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Vorbemerkung

lnput-Output-Tabellen sollen einen detaillierten Einblick in die Güterströme und Pro-
duktionsverflechtungen in der Volkswirtschaft und mit der übrigen Welt geben. Sie dienen u.a.
als Grundlage für Strukturuntersuchungen der Wrtschaft sowie für Analysen der direkten und
indirekten Auswirkungen von Nachfrage-, Preis-, Lohnänderungen usw. auf die Ge-
samtrairtschaft und die einzelnen Bereiche und haben insbesondere im Zusammenhang mit der
sektoralen Strukturberichterstattung durch wirtschaftswissenschaftliche Forschungsinstitute
eine erhöhte Bedeutung erlangt. Daruber hinaus sind sie eine vielseitig verurendbare Basis für
Vorausschätzungen der wirtschaftlichen Entwicklung. Sie urerden femer u.a. für internationale
Vergleiche der Produktionsstrukturen und -ergebnisse in den Volkswirtschaften vervrendet.

ln diesem Heft der Reihe 2 ,,lnput-Output-Tabellen" in der Fachserie 18 Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen werden gesamtdeutsche Ergebnisse der lnput-Output-Rechnung nach dem
Gebietsstand der Bundesrepublik Deutschland seit dem 3. Oktober 1990 für das Berichtsjahr
1993 veröffentlicht. Ab Berichtsjahr 1995 urcrden dann die Ergebnisse der lnput-Output-
Rechnung auf Grundlage der Methoden und Konzepte des revidierten Europäischen Systems
Vol kswi rtschaftl icher Gesamtrechnung en - ESVG 1 995 erstel lt.

Die in diesem Band veröffentlichten lnput-Output-Tabellen sind voll in das System
Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen integriert. lhre Konzepte und Definitionen
entsprechen ureitgehend denen, die in den jährlichen Konten und Standardtabellen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen (Reihe 1.3 ,,Konten und Standardtabellen" der
Fachserie 18) veruvendet rarerden. Gewisse Abvrreichungen in der Abgrenzung der
Darstellungseinheiten und dargestellten Tatbestände ergeben sich aus der speziellen
Zielsetzung der lnput-Output-Tabellen. Um einen Übergang von den Ergebnissen der
Enlstehungsrechnung des lnlandsprodukts zu Ergebnissen der lnput-Output-Rechnung und
umgekehrt zu ermöglichen, enthält dieses Heft zusätzlich Tabellen mil einer kombinierten
Darstellung der Produktionswerte und Vorleistungen nach Gütergruppen und Wirt-
schaflsbereichen souie eine Tabelle des Privaten Verbrauchs, die den Übergang von der in der
lnlandsproduktsberechnung gezeigten Gliederung nach Venrcndungszwecken auf die
Gütergliederung der lnput-Output-Rechnung ermöglicht. Femer enthält dieser Band detaillierte
Angaben über Aufkommen und Venrendung von Energieträgem, Ausstoß von Kohlendioxid
nach unmittelbar verursachenden Bereichen solvie Erwerbstätige und Arbeitnehmer nach
Produktionsbereichen. Auswertungstabellen mit lnput-Koeffizienten und inversen Koeffizienten
runden den Ergebnisnachueis ab.

Das in der Bundesrepublik Deutschland verfügbare statistische Ausgangsmaterial weist für die
Aufstellung von lnput-Output-Tabellen für Teilbereiche erhebliche Lücken auf, die durch
Schätzungen geschlossen werden mußten. Der Zuverlässigkeitsgrad der sehr detaillierten
Einzelergebnisse der lnput-Output-Tabellen entspricht aus diesem Grunde nicht immer dem,
der sonst für Veröffentlichungen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen als Maßstab
zugrunde gelegt wird. Dies sollte bei der Verurendung der Ergebnisse beachtet rarerden. Die
Qualität der Ausgangsdaten ließ eine Aufteilung der lnput-Output-Ergebnisse nach alten und
neuen Bundesländem im Rahmen einer Veröffentlichung der amtlichen Statistik nicht zu.
lnsbesondere fehlen genügend gesicherte Daten über die Lieferungen von Waren und
Dienstleistungen zwischen fniherem Bundesgebiet soltie den neuen Ländem und Berlin-Ost.

Hingewiesen sei noch auf einige ueitere Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes zur
lnput-Output-Rechnung. Gesamtdeutsche lnput-Output-Tabellen vulrden erstmals im
Dezember 1995 für das Berichtsjahr 1991 in Fachserie 18, Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen, Reihe 2 ,,lnput-Output-Tabellen 1991" publiziert. Für das fruhere
Bundesgebiet uarrden letztmals im August 1994 Ergebnisse der lnput-Output-Rechnung in
Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Reihe 2 ,,lnput-Output-Tabellen 1986,
1988, 1990" veröffentlicht. Einen Vergleich von lnput-Output-Tabellen für das fnlhere
Bundesgebiet mit entsprechenden Tabellen für die ehemalige DDR für das Berichtsjahr 1987
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enthält eine Gemeinschaftspublikation des Deutschen lnslituts für Wrtschaftsforschung (DIW),
Berlin,,des lnstituts für Wirtschaftsforschung (lWH), Halle, und des Statistischen -Bundes-
amtesr/. Schließlich sei hingewiesen auf den Rückblick auf 30 Jahre lnput-Output-Rechnung
des Statistischen Bundesamtes mit einem Ergebnisvergleich der lnput-Output-Tabellen 1g60
und 1990 im Mai-Heft 1994 von ,,\Mrtschaft und Statistik" und in dem von H. Schnabl vor-
gesehenen Sammelband über,lnnovation und Arbeit"2).

Diese VertiJfentlichung wurde in der Abteilung "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen" des
Direktors beim Statistischen Bundesamt Lützel in der Gruppe "lnput-Output-Rächnung,
Vermögensrechnung, Satellitensysteme" des Regierungsdirektors Dr. Stahmer von Ober-
regierungsrätin Ritter, obenegierungsrat Mayer, Obenegierungsrätin Frankford, Obenegie-
rungsrat Bleses und Regierungsrat z.A. Schraraz bearbeitet. Die redaktionelle Bearbeitung-lag
bei Regierungsamtfrau Mattausch.

Die hier veröffentlichten Tabellen können auf Anforderung gegen Kostenerstattung auch auf
Datenträger bezogen rarerden.

1) Siehe Ludwig, U., Stäglin, R., Stahmer, C., Verflechtungsanalysen frir die Volkswirtschaft der DDR am Vorabend der
-. qgutsc!.en Vereinigung, in: Deutsches lnstitut für Wirtschaftsiorschung, Beiträge zur StruKurforschung, Heft 1 60, 1EE|6.2) Siehe Bleses, P., Stahmer, C., lnput-orrtput-Tabellen 19 in: Wirtschaft und §atistik, Heft S/.1S4, Släzs ff unO

Bleses, P., Stahmer, C., SlruKurwandel des ArbeitsmarKes in der Bundesrepublik Deutschland: Ergebnisse der lnpr.rt-
output-Rechnung 1960 und 1so, in: H. schnabl (Hrsg.), lnnoration und Arbeit, Tübingen 1s7.
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Allgemeine Hinweise zum lnhalt und
Aufbau der lnput-Output-Tabellen

1.1 Aufgaben und Verwendungszweck

Die in diesem Bericht vorgelegten lnput-Output-
Tabellen sind voll in die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen integriert. Dargestellt vrrcr-
den in den lnput-Output-Tabellen, ebenso uie
in der lnlandsproduktsberechnung nach der
Entstehungs- und Verwendungsseite des Brut
toinlandsproduktscl, die Vorgänge der Pro-
duktion von Waren und Dienstleistungen und
ihre Verr,rendung sowie die im Produk-
tionsprozeß entstandbnen Einkommen, jedoch,
gemäß den speziellen Zielsetzungen dieser
Tei lsyste me der Vol kswi rtschaftl ich en Gesamt-
rechnungen, nach unterschiedlichen Kon-
zepten. So ist die lnlandsproduktsberechnung
vor allem auf die Darstellung von Markt-
vorgängen ausgerichtet. lhre Ergebnisse lassen
sich in aggregierter Form unmittelbar in das
Kontensystem der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen einfügen, in dem - zusam-
menhängend und miteinander verknüpft - Pro-
duktion, Einkommensenlstehung, Einkom-
mensverteilung und -verwendung, Vermögens-
bildung und Finanzierungsvorgänge dargestellt
werden. Die lnput-Output-Rechnung zielt da-
gegen auf einen detaillierten Nachweis der
güter- und prod uktionsmäßi g en Verf I echtungen
zwischen den Bereichen der Volkswirtschaft
und mit der übrigen Welt ab. Diese Unter-
schiede in den Zielsetzungen haben Kon-
sequenzen für die Wahl der Konzepte, vor
allem hinsichtlich der Darstellungseinheit sowie
des lnhalts und der Gliederung der erfaßten
Vorgänge, uorauf in den folgenden Abschnitten
noch im einzelnen eingegangen wird.

Entsprechend der speziellen Aufgabe der ln-
puGOutput-Tabellen, ein quantitatives Bild der
produktions- und gütermäßigen Verflechtung in
der Volksltirtschaft zu geben, zeigen diese Ta-
bellen im einzelnen,

wie sich das gesamte Aufkommen an Gü-
tem (Waren und Dienstleistungen) aus in-
ländischer Produktion und aus der Einfuhr
auf Gülergruppen verteilt,

3) Siehe u.a. Fachserie 18, Reihe 1.3, Konten und
Standardtabellen. Siehe auch Stahmer, C., Sozial-
produKsberechnung und lnput-Orrtput-Rechnung in der
Bundesrepublik Deutschland, in: Mitteilungsblatt der
Osterreichischen Statistischen Gesellschaft, März 1%4,
S. 15 - 21 , und U.P. Reich, C. Stahmer u.a., Darstel-
lungskonzepte der lnpü-Output-Rechnung, Forum der
Bundesstatistik, Band 2, Mainz-Stuttgart 1 984.

wie diese Güter verwendet werden, trcbei
zuischen der inl-ermediären Verwendung
(Verbrauch von Vorleistungsgütem) der ein-
zelnen produzierenden Bereiche und der
letzten Venarendung (Privater Verbrauch,
Staatsverbrauch, Anlageinvestitionen, Vor-
ralsveränderung und Ausfuhr) unterschieden
wird,

welche Einkommen im Zuge der Produktion
in den einzelnen produzierenden Bereichen
entstanden sind.

Die in den lnput-Output-Tabellen dargestellte
direkte Verknüpfung der Angaben über die Gü-
tervenrendung mit denen über die Produktion
und die Einkommensentstehung kann vielfälti-
gen Verwendungszwecken, im Rahmen der
\Mrlschaflsbeobachtung und gesamtwirtschaft-
licher Analysen dienen. So eignen sich ln-
put-Output-Tabellen z.B. für Untersuchungen
über den Zusammenhang zwischen der Ver-
brauchemachfrage, dem lnvestitionsverhalten,
der Auslands- und der Zwischennachfrage
einerseits und der Produktion und Ein-
kommensentstehung in den einzelnen Pro-
duktionsbereichen andererseits. Dabei ist es
unter den modellmäßigen Annahmen der ln-
put-OutputAnalyse möglich, außer den direk-
len auch die indirekten \A/irkungen von Nach-
frage- und Kostenänderungen (2.B. aufgrund
geänderter Einfuhrpreise oder Lohnsätze) auf
die Produktionsstruktur und das Preisgefüge in
der Volkswirtschaft zu untersuchen. Ein Vorteil
der vorliegenden lnput-Output-Tabellen besteht
u.a. darin, daß ihre Ergebnisse in den
Gesamtrahmen der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen eingefügt sind und in diesem
Gesamtrahmen der Wirlschaftsanalyse zu-
grunde gelegt werden können. Wichtig sind in
diesem Zusammenhang ergänzende Tabellen
über die Produktionsfaktoren Arbeit und Ka-
pital, um auch die \A/irkungen auf die Be-
schäftigung und den Kapitalstock in die Analyse
einzubeziehen. lnput-Output-Tabellen in kon-
stanten Preisen erlauben daneben eine ver-
tiefte Analyse von Preis- und Volumenent-
wicklung.

Als Verwender der lnput-Output-Tabellen
kommen staatliche und intemationale Stellen,
die empirische Wrtschaftsforschung, \It/irt-
schaftsverbände, private Untemehmen und in-
teressierte Einzelpersonen in Betracht. So
haben die wirtschaftswissenschaftlichen For-
schungsinstitute in ihren im Auftrag des Bun-
desministeriums für Wirtschaft erstellten Gut-
achten zur Strukturberichterstattung für die
Bundesrepublik Deutschland dargelegt, daß
lnput-Output-Tabellen eine wesentliche sla-

-9-
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tistische Basis darstellen, die - zusammen mit
anderen statistischen Unterlagen - zut Er-
forschung des Strukturwandels erforderlich ist.
Große Bedeutung messen die intemationalen
Organisationen den lnput-Output-Tabellen als
Analysegrundlage für Vergleiche der Pro-
duktionsstruktur und -leistung der Volkswirt-
schaften und als Grundlage z.B, für die
Rohstoff-, Energie- und Entwicklungspolitik bei.
lnput-Output-Tabellen bilden femer den
Rahmen für rarcitergehende . Untersuchungen
ausgewählter Branchen, u.a. durch zusätzliche
Unterteilungen der betreffenden Zeilen (Güter-
gruppen) oder Spalten (Produktionsbereiche)
anhand tief gegliederten Basismaterials.

Nicht zu unterschätzen ist femer die interne
Aufgabe der lnput-Output-Tabellen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. Die
Tabellen liefem einen Rahmen für Konsistenz-
pnifungen der Ergebnisse der Entstehungs- und
Verwendungsrechnung des lnlandsprodukts
auch in tiefer Gliederung nach Gütergruppen.
Sie stellen außerdem eine unabdingbare Vor-
ausselzung für eine Verbesserung der Be-
rechnungen in konstanten Preisen und damit
auch für den Nachweis von Produktionswerten
und Vorleistungen der einzelnen Bereiche in
konstanten Preisen dar.

1.2 Anforderungen an lnhalt und Aufbau

Aus den speziellen Aufgaben und den mög-
I ichen Vennendungszvrrecken der I nput-Output-
Tabellen ergeben sich bestimmte Anforde-
rungen an ihren lnhalt und Aufbau. ln welchem
Umfang die lnput-Output-Tabellen beispiels-
ureise als lnstrument der \Mrtschaftsbeobach-
tung und -analyse ven^ßndet werden können,
hängt insbesondere davon ab,

inwieurcit die grundlegenden Konzepte, z.B.
hinsichtlich der Darstellungseinheiten und
der dargestel lten wi rtschaftl ich en Vorgänge,
den wichtigsten Anforderungen entsprechen,
femer

von der Tiefe der Disaggregation und der
Zweckmäßigkeit der venrendeten Syste-
matik,

von der Periodizität sowie der Aktualität, mit
der die Ergebnisse vorgelegt rarcrden, und

von der Genauigkeit der Ergebnisse, die im
wesentlichen durch die Reichhaltigkeit und
Qualität des verfügbaren statistischen
Basismaterials vorgegeben wird.

Die Konzepte der in diesem Band vorgelegten
lnput-Output-Tabellen ururden so gewählt, daß
ihre spezielle Aufgabenstellung, ein möglichst
vollständiges und hinreichend tief gegliedertes
Bild der Güterströme und der produktions-
mäßigen Verflechtung zu geben, eneicht wird.
Diese Konzepte sind ureitgehend an den Emp-
fehlungen der Europäischen Gemeinschaften
für die Aufstelluno intemational veroleichbarer
lnput-output-Tane'ilen4) ausgerichtel die sich
u.a. auf die Abgrenzung der Darstellungs-
einheiten, auf die Definitionen und Bewertung
der dazustellenden Tatbestände sowie auf die
Gliederung der Tabellen beziehen. Damit
konnte aufwendige Doppelarbeit vermieden
werden, denn die Ergebnisse der lnput-Output-
Rechnung sind auch für Znrccke der Euro-
päischen Gemeinschaften nach einem zvi-
schen den Mitgliedstaaten vereinbarten Pro-
gramm auf der Grundlage des Europäischen
Systems Volkswirtschaftlicher Gesamtrech-
nüngens) darzustellen.

Die Darstellungseinheiten der lnput-Out-
put-Tabellen sind, da die Beschreibung von
Produktionsvorgängen im Vordergrund der
Betrachtung steht, nach produktionsrelevanten
Merkmalen abgegrenzt. Vi/ie in den Abschnitten
2.2 und 2.3 näher erläutert wird, sind die
Produktionsbereiche der lnput-Output-Tabellen
unter streng fachlichen Gesichtspunkten ge-
bildet. Ein Produktionsbereich umfaßt alle
Produktionsei nheiten, di e j erarci ls ausschl i e ßl i ch
und in ihrer Gesamtheit vollständig die Güter
einer Gütergruppe produzieren. Diese "homo-
genen Produktionseinheiten" beziehen sich auf
fachliche Untemehmensteile, raährend die Dar-
stellungseinheiten in der lnlandsproduktsbe-
rechnung institutionelle Einheiten (2.8. Unter-
nehmen) sind, die sich für die Erfassung von
Marktvorgängen am besten eignen.

Auch die Abgrenzung der dargestellten
Tatbestände in der lnput-Output-Rechnung
weicht in einzelnen Punkten von der Darstel-
lung der wirtschaftlichen Vorgänge in der Ent-
stehungsrechnung des lnlandsprodukts ab. Um
in den lnput-Output-Tabellen ein möglichst
vollständiges Bild der Güterströme in der
Volkswirtschaft zu geben, vrerden über die
Absatzproduktion hinaus auch bestimmte
firmeninteme Lieferungen und Leistungen

4) Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften,
Methodologie der Gemeinschaften der lnput-Ornput-
Tabellen 196, Sonderreihe 1, 197O sowie Methodologie
der lnput-Ontpnt-Tabellen für die Gemeinsöhaft 197O -
1975, 1976.

5) Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften,
Europäisches System Volkswirtschaftlicher Gesamtrech-
nungen - ESVG (zweite Auflage, 1984).
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(Weiterverarbeitungsproduktion) in den Pro-
duktionswerten und Vorl ei stungen erfaßt. Damit
soll u.a. eneicht rarerden, daß die lnputstruk-
turen der Produktionsbereiche - unabhängig
von der jeureiligen Untemehmenskonzentra-
tion - im Zeitablauf sowie intemational mög-
lichst vergleichbar dargestellt werden. An-
dererseits werden in den lnput-Output-Tabellen
- anders als in der lnlandsproduktsberechnung -
bestimmte Vorgänge der Verteilung von Gütem
netto, also lediglich mit der Verteilerleistung
dargestellt, um die Zusammenhänge zwischen
der Produktion der Güter und ihrer Verwendung
möglichst deutlich zu zeigen. Würden
beispielsweise die über den Handel abge-
setzten Güter auch in der lnput-Output-Tabelle
als Bezüge vom Handel nachgewiesen, so vtäre
in der Regel ein gütermäß.[ger Nachureis der
Verwendung nicht möglicho). Auf die Unter-
schiede in der Abgrenzung der dargestellten
Tatbestände zlryischen der Entstehungs- und
Verwendungsrechnung des lnlandsprodukts so-
wie der lnput-Output-Rechnung wird in Ab-
schnitl 3 im einzelnen eingegangen.

Zu entscheiden ist ferner, wie die in den
lnputOutput-Tabellen nachgelMesenen Güter-
ströme zu bewerten sind. lm Marktgeschehen
kann ein Gut - je nach dem, ob es vom
Produzenten, Großhändler oder Einzelhändler
verkauft wird, ob die Umsatzsteuer ein-
gerechnet wird oder nicht - zu unterschiedlichen
Preisen abgesetzt werden. Um zu vermeiden,
daß sich Verschiebungen in der Absatzstruktur
in den lnput-Output-Tabellen wie Anderungen
in der Produktionsstruktur ausltirken, wird in
den lnput-Output-Tabellen des Statistischen
Bundesamtes jeweils von einem einheitlichen
Preiskonzept ausgegangen, das der Darstellung
aller Güterströme in einer Tabelle zugrunde
gelegt wird. We in Abschnitt 1.4 näher erläutert
wird, kann bei der Aufstellung der lnput-Out-
putTabellen von verschiedenen Preiskonzep-
len (2.B. Anschaffungspreise, Ab-Werk-Preise
oder Herstellungspreise) ausgegangen u,erden.
Für wi rtschaftsanalytisch e Untersuchungen wi rd
im allgemeinen den Ab-Werk-Preisen der Vor-
zug gegeben. Auf die Behandlung der Umsatz-
steuer wird in Abschnitt 1.5 besonders einge-
gangen.

Die Frage nach der zweckmäßigsten Gliede-
rungstiefe von lnput-Output-Tabellen ist nicht
eindeutig beantuortbar. Für Struktur- und Bran-
chenuntersuchungen ist es witnschensrarert,

6) Siehe auch Mayer, H., Reich, U.-P., Bruftodarstellung des
Handels in der lnput-Or.rtput-Rechnung, in: Wirtschaft und
StatistikS/1987, S. ml ff.

über möglichst tief disaggregierte Tabellen zu
Verfügen. Dieser Forderung sind aber durch
das vorhandene Basismalerial Grenzen ge-
setzt. Zu beachten ist auch, daß die Aus-
\,ertung größerer Tabellen sehr aufwendig ist.
Die lnput-Output-Tabellen des Statistischen
Bundesamtes umfassen 53Produktionsbe-
reiche und sind als mittelgroße Tabellen anzu-
sehen. Mit dieser Gliederungstiefe kann u.a.
den Anforderungen der fünf wirtschaftswissen-
schaftlichen Forschungsinstitute für Zwecke der
sektoralen Slrukturberichterstattung entspro-
chen werdenT). Die Abgrenzung und Glie-
derung der Produktionsbereiche vutrde so ge-
wählt, daß eine weitgehende Übereinstimmung
mit der Gliederung der institutionell abge-
grenzten \Mrtschaftsbereiche der Entstehungs-
rechnung eneicht wird. Das ist eine notwendige
Voraussetzung dafür, daß die Ergebnisse der
Entstehungsrechnung und die der lnput-Oulput-
Rechnung in tiefer Gligperung miteinander ver-
knüpft rarerden könnenÖ).

Für wirtschafts- und strukturanalytische Unter-
suchungen urerden souohl aktuelle als auch
vergleichbare Tabellen über längere Zeil-
räume gewtinscht. Diese Forderung ist nur mit
erheblichen Anstrengungen erfüllbar. Für die
Erstellung der lnput-Output-Tabellen eines Be-
richtsjahres sind bereits sehr tiefgegliederte Er-
gebnisse aus einer großen Anzahl von in jähr-
lichen oder mehrjährlichen Abständen durchge-
führten Statistiken, die mitunter erst mehrere
Jahre nach Abschluß des Berichtsjahres ver-
fügbar sind, erforderlich. Außerdem ist die Auf-
stellung der lnput-Output-Tabellen auch unter
Einsatz der elektronischen Datenverarbeitung
sehr arbeitsaufwendig, so daß hierfür bei gege-
benen Arbeitskapazitäten eine beträchtliche
Bearbeitungsdauer notwendig ist. Die zLr-
sätzliche Forderung nach einer Zeitreihe ver-
gleichbarer lnput-Output-Tabellen bedeutet,
daß die Berechnungsgrundlagen und -metho-
den möglichst konstant und im Zeitablauf
vergleichbar sind, damit Strukturveränderungen
unverfälscht sichtbar rarerden. lnput-Output-
Tabellen sollen schließlich im Hinblick auf die
angestrebten Verwendungszwecke und Aus-
sageziele hinreichend genaue, statistisch abge-
sicherle Ergebnisse bereitstellen. Auch die
Forderung nach hoher Genauigkeit der Ergeb-

7) Engelmann, M. und Mitarbeiter, Ergebnisse der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen für Zwecke der sek-
toralen StruKurberichterstattung, in: Wirtschaft und Stati-
stik 1O/1979, S. 715 ff.

8) Stahmer', C., Verbindung wn Ergebnissen der her-
kömmlichen Sozialp-roduKsberechnung und der lnput-
Output-Rechnung: Uberleitungsmodell des Statistischen
Bundesamtes, in: Allgemeines Statistisches Archiv, Heft
41979, S. 3zlo ff.
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nisse ist nur mit ge\issen Einschränkungen und
nicht für alle Felder der Tabellen in gleichem
Maße erfüllbar. Sie hängt im wesentlichen vom
statistischen Ausgangsmaterial ab, das von Be-
reich zu Bereich sehr unterschiedlich ist.
Probleme bereitet generell die Zuordnung der
Vorleistungen zu den fachlich abgegrenzten
Einheiten der lnput-Output-Tabellen, da die
Vorleistungen in der Statistik in der Regel für
Untemehmen und nicht auch für fachliche
Untemehmensteile erhoben werden. Von Be-
deutung ist femer, daß wichtige Basisstatistikenmit Angaben über die Gliederung des
Wareneinsatzes in den Untemehmen oder über
das Warensortiment im Handel nur in mehr-
jährlichen Abständen erhoben werden und mit
Hilfe anderer Angaben bis zum jeweiligen Be-
richtsjahr fortgeschrieben rarerden müssen. Für
einzelne Bereiche, wie bestimmte Dienstlei-
stungszweige, sind die Angaben über die Glie-
derung der Vorleistungen oder die Venaren-
dungsstruktur der erbrachten Dienstleistungen
so lückenhaft, daß man rareitgehend auf
Schätzungen und Analogieschlüsse ange-
wiesen ist. Zu beachten ist schließlich, daß esin lnput-Output-Tabellen aus rechentech-
nischen Grunden für Zwecke der Auswertung
der Tabellen notrarcndig ist, in allen besetzten
Feldem der Tabellen Ergebnisse auszurnrcisen,
und zwar auch dann, wenn aus Genauig-
keitsüberlegungen ein zusammengefaßter Aus-
vreis angebracht raäre. Dieses stane Dar-
stellungsschema der lnput-Output-Rechnung
bedingt, daß die in einzelnen Feldern aus-
geltiesenen Werte erhebliche Unsicherheits-
bereiche aufweisen können. Die Fehlermargen
dürften in diesen Einzelfeldem um ein Viel-
faches größer sein als sonst in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen üblich.

1.3 Überblick über tnhatt und Aufbau

ln diesem Bericht werden nach den lnput-
Output-Tabellen für 1991 zum Zweitenmal
gesamtdeutsche Ergebnisse der lnput-Output-
Rechnung des Statistischen Bundesamtes
dargestellt. Diese Angaben für das Berichtsjahr
1993 sind mit den Ergebnissen für das fnihere
Bundesgebiet, wie zuletzt in Fachserie 18,
Vol ksw,irtschaftl iche Gesamtrechnungen, Rei he2 ,,lnput-Output-Tabellen 1986, 1988, 1990'
veröffentlicht, nicht mehr vergleichbar. Einen
Vergleich von lnput-Output-Tabellen für das
fnlhere Bundesgebiet mit entsprechenden
Tabellen für die ehemalige DDR für das
Berichtsjahr 1987 enthält eine Gemein-
schaftspublikation des Deutschen lnstituts für
Wirtschaftsforschung (DlW), Bedin, des ln-

stituts für Wrtschaftsforschung (l[/H), Halle,
und des Statistischen Bundesamtes9).

Die Angaben sind nach jeureils 58 Pro-
duktionsbereichen in den Spalten der Tabellen
und 58 Gütergruppen in den Zeilen gegliedert.
Produktionsbereich und Gütergruppe sind
jevr,eils gleich abgegrenzt. Die Verwendung von
Waren und Dienstleistungen wird in den Zeilen
dargestellt, und zuar die intermediäre Ver-
wendung nach 58 Produktionsbereichen und
die letzte Verwendung nach sechs Ver-
wendungskategorien. Die Spalten der ln-
put-Output-Tabellen zeigen die gütermäßige
Zusammensetzung der Vorleistungen der
58 Produktionsbereiche und der Kategorien der
letzten Verwendung souie für die Produk-
tionsbereiche die Komponenlen der Brutto-
wertschöpfung. Daneben sind lnput-Output-
Tabellen in der zusammengefaßten Form zu
12 Produktionsbereichen im Textteil enthalten.

Dargeboten im Tabellenteil des vorliegenden
Berichts wird in Tabelle 1.1 eine komplette
lnput-Output-Tabelle zu Ab-Werk-Preisen
(ohne Umsatzsteuer). ln den Tabellen 1.2 und
1.3 werden diese Angaben zusätzlich nach ihrer
Herkunft aus inländischer Produktion und
Einfuhr aufgeteilt. ln der Output-Tabelle
(Tabelle 3) werden die Produklionswerte in
kombinierter Gliederung nach Gütergruppen
und institutionellen Wrtschaftsbereichen nach
dem Konzept der lnput-Output-Rechnung
dargestellt. Tabelle 4 zeigt die Verwendung von
Energie nach Energieträgem und Produktions-
bereichen bzw. Kategorien der letzten
Verwendung in mengenmäßiger Darstellung.
Aufgenommen rarurde femer wieder eine
Tabelle der Käufe der privaten Haushalte nach
Gütergruppen und Verwendungszwecken, die
einen Übergang von den gütermäßig abge-
grenzten Angaben der lnput-Output-Rechnung
zu dem im Rahmen der Venarendungsrechnung
des lnlandsprodukts ermittelten Privalen Ver-
brauch nach Verwendungszwecken ermöglicht
(Tabelle 5). Ergänzt vrnerden die genannten
Tabellen um Angaben über die Enarerbstätigenund die Arbeitnehmer nach Produk-
tionsbereichen (Tabelle 6). Um die Auswertung
der lnput-Output-Tabellen zu erleichtem, wur-
den auch Tabellen mit lnput-Koeffizienten
(Tabellen 2.1 und 2.2) berechnel. Unter
Venrcndung der in Tabelle 2.3 nachge-
wiesenen inversen Koeffizienten der Tabelle
der inländischen Produktion und Einfuhr sowie
der in Tabelle 2.4 gezeigten inversen Ko-
effizienten der Tabelle der inländischen Pro-
duktion können schließlich, Untersuchungen im

9 ) Siehe Ludwig, U., (Fußnote 1).
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Rahmen von Modellen der lnput-Output-Ana-
lyse durchgeführt vrerden (siehe auch die
Beispiele in Abschnitt 6).

DerAufbau der lnput-Output-Tabellen sei bei-
spielhaft an Tabelle 7 in diesem Textteil er-
läutert. Bei ihr handelt es sich um eine von 58
auf 12 Produktionsbereiche aggregierte Form
der Tabelle 1.1 im Tabellenteil (S. 90 ff.), näm-
lich um die lnpuGOutput-Tabelle der inlän-
dischen Produktion und Einfuhr zu Ab-Werk-
Preisen.

Die lnput-Output-Tabellen können in vier
Quadranten aufgeteilt werden. Quadrant 1

(Tabelle 1, Zeilen 1 bis 13, und zwar Spalten 1

bis 13) zeigt die Vorleistungsverflechtung in der
Volkswirtschaft. ln den einzelnen Spalten des
Quadranten 1 wird dargestellt, wieviel Vor-
leistungsgüter in der Gliederung nach 12
(Tabelle 1.1 nach 58) Gütergruppen von einem
Produkti onsberei ch verbraucht urerden. Rechts
vom Quadranten 1 liegt Quadrant 2 (Zeilen 1

bis 13, und zuar Spalten 14 bis 20). ln den
einzelnen Spalten des Quadranten 2 wird
nachgewiesen, ltie sich die letzte sowie die
gesamte Verwendung von Gütem nach Güter-
gruppen zusammensetzt. Unterhalb des
Quadranten 1 liegt Quadrant 3 (Zeilen 14 bis
23, und zwar Spalten 1 bis 13). Er zeigt
zunächst den Übergang auf die gesamlen
Vorleistungen der Produktionsbereiche durch
Hinzufügen der nichtabziehbaren Umsatz-
steuer. Weiterhin werden für die einzelnen
Produktionsbereiche die Wertschöpfung und
ihre Bestandteile, die Produktionswerte, die
Einfuhr gleichartiger Güter und das gesamte
Aufkommen an Gütem nachgeraiesen. Der
Quadrant 4 der lnput-Output-Tabelle, rechts
vom Quadranten 3, bleibt in den lnput-Output-
Tabellen der amtlichen Statistik leer.

Die Zeilen des ersten und zureiten Quadranten
der Tabelle der lnlandsproduktion und Einfuhr
zeigen, wie der gesamte Output an Gütem aus
inländischer Produktion und Einfuhr in der
Gliederung nach Gütergruppen verrarendet wird,
und zwar als Verbrauch von Vorleistungen der
einzelnen Produktionsbereiche sowie als letzte
Verwendung von Gütem nach fünf Verwen-
dungskategorien. ln den Spalten der Qua-
dranten 1 und 3 wird ausgewiesen, uie sich bei
den einzelnen Produktionsbereichen die ln-
puts, die für die Herstellung von Gütem im
lnland erforderlich sind, nach Gütergruppen und
Bestandteilen der Bruttowertschöpfung zusam-
mensetzen. Fügt man zur inländischen Pro-
duktion die eingeführten Güter gleicher Art
(Zeile 22) hinzu, erhält man in der letzten Zeile

des Quadränten 3 das gesamte Aufkommen an
Gütem.

Der im gesamten Auftommen an Gütem ent-
haltene Wert der Güter aus inländischer Pro-
duktion zu Ab-Werk-Preisen der einzelnen
Produktionsbereiche ist in Zeile 21 der Ta-
belle 1 dargestellt. Die eingeführten Güter
werden den Produktionsbereichen zugeordnet,
die gleichartige Güter herstellen. Entsprechend
der Darstellung der inländischen Produktion zu
Ab-Werk-Preisen werden die eingeführten
Güter in Zeile 22 zu Ab-Zoll-Preisen nach-
gewiesen. Die Werte über das Aufkommen an
Gütem enthalten - nach dem in der lnput-
Output-Rechnung angeu/ztndten Nettosystem -
keine Umsatzsteuer.

Die letzte Spalte im Quadranten 2 "Gesamte
Verwendung von Gütern" (Tabelle 7, Spalte
20) enthält die gleichen Werte wie die Zeile
"Gesamtes Aufkommen an Gütern" im
Quadranten 3 (Zeile 23). Wie bereils erwähnt,
wird in den Zeilen 1 bis 13 die Verwen-
dung der Güter aus inländischer Produktion
und Einfuhr nach Gütergruppen gegliedert
dargestellt. Dabei wird aMschen dem Ver-
brauch an Vorleistungsgütem der Produktions-
bereiche (Spalten 1 bis 13) und der letzlen
Verwendung von Gütem unterschieden. Die
letzte Venrcndung wird in den lnput-Output-
Tabellen in die Kategorien Privater Verbrauchim lnland, Staatsverbrauch, Anlageinves-
titionen (Ausrustungen und Bauten), Vorrats-
veränderung und Ausfuhr von Waren und
Dienstleistungen (Spalten 14 bis 18) aufgeteilt.

Zur Darstellung der letzten Verwendung sei
hinsichtlich der Bereiche der nichtmarktbe-
stimmten Produktiondarauf hingewiesen,
daß der Staatsverbrauch und der Eigenver-
brauch der privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck jeweils in einer Summe nach-
gewiesen urerden, und zvrar ist der Staatsver-
brauch in der Spalte 15, Zeile 12 und der
Eigenverbrauch der privaten Organisationen
ohne EnMerbszueck in der Spalte 14, Zeile 12
enthalten. Die Bereitstellung von Venallaltungs-,
Bildungs-, Gesundheits- und ähnlichen Leis-
tungen des Staates und der privaten Orga-
nisationen ohne Enrerbszweck wird in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zur
Produktionstätigkeit gezählt. Für die Erbringung
dieser nichtmarktbestimmten Dienstleistungen
sind in den lnput-Output-Tabellen eigene Pro-
duktionsbereiche eingerichtet. Entsprechend
werden die Güterkäufe für die laufende Pro-
duktion des Staates und der privaten Orga-

- '13 -



Tabelle I : lnput-Output-Tabelle
- lnländlsche Produk

Mlil.

VerHendung

Lfd
Nr,

Aufkommen

Input der Produk

Erzg. v.
Produktend, Land-u. Forst-

Hirt-
schaft,

F ischersi

Erzg. v.
Energie,
Ger{. v,

l,{asseru. Berg-
bau-

erzeugn.

Erzg.
8earb.

U H. v.
e I ektro-
techn. ,

fe inmech.
Erzeugn.,
EBM-l.laren

USr.l.

H, v.
Nahrunos-
mitteln,
Geträn-

ken,
Tabak-
Haren

l.v. che-
mischen

u.
Mineral-

öt-
rrzeugn,,
GeH. v.
Ste inen,
Erden

H. v.
Stah]- u.
Masch. -

bau-
erzeugn. ,

ADV-
Einr.,
Fahr-
zeugen

Holz-,
Papier-
Leder-
v{aren,
Texti-
lien,

Eeklei-
dung

E isen,
Stahl

U.
NE-

Metal len

1lzl3l4lsl6l718
output 2) nach Gütergruppen 3)(2.1 bis 2.12):

1 Produkte der Land- und Forstr{irtschaft,
F ischerei

2 Energie, t,lasser, Bergbauerzeugnisse ...
3 Chemische und HineralöIerzeugnisse,

Steine und Erden usx.

4 Eisen, StahI,
erzeugnisse u

NE-MetaIle,Gießerei-
.4. ..,.

5 StahI- und Haschinenbauerzeugnisse,
ADV-Einrichtungen, Fahrzeuge .,. . . ,.

6 Elektrotechnische und feinmechanische
Erzeugnisse, EBM-l,laren usr{. . ,,. . . ,.

7 Holz-t Pspier- und LsdeHaren,Textilien, Bekleidung
8 Nahrungsmittel, Getränke, TabakNaren

I Baulsistungen . .. . .

Dienstleistungen des Handels, Verkehrs,
Postdienstes usrr{. ., .

Ubrige morktbestimnte Dienstleistungen . ,.. .

Nichtmarktbestimnte Dienstleistungen ,. . . .. .

Vorleistungen der Produktionsbereiche (Sp. 1
bis Sp.13) bzh. letzte Veniendung von
Gütern (Sp.14 bis Sp.19) ohne ljnBatzsteuer

Nichtabziehbare LJmsatzsteuer

10

1l
72

13

8 095

2 204

7 551

1 030

1 807

607

844

7 668

1 387

6 072

4 926

631

30

s7 977

3 740

1 345

6 141

4 555

398

57

5 583

5 663

fl 457

1 641

39

115

7

tr

7

2

27

52

a

556

777

379

916

260

084

903

743

928

523

454

267

13

14 720

5 165

63 464

2 399

| 754

541

36

7 357

7t 762

t4 234

s40

tr

26

44

109

3S

3

74

27

920

408

355

449

275

?20

z6a

02t

zAq

638

831

4 195

6 430

16 871

1 338

2 2t7

5 657

56 096

366

2 055

19 448

31 841

878

55 900

4 8q2

8 993

158

2 224

3 807

6 295

44 l?A

1 287

23 8L7

33 486

2 275

65

3 828

?0 458

24 806

11 665

39 542

5 749

164

I 567

21 998

45 553

1 443

42 8?2 S4 981 ?6A 7A0 116 365 350 195 176 839 747 392 7A7 203

14

15 sp.1

t- q2 822

14 843

s4 981

26 731

258 780

23 545

116 365

I 318

350 195

28 901

176 83S

14 937

147 392

12 762

187 203

10 753

17 Produktionssteuern abzüglich Subventionen 4)

18 Einkormen sus unselbständiger Arbeit . . . .. . .

19 Einkormen aus ljnternehmertätigkeit und
Vermögen 4) .,...

20 Bruttor{ertschöpfung zu Marktpreisen .. . . .. . .

21 ProduktionsHert ..
Z? Einf.uhr gleichartiger Guter zu Ab-Zoll-

Preisen

23 Gesarntss Aufkommen on Gütern

13

6

35

77

33

111

46

8

82

777

38

215

901

469

101

0a2

250

332

103

46

173

s42

111

554

244

222

9Zl

122

554

b/b

720

6

141

318

95

413

caa

152

672

451

747

5S8

68

72

93

?47

85

326

614

8S2

668

060

25t

311

39

37

88

275

42

317

657

834

254

s57

156

b1J

90E

349

096

918

343

267

873

110

524

308

745

053

184

-9
203

554

130

684

38 315

trfo

48 272

76q 577

34 082

198 859

1) Zusanmengefaßte Produktionsbereiche der Uber-
sicht 2 im Anhang.

2) Ejnschl. Einfuhr gleichartiger Guter.3) Abgrenzung entspricht derJenigen für Produktionsbereiche.

4) Die Produktionssteuern abzügl. Subventionen nach
Produktionsbereichen sind zusammen mit den
Einkomrnen aus Unternehnertätigkeit und Vermägenin Zeils 19 nachgei{iesen.
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1993 zu Ab-Werk-Preisen
tlon und Elnfuhr -
DM

tionsbereiche 1 ) Letzte Verhrendung von Gütern

Bau

Leis tg. d.
Handels,

übrige
markt-
be-

stirmte
Dienst-lei-
stungen

Nicht-
markt-
be-

stimmte
Dienst-lei-
stungen

Aus fuhr
von

I.la ren
und

Diens t-lei-
s tungen

Gesamte
Ver-

xendung
von

Gütern

Pri.vater
Ver-

brauch
im

Inland

Ver-
kehrs,
Post-

diens tes
u, ä.

zusanmen
Staats-

ver-
brauch

Anl age-
inves t i-

t ionen

Vorrats-
verän-
derung

zusarmen
Lfd
Nr.

s 10 11 72 13 14 15 16 77 18 19 20

65

7 02q

69 469

I 995

15 310

?r 227

75 752

101

10 340

zs 151

55 633

2 180

7Aq

662

164

051

609

109

0?3

341

964

6S0

125

28q

655 200 3 585 340

176 750

?61

332

053

65

676

598

311

613

935

578

979

184

6 535 180

?77 770

230 302

230 302

8 385

256 475

1 313

257 788

68 785

588 807

14 64s

703 452

172 083

72

20

1

14

s

11

1

6

58

721

?94

014

154

475

524

7?2

548

769

077

664

969

258

344

010

139

927

551

578

7

14

?t

1

7

19

38

30

s2

38

ss3

24

79

153

335

153

195

162

157

s5

98

313

055

141

02q

664

150

?75

550

435

207

455

100

025

693

263

27

50

97

519 5

118

35

220

109

47

2A

I

59

398

s36

400

032

318

187

606

513

485

843

489

994

32

51

214

45

489

257

159

22?

335

q3z

614

722

237

668

903

385

726

163

104

158

836

553

286

s21

1 S85

10 332

13 798

340

14 938

t7 773

I 338

7 774

19 550

32 959

159 915

s6 576

s8

59

113

203

t

354

564

88

751

163

774

742

s00

815

067

131

614

388

719

736

2t7

345

62q

536

871

738

322

078

511

111

?75

554

198

684

413

326

317

433

745

1 669

864631 680

1

o

t72

72

324

18

23

1

-1 531

-1 431

7 5t2

867

-2 776

4 625

-q 440

-9 486

1

2

J

4

5

6

7

I
s

10

11

72

13

14

389 679

2S 402

2 949 840

40 350

414 081

28 977

1 664 200 531 680

133 390

545 860 -12 600

43 360

2 990 200 1 797 590 631 680 685 220 -12 600 656 200 3 762 090 6 752 250

419 360

99 870

7 775 630

15

16

t7
18

19

20

27

139

53

?01

431

2

433

?07

616

?04

510

426

s36

327

74

q64

721

23

7q5

27a

478

929

832

37

669

865

237

186

638

341

979

419

4q8

862

1

854

168

254

329

410

774

184

615 400

2 909 260

5 899 460

535 720

6 535 180

2?

23
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Tabelle 2: lnput-Output-Tabelle
- lnländlscho

Mllt.

Lfd.
Nr

Vernendung

Aufkonrnen

Input der Produk

Erzg. v.
Produktend. Land-u, Forst-Hirt-
schaft,

Fischsrei

Erzg. u.
Bearb. v,

E isen,
StahI

u.
NE-

Me tal len

H. v.
Stahl- u

Masch. -
bau-

erzeugn.
ADV_

Einr,,
Fahr-
zeugen

H. v.
el ek tro-
tschn. ,

feinmech.
Erzeugn.,
EBM-Haren

usH.

H. v.
Holz-,

Papier-
Leder-
Haren,
Iexti-
lien,

Bek Iei-
dung

H. v.
Nahrungs-

mi tte 1n,
Geträn-

ken,
Tabak-
Haren

I lH.v. cne-l
I Erzg. v. I miscnen II Energie, I u. II GeH. v. I Mineral-lI ttasser I öt- |

I u. Berg-l erzeugn. , II bau- I ceH, v. I

I erzeugn.l steinen,l
I I Erden I

output nach Gütergruppsn 2)(2.1 bis Z.12)3

1 Produkte dEr Land- und Forstwirtschaft,
Fischerel

2 Energle, l,lasser, Bergbauerzeugnisss

Chemische und Hinsralölerzeugnisss,
Steine und Erden usH.

3

6 Elektrotechnische und feinmgchanische

4 Eisen, Stahl, NE-i4staIle, Gießerel-
erzeugnisse u. ä. . . .

5 Stahl- und Maschinenbauerzeugnisse,
ADV-Einrichtungen, Fahrzeuge

Erzeugnisse, EBl.,l-Haren usw.

7 HoLz-, Papj.er- und Leder{arenTextilien, Bekleidung .,. ...
8 Nahrungsmittel, Getränke, TabakHaren ...
I Bauleistungen .. . ,.

10 Dienstlsistungen des Handels, Verkehrs,
Postdlenstes usN. ..,

Übrige marktbestinrnte Dienstlsistungen .....
Nichtmarktbestirmte 01enstleistungen,....,.

11

72

13

14

Vorleistungen der Produktionsbereiche (Sp.1
bis So.13I bzH. letzte Verr{enduno von
Güterh (sp.14 bis Sp.19) aus inländischer
Produktion ohne urnsatzsteuer .,. .

Vorleistungen der Produktionsbereiche (Sp.1
bis Sp,13) bzw. letzte Vernendung von
Gütern (Sp,14 bis Sp,19) aus der Einfuhr
ohne Umsatzsteusr ,,.,

15 Nichtabziehbars Umsatzsteuer,..
16 sp.1

t-

17 Abschrsibungen ..,
18 Produktionssteuern abzüglich Subventionen 3)

19 Einkorrnen aus unselbständiger Arbeit ,. ,.., ,

20 Einkoninen aus
Vernögen 3)

Unternehmertätigkeit und

21 Eruttor{ertschöpfung zu Marktpreisen . ,. ,.,..

22 Produktions,.lert ..

1) Zusammengefaßte Produktionsbereiche der über-sicht 2 im Anhang.
2) Abgrenzung entspricht derjenigen fijr Produktionsbereiche,

7 035

2 t09

5 083

s68

1 484

481

708

5 754

1 382

5 882

4 647

631

2A

36 20S

1 918

955

5 789

3 831

320

50

5 564

s 321

17 s20

1 541

94 981

?6 ?31

46 S01

8 459

82 101

777 0A2

76?

17 430

82 377

2 553

6 129

s 777

6 071

2 3?3

2 524

26 455

51 4S7

3 267

268 7A0

23 545

103 873

115 110

173 528

442 308

13

11 490

4 t9s

53 s83

2 212

1 404

479

32

I 345

11 486

13 S02

940

s3

3 753

16 196

t7 177

8 999

26 597

4 878

152

1 563

21 595

44 Stz

I Sq3

42 S80

4 749

6 484

t25

? 032

3 195

5 6S7

3s 850

7 275

23 74q

32 911

2 275

2S

5 427

?0 769

34 910

85 131

29 553

4 6S0

246

3 017

36 600

73 000

3 891

z 752

6 290

7? ?94

1 194

1 925

4 q3S

39 1S7

338

2 053

19 006

30 720

878

37 773 79 046 205 353 100 990 238 642 146 868 121 086 760 720

5 649 15 93s 63 427 15 375 51 553 23 971 26 306 26 483

s2 422

14 843

116 365

I 318

350 195

28 901

747 392

72 162

187 ?03

10 753

38 315

579

48 212

t84 577

784 248

-9 Z?Z

203 927

55q 722

176 839

14 937

720 523

5 152

141 Etz

318 451

68 614

7? 492

93 668

241 060

33 667

37 834

88 254

275 q57

13 904

I 349

35 096

77 974

3) Die Produkti.onssteusrn abziigl. Subventionen nach
Produktionsbereichen sind züsarmen mit den
Einkornmen aus ljnternehmertätigkeit und Veniijgenin Zeile 20 nachgewiesen.
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1993 zu Ab-Werk-Prelsen
Produktlon -
DM

tionsbereiche 1 ) Letzte Veryrendung von GÜtern

Le istg. d,
Handels,

Ver-
kehrs,
Post-

d iens tes
u. ä.

be-
stimmte
Diens t-

I ei-
stungen

Nicht-
markt-
be-

stimnte
Diens t-

Ie i-
s tungen

zusanrnen

Privater
Ver-

brauch
im

Inland

Staats-
ver-

brauch

übrige
markt-

I I austun. I

I uorru,r-l H:?3" II verän- I und II derung I oienst- |I I .,Jil;^ 
|

Gesamte
Ver-

nendung
von

Gi.itern
8au

Anl age-
invest i-
tionen

zusammen
Lfd.
Nr

q 10 t1 72 13 14 15 1916 t7 18

62

989

61 982

7 5,07

13 203

77 775

13 110

89

10 205

28 5?6

54 451

2 780

11

14

1

11

3

o

1

b

45

118

a

173

883

970

154

715

485

951

315

058

430

320

258

6

74

14

1

o

7?

34

26

42

36

424

2S

772

593

984

015

237

608

400

404

820

758

071

28E

1

10

15

10

13

6

6

19

31

154

911

239

250

596

255

834

436

019

540

503

932

807

a02

13

49

74

068

788

825

119

019

815

327

027

614

7S1

012

736

4

2

108

33

206

otr

37

26

1

5S

Z8

17

51

185

43

397

197

115

195

333

428

608

7?2

918

042

308

577

722

451

060

457

510

927

638

410

60

125

256

7ZL

156

720

725

80

97

293

024

139

622

Dbb

751

396

6S0

910

520

103

7L3

135

274

489

68

36

69

777

E

350

559

88

135

255

032

279

420

599

195

078

511

607

881

495

?07

031

712

403

500

484

806

330

994

296

516

557

181

n?2

541

540

354

797

792

420

927

I

s

126

61

It

326

18

23

I

-998

-1 153

1 103

600

-2 550

3 735

-2 610

-8 173

77

777

442

164

554

318

247

275

431

721

1 532

862

519

631 880

210 0?3 ?28 773 648 286 365 213 2 602 113 1 493 141 631 680 579 223 -10 146 603 449 3 ?97 3E7 5 899 460

20 ?79 -2 454 52 75727 762

1 313

3q7 727

40 360

66 637

43 360

287 993

176 750

40 521

14 645

278 865

478 237

929 186

632 638

24 466

24 402

414 081

2A 977

41S 158

244

4q8 329

862 410

171 059

133 3S0

635 720

zt7 770

230 302

8 385

139 207

53 616

20t 20a

431 510

257 784

68 785

327 3q4

74 010

46S 139

721 927

703 452

772 0A3

2 SS0

419

s9

I 774

615

2 909

5 8SS

200

360

870

530

400

260

460

1 797 5S0 631 680 689 220 -12 600 656 200 3 762 090 6 752 290
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3

4

5

b

7

I
o

10

11

72

13

14

15

16

!7
18

1g

20

27

22
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Tabollo 3: Elnluhr von Waren und Dlonst
Mtll.

Verl{endung

Lfd
Nr.

AufkomEn

Input der Produk

I ln,v, che-
Erzg. v. I Erzg. v. I mischen

Produktenl Energie, I u.d. Land-l GsH. v. I Mineral-u. Forst- | l.lasser I öl-nirt- | u. Berg-lerzeugn,,schaft, I bau- | Gen. v.
Fischereil srzeugn. I Steinen,

I I Erden

Erzg.
Bearb, '

Eisen
Stahl

U
H. v.

Stahl- u
Masch, -

bau-
erzeugn.

ADV-
Einr.,
Fahr-
zeugen

H. v.
HoIz-r

Papi.er-,
Leder-
Haren,
Texti-
lien,

Bek Iei-
dung

H. V.
e lektro-
techn.,

feinmech,
Erzeugn.,
EBM-tlaren

Nahrunos-
mitteln,
Geträn-

H. v,

HArgn

U,
NE-

Metal I en

ken,
Tabak-

usw

1lzl3l 4 5 7 8

output nach Gotsrgruppen 2)(2.1 bis 2.12):
1 Produkte der Land- und Forstv{irtschaft,

F isch€rei

2 Energie, l,lssser, Bergbauerzeugnisse

3 Chemische und MineralöIerzeugnisss,
Steine und Erden usw.

4 Eisen, StahI, NE-MetaIle, Gleßerei-
erzsugnisse u.ä. ...

5 Stahl- und Maschinenbauerzeugnisse,
ADV-Einrichtungen, Fahrzeuge

6 Elektrotechnische und feinmechanische
Erzeugnisse, EBM-flaren usr{. ..,.....

404

22 287

33 008

1 363

1 131

913

| 832

460

4

1 068

957

1 443

140

4 577

745

292

1 2t8

16 899

28

4SZ

1 L27

7

10

11

72

13

I Nahrungsmittel, Getränke, Tabakyiaren

I Bauleistungen .

Dienstleistungen des Handels, Vsrkehrs,
Postdienstes ush. ..,

Übrige marktbestinnte DiBnstleistungen ,., . .

Nichtnarktbestimmte Dienstleis tungen

Holz-, Papier- und Lederraren,Textilisn, Bekleidung ..... ,.

istung8n der Produktionsbereiche ( Sp, 1
So,13) bzH. letzte VeBrenduno vonrh {sp.ta bis Sp.19) aus Einluhr
Unsatzsteuer

1 061

95

z 468

62

3?3

126

136

s04

tr

190

2't9

2

t7 762

7 A?2

3 230

1 051

I 881

340

3

99

5 639

I 445

23 3tA

9 671

I 030

22

4

684

1 638

?2

75

4 ?62

7 629

? 667

12 945

871

12

s

403

t 081

L2 920

93

2 509

33

1S6

672

598

I 278

2

667

575

187

6?

47

?

390

352

72q

78

276

332

t5

352

s?7

Vorl e
bis
GÜte
ohns

1) Zusammengefaßte Produktionsbsreiche der über-sicht 2 lm Anhang.

5 649 15 935 63 427 15 375 51 553 29 971 26 306 26 483

2) Abgrenzung entspricht derjenigen für Produktionsbereiche
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lolstungen 1993 zu Ab-Zoll-Prelsen
OM

tionsb8reiche an eingeführten Gütern 1) Letzte VsrHendung von eingefi.ihrten Gütern

Lsis tg, d
Handels

Ver-
kehrs,
Post-

be-
stimnte
Dienst-

Ie i-
stungen

Nicht-
markt-
be-

stimmte
Diens t-

Ie1-
s tungen

zusanmen

Privater
Ver-

brauch
im

Inland

Staats-
ver-

brauch

Anlage-
lnvest i-
tionen

übrige
markt-

Vorrats-
verän-
derung

Ausfuhr
von

[,laren
und

Diens t-lei-
stungen

zusam,nenBau

d ienstes
u. ä,

Gesamte
Ver-

Hendung
von

Gütern

Lfd
Nr.

s 10 11 t2 13 t4 t7 18 19 2015 16

4

35

7 4A7

2ßA

2 107

3 502

2 642

12

135

625

L 2S?

725

131

5 184

322

2 811

1 236

1 597

s54

19

12 23q

3 649

746

82

E 202

85

4 104

3 737

2 3t9

7 234

s7

7 027

s 10s

7 774

7A 402

38 0S8

78 399

31 878

38 850

s7 525

sl 687

15 352

347

19 890

31 475

1 174

t6 257

1 451

2 039

-533

-274

40s

267

-bb

8S0

-1 830

-1 313

791

55

I 906

7 825

t4 247

13 475

10 203

2 013

14 941

752

33 346

2 204

91 694

53 622

53 564

26 804

2 039

3 781

5 856

33

38

111

3q

130

95

85

s2

2

23

37

I

343

250

745

042

554

747

251

156

426

651

341

7't4

1 672

59

6 180

36

1 372

6 501

3 623

3 937

144

1 932

15 055

14 583

375

22 949

23

30 881

23 000

43 740

25 104

82

8S

1

2

3

4

5

6

7

8

I

10

11

t2

46 532

3 597

5 707

37

159

72't

20 279 27 762 40 527 24 466 347 727 171 05S 66 637 -2 45E 52 757 287 9S3 635 720 13
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nisationen ohne Enarerbszweck als Vorlei-
stungen dieser Bereiche im ersten Quadranten
und nicht in den Spalten der letzten Veruen-
dung nachgevrtiesen.

Unterhalb der Vorleistungen (einschließlich
nichtabziehbarer Umsatzsteuer) wird im dritten
Quadranten der Tabelle 7 für jeden zusam-
mengefaßten Produktionsbereich dessen \Alert-
schöpfung aufgeführt. Die Bruttonertschöp-
fung zu Marktpreisen (Zeile 20) wird in den
Zeilen 16 bis 19 ueiter aufgeteilt auf Ab-
schreibungen (Zeile 16), Produktionssteuem
abzüglich Subventionen (Zeile 17), Einkommen
aus unselbständiger Arbeit (Zeile 18) und
Einkommen aus Untemehmertätigkeit und Ver-
mögen (Zeile 19). Die Nettourertschöpfung zu
Faktorkosten ist in dieser Tabelle nicht ge-
sondert ausgewiesen. Sie kann als Summe der
Zeilen 18 und 19 oder durch Abzug der Zei-
len 16 und 17 von Zeile20 enechnet uerden.
Für alle Produktionsbereiche gilt z.B. für 1993:

Die Bruttourcrtschöpfung und die Produktions-
steuem enthalten weder Einfuhrabgaben noch
Umsatzsteuer (Einfuhrumsatzsteuer und Mehr-
rarertsteuer). Di e Ei nf uhrabgaben (oh ne Einf uhr-
umsatzsteuer) sind im Wert der eingeführten
Vorleistungen enthalten und werden somit bei
der Ableitung der Bruttowertschöpfung mit vom
Produktionsraert abgezogen. Mit dem Ubergang
auf den Nettonachweis der Umsatzsteuer wer-
den, wie im Abschnitt 1.5 erläutert, die Produk-
tionsrarerte ohne die in Rechnung gestellte
Mehrwertsteuer und die Einfuhr ohne die ab-
geführte Einfuhrumsatzsteuer nachgew,iesen.
Um aus der Bruttowertschöpfung das Brutto-
inlandsprodukt zu ermitteln, müssen folglich
Einfuhrabgaben und Umsatzsteuer zur Brutto-
urcrtschöpfung hinzug efügt werd en :

Bruttorarertschöpfung

+ Nichtabziehbare
Umsatzsteuer

+ Einfuhrabgaben

2 909 260 Miil. DM

Bruttoinlandsprodukt 3 154 900 Mill. DM

Die Erläuterungen zum Aufbau der Tabelle 1 im
Textteil dieses Berichtes gelten grundsätzlich
auch für die nach 58 Produktionsbereichen
gegliederte lnput-Output-Tabelle 1.1 im Tabel-
lenteil.

Bei Tabelle 1.2 im Tabellenteil (S. 102 ff.) und
Tabelle 2im Textteil, die aus der Tabelle 1.2
abgeleitet vurrde, sind einige Besonderheiten zu
beachten, die sich aus dem unterschiedlichen
Darstellungsgegenstand ergeben. Während in
Tabellel (b2w.1.1 im Tabellenteil) das Auf-
kommen und die Verwendung der Güter aus
inländischer Produktion und Einfuhr dargeslellt
werden, bezieht sich Tabelle 2 in dem nach
Gütergruppen gegliederten Nachweis (die
folgenden Hinrareise gelten entsprechend für
Tabelle 1.2) ausschließlich auf Güter aus
inländischer Produktion. Eingeführte Güter
sind in Tabelle 2 als Summe in Zeile 14 ent-
sprechend ihrer Verurendung als Vorleistungen
der einzelnen Produktionsbereiche bzw. als
Bestandteil der letzten Verwendung nachge-
wiesen. Um in der Tabelle der inländischen
Produktion auch den Gesamtwert der Vorlei-
stungen und der Kategorien der letzten Ver-
urendung zeigen zu können (Zeile 16), müssen
die eingeführten Güter (Zeile 14) und die nicht-
abziehbare Umsatzsleuer (Zeile 15) hinzuge-

217 110 Mill. DM

28 530 Miil. DM

Bruttouertschöpf ung
zu Marktpreisen

Abschreibungen

2 909 260 Miil. DM

419 360 Miil. DM

Nettowertschöpfung
zu Marktpreisen

Produklionssleuem ab-
züglich Subventionen

2 489 900 Miil. DM

99 870 Miil. DM

N ettourertschöpfung zu
Faktorkosten 2 390 030 Miil. DM

Dieser Betrag entspricht auch der Summe der
Einkommen aus unselbständiger Arbeit (Zei-
le 18) und aus Untemehmertätigkeit und Ver-
mögen (Zeile 19):

Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit

+ Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und
Vermögen

1 774 630 Miil. DM

615 400 Miil. DM

Nettowertschöpfung zu
Faktorkosten 2 390 030 Miil. DM
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fügt 'arerden. ln der Summenzeile22 von Ta-
belle 2 wird das Aufkommen an Gütem aus
inländischer Produktion zu Ab-Werk-Preisen
ausgeltiesen und entsprechend in der Sum-
menspalte 20 die gesamte Ventendung von
Gütem aus inländischer Produktion. Die im
ersten und zweiten Quadranten dargestellte
Verwendung der Güter unterscheidet sich von
der Darstellung in Iabelle 1 um die einge-
führten Güter, die in Tabelle 2, wie bereits er-
wähnt, nicht gütermäßig aufgeteilt sind. Die im
dritten Quadranten der Tabelle 2 ausgewie-
senen Werte der Bestandteile der Bruttowert-
schöpfung der Produktionsbereiche entspre-
chen voll den Werten in der Tabelle 1.

Während Tabelle 2 Angaben aus der inlän-
dischen Produktion zeigt, bezieht sich label-
Ie 3 auf die Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen.

1.4 Preiskonzepte

Bei der Darstellung der Güterströme in den
lnput-Output-Tabellen kann von unterschied-
lichen Preiskonzepten ausgegangen rarerden,
die jeweils unterschiedlichen Anforderungen
bei der Ausweflung der Tabellen entsprechen.
Dabei ist es, ltie bereits erwähnt, von be-
sonderer Bedeutung, daß gleiche Güterströme
in der gesamten Tabelle mit gleichen Preisen
bewertet werden, und zwar auch dann, urenn
im Marktgeschehen je nach Absatzweg u.ä.
unterschiedlich hohe Preise gezahlt werden.
Der Bewertung der einzelnen Gütergruppen
können die von den Venarendem der Güter
gezahlten Preise, die Anschaffungspreise also,
zugrunde gelegt vrrerden, es können aber auch
die Abgabepreise der Produzenten der Waren
und Dienstleistungen, nämlich die Ab-Werk-
Preise, verurendet werden oder es kann von
den Herstellungspreisen ausgegangen werden.
Bei eingeführlen Waren und Dienstleistungen
entspricht dem Ab-Werk-Preis der Ab-Zol I -Preis
und dem Herstellungspreis der cif-Preis. Die in
diesem Bericht dargebotenen lnput-Output-
Tabellen in tiefer Gliederung sind zu Ab-Werk-
Preisen (ohne Umsatzsteuer) dargestellt, von
denen soranhl bei der Aufstellung als auch bei
der Auswertung der lnput-Output-Tabelle meist
ausgegangen wird.

Der rechnerische Zusammenhang znischen
den drei Preiskonzepten wird in dem folgenden
Staffelschema, getrennt für Güter aus in-
ländischer Produktion sornie aus der Einfuhr,
veranschaulicht:

Güter aus inländischer Produktion

Anschaffungspreis (einschli eßlich
nichtabziehbarer Umsatzsteuer)

Wert der Handels- und Transportleistungen

Nichtabziehbare Umsatzsteuer

= Ab-Werk-Preis (ohne Umsatzsteuer)

Produktionssleuem (ohne Umsatzsteuer)
abzüglich Subventionen (soweit vom
jeweiligen Produktionsbereich an den Staat
abgeführt bzw. empfangen)

Herstellungspreis

Eingeführte Güter

Anschaffungspreis (einschließlich
nichtabzi eh barer U msatzsteuer)

Wert der Handels- und Transportleistungen
im lnland

Nichtabziehbare Umsatzsteuer auf
Einfuhren

= Ab-Zoll-Preis (ohne Umsatzsteuer)

- Einfuhrabgaben (ohne Einfuhrumsatzsteuer)

= cif-Preis.

Der Anschaffungspreis entspricht in der Regel
dem Preis, den die Käufer der Güter am Markt
gezahlt haben. Die gezahlte Umsatzsteuer ist
eingeschlossen, sou,eit der Käufer kein Recht
auf Vorsteuerabzug hat. Der Anschaffungspreis
gilt als Preis "frei Haus", d.h. die normalenteise
im Preis enthaltenen Handels- und Verkehrs-
leislungen sind stets eingerechnet. Bezieht z.B.
ein Käufer eine Ware ab Fabrik und beauftragt
ein anderes Unlemehmen mit dem Transport,
so wird bei der Ermittlung der Anschaffungs-
preise der Wert der Transportleistungen dem
Preis ab Fabrik zugeschlagen. Damit soll er-
reicht urerden, daß in der lnput-Output-Tabelle
gleiche Güter stets mit dem gleichen Wert-
ansatz nachgewiesen werden. lm Wert einge-
führter Güter sind beim Anschaffungspreis-
konzept auch die im lnland erbrachten Handels-
und Transportleistungen enthalten. Dagegen
entspricht der Anschaffungspreis bei der Aus-
fuhr nicht streng dem Käuferpreis, sondem dem
Grenzübergangswert. Es wird hier also unter-
stellt, daß der ausländische Käufer die Güter an
der deutschen Grenze empfängt, und zwar zum
fob-Preis.
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Der Ab-l/lßrk-Preis ist um die Verteilerlei-
stungen (Handels- und Transportleistungen)
und nichtabziehbare Umsatzsteuer geringer als
der Anschaffungspreis. Er entspricht in etwa
dem Erzeugerpreis bzw. dem Preis "ab
Fabriktor" für die im lnland produzierten Güter,
und zw?tr unabhängig von der Art der
Venruendung der Güter. Bei eingeführten
Gütern sind vom Anschaffungspreis die im
lnland erbrachten Verteilerleistungen sowie die
nichtabziehbare Umsatzsteuer auf Einfuhren
abgezogen. Es wird bei der Einfuhr also vom
Grenzübergangsurert zuzüglich Einfuhrabgaben
(ohne Einfuhrumsatzsteuefl, d.h. dem Ab-Zoll-
Preis ausgegangen. Die Handels- und Ver-
kehrsleistungen werden bei der Darstellung zu
Ab-Werk-Preisen wie Güter eigener Art
behandelt. Dabei ist es unerheblich, ob diese
(von Dritten erbrachten) Leistungen dem Käufer
getrennt in Rechnung gestellt werden oder ob
sie im Preis der transportierlen und/oder
gehandelten Waren enthalten sind. Diese
Vertei I erl ei stungen urerden zusam meng efaßt i n
den Zeilen der entsprechenden Gütergruppen
als Dienstleislungen des Handels und Verkehrs
nachgelMesen. Es sei darauf hingewiesen, daß
die Darstellung zu Ab-Werk-Preisen streng
genommen nur für den Nachurcis in der
Gliederung nach Gütergruppen gilt. Bei der
Summenbildung in den Spalten des ersten und
zureiten Quadranten der lnput-Output-Tabelle
werden die Handels- und Verkehrsleistungen
(nachgewiesen in den entsprechenden Zeilen)
mit hinzugerechnet, und nach Addition der
beim Käufer nichtabziehbaren Umsatzsleuer
ergibt sich der Wert der Vorleistungen bzw. der
Kategorien der letzten Vennendung zu Käufer-
preisen, der mit dem Nachnreis zu Anschaf-
fungspreisen identisch ist.

Der Herstellungspreis ergibt sich aus dem
Ab-Werk-Preis durch Abzug der Produktions-
steuem (vermindert um Subventionen), die von
dem jeurciligen Produktionsbereich an den
Staat abgeführt (bzw. empfangen) werden. Die
Einfuhr wird nach dem Herstellungspreis-
konzept zu cif-Preisen dargestellt, die um die
Einfuhrabgaben (Zölle, Verbrauchsteuem auf
eingeführte Güter und Abschöpfungsbeträge)
kleiner sind als die Ab-Zoll-Preise. Das
Herstellungspreiskonzept sieht keine völlige
Eliminierung der indirekten Steuem aus der
lnput-Output-Tabelle vor. Die auf den Vorlei-
stungen effektiv liegenden indirekten Steuem
(abzüglich der Subventionen, die der Produzent
der Vorleistungsgüter vom Staat empfangen
hat) gehen mit den Vorleistungen in den
Produktionsvrrert ein und sind insofem bei der
Aufteilung der Produktionsvrerte zu Herstel-

lungspreisen auf die Veruender dieser Güter im
Wert der Vorleistungen und der letzten Ver-
uendung enthalten.

ln der lnlandsproduklsberechnung urerden die
Produktionsrarerte zu Marktpreisen (ohne Um-
satzsteuer), die Venaendung von Gütem zu An-
schaffungspreisen (einschließlich nichtabzieh-
barer Umsatzsteuer) bevyertet. Das Markt-
preiskonzept unterscheidet sich von den Ab-
Werk-Preis- bzw. Anschaff ungspreiskonzeplen
in der Zuordnung der Handelsleistungen, der
Transportkosten und der nichtabziehbaren Um-
satzsteuer. Dabei muß bei den Transport-
kosten zwischen drei Fällen unterschieden
urerden:

Transport mit eigenen Transportmitteln des
Produzenlen. Diese Kosten sind im Ab-
Werk-Preis enthalten.

2. Transport durch ein Transportuntemehmen
im Auftrag und auf Rechnung des Pro-
duzenten (Lieferanten). Diese "Ausgangs-
frachten" sind im Marktpreis, nicht jedoch im
Ab-Werk-Preis, enthalten, und zwar un-
abhängig davon, ob die Frachtkosten dem
Abnehmer (Käufer) getrennt in Rechnung
gestellt werden oder aber einen Bestandteil
des Endpreises bilden.

3. Rechnet der Käufer die Transportkosten
dagegen direkt mit dem Transportunter-
nehmen ab, so gehen auch diese "Eingangs-
frachten" in den Anschaffungspreis ein. Sie
sind jedoch nicht ein Bestandteil des Markt-
preises oder gar des Ab-Werk-Preises.

Der Wert der Handelsleistung wird beim
Marktpreis- und beim Anschaffungspreiskon-
zept in den Wert der gehandelten Waren einbe-
zogen. Beim Ab-Werk-Preiskonzept rarerden die
Handelsleistungen dagegen vom Warenurert
getrennt beim Handel bzw. bei den Handels-
Ieistungen nachgeltiesen.

Auch die nichtabziehbare Umsatzsteuer ist
im Anschaffungspreis der gekauften Waren und
Dienstleistungen enthalten, nicht dagegen im
Ab-Werk-Preis und im Marktpreis nach dem in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
angeraandten Nettokonzept. Diese Sleuer muß
daher global zugesetzt urerden.
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Es muß betont rarerden, daß alle Bewertungs-
konzepte bezogen auf die Summe aller
Güterkäufe zum selben lÄIert führen (nach
Addition der nichtabziehbaren Umsatzsleuer).
Der Unterschied liegt darin, uo die Handels-
und Transportleistung sowie die nichtabzieh-
bare Umsatzsteuer ausgeni esen urerden.

1.5 Behandlung der Umsatz- (Mehrwert -)
steuer

lm Rahmen der 1982 abgeschlossenen Re-
vision der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungenl0) wurde beim Nachrareis der Umsatz-
(Mehrwert-)steuer vom Bruttosystem auf das
Nettosystem übergegangen. Diese Buchungs-
vrreise wird in der lnput-Output-Rechnung erst-
mals in der Tabelle für das Berichtsjahr 1978
angeu,endet. lm Nettosystem urerden im
ersten und zweiten Quadranten der lnput-
Output-Tabelle die nach Gütergruppen geglie-
derten Angaben soltie im dritten Quadranten
die Produktionssteuem, Wertschöpfung, Pro-
duktionswerte und die Einfuhr gleichartiggr
Güter grundsätzlich ohne jede Umsätzsteuerl l )
dargestellt. Der Nachueis ohne Umsatzsleuer
führt bei Käufem, die zum Vorsteuerabzug
berechtigt sind, zu einem aus ihrer Sicht
"richtigen" Bera,ertungsansatz. Anders verhält
es sich bei den Käufem ohne Berechtigung
zum Vorsteuerabzug. Bei ihnen ist die (nicht-
abziehbare) Umsalzsteuer ein fester Bestand-
teil des von ihnen gezahlten Preises (bei ihren
Käufen lryird die Umsatzsteuer vielfach auch
gar nicht getrennt in Rechnung gestellt). Um in
der Input-Output-TabelIe die Gütervenrcndung
auch mit den Werten nachzuweisen, die für die
wirtschaftlichen Überlegungen der Käufer von
Bedeutung sind, wird unterhalb des ersten und
zweiten Quadranten in einer Konekturzeile die
auf den Gütem lastende nichtabziehbare Um-
satzsleuer nachgerariesen (siehe z.B. Zeile 14 in
Tabelle 7 und Zeile 15 in Tabelle 2), und zwar
bei den Käufem (Verwendem) der Güter, die
keine Berechtigung zum Vorsteuerabzug
haben.

Keine Berechtigung zum Vorsteuerabzug
haben in erster Linie die privaten Haushalte,
aber zum Teil auch Produzenten und lnve-
storen, wie etwa staatliche lnstitutionen, private
Organisationen ohne Ervrerbszweck, Kredit-

10) Engelmann, M. und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1960 bis 1981 , in:
Wirtschaft und Statistik 8/1S2, S. 551 ff.

11) lm folgenden wird "Umsatzstaner" als Oberbegriff zu
"Mehrwertsteuer" (Steuer auf den lnlandsumsatz) und
"Einfuhrumsatzsteued' (Umsatzsteuer auf Einfuhren)
rerwendet.

institute, Versicherungsunternehmen, größten-
teils die Untemehmen der Deutschen Bundes-
post (für das Berichtsjahr 1993 noch keine
vollständige Umsatzsteuerpflicht) oder be-
stimmte Dienstleistungsuntemehmen, z.B. im
Gesundheitsvl,esen. Streng genommen ist die
Berechtigung zum Vorsteuerabzug nicht in-
stitutionell, sondem nach der Art der (pro-
duzierten bzw. verkauften) Waren und Dienst-
leistungen definiert. Keine Berechtigung zum
Vorsteuerabzug gibt es in der Regel im Zu-
sammenhang mit der Produktion von Gütem,
auf die keine Umsatzsleuer erhoben nird.
Soureit Produzenten solcher Güter auch
umsatzsteuerpflichti ge Güter herstel I en bzw. für
Umsatzsteuer optieren, haben sie insoureit auch
ein Recht auf Vorsteuerabzug. Dies gilt
beispielsrareise für bestimmte umsatzsteuer-
pflichtige Umsätze öffentlicher Körperschaften
oder der Deutschen Bundespost (2.8. im
Zusammenhang mit der Überlassung und
lnstandhaltung von Endstelleneinrichtungen).
Soweit andererseils normalbesteuerte Unter-
nehmen auch Leistungen erbringen, die
umsatzsteuerfrei sind (2.B. Einnahmen aus
Wohnungsvermietung), können sie Umsatz-
steuer auf Vorleistungen und lnveslitionen, die
im Zusammenhang mit steuerfreien Umsätzen
slehen, nicht von ihrer Umsatzsteuerschuld
abziehen. Diese Regel gilt nicht für ausgeführte
Güter, die grundsätzlich umsalzsteuerfrei sind.
Bei ihrer Produktion besteht weiterhin das
Recht zum Vorsteuerabzug. So kann es
vorkommen, daß überwiegend für den Export
produzierende Untemehmen Umsatzsteuer
vom Staat erstattet bekommen.

Es sei nochmals betont, daß in der Zeile
"Nichtabziehbare Umsatzsteuer" die Umsatz-
steuer aus der Sicht der Verwender (Käufer)
der umsatzsteuerbelasteten Güter nachge-
wiesen wird und nicht etwa aus der Sicht der
Verkäufer der Güter oder der Produzenten, die
die Umsatzsteuer an den Staat zahlen. Die
nichtabziehbare Umsatzsteuer auf Vorlei-
stungen konzentriert sich auf wenige Produk-
tionsbereiche. Das hängt mit der gütermäßigen
Abgrenzung der Produktionsbereiche zusam-
men. Soweit nämlich in Nebenproduktion um-
satzsteuerbefreite Waren hergestellt oder
Dienstleistungen erbracht raerden, wird diese
Produktion in der lnput-Output-Tabelle zu den
Bereichen umgesetzt, die diese Güter in Haupt-
produktion herstellen. Der hohe Betrag an
nichtabziehbarer Umsatzsteuer auf den Pri-
vaten Verbrauch liegt auf der Hand: Private
Haushalte können kein Recht auf Vorsteuer-
abzug geltend machen. Auf dem Eigenver-
brauch des Staates (Staatsverbrauch) und der
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck
liegt keine Umsatzsteuer, da auf diese unent-
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geltlich abgegebenen Leistungen auch keine
Umsatzsteuer in Rechnung gestellt wird. Diese
Aussage bezieht sich auf die direkte Umsatz-
steuerbelastung der Güter. Von der Kostenseite
betrachtet enthalten jedoch auch die umsatz-
steuerfreien Güter insovreit Umsatzsteuer, wie
f ür i hre Produktion Vorl ei stungsgüter ventendet
vrerden, die mit nichtabziehbarer Umsatzsteuer
belastet sind. Diese indirekte Belastung
einzelner Güter mit nichtabziehbarer Umsatz-
steuer auf Vorleistungen wird also auch im
Nettosystem nicht ausgeschaltet. Eine solche
vollständige Bereinigung raäre nur modellmäßig
im Rahmen der lnput-Output-Analyse möglich.
Die nichtabziehbare Umsatzsteuer auf lnves-
titionen betrifft die lnvestitionen von lnvestoren,
die nicht zum Vorsteuerabzug berechtigt sind
(Staat, Kreditinstitute usw.), so\,ie die oe-
samten Wohnungsinvestitionän12). "

Die nichtabziehbare Umsatzsteuer umfaßt
den Teil der auf lnlandsumsätze in Rechnung
gestellten Mehrwertsteuer und auf Einfuhren
erhobenen Einfuhrumsatzsteuer, der bei den
Käufem der Güter nicht als Vorsteuer
abgezogen u,erden darf. Sie lastet also
endgültig auf den Gütem und wird in der
erwähnten Konekturzeile bei den Verwen-
dungsaggregaten nachgew,iesen, auf denen sie
lastet. Rechnerisch ist die nichtabziehbare
Umsatzsteuer um die einbehaltene Umsatz-
steuer höher als das Kassenaufkommen des
Staates an Steuem auf den Umsatz. Als
einbehaltene Umsatzsteuer werden in diesem
Zusammenhang Umsatzsteuerbeträge bezeich-
net, die ohne die gesetzlich an bestimmte
Untemehmen geuährten Steuervergünsti-
gungen an den Staat hätten abgeführt urerden
müssen. Hiezu zählen Vergünstigungen für
land- und forstwirtschaftliche Betriebe durch die
Besteuerung mit Durchschnittssätzen13) sowie
durch den geraährten Einkommensausgleich
und für das Berichtsjahr 1993 Vergünstigungen
nach dem Berlinförderungsgesetz. Die Kür-
zungen nach dem Berlinförderungsgesetz
vurrden stufenrareise reduziert und liefen zum 1.
Januar 1994 aus. Die hier beschriebenen
Steuervergünsti gungen rarerd en seit Einführung
des Nettosystems den Subventionen der
begünstigten Untemehmen zugeordnet. Für
1993 betrug die nichtabziehbare Umsatzsteuer
217 110 Miil. DM.

12) lm Rahmen des "Bauherrenmodells" ist auch im
Wohnungsbau in gewissem Umfang ein Vor-
steuerabzug möglich.

13) ln den Jahren, in denen die Durchschnittssätze so
festgesetd werden, daß kein \oller Umsatzsteuer-
ausgleich möglich ist, wird in Höhe des Unterausgleichs
nichtabziehbare Umsatzsteuer auf den Vorleistungen
der Land- und Forstwirtschaft nachgewiesen.

Davon laslen auf

Vorleistungen 40 360 Mill. DM
Privaten Verbrauch im Inland 133 390 Mill. DM
Ausrustungsinvestitionen 7 560 Mill. DMBauinvestitionen 35 800 Mill. DM

lm Nachweis der Umsatzsteuer nach dem
Nettosystem in der lnput-OutpuGTabelle gibt es
zut Darstellung in der Entstehungs- und
Verwendungsrechnung des lnlandsprodukts
keinen Unterschied, wenn man für den Ver-
gleich die Gesamtgrößen der lnput-Output-
Tabelle einschließlich der nichtabziehbaren
Umsatzsleuer heranzieht. Auch in der Ent-
stehungsrechnung werden seit der Revision
von 1982 die Produktionswerte und Produk-
tionssteuem ohne Umsatzsteuer nachgewiesen,
die Vorleistungen ohne abziehbare, jedoch
einschließlich nichtabziehbarer Umsatzsteuer.
Die Aggregate der Veruendungsrechnung
vrerden, wie bereits vor der Revision von 1982,
ohne abziehbare, jedoch einschließlich nicht-
abziehbarer Umsatzsteuer dargestellt. Für den
Übergang von den Angaben der Entstehungs-
rechnung auf die der Vena,endungsrechnung ist,
lrie in der lnpuGOutput-Tabelle, eine Konektur
um die nichtabziehbare Umsatzsteuer notwen-
dig. Einen Unterschied im Nachweis der
Vervrrendung der Güter in der lnput-Output-Ta-
belle im Vergleich zur Ventendungsrechnung
des lnlandsprodukts gibt es insorarcit, als in der
I nput-Output-Tabel I e di e Venarendung d er Güter
im ersten und zyveiten Quadranten ohne jede
Umsatzsteuer dargestellt wird und damit ein
direkter Übergang vom Aufkommen an Gütem
aus lnlandsproduktion und Einfuhr (ohne Um-
satzsteuer) zur Verwendung dieser Güter in
tiefer Gliederung (ebenfalls ohne Umsatz-
steuer) ermöglicht wird.

2 Abgrenzung der Volkswirtschaft und
der Produktionsbereiche

2.1 Volkswirtschaft

Zur Volkswirtschaft der Bundesrepublik
Deutschland wi rd di e wi rtschaftl iche Betäti gung
aller \Nirtschaftseinheiten (lnstitutionen bzw
Personen) gerechnel, die ihren ständigen Sitz
bzw. Wohnsitz im Bundesgebiet haben. Für die
Abgrenzung ist im allgemeinen die Staatsan-
gehörigkeit ohne Bedeutung. Ausländische Ar-
beitnehmer mit Wohnsitz in der Bundesrepublik
zählen deshalb zu den inländischen (ge-
bietsansässigen) \Mrtschaftseinheiten. Ebenso
ist es unerheblich, ob die \trr/irtschaftseinheiten
eigene Rechtspersönlichkeit haben. Ständig im
lnland befindliche Produktionsstätten, Ver-
waltungseinrichtungen usw zählen deshalb un-
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abhängig von den Eigentumsverhältnissen zu
den inländischen \Mrtschaftseinheiten; umge-
kehrt gehören ständig im Ausland gelegene
Produktionsstätten, Verwaltungseinrichtungen
usw. im Eigentum von lnländem nicht zu den
inländischen \Mrtschaftseinheiten.

Ausnahmen von dieser Regel bilden u.a.
diplomatische und konsularische Vertretungen
soraie Streitkräfte. Diplomatische und kon-
sularische Verlretungen des Bundes im Aus-
land zählen stets zu den inländischen \Mrt-
schaftseinheiten der Bundesrepublik Deutsch-
land, umgekehrt werden ausländische diplo-
matische und konsularische Vertretungen souiie
ausländische Streitkräfte und deren Ver-
sorgungseinrichtungen im Bundesgebiet nicht
zu den inländischen wirtschaftlichen lnstitu-
lionen gerechnet; sie sind gebietsfremde
Wrtschaftseinheiten. Von inländischen \Mrt-
schaftseinheiten ausgerustete und betriebene
Schiffe, Luftfahzeuge, Bohrinseln usw. gelten
als inländische Produktiönsstätten, unabhängig
von den Ei gentumsverhältnissen.

ln den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen wird zwischen dem lnlands- und dem
lnländerkonzept unterschieden. Diese Unter-
scheidung bezieht sich nicht unmittelbar auf die
Abgrenzung der Volkswirtschaft, sondem nird
zur näheren Kennzeichnung bestimmter Ein-
kommens-, Ausgaben- und Ennrerbstätigkeits-
begriffe venarendet. Bei den Einkommen besagt
das lnlandskonzept, daß es sich um Ein-
kommen handelt, die im Zuge der Produktion
bei inländischen Wirtschaftseinheiten ent-
standen sind. Man spricht deshalb im Zusam-
menhang mit den im lnland entstandenen
Emerbs- und Vermögenseinkommen auch vom
lnlandsprodukt. Das lnländerkonzept bezieht
sich bei der Darstellung der Einkommen
hingegen auf die den inländischen \Mrtschafts-
einheiten zugeflossenen Einkommen, unab-
hängig davon, ob diese Einkommen bei
inländischen \trüirtschaftseinheiten oder bei Ein-
heiten entstanden sind, die nicht zur eigenen
Volkswirtschaft gehören. Die im lnland ent-
slandenen, jedoch nicht von lnländem empfan-
genen Einkommen werden beim lnländer-
konzept nicht mitgerechnel. Die Summe der
Ennerbs- und Vermögenseinkommen, die von
inländischen \Mrtschaftseinheiten letztlich (d.h.
nach Abzug der von ihnen an die übrige Welt
geleisteten Erwerbs- und Vermögensein-
kommen) verdient bzw empfangen werden,
stellt das Sozialprodukt (lnländerprodukt) dar.
lnlands- und lnländerkonzept werden femer bei
den Käufen der privaten Haushalte unter-
schieden. Hier mißt das lnlandskonzept die bei
inländischen \Nirtschaftseinheiten getätigten

Käufe für den Privaten Verbrauch, unabhängig
davon, ob die kaufenden Haushalte inländische
Wrtschaftseinheiten sind oder nicht. Das ln-
länderkonzept erfaßt hingegen die Käufe (im
lnland oder außerhalb) aller privaten Haushalte,
die zu den lnländem rechnen. Bei den Enarerbs-
tätigen schließlich ventrendet man das lnlands-
konzept für die bei inländischen Wrtschaftsein-
heiten Beschäftigten (Arbeitsortkonzept), das
lnländerkonzept dagegen für die erwerbstätigen
I nländer (Wohnortkonzept).

Den lnput-Output-Tabellen w,ird das lnlands-
konzept zugrunde gelegt. Die Abgrenzung zur
übrigen Welt bezieht sich auf das \Mrtschafts-
gebiet der Bundesrepublik Deutschland. Dazu
zählen das geographische Gebiet der Bundes-
republik Deutschland einschließlich Zollfreige-
biete, Zollfreilager und Fabriken unter Zollauf-
sicht soltie - wie bereits enaähnt - die tenito-
rialen Exklaven (diplomatische und kon-
sularische Vertretungen der Bundesrepublik
Deutschland im Ausland, deulsche Streitkräfte
in ausländischen Basen souie von lnländem
ausgenistete und betriebene Schiffe, Flug-
zeuge und Bohrinseln, auch vrenn sie sich nicht
im Bundesgebiet befinden). Nicht dazu gehören
die auf . dem Gebiet der Bundesrepublik
Deutschland befindlichen extenitorialen Enkla-
ven (ausländische diplomatische und kon-
sularische Vertretungen sowie ausländische
Streitkräfte).

2.2 Darstellungseinheiten

Die \Mrtschaftseinheiten können in verschie-
dener Form und Abgrenzung erfaßt vrerden. Als
Darstellungseinheiten kommen beispielsureise
lnstitutionen (Untemehmen, Anstalten, Gebiets-
körperschaften, private Haushalte u.ä.) oder
nach fachlichen Gesichtspunkten abgegrenzte
Einheiten in Frage. Die Wahl der Darstellungs-
einheit wird neben den statistischen Gegeben-
heiten ganz wesentlich durch den tatsächlichen
oder angestrebten Ventendungszweck der Er-
gebnisse bestimmt. Für die Darstellung der
produktions- und gütermäßigen Verflechtung
eignen sich besonders Einheiten, die nach
produktionsrelevanlen Merkmalen abgegrenzt
sind.

Die Darstellungseinheit in den lnput-Output-
Tabellen ist aus diesem Grund die im Hinblick
auf die Produktionstechnik und lnputstruktur
möglichst homogene Produktionseinheit. Sie
ist unter streng fachlichen Gesichtspunkten
abgegrenzt: Sie ezeugt jeureils nur Güter einer
bestimmten Gütergruppe. Die Produktions-
tätigkeit der homogenen Produktionseinheit
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umfaßt - anders als die von Untemehmen und
Betrieben - keine Nebentätigkeiten, wie bei-
spielsweise die Eaeugung von Strom oder die
Enichtung von Bauten durch ein Untemehmen
mit anderer Haupttätigkeit. Für diese Neben-
tätigkeiten werden eigene Einheiten gebildet, so
daß ein Untemehmen oder Betrieb mit
Nebentätigkeiten in mehrere homogene Pro-
duktionseinheiten aufgeteilt wird. Hilfstätig-
keiten werden dagegen nicht von der Haupt-
oder Nebentätigkeit, zu der sie gehören, ge-
trennt. Hilfstätigkeiten sind beispielsweise Lei-
stungen der Venaraltung, des Werkverkehrs,
Reparatudeistungen usw Es handelt sich um
Dienstleistungen, die in jeder ähnlichen Produk-
tionseinheit vorkommen und nur für die Pro-
duktionseinheit erbracht werden.

Die nach fachlichen bzw. funktionalen Ge-
sichtspunkten abgegrenzten Einheiten der ln-
put-Output-Tabellen unterscheiden sich v\ie-
sentlich von den nach institutionellen Gesichts-
punkten abgegrenzlen Einheiten, die der Dar-
stellung der Ergebnisse in den Konten und
Standardtabellen der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen zugrunde gelegt urerden. ln-
stitutionen eignen sich für die Darstellung von
Marktvorgängen, der Einkommensverteilung
und -umverteilung soltie von Finanzierungs-
vorgängen zweifellos besser als die fachlichen
Einheiten der lnput-Output-Tabellen. Diese
Vorgänge sind allerdings nicht Darstellungs-
gegenstand der vorliegenden lnput-Output-
Tabellen.

2.3 Produktionsbereiche

Die Gesamtheit aller homogenen Produktions-
einheiten, die die Güter einer Gütergruppe
erzeugen, wird als Produktionsbereich be-
zeichnet. Auch er ist folglich unter streng
fachlichen Gesichtspunkten gebildet. Er pro-
duziert die Güter einer Gütergruppe, und zratlar
alle und nur diese.

Der Gliederung der Produktionsbereiche liegt
die Systematik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO) zugrunde. Die
SIO ist von der Systematik der Wirt-
schaftszurei g e (tNZ) abgeleitet und ermöglicht
eine Zusammenführung von nach Wrt-
schaftszweigen gegliederlen Ergebnissen mit
Ergebnissen, die nach verschiedenen Güter-
systematiken gegliedert sind (u.a. Syste-
matisches Gütervezeichnis für die Produk-
tionsstatistiken, Warenvezeichnis für die
Außenhandelsstatistik, Systematik der Bau-
werke, Gütervezeichnis für die Verkehrs-
statistik). Die SIO enthält außerdem eine

Zuordnung der Positionen zur Allgemeinen
Systematik der \Mrtschaftszrareige in den
Europäischen Gemeinschaften, Fassung für
lnput-Output-Tabellen (NACE-CLIO). Die SIO
ltird aus verschiedenen Gninden (u.a. Benick-
sichtigung der jährlichen Anderungen im
Warenvezeichnis für die Außenhandelssta-
tistik) jährlich überarbeitet. Für die hier dar-
gestellten Ergebnisse des Berichtsjahres 1993
vulrde die Ausgabe für 1991 verwendet. Die
Aggregationstiefe der hier veröffentlichten
Tabellen ist jedoch so gehalten, daß keine
systematikbedingten Unterschiede zu fniheren
lnput-Output-Tabellen ab dem Berichtsjahr
1978 auftreten.

ln Übersicht 1 (im Anhang dieses Bandes) ist
die Gliederung der 58 Produktionsbereiche,
die in den hier vorgelegten lnput-Output-
Tabellen unterschieden urerden, aufgeführt. Sie
enthält auch eine Zuordnung der einzelnen
Positionen der Systematik der Wrtschafts-
zurcige, Ausgabe 1979, zu den Produktions-
bereichen.

Besonders hingewiesen sei auf den Bereich 49
"Leistungen der. Kreditinstilute". Die gegen
unterstellte Entgelte erbrachten Bankdienst-
le istu n ge n werden i n den Vol kswi rtschaftl ich en
Gesamtrechnungen nicht den tatsächlichen
Verbrauchem zugeordnet, sondem - aus Ver-
einfachungsgnlnden - global einer zu diesem
Zureck in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen eingerichteten fiktiven Einheit als
Vodeistungen zugerechnet. Da der Produk-
tionswert dieser Einheit Null ist, ergeben sich
negative Einkommen aus Untemehmertätigkeit
und Vermögen in Höhe der unterstelllen
Entgelte für Bankdienstleistungen. Diese fiktive
Einheit wird als Teil des Bereichs 49 "Lei-
stungen der Kreditinstitule" ausgewiesen. Die
Vorleistungen dieses Produktionsbereichs sind
um die Bankdienstleistungen gegen unter-
stelltes Entgelt (1993: 143 910 Mill. DM) über-
höht und die Bruttourertschöpfung und die
Einkommen aus Untemehmertätigkeit und Ver-
mögen entsprechend vermindert.

Die gütermäßig abgegrenzle Bereichsgliede-
rung in den lnput-Output-Tabellen yulrde
ureitgehend in Enlsprechung zu der insti-
tutionellen Gliederung der \y'üirtschaftsbereiche
in der lnlandsproduktsberechnung festgelegt.
Davon wurde nur in zra,ei Fällen abgegangen:
dem Wrlschaftsbereich "Übriger Bergbau"
entsprechen i n der I nput-Output-Rechnung zrarei
Produktionsbereiche: "Geltinnung von Berg-
bauerzeugnissen (ohne Kohle, Erdö|, Erdgas)"
und "Gewinnung von Erdö|, Erdgas". Diese
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Aufteilung ist vor allem im Hinblick auf Ana-
lysen der Energieströme vorgenommen rnor-
den. Nicht erforderlich erschien andererseils in
der lnput-Output-Rechnung ein getrennter
Nachwei s der Produktionstäti g keit von privaten
Haushalten (häusliche Dienste) und privaten
Organisationen ohne Ervrerbszrareck wie in der
lnlandsproduktsberechnung, da für die privaten
Haushalte keine Vorleistungen nachgewiesen
werden. lhr Produktionswert entspricht ihrer
Wertschöpfung bzw. ihren Einkommen aus
unselbständiger Arbeit (1993: 3,0 Mrd. DM im
f ruheren Bundesgebiet).

ln Übersicht 2 (im Anhang) wird die Art der
Zusammenfassung der 58 Produktionsbereiche
zu der in den Tabellen des Textteils ver-
urcndeten Gliederung nach 12 Bereichen er-
läutert.

Hingewiesen sei darauf , daß in den Über-
sichten 1 und 2 lediglich Gliederungen für Pro-
duktionsbereiche dargestellt werden. Diese
Gliederungen gelten für die Spalten der Qua-
dranten 1 und 3 der lnput-Output-Tabellen.

Die Zeilen der Quadranten 1 und 2 enthalten
Angaben über die Verwendung nach Güter-
gruppen. Die Gütergruppengliederung ent-
spricht inhaltlich vollständig der Gliederung der
Produktionsbereiche. ln dem einen Fall wird
das produzierte Gut bezeichnet, in dem
anderen Fall die entsprechende Produktions-
tätigkeit. Es konnte daher auf Übersichten zur
Gliederung nach Gütergruppen verzichtet
werden.

Erläuterungen zu den dargestellten
Tatbeständen

ln diesem Abschnitt werden zu den in den
lnput-Output-Tabellen dargestellten Tatbe-
ständen knapp gefaßte begriffliche Erläu-
terungen gegeben. Ausführlich beschrieben
sind diese Begriffe in den Hauptberichten der
Reihe 1.3 "Konten und Standardtabellen" in der
Fachserie 18, und zwar im Abschnitt 2.4 "Er-
läuterungen zu den Kontenpositionen". Aller-
dings sind zvrischen den Konzepten der in der
Reihe 1.3 dargestellten Ergebnisse der Ent-
slehungs- und Verwendungsseite des lnlands-
produkts und den Konzepten der lnput
OutputRechnung gewisse Unterschiede zu
beachten, auf die in den folgenden Er-
läuterungen jeueils eingegangen wird. Die
Abureichungen in den Konzepten resultieren
aus den etwas abweichenden Schwerpunkten in
der Zielsetzung der lnlandsproduktsberechnung

(rareitgehende Ausrichtung auf die Darstellung
von Marktvorgängen) und der lnput-Output-
Rechnung (Nachu,eis der güter- und pro-
duktionsmäßigen Verflechtung in der Volks-
wirtschaft). Sie wirken sich - abgesehen von
den unterschiedlichen Darstellungseinheiten
und der durchgehenden Anvrendung des
lnlandskonzepts in der lnputOutput-Rech-
nung - im vresentlichen auf die Produktions-
urerte und Vorleistungen sowie auf die Ausfuhr
und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
aus. Die Aburcichungen sind jedoch bei den
Produktionswerten und Vorleistungen jeweils
gleich groß und heben sich bei Ein- und
Ausfuhr durch entsprechende Vonatsver-
änderung w,ieder auf, so daß daraus keine
Abu,eichungen beim Sozialprodukt bzw. beim
lnlandsprodukt resultieren. Die methodischen
Unterschiede znischen den Ergebnissen der
lnlandsproduklsberechnung und der lnput-
Output-Rechnung rarerden in IabeIIe 4 dar-
gestellt.

Derartige Unterschiede sollten nur in den Fällen
bestehen, in denen es die abweichenden Ziel-
setzungen dringend erfordem. Auf die ver-
bleibenden Unterschiede wird bei den Erläu-
terungen zu den einzelnen dargestellten Tat-
beständen eingegangen.

3.1 Aufkommen an Waren und Dienst-
leistungen

Das Aufkommen an Gütern (Waren und
Dienstleistungen) eines Produktionsbereichs,
der Output dieses Bereichs, umfaßt das
Aufkommen an Gütem aus inländischer
Produktion und aus der Einfuhr gleichartiger
Güter. Es setzt sich milhin zusammen aus dem
Produktionswert des Produktionsbereichs und
den eingeführten Gütem, die zu der Güter-
gruppe des enlsprechenden Produktions-
bereichs zählen.

3.1.1 Produktionswerte

Der Produktionswert eines Produktions-
bereichs gibt den Wert der von den Produk-
tionseinheiten des Bereichs in der Berichts-
periode produzierten Güter (Waren und Dienst-
leistungen) an, und zrarar ohne die in Rechnung
gestellte Umsatzsteuer. Die Abgrenzung des in
den lnput-Output-Tabellen dargestellten Pro-
duktionsurertes unlerscheidet sich in einigen
Punkten, auf die unten näher eingegangen
ltird, von der Abgrenzung des in der Ent-
stehungsrechnung des lnlandsprodukts darge-
stellten Produktionsurertes der \Mrtschafts-
bereiche.

3
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Nach den Konzepten der lnput-Output-
Rechnung umfaßt der Produktionsurert den
Wert der in der Berichtsperiode von dem
jeureiligen Produktionsbereich produzierten
Waren und Dienstleistungen, die

zum Verkauf bestimmt sind (Verkäufe von
Waren und Dienstleistungen zuzüglich der
Beslandsveränderung an entsprechenden
Waren),

ohne den Markt zu benihren in die letzte
Verwendung eingehen (im eigenen Unter-
nehmen produzierte und im privaten Haus-
halt des Untemehmers verbrauchte Erzeug-
nisse, Nutzung von Eigentümerwohnungen,
an Arbeitnehmer geleistete Naturalver-
gütungen, selbsterstellte Anlagen u.ä.),

ohne den Markt zu benihren als
firmeninteme Lieferungen und Leistungen
im selben Untemehmen als Vorleistungen
verbraucht urerden. Dabei kann es sich um
Lieferungen znischen Untemehmensteilen
handeln, die verschiedenen oder dem
gleichen Produktionsbereich zugeordnet
sind,

als nichtmarktbestimmte Dienstleistungen
der Allgemeinheit ohne spezielles Entgelt
zur Verfügung gestellt werden (vom Staat
und von den privaten Organisationen ohne
Erwerbszweck) oder die in dem privaten
Haushalt, in dem sie erbracht rarerden (nur
die Entgelte der häuslichen Bediensteten),
auch verbraucht werden.

Die wichtigsten Unterschiede in der Abgren-
zung des Produktionsrarertes in den lnput-
Output-Tabellen im Vergleich zu dem in der
Entstehungsrechnung des lnlandsprodukts
dargestellten Produktionsurert sind in Tabelle 4
ausgeraiesen. Dazu zählen Ergänzungen, die
den Produktionsrarert in den lnput-Output-
Tabellen gegenüber dem in der Entstehungs-
rechnung nachgerMesenen Wert erhöhen, wie
die Einbeziehung firmenintemer Lieferungen
und Leistungen und die Bruttoverbuchung des
Ei g enverbrauchs landlM rtschaftl icher Haushalte
an Schlachtvieh. Andere Unterschiede in der
Abgrenzung des Produktionswertes nirken sich
gegenüber dem Nachneis in der Ent-
stehungsrechnung vermindemd auf den Pro-
duktionswert in den lnput-Output-Tabellen aus,
lMe der Nachueis der Handelsleistungen ohne
den Einstandsuert der Handelsuriare, der
saldierte Ausurcis von Energieumsätzen mit

\Mederverkäufem soltie die durch das Trans-
porthilfsgeuerbe verauslagten Frachtkosten
und die in Rechnung gestellten Frachtkosten
der Versender. Es sei bereits an dieser Stelle
darauf hingelMesen, daß sich alle be-
schriebenen Unterschiede in der Abgrenzung
der Produktionsnerte in gleichem Umfang auf
die Vorleistungen auslMrken, so daß die Brutto-
wertschöpf ung hi erdurch nicht beei nf I ußt wi rd.

lm folgenden wird auf die Abweichungen der
lnput-Output-Rechnung von der lnlandspro-
duktsberechnung bei der Abgrenzung der Pro-
duktionsrarerte i m ei nzelnen kurz ei ngegangen.

Firmeninterne Lieferungen und Leistungen
werden in den lnput-Output-Tabellen - anders
als in der Entstehungsrechnung - in den Pro-
duktionsurert einbezogen, um die dargestellte
Produktionsstruktur möglichst unabhängig von
der jeureiligen (vertikalen) Unternehmens-
konzentralion (und ihrer Veränderung im
Zeitablauf) zu erfassen. Sie machten 1993
150,7 Mrd. DM aus.

Die statistische Quelle für die Erfassung der
firmenintemen Lieferungen und Leislungen sind
in erster Linie Angaben aus der vierteljährlichen
Produktionsstatistik über die Weiterverarbei-
tungsproduktion. Da diese nur für einen Teil der
Waren erhoben wird, sind die in den ln-
put-Output-Tabellen einbezogenen firmenin-
temen Lieferungen und Leistungen insofem
nicht vollständig.

Ein schwieriges Problem ist die Darstellung des
Aufkommens und der Verwendung von Gasen
in den lnput-Output-Tabellen. Gase fallen
vielfach als Kuppelprodukte bei der Produktion
anderer Güter an (2.8. Kokereigas bei der
Koksgewinnung, Grubengas im Kohlenbergbau,
Hochofengas bei der Eisen- und Stahl-
gewinnung oder Raffineriegas bei der
Mineralölezeugung). Dieser Grund und die
Tatsache, daß andere Gase (2.8, Erdgas oder
Klärgas) nach sehr unterschiedlichen Verfahren
ge\ onnen rarerden, erschurerl es, in den lnput-
Output-Tabellen einen eigenen Produktions-
bereich mit einer typischen lnputstruktur für die
Gasgewinnung nachzuvreisen.

Daher wird in den in diesem Bericht
vorgelegten lnput-Output-Tabellen die Produk-
tion der Gase zunächst bei den Produktions-
bereichen mit ausgew,iesen, bei denen sie tat-
sächlich ezeugt urerden. Sofem diese Gase
von den erzeugenden Produktionsbereichen
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1965 und 1970 vom Statistischen Bundesamt
veröffentlichten lnput-Output-Tabellen ange-
uandt wurde. Danach werden Kuppelprodukte,
ebenso lryie ven*endungsgleiche Produkte und
Nebenverkäufe des Staates, im dritten Qua-
dranlen der lnput-Output-Tabelle in einer Um-
setzungszeile vom Produktionswert derjeni gen
Bereiche, die diese Güter tatsächlich pro-
duzieren, zum Produktionsrarert derjenigen Be-
reiche umgebuchl, denen die Güter ihrer Ver-
wendung nach zurcckmäßi gerweise zuzuordnen
sind. Dieser Lösungsansatz kann bei ana-
lytischen Ausrarertungen der lnput-Output-
Tabellen zu erheblichen Komplikationen und zu
fehlerhaften Ergebnissen führen. Aus diesem
Grund ist in den hier vorgelegten lnput-Output-
Tabellen - wie bereits in fniher veröffentlichten
Tabellen - eine vereinfachende Lösung für den
Nachureis der Kuppelprodukte, vennendungs-
gleichen Produkte und Nebenverkäufe des
Staates gewählt uorden, die unter dem Ge-
sichtspunkt der Ausurertung der lnput-Output-
Tabellen einerseits und vlegen der relativ
geringen quantitativen Bedeutung dieser Güter
andererseits gerechtfertigt erscheint. ln den in
diesem Bericht dargebotenen lnput-OutpuG
Tabellen raerden die Kuppelprodukte, ver-
urcndungsgleiche Produkte und Nebenverkäufe
des Staates mit dem Produktionswert
desjenigen Produktionsbereichs verteilt, der sie
produziert. Eine Umsetzung zu einer anderen
Gütergruppe wird also nicht vorgenommen.
Über die Nebenverkäufe des Staates unter-
richtet der Nachrareis in den Zeilen für die
Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
und der Sozialversicherung (Zeilen 56 und 57
in Tabelle 1.1 im Tabellenteil).

3.1.2 Einfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen

Zur Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
rechnen alle Waren- und Dienstleistungskäufe
inländischer \Mrtschaftseinheiten von Wirt-
schaftseinheiten, die ihren ständigen Sitz
(Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes
haben. ln den lnput-Output-Tabellen zählen
hiezu wegen der Anwendung des lnlands-
konzepts jedoch nicht die Käufe privater Haus-
halte in der übrigen Welt für den Privaten Ver-
brauch.

Die Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
wird im dritten Quadranten der lnput-Output-
Tabelle der inländischen Produktion und Ein-
fuhr in der Zeile "Einfuhr gleichartiger Güter"
ausgewiesen, und zwar nach der Art der einge-
führten Güter jeureils bei dem Produktions-
bereich, der gleiche oder ähnliche Güter pro-
duziert.

ln der Tabelle zu Ab-Werk-Preisen (Tabel-
le 1.1) ist die Einfuhr zu Ab-Zoll-Preisen be-
wertet. Dieser Preis enlhält, ausgehend von
dem fob-Wert (free on board) der Güter an der
Grenze des Ausfuhrlandes, Handels- und Ver-
kehrsleistungen zltischen der Grenze des Aus-
fuhrlandes und der Grenze des Einfuhrlandes
sowie die Einfuhrabgaben ohne Einfuhrum-
satzsteuer (Zölle, Verbrauchsteuem auf Ein-
fuhren, Abschöpfungen und Währungsaus-
gleichsbeträge bei der Einfuhr landwirtschaft-
licher Ezeugnisse). Nach dem Herstellungs-
preiskonzept dargestellte Einfuhren zu cit
Preisen (cost, insurance, freight) unterscheiden
sich von denen zu Ab-Zoll-Preisen um die Ein-
fuhrabgaben.

Die in den lnput-Output-Tabellen dargestellte
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
unterscheidet sich vom Nachureis in der
Verwendungsrechnung des lnlandsprodukts
durch die Abgrenzung des Privaten Verbrauchs
nach dem lnlandskonzept und durch die
Anwendung des Spezialhandelskonzepts in der
lnput-Output-Rechnung. Der Private Verbrauch
von lnländem in der übrigen Welt betrug 1993
67,7 Mrd. DM. Die Einfuhr nach dem Spezial-
handelskonzept in den" lnput-Output-Tabellen
war 1993 um 8,7 Mrd. DM niedriger als nach
dem Generalhandelskonzept in der lnlands-
produktsberechnung. Die unmittelbare Einfuhr
wird nach beiden Konzepten gleich ausge-
lryiesen. Bezogen auf den Lagerverkehr (Frei-
hafen- und Zollager) wird beim Spezialhandel
die Einfuhr erst gebucht, wenn sie aus Lager in
den freien Verkehr gebracht nird, raährend der
Generalhandel bereits die Einfuhr auf Lager
erfaßt.

Es gilt:

Generalhandelseinfuhr

- Einfuhr auf Lager

+ Einfuhr aus Lager

= Spezialhandelseinfuhr.

ln fruheren lnput-Output-Tabellen wurden
- abureichend von der lnlandsproduktsberech-
nung - von lnländem erbrachte Handels- und
Transportleistungen bis zur Grenze des Ein-
fuhrlandes berucksichtigt. Als Ausgleichs-
buchung vurrde eine fiktive Dienstleistungs-
ausfuhr eingestellt. ln der derzeitigen lnput-
Output-Rechnung urerden in Anpassung an die
lnlandsproduktsberechnung und aus Verein-
fachungsgrunden nur die von Ausländem er-
brachten Verteilerleistungen bis zur Grenze des
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Einfuhrlandes einbezogen. Anders als in der
lnlandsproduktsberechnung sind diese Lei-
stungen allerdings in den Wert der Waren-
einfuhr und nicht in die Dienstleistungseinfuhr
einbezogen.

3.2 Verwendung von Whren und Dienst-
leistungen

Die Verwendung des Aufkommens an Gütem
der einzelnen Produktionsbereiche wird in der
Gliederung nach Gütergruppen in den Zeilen
des ersten und zweiten Quadranten der
lnput-Output-Tabellen nachgew,iesen. Gezeigt
wird im ersten Quadranten die intermediäre
Verwendung (Vorleistungsverbrauch der ein-
zelnen Produktionsbereiche) und im zweiten
Quadranten die letzte Vervrendung von Gütem
(Privater Verbrauch, Staatsverbrauch, Anlage-
investitionen, Vonatsveränderung und Ausfuhr
von Waren und Dienstleistungen). Unter-
schieden urerden dabei die Verwendung von
Gütem aus inländischer Produklion und die
Vervrendung eingeführter Güter.

Das gesamte Aufkommen an und die gesamte
Verurendung von Gütem einer Gütergruppe
sind in den lnput-Output-Tabellen stets gleich.

3.2.1 Vorleistungen

Unter Vorleistungen ist der Wert der Waren
und Dienstleistungen zu verstehen, die
inländische \Mrtschaftseinheiten im Berichts-
zeitraum im Zuge der Produktion verbraucht
haben. Nicht zu den Vorleistungen gehören die
Leistungen der Produktionsfaktoren Arbeit und
Kapital. Auch der Verschleiß dauerhafter Güter
(lnvestitionsgüter) wird nicht als Vodeistung
(intermediärer Verbrauch) behandelt, sondem
mit der Berechnung der Abschreibungen erfaßt.
Die Vorleistungen umfassen außer dem
Verbrauch an Waren, wie Rohstoffen, sonstigen
Vorprodukten und Halbfertigluaren, Hilfs- und
Betriebsstoffen, Brenn- und Treibstoffen und
anderen Materialien auch Ausgaben für Dienst-
leistungen, wie Bau- und sonstige Leistungen
für laufende Reparaturen, Transportkosten,
Postgebühren, Anraraltskosten, geurerbliche
Mieten, Benutzungsgebühren für öffentliche
Einrichtungen usw. ln die Vorleistungen sind
femer die gesamten unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen einbezogen; sie urerden
- ltie bereits erwähnt - vereinfachend als
Vorleistungen einer dem Bereich "Leistungen
der Kreditinstitute" zugerechneten fiktiven
Einheit angesehen. Prämien für Schaden-
versicherungen rechnen nur in Höhe des hierin
enthaltenen Dienstleistungsanteils zu den Vor-

leistungen. Gebühren für Patente, Urheber-
rechte u.a. stellen keine Vorleistungen dar,
sondem gelten als Einkommen aus im-
materiellen Werten. Die Vorleistungen der
Gebietskörperschaften enthalten u.a. Käufe von
militärischen Bauten und dauerhaften mili-
tärischen Ausrüstungen. Femer sind Käufe der
Sozialversicherung, der Sozialhilfe usw. von
Medikamenten solruie Arzt- und Krankenhaus-
leistungen, die letztlich privaten Haushalten
zugute kommen, Bestandteil der Vodeistungen
des Bereichs "Leistungen der Sozialver-
sicherung". ln Abweichung zum Nachvr,eis in
der Entstehungsrechnung des lnlandsprodukts
zählt in den lnput-Output-Tabellen wegen der
Nettodarstellung der Handelsleistungen der Ein-
standswert der Handelsware nicht zu den Vor-
leistungen, firmeninteme Lieferungen und Lei-
stungen urcrden dagegen, soweit sie im Pro-
duktionswert erfaßt sind, in der lnput-Output-
Rechnung auch in die Vorleistungen einbe-
zogen.

Die Vorleistungen sind stets zu Preisen der
Berichtsperiode bewertet, auch wenn sie
bereits in einer fruheren Periode bezogen
uorden sind. Sie enthalten in der Aufgliederung
nach Gütergruppen im Quadranten 1 keine
Umsatzsteuer. Die nichtabziehbare Umsatz-
steuer auf Vorleistungen ltird als Konekturzeile
im Quadranten 3 der Tabelle nachgelMesen
(siehe auch Abschnitt 1.5). Eingeführte Vor-
leistungsgüter enlhalten die Einfuhrabgaben
ohne di e Einfuhrumsatzsteuer.

Von besonderer Bedeutung bei der Aufstellung
und der Auswertung von lnput-Output-Tabellen
ist die Frage, wie der in den Feldem der
Hauptdiagonalen des ersten Quadranten der
I nput-Output-Tabellen ausgewiesene bereic hs-
interne Verbrauch abgegrenzt ist. Es handelt
sich dabei um den intermediären Verbrauch
von Gütem durch denjenigen Produktions-
bereich, der Güter gleicher Art produziert.
Diese Güter können von anderen Unlemehmen
des gleichen Produktionsbereichs bezogen
sein, aus der Einfuhr stammen oder im
gleichen Untemehmen als Weilerverar-
beitungsproduktion hergestellt raorden sein. Für
bestimmte Zwecke ist eine weitgehende
Konsolidierung der zvtischen den Einheiten
eines Produktionsbereichs fließenden Vorlei-
stungsströme ausreichend, für andere Zwecke
dagegen erscheint eine möglichst umfassende
Darstellung der bereichsinternen Vorgänge
nützlich. Dabei geht es vor allem darum, in
welchem Umfang auch firmeninteme Lie-
ferungen und Leistungen erfaßt werden.
Unabhängig von dem Darstellungskonzept
betrifft die Veränderung bei den einzelnen
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Produktionsberei ch en den Produkti onswert und
die Vorleistungen mit demselben Betrag
("Bilanzverlängerung" bzw. "-verküaung"), die
Wertschöpfung, die letzte Venarendung von
Gütem oder die Vorleistungsverflechtungen mit
anderen Produktionsbereichen werden
hierdurch nicht beeinflußt. Dieser Einfluß der
Abgrenzung des bereichsintemen Verbrauchs
auf den in den lnput-Output-Tabellen aus-
gewiesenen Produktionswert und damit auf das
gesamte Aufkommen an Gütem wirkt sich u.a.
bei den Koeffizienten aus, die - wie die lnput-
Koeffizienten - in Relation zum Produktionsvrert
berechnet urerden. lnwieureit das für die
Ergebnisse von analytischen Untersuchungen
auf der Grundlage von inversen Koeffizienten
von Bedeutung ist, wird in Abschnitt 6 erörtert.

Um einen Einblick in die Abgrenzung des
bereichsintemen Vorleistungsverbrauchs in den
in diesem Bericht veröffentlichten lnputOutput-
Tabellen zu geben, wird in Tabelle 5 die
Zusammensetzung des bereichsintemen Ver-
brauchs der einzelnen Produktionsbereiche für
1993 dargestellt. Ebenso wie in der Ent-
stehungsrechnung des lnlandsprodukts zählen
dazu alle über den Markt bezogenen Vorlei-
stungsgüter der gleichen Gütergruppe, und
zwar souohl al I e ei ngeführten Vorl ei stungsgüter
der gleichen Art als auch die von anderen
inländischen Untemehmen des gleichen
Produktionsbereichs bezogenen Vorleistungs-
güter. Anders als in der Entstehungsrechnung
werden in den lnput-Output-Tabellen auch be-
stimmte firmeninterne Lieferungen und Lei-
stungen in den bereichsintemen Verbrauch ein-
bezogen. Dazu rechnen Lieferungen zuischen
Untemehmensteilen eines Untemehmens, die
dem gleichen Produktionsbereich angehören,
z.B. chemische Grundstoffe, die vom Bereich
"Herstellung von chemischen Erzeugnissen"
produziert werden und im gleichen Bereich zu
pharmazeutischen Ezeugnissen weiterver-
arbeitet werden. Die Abgrenzung der firmen-
intemen Lieferungen und Leistungen wurde im
wesentlichen nach den statistischen Möglich-
keilen der Erfassung dieser Güterströme fest-
gelegt. Wchtigste statistische Quelle sind die
Daten der vierteljährlichen Produktionsstatistik
über die Weiterverarbeitungsproduktion inner-
halb von Untemehmen des Bergbaus und Ver-
arbeitenden Geurerbes. Diese Angaben werden
in den lnput-Output-Tabellen vollständig ausge-
niesen. Zusätzlich rarerden als firmeninteme
Lieferungen und Leistungen u.a. der Eigenver-
brauch von landwirtschaftlichen Eaeugnissen
in der Landwirtschaft und von Energie bei Ener-
gieproduzenten erfaßt.

Bei der Abgrenzung der in den lnput-
Output-Tabellen ausgewiesenen Vorleistungen
sind im Vergleich zur Abgrenzung der Vorlei-
stungen in der Entstehungsrechnung des ln-
landsprodukts bestimmte Abweichungen zu
beachten. Neben der Erhöhung der Vorlei-
stungen durch die Benicksichtigung von
firmenintemen Lieferungen und Leistungen
(1993: 150,7 Mrd. DM) hat die mit der Netto-
stellung des Handels verbundene Senkung der
in den lnput-Output-Tabellen ausgelruiesenen
Vorleistungen (199_3: 1 696,9 Mrd. DM) das
größte Gewicht. Anderungen ergeben sich
daneben vor allem bei den Energiebereichen,
bei den Transportleistungen und bei der
Verbuchung landwirtschaftlicher Ezeugnisse.
Alle Abureichungen lMrken sich auf Pro-
duktionsra,erte und Vorleistungen in gleicher
Weise aus (siehe Tabelle 4). Sie vurrden im
Abschnitt 3.1. 1 bereits ausführlich beschrieben.

Die Summe der Vorleistungen der einzelnen'Produktionsbereiche wird in der letzten Zeile
des ersten Quadranlen der lnput-Output-
Tabelle der lnlandsproduktion und Einfuhr
nachgewiesen. ln der lnput-Output-Tabelle der
lnlandsproduktion müssen zu den Vorlei-
stungen aus inländischer Produktion die
ei ng ef ührten Vorl eistungsgüter hi nzug erechnel
werden.

3.2.2 Privater Verbrauch

Der Private Verbrauch umfaßt nach dem
lnlandskonzept die Käufe von Waren und
Dienstleistungen von privaten Haushalten für
Konsumzvrecke im \Mrtschaftsgebiet der
Bundesrepublik Deutschland solMe den Eigen-
verbrauch der privaten Organisationen ohne
Enarcrbszureck.

Neben den tatsächlichen Käufen der privaten
Haushalte, zu denen u.a. Entgelte für das in
privaten Haushalten beschäftigte Personal
(häusliche Dienste 1993: 3,1 Mrd. DM) und an
den Staat gezahlte Benutzungsgebühren
gehören, sind auch bestimmte unterstellte
Käufe inbegriffen, wie z,B. der Eigenverbrauch
in Untemehmerhaushalten, der Wert der
Nutzung von Eigentümerwohnungen und De-
putate der Arbeitnehmer, femer Aufiarcndungen
für die Verpflegung und Bekleidung der
Bundeslrehr. Von den Prämien der privaten
Haushalte an Versicherungsuntemehmen geht
nur das hierin enthaltene Dienstleistungsentgelt
in den Privaten Verbrauch ein. Entsprechend
aufgespalten urerden auch die Ausgaben der
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Tabelle 5: Zusammensetzung dos berolchslnternen Verbrauchs 1993

MII!. DM

Giltergruppe

Bereichs-
interner
Verbrauch
insge-
samt 1 )

Über den Harkt
bezogene Vorleistungen Firmen-

interne
Liefsrungen

und
Leistungen

aus der
Einfuhr 2)

aus
in Iän-
d ischsr

Produktion
2 3

1
2

Produkte der
Produkte der

Landnirtschaft .,.
Forstr{irtschaft, F usv{.

s
10
11
72
13
14
15

3
4
5
5
7
8

Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus
BergbauerzeugnissB (ohns Kohlg, Erdö], Erdgas)
ErdöI, Erdgas

Elektrizität, Danpf , l,larrüiEsser ...,
Gas .,..
[.'lasssr.

Chemische Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe
l',lineralölerzeugnisse .
Kuns tstof f erzeugnisss

18 Gießereierzeuonisse ..,.,,,19 Erzsugnisse där Ziehsrsien,

tb
77

20
27
?2
23
24
25

26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
e1

Eisen u
NE-Metal I

Leder
Texti
Bek le

Stahl ..... ., ,.
e, NE-t'let6Ilhal

Kalthalzwerke usH

Elektrotechnische Erzeuonisse ,., . .,
Feinhechanische u. optiöche Erzeugnisse, Uhren
EBM-tiaren
Musikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usr.l. . ,., ,.,

HoIz ,.. .. ,
Holznaren .
Ze I ]s toff ,Papier- u.
Erzeugnisse

, Pappe

i u. Vervielfältigung

, LederHaren,lien ,,,.....
idung ,.,,.,,

eis
eis
eis
eis
eis

Diens t l
Dienstl
Dienstl
Diens t I
Diens tl

43
ss
45
116
q7
48

38 Nahrungsmittel (ohne Getränke)39 Getränke40 TabakHaren

4l Hoch- u. Tiefbau
4? Ausbauleistungen

leistungsn u.ä.,..,,,,.

Diens t Ie is

Alle Giitergruppen

des Großhandels u.ä,,
des Einzelhandels ... ,
der Eisenbahnen ...,..d, Schiffahrt, tJasserstraßen, Häfend. Postdienstes u. FernmeldeHesens .
des sonstigen Verkehrs

tungsn
tungsn
tungen
tungen
tungsn
tungen

iY?i9ilTtYt9.:

4S Dienstleistungender Kreditinstitute
9q Dienstlstg. d. Versicherungen (oh. Sozialversicherung) . ,,. ., ..51 Dienstleistungen d, Gebäudö- u. hbhnunosvermletuno ,L52 Marktbestimrtö Dienstlsto, d. Gestoeneibes u. d. Feime53 Dienstleistungen d. tJissönschaft u; KuItur u. d. Verlaoe . ,... .54 Marktbestinmto Dienstlstq. d. Gesundh,- u, VeterinärHe;. ......55 Sonstige marktbestirmte öienstleistungsn,.,..

56
57
58

5S

Dienstleistungen dsr Gebietskörperschaften ..Dienstleistungen der Sozialversicherunq ...,.Dienstlstg. d. priv,0rg.oh.Errerbszweck, häus

1) Siehe die
2) Siehe die

1. Dienste

Quadranten 1 der Tabelle 1.1
Tabelle 1.3.

Diagonalfelder im
Diagonalfelder der
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privaten Haushalte für Lotto, Toto u.ä. Die
Wohnungsmieten (einschließlich der geschätz-
ten Mietuerte für Eigentümerwohnungen)
schließen Umlagen für Treppenhausbeleuch-
tung, Wasserverbrauch, Schomsteinfegen,
Müllabfuhr und Straßenreinigung ein. Unter-
mieten sind - wie alle sonstigen Verkäufe von
Waren und Dienstleistungen nnischen privaten
Haushallen - nicht erfaßt. Verkäufe der in-
ländischen privaten Haushalte an andere Sek-
toren und an die übrige Welt sind, sourcit hier-
für Anhaltspunkte vorliegen, von der Summe
der Käufe abgesetzt.

Nichl zum Privaten Verbrauch, sondem zu den
Vorleistungen urerden alle Ausgaben der
Unternehmer und Arbeitnehmer auf Geschäfts-
und Dienstreisen, für Auslösungen, Tagegelder
usw. gerechnet. Sofem von Selbständigen
gekaufte Güter zugleich im Untemehmen und
im Haushalt des Untemehmers venrcndet
werden (2.8. elektrischer Strom, Personen-
kraftwagen), urerden die Käufe auf Vorlei-
stungen bzw. Anlageinvestitionen einerseits
und den Privaten Verbrauch andererseits auf-
geteilt. Ausgeschlossen aus dem Privaten Ver-
brauch sind femer Aufwendungen der Eigen-
tümer von Mietuohnungen und Eigenheimen
für Reparaturen, da die Wohnungsvermielung
als untemehmerische Tätigkeit angesehen uird.
Schönheitsreparaturen zu Lasten des Mieters
gehen dagegen in den Privaten Verbrauch ein.
Aufurendungen der Sozialversicherung und der
Sozialhilfe für Medikamente, Azt- und Kran-
kenhausleistungen zugunsten privater Haushal-
te sind nicht im Privaten Verbrauch enthalten,
sondem werden als Vorleistung des Staates ge-
bucht.

Der in den Privaten Verbrauch ebenfalls ein-
bezogene Eigenverbrauch der privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck umfaßt denje-
nigen Teil des Produktionswertes dieser Orga-
nisationen, der nicht verkauft wird, sondem be-
stimmten Gruppen der Bevölkerung ohne spe-
zielles Entgelt zur Verfügung gestellt wird. Der
Produktionswert der privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck betrug 1993 114,6 Mrd.
DM, der Eigenverbrauch 47,1Mrd. DM.

Anders als in der Verwendungsrechnung des
lnlandsprodukts, in der nach dem lnländer-
konzept die Käufe der inländischen privaten
Haushalte im lnland und in der übrigen Welt im
Privaten Verbrauch erfaßt urerden, zählen nach
dem lnlandskonzept in der lnput-Output-
Rechnung nur die Käufe im \IUirtschaftsgebiet
der Bundesrepublik Deutschland zum Privaten
Verbrauch, und zwar durch inländische und

durch ausländische private Haushalte. Die
Abweichungen, bei denen es sich im wesent-
lichen um Ausgaben privater Haushalte auf
Urlaubsreisen im Ausland handelt, machten
1993 beim Privaten Verbrauch von lnländem in
der übrigen Welt 67,7 Mrd. DM und beim
Privaten Verbrauch von Gebietsfremden im
lnland 30,9 Mrd. DM aus. Der Unterschied
zwischen lnlands- und lnländerkonzept beim
Privaten Verbrauch betrug damit nach
Saldierung der beiden §enannten Größen 1993
36,8 Mrd. DM.

3.2.3 Staatsverbrauch

Der Staatsverbrauch umfaßt diejenigen
Verwaltungsleistungen der Gebietskörper-
schaften und der Sozialversicherung (2.8.
Sicherheitsleistungen, Untenichtsleistungen,
Gesundheitsbetreuung, allgemeine Verwal-
tungsleistungen), die der Allgemeinheit ohne
spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt
werden. Er ergibt sich in der lnput-Output-
Tabelle nach Abzug des Wertes der Verkäufe
von Waren und Dienstleistungen vom
Produktionsurert der Produktionsbereiche für
die Leistungen der Gebietskörperschaften bzw.
Sozialversicherung. Der Produktionswert des
Staates wird, da für die Verwaltungsleistungen
in der Regel keine Marktpreise existieren,
anhand der laufenden Aufiarcndungen der
staatlichen Bereiche gemessen.

Zu den laufenden Aufwendungen rechnen die
Einkommen aus unselbständiger Arbeit der
beim Staat Beschäftigten, die von den
Behörden und Einrichtungen des Staates
gezahlten Produktionssteuem, femer Abschrei-
bungen und Ausgaben für Vorleistungen dieser
lnstitutionen. Die vom Staat geleisteten Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit schließen
auch unterstellte Sozialbeiträge für die Alters-
versorgung der Beamten und Aufwendungen
für die Verpflegung und Bekleidung der
Bundeswehr ein. Die Abschreibungen beziehen
sich auf Ausrustungen und Gebäude; Straßen,
Brucken, Wasserwege und ähnliche Tiefbauten
des Staates werden intemationalem Brauch
folgend nicht abgeschrieben. Die Vorleistungen
umfassen alle laufenden Käufe von Waren und
Dienstleistungen. Außerdem wird der Erwerb
dauerhafter militärischer Ausrustungen für die
eigenen Streitkräfte und die Errichtung mili-
tärisch genutzter Bauten für die eigenen sowie
für die Stationierungsstreitkräfte einbezogen.

Die vom Produktionsurert der Gebietskörper-
schaften und der Sozialversicherung abge-
setzten Verkäufe umfassen hauptsächlich ge-
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gen spezielles Entgelt abgegebene Dienst-
leistungen, wie beispielsweise Verkäufe von
Gesundheitsleistungen kommunaler und staat-
licher Krankenanstalten an die Sozialver-
sicherung und an private Haushalte, Gebühren
für Abuasser- und Abfallbeseitigung, für
Straßenreinigung und Leistungen der Wasser-
und Schiffahrtsverwaltung des Bundes souie
Eintrittsgelder für kommunale und staatliche
Theater, Museen oder Erholungs- und Sport-
einrichtungen. Von vergleichsweise geringem
Umfang sind die Verkäufe von Waren, wie Alt-
papier oder Holz.

Der in den lnput-Output-Tabellen ausgewiesene
Staatsverbrauch unterscheidet sich nicht von
dem enlsprechenden Betrag in der Venten-
dungsrechnung des lnlandsprodukts. Erwähnt
sei in diesem Zusammenhang jedoch, daß es
beim Produktionswert eine Abweichung gibt,
da in den lnput-Output-Tabellen die von den
lnstitutionen des Staatssektors selbsterstellten
Anlagen (1993: 0,5 Mrd. DM) als Nebentätigkeit
zum Produktionsbereich "Hoch- und Tiefbau
u.ä." umgesetzl urcrden. Das hat keine Aus-
lMrkungen auf die Höhe des Staatsverbrauchs,
da bei der Ermittlung des Staatsverbrauchs in
der Ventrendungsrechnung neben den oben
genannten Verkäufen auch die selbslerstellten
Anlagen des Staates vom Produktionswert
abgezogen werden.

3.2.4 Anlageinvestitionen

Die Anlageinvestitionen umfassen den Wert
der von inländischen Produktionseinheiten
erworbenen Anlagen, die länger als ein Jahr im
Produktionsprozeß eingesetzt raerden sollen.
Dazu zählen die Käufe neuer Anlagen aus der
inländischen Produktion und der Einfuhr
(einschließlich des Zugangs an selbsterstellten
Anlagen) solryie die Käufe abzüglich Verkäufe
von gebrauchten Anlagen und Land. Nicht dazu
zählen die Käufe dauerhafter Güter, die für
militärische Zurecke bestimmt sind oder die in
den Privaten Verbrauch eingehen. Die Käufe
und Verkäufe von gebrauchten Anlagen und
Land saldieren sich weilgehend in der Volks-
wirtschaft mit Ausnahme der Verkäufe von
Anlagenschrott, gebrauchten Ausrustungs-
gütem an private Haushalte (2.B. Kraftwagen)
und an die übrige Welt (Kraftwagen, Schiffe
u.a.).

Zu den Anlagen werden in diesem Zusam-
menhang die dauerhaften, reproduzierbaren
Produktionsmittel gezählt, deren Nutzungs-
dauer mehr als ein Jahr beträgt und die
normalenarcise aktiviert vlerden. Die Anlagen

umfassen auch Verkehrswege, Nachrichten-,
Energie- und sonstige Femleitungen, alle
Wohnungen sowie öffentliche und sonslige
Gebäude. Ausgenommen sind geringr,rrcrtige
Güter, auch wenn sie eine längere Nutzungs-
dauer als ein Jahr haben (2.8. kleinere
Werkzeuge, Reifen, Büromittel). Größere
Reparaturen und Umbauten, die zu einer
wesentlichen Steigerung des Wertes bzw. der
Nutzungsdauer einer Anlage führen, zählen zu
den Anlageinvestitionen, nicht dagegen
laufende Aufwendungen für die lnstandhaltung.
Nicht zu den Anlagen in diesem Sinne zählen
immaterielle Anlageurerte oder Finanzanlagen,
die z.B. in den Handelsbilanzen zum Anlage-
vermögen gerechnet werden.

Bei den Anlageinvestitionen wird zwischen Aus-
rustungs- und Bauinvestitionen unterschieden.
Ausrüstungen sind benegliche Anlagegüter,
wie Maschinen und maschinelle Anlagen,
Betriebs- und Geschäftsausstattungen, Fahr-
zeuge sovMe ähnliche Anlagegüter, die nicht
fest mit Baulen verbunden sind. Bauten um-
fassen Gebäude und sonslige Bauten, rnie
Straßen, Bnicken, Flugplätze, Kanäle, Stau-
dämme, Stahl- und Holzkonstruktionen (Mon-
tagebau), Versorgungs- und Rohrfemleitungen
sowie fest mit Bauten verbundene Ein-
richtungen, wie Aufzüge, Heizungs-, Lüftungs-
und Klimaanlagen, gärtnerische Anlagen u.ä.

Bei der Aufgliederung der Bauinvestitionen in
der lnput-Output-Rechnung nach Gütergruppen
ist zu beachten, daß neben den Lieferungen
der beiden Baubereiche auch Direktlieferungen
anderer Bereiche ausgeniesen werden. Es
handelt sich dabei um Leistungen, die von
Bereichen außerhalb des Baugewerbes er-
bracht und vom Bauherm direkt bezahlt wur-
den. Dazu gehören vor allem Stahl- und Leicht-
metallbaukonstruktionen, Montage und Ver-
legung von Stromleitungen sowie Architekten-
und I ngenieurl eistungen.

Von den Anlageinvestitionen sind die Abschrei-
bungen noch nicht abgesetzt, es handelt sich
also um Bruttoanlageinvestitionen. Sie sind
Bestandteil der Bruttoinvestitionen, zu denen
außerdem die Vorratsveränderung zählt. Hin-
sichtlich der Abgrenzung der Anlagein-
vestitionen von der Vorratsveränderung ist zu
beachten, daß angefangene Bauten zu den
Anlagen gezählt \,erden, Ausrustungsgüter
jedoch erst zum Zeitpunkt des Zugangs beim
lnvestor. Die Veränderung des Viehbestandes
ist vollständig der Vonatsveränderung zuge-
rechnet.
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Die Anlageinvestitionen sind in den lnput-
Output-Tabellen ebenso abgegrenzt wie in der
Verwendungsrechnung des lnlandsprodukts und
enlsprechen - zu Anschaffungspreisen (ein-
schließlich nichtabziehbarer Umsatzsteuer)-
dem in der Venarcndungsrechnung ausge-
u,iesenen Wert. Zur Verbuchung der Trans-
aktionen mit gebrauchten Anlagen in den
lnput-Output-Tabellen sei darauf hingewiesen,
daß diese als Teil der Rückgewinnung in der
Zeile "Dienstleistungen des Großhandels u.ä.,
Rückgeltinnung" ausgelruiesen vlerden. Ein
Verkauf gebrauchter Anlagen vermindert den
Nachweis in der Spalte Anlageinvestitionen.
Die Gegenbuchung erfolgt entweder im ersten
Quadranten (bei Verkäufen von Anlageschrott),
in der Spalte Privater Verbrauch (bei Verkäufen
gebrauchter Kraftwagen an private Haushalte)
oder in der Spalte Ausfuhr von Waren und
Dienstleistungen (2.8. bei Verkäufen gebrauch-
ter Schiffe an die übrige Welt).

3.2.5 Vorratsveränderung

Die Vorratsveränderung umfaßt die Verän-
derung der Vonatsbestände der Untemehmen
und ausgeuählter Vonäte des Staates (Mineral-
öl und Kembrennstoffe) vom Anfang bis zum
Ende der Berichtsperiode, ,bewertet zu Jahres-
durchschnittspreisen. Nicht einbezogen werden
Vonäte der privaten Organisationen ohne Er-
nerbszweck und der privaten Haushalte.

Die Vorräte umfassen alle Vorprodukte, die
halbfertigen und fertigen Ezeugnisse aus ei-
gener Produktion und die Handelsware, die an
den Bilanzstichtagen vorhanden und dazu be-
stimmt sind, im Produktionsprozeß verbraucht
oder verkauft zu urerden. Dazu zählen auch die
Bestände an Nutz- und Zuchtvieh soltie an ge-
emteten pflanzlichen Erzeugnissen. Noch nicht
geemtete Produkte, das Holz auf dem Stamm
oder Bodenschätze werden nicht zu den Vor-
räten in dieser Abgrenzung gezählt. Ange-
fangene Bauten werden als Anlagen und nicht
als Vonäte nachgelMesen. Noch nicht fertigge-
stellte Ausnistungsgüter solMe fertige Aus-
rustungsgüter, die jedoch noch nicht vom
lnvestor ennorben w:rden, rechnen dagegen zu
den Vorräten.

Die Abgrenzung der Vorratsveränderung ins-
gesamt in den lnpuGOutput-Tabellen unter-
scheidet sich von derjenigen in der Verwen-
dungsrechnung des lnlandsprodukts nur im
Hinblick auf die Verbuchung der Vonäte in den
Freihafen- und Zollägem. Nach dem General-
handelskonzept der lnlandsproduktsberechnung
sind die Läger, und damit auch die Vonats-

veränderung in diesen Lägem einbezogen,
nach dem Spezialhandelskonzept der lnput-
Output-Rechnung dagegen ausgeschlossen.
Die Vonatsveränderung nach dem Konzept der
lnlandsproduktsberechnung ist daher beim
Übergang auf die lnput-Output-Konzepte ent-
sprechend zu konigieren. Der Konekturposten
entspricht der Differenz aus den Abweichungen
zltischen Spezial- und Generalhandelskonzept
bei Ein- und Ausfuhr. Für 1993 ergeben sich
folgende Werte in Mill. DM:

Einfuhr auf Lager

Einfuhr aus Lager

Ausfuhr aus Lager

37 060

28 340

8 830

= Konzeptionelle Anderung
bei der Vonatsveränderung - 110

Hinsichtlich der Zuordnung der Vonatsverän-
derung zu den Gütergruppen ist zu beachten,
daß diese nach der Art der Güter den einzelnen
Gütergruppen zugeordnet wird, und zwar unab-
hängig davon, ob diese Waren als Halbfertig-
oder Fertigerzeugnisse noch beim Produzenten
lagem (Output-Vonäte) oder ob sie sich als
Handelsware im Lager des Handels bzw. als
Vorprodukte bereits beim Verwender dieser
Waren als Vorleistungsgüter (lnput-Vonäte)
befinden.

3.2.6 Ausfuhr von Waren und Dienst-
leistungen

Als Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
gelten alle Waren- und Dienstleistungsverkäufe
an Wrtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebietes
haben. ln gewissem Umfang werden auch
unentgeltliche Lieferungen und Leistungen
einbezogen (2.B. unentgeltliche Sachleistungen
des Staates im Rahmen der Entwicklungshilfe
und im Zusammenhang mit dem Aufenthalt
ausländischer Slreitkäfte in der Bundesrepublik
Deutschland). ln den lnput-Output-Tabellen
zählen hierzu wegen der Anurendung des
lnlandskonzepts jedoch nicht die Verkäufe an
ausländische private Haushalte für den
Privaten Verbrauch im Bundesgebiet (sie sind
Teil des Privaten Verbrauchs nach dem
lnlandskonzept), die in der lnlandsproduktsbe-
rechnung als Ausfuhr nachgelMesen werden.

ln der lnput-Output-Tabelle zu Ab-Werk-
Preisen ist die nach Gütergruppen gegliederte
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Ausfuhr ebenfalls zu Ab-Werk-Preisen be-
wertet. Dieser Preis enthält keine Handels- und
Transportleistungen. Die im Grenzüber-
gangs\,ert der ausgeführten Güter enthaltenen
Verteilerleistungen bis zur Grenze der Bundes-
republik Deutschland urerden zusammengefaßt
in den Zeilen der entsprechenden Güter-
gruppen für Leistungen des Handels und
Verkehrs nachgelruiesen. ln der Anschaffungs-
preistabelle wird die Ausfuhr zu Grenz-
übergangsurerten, d.h. zu fob-Preisen (free on
board), ausgeltiesen. Bei diesem Preiskonzept
werden die Verteilerleistungen bis zur Grenze
der Bundesrepublik in den Wert der ausge-
lryiesenen Gütergruppen einbezogen. Die Aus-
fuhr insgesamt ist nach dem Ab-Werk-Preis-
und Anschaffungspreiskonzept gleich groß.

Unberucksichtigt bleiben - wie in der lnlands-
produktsberechnung - bei der Ausfuhr die im
Grenzübergangs\A,ert der ausgeführten Güter
enthaltenen Verteilerleistungen, sourcit sie
von Ausländem erbracht vwrden.

Die in den lnput-Output-Tabellen dargestellte
Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
unterscheidet sich von der in der Verwendungs-
rechnung des lnlandsprodukts ausgelviesenen
Ausfuhr von Gütem durch die Abgrenzung des
Privaten Verbrauchs nach dem lnlandskonzept
und den Nachweis nach dem Spezialhandels-
konzept (Zahlenangaben siehe Tabelle 4). Die
Anwendung des lnlandskonzepts in der lnput-
Output-Rechnung verminderte die Ausfuhr
1993 im Vergleich zum Nachweis in der Ver-
urendungsrechnung um 30,9 Mrd. DM. Der
Nachureis der Ausfuhr nach dem Spezialhan-
delskonzept in den lnput-Output-Tabellen
führte 1993 zu einem um 8,8 Mrd. DM nied-
rigeren Wert als der Nachurcis nach dem Ge-
neralhandelskonzept in der lnlandsproduktsbe-
rechnung. Die unmittelbare Ausfuhr wird nach
beiden Konzepten gleich ausgewiesen. Unter-
schiede ergeben sich beim Lagerverkehr (Frei-
hafen- und Zollager). Die Generalhandelsaus-
fuhr umfaßt zusätzlich die Ausfuhr aus Lager.
Es gilt:

Spezialhandelsausfuhr

+ Ausfuhr aus Lager

= Generalhandelsausfuhr

3.3 \Ä/ertschöpfung

3.3.1 Bruttowertschöpfung

Die Bruttowertschöpfung zu Marktpreisen ist
ein Maßstab für die wirtschaftliche Leistung der
Produktionsbereich e. Sie kann defi ni ert urerden
als Differenz zltischen den Produktionswerten
und den Vorleistungen der Produktionsbereiche
oder als Summe der Bruttowertschöpfungs-
komponenten. Es gilt (Werte für 1993 in
Miil. DM):

Produktionswert

Vorleistungen

5 899 460

2 990 200

Bruttorarertschöpf ung zu Markt-
preisen

oder

Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit

+ Einkommen aus Untemehmer-
tätigkeit und Vermögen

+ Produktionssteuem (abzüglich
Subventionen)

+ Abschreibungen

2 909 260

1 774 630

615 400

99 870

419 360

Bruttov',ertschöpfung zu Markl-
preisen 2909 260

Da die statistischen lnformationen über die
entstandenen Einkommen aus Untemehmer-
tätigkeit und Vermögen unzureichend sind,
kann die Bruttowertschöpfung nicht additiv über
ihre Bestandteile berechnet rarerden. Sie wird
daher in der Regel als Differenz zwischen
Produktionsuert und Vorleistungen ermittelt.
Bei den Produktionsbereichen für die Lei-
stungen der Gebietskörperschaften, der Sozial-
versicherung und der privaten Organisationen
ohne Eruerbszweck (einschließlich häusliche
Dienste), die definitionsgemäß keine ent-
standenen Einkommen aus Untemehmer-
tätigkeit und Vermögen haben, kann dagegen
die additive Berechnungsmethode angewandt
werden.
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Je nachdem, ob die Abschreibungen ab-
gezogen werden oder nicht, unterscheidet man
Brutto- und Nettowertschöpfung und hinsichtl ich
des Abzugs der Produktionssteuern (abzüglich
Subvenlionen) Wertschöpfung zu Marktpreisen
und zu Faktorkosten. Es gelten dabei die
folgenden Beziehungen (Werte für 1993 in
Miil. DM):

Abgrenzung dieser Tatbestände in der Ent-
stehungsrechnung des lnlandsprodukts, so daß
in den folgenden Abschnitten auf diesen Punkt
nicht mehr eingegangen zu vrrerden braucht. Es
sei lediglich noch einmal darauf hingewiesen,
daß in den lnpuGOutput-Tabellen für den
Verbrauch der Bankdienstleistungen gegen
unterstellte Entgelte eine spezielle fiktive Ein-
heit eingerichtet ist, die dem Bereich "Lei-
stungen der Kreditinstitute" zugeordnet wird.
Bei dieser fiktiven Einheit rarerden die Bank-
dienstleistungen gegen unterstellte Entgelte als
Vodeistungen nachgelMesen. Der Produk-
tionsurcrt ist Null und folglich die Brutto-
wertschöpfung (und die Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen) in Höhe der
Bankdienstleistungen gegen unterstellte Ent-
gelte negativ. Die Bruttorarertschöpfung des Be-
reichs "Leistungen der Kreditinstitute" sowie die
Summe der Bruttowertschöpfung aller Produk-
tionsbereiche ist daher um die Bankdienst-
leistungen gegen unterstellte Entgelte (1993:
143,9 Mrd.DM) kleiner als die unbereinigte
Bruttowertsch öpf un g d er \trr/i rtsch af ts be rei ch e i n
der Entstehungsrechnung des lnlandsprodukts.

3.3.2 Abschreibungen

Abschreibungen messen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen die \AIert-
minderung des reproduzierbaren Anlage-
vermögens im Laufe der Periode durch Ver-
schleiß und wirtschaftliches Veralten. Vor-
zeitiges Ausscheiden von Anlagen durch
Schadensfälle ist, soweit diese versicherbar
sind, berucksichtigt. Straßen, Bnicken und
ähnliche Güter des Staates mit schwer be-
stimmbarer Nutzungsdauer rarcrden, intematio-
nalem Brauch folgend, nicht abgeschrieben.
Bei diesen Gütem lMrd davon ausgegangen,
daß ihr Nutzwert durch entsprechende laufende
Reparaturen erhalten bl eibt.

Beurertet sind die Abschreibungen in den lnput-
Output-Tabellen zu durchschnittlichen \Meder-
beschaffungspreisen der Anlagegüter in der
Berichtsperiode. Als Einkommen lryird somit nur
angesehen, was nach Erhaltung des "realen"
Vermögensbestandes übrigbleibt.

Der Berechnung der Abschreibungen liegt die
!ineare Abschreibungsmethode zugrunde,
bei der der Wert der Anlagegüter (in konstanten
Preisen) auf die entartete wirtschaftliche
Nutzungsdauer gleichmäßig verteilt wird.

Die Abschreibungen in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen unterscheiden sich

Bruttowertschöpfung zu Markt-
preisen

Abschreibungen

2 909 260

419 360

= Nettowertschöpfung zu Markt-
preisen

- Produktionssteuem (abzüglich
Subventionen)

2 489 900

99 870

lm dritten Quadranten der in diesem Bericht
enthallenen lnput-Output-Tabellen wird nur die
Bruttourcrtschöpfung zu Marktpreisen ausge-
rryiesen. Da jedoch für jeden Produktionsbereich
auch die Abschreibungen dargestellt werden,
kann ebenfalls die Nettowertschöpfung zu
Marktpreisen berechnet werden.

Die Bruttonrertschöpfung zu Marktpreisen ist die
wichtigste Große zur Berechnung des Brutto-
inlandsprodukts zu Marktpreisen von der Ent-
stehungsseile her (die beiden Begriffe werden
vielfach vereinfachend ohne den Zusatz "zu
Marktpreisen" verwandt). Dabei ist zu be-
achten, daß die Summe der Bruttorarert-
schöpfung der Produktionsbereiche nicht direkt
das Bruttoinlandsprodukt ergibt, sondem daß
zur Bruttowertschöpfung die Einfuhrabgaben
und die nichtabziehbare Umsatzsteuer hin-
zugefügt rarerden müssen. Am Beispiel der
Werte für 1993 ergibt sich folgende Rechnung
für die Ableitung des Bruttoinlandsprodukts aus
der Bruttouertschöpfung (Mill. DM):

= Nettowertschöpfung zu Faktor-
kosten

Bruttouertschöpfung zu
Marktpreisen

+ Nichtabziehbare Umsatzsteuer

+ Einfuhrabgaben

2 390 030

2 909 260

217 110

28 530

Bruttoinlandsprodukt 3 154 900

ln der Abgrenzung der Bruttowertschöpfung
und ihrer Komponenten in der lnput-Output-
Rechnung gibt es keine Abweichungen zur
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von den Angaben in den Handels- und Steuer-
bilanzen u.a. hinsichtlich der Beuertung, der
Berechnungsmethode und der zugrunde ge-
legten Nutzungsdauer. Diese Unterschiede
lryirken sich teils erhöhend, teils vermindemd
aus. Die Bewertung der Abschreibungen zu
Wederbeschaffungspreisen führt bei steigen-
den Preisen zu höheren Werten als die
Berechnung zu Anschaffungspreisen in den
Handels- und Steuerbilanzen. Dagegen führt
die lineare Abschreibungsmethode im Vergleich
zu der teilureise angeuandten degressiven Ab-
schreibungsmethode in den Handels- und
Steuerbilanzen und die relativ lange Nutzungs-
dauer der Anlagegüter aus gesamtwirtschaft-
licher Sicht zu tieferen Ansätzen als in den
Handels- und Steuerbilanzenl 4).

Hingewiesen sei noch darauf, daß Abschrei-
bungen auf vermietete Produktionsanlagen
nach dem Eigentümerkonzept bei den Ver-
mietem, und zwar in den Produktionsbereichen
"Vermietung von Gebäuden und Wohnungen"
bzw. "Sonstige marktbestimmte Dienst-
leistungen" verbucht urerden. Bei den Be-
reichen, in denen die gemietelen Anlagen in
der Produktion eingesetzt werden, sind die
Mielzahlungen in die Vorleistungen einbe-
zogen.

3.3.3 lndirekteSteuern

Zu den indirekten Steuern zählen alle Steuem
und ähnliche Abgaben, die der Staat oder
Einrichtungen der Europäischen Gemein-
schaften bei Produzenten erheben und die bei
der Gewinnermittlung abzugsfähig sind. Die
indirekten Steuem werden in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen in Produk-
tionssteuem, nichtabziehbare Umsatzsteuer
und Einfuhrabgaben unterteilt.

Zu den Produktionssteuern der Produktions-
bereiche zählen - neben Venaraltungsgebühren,
soweit nicht von privaten Haushalten gezahlt -
im wesenllichen die folgenden von Pro-
duktionseinheiten gezahlten Steuem:

14) Siehe Schäfer, D., Schmidt, L., Abschreibungen nach
rngrschiedenen Bewertungs- und Berechnungs-
methoden, in: Wirtschaft und Statistik, Heft 12/1983,
s.919 ff.

Gewerbesteuer auf Ertrag und Kapital
(einschl. Lohnsummensteuer),

Verbrauchsteuem (einschl. Einnahmen aus
dem Brannt$reinmonopol), jedoch ohne Ver-
brauchsteuem auf Einfuhren,

Grundsteuer A und B,

Grundervrerbsteuer,

Kraftfahrzeugsteuer (soureit nicht von privaten
Haushalten gezahlt),

Kapitalverkehrsteuer,

Versicherungsteuer,

Rennwett- und Lotteri esteuer,

Wechselsteuer,

Feuerschutzsteuer,

Ausgleichsabgabe zut Finanzierung der
Mehrkosten beim Einsatz von Steinkohle in
der El ektri zitätswi rtschaft (Kohl epf enni g ),

Abführungen von Lotterien, Lotto und Toto,
Abgaben von Spielbanken und sonstige
steuerähnliche Abgaben wie Jagd- und
Fischereiabgabe sow,ie Fremdenverkehrs-
abgabe.

Die Einfuhrabgaben umfassen die an den
Staat oder Einrichtungen der Europäischen
Gemeinschaften abzuführenden Abgaben auf
die Einfuhr von Waren (ohne Einfuhr-
umsatzsteuer), und zwar:

Zölle,
Verbrauchsleuem auf Einfuhren,

Abschöpfungen und Währungsausgleichs-
beträge bei der Einfuhr von landwirt-
schaftl ichen Erzeugnissen.

Auf die nichtabziehbare Umsatzsteuer wurde
bereits in Abschnitt 1.5 im Zusammenhang mit
der Behandlung der Umsatzsteuer in der
lnput-Output-Rechnung eingegangen.

3.3.4 Subventionen

Unter Subventionen versleht man in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen Zu-
schüsse, die der Staat oder Einrichlungen der
Europäischen Gemeinschaften im Rahmen der
VUirtschafts- und Sozialpolitik an Untemehmen
für laufende Produktionszvrecke geuähren, sei
es zur Beeinflussung der Marktpreise oder zur
Stützung von Produktion und Einkommen. Die
einbehaltene Umsatzsteuer, bei der es sich
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nicht um eine gezahlte Steuer, sondem um
gewährte Steuervergünstigungen handelt, wird
seit der Einführung des Nettosystems der
Umsatzsteuer ebenfalls als Subvention ge-
bucht.

Zu den Subventionen gehören neben der ein-
behaltenen Umsatzsteuer u.a. folgende quanti-
tativ bedeutende Arten:

Zinsverbilli gungszuschüsse,

Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn zu
den Kosten im Personennahverkehr,

Liquiditätshilfe an die Deutsche Bundesbahn,

Betriebszuschüsse (überwi egend öffentlicher
Nahverkehr),

Zuschüsse für Zinsaufwendungen der
Deutschen Bundesbahn zur Finanzierung
von Sachanlagen,

Zahlungen zur Trei bstoffverbilligung,

Zuschüsse zu den Kosten der Vonatshaltung
landwirtschaftlicher Erzeugnisse,

Zuschüsse zur Förderung des Steinkohlen-
einsatzes in der Elektrizitätswirtschaft, zur
Stabilisierung des Kohleabsatzes u.ä.,

Währungs- und Preisausgleichsbeträge bei
der Ausfuhr landwirtschaftlicher Ezeug-
nisse,

Zuschüsse zu den Kosten für Abbaumaß-
nahmen bei Marktordnungs\ aren,

Stützungsmaßnahmen für die Magermilch-
verarbeitung und -venarendung,

lndustri elle Forschungsförderung.

Die Zuordnung der Subveqtionen zu
Produktionsbereichen die bisher in den in
dieser Reihe veröffentlichten lnput-Output-
Tabellen durchgeführt vulrde, richtete sich nach
dem Tätigkeitsbereich des Empfängers, der oft
nicht mit dem letztlich Begünstigten identisch
war. So waren beispielsureise die an den
Handel gezahlten Erstattungen im Zusam-
menhang mit der Ausfuhr pflanzlicher und
tierischer Ezeugnisse beim Handel verbucht
und nicht beim Produktionsbereich Erzeugung
von Produkten der Landltirtschaft. Eine Aus-
nahme von dieser Regel galt für Zinszu-
schüsse, bei denen nicht die Kreditinstitute,
sondem die Kreditnehmer als Empfänger an-
gesehen wurden. lm dritten Quadranten der in
diesem Bericht veröffentlichten lnput-Output-
Tabellen 1993 wird nur der Saldo Produk-

tionssteuem abzüglich Subventionen für die
Gesamtwirtschaft gezeigt

3.3.5 Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit
umfassen die Zahlungen und Leistungen von
Arbeitgebem als Entgelt für die Arbeitsleistung
der Arbeitnehmer, und zwar die Bruttolöhne
und -gehälter (Bruttolohn- und Bruttogehalt-
summe) sowie die tatsächlichen und unter-
stellten Sozialbeiträge der Arbeitgeber. lm Jahr
1993 setzten sich die im lnland enlstandenen
Einkommen aus unselbständiger Arbeit in
folgender Weise zusammen (Mill. DM):

Bruttolohn- und
-gehaltsumme im lnland

+ Tatsächliche und unterstellte
Sozial beiträge der Arbeitgeber

1 447 470

327 160

Einkommen aus unselbstän-
diger Arbeit 1 774630

Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nachgeltiesene Bruttolohn- und
Bruttogehaltsumme enthält die Löhne und
Gehälter - vor Abzug der Sozialbeiträge der
Arbeitnehmer und der Lohnsteuer -, die den im
lnland beschäftigten Arbeitem, Angestellten,
Beamten, Soldaten (einschl. Wehrpflichtigen),
Auszubildenden, Volontären und ähnlichen
Arbeitnehmergruppen aus dem Arbeits- bzw.
Dienstverhältnis zugeflossen sind. Einbezogen
sind Akkord-, Bandarbeits- und Prämien-
zuschläge, Leistungs-, Schmutz- und Lästig-
keitszulagen, Montagezuschläge, Zuschläge für
Mehr-, Nacht-, Schicht- und Sonntagsarbeit,
sonstige tariflich oder frei vereinbarte
Vergütungen und Zulagen, wie Familien- und
Kindezuschläge sowie Wohnungszuschüsse,
Essensgeld und Fahrtkostenzuschüsse. Weiter
sind enthalten Naturalvergütungen, Ver-
gütungen für die durch Fest- und Feiertage,
Urlaub, Krankheit usw. ausgefallene Arbeitszeit
(Lohnfortzahlung), gesetzliche Zuschüsse des
Arbeitgebers zum Krankengeld, Jahressonder-
zuurendungen, wie 13. Monatsgehalt, zu-
sätzliches Urlaubsgeld, Gratifikationen, Ge-
winnbeteiligungen, Erfolgs- und Treueprämien,
Leistungen der Arbeitgeber nach den Ver-
mögensbildungsgesetzen, Abfindungen beim
Ausscheiden des Arbeitnehmers aus dem
Arbeits- bzw. Dienstverhältnis und ähnliche
Leistungen. Auch Einkommen aus neben-
beruflicher unselbständiger Arbeit bzw. ge-
ringfügiger abhängiger Tätigkeit sind einbe-
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zogen, wie Vergütungen an nebenberufliche
Hausmeister und Heizer, Aushilfskellner, Stun-
denbuchhalter usw, femer Provisionen für un-
selbständige Versicherungsvertreter. Zum Ein-
kommen der Soldaten rechnen die Geldbe-
züge, die Verpflegungskosten und der Wert der
Bekleidung; der Wert der Unterkunft wird nicht
als Naturalentgelt angesehen. Der Lohnbegriff
umfaßt auch Hei marbeiterlöhne.

Die tatsächlichen Sozialbeiträge umfassen
die gesetzlich vorgeschriebenen sowie die frei-
willig vom Arbeitgeber übemommenen Beiträge
zu folgenden Einrichtungen:

Rentenversicherung der Arbeiter und An-
gestellten,

knappschaftliche Rentenversicherung,

Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst,

gesetzliche Krankenversicherung,

gesetzliche Unfallversicherung,

Arbeitslosenversicherung,

femer Beiträge für Einzel- und Gtuppenver-
sicherungen bei Lebensversicherungsuntemeh-
men und selbständigen Pensionskassen zu-
gunsten der Arbeitnehmer.

Unterstellte Sozialbeiträge sind - ebenso wie
die tatsächlichen Sozialbeiträge - Kosten für
den Produktionsfaktor Arbeit und rarerden des-
halb als Bestandteil der Bruttoeinkommen aus
unselbständiger Arbeit angesehen. Zu den un-
terstellten Sozialbeiträgen gehören:

unterstellte Sozialbeiträge für die Beamten-
versorgung,

unterstellte Sozialbeiträge für Aufwen-
dungen der Arbeitgeber aufgrund betrieb-
licher Ruhegeldverpflichtungen,

unterstellte Sozialbeiträge für Aufiaren-
dungen der Arbeitgeber im Fall von Krank-
heit, Unfall und besonderen Notlagen (2.8.
Sterbefälle).

Unterstellte Aufwendungen für die Beamten-
versorgung yverden in die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen eingestellt, um das Ein-
kommen der Beamten mit dem anderer Arbeit-
nehmergruppen möglichst vergleichbar darstel-
len zu können. Sie werden souohl für Beamte
der Gebietskörperschaften und der Sozialver-

sicherung im Staatssektor als auch für Beamte
der öffentlichen Untemehmen (insbesondere
Deutsche Bundesbahn, Deulsche Bundespost
und Deutsche Bundesbank) und der privaten
Organisationen ohne Erwerbszureck (Kirchen)
berechnet. Bei der Berechnung kann nicht von
der Höhe der in der Periode gezahlten Pen-
sionen ausgegangen rarerden, da hierin u.a.
Pensionen aufgrund einmaliger Ereignisse
(Pensionen an fnihere Wehrmachtsangehörige
und ihre Hinterbliebenen sowie an ähnliche
Gruppen von ehemaligen Beamten) enthalten
sind; das Verhältnis der Summe der Ruhege-
hälter zu den Einkommen aus unselbständiger
Arbeit ist dadurch bei den Beamten außer-
geuöhnlich hoch. Es wird deshalb anstelle der
sozialen Leistungen ein Prozentsatz der Be-
züge der aktiven Beamten als unterstellte
Sozialbeiträge zugrunde gel egt.

Die unterstellten Beiträge der Arbeitgeber
aufgrund betrieblicher Ruhegeldverpflichtungen
umfassen Beiträge in Höhe der in der Periode
gezahlten Renten und Pensionen an ehemalige
Arbeitnehmer und Hinterbliebene solryie die
Nettozuführungen zu Rückstellungen für zu-
künftig fällig taerdende betriebliche Pensions-
zahlungen. Einbezogen sind femer die Zu.
rarendungen der Arbeitgeber an Unterstüt-
zungskassen.

Nicht als Einkommen aus unselbsländiger
Arbeit, sondem als Vorleistungen der Arbeit-
geber urerden Trennungsentschädigungen,
Umzugskostenvergütungen, Tage- und Über-
nachtungsgelder, Ersatz von Reisekosten,
Auslösungen im tsaugewerbe, Kleider- und
Werkzeuggelder, Aufwendungen für die Aus-
bildung von Arbeitskräften, für das Personal-
büro, für den Betriebsrat, für betriebseigene
Unfallstationen, Kantinen, Kindergärten, Er-
holungsheime und ähnliche, zum Teil von den
Untemehmen unter den Personalkosten ge-
buchte Aufwendungen, betrachtet. Aufwen-
dungen der Arbeitnehmer aus ihren Ver-
diensten, z.B. für spezielle Berufskleidung,
Werkzeuge usw., uerden nur dann zu den
Vorleistungen gerechnet, wenn die Arbeit-
nehmer hiezu vertraglich verpflichtet sind. Alle
übrigen Teile des Verdienstes von Arbeit-
nehmem, die diese im Zusammenhang mit
ihrer Enrcrbstätigkeit ausgeben, zählen in den
Vol kswi rtschaftl ichen Gesamtrech nungen dag e-
gen als Einkommen aus unselbständiger Arbeit.
Der übenliegende TeiI der "\Aibrbungskosten"
des deutschen Einkommensteuenechts (2.B.
Fahrtkosten zur Arbeitsstelle) wird in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen als
Einkommen aus unselbständiger Arbeit
angesehen (diese Regelung ist allerdings im
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Hinblick auf den Vergleich der Einkommen aus
unselbständiger Arbeit mit den Einkommen der
Sel bständigen nicht unproblematisch).

3.3.6 Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen

Die Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen der Produktionsbereiche
ergeben sich grundsätzlich als Residualgröße
nach Abzug der geleisteten Einkommen aus
unselbständiger Arbeit von der Nettourcrt-
schöpfung zu Faktorkosten der Produktions-
bereiche. ln dem 3. Quadranten der in diesem
Bericht veröffentlichten lnput-OutputTabellen
1993 wird jedoch in der Aufgliederung nach
Produktionsbereichen nur die Summe von Ein-
kommen aus Untemehmertätigkeit und Ver-
mögen solMe Produktionssteuem abzüglich
Subventionen nachgew,iesen. Die Einkommen
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
schließen - funktional gesehen - einen kalku-
latorischen Lohn für die Arbeitsleistungen des
Untemehmers und der mithelfenden Familien-
angehörigen sou,ie ein Entgelt für das ein-
gesetzte eigene und fremde Sach- und Geld-
kapital der Untemehmen ein. Scheingewinne
und -verluste werden mit der Beurertung der
Abschreibungen und der Vonatsveränderung
zu \Niederbeschaffungspreisen des Berichts-
jahres ausgeschaltet. Kapitalgewinne und -ver-
luste im Zusammenhang mit der Bevrertung
bzw. mit Transaktionen von Anlagen und
finanziellen Werten sind ebenfalls nicht ent-
halten.

Nachgewiesen lMrd in den lnput-Output-Tabel-
len das entstandene Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen. Dieses enthält
einerseits nicht die von anderen Wrtschafts-
einheiten empfangenen Zinsen, Nettopachten
und Einkommen aus immateriellen Werten,
Dividenden und sonstigen Ausschüttungen der
Untemehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit,
andererseits sind die geleisteten Einkommen
aus Unlemehmertätigkeit sowie die direkten
Steuem noch nicht abgesetzt.

3.4 ErwerbstätigeundArbeitnehmer

Zu den Erwerbstätigen zählen alle Personen,
die einer oder auch mehreren Erwerbs-
tätigkeiten nachgehen, unabhängig von der
Dauer der tatsächlich geleisteten oder verlrags-
mäßig zu leistenden uöchentlichen Arbeitszeit.
Für die Zuordnung als Erurerbstätiger ist es
unerheblich, ob aus dieser Tätigkeit der über-
wiegende Lebensunterhalt bestritten wird oder

nicht. Zu den Erwerbstätigen gehören auch
Soldaten (einschl. 'der Wehr- und Zivildienst-
leistenden). Nicht zu den Enarcrbstätigen rech-
nen dagegen Personen in ihrer Eigenschaft als
Grundstückseigentümer oder als Eigentümer
von Wertpapieren und ähnlichen Vermögens-
werten. Die Zahl der Erurerbstätigen wird als
Periodendurchschnitt dargestellt, das heißt Per-
sonen, die nicht während der gesamten Periode
errarerbstätig wAren, urerden entsprechend ihrer
Beschäfti gungsdauer benicksichti gt.

ln der lnpuGOutput-Rechnung sind auch die
Erwerbstätigen nach dem lnlandskonzept (Ar-
beitsortkonzept) dargestellt. Eingeschlossen
sind damit Grenzgänger aus dem Ausland
solryie Ausländer, die bei deutschen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen be-
schäftigt sind. Ausgeschlossen sind dagegen
beispielsrareise lnländer, die als Grenzgänger im
Ausland beschäftigt sind, sonie deulsches
Personal bei ausländischen Vertretungen und
ausländischen Streitkräften im lnland.

Nach der Stellung im Beruf taird zuischen
Selbständigen und mithelfenden Familienange-
hörigen einerseits sowie Arbeitnehmem ande-
rerseits unterschieden. Zu den Selbständigen
gehören tätige Eigentümer in Einzelunter-
nehmen und Personengesellschaften, selb-
ständige Landwirte (auch Pächter), selb-
ständige Handrarerker, selbständige Arzte, An-
wälte und andere freiberuflich Tätige, selb-
ständige Handels- und Versicherungsvertreter,
Hausgera,erbetrei bend e, Zwi schenm eister, sel b-
ständige Lehrer und Musiker, selbständige
Artisten, Hebammen mit Niederlassungser-
laubnis, in der Kranken- und Kinderpflege selb-
ständig tätige Personen u.ä. Nicht zu den
Selbständigen zählen Personen, die gleichzeitig
als Haupttätigkeit in einem Arbeits- oder Dienst-
verhältnis stehen und lediglich innerhalb ihres
Arbeitsbereiches selbständig disponieren kön-
nen. Zu den mithelfenden Familienange-
hörigen vrerden alle Personen gerechnet, die
regelmäßig unentgeltlich in einem landwirt-
schaftlichen oder nichtlandwirtschaftlichen Be-
trieb mitarbeiten, der von einem Familienmit-
glied als Selbständigem geleitet wird, soureit
nicht gleichzeitig eine andere Haupttätigkeit
vorliegt, z.B. in einem Arbeits- oder Dienst-
verhältnis. Als Arbeitnehmer zählt, ra,er als Ar-
beiter, Angestellter, Beamter, Richter, Berufs-
soldat, Soldat aul Zeil, Wehr- oder Zivil-
dienstleistender, Auszubildender, Praktikant
oder Volontär in einem Arbeits- oder Diensl-
verhältnis steht und hauptsächlich diese Tätig-
keit ausübt. Eingeschlossen sind auch Heimar-
beiter.
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4 Berechnungsgrundlagenund
Berechnungsmethoden

4.1 Überblick

Die Aufstellung von lnput-Output-Tabellen ist
aus einer Reihe von Grunden besonders
aufiarcndig und zeitraubend. Das liegt vor allem
daran, daß das primär für andere Zuecke
erhobene statistische Ausgangsmaterial in
vielerlei Hinsicht auf die Anforderungen der
lnputOutput-Rechnung umgerechnet rnrerden
muß, ueil u.a. die Darstellungseinheiten, die
Abgrenzung der Tatbestände und die Beurer-
tungskonzepte der lnput-Output-Rechnung von
denen der Basisstatistiken abureichen, rareil Er-
gebnisse aus Stichproben oder aus Statistiken
mit Abschneidegrenzen hochzurechnen sind
und vreil Ergebnisse aus zunickliegenden
Jahren für das jeueilige Berichtsjahr schät-
zungsweise zu aktualisieren sind. Da das stati-
stische Basismaterial jeweils nur Teilbereiche
erfaßt bzw. nur über einzelne Tatbestände ln-
formationen liefert, muß für Zwecke der lnput-
Output-Rechnung eine große Zahl verschie-
dener Quellen ausgewertel werden. Sie umfaßt
praktisch die gesamten Wrtschaftsstatistiken
mit Angaben über die Produktion, den Umsatz,
den Transport oder die Verteilung, den Absatz-
weg und die Verwendung von Waren und
Dienstleistungen, über geleistete Einkommen
und Steuem sowie über Erwerbstätige und
Kapitalstock, und zwar jera,eils in möglichst
tiefer Gliederung nach \r'Virtschaftszweigen
und/oder Arten von Waren und Dienstlei-
stungen. Die Ergebnisse aus diesen in monat-
lichen, vierteljährlichen, jährlichen oder mehr-
jährlichen Abständen erhobenen Statistiken
werden durch Angaben und lnformationen von
Ministerien, Verbänden, Experten und aus Ge-
schäftsberichten ergänzt. Trotzdem verbleiben
Lücken im Ausgangsmaterial, die bei der Auf-
stellung von lnput-Output-Tabellen mit Hilfe
von Schätzungen, Plausibilitätsüberlegungen
und Analogieschlüssen geschlossen urerden
müssen.

Wchtige Eckdaten für die lnput-Output-Tabel-
len sind bereits vorliegende Ergebnisse der
laufenden lnlahdsproduktsberechnung, ins-
besondere über die Entstehungs- und Verwen-
dungsseite des lnlandsprodukts. Diese Zahlen
sind jedoch auf die teilrareise abureichenden
Konzepte der lnput-Output-Rechnung, vor
allem hinsichtlich der Abgrenzung der Dar-
stellungseinheiten und der Tatbestände, umzu-
stellen.

Ausgangsgrößen für die Berechnung der ln-
put-OutputTabellen sind tiefgegliederte Anga-

ben über das Aulkommen an Gütem aus in-
ländischer Produktion und aus Einfuhren (siehe
Abschnitt 4.2). Wchtigste statistische Quellen
für die Ermittlung des inländischen Aufkom-
mens sind die Ergebnisse der Produktions-
statistik, den Einfuhrangaben liegen insbe-
sondere die Werte der Außenhandelsstatistik
zugruride. Die Aufkommensgrößen bilden - wie
b'ereits erwähnt - die Spalten- bzw. Zeilen-
summen der lnput-Output-Tabellen. Die Auf-
gliederung der Angaben in den Spalten ge-
schieht vor allem mit Hilfe der lnput-Methode
und derjenigen in den Zeilen mit der Out-
put-Methode.

Nach der lnput-Methode wird die in den
Spalten des ersten und dritten Quadranten
dargestellte Zusammensetzung der lnputs der
einzelnen Produktionsbereiche anhand mög-
lichst tiefgegliederter Statistiken über die
gütermäßige Zusammenselzung der Vorlei-
stungen und der Komponenten der Bruttowert-
schöpfung berechnet (siehe Abschnitt 4.3).
Angaben über die Zusammensetzung der
lnputs der Bereiche liegen in der Regel nur für
i nstitutionel I abgegrenzte \M rtschaftsei nheiten
(Untemehmen u.ä.) vor. Die Umrechnung der
Güterinputs und der Bruttouertschöpfung der
institutionellen Bereiche auf die gütermäßige
Abgrenzung der Produktionsbereiche in der
lnput-Output-Rechnung wird mit Hi.[e eines
überleitungsmodells üorgenommenl5). Wictr-
tigstes statistisches Hilfsmittel für die Umrech-
nung sind die Tabellen der Produktionsnerte, in
denen die Produktion der institutionellen Be-
reiche gütermäßig aufgegliedert wird.

Nach der Output-Methode wird zeilenweise
die Verwendung des Aufkommens an Gütem
aus inländischer Produktion und Einfuhr er-
mittelt (siehe Abschnitt 4.4). Dabei wird von
möglichst detaillierten Statistiken über die Pro-
duktion und die Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen in der Gliederung'nach Güterarten
ausgegangen, die anhand aller verfügbaren
Informationen den venrendenden Produktions-
bereichen und den Kategorien der letzten Ver-
u,endung zugeordnet werden.

Für die Berechnung der Vorleistungen im
ersten Quadranten der lnput-Output-Tabellen
stehen demnach zrarci Berechnungsmethoden
zur Verfügung. Das ist vor allem deshalb wich-
tig, rareil die statistischen Angaben über Vorlei-
stungsinputs für einzelne Bereiche (vor allem
Dienstleistungsbereiche) sehr unvollständig
sind. Lücken im statistischen Nachvreis bei der

15) Siehe Stahmer, C., (Fußnote 8)
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einen Methode können durch Ergebnisse nach
der anderen Methode ganz oder teilweise
geschlossen werden. lm Zuge der Abstim-
mung der nach bgiden Methoden ermittelten
Rechenergebnisse können Ungenauigkeiten er-
kannt und unter Beachtung der jeweils verwen-
delen Basisstatistiken beseitigt rarerden (siehe
Abschnitt 4.5). Femer ist eine Aktualisierung
der lnput-Strukturen trotz des Fehlens jährlicher
Angaben über den Wareneingang mit Hilfe der
Output-Methode schätzungsweise möglich. Für
die Ermittlung der Daten über die letzte Ver-
wendung von Gütem im zweiten Quadranten
der lnput-Output-Tabellen wird die Output-
Methode in enger Abstimmung mit den Ergeb-
nissen der Verwendungsrechnung des lnlands-
produkts angewendet. Der Berechnung der
Bruttovrrertschöpfung und ihrer Bestandteile im
dritten Quadranten der Tabellen liegen un-
mittelbar die Ergebnisse der Entstehungs-
rechnung des lnlandsprodukts zugrunde, die im
Rahmen der lnput-Methode von ihrer institu-
tionellen Gliederung auf die gütermäßige Ab-
grenzung der Produktionsbereiche umgerech-
net werden.

lm Berechnungsablauf der lnput-Output-Rech-
nung können vier wichtige Arbeitsphasen un-
terschieden werden. Die Tabellen 6 bis l0
zeigen (zusammen mil Tabelle 7 im ersten Ab-
schnitt) die Ergebnisse dieser Berechnungs-
stufen in zusammengefaßter Gliederung nach
z,aölf Bereichen:

Die Tabellen 6 und 7 zeigen das Ergebnis
der ersten Rechenphase. Sie entsprechen
hinsichtlich der Abgrenzung der statistischen
Erhebungs- und Darstellungseinheiten sowie
der Gliederung und Bewertung der er-
hobenen bzw. dargestellten Tatbestände
ureitgehend dem statistischen Ausgangs-
matöriat für lnput-Output-Rechnungän1E).
Diese Basistabellen stellen das Ergebnis
einer Weiterverarbeitung des statistischen
Ausgangsmaterials insofem dar, als die
Ergebnisse für alle Untemehmen hoch-
geschätzt, die gütermäßige Gliederung ver-
einheitlicht und fehlende Angaben aus ver-
schiedenen Quellen hinzugeschätzl wurden.
Die dargestellten wirtschaftlichen Vorgänge
sind in diesen Tabellen nach dem Konzept

16) Entsprechende Tabellen in kombinierter Gliederung
nach institr.rtionellen und gutermäßigen Gesichts-
punl<ten werden empfohlen in: United Nations, A
System of National Accounts, New York 1968, S. 48 ff.
Siehe dazu auch Stahmer, C., Überlegungen zu einem
S§em wn lnput-Output-Tabellen für die Bundes-
republik Deutschland, in: Reich, U.P., Sahmer, C. u.a.,
Darstellungskonzepte der lnput-Output-Rechnung,
Forum der Bundesstatistik Band 2, Wiesbaden 1984,
s.4l ff.

der lnlandsproduktsberechnung abgegrenzt,
d.h. die Güterströme enthalten z.B. noch
die Handelsumsätze (Bruttoverbuchung),
während die firmenintemen Lieferungen und
Leistungen unberucksichtigt sind. Die mit
der Güterproduktion verbundenen wirt-
schaftlichen Vorgänge vrerden in Tabelle 6
- wie in der Entstehungsrechnung des ln-
landsprodukts - für institutionell abgegrenzte
Wrtschaftsbereiche dargestellt (Spalten 1

bis 13), die intermediäre und letzte Ver-
urendung von Gütem in der Aufgliederung
nach Gütergruppen (Zeilen 1 bis 13). Den
Ubergang von den Spaltensummen der Ia-
belle 6 (Produktionswerte nact Wrtschafts-
bereichen) zu den Zeilensummen (gesamle
Güterverwendung nach Gütergruppen) zeigt
Tabelle 7. ln dieser Tabelle werden die Pro-
duktionswerte der \r'Vi rtschaftsbereiche nach
Gütergruppen aufgegliedert (Spalten 1 bis
13). Bei dieser Aufteilung vrerden auch die
Handelsumsätze bei den Gütergruppen ge-
bucht, zu denen sie nach der Art der ge-
handelten Güter gehören. Das Güterauf-
kommen aus inländischer Produktion (Spal-
te 13) und die Einfuhr gleichartiger Güter
(Spalte 14) ergeben zusammen das ge-
samte Aufkommen an Gütem (Spalte 15). ln
den Spalten 16 bis 18 wird der Übergang
vom Konzept der Marktpreise (Ab-Werk-
Preise zuzüglich der Ausgangsfrachten,
siehe Abschnitt 1.4) ohne Umsatzsteuer auf
das Anschaffungspreiskonzept (einschließ-
lich der auf den Gütern lastenden nicht-
abziehbaren Umsatzsteuer) dargestellt. Da-
bei werden die Transportkosten, die dem
Empfänger der Güter in Rechnung gestellt
werden (Eingangsfrachten), von der Zeile
"Dienstleislungen des Handels, Verkehrs,
Postdienstes usw." zu den betreffenden
transportierten Gütergruppen umgebucht
und die nichtabziehbare Umsatzsteuer ad-
diert.

ln einer zweiten Arbeitsphase urcrden die in
den Basistabellen dargestellten wirlschaft-
lichen Vorgänge auf das Konzept der lnput-
Output-Rechnung umgestellt (siehe TaMl-
len I und 9). Dazu rechnen - uiie bereits in
Abschnitt 3 und in Tabelle 4 dargeslellt - u.a.
die Nettostellung des Handels und der zu-
sätzliche Nachrareis von firmenintemen Lie-
ferungen und Leistungen. Die Produk-
tionsvrrerte werden nun zu Ab-Werk-Preisen
(ohne Umsatzsteuer und ohne Ausgangs-
frachten) berarertet. Statt der den Güter-
gruppen zugeordneten Handelsumsätze wer-
den in der Output-Tabelle nun lediglich die
Handelsleistungen in der Zeile "Dienstlei-
stungen des Handels, Verkehrs, Post-
dienstes usw." (Zeile 10 in Tabelle 9) ausge-
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Tabelle 6: lnput-Tabelle 1993 nach

- Konzopt der lnlands
M[!.

Input der l,lirtschaf ts

Lfd
Nr. Gegenstand der Nachr{eisung

| ,n".nr"-l !ffiT; I I stanr-, I rrertro-l
Land- | u. I Mineral-l MetalI- | Maschi- | technik, Iu. Forst-l [.{asser- I ölver- I erzeu- I nen- u. I Feinme- |xirt- | ver- | arbei- | gung u. I nanr- | chanik, Ischaft, I sorgung,l tung, I -bear- | zeugbau,lH.v. EBt+-lFischereil Berg- | Gew. v, I beitung I H,v. I haren II bau I Steinen I IADV-Einr. I usw. II lu.Erdenl I I I

Ho 1z-,
Papier-,
Leder-,
Text i I-

u, BekIei-
dungs-

generbe

Ernäh-
rungs-

geHsrbs,
Tabakver-
arbeitung

1lzl3 4 5 6 7 I

VsHendung 1) nach Gtitergruppen 2)(2.1 bis 2,12):
1 Produkts der Land- und ForstHirtschaft,

F ischerei2 Engrgie, l,,lasser, Bergbauerzeugnisse ...3 Chemischs und Mineralölerzeugnisse,
Steine und Erden usH.4 Eisen, Stahl, NE-l.letalle, Gießerei-

3 846
? 43L

s 101

7 725

2 035

756

75 590

777
q

1

6

5

74
343

971

991

850

768

35
14 928

5 779

31 540

3 335

2 774

82 300I 318

24 449

27 242

17 425

81 766

856
470
886

19 336

1 6S5

2 485

6 574

041
779

1
43

142 390

10 653

8 316

6 464

301 460
?4 3?6

108 48ö

1413
6 234

30 103

53 028

161 694

43 350

394 690
?9 A2Z

221
l6

740
0?.4

150
72

10 448

1S3

2 370

4 qa7

6s5 7 568591 57 553148 1 509

535 8 829s33 34 416963 Z 338

820 797 LZl152 7t ?57

rsq 4 828 62 418
4 276 6 076 4 8S1

5
erzeugnisse u, ä

Stahl- und Maschinenbauerzeugnisse,
ADV-Einrichtungen, F8hrzeuge .......

Elektrotechnische und feinnechanische

Vsrkehrs,

6

7

UI
10

11
72
13

6

11

5
4

s
I

2
5

665
438
568

zLA
439
489

985
279
420

252
381
649

15 890
90 300

260 930

I
3
3

13
55

3

s66
159

5 701

3 959
20 093
1 735

170 630
26 600

47 81ö

-t73
156
s32

978
633
997

6 837I 010
3 2S0

I 377
75 730
3 8S4

5 882
48 314
1 620

55

1S
i5
16
77

Postdienstgs-usr,r.,...
Übrige narktbestimmte Dienstleistungen .....
Nichtmarktbestimrte Dienstleistungen .......
Vorleistungen der l,lirtschaftsbereiche (Sp.1
bis Sp.13) bzH, Ietzte Vemendung von
Giltern ( Sp. 14 bis Sp. 13 )

Abschreibungen
Produktionssteuern abzüglich Subventionen 3)
Einkomnen aus unselbständioer Arbeit . .... ..
Einkonnen aus Unternehmertätigkeit und
Verrügen 3) ..,..

3S 260
14 950

14 4sö

6 930
36 330

2

7
31

42 660

39 723
93 640

290 760

314
720

54
187

-898
48 310

39 890 189 410 125 090 68 140

-s 632
213 600

70 7?6 73 728
151 840 94 020

Tabelle 7: Output-Tabelle t993 nach Gtiter
- Konzopt der lnlands

Mlll.

18 Bruttoiertschöpfung zu Marktpreisen ...,,...
19 Produktionsyrert 4)

1) Güter aus inländischer Produktion und aus der Ein-
fuhr zu Anschaffungspreisen (einschl, nichtabzieh-
barer Unsatzsteuer).2) Zusanmengefaßte Gütergruppen entsprechend der
Ubersicht 2 im Anhang.

489 180 130 610 608 290 373 580 254 840

3) Die Produktionssteuern abzügl. Subventionen nach
l,lirtschaftsbereichen sind zusamhsn mit den
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vern*jgenin Zeile 17 nachgehiesen,

Lfd.
Nr Gütergruppe 1)

Produktionsy{erte der l,lirtschafts
I I chem.
I energie-l Ind.,Land- | u. lMineral-u. Forst-l l.lasser- | ölver-nirt-lver-larbei-

schaft, I sorgung,l tung,Fischereil Berg- | Gex. v.I bau I Steinen
I I u. Erden

Hetal l-
erzeu-

gung u.
-bear-

bei

StahI-,
Maschi-
nen- u,
Fahr-

zeugbau,

ADV-Einr

E lektro-
technik,
Feinme-
chanik,

H.V, EBH.
Nargn

us9{.

HoJ.z-,
Papier-,
Leder-,
Text i I-

u, Beklsi-
dungs-

generbe

Ernäh-

tung

rungs-
ger{erbs,

Tabakver-
arbeitung

1 I z I s I s I s I e I 7

1 Produkte der Land- und Forstr{irtschaft,
FischBrei2 Energle, tlasser, Bergbauerzeugnisss3 Chemische und I'lineralölsrzeugaisse,
Steine und Erdsn usw,4 Eisen, Stahl, NE-MetBlle, Gießerei-
erzeugnisse u. ä. . . .5 Stahl- und Haschinenbauerzeugnisse,
AoV-Einrichtungen, Fahrzeuge6 Elektrotechnische und feinmechanische

11
72

56
1

270

1 170 235
8

1 838

72 984
oos

333

1

563

304

4

55

zis
485

659

443

389

räa

324

390

394

428

642

t02

ir
5?4

000

204

345

ls
4 036

5b

448

1 007

2 293
31

557

242

I

2

5

6

45,41

I
1

2

3

1

2

11

576

I

1

4

z

15

354

sor

878

119 885

3 194

3 651

8190

eit
782

661
696

33
7

I
s

IO

745 878170 283 351325 159

156 45n:r s 30s3
647
8?3J

437
752
858

274
8le

75 590 260 930 489 180

243 622
1 931 I 206

130 610 608 290 373 580 2SS Aqo 2S0 760

1
7

zs1
8 631

13 Alle outergruppen

2) Einschl. Ausgangsfrachten (zHischen Verkäufer und Trans-
. porteur abgeiechnete Frachtkosten), ohne Umiatzsteuer.3) ohne Einfuhrumsatzsteuer,4) Umbuchung der Eingangsfrachten (zhischen Käufsr und

Transporteur abgerechnete Frachtkosten).

t) Die Handelsumsätze sind bei den Gi.itergruppen verbucht,
zu densn sis ihrer Art nach gehören.

1 ) Zusamengefaßte Gutergruppen-entsprechend der
Ubersicht 2 im Anhang.
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Gütergruppen und Wlrtschaftsberelchen
produktsberechnung -
DM

bereiche Letzte Verhrendung von Gütern

Dienst-
le i-

stungs-
unter-
nehmen

Staat,priv.
Haushal teu. priv.
0rg. oh.
Emerbs-

zHeck

zusalTmen

Privater
Ver-

brouch
im

Inl and

Staats-
ver-

brauch

Anlage-
inves ti-
t ionen

Ausfuhr
von

l,laren
und

Dienst-lei-
stungen

zusarmen
Bau-
ge-

Herbe

Handel

Verkehr

Vorrats-
verän-
derung

Gesamte
Ver-

nendung
von

Giitern

Lfd
Nr.

s 10 11 72 13 14 15 16 17 18 19 20

111
1 023

81 540

11 152

17 091

25 001

6:8

426

451

991

905

s23

017

1 033

7 123

-2 953

4 546

108 983
29 338

10
15

18S
164

235 373
318 033

45 115
60 7A2

39 135
58 52S

194 258
257 257

446
768

?
.1

1

10

138

89

74

359

b
3

724

38

2?6

717

827
274

s21

9S8

950

280

-1
-1

-s 235-s 77_?

500
027

335 055

73 A?6

202 2?4

168 739

30 966

L ?7?

10 070

21 639

38 963

474

19 394

23 1s3

734 707

214 135

453 88S

391 471

156 116

250

135 893

t09 237

283 096

4A 872

558 881

320 968

I 017 197

263 007

7 072 570

772 439

753
501
795

700ut:
136 830

18

I

228
8

52 867
lg8 290

36 759
39 083
42 225

21 808
458 642
23 493

209 7q7
370 635

6 816

109 823
133 769

3 481

752 430
67 948

304 24ö

67 562
439 750

230 544
288 558

6 075

93 478
589 025
90 709

415 090 ,{ 655 490 1 7S7 590
28 960 419 360. ss 870

q19 810 1 774 630

10 452 376 060
s 961 492 846

22 355 102 146

72 ?27 207 586
167 305 1 090 587
96 588 141 360

615 400
s09 260

291 550
309 985
366 576

119 829
640 262
724 894

50 318
31 1Sg
1 484

38 523
25 668

994

665 030

667 510
802 831
464 722

3?7 475
730 849
866 254

1
5 687

54 932
2 113

70t 250
158 810

277 82ö

s70q49 2q0 2

426 990 2 192 180 7 607 470 864 330 7 564 750

gruppon und wlrtschaftsborolehon
produkßberechnung') -
DM

4) Zu Marktpreisen einschl. Ausgangsfrachten (znischen
V€rkäufer und Transporteur abgerechnete Fracht-
kosten), ohne Umsatzsteuer.

631 6;0

631 580

-42
111

-1? 770

-12 130
zE q58
1 511

649 220 3 770 810 8 426 300

459 590
906 2?0

1
2

3

4

5

o

7I
s

10
11
12

77
18

13
14
15
15

19

bereiche zu Harktpreisen 2)

Bau- Handel

Verkehr

Diens t-lei-
stungs-
unter-
nehmen

Staat,priv,
Hausha I teu, priv.
0rg. oh,
Erfierbs-

zr{eck

E infuhrgleich-
ärt iger
Gütsr
zu Ab-ZoIl-Pr.3)

14

Gesamtes
Auf komren
an Gutsrn

( sp,13+ sp.14)

übergang
auf

Anschaf-
fungs-preise 4)

Auf den
6Utern

I astende
Umsatz-
steuer

17

Gesamtes
Aufkohmen

zu An-
schaffungs-

prersen
( Sp.15bls sp.17 )

Lfd
Nr.ge-

nerbe
u 2USammen

13q 10 11 72 15 15 18

6

2

?

411

2

726

3

222

7A7

98

651

41S
084

t22
18

380

7g

248

227

295
431

5

351
32

319
41S

030

390

438

355

204
00s
025

236
755

I

5

s
8

585

273
s8

555

502

297

831
sls

839

r98
267

860

222

848

585

869
518

652

364

606

595

18 741

5 19q

7 252

6 848

3 562I 732

24 S96

1 191

24 007

21 92t

2
2

o
10

920

233 051
305 7S0

3S ß2
38 272

760
511

239 373
318 033

I 017 197

263 007

1 012 570

77? 439

1
2

7
e
s

10
11
t2
13

112 808

34 Z5A

132 671

98 074

s73 460

256 622

941 277

683 670

I 20S 190

3

s

5

86 086
42 685
2 426

541 564
724 533
431 510

872
2?5

-63 38323 645
37 559
7 774

644 440

361 600
659 528
862 410

627 550
767 218
433 936

385 245
697 087
854 184

667 610
802 831
464 7??

3?7 415
730 84S
866 254

30 148
25 388
34 786

5 553
33 762
2 070

426 990 2 192 180 1 607 470

862 4io

864 330 7 564 750
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Tabelle 8: lnput-Tabelle 1993 nach

- Konzept der lnput-
MU.

Input der Wirtschafts

Lfd
Nr, Gegenstand der NachHeisung

rrl
stant-, I Elektro-l HoIz-, I

Maschi- | technik,l Papier-,1 Ernäh-
nen- u. I Feinme- I Leder-. I runos-Fahr- | chanik, I textil: I geneibe,
zeugbau, lH.v. EBM-lu.Beklel-l Tabakver-H,v, I Haren .l dungs- larbeitung

ADV-Einr, 
I 

usw, 
I Oeneroe 

;

Land-u, Forst-Nirt-
schaft,

Fischere i

Energie-
U.

l{osser-
ver-

sorgung,
Beig-

bou

Chem.
Ind.,

Minera l-
ölver-
arbei-
tung,

Gsr{, v.
Steinen
u. Erden

l'1etaI I -
erzeu-

gung u.
-bear-

beitung

1lzl3l4lsl6l7lB
Venrendung 1) nach Gütsrgruppsn 2)(2.1 bis 2.12)3

1 Produkte der Land- und Forstnlrtschaft,
Fischerei2 Energis, Hasser, Bsrobauerzeugnisse3 Chemische und Minoralölerzeugnisse,
Steins und Erden usH, .,...:..4 Eisen, Stah1, NE-flotalle, Giefrerel-' erzeugnisse u.ä. .,.5 Stahl- und Maschinenbauerzeugnisse,
ADV-Einrichtungen, Fahrzsuge

Elektrotechnische und feinrnechanische
Erzeugnisse, EBIH{8rgn usFr. ...

Holz-, Papier- und LederHaren,Textilien, Eekleidung
Nahrungsnittel, Getränke, TabakHaren .,.....
Baul eistungen
Disnstlelstungen des HandeIs, Verkehrs,
Postdisnstes user, ...

ÜbrigB marktbestiilnte Dienstleistungsn ..,.,
Nichtmarktbestimte Dienstlelstungen .......
Vorleistungsn der 9,lirtschaftsbereiche (Sp.1
bis Sp.13) bzx. letzte Vernendung von
Gtitsrn (Sp.14 bis Sp.19)

Abschreibungen
Produktionssteuern abzlJglich Subventionen 3 )
Einkonrnen aus unselbständioer Arbeit ,. ... ..
Einkonrnen aus Untsrnehmertätigkeit und
Venrtjgen 3) ,..,.

Bruttor{ertschöpfung zu Harktpreisen

1
E1

724

6

8

b

s
3
3

144
4 292

2S 504

29 002

16 014

44 031

I 5552 437

I 101

I 125

2 035

756

5 336

1 SS1

6 84S

5 709

041
786

941

080

316

473

668
438
558

273 737
24 926

s4 314
741 720

6 145

64 705

3 335

2 445

143
6 324

30 1041

50 032

113 173

43 358

5 837
1 010
3 290

I 376
75 730
3 89{

-5 632
213 600

4 828
6 779

19 730

1 695

? 485

6 574

816
056

10 460

193

? 370

4 487

185 515
71 257

42 666

35
4271b

74
05246

1

4
14

60
5

7

II
10

11
72
13

II
965
169
7075

s85
279
420

2 252 2 513 I 498
5 381 20 093 55 43S649 1735 348S

715
156
432

800
633
997

3q2 277
29 822

97 787
26 600

47 81ö

15 890
90 300

43 970
14 950

14 4sö

6 930
36 330

6

1

473
470
886

738
or:

183
18

726
840

10
151

60 818
5912 148

6 876
31 S33

s53

745 420
72 t52

88S
692
50s

289
416
338

6
48

1

I
34

2

6 588
48 314
1 620

74
15
16
t7

108 480 39 890 189 {10 125 090

115 825I 318

-898
118 310

68 140

73 72A
94 020

239 440

18
39 723
93 640

279 15519 ProduktlonsBert 4) 80 300 7a7 sa7 461 457 164 135 555 871 335 578

1) Gilter aus inländischer Produktion und aus der Ein-fuhr zu Anschaffungspreissn (einschI. nichtabzieh-
barer Ursatzsteuer).

2) Zusar,mengefaßte Gütergruppen entsprechend der
tJbersicht 2 im Anhano.3) Dis Produktionssteuein abzügl. Subventionen nach
t4irtschaftsbereichen sind züsanmen mit den

Tabelle 9: Output-Tabolle 1993 nach Güter
Konzopt der lnput-

Milt.

Lfd,
Nr. Gütergruppe 1)

ProduktionsHerte der r,lirtschaftsbereiche

Land-u, Forst-Hirt-
schaft,

Fischerei

Energie-
u.

l.lass sr-
ver-

Chem

Minerat-
ölver-
arbei-
tung,

Ger{
Ste
U.

Metal l'-
erzeu-

gung u.
-bear-

beitung

Stahl-,
Maschi-
nen- u.
Fahr-

zeugbau,
H. V.

ADV-Einr.

El ektro-
technik,
Fe inme-
chanik ,

H.V. EBM-
l'{aren

usn.

HoIz-,
Papier-,
Leder-,
TextiI-

u. BekIei-
dungs-

generbe

Ernäh-
Ind

sorgung,
Eerg-

bau

rungs-
gewerbe,

Tabakver-
arbeitung

inen
Erden

1lzl3 4 5 b 7 8

1 Produkte der
Fischerei,

Land- und ForstHirtschaft,

e, Gießerei-

2 Energie, tlasser, Bergbauerzeugnisse3 Chsmische und Mineralölerzeugnisse,
Stsine und Erdgn usyi.

77 694 ;q
655

1

559

149

1

596

503
81e

ait
585

134

443

398

z)a

329

252

750

436

682

t02

ät
579

760

s50

365

t7-t
8

838

169

2

5

1

3

421

3

1

2

z ooo

7 254

150 736

'3194
3 250

ia
4 430

36

448

1 007

rss

4

t

6

7

8
s

10

11
72

ElektrotBchn
ADV-Einrich tungen

ische ünd

13 Alle Gijtergruppen

Erzeugnisse, EBI'1-l,Jaren usH. ...
Holz-, Papier- und Leden{aren,Textilien, Bekleidung
Nahrungsmittel, Getränke, TabakHaren,.,
Bauls istungen
Dienstleistungsn des Handels, Verkehrs,
Postdienstes uslr. . ,.

Übrige narktbestirrnte Dienstleistungen .
NichtmErktbestinmte Dienstleistungea . . .

33

55
268'374

159

6 356
3 305

2?3 520
170
329

5 283
3 439

1S0

eit
76?

561
698

2

6

514

6

1

4

3

72

2S5

1

1

Iische

3 440
752

1 858

58
1

270

1 451 14 886
1 931 S 206

16{ 135 555 871 335 578 23S 440 279 15580 300 7a7 487 461 457

14 359
8 631

72 040
3 82:l

3) Ohne Einfuhrumsatzsteuer.
4) Unbuchung der auf den Gütern liegenden Handsls- und

Verkehrs leis tungen,

1) Zusamnrengefaßte Gütergruppen entsprechend der
Ubersicht 2 im Anhano.2) ohne Umsatzsteuer,
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Glitorgruppsn und Wlrtschaftsborolchon
Output-Rechnung -
DM

bereiche Letzts Verhendung von Gütern

Bau- HandeI
Dienst-Iei-
stungs-

Staat,priv,
Haushal teu, priv.

zHeck

zusanrnsn

Privater
Ver-

brauch
im

Inl and

Staats-
ver-

brauch

AnIage-
invest i-
t ionen

lr"*"*-l

| 
#ffir; 

I

Ausfuhr
von

l,.lare n
und

Diens t-lei-
s Lungen

zusanrnen

Ver-
nendung

Ges6mte

von
Giltern

ge-
nerbe Verkehr unter-

nehmen
0rg. oh.
E fi^re rbs -

Lfd
Nr.

s 10 11 7? I re I rq I rs I re I rz I ra I rs I zo

111I 023
1 391

72 q7A
6 435
3 270

43 705
60 760

282 033

48 698

556 764

318 041

80 123

11 152

16 290

24 430

88
163

403

772

?20

192

27 702

4 3{8
?7 024

8 285

12 987
3 181
6 816

26 732

1 2r2
I 689

23 231

38 963

s78

19 394

23 153

837
438

241

013

97q

s,32

156

135

109

230

115

290

893

237

s44

1

10

198

8S

74

359

6lt

426

1161

991

905

923

017

1 178

1 041

-? 525

4 653

9 252 2 446ls 082 11 768
38 566
58 52S

-1
-1

-4
-9

132 543
230 254

s53
039

123 313

35 904

2?4 405

lts 246

685 274

220 709

777 73a

510 973

18 765
501I 796

289 728
6 075

93 478
589 025
90 70§t

990 200 1 797 590
419 350
ss 870

775 630

615 400
90s 2602

s70
240

304 240

67 562
43S 750

10 452I 961
22 355

L2 ?27
167 305 1
96 588

415 090 2
28 960

s2 527
33 801
s? 225

21 808
446 235
23 493

6q7
496
481

t78 482
111 24S
70? ts6
137 561
071 907
141 350

46S 197
421 275
s6a 722

713 290 715388 310 026484 366 576

1165
4!0

119 835 257 396
640 044 I 711 S)51
724 89q 885 254

447
561
994

49
30I
38
26

48
117

a

5
54

2

??sI

587
s32
113

924
593

136 830

52 867
198 290

-12 130
?4 458
1 511631 680

631 680 649 220 -12 600 6s6 200 3 762 090 6 75? 290

459 5S0
906 220 44S

s23 214 706 S85 1 601 507 864 330 5 8S9 450

Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögenin Zeile 17 nachgeHiesen.
4) Zu Ab-herk-Preisen (ohne Umsatzsteuer),

267 236
57 948

595 287
168 810

?77 A20 419 810 I

gruppon und Wlrtschaftsborolchon
Output-Rechnung -
OM

1
2

3

4

5

6

7
8I

10
11
72

13
7q
15
16

77
18

19

zu Ab-Werk-Preisen 2)

Staat,priv.
Haushal te

Einfuhr
gl e ich-
art iger
Güter

Gesamtes
Aufkommen
an Gutern

( sp. 13+ sp.14)

übergang

Anschaf-
fungs-

preise 4)

auf
Auf den
Gütern

I astends
Umsatz-
steuer

Gesamtes
Aufkomen

zu An-
schaffungs-

preJ.sen
( Sp.15

bis Sp.17)

Bau-

nörbe
ge-

HandeI

Verkehr

Diens t-
I ei-

stungs-
unter-
nehmen

priv zusarmen
oh.

zNeck

zu Ab-Zoll-Pr.3)
Ltd
Nr,

10 11 1Z 13 14 15 18 17 18

:
3 837

a

912

7 218

111

411 651

77
5

105

20

69

75

720
1S4

225

859

061

454

24 336

1 1S1

24 007

27 921

2 973

555

19 635

4 745

1 379
3 686
6 025

657 808I 189

10 537
2 735

33 343
38 250

111 745

34 082

130 5s4

s5 147

23 651
37 341
7 774

3 562I 732

30 148
25 388
34 786

685 275

220 709

777 73A

510 973

257 396
1 711 951

866 254

69
822

33

1 849

77
777

452

164

554

318

247

918
082

308

577

122

451

060

111
275

554

198

684

413

261
332

053

659

676

598

132 543
230 258

1:t

469 197
421 275
468 722

t72 738
7A 274

326 311
317 613
433 935

85 251
42 1562 426

5 553
33 742
2 070

217 170

- 275 457
1 920 431 510

- 727 927- 1 632 638
862 410 862 410

3
2

3S8
094

4 772
1 582 515

745 57AI 669 979
864 184

706 985 1 501 507 864 330 5 899 450 635 720 6 535 180

1
2

3

4

5

6

7
8
s

10
1l
72

13423 27q
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Tabelle t0: lnput-Output-Tabells
- Konzopt der lnput-

Mil!.

Vernendung

Aufkornsn

Input der Produk

Erzg. v.
Produktend. Land-u. Forst-Hirt-
schaft,

Fischerei

Erzg. u,
Bearb. v,

Eisen,
StahI

u.
NE-

Metal Ien

elektro-
techn, ,

feinmech.
Etzeugn.,
EBM-l,laren

Nahrungs-
ni tteln,
Ge trän-

H.v

ken,
Tabak-
Haren

Erzg. v
Energie
GeH. v,

H.v. che-
mischen

U.
Mineral-

öl-
erzeugn.,
Ger{. v.
Steinen,
Erden

H.v
Stahl- u.
l.lasch. -

bau-
erzeugn.,

ADV-
Einr,,
Fahr-
zeugen

HoIz-,
Papisr-
Leder-
H8ren,
Tsxti-
lien,

Bekl e i-
dung

tlasser
u. Berg-

bau-
erzeugn. usH

2 3 s E 6 -l 8

output 2) nach Gütergruppen 3)(2.1 bis 2.12):
I Produkte dsr Land- und Forstviirtschaft,

F ischerei
2 Ensrgie, tJasser, Bergbauerzeugnisse ,..,.
3 Chemischs und MineralöIerzsugnisss,

Steine und Erden usH.

4 Eisen, StahI, NE-Metalle, oieBerei-
erzeugnrsss u. a, . . .

5 Stahl- und Maschinenbauerzeugnisse,
ADV-Einrlchtungen, Fahrzeuge

6 Elektrotechnische und feinmechanische
Erzeugnisse, EBM-tlaren usl.r. ...:..,,.,..,.'

7 llolz-, Papier- und LsdsHaren,Textilien, Bekleidung

8 Nahrungsmittel, Getränke, TabakNaren .,...,.
g Bauleistungen . ,., ,

10 Dienstleistungen des Handels, Verkshrs,
Postdienstes ush. . ,.

I 55S

2 424

I 900

I 085

1 914

691

935

I 215

1 387

2 t52
4 323

631

33

43 351

4 180

1 692

6 675

5 222

4Sl

71

5 583

2 226

17 866

1 641

94 981

26 731

8 46S

82 101

t77 082

38 250

5 194

3 732

13

15 448

5 979

87 905

2 625

2 029

605

45

7 347

5 179

14 251

s40

69

3 838

23 1S1'

28 81S

13 956

45 588

6 555

204

1 567

5 S80

45 625

1 443

s 347

6 447

t9 24t

I 471

.2 SZ0

6 652

64 173

419

2 055

6 805

31 878

878

62 549

4 962

10 330

176

2 345

4 544

6 911

49 966

L 241

8 235

33 530

2 274

40

125

4

7

5

I
3

8

52

3

664

777

572

460

998

964

s50

030

s28

663

507

?67

5

30

51

720

45

5

3

7

74

3

27

s?3

23L

546

986

340

609

338

02L

532

751

891

11

12

13

tq
15

16

77

18

1S

z0

27

22

Übrige raarktbestimmte Dienstleistungen .,...
Nichtmarktbestirmte Dienstleistungen ,.. . ,. ,

Vorleistungen der Produktionsbereiche (.Sp.1
bis Sp.13) bzN. letzte Vemendung von
Gütsrn ( Sp. 14 bis Sp. 13 ) s2 a22

14 843

268 780

23 545

116 365

I 318

350 195

28 S01

?22

927

722

554

061

001

176 839

14 S37

747 392

t2 162

787 203

10 753Abschreibungen

Produktionssteuern abzüg]ich Subventionen 4)

Einkorunen aus unselbständiger Arbeit .. . . .. .

Einkornmen aus Unternehmertätigkeit
und Vermijgen 4) ,....

BruttoHertschöpfung zu Marktpreisen

Produktionsl4ert 5) ..,
Einfuhr gleichartiger Güter 5)

Übergang auf Anschaf fungspreise

Auf dsn Gütern lastende Umsatzsteuer .

Gesamtss Aufkommen an Gütern

13 904 46 30r 103 873 38 315 7A4 24A 720 523 58 514 39 567

6 34S

35 095

77 918

33 343

77 720

3 562

110

52A

308

745

225

998

-s
203

554

130

69

2q

37

88

275

s2

78

25

834

?54

457

156

274

388

46

773

ss2

111

106

24

579

48 ?72

164 577

34 082

20 8s9

1 1S1

6

141

318

95

75

z7

L52

672

451

Lq7

454

9?1

7Z

93

247

85

712

30

892

668

060

251

738

148

23 132 543 230 258 645 274 220 709 777 738 510 973 469 197 421 2t5

r) EinschI. nichtabziehbarsr Umsatzsteuer.l) Zusamrnengefaßte Produktlonsbereiche der Ubersicht 2
im Anhang.2) Einschl. Einfuhr gleichartiger Giitsr.

3) Abgrenzung entspricht derJenigen für Produktionsbersiche.

4) Die Produktionssteuern abzügl, Subventionen nach
Produktionsbereichen sind zusamnen mit den
Einkommen aus Unternehmsrtätigkeit und Vermögenin Zeile 17 nachgeHiesen,

5) Zu Ab-t,lerk-Preisen (ohne Unsatzsteuer).
6) Zu Ab-Zoll-Preisen (ohne Einfuhrumsatzsteuer).
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1993 zu Anschaflungsprelsen r)

Output-Rechnung -
DM

tionsbereichs I ) Letzte VerHendung von Gütern

ltLelsts.d.l Ubrige I Nicht-
Handels,l markt- | markt-Ver-lbe-lbe-
kehrs, I stimnts I stimmtePost- I Dienst- I Dienst-dienstesl lei- I tei-u.ä. lstungenlstungentt

I I I a,"r,n"
staats- | onr"n"- | ,o".",r-l HX?3"ver- I investi-l verän- | und
braucn I tionen I derune 

I 
ori!:!-

I I I 
stunsen

zusarnen

Privatsr
Ver-

brauch
im

Inl and

zusammen

Ver-
nendung

Gesamte

von
Gütern

Bau
Lfd,
Nr.

67

1 032

83 184

11 486

16 553

24 833

t9 274

732

10 340

5 553

55 728

2 180

I 037

15 415

26 327

1 113

g 670

?3 270

41 7q2

35 7?3

44 080

21 930

451 364

24 381

72

23

1

16

5

72

2

6

51

t22
3

326

116

513

838

508

737

563

742

260

101

s32

258

448

765

587

422

325

068

384

960

297

205

046

576

88

16S

403

t72

220

792

178

111

t02

137

1 071

141

a37

498

?41

013

974

932

442

?43

1{16

561

907

360

38

58

156

135

109

230

289

6

93

58S

90

566

5?9

116

290

893

?37

544

lz8
075

q7a

025

709

1

10

198

89

tq

359

-7?
24

1

s26

461

9S1

905

923

017

130

458

511

-1 953

-1 039

1 178

1 041

-2 5?5

q 653

-4 465

-9 490

6

3

t23

36

?24

114

49

30

1

38

2A

435

270

313

s04

405

246

773

388

484

487

561

9S4

43

60

?42

48

556

318

290

310

366

113

640

724

706

760

033

696

764

041

715

026

576

835

044

8S4

732

?30

685

220

777

510

46S

sz7

468

?57

717

856

543

254

?74

70s

738

s73

197

?75

722

395

951

255

2

11

38

658

19

23

10

I
22

l2
167

g6 631 680

230 302

8 385

257 788

68 785

703 452

77? 043

414 081

28 917

2 990 200 1 797 59d 631 680 689 220 -12 600 656 200 3 762 090 6 752 290

419 350

s9 870

1 774 63013S

53

207

431

2

34

458

207

616

208

510

426

785

72?

321 344 278 856 419 168

74

464

721

23

-493

5

010

133

927

651

735

553

478

s29

632

37

8

33

237

186

638

341

210

762

244

4q8 329

852 410

7 774

515 400

2 S09 260

5 8S9 460

635 720

257 336 I 711 951

2 070 2L7 710

856 254 6 752 290

I
2

3

4

7

I
s

10

11

72

13

14

15

16

!7

18

ls
20

2t
22

23
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uiesen. Beim Übergang zu den An-
schaffungspreisen (Spalte 16 in Tabelle 9)
müssen entsprechend die gesamten Han-
dels- und Verkehrsleistungen zu den Güter-
gruppen umgebucht werden, auf denen sie
liegen. Hingewiesen sei auch darauf, daß
Ein- und Ausfuhr von Waren und Dienst-
leistungen nicht mehr nach dem General-
handels-, sondem nach dem Spezialhandels-
konzept ausgelMesen vrrerden.

Tabelle 10 zeigt die Ergebnisse der in der
dritten Arbeitsphase vorgenommenen Über-
leitung der Vorleistungen und Bruttowert-
schöpfung (Spalten 1 bis 12 der Tabelle 6)
von der institutionellen Abgrenzung nach
\fuirtschaftsbereichen auf die gütermäßig ab-
gegrenzten' Produktionsbereiche. Die Pro-
duktionswerte der Produktionsbereiche (Zei-
le 19 von Tabelle 10) entsprechen dem
Güteraufkommen aus inländischer Produk-
tion in Spalte13 von Tabelle 9. VUie in
Tabelle 9 wird auch in Tabelle 70 die Einfuhr
gleichartiger Güter hinzugefügt (Zeile 20),
um das gesamte Güteraufkommen zu er-
mitteln, femer wird in den Zeilen 21 und 22
der Übergang vom Ab-Werk-Preiskonzept
(ohne Umsatzsteuer) zum Anschaffungs-
preiskonzept (einschließlich nichtabzieh-
barer Umsatzsteuer) gezei gt.

Eine vierte Berechnungsphase ist der
Übergang bei der Darstellung der Güterver-
wendung vom Anschaffungspreiskonzept
(einschließlich nichtabziehbarer Umsatz-
steuer) zum Ab-Werk-Preiskonzept (ohne
Umsatzsteuer). Diese Berechnungen führen
zu einer lnput-Output-Tabelle, wie sie für
das Jahr 1993 in Abschnitt 1 dieses Bandes
(Tabelle 7) gezeigt wird.

Der Berechnungsgang von lnput-Output-
Tabellen wird auch durch das Ablaufschema in
Schaubild I verdeutlicht. Es zeigt, daß die
wichtigsten Grundtabellen für die Erstellung
von Produktionsverflechtungstabellen (lnput-
Output-Tabellen) einerseits die übergeleiteten
Basistabellen (lnput- bzw. Output-Tabette mit
lnformationen nach der lnput-Methode) und
andererseits die aggregierten Güterstrom-
tabellen (mit Daten nach der Output-Methode)
sind.

Der im Ablaufschema ausführlich dargestellte
Prozeß der Abstimmung wird im Punkt 4.5
beschrieben. Durch Rückechnung bzw. Dis-
aggregation der abgestimmten lnput-Output-
Tabellen resultiert ein voll abgestimmtes Sy-

stem von Tabellen, bestehend aus Basistabel-
len, Produktionsverflechtungstabelle und Güter-
stromtabelle.

HingelMesen sei darauf, daß die Ergebnisse
nach der Output-Methode - die Verrarendungs-
strukturen werden für rd. 3 000 Arten von
Waren und Dienstleistungen aufgestellt - eine
wichtige Ausgangsbasis für die Ermittlung von
Preisindizes sind, die bei der Berechnung von
Ergebnissen in konstanten Preisen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen Ver-
tarendung finden. lnput-Output-Tabellen in kon-
stanten Preisen ralerden bisher vom Statis-
tischen Bundesaml nicht regelmäßig erstellt.
Angaben zu Aufkommen und Verwendung von
Gütem für die Periode 1980 bis 1990 vwrden in
jerareiligen Prg_Lsen und in Preisen von 1985
veröffentlichtl /).

Die Erläuterungen in den folgenden Ab-
schnitten geben einen Überblick über die
wichtigsten Grundlagen und Methoden der
Berechnung der einzelnen in den lnput-
Output-Tabellen dargestellten Tatbestände. Der
Schvlerpunkt wird dabei auf die Arbeiten im
Rahmen der lnput-Output-Rechnung gelegt.
Die in anderen Veröffentlichungen des
Statistischen Bundesamtes enthaltenen Be-
schreibungen der Berechnungsmethoden im
Rahmen der lnlandsprodukisberechnung l S)

vrerden hier nicht wiederholt. ln Abschnitt 4.6
werden zusätzlich die Berechnungsgrundlagen
und -methoden bei der Ermittlung der Angaben
über den Produktionsfaktor Errarerbstätige nach
Produktionsbereichen beschri eben.

4.2 Aufkommen an \Ahren und Dienst-
leistungen

Bei der Berechnung des Aufkommens an
Waren und Dienstleistungen wird zltischen
Gütem aus inländischer Produktion (Produk-
tionsuerte der Produktionsbereiche) und den
eingeführten Gütem in der gleichen Gliederung
nach Güterarten unterschieden.

4.2.1 Güter aus inländischer Produktion

Die Berechnung des Güteraufkommens aus der
lnlandsproduktion im Rahmen der lnput-Out-
put-Rechnung geschieht in mehreren Arbeits-

17) Mayer, H: Aufkommen und Verwendung wn Gritern
198O bis 1S, in: Wirtschaft und Statistik, Heft
10t't@4, s.8m ff.

18) Siehe Fachserie 18, Reihe '1 .3 (mit weiteren Literatur-
hinv,reisen im Anhang).
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schritten. Ausgegangen wird zunächst von den
in der Entstehungsrechnung des lnlands-
produkts ermittelten Produktionsurerten der
Wirtschaftsbereiche. Da die Wirtschaftsbe-
reiche lnstitutionen (2.8. Untemehmen) umfas-
sen, die mit der Gesamtheit ihrer wirtschaft-
lichen Leistung schwerpunktmäßig einem \Mrt-
schaftsbereich zugeordnet r,erden, wird im
Produktionsuert dieser Bereiche neben der
Produktion der für den Bereich typischen Güter
(Haupttätigkeit) auch die Produktion bzw. der
Verkauf von Gütem, die für andere Bereiche
typisch sind (Nebentätigkeiten), erfaßt. \A/ie in
Abschnitt 2.2 bereits erläutert, werden in der
lnput-Output-Rechnung die Nebentätigkeiten zu
den Bereichen umgeselzt, die diese Güter
typischenareise produzieren. Dies geschieht mit
Hilfe einer Aufgliederung der Produktionsurcrte
der Wrlschaftsbereiche nach rund 58 Güter-
gruppen. Ein ureiterer Arbeitsschritt umfaßt die
Umrechnung der Produktionswerte von den
Konzepten der Entstehungsrechnung auf die
Konzepte der lnput-Output-Rechnung. Hierfür
werden u.a. die Werte für die einzubezie-
henden firmenintemen Lieferungen hinzugefügt
und der Einstandsra,ert der Handelsuaare
abgezogen. Auf die so ermittelten Angaben
nerden schließlich die nach rund 3 000
sechsstelligen Positionen der SIO berechneten
Werte über das Aufkommen an Gütem aus
inländischer Produktion zu Ab-Werk-Preisen
abgestimmt.

Die wichtigsten Berechnungsgrundlagen der
Entstehungsrechnung. des lnlandsprodukts
sind an anderer StellerYl dargestellt raorden, so
daß hier auf eine Beschreibung der Berech-
nung der Produktionsvrerte der \Mrtschaftsbe-
reiche vezichtet vrrerden kann.

Bei der Aufgliederung der im Rahmen der
Entstehungsrechnung. ermittelten Produktions-
werte der \Mrtschaftsbereiche nach Güter:-
gruppen (siehe Tabelle 3 im Tabellenteil)
werden die Ergebnisse einer Vielzahl von
statistischen Erhebungen soltie Verbands- und
Geschäftsberichte u.ä. herangezogen. Die
Produktionswerte der Land- und Forstwirtschaft,
Fischerei sind in der Entstehungsrechnung

19) Siehe u.a, Überblick über die SozialproduKsberechnung
des Statistischen Bundesarntes, in: §atistisches
Bundesamt (Hrsg.) Heft 7 der Schriftenreihe "Ausge-
wählte Arbeitsunterlagen zur Bundesstatistil(', OKober
19Bg und Methoden und Grundlagen der Sozialpro-
duKsberechnungen - Entstehungsrechnung -, in: Sta-
tistisches Bundesarnt (Hrsg.) Heft 23 der Schriftenreihe
,Ausgewählte Arbeitsunterlagen zur BundesstatistiK,
April 1S2 sowie Engelmann, M. und Mitarbeiter, Er-
gebnisse der Volkswlrtschaft lichen Gesamtrechnungen
für Zwecke der seKoralen Struldurberichterstaftung, in:
Wirtschaft und Statistik 10/1979, S. 715 tf.

bereits weitgehend fachlich abgegrenzt. Bei der
Aufteilung der Produktionswerte der Energie-
wirtschaft nach Gütergruppen konnten stati-
slische Angaben über fachliche Untemehmens-
teile von Untemehmen der Energieversorgung
verwend et werden. Für die \Mrtschaftsbereiche
des Bergbaus, Verarbeitenden Gewerbes und
Baugerarcrbes liegen Angaben über das Produk-
tionsprogramm der Untemehmensbereiche, ins-
besondere aus den jährlichen Kostenstruktur-
erhebungen und der jährlichen Sonderaufbe-
reitung der Produklionsstatistik vor. Diese sta-
tistischen Unterlagen liefem - wie noch ureiter
ausgeführt wird - eine relativ gute Grundlage
für die Erstellung eines "Kembereichs" der
Tabelle der Produktionswerte nach Güter-
gruppen und \Mrtschaftsbereichen. Schwi eri g er
ist die Aufteilung der Produklionsurerte bei den
Dienstleistungsbereichen. Allerdings ist das
Produktionsprogramm dieser Bereiche in der
Regel nicht so breit gefächert wie dasjenige der
lndustrieuntemehmen. Die wichtigsten Daten-
quellen für die Handelsbereiche waren die
jährliche Handelsberichterstattung, die Kosten-
strukturerhebung solMe die Warensortiments-
erhebung im Groß- und Einzelhandel. Die
Aufgliederung der Produktions\ ßrte der Kredit-
institute und Versicherungsuntemehmen, der
Deutschen Bundespost und der Deutschen
Bundesbahn ururde vor allem mit Angaben aus
Geschäftsberichten vorgenommen. Für die
übrigen Dienstleistungsbereiche liegen einige
Daten aus den vierjährlichen Kostenstruktur-
statistiken vor.

Ein Großteil der in der Tabelle der Produk-
tionswerte nach Gütergruppen und \A/irtschafts-
bereichen ausgeltiiesenen Nebentätigkeiten
entfällt auf die Bereiche des Verarbeitenden
Gewerbes. Die Berechnung der Nebentätig-
keiten stutzte sich für diese Bereiche vor allem
auf die seit 1977 jährliche Sonderaufbereitung
der Produktionsstatistik und die seit 1975
jährlichen Ergebnisse der Kostenstrukturer-
hebungen. Eine Grobaufteilung der im Rahmen
der Entstehungsrechnung ermittelten Produk-
tionswerte der Wrtschaftsbereiche konnte an-
hand von Angaben aus der Kostenstruklurer-
hebung vorgenommen rarerden, in der der
Umsatz der Untemehmen im Verarbeitenden
Geurerbe untergliedert uird nach Umsatz aus
eigenen Ezeugnissen, aus industriellen/
handurerklichen Dienstleistungen, aus Handels-
ware und aus nichtindustriellen/nichthandwerk-
lichen Tätigkeiten. Auch der Wert der selbst-
erstelllen Anlagen und der Bestandsver-
änderung an halbfertigen und fertigen Erzeug-
nissen aus eigener Produktion läßt sich aus der
Kostenstrukturstatistik entnehmen. Allerdings
umfaßt die Kostenstrukturerhebung nur Unter-
nehmen mit 20 und mehr Beschäftigten. Hin-
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\,eise auf Nebentätigkeiten von kleinen Unter-
nehmen lieferte u.a. die Handwerkszählung.
Die Aufteilung der Umsätze aus eigenen Er-
zeugnissen auf die verschiedenen Gütergrup-
pen vurrde mit Hilfe der Sonderaufbereitung der
Produktionsstatisti k vorgenommen. I m Rahmen
dieser Sonderaufbereitung rarcrden die güter-
mäßig gegliederten Angaben über Absatz- und
Weiterverarbeitungsproduktion den Untemeh-
mensbereichen zugeordnet. Für die Aufteilung
der Umsätze laut Kostenstrukturstatisti k ururd en
die Angaben über die Absatzproduktion ver-
vrrendet. Der Berichtskreis der Produktions- und
Kostenstrukturstatistik ist nahezu gleich abge-
grenzt. Größere konzeptionelle Unterschiede
ergeben sich aus Abureichungen bei der Be-
wertung: ln der Produktionsstatistik urcrden die
Güter zu Ab-Werk-Preisen ohne Verbrauch-
steuem, in der Kostenstrukturstatistik zu Ver-
käuferpreisen einschließlich Verbrauchsteuem
und der vom Produzenten in Rechnung ge-
stellten Frachtkosten ausgewiesen. Unter-
schiede ergeben sich auch bei der Periodi-
sierung von Umsätzen, femer sind in der
Kostenstrukturstatistik Güterumsätze ausge-
wiesen, die in der Produktionsstatistik nicht
erfaßt werden, wie z.B. Umsätze mit be-
stimmten Energieträgem oder mit Verteidi-
gungsgütem. Weniger statistische lnforma-
tionen stehen für die Aufteilung der Handels-
umsätze von Untemehmen des Verarbeilenden
Geurerbes auf Einzel- und Großhandel und der
Umsätze aus Dienstleistungen dieser Unter-
nehmen auf die verschiedenen Dienstleistungs-
bereiche zur Verfügung. Hinureise für die Auf-
teilung der Handelsumsätze nach den Funk-
tionen Einzel- und Großhandel gab die Höhe
der Relation von Handelsleistung zu Handels-
umsatz, da diese Relation beim Großhandel
sehr viel geringer ist als beim Einzelhandel.

Die Produktionswerte in der Aufgliederung nach
Gütergruppen und Wrtschaftsbereichen vrur-
den anschließend von den Konzepten der Ent-
slehungsrechnung des lnlandsprodukts auf die
Konzepte der Input-Output-Rechnung umge-
rechnet (siehe die Tabelle 9 im Textteil). Die
methodischen Abrareichungen zwischen diesen
beiden Konzepten ururden bereits in Ab-
schnitt 3.1.1 beschrieben. Die Weiterverarbei-
tungsproduktion der Untemehmen des Berg-
baus und Verarbeitenden Gewerbes wurde mit
Hilfe der Sonderaufbereitung von Angaben
über die Weiterverarbeitungsproduktion in der
Produktionsstatisti k nach \y'Ui rtschaftsbereichen
und Güterarten ermittelt. Für die Nettostellung
der Handelstätigkeit waren die Ergebnisse der
laufenden Handelsberichterstattung und die
Angaben der Kostenstrukturstatistiken über den
Einstandsurcrt der Handelsware von Bedeu-
tung. Die anderen methodischen Abweichungen

wurden mit Hilfe einer Vielzahl von stati-
stischen Unterlagen, u.a. der Landltrirtschafts-,
Energie- und Verkehrsstatistik, berechnel.

Auch die Berechnung des Aufkommens an
Waren und Dienstleistungen aus der lnlands-
produktion zu Ab-Werk-Preisen (einschließlich
der Werte für die konzeptbedingten Aburei-
chungen) in der tiefen Gliederung nach sechs-
stelligen SIO-Positionen stützt sich auf detail-
lierte Angaben aus einer großen Zahl
verschjedener Unterlagen. Die wichtigsten
Quellen sind die vierteljährliche Produktions-
statistik und die Bauberichterstattung für die
Produktion von Waren im Produzierenden
Gewerbe, die Umsatzsteuerstatistik insbe-
sondere für die Dienstleistungsbereiche, die
monatliche und jährliche Handelsstatistik für die
Handelsleistungen, die Statistik des Schiffs-
und Güterverkehrs auf den Binnenwasser-
straßen für Schiffahrtsleistungen, Unterlagen
des Kraftfahrt-Bundesamtes für die Straßen-
verkehrsleistungen, Angaben der Deutschen
Bundesbahn für die Schienenverkehrslei-
stungen solMe der Deutschen Bundespost für
die Leistungen der Nachrichtenübermittlung.
Hinzu kommen verschiedene Unterlagen von
Ministerien und lndustrieverbänden, wie bei-
spielsweise vom Bundesministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten über das
Aufkommen an landnirtschaftlichen Erzeug-
nissen, vom Bundesministerium für \Mrtschaft
über das Aufkommen an Elektrizität und Gas
oder ergänzende Unterlagen von der Statistik
der Kohlenwirtschaft e.V. über das Aufkommen
an Kohleezeugnissen. Bei einzelnen Dienst-
leistungsarlen, wie den Leistungen der Woh-
nungsvermietung, der Versicherungsuntemeh-
men und der Kreditinstitute oder den nicht-
marktbestimmten Dienstleistungen, geht die
Aufkommensberechnung direkt von den ent-
sprechenden Ergebnissen der Entstehungs-
rechnung aus. Die Zuordnung der für die ver-
schiedenen Bereiche ermittelten detaillierten
Daten zu den S|O-Sechsstellem erfolgt mit
Hilfe der in der SIO enthaltenen Gegenüber-
stellung der SIO-Positionen zu den Syste-
matiken, die den jeweiligen Basisstatistiken zu-
grunde liegen.

4.2.2 Güler aus der Einfuhr

Das Aufkommen an eingeführten Gütem wird in
der gleichen Gliederung nach sechsstelligen
Positionen der SIO berechnet wie das Auf-
kommen an Gütem aus der lnlandsproduktion.
Die Ausgangsdaten für die Berechnung der
Einfuhr werden in der jeweils tiefsten vorlie-
genden Gliederung nach Waren. oder Dienst-
leistungsarten für die Wareneinfuhr der Außen-
handelsstatistik und für die Dienstleistungsein-
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fuhr der Statistik des Dienstleistungsverkehrs
im Rahmen der Zahlungsbilanzstatistik entnom-
men. Die konzeptbedingten Unterschiede im
Nachueis der Einfuhr in der Verurendungsrech-
nung des lnlandsprodukts einerseits und in der
lnput-Output-Rechnung andererseits können
anhand der Nachureisungen in den genannten
Quellen und ergänzender Unterlagen zur Zah-
lungsbilanzstatistik von der Deutschen Bundes-
bank ermittelt urerden. Diese Unterschiede er-
geben sich - wie bereits erwähnt - aus der Ab-
grenzung des Privaten Verbrauchs nach dem
lnländerkonzept in der lnlandsproduktsberech-
nung und der Anrarcndung des lnlandskonzepts
in den lnput-Output-Tabellen. Außerdem wird in
der Vervrendungsrechnung des I nlandsprodukts
von den Angaben nach dem Generalhandels-
konzept ausgegangen, in der lnput-Output-
Rechnung von denen nach dem Spezialhan-
delskonzept.

4.3 \Alertschöpfung und Vorleistungen der
Produktionsbereiche

ln diesem Abschnitt wird erläutert, wie nach der
Input-Methode die in den Spalten der lnput-
Output-Tabellen dargestellten lnputs (Vorlei-
stungen nach Gütergruppen und Bruttovlßrt-
schöpfung nach Komponenten) im Rahmen der
I nput-Output-Rechnung ermittelt laerd en. \A/ich-
tige Eckdaten sind tiefgegliederte Ergebnisse
der Entstehungsrechnung, auf deren Berech-
nungsmethoden und -grundlagen hier nicht
näher eingegangen wird. Ein besonders schnie-
riges Problem bei der Aufstellung von lnput-
Output-Tabellen ergibt sich aus der fachlichen
Abgrenzung der Produktionsbereiche, da die
vorliegenden statistischen Angaben über die
Inputs (einschließlich der Ergebnisse der Ent-
stehungsrechnung) sich überwiegend auf lnsti-
tutionen (2.8. Untemehmen) beziehen, für
Zwecke der lnput-Output-Rechnung jedoch auf
Haupt- und Nebentätigkeiten aufzuteilen sind.
Die in Nebentätigkeit produzierten Waren und
Dienstleistungen (2.B. in einem Maschinenbau-
untemehmen die Ezeugung von Strom, die
Herstellung von Gießereierzeugnissen, selbst-
erstellte Bauten und der Verkauf von Handels-
ware) sind in den lnput-Output-Tabellen - wie
bereits ennähnt - den Bereichen zuzuordnen,
die diese Tätigkeiten als Haupttätigkeit ver-
richten, und zwar mit den Produktionsurerten
und den für die Produktion dieser Güter er-
forderlichen lnputs. Hilfstätigkeiten (2.B. für das
eigene Untemehmen erbrachte Leistungen der
Vennaltung, des Ein- und Verkaufs, der
Lagerung usw.) rarerden dagegen nicht eigenen
Bereichen zugeordnet, sondem bleiben mit den
Haupt- bzw. Nebentätigkeiten, für die sie
erbracht werden, verbunden.

4.3.1 Bruftowertschöpfung

Die Bruttowertschöpfung wird als Differenz
zltischen den Produktionswerten und den Vor-
leistungen der Produktionsbereiche berechnet.
Die Berechnung der Produktionswerte nach
Produktionsbereichen ist in Abschnill 4.2.1 er-
läutert raorden, auf die Berechnung der Vorlei-
stungen wird im folgenden Abschnitt einge-
gangen.

Für die Ermittlung der Komponenten der
Bruttourertschöpfung (Abschrei bungen, Produk-
tionssteuem abzüglich Subventionen, Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit und als Rest-
größe die Einkommen aus Untemehmertätig-
keit und Vermögen) der einzelnen Produktions-
bereiche bilden die Ergebnisse der Entste-
hungsrechnung des lnlandsprodukts wichtige
Eckgrößen. Die Umschlüsselung dieser Daten
auf die fachlich abgegrenzten Produktionsbe-
reiche geschieht soureit wie möglich anhand
von Statistiken, die auch Angaben für fachliche
Untemehmensteile oder Betriebe enthalten
bzw. die Hinrareise auf Gütergruppen zulassen.
Verwiesen sei auf Angaben aus der Finanz-
statistik für die Zuordnung von güterbezogenen
Verbrauchsteuem und Subventionen. ln diesem
Heft urerden jedoch, wie bereits erwähnt, die
Produktionssteuem abzüglich Subventionen
nicht nach Produktionsbereichen, sondem nur
für die Volkswirtschaft insgesamt nachge-
ltiesen. Ergebnisse aus den Statistiken im Pro-
duzierenden Gevrerbe nach fachlichen Unter-
nehmens- bzw Betriebsteilen geben wichtige
Anhaltspunkte für die Umrechnung der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit. Für Berg-
bau und Verarbeitendes Geraerbe lagen der-
artige Angaben jedoch letztmals für das Be-
richtsjahr 1985 für das fnihere Bundesgebiet
vor. Hinurcise für Kontrollrechnungen und
Plausibilitätsüberlegungen liefem femer Ergeb-
nisse aus den Kostenstrukturerhebungen, und
zwar für diejenigen Untemehmen, die jerareils
die Güter nur einer Gütergruppe produzieren.

Die genannten Angaben reichen für eine voll-
ständige Umschlüsselung der Daten für insti-
tutionelle Einheiten auf die Produktionsbereiche
nicht aus. lnsbesondere fehlen detaillierte
Angaben über alle lnputarten nach fachlichen
Untemehmensteilen im Produzierenden
Geurerbe. Solange derartige Daten nicht ver-
fügbar sind, muß mit Annahmen gearbeitet
vrerden, die ökonomisch plausibel und in sich
widerspruchsfrei sind. Die Grundannahme für
die Überleitung von Ergebnissen für institu-
tionelle Einheiten in solche für fachliche Ein-
heiten ist, daß für umzusetzende Nebentätig-
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keiten nicht die durchschnittliche lnputstruktur
des abgebenden Bereichs (lndustry Tech-
nology), sondem die zunächst unbekannte ln-
putstruktur des aufnehmenden Bereichs typisch
ist, und zwar diejenige, die sich nach Umset-
zung der Nebentätigkeiten des aufnehmenden
Bereichs ergibt. Soureit nicht spezielle lnforma-
tionen vorliegen, wird also unterstellt, daß für
die Produktion gleicher Güter - unabhängig da-
von, in welchem \Mrtschaftsbereich sie statt-
findet - stets die gleiche lnputstruktur gilt
(Commodity Technology). Diese Überleitung
geschieht in einer Rechentiefe von 58 Be-
reichen und 58 Gütergruppen. Sie läuft mathe-
matisch je lnputart auf die Lösung eines Glei-
chungssystems mit bis zu 58 Unbekannten und
jeureils derselben Anzahl an Gleichungen
hinaus. Die EinZelheiten der Überleitung sind in
einem Aufsatz2O) dargestellt raorden, so daß
sich die Erläuterungen hier auf diese all-
gemeinen Hinurcise beschränken können. Die
Uberleitung nach dieser Grundannahme erfolgt
für die einzelnen Komponenten der Brutto-
uertschöpfung jedoch nur insoweit, wie nicht
anhand anderer lnformationen eine Zuordnung
zu den Produktionsbereichen möglich ist.

Bei der Berechnung der Abschreibungen nach
Produktionsberei ch en wurden unterschi edliche
Verfahren für das fnihere Bundesgebiet und für
die neuen Länder einschl. Berlin-Ost ange-
rarandt. Bei den neuen Ländem und Berlin-Ost
wurde außerdem unterschieden zwischen Ab-
schreibungen auf Altbestände an Anlagen, die
noch aus der ehemaligen DDR stammen, und
Abschreibungen auf Neuzugänge an Anlagen,
die seit Mitte 1990 investierl wurden. Die ge-
samtw,irtschaftlichen Abschreibungen setzen
sich 1993 folgendermaßen zusammen:

Abschreibungen 1993

Entstehungsrechnung liegen Angaben über Ab-
schreibungen nach 57 \Mrtschaftsbereichen für
das fruhere Bundesgebiet vor. Diese w:rden
zunächst mit dem bereits beschriebenen Über-
leitungsmodell auf Produktionsbereiche umge-
rechnet. Ein Vergleich der Veränderungsraten
1993 gegenüber 1991 für Abschreibungen und
für Produktionsvrrerte führte teilrareise zu Modifi-
kationen der Überleitungsergebnisse.

Für die Produktionsbereiche Ezeugung und
Verteilung von Elektrizität, Dampf, Wasser; Er-
zeugung und Verteilung von Gas; Gewinnung
und Verteilung von Wasser und Geninnung von
Erdöl und Erdgas wurden die Abschreibungen
für Produktionsbereiche ohne Überleitung, aus-
gehend von Angaben über lnvestitionen der
Betriebe der Erdöl- und Erdgasgewinnung bzw.
der lnvestitionen für fachliche Betriebsteile der
Energie- und Wasserversorgung nach der
Kumulationsmelhode (Perpetual-lnventory-Me-
thode2l) berechnet und eingesetzt. Wegen der
großen Schlruierigkeilen, lnformationen über die
Auslvirkungen des Strukturuandels in den neu-
en Ländem und Berlin-Ost auf den Bestand an
Anlagen zu gelruinnen, muß bei den Abschrei-
bungen der neuen Länder und Berlin-Ost nach
Produktionsbereichen auch für 1993 mit gni-
ßeren Fehlermarchen gerechnet rarerden. Aus
der Entstehungsrechnung liegen keine Angaben
über Abschreibungen nach \Mrlschaftsberei-
chen vor. Für Altbestände an Anlagen, die noch
aus der ehemaligen DDR stammen, raalrden die
Abschreibungen nach Produktionsbereichen
aus der lnput-Output-Tabelle für 1991 bis 1993
fortgeschrieben. Die Abschreibungsberechnung
für 1991 basiert auf Berechnungen zum An-
lagevermögen der neuen Länder und Berlin-Ost
im Rahmen eines Forschungsprojektes des
Bundesministeriums für \Mrtschaft, das vom
Statistischen Bundesamt in Zusammenarbeit
mit dem Deutschen lnstitut für \Mrtschafts-
forschung in Berlin durchgeführt rarurde. Ausge-
hend von Angaben über das Brultoanlage-
vermögen (Neuwert) Mitte 1990 in Mark der
DDR aus Grundmittelberichten der ehemaligen
DDR uarrde der Teil des Anlagevermögens, der
noch vreiter genutzt urcrden kann, geschätzt
und in DM umbeuertet. Beim Wohnungsver-
mögen wurden Angaben über Wohnflächen
nach Quadratmeter und Altersstruktur unter Be-
rucksichtigung des Bauzustandes mit DM-Prei-
sen neu bewertet, ln Abhängigkeit von der bis-
herigen Nutzungsdauer ua:rden der Nettowert
(Bruttowert abzüglich bisheriger Abschrei-
bungen) der Anlagen Mitte '199O und ihre Rest-
nutzungsdauer bestimmt. Der Nettorarcrt wird

21) Vgl. Brümmerhoff, D., Lrltzel, H., (Hrsg.) Lexikon der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, München,
1W4,5.mfi.

Fniheres Bundesgebiet
Neue Länder und

Berlin-Ost
davon: für Altbestände

für Neuzugänge
Deutschland

MiII. DM

379 290

40 070
22360
17 710

419 360

Anteil
in%
90,5

9,5
5,3
4,2

100

Für das fnlhere Bundesgebiet konnten die Ab-
schreibungen nach Produktionsbereichen zu-
verlässig berechnet rarerden. Für die neuen
Länder und Berlin-Ost, auf die allerdings nur
ein,kleiner Teil der Abschreibungen entfällt,
waren nur grobe Schätzungen möglich. Aus der
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linear über die Restnutzungsdauer abgeschrie-
ben. Auch zur Schätzung der Abschreibungen
auf Neuzugänge für 57 Wirtschaftsbereiche
nach der Kumulationsmethode war die Daten-
grundlage sehr lückenhaft. Angaben über die
Höhe der Neuzugänge an Anlagen 1991 bis
1993 liegen aus den Volkswirtschaftlichen
Gesamlrechnungen für 14 zusammengefaßte
\Mrtschaftsbereiche vor. Nur für Untemehmen
mit 20 und mehr Beschäftigten im Produzieren-
den Gewerbe gibt es aus den lnvestitionserhe-
bungen ausreichend tief gegliederte lnformati-
onen über Neuzugänge an Anlagen. Die Über-
leitung der Schätzergebnisse für Abschreibun-
gen auf Neuzugänge von \Mrtschafts- auf Pro-
duktionsbereiche erfolgte nach dem bereits
beschriebenen Überleitungsverfahren auf der
Grundlage der Output-Tabelle für 1993.
Schließlich rarurden die Zurlachsraten der Ab-
schreibungen und der Produktionswerte der
neuen Länder und Berlin-Ost von 1991 bis
1993 miteinander verglichen und die Schätz-
ergebnisse für die Abschreibungen nach Pro-
duktionsbereichen 1 993 tei lurei se modif izi ert.

Für die Umschlüsselung der Einkommen aus
unselbständiger Arbeit im fruheren Bundes-
gebiet ururde zunächst auf das beschriebene
Ü berl eitungsverfahren zuruckgegriff en und di e
Ergebnisse auf Plausibilität untersucht. ln
einem weiteren Schritt raalrden Vergleiche, etrma
zu vorliegenden Angaben für fachliche Unter-
nehmensteile angestellt, und diese lnfor-
mationen eingearbeitet. lm Bereich der neuen
Länder und Bedin-Ost lagen jedoch nur für
u,enige Wrtschaftsbereiche Angaben aus der
lnlandsproduktsberechnung vor. Für die Unter-
nehmen im Bergbau, Grundstoff- und Produk-
tionsgütergeurerbe lieferten Kostenstrukturer-
gebnisse der neuen Länder und Berlin-Ost für
das Berichtsjahr 1993 urertvolle Hinrarcise für
die Berechnung. Die verbleibenden Bereiche
mußten geschätzt werden. Die so ermittelten
Einkommen aus unselbständiger Arbeit nach
\Mrtschaftsbereichen für die neuen Länder und
Berlin-Ost konnten anschließend mit Hilfe des
bereits beschriebenen Überleitungsverfahrens
auf Produktionsbereiche umgerechnet werden.
Der große Schätzspielraum ist bei der lnter-
pretation der Ergebnisse zu berucksichtigen.
Die Einkommen aus Untemehmertätigkeit und
Vermögen ua:rden als Rest berechnet, raras bei
der lnterpretation dieser Zahlen zu beachten ist.

4.3.2 Vorleistungen nach Gütergruppen

Die aufwendigste Arbeit bei der Aufstellung der
lnput-Tabellen ist die Berechnung der im ersten
Quadranten dargestel lten Vorl eistungsverf I ech-
tung. Diese wird - wie bereits eruähnt - im Sta-

tistischen Bundesamt souohl nach der lnput-
als auch nach der OutpuGMethode ermittelt. ln
diesem Abschnitt wird auf die Berechnungen
nach der lnput-Methode eingegangen, bei der
spaltenrarcise berechnet wird, wieviel Vorlei-
stungen die einzelnen Produktionsbereiche ver-
brauchen und aus welchen Gütem sich diese
zusammensetzen.

Die Vorleistungen der einzelnen Produktions-
bereiche vrerden nach der lnput-Methode in drei
Arbeitsphasen berechnel:

Zunächst vrerden die im Rahmen der Ent-
stehungsrechnung ermittelten Vorleistungen
der Wrtschaftsbereiche gütermäßig aufge-
gliedert. Ergebnis dieser Aufteilung ist eine
Tabelle der Vorleistungen nach Gütergrup-
pen (Zeilen) und \Mrtschaftsbereichen (Spal-
ten). Die Spaltensummen dieser Tabelle sind
mit den Angaben der Entstehungsrechnung
abgestimmt (siehe label/e 6).

ln einem zureiten Schritt wird diese Tabelle
auf das Konzept der lnput-Output-Rechnung
umgestellt, d.h. es wird z.B. die Weiterverar-
beitungsproduktion einbezogen und der
Handel netto dargestellt. Die Spalten dieser
zweiten Tabelle sind weiterhin institutionell
abgegrenzt, die Zeilen gütermäßig (siehe
Tabelle 8).

Mit Hilfe des bereits beschriebenen Überlei-
tungsmodells werden in einem dritten Ar-
beitsschritt die Vorleistungen (nach Güter-
gruppen) für gütermäßig abgegrenzte Pro-
duktionsbereiche berechnet. Das Ergebnis
dieser Umgruppierung der Vorleistungen ist
eine Tabelle der Vorleistungen nach Güter-
gruppen (Zeilen) und Produktionsbereichen
(Spalten). Sie stellt das Resultat der lnput-
Methode dar.

Die drei Arbeitsphasen der lnput-Methode
werden im folgenden beschrieben. Auf den
Vergleich der Angaben nach der lnput-Methode
mit den Ergebnissen der Output-Methode und
das sich dann anschließende Abstimmungsver-
fahren wird in Abschnitt 4.5 eingegangen.

Bei der gütermäßigen Aufgliederung der
Vorleistungen der Wrtschaftsbereiche laut
Entstehungsrechnung raa;rden zunächst die
Basisstatistiken ausgewertet, die der Be-
rechnung der Vodeistungssummen in der
Entstehungsrechnung zugrunde lagen. Dazu
gehören insbesondere die Kostenstruktursta-
tistiken, die im Produzierenden Geurerbe als
Repräsenlativerhebung für Untemehmen mit 20
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und mehr Beschäftigten jährlich, für den Be-
reich der Untemehmen, die Zeitungen oder
Zeitschriften verlegen, in der Pressestatistik
zureijährlich und schließlich in anderen Berei-
chen (Groß- und Einzelhandel, Gastgeuerbe,
Verkehrsgeraerbe soltie ausgewählte Freie Be-
rufe) in vierjährlichen Abständen durchgeführt
u,erden. ln den Kostenstrukturstatistiken wird
eine Grobaufteilung der Vorleistungen gege-
ben. So werden z.B. im Produzierenden Ge-
urcrbe die Vorleistungen nach sechs Kosten-
arten unterteilt: Verbrauch von Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffen; Einsatz von Handelsware;
Kosten für durch andere Untemehmen ausge-
führte Lohnarbeiten; Kosten für Reparaturen,
lnstandhaltungen, lnstallationen, Montagen
u.ä.; Mieten und Pachten; sonstige Kosten. Für
die Grobaufteilung der Vorleistungen der Unter-
nehmen im Produzierenden Gewerbe mit
u,eniger als 2O Beschäftigten ranrrden Ergeb-
nisse aus der Kostenstrukturerhebung für Un-
lemehmen mit 20 bis 49 Beschäftigten heran-
gezogen. Die Zusammensetzung der Vorlei-
stungen in der Landwirtschaft konnte anhand
entsprechender Berechnungen des Bundesmi-
nisteriums für Emährung, Landwirtschaft und
Forsten ermittelt urerden. Anhaltspunkte über
die Art der Vodeistungskäufe des Staates ga-
ben die Erläuterungen zu den in Frage kom-
menden Positionen in den Haushaltsplänen.
Femer vvurden zur Ermittlung der Vodeistungen
i n den übri gen \r'Ui rtschaftsbereichen Geschäfts-
berichte und ergänzende Unterlagen u.a. von
Banken, Versicherungsunlemehmen, den öf-
fentlich-rechtlichen Rundfunk- und Femsehan-
stalten, der Deutschen Bundespost und der
Deulschen Bundesbahn herangezogen.

\Iüichtigste statistische Quelle für die Be-
rechnung der Vorleistungen in tiefer Gliederung
nach Gülergruppen und \Mrtschaftsbereichen
waren die Ergebnisse der Material- und V\Iaren-
eingangserhebung 1990. lm Rahmen dieser
Statistik, die bis zum Berichtsjahr der vodiegen-
den lnput-Output-Tabellen für die Jahre 1954,
1967. 1978. 19E2. 1986 und 1990 erhoben
wrde22), wird der Material- und Wareneingang
in tiefer Gütergliederung für Untemehmen mit
20 und mehr Beschäftigten in den Bereichen
Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe und (bis
1982) Bauger*erbe für das fnihere Bundes-

2) Siehe Kraßnig, P., Methode und Ergebnisse der
Material- und Wareneingangserhebung im Bergbau und
im Verarbeitenden GewerbE 1S, in: Wirtschaft und
Statistik 1111S2, S. 789 ff., Kollewe, W., Material- und
Wareneingangserhebung im Baugewerbe 1s2, in:
Wirtschaft und Satistik 7/154, S. 5@ ff. und Laux, G.,
Methoden und Ergebnisse der Material- und Waren-
eingangserhebung im Bergbau und Verarbeitenden
Gewerbe 1978, in: Wirtschaft und Statistik 121'19[31,
s. 836 ff.

gebiet erfaßt. Als Ergebnisse dieser Statistik
liegt für Untemehmen nach zwei- bzw. vier-
stelligen Positionen der "Systematik der Wirt-
schaftszraeige, Fassung für die Statistik im
Produzierenden Geurcrbe (SYPRO)" und nach
bis zu fünfstelligen Positionen des 'M/arenver-
zeichnis für den Material- und Wareneingang
im Produzierenden Geurerbe (WE)" der Mate-
rial- und Wareneingang vor. Für die Ermittlung
der Vorleistungen nach Gütergruppen und Vt/irt-
schaftsbereichen ist es allerdings notwendig,
die tiefgegliederten Unterteilungen der Material-
und Wareneingangserhebung auf die aus den
Kostenstrukturstalistiken vodiegenden Grobauf-
teilungen der Vodeistungen abzustimmen.
Nachfolgend werden detaillierte Erläuterungen
zur Ausurertung der Material- und Warenein-
gangserhebung gegeben.

ln der Material- und Wareneingangserhebung
wirä zwischen verschiedenen Kostenarten
unterschieden, für die in unterschiedlicher Glie-
derungstiefe Daten erhoben werden: Roh- und-
Hilfsstoffe (einschließlich Handelswaren); Be-
triebsstoffe (ohne Brenn- und Treibstoffe und
ohne Küchen- und Kantinenwaren); Brenn- und
Treibstoffe souiie Energie; Küchen- und Kan-
tinenwaren (einschließlich Handelswaren). lm
Bergbau und Verarbeitenden Geurcrbe wird
zusätzlich Verpackungsmaterial getrennt aus-
geniesen. Die Roh- und Hilfsstoffe (ein-
schließlich Handelswaren) hatten 1990 im Ver-
arbeitenden Geu,erbe einen Anteil von etuaa
88 0/0, beim Bergbau von 16 o/o äfil Material-
und Wareneingang insgesamt. Sie sind nach
Güterarten in der Systematik des 'Warenver-
zeichnisses für den Material- und Warenein-
gang im Produzierenden Gewerbe (WE)" unter-
teilt, raobei sie je nach Bedeutung für die \Mrt-
schaftszueige unterschiedlich tief gegliedert
sind (auf der unlersten Stufe umfaßt die
WE 584 fünfstellige Positionen). Es verbleibt
ein Rest von ureniger als 2 o/o des Eingangs an
Roh- und Hilfsstoffen, der in der Material- und
Wareneingangserhebung 1990 nicht in güter-
mäßiger Zuordnung angegeben rarcrden konnte.
Die einzelnen Positionen der nach der WE auf-
gegliederten Roh- und Hilfsstoffe vurrden direkt
oder mit Hilfe von Schätzverfahren der Syste-
matik der Produktionsbereiche in lnput-Output-
Rechnungen (SlO) in Veröffentlichungstiefe
(ca. 40 Gütergruppen) zugeordnet. Soweit die
systematische Zuordnung Schwierigkeiten be-
reitete, wurden insbesondere die Ergebnisse
der Berechnung nach der Output-Methode her-
angezogen, die den Gütereinsatz der Bereiche
in einer Aufgliederung nach etwa 3 000 Güter-
arten zeigen. Bei der Verteilung der Restposi-
tion "Übriger Material- und Wareneingang"
ururde angenommen, daß es sich in erheb-
lichem Maße um typische Vorleistungen für

-59-



Nebentätigkeiten handelt, die \ Egen ihres
geringen Umfangs bei der gütermäßigen
Erfassung der Roh- und Hilfsstoffe unbe-
rucksichtigt bleiben. Die Betriebsstoffe (ohne
Brenn- und Treibstoffe)'arerden in der Material-
und Wareneingangserhebung - abgesehen von
den Verpackungsmaterialien - in einer Position
erfaßt. Lediglich im Bergbau, uo den Betriebs-
stoffen im Bereich der "Urproduktion" gegen-
über den Rohstoffen eine größere Bedeutung
zukommt, wrrden diese nach einer detaillierten
Warengliederung erfragt. Zu den Betriebs-
stoffen zählen Waren, die zur Aufrechter-
haltung des Produktionsprozesses erforderlich
sind und verbraucht, aber nicht Bestandteil der
produzierten Güter werden. \Mchtiges Hilfs-
mittel bei der Zuordnung der Betriebsstoffe zu
den Gütergruppen der lnput-Output-Rechnung
\ laren - wie bei den Roh- und Hilfsstoffen - die
Ergebnisse der Output-Methode. Die Brenn-
und Treibstoffe sowie Energie raa,rrden für
sämtliche Bereiche durchgehend in einer Unter-
teilung nach fünf Arten (feste, flüssige, gas-
förmige, Strom, Femvrärme/Preßluft) erfragt.
Diese Aufteilung machte eine eindeutige Zu-
ordnung zu den cütergruppen der lnput-Output-
Tabelle möglich. Küchen- und Kantinen-
waren, d.h. Güter, die von untemehmens-
eigenen Kantinen verbraucht bzw. verkauft rarer-
den, sind in der Material- und Wareneingangs-
erhebung ebenfalls gesondert nachgelruiesen.
Sie vurrden mit Hilfe der Kostenstrukturstatistik
im Gastgewerbe für 1989 und Angaben nach
der Output-Methode den Gütergruppen der ln-
put-Output-Rechnung zugeordnet.

Die Zuordnung des Material- und Warenein-
gangs der \r'üirtschaftsbereiche zu den Güter-
gruppen der lnput-Output-Rechnung bildete
einen wichtigen ersten Schritt bei der Ausvrer-
tung der Material- und Wareneingangser-
hebung. Für Zrarecke der lnput-Output-Rech-
nung wurde in einem zweiten Schritt der in den
Angaben über den Eingang von Roh- und
Hilfsstoffen (sowie Küchen- und Kantinen-
waren) noch enthaltene Eingang an Handels-
ware geschätzt. Diese Trennung ist notwendig,
da bei dem Übergang zum lnput-Output-
Konzept die Handelstransaktionen netto gestellt
u,erden, d.h. der Einstandswert der Handels-
uare raird aus den Vorleistungen (und dem
Produ ktionsrarert) der Bereiche mit Handelstäti g-
keit herausgerechnet. Aus der Kostenslrukturer-
hebung ließ sich der gesamte Eingang an
Handelsuaaren nach \Mrtschaftsbereichen ent-
nehmen. lm Bergbau und Verarbeitenden
Gewerbe waren 1993 insgesaml 27 % des
Eingangs an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen
Handelswaren. Über ihre gütermäßige Zusam-
mensetzung gibt es nur wenig Anhaltspunkte.
Für das Verarbeitende Gerarcrbe raalrde ange-

nommen, daß ein großer Teil der Handels-
waren zur selben Gütergruppe gehört wie die
Hauptproduktion des betreffenden \Mrtschafts-
bereichs. Bei den Angaben über den Material-
und Wareneingang ergab sich teilureise bereits
aus der Art der ausgewiesenen Güter, daß es
sich um Handelsware handeln muß, z.B. Kauf
von fertigen Kraftfahzeugen im Bereich Re-
paratur von Kraftfahzeugen. Für das Bau-
hauptgewerbe wurde angenommen, daß mit
einem Teil der gekauften Baustoffe auch ge-
handelt wird.

Als dritter Schritt bei der Ausurertung der
Material- und Wareneingangserhebung vwrden
die Angaben über den Eingang an Roh-, Hilfs-
und Betriebsstoffen auf das Konzept des
Einsatzes dieser Materialien umgerechnet, da
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nicht die Käufe von Vorleistungsgütern,
sondem ihr Verbrauch ausgelMesen raird. Der
Gesamtbetrag des Unterschiedes zwischen Ein-
gang und Einsatz der Güter, die lnput-
Vonatsveränderung, konnte - getrennt nach
Handelsuare und sonstigen Gütem - aus den
Ergebnissen der Kostenstrukturerhebung er-
rechnet werden. Bei der gütermäßigen Auf-
teilung der Vonatsveränderung wurden nur
Gütergruppen mit lagerfähigen Gütem beruck-
sichtigt. Es wurde mangels anderer lnfor-
mationen in der Regel angenommen, daß die
gütermäßige Zusammensetzung der Vonats-
veränderung in etwa der Zusammenselzung
der Wareneingänge (sorareit lagerfähig) ent-
spricht.

Auch bei einer vollständigen Auswertung des
Basismaterials mit Angaben über die lnputs der
Wrtschaftsbereiche verbleiben erhebliche
Lücken, da für einzelne Dienstleistungsbe-
reiche nahezu keine direkten lnformationen
über die Zusammensetzung der Vorleistungen
in tiefer Gütergliederung vorliegen und die
verfügbaren Angaben entureder nicht tief genug
nach Gütergruppen gegliedert oder nach
anderen Gesichtspunkten unterteilt sind. Es
sind in diesen Fällen zusätzliche Aufteilungen
und Schätzungen notwendig, uobei vielfach auf
Ergebnisse nach der Output-Methode zuruck-
gegriffen rurde.

Ergebnis der ersten Arbeitsphase nach der
lnput-Methode ist eine Tabelle der Vodei-
stungen nach 58 Gütergruppen (Zeilen) und
58 Wirtschaftsbereichen (Spalten) für das fru-
here Bundesgebiet, deren Spaltensummen den
Vorleistungen der Bereiche laut Entstehungs-
rechnung entsprechen. Die Zeilensummen die-
ser Tabelle sind in dieser Phase noch nicht auf
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das für die intermediäre Venarcndung zur Ver-
fügung stehende Aufkommen an Gütern voll
abgestimmt. Der Abslimmungsprozeß (siehe
Abschnitt 4.5) wird im Zuge des Vergleichs mit
den Ergebnissen nach der Output-Methode
vorgenommen. Für die neuen Länder lag keine
Material- und Wareneingangserhebung vor.
Ausgangspunkt der Vorleistungsberechnung für
die neuen Länder raar die lnput-Output-Tabelle
1987 der DDR. Diese Tabelle vu:rde im Rah-
men einer bereits enaähnten Projektarbeit auf
die Konzepte und Abgrenzungen des Euro-
päischen Systems Volkswirtschaftlicher Ge-
samtrechnungen umgestellt und in Deutsche
Mark umgerechnet. Anschließend vulrde in Ex-
perten-Gesprächen und mit Hilfe von Modell-
rechnungen diese lnputstruktur des Jahres
1987 modifiziert und an die lnputstruktur des
fnlheren Bundesgebietes felderweise ange-
nähert. Die Vorleistungen nach Gütergruppen
und \Mrtschaftsbereichen werden - wie in der
Entstehungsrechnung und entsprechend der
überwiegenden Bewertungsmethode in den
Basisstatistiken -zu Anschaffungspreisen
(einschließlich nichtabziehbarer Umsatzsteuer)
ausgewiesen (siehe die Angaben nach zuölf
zusammengefaßten Bereichen in Tabelle 6).
Der Übergang auf das Ab-Werk-Preiskonzept
(ohne Umsatzsteuer) erfolgt erst nach Über-
leitung auf Produktionsbereiche und Abstim-
mung des ersten Quadranten.

ln einer zweiten Arbeitsphase rarerden die
Angaben über die lnputs der \Mrtschaftsbe-
reiche auf das Konzept der lnput-Output-
Rechnung umgerechnet (siehe Tabelle I mil
Angaben für zwtjlf zusammengefaßte Be-
reiche). Diese Umrechnung betrifft die Abgren-
zung der ausgeuriesenen wirtschaftlichen
Vorgänge, nicht die Umstellung von institu-
tionellen auf gütermäßig abgegrenzte \Mrt-
schaftseinheiten. Die Umrechnung auf Pro-
duktionsbereiche wird erst in einer dritten Ar-
beitsphase mit Hilfe des Überleitungsmodells
vorgenommen. Die konzeptionellen Differenzen
zltischen lnlandsproduktsberechnung und
lnput-Output-Rechnung bei den Vorleistungen
(und Produktionsurerten) sind bereits in den
Abschnitten 3.1.1 und 3.2.1 beschrieben raor-
den. Die wichtigsten Unterschiede sind die
Benicksichtigung der Weilerverarbeitungspro-
duktion und die Nettostellung des Handels nach
dem lnput-Output-Konzept. Angaben über die
Weilerverarbeitungsproduktion nach Güter-
gruppen ,und \Mrtschaftsbereichen liefert die
Sonderaufbereitung der Produktionsstatistik:
die Güter, die in einem Untemehmen direkt
weiterverarbeitet uerden, sind zugleich Outputs
und lnputs dieses Untemehmens; daher können
die Daten der Produktionsstatistik über die
Outputs auch für die Berechnung der Vor-

leistungsinputs venarendet werden. Hinweise
über die Einstandswerte der Handelsware, die
beim Übergang zur Nettostellung des Handels
von den Vorleistungen der Wrtschaftsbereiche
abgezogen werden, liefem vor allem die
Koslenstrukturerhebungen, die Material- und
Wareneingangserhebung 1990 und die Erhe-
bungen über das Warensorliment im Groß- und
Einzelhandel für 1986 bzw 1985.

Die Güterinputs der (institutionellen) Wirt-
schaftsbereiche werden in einer dritten Phase
der Berechnungen nach der lnput-Methode auf
gütermäßig abgegrenzte Produktionsbereiche
umgerechnet. Die Tätigkeit eines Produk-
tionsbereichs umfaßt die gesamte Produktion
einer Gütergruppe und nur diese. Das bedeutet,
daß aus dem \Mrtschaftsbereich, der diese
Gti{ergruppe schurerpunktmäßig produziert, ei-
nerseits die Produktion anderer Güter (mit den
bei dieser Produktion eingesetzten lnputs)
h erausg erechnet rarerden muß, andererseits von
anderen Wrtschaftsbereichen, die diese Güter-
gruppe als Nebentätigkeit produzieren, die ent-
sprechenden Outputs (und dazugehörige ln-
puts) hinzugefügt urerden müssen. Diese
Umrechnung wird - uiie bereits in Abschnitt
4.3.1 beschrieben - mit Hilfe eines Über-
leitungsmodells vorgenommen. Es wird dabei
in der Regel angenommen, daß die lnput-
struktur bei der Produktion einer Gütergruppe,
unabhängig davon, in rarelchem \Mrtschafts-
bereich sie produziert wird, gleich ist. Diese
Annahme wird dann getroffen, wenn keine
zusätzlichen lnformationen über die lnput-
struktur von gütermäßig abgegrenzten Produk-
tionsbereichen vorliegen. Bei der Berechnung
der vorliegenden lnput-Output-Tabelle wurde
nur für einige Gütergruppen, und zwar für die
Energieträger, deren Venrendung in einer de-
taillierten Sondenechnung ermittelt vurrde, von
dieser Annahme abgegangen. Dazu gehörten
"Elektrizität, Dampf, Warmwasser", "Gas",
"Kohle, Ezeugnisse des Kohlenbergbaus",
"Erdö|, Erdgas" und "Mineralölerzeugnisse".

Die übergeleiteten Vorleistungen nach Güter-
gruppen (Zeilen) und Produktionsbereichen
(Spalten) urerden - wie bereits enaähnt - an-
schließend mit den Ergebnissen nach der
Output-Methode verglichen und abgestimmt.
Darauf wird in Abschnitt 4.5 noch näher ein-
gegangen.

4.4 Verwendung der \Ahren und Dienst-
leistungen

ln den Zeilen der lnput-Output-Tabellen wird
gezeigt, wie das nach Gütergruppen gegliederte
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Aufkommen an Waren und Dienstleistungen
aus der lnlandsproduktion und Einfuhr in der
Volkswirtschaft verwendet,wird, und zwar als
Vorleistungen der einzelnen Produktionsbe-
reiche im ersten Quadranten (intermediäre Ver-
urendung) und als letzte Veruendung in der
Unterteilung nach Privatem Verbrauch, Staats-
verbrauch, Anlageinvestitionen, Vonatsverän-
derung und Ausfuhr im zraeiten Quadranten der
lnput-Output-Tabellen. Die zeilenvreise Ermitt-
lung der Verurcndung der einzelnen Güterarten
in einer sehr tiefen Gliederung (rd. 3 000 sechs-
stellige Positionen der SIO) wird als Output-
Methode bezeichnet.

Der Ablauf der Arbeiten für den Nachweis der
Venarendung der Waren und Dienstleistungen
erfolgt in mehreren Schritten, die u.a. durch die
Art des verfügbaren Basismaterials bedingt
sind:

Die Berechnung geht aus vom Aufkommen
an Gütem aus der lnlandsproduktion und
Einfuhr in der Gliederung nach SIO-Sechs-
stellem zu Ab-Werk-Preisen (zur Berech-
nung siehe Abschnitt 4.2).

Es folgt die Berechnung der Ausfuhr von
Waren und Dienstleistungen in der gleichen
Gliederung zu Ab-Werk-Preisen. Nach
Abzug der Ausfuhr vom Aufkommen erhält
man das Güteraufkommen, das zur Ver-
wendung im lnland verfügbar ist (lnlands-
verfügbarkeit).

ln den nächsten Arbeitsschritten wird die
letzte Venaendung der Güter im lnland in der
Gliederung nach den Vena,endungsarten Pri-
vater Verbrauch, Staatsverbrauch, Anlage-
investitionen und Vonatsveränderung nach
SIO-Sechsstellem berechnet. Die Werte wer-
den auf die aus der Verraendungsrechnung
des lnlandsprodukts abgeleiteten Gesamt-
größen abgestimmt.

Durch Abzug der letzten Venarcndung vom
Aufkommen der einzelnen Güterarten erge-
ben sich die Werte, die für die intermediäre
Vervrendung zur Verfügung stehen. Diese
Beträge in der Summenspalte des ersten
Quadranten sind die Ausgangsgrößen für die
sich anschließende Berechnung der durch
die einzelnen Produktionsbereiche als Vodei-
stungen venarendeten Güter.

Diesen Berechnungen liegt durchgehend das
Ab-Werk-Preiskonzept zugrunde. Um die

Angaben über die Kategorien der letzten
Venarendung und der Vorleistungen der Pro-
duktionsbereiche in Gütergruppengliederung
zu Anschaffungspreisen zu erhalten, müssen
für jedes Feld des ersten und zureiten Qua-
dranten die Verteilerleistungen hinzugerech-
net ucrden. Für ihre Berechnung werden
Matrizen aufgestellt, in denen dargestellt
wird, wieviel Handels- bzw. Verkehrslei-
slungen auf den einzelnen Gütem liegen,

Femer werden Einfuhrmatrizen aufgestellt, in
denen die Einfuhr nach Gütergruppen und
verwendenden Bereichen bzw. Kategorien
der letzten Verwendung nachgeltiesen wird.
Sie dienen u.a. der Berechnung der lnput-
Output-Tabelle der Güter der inländischen
Produktion.

Die nach der lnput-Methode ermittelten Werte
der Vodeistungsverflechtung (siehe Abschnitt
4.3.2) stimmen in der Regel nicht mit den
vergleichbaren Ergebnissen der Output-Me-
thode überein. Erforderlich ist daher eine Ab-
stimmung der Zahlen. Auf diese Arbeiten wird
in Abschnitt 4.5 nochmals eingegangen.

ln den Abschnitten 4.4.1 und 4.4.2 werden die
wichtigsten Berechnungsgrundlagen der Out-
put-Methode erläutert. Generell ist zu beachten,
daß die verfügbaren Statistiken mit Angaben
über die Absatzrichtung bzw. die Abnehmer-
und Verurendungsgruppen der einzelnen Güter
- mit Ausnahme der Ausfuhr - für diese Be-
rechnungen nur eine sehr unvollständige
Datenbasis darstellen, so daß man bei der Er-
mittlung der Venrcndungsstrukturen der ein-
zelnen Güterarten auf eine große Zahl ver-
schiedener Quellen und lnformationen ange-
wiesen ist, die mit entsprechend unterschied-
lichen Methoden auszuurerten sind. Die Be-
rechnungen in der tiefen Gliederung nach rund
3 000 Güterarten ermöglichen es, in vielen Fäl-
len aus der Art der Güter auf den Verwender
oder die möglichen Venaenderbereiche der
Güter zu schließen. So urerden ca. 500 Güter-
arten ausschließlich der letzten Verwendung
zugerechnet. 580 Güterarten bzw. 19 o/o der
intermediären Verwendung lassen sich allein
eindeutig einem Produktionsbereich zuordnen.
Bei anderen Gütem, die, wie beispielsureise
Büromatenal oder Leistungen von Rechtsan-
wälten, von allen Bereichen verwendet werden,
sind vielfach nur grobe Schätzungen und
Schlüsselungen möglich, so daß für den Einzel-
nach\,eis in den Venarendungsstrukturen dieser
Waren und Dienstleistungen mit erheblichen
Schätzspielräumen gerechnel raerden muß.
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4.4.1 Lelzte Verwendun g

Die letzte Veru,endung von Waren und Dienst-
leistungen wird im zrareiten Quadranten der ln-
put-OutputTabellen in der Untergliederung
nach Gütergruppen für die Verwendungska-
tegorien Privater Verbrauch, Staatsverbrauch,
Anlageinvestitionen, Vonatsveränderung und
Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen dar-
gestellt, Die Berechnung erfolgt in sehr tiefer
Gliederung nach sechsstelligen Positionen der
SlO, und zwar souohl zu Ab-Werk-Preisen als
auch zu Anschaffungspreisen. Die Gesamt-
größen sind jeureils auf die entsprechenden
Werte in der Verwendungsrechnung des ln-
landsprodukts abgestimmt, allerdings unter Be-
achtung der konzeptbedingten Aburcichungen,
die für die einzelnen Vervrenduhgskategorien in
Abschnitt 3.2 näher erläutert rarurden.

Die Berechnung des Privaten Verbrauchs
nach Gütergruppen in der lnput-Output-Rech-
nung geschieht in enger Abstimmung mit den
entsprechenden Berechnungen im Rahmen der
Veruendungsrechnung des lnlandsprodukts. ln
der lnlandsproduktsberechnung für das fruhere
Bundesgebiet wird der Private Verbrauch rarcit-
gehend auf der Grundläge von statistischen Er-
gebnissen über die Umsätze der unmittelbaren
Lieferanten der privaten Haushalte (Einzel-
handel, Handurerk usw.) ermittelt. Die Käufe
der privaten Haushalte vrrerden dabei aus An-
gaben über die Absatzrichtung solruie die Sorti-
mentsgliederung der Lieferbereiche abgeleitet.
Damit ist eine Darstellung dieser Käufe nach
Lieferbereichen (Untemehmensbereichen) und
nach Verwendungszrarecken möglich.

Die so ermittelten Angaben in der Gliederung
nach Veru,endungszwecken bilden eine wich-
tige Ausgangsbasis für die weitere Aufglie-
derung nach den Gütergruppen der lnput-Out-
put-Rechnung. Für die Umschlüsselung des Pri-
vaten Verbrauchs nach Verurendungszuecken
auf Ergebnisse nach Gütergruppen ltird eine
Kreuztabelle vervrendet, in der den Positionen
der Systematik der Einnahmen und Ausgaben
der privaten Haushalte (Verurendungszurecke)
die entsprechenden Positionen der SIO (Güter-
arten) zugeordnet sind. Diese Kreuztabelle
uarrde zunächst für das fnihere Bundesgebiet
erstellt, da hierfür detaillierte Angaben in der
Gliederung nach Verwendungszurecken zur
Verfügung standen. Die so ermittelte Kreuz-
tabelle für das fruhere Bundesgebiet diente als
Basis für die Umschlüsselung des Privaten Ver-
brauchs nach Venrendungszwecken der neuen
Länder auf Ergebnisse nach Gütergruppen.
Diese Umschlüsselung konnte jedoch nur in
einer stärker aggregierten Verwendungszureck-

gliederung vorgenommen'a,erden. Die Zusam-
menfassung der Kreuztabelle für das frühere
Bundesgebiet mit der der neuen Bundesländer
wird im Tabellenteil veröffentlicht (siehe Ta-
belle 5). Die ureitere Aufteilung dieser Ergeb-
nisse auf S|O-Sechssteller nach der Output-
Methode geht von der lnlandsverfügbarkeit der
einzelnen Güter zu Ab-Werk-Preisen aus.
Untersucht wird zunächst, rarclche dieser Güter
für den Privaten Verbrauch in Frage kommen
und wie groß die möglichen Anteile der Käufe
der privaten Haushalte an der lnlandsver-
fügbarkeit sind. Für die Bestimmung der An-
teilswerte vvurden viele verschiedene Unter-
lagen ausgew€rtet. Wichtige Basisinforma-
tionen lieferte die Zusatzerhebung zur Handels-
und Gaststättenzählung, insbesondere im Ein-
zelhandel, mit Angaben über die Sortiments-
gliederung im Einzelhandel. Über Direktkäufe
der privaten Haushalte bei den Produzenten
finden sich u.a. Angaben in den Handurerks-
zählungen oder der Landwirtschaftsstatistik.
Anhaltspunkte über die Zusammensetzung der
Käufe der privaten Haushalte und die Ver-
änderung der Zusammensetzung im Zeitablauf
geben die Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe von 1993 sowie die monatlich erhobenen
Wrtschaftsrechnungen ausgewählter privater
Haushalte. Der Energieverbrauch konnte an-
hand von Angaben der Arbeitsgemeinschaft
Energiebilanzen ermittelt werden, und für die
Bestimmung des Kraftstoffverbrauchs und der
Käufe von Kraftfahrzeugen wurden Angaben
des Kraftfahrt-Bundesamtes herangezogen (zur
Berechnung von Aufkommen und Verwendung
von Energie siehe Abschnitt 5). Die in den ge-
nannten Quellen enthaltenen Angaben mußlen
in vielerlei Hinsicht umgeformt und ergänzt
werden. Sie waren auf die Konzepte und die
Gliederung der lnput-Output-Rechnung umzu-
stellen, mußten hochgerechnet und vielfach
tiefer unterteilt urerden. Alle lnformationen
reichten jedoch für eine vollständig gesicherte
Berechnung der Anteilsurerte für den Privaten
Verbrauch an der lnlandsverfügbarkeit der ein-
zelnen Güterarten nicht aus. Ca. 85 Prozent
des Wertes der Käufe der privaten Haushalte
betreffen Güter, die relativ eindeutig - mit An-
teilsvlerten von 90 Prozent und mehr - dem
Privaten Verbrauch zugeordnet raerden können.
Trotzdem mußten wegen der verbliebenen
Fehlermarge die Schätzungen so konigiert
werden, daß einerseits stimmige Ergebnisse zu
den Angaben der Venrendungsrechnung des
lnlandsprodukts ermittelt vrerden konnten und
sich andererseits plausible Anteilsurcrte im
Gesamtzusammenhang der Venrrendungs-
struktur der einzelnen Güterarten ergaben.

Der in den Input-Output-Tabellen ausgeltiesene
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sprechenden Betrag in der Vernendungsrech-
nung des lnlandsprodukts. Er ergibt sich in der
lnput-Output-Tabelle als Differenz aMschen
Produktionsurert und Verkäufen der Produk-
tionsbereiche "Leistungen der Gebietskörper-
schaften" bzw. "Leistungen der Sozialver-
sicherung".

Die Anlageinvestitionen (Ausrustungen und
Bauten) vrerden in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen nach znei Methoden er-
mittelt, und zwar zum einen anhand von Anga-
ben über die investierenden Wrtschaftsbe-
reiche23) und zum anderen anhand von An-
gaben über die lnlandsverfügbarkeit an lnvesti-
tionsgütem (Güterstrommet6oOel24). Für die
Berechnung der Anlageinvestitionen in den
neuen Ländem standen Resultate aus ge-
sondert durchgeführten vierteljährlichen lnve-
stitionserhebungen zur Verfügung. Diese er-
möglichten eine urertvolle Kontrolle der Ergeb-
nisse nach der Güterstrommethode. Die Er-
mittlung der Angaben über die Anlageinvesti-
tionen in der lnput-Output-Rechnung ist eng mit
der Berechnung im Rahmen der Verwendungs-
rechnung nach der Güterstrommethode ver-
zahnt. \Mchtige Grundlagen sind Daten über
die Produktion sonie die Aus- und Einfuhr von
Ausrustungsgütem aus der vierteljährlichen
Produktionsstatistik und der Außenhandelssta-
tistik. Aufgrund der feinen Gliederung dieser
Statistiken nach Güterarten ist es relaliv gut
möglich, die für lnvestitionszwecke in Frage
kommenden Güter festzustellen bzw. lnvesti-
tionsgüteranteile bei solchen Gütem zu schät-
zen, die auch für andere Zr*ecke (2.B. für den
Privaten Verbrauch oder als Vodeistungen) ver-
wendet urerden. Bei diesen Berechnungen er-
geben sich zunächst Werte für die im lnland
verfügbaren Ausnistungsgüter auf der Basis
von Ab-Werk-Preisen bzw. von Grenzüber-
gangsvrerten. Diese Werte werden anschlie-
ßend um die auf dem Weg von den inlän-
dischen Produzenten bzw. von der Grenze zum
lnvestor anfallenden Handels- und Transport-
spannen, die nichtabziehbare Umsatzsteuer
und Einfuhzölle ergänzt und um die Verän-
derung der Vonatsbestände an lnvestitions-
gütem bei Produzenten und Händlem konigiert.
Die Bauinvestitionen vrerden weitgehend durch
Zusammenfassungen der Leistungen berech-
net, die in die Bauwerke eingehen. Dazu ge-
hören die Leistungen des Bauhauptgewerbes,
für die Angaben des Monatsberichts im Bau-
hauptgevrerbe vod i egen, des Ausbaug ewerbes,

ß) Engelmann, M. und Mohr, D., Anlageinrrestitionen nach
Wirtschaftsbereichen, in: Wirtschaft und Statistik
121978, S. 755 ff.

24l, Kupka, G., Methoden der Berechnung der Anlagein-
restitionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen, in: Wirtschaft und Statistik 121977, 5.757 tf .

die aus dem Umsatz der entsprechenden Zwei-
ge der vierteljährlichen Handwerksberichter-
stattung abgeleitet werden und die von Hand-
urerks- bzw lndustrieuntemehmen am Bauwerk
erbrachten Ausbauleistungen, die direkt mit
dem Bauherm abgerechnet werden.

Die Vorratsveränderung wird in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen aus Angaben
über die Vonatsbestände am Anfang und Ende
des Berichtsjahres in der Gliederung nach
Wirtschaftszlareigen und nach Vonatsarten
(bezogene Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe,
Handelsware souie unfertige und fertige Er-
zeugnisse aus eigener Produktion) abgeleitet.
Die wichtigsten Quellen mit Jahresangaben
sind die Bilanzstatistiken der Aktiengesell-
schaften, die Statistik der Deutschen Bundes-
bank über Jahresabschlüsse der Untemehmen,
die lnvestitionserhebungen im Produzierenden
Geurerbe und die repräsentativen Jahreserhe-
bungen im Groß- und Einzelhandel. Die Be-
standsveränderung wird in den Vol kswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen zu Jahresdurch-
schnittspreisen der Berichtsperiode bewertet.
Sie ist im Prinzip frei von Scheingewinnen bzw.
Scheinverlusten. Beim Nachweis der Vonals-
veränderung in den lnput-Output-Tabellen ist
zu beachten, daß diese nach der Art der Güter
den einzelnen Gütergruppen zugeordnet lrird,
und zwar souohl die Veränderung der Output-
Vonäte (beim Produzenten dieser Waren
lagemde Vonäte) als auch die Veränderung der
lnput-Vonäte (bezogene Waren, die als
Handelsuare zum Verkauf bestimmt sind oder
die als Vorleistungsgüter in den Untemehmen
verbraucht werden). Über die Aufteilung der
Vonatsbestände und ihre Veränderung nach
Güterarten liegen nur für relativ rarenige Güter-
gruppen statistische lnformationen vor. Man ist
also bei der Auffächerung nach Gütergruppen
auf Schätzungen angelMesen. Diese bereiten
bei den Output-Voräten nicht so große
Schwierigkeiten, da aus der Zugehörigkeit der
Produzenten dieser Güter zu den Vüirtschafts-
zweigen relativ sicher auf die Art der produ-
zierten und auf Lager genommenen Güter ge-
schlossen vrerden kann. Erheblich schwieriger
ist die Zuordnung der Veränderung der lnput-
Vonäte auf Gütergruppen. Hier wird in der Glie-
derung nach \trülrtschaftszrareigen aus der Art
der lagerfähigen Vorleistungsgüter der ein-
zelnen \Mrtschaftszweige bzw. der Art der ge-
handelten Waren auf die Art der Vonäte ge-
schlossen. Nur für einzelne Güterarten, lryie
beispielsureise Kohle und Mineralölezeugnisse,
sind Kontrollen dieser Berechnungsergebnisse
möglich, so daß die in den lnput-Output-Tabel-
len ausgewiesene gütermäßige Zusammen-
selzung der Vonatsveränderung mit erheblich
größeren Fehlermargen behaftet sein dürfte als
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die übrigen im zweiten Quadranten darge-
stellten Tatbestände.

Die Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
ist in der Gliederung nach Gütergruppen in den
lnput-Output-Tabellen zu Ab-Werk-Preisen mit
entsprechenden Preisen bewertet. Die im ln-
land erbrachten Handels- und Transportlei-
stungen werden bei diesem Bewertungskonzept
zusammengefaßt in den Zeilen derjenigen
Produktionsbereiche, die diese Leistungen er-
bringen, ausgetMesen. Beim Nachureis zu An-
schaffungspreisen wird dagegen die Ausfuhr zu
Grenzübergangsvrrerten (fob) dargestellt, die
Handels- und Transportleistungen werden nun
in den Wert der gehandelten bzw. transportier-
ten Güter einbezogen. Die Berechnungsmetho-
den und -grundlagen sind bei der Ausfuhr die
gleichen wie bei der Einfuhr (siehe Abschnitt
4.2.2). Auch die konzeptbedingten Abureichun-
gen zur lnlandsproduktsberechnung (lnlands-
statt lnländerkonzept, Spezial- statt General-
handelskonzept) entsprechen denjenigen bei
der Einfuhr von Waren und Dienstleistungen.

4.4.2 Vorleistungen
bereichen

nach Produktions-

Die Berechnung der Vorleistungsmatrix nach
der Output-Methode geht - wie bereits dar-
gelegt - von dem für Vorleistungen verfügbaren
Güteraufkommen in der Gliederung nach
SIO-Sechsstellem aus. ln dieser Gliederung
wird ermittelt, von rarclchen Produktionsbe-
reichen die einzelnen Güterarten verwendet
werden. Die folgenden Hinvreise beziehen sich
auf die Berechnung der Vorleistungen aus
inländischer Produktion und Einfuhr zu Ab-
Werk-Preisen. Auf die Berechnung der Matri-
zen der Verteilerleistungen und der einge-
führten Güter wird anschließend eingegangen.

Für die Berechnung der als Vorleistungen
verwendeten Güter nach Produktionsbereichen
wurden sehr unterschiedliche Unterlagen und
lnformationen herangezogen, die durch Schlüs-
selgrößen und Schätzungen ergänzt urerden
mußten. Wichtige Unterlagen sind Statistiken
mit Angaben über Abnehmergruppen bzw. Ab-
satzurcge sowie über die Venarendung bzw die
Verurender einzelner Gütergruppen. Beispiele
sind die Statistik im Verarbeitenden Gewerbe
und Bergbau mit einem Nachrareis des Ver-
brauchs an Kohle, Heizö|, Gas und Strom in
Betrieben des Bergbaus und des Verarbeiten-
den Gewerbes, die Erhebung über Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung mit An-
gaben über den Wasgerverbrauch nach Berei-
chen oder Angaben der Statistik der Kohlen-
wirtschaft solMe der Arbeitsgemeinschaft Ener-

giebilanzen über die Venarendung der einzelnen
Energieträger nach wichtigen Abnehmergrup-
pen. Ergänzt raerden diese Quellen durch Un-
terl agen von Mi nisteri en, \Mrtschaftsverbänden
und lnstituten. Beispiele sind Angaben vom
Bundesministerium für Emährung, Landwirt-
schaft und Forsten über wichtige Abnehmer
landwirtschaftlicher Erzeugnisse, vom Bundes-
amt für geraerbliche Wrtschaft über die Ver-
rarendung von Nichteisen- und Edelmetallen,
vom Verband der Chemischen lndustrie über
die Verurendung chemischer Erzeugnisse, von
der Wrtschaftsvereinigung Eisen- und Stahl-
industrie über die Verwendung von Eisen und
Stahl, vom Zentralverband der Elektrotech-
nischen lndustrie über die Veruvendung elektro-
technischer Ezeugnisse aus der bei den Mit-
gli edsfirmen i n zueijährlich em Tumus durchge-
führten Absatzstrukturerhebung sowie Angaben
aus dem Holz-Zentralblatt über die Verwendung
von Holz und Holzuaren. Andere Statistiken
erlauben Schlüsse auf die Abnehmer be-
stimmter Güter. So kann aus dem Nachweis in
einzelnen Steuerstatistiken auf die Verwendung
von Rohbranntuein, Mineralöl und Zucker oder
aus der Art der abgeschlossenen Versiche-
rungsverträge auf Gruppen von Versicherungs-
nehmem geschlossen vrerden. Die vveiteren Un-
terteilungen sowie die Ermittlung von Verwen-
dungsstrukturen für Güter, für die keine direk-
ten lnformationen verfügbar sind, mußten
schätzungsureise mit Hilfe bestimmter An-
nahmen und unter Venuendung von Schlüsseln
ermittelt rarerden. Der Nachueis des Aufkom-
mens an Gütem in tiefer Gliederung nach
sechsstelligen Positionen der SIO ermöglicht es
in vielen Fällen, mit Hilfe von produktions-
technischen Überlegungen auf die Vena,en-
dungsbereiche der Güter zu schließen. Für
Schlüsselangaben rurden möglichst typische
Größen venaaandt, wie z.B. Kraftfahrzeugbe-
stände nach Haltergruppen zur Verteilung der
verschiedenen Ausgaben für Kraftfahzeuge,
Bauinvestitionen nach investierenden Berei-
chen zur Schlüsselung der nichtwerterhöhen-
den Reparaturbauleistungen, Angaben über be-
schäftigte Angestellte und Beamte zur Zu-
ordnung von Büromaterialien oder Angaben
aus der Kreditnehmerstatistik zur Aufteilung der
Bankdienstleistungen gegen tatsächliche Ent-
gelte. ln vielen anderen Fällen mußten An-
gaben über die Bruttourertschöpfung, Produk-
tionswerte oder Enarerbstätige nach Bereichen
als Schlüssel verwandt vrrerden. \Nichtige An-
haltspunkte für die Schätzung und Überpnifung
der Ven^,endungsstrukturen ergaben sich im
Zuge der Abstimmung der Vorleistungen der
einzelnen Produktionsbereiche insgesamt auf
die aus der Entstehungsrechnung abgeleiteten
Werte soraie bei der Abgleichung der Vor-
leistungen nach Gütergruppen mit den nach der
I nput-Methode ermittelten Werten.
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Die Ermittlung der Venarendungsstrukturen
geht, wie bereits erwähnt, vom Aufkommen an
Gütem zu'Ab-Werk-Preisen (Einfuhr zu Ab-
Zoll-Preisen) aus. Um die Vodeistungen insge-
samt der Produktionsbereiche zu Anschaf-
fungspreisen zu erhalten, müssen die mit dem
Bezug der Güter zusammenhängenden Ver-
te ilerleistu n gen hi nzugerechnet rarerden. Di ese
rarcrden in den lnput-Output-Tabellen zu Ab-
Werk-Preisen zusammengefaßt in den Zeilen
der einzelnen Handels- und Verkehrsleistungen
nachgeralesen. Berechnet vrngrden sie jedoch
zunächst unterteilt nach gehandelten bzw.
transportierten Gütergruppen in der Gliederung
nach rund 100 dreistelligen Positionen der SlO.
Ausgegangen wird dabei von Statistiken mit
einem Nachrareis der gehandelten bzw. trans-
portierten Güter. Die Berechnung der Handels-
leistungen nach Gütergruppen knüpft an An-
gaben über die Sortimentsgliederung des Wa-
reneingangs und den Umsatz nach Abnehmer-
gruppen aus den durchgeführten Ergänzungs-
erhebungen zur Handels- und Gaststätten-
zählung an. lnformationen über die Entwicklung
der Handelsspannen nach \Mrtschaftsklassen
des Groß- und Einzelhandels vermitteln die
monatlich und jährlich durchgeführten
Großhandels- und Einzelhandelsstatistiken.

Die Berechnung der Verkehrsleistungen geht
aus von Angaben der Deutschen Bundesbahn
über Einnahmen aus dem Transport nach
Güterarten, Angaben des Kraftfahrt-Bundes-
amtes über Einnahmen im Straßengüterverkehr
nach Güterarten, Ergebnissen der Statistik des
Schiffs- und Güterverkehrs auf den Binnen-
uasserstraßen über tonnenkilometrische Lei-
stungen nach transportierten Güterarten sowie
von Ergebnissen der Luftfahrtstatistik und er-
gänzenden lnformationen der Deutschen Luft-
hansa über Gütertransportleistungen in der
Luftfahrt. Anhand dieser Unterlagen und ergän-
zender Schätzungen rarurden für die einzelnen
Verteilerleistungen Handels- bzw. Transport-
spannen für die gehandelten bzw transpor-
tierten Gütergruppen ermittelt, die auf die lns-
gesamtzahlen der Handels- und Verkehrslei-
stungen abzustimmen waren. Anschließend
vurrden die Verteilerleistungen mit Hilfe der
Venaendungsstrukturen der Güter unter Beruck-
sichtigung von Annahmen über die Bezugs-
wege der einzelnen Abnehmergruppen auf die
veruendenden Bereiche aufgeteilt. Da die An-
nahmen über die Bezugsurege der einzelnen
Produktionsbereiche statistisch nur unzurei-
chend abgesichert werden können, erscheint
eine Veröffentlichung kompletter Matrizen der
einzelnen Verteilerleistungen nicht gerecht-
fertigt, so daß diese Angaben im ersten eua-
dranten nur zeilenweise zusammengefaßt dar-
gestellt werden können.

Auch die Aufstellung der Einfuhrmatrizen geht
von den Verwendungsstrukturen der einzelnen
Güterarten aus. Dabei werden die eingeführten
Güter, nach Abzug der rMederausgeführten
Güter, in der tiefen Gliederung nach rund
3 000 Güterarten unter der Grundannahme,
daß eingeführte Güter ebenso verwendet
werden wie gleichartige Güter aus inländischer
Produktion, auf die verwendenden Bereiche
verleilt. Nur in Ausnahmefällen war es not-
uendig, für eingeführte Güter spezielle Venren-
dungsstrukturen aufzustellen (2.8. für einge-
führte Energieträger).

4.5 Abstimmung der Vorleistungsmatrix

Es vulrde bereits darauf hingewiesen, daß die
Aufteilung der Vorleistungen der einzelnen
Produktionsbereiche auf Gütergruppen nach
der lnput-Methode einerseits und der Güter,
die für die intermediäre Verwendung verfügbar
sind, auf ventendende Produktionsbereiche
nach der Output-Methode andererseits nicht
unmittelbar zu einer ausgeglichenen Tabelle
der Vorleistungsverflechtung führen. Es ist viel-
mehr notvrrcndig, die nach den beiden Berech-
nungsmethoden eziellen Rechenergebnisse so
aufeinander abzustimmen, daß die im ersten
Quadranten ausgelviesenen Werte souohl in
zeilenweiser als auch in spaltenweiser Betrach-
tung zu stimmigen Ergebnissen führen.

Für die Abstimmung vrerden zunächst die
tiefgegliederten Ergebnisse nach der Output-
Methode zeilenweise so nach Gütergruppen
zusammengefaßt, daß sie mit der Gliederung
der Ergebnisse nach der lnput-Methode über-
einstimmen. Die Aburcichungen der sich nach
der Output-Methode ergebenden Vorleistungen
der Produktionsbereiche von den Vorleistungen
nach der lnput-Methode geben Anhaltspunkte
dafür, bei u,elchen Produktionsbereichen die
Anteile an der Vervrendung der einzelnen Güter
überhöht oder unterschätzt sein müssen. An-
dererseits kann aus den Abweichungen der
intermediären Verurendung insgesamt (Sum-
menspalte des ersten Quadranten) nach der
lnput-Methode von den entsprechenden Werten
nach der Output-Methode darauf geschlossen
vverden, urclche Güter bei der lnput-Methode zu
viel bzw. zu wenig benicksichtigt rarurden.

Die wichtigste Arbeit bei der Abstimmung ist
der felderweise Abgleich der Rechenergeb-
nisse nach beiden Methoden. Die sich in den
Feldem ergebenden Differenzen urerden insbe-
sondere bei größeren Abrarcichungen auf die
möglichen Gninde für die unterschiedlichen Er-
gebnisse untersucht. Hierbei wird u.a. gepnift,
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wie gut das Ergebnis anhand des statistischen
Ausgangsmaterials belegt urcrden kann, wie
sich mögliche Unschärfen in den Ausgangs-
statistiken auf die Rechenergebnisse ausuirken
und inwieweit Schlüsselungen und Schät-
zungen bei den einzelnen Methoden notu,endig
waren. Unter Beachtung dieser Gegebenheiten
wird das Ergebnis so konigiert, daß möglichst
nahe diejenige Zahl eneicht wird, die statistisch
besser abgesichert uerden kann. Sou,eit in der
Tabelle die Angaben auf Ergebnissen der Ma-
terial- und Wareneingangserhebung basieren,
wurde bei diesem feldenareisen Abgleich den
Rechenergebnissen nach der lnput-Methode in
der Regel eine höhere Zuverlässigkeit beige-
messen.

Der Nachrareis anderer Güter, wie z.B. der
Verbrauch von Energie oder als Vorleistungen
verwendete Dienstleistungen, basiert stärker
auf Rechenergebnissen nach der Output-Me-
thode. Mit Hilfe dieser sehr umfangreichen Ab-
stimmungsarbeiten konnten die quantitativ be-
deutenden Abweichungen innerhalb des ersten
Quadranten beseitigt und damit die Summe der
Abweichungen erheblich vermindert urcrden, es
konnte aber noch keine Matrix ermittelt urerden,
deren Summen mit den "vorgegebenen" Wer-
ten in der Summenzeile (Vorleistungen der Pro-
duktionsbereiche nach der lnput-Methode) bzw
in der Summenspalte (Vorleistungsgüter nach
Gütergruppen nach der OutputMethode) über-
einstimmen.

Für die Abstimmung der verbliebenen
Differenzen im ersten Quadranten wird ein
maschinelles Fehlerausgleichsprogramm be-
nutzt, mit dessen Hilfe die Werte der Vorlei-
stungsmalrix in einem iterativen Prozeß inner-
halb vorgegebener Grenzen abwechselnd zei-
len- und spaltenweise so lange verändert tarer-
den, bis die Zeilen- und Spaltensummen mit
den entsprechenden "vorgegebenen" Werten
übereinstimmen. ln den Fehlerausgleich uer-
den jedoch nicht alle Tatbestände gleichmäßig
einbezogen, sondem es wird differenziert vor-
gegangen. Als konstante Werte, d.h. im Fehler-
ausgleich nicht veränderbare Werte, tarerden
die Angaben von Zeilen des ersten Quadranten
behandelt, die mit Hilfe spezieller Überleitungs-
verfahren von der institutionellen auf die güter-
mäßige Gliederung umgerechnet wurden.
Diese Zeilen (Verurendung von Energie) vrurden
bereits bei der Überleitung auf die Vorgabe-
rarerte für die betreffenden Zeilensummen (inter-
mediäre Venrcndung einer Gütergruppe insge-
samt) abgestimmt. Weiterhin soll mit der Vor-
gabe von speziellen Grenzen für diejenigen
Werte, die in den Fehlerausgleich einbezogen
vrerden, eneicht vrerden, daß durch den ma-

schinellen Fehlerausgleich keine unplausiblen
Felderrarerte ezeugt vrerden. Bei der Fest-
legung der Ober- und Untergrenzen werden
verschiedene Gesichtspunkte berucksichtigt,
wie die vermutliche Berechnungsgenauigkeit
unter Beachtung des statistischen Basisma-
terials, die Größe der Abweichungen aruischen
der lnput- und der Output-Methode sowe die
noch verbliebenen Differenzen zu den "Vor-
gabeurerten" in der Summenzeile und der Sum-
menspalte, auf die abzuslimmen ist. So vulrden
bei statistisch besser abgesicherten Felder-
raerten, z.B. beim Materialverbrauch von Be-
reichen des Verarbeitenden Geurerbes, wesent-
lich geringere (relative) Abstimmungskonek-
turen zugelassen als bei Feldernrerten mit un-
zureichender Absicherung. Nach Abschluß des
maschinellen Fehlerausgleichs können voll
ausgeglichene Matrizen der Vorleistungsver-
flechtung aufgestellt rarcrden.

4.6 Erwerbstätige nach Produktions-
bereichen

Die Enaerbstätigen, also Selbständige und
mithelfende Familienangehörige sowie Arbeit-
nehmer, sind - wie in Abschnitt 3.4 erläutert - in
der lnput-Output-Rechnung und der lnlands-
produktsberechnung gleich abgegrenzt. Die be-
reichsureise Aufteilung dieser Größen isl dage-
gen unterschiedlich. Während in der lnlands-
produktsberechnung nach institutionell abge-
grenzten Wrtschaftsbereichen unterteilt wird,
enthält die lnput-Output-Rechnung Angaben für
fachlich abgegrenzte, homogene Produktions-
bereiche.

Die Berechnung der Arbeitnehmer erfolgt im
Rahmen der lnput-Output-Rechnung in zurci
Schritten. Zunächst werden die Angaben für
Wrtschaftsbereiche mittels des beschriebenen,
allgemeinen Überleitungsverfahrens auf homo-
gen abgegrenzte Produktionsbereiche überge-
leitet und auf Plausibilität, beispielstareise an-
hand der Durchschnittseinkommen, gepruft. ln
einem zweiten Schritt wird dieses Ergebnis mit
statistischen Angaben für fachliche Unter-
nehmensteile verglichen und gegebenenfalls
konigiert. Wertvolle lnformationen dafür ent-
halten insbesondere die Angaben über fach-
liche Untemehmensteile im Bergbau und Ver-
arbeitendQl Gera,erbe solMe in der Energie-
wirtschan2S). Da jedoch für die neuen Länder
und Berlin-Ost nur für urenige VUirtschaftsbe-

%l Fuhr, M., Schätarerfahren und erste Ergebnisse für
fachliche Unternehmensteile im Bergbau und Verar-
beitenden Gewerbe, in: Wirtschaft und Statistik 2154,
S. 127 tt. sowie Rötters, D., Entwicklung der Energie-
und Wassenersorgung, in: Wirtschaft und §atistik
6/1S3, S. 473 ff.
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reiche Ausgangsdaten der lnlandsproduktsbe-
rechnung vorlagen, mußten die verbleibenden
Bereiche geschätzt werden. Hier lieferten
vorliegende Kostenstrukturergebnisse für die
neuen Länder und Berlin-Ost für das Berichts-
jahr 1993 wichtige lnformationen. Der große
Schätzspielraum ist bei der lnterpretation der
Ergebnisse zu berucksichti gen.

Bei der Berechnung der Selbständigen und
mithelfenden Familienangehörigen ergaben
sich geringe Überleitungsprobleme, da ihre Tä-
tigkeit sich ueitgehend auf Untemehmen be-
schränkt, die nur Güter ihrer Haupttätigkeit her-
stellen (2.8. Handurerk, gerarcrbliche Kleinbe-
triebe, landwirtschaftliche Betriebe). Die Anga-
ben für \Mrtschaftsbereich und Produktionsbe-
reich entsprechen sich in diesen Fällen. Unter-
schiede ergeben sich u.a. durch die Beruck-
sichtigung von Handelstätigkeit als Nebentätig-
keit in Handurcrksbetrieben.

5 Aufkommen und
Energie

Verwendung von

5.1 AllgemeineHinweise

Bei der Berechnung der lnput-Output-Tabelle
für 1993 wurde eine vertiefte Berechnung von
Angaben über die Erzeugung und Venrcndung
von Energie nach Energieträgem vorgenom-
menzo). Die in Tabellenteil 4 veröffenilichte
Tabelle mit Angaben über die Energiever-
wendung ist hinsichtlich der Gliederung der ver-
'arendenden Bereiche und der Darstellungskon-
zepte voll mit den übrigen Tabellen in diesem
Heft abgestimmt. Sie ergänzt die Wertangaben
in den Tabellen 1.1 bis 1.3 um Mengenangaben
zum Einsatz von 29 Energieträgem und durch
vergleichbare Angaben in Heiz\,erten (in
Terajoule = lg12 Joule). Mit dem Nachurcis von
Energieaufkommen und -vervrendung in Wert-
und Mengengrößen soll eneicht werden, daß
energie- und umweltpolitische Fragestellungen,
die häufig von Angaben in Mengeneinheiten
ausgehen, unmittelbar mit den Werten in den
lnput-Output-Tabellen verknüpft werden kön-
nen. So werden auch Ausvrertungen im Rah-
men des Modells der lnpuGOutput-Analyse, wie
etua zur Ermittlung des direkten und indirekten
Energiegehalts der einzelnen Gütergruppen
oder der direkten und indirekten Auswirkungen
einer Veränderung von Energiepreisen, ermög-
licht. Beispiele für derartige Berechnungen ent-

26) Siehe auch Stahmer, C., Hippmann, H,-D., lnput-
Outptrt-Tabellen der Energieströme 1S0, in: Wirtschaft
und Statistik 8/1984, Hippmann, H.-D., lnput-Orrtput-
Tabellen der Energieströme und der Energiebilanzen,
in: Wirtschaft und §atistik 5/1986 und Mayer, H.,
Aufkommen und Verwendung ron Energie 1978 bis
'1S8, in: Wirtschaft und §atistik 9/1S.

halten der in Fußnote 26 angegebene erstge-
nannte Aufsatz und die in Fußnote 27 ange-
gebenen Aufsätze bezüglich der AuslMrkungen
von Anderungen der;Qlpreise bzw. zum Ener-
giegehalt von Gütemz / l.

Die Angaben zur Venrvendung von Energie-
trägem uerden auch zur Berechnung der ener-
oiebedinoten Emissionen von Luftschadstoffen
6erangeiogsn2S).

5.2 Erläuterungen zu den Ergebnissen

ln Tabelle 4 im Tabellenteil werden die Ergeb-
nisse der detaillierten Berechnung von Energie-
aufkommen und -vervrrendung gezeigt. Die
Zeilen der Tabelle zeigen die Venrrcndung der
Güter sovrohl aus inländischer Produktion als
auch aus Einfuhren. Übersicht 3 im Anhang
enthält Hinweise zur Systematik der Energie-
träger.

Den in den Zeilen angegebenen Bezeich-
nungen der Energieträger raa,rrde jeweils die
Spaltennummer des (zusammengefaßten) Pro-
duhionsbereichs hinzugefügt, in dem sie pro-
duziert wurden. Bei der Darstellung der Gase
ist zu beachten, daß der Teil der Gase, der in
das öffentliche Verteilemetz geleitet wird,
doppelt erfaßt ist, nämlich bei den eigentlichen
Gasproduzenten souie beim Bereich "Erzeu-
gung und Verteilung von Gas", der die Gase
von den Produzenten bezieht und einschließ-
lich Verteilerleistungen r,rrcitergi bt.

Um die Mengenangaben über die Ener-
gieträger addierbar nachzuweisen, wurden die
zunächst in natürlichen Mengeneinheiten (2.8.
Tonnen oder Wattstunden) berechneten Grö-
ßen entsprech end i h rem tatsächl ichen Heizrarcrt
in Wärmeeinheiten (Terajoule) umgerechnet.
F_ür die Umrechnung mrden die im Anhang
(Ubersicht 4) veröffentlichten Heizwerte zu-
grunde gelegt. Diese ergeben sich aus der Zu-
sammenfassung der teilweise unterschiedlichen
Heizurerle für das fnlhere Bundesgebiet und die

2n Mayer, H., Auswirkungen der Entwicklung der Ölpreise
auf Erzeuger- und Verbraucherpreise wn 1978 bis
'1S0, in: Wirtschaft und §atistik 8/1S1, und Mayer,
H., Entwicklung des Energiegehalts lon Gü(ern 1978
bis 1988, in: Schnabl, H. (Hrsg.), Okointegratir,e
Gesarntrechnung, Berlin - New York 18.m) Angaben zum emissionsrelevanten Energiererbrauch
und zur Emission \on Stickstoffoxiden und \En
Kohlendioxid für 1978 bis 1S wurden bereits rer-
ötfentlicht in: Fachserie 19 Umwelt, Reihe 4, Umwelt-
ökonomische Gesamtrechnungen - Basisdaten und
ausgewählte Ergebnisse 1S4 - Teil 3.3.1; Angaben zu
weiteren Luftschadstotfen sind in derselben Fachserie
Reihe 5 - Material- und Energieflußrechnungen 1S5 -
Teil 2.2.3 enthalten.
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neuen Bundesländer. Probleme bereitet die
Qrfassung des Heizurcrtes des Kembrennstoff-
einsatzes in Kemkaftrarerken. Hierfür ururde der
Betrag aus der Energiebilanz der Arbeitsge-
meinschaft Energiebilanzen übemommen, in
der der Heizwert nach der sogenannten "Substi-
tutionstheorie" anhand der Höhe der Strom-
erzeugung und des dazu erforderlichen Ener-
gieeinsatzes in konventionellen Wärmekraft-
werken ermittelt wird. Für die übrige Ver-
wendung von Kembrennstoffen (Weiterverar-
beitung, Einsatz in Forschungsreaktoren, Aus-
fuhr) wird dagegen kein Heizurert nachge-
wiesen. Nach dem Substitutionsverfahren wur-
de auch der Energiegehalt von Wasserkrafl und
Müll berechnet.

ln der Darstellung des Aufkommens und der
Verwendung von Energie in Mengeneinheiten
wird nachrichtlich auch nach Primär- und Se-
kundärenergieträgern unterschieden. Diese
Unterscheidung ist insbesondere für analytische
Auswertungen von lnteresse, in denen etwa die
Frage untersucht wird, wieviel Energie für die
Produktion einer Gütergruppe letztlich ver-
braucht vird. Zu den Primärenergieträgem zäh-
len alle Energiequellen, die nicht durch Um-
urandlung aus anderen Quellen ge\ Dnnen
w:rden. Von den in diesem Heft nachge-
lryiesenen Energieträgem vrurden Steinkohle,
Roh- und Hartbraunkohle, Grubengas, Erdö|,
Erdgas und Erdölgas, Klärgas, Wasserkraft
souie sonstige feste Brennstoffe (Brennholz,
-torf und Müll) zu den Primärenergieträgem ge-
zählt. Alle anderen Energieträger raarden den
Sekundärenergieträgem zugerechnet.

Für die Berechnung des Aufkommens und der
Venrcndung von Energie in Joule stellten die
Angaben in den Energiebilanzen der Arbeits-
gemeinschaft Energiebilanzen wichtige Aus-
gangsgrößen dar. Diese lagen für das Berichts-
jahr auch in regionalisierter Form soraohl für
das fnihere Bundesgebiet als auch für die
neuen Bundesländer vor. Aus statistischen und
konzeptionellen Grunden gibt es gewisse Ab-
ureichungen zwischen den in Tabelle 4 und den
in den Energiebilanzen ausgelüesenen Werten.
Diese konzeptbedingten Unterschiede rarerden
in Übersicht 7 dargestellt.

ln der Darstellung unlerscheidet sich die
Energiebilanz von der Energietabelle folgen-
dermaßen: ln den Energiebilanzen rarerden drei
Unterbilanzen gebildet: die Primärenergiebi-
lanz, die Umwandlungsbilanz und die Endener-
giebilanz mit dem Nachureis des Endenergie-
verbrauchs und des nichtenergetischen Ver-
brauchs. ln der Energietabelle 4 im Tabellenteil

wird dagegen die Verurcndung von Energie-
trägem durchgehend und in der Bereichsglie-
derung der lnput-Output-Tabellen gezeigt. Die
Tabelle läßt sich als 3. und 4. Quadrant mit den
im Tabellenteil nachgewiesenen lnput-Output-
Tabellen verknüpfen. Ergänzend zum Nach-
weis der Verwendung wird in den Spalten 68
und 69 das Aufkommen an Energieträgem aus
inländischer Produktion und aus Einfuhren
nachgeltiesen. Hinsichtlich der nachgewie-
senen Energieträger - siehe Übersicht 3 im An-
hang - werden in den Energietabellen einige
Energieträger von geringerer Bedeutung we-
niger detailliert als in den Energiebilanzen ge-
zeigt.

Die konzeptbedingten Abweichungen resul-
tieren aus Unterschieden in der Abgrenzung
des lnlands, der Zuordnung der Bunkerungen in
der Seeschiffahrt und der Saldierung be-
stimmter Ströme. Zum lnland zählen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, nie
in Abschnitt2.l erläutert, anders als bei der
Energiebilanz nicht die extenitorialen Enklaven
(ausländische Botschaften, Konsulate und
Streitkräfte). Dagegen werden tenitoriale Ex-
klaven (diplomatische und konsularische Ver-
tretungen der Bundesrepublik Deutschland im
Ausland soltie von lnländem ausgenistete und
betriebene Schiffe, Flugzeuge und Bohrinseln)
zum lnland gezählt. Bunkerungen deutscher
Schiffe und Flugzeuge im Ausland urerden bei-
spielsureise von der Energiebilanz nicht erfaßt,
in der lnput-Output-Tabelle zählen sie jedoch
zur Einfuhr und zum Vorleistungsverbrauch.
Dagegen wird das Auftanken ausländischer
Flugzeuge auf deutschen Flughäfen in der
Energiebilanz zum lnlandsverbrauch und in der
lnput-Output-Tabelle zur Ausfuhr gezählt. Ab-
rareichungen im Nachweis der Vorratsverän-
derung sowie der Aus- und Einfuhr resultieren
außerdem aus der Anurendung des General-
handelskonzepts in der Energiebilanz und des
Spezialhandelskonzepts in der lnput-Output-
Rechnung (siehe hiezu auch Abschnitt 3.1.2).
Unterschiede im Nachweis bestimmter Ströme
ergeben sich bei der Verbuchung der Ver-
urendung von Gasen; diese urerden in den
Energiebilanzen "netto", d.h. unter Ausschal-
tung der Gasverteilung über das öffentliche
Netz, nachgewiesen. ln den lnput-Output-Ta-
bellen werden die als Kuppelprodukte geuon-
nenen Gase - soweit sie über das öffentliche
Netz geleitet urerden - zunächst als lnput des
Bereichs Gasverteilung verbucht. Die Ver-
wendung dieser Gase wird beim Produk-
tionsbereich "Erzeugung und Verteilung von
Gasen" bzw. - in den Energietabellen - beim
Energieträger "verteilte Gase" gezeigt. Daraus
ergibt sich eine Doppelverbuchung bei Auf-
kommen und Veruendung der Gase.
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tlbersicht I

Unterschiede in Darstellung, §truktur und Konzepten zwischen den Input-Output-Tabellen der Energieströme des

Statistischen Bundesamtes und der Energiebilanz der Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen

Unterschiede Energiebilanzen
Input-Output-Tabellen der

Energieströme

iir der Darstellungsform:

Staffelrechnuns, 3. und 4. Quadrant einer IOT

in der Struktur:

Anzahl der Eneryieträger 38 (1 Energieträger ohne
Aneaben)

29

Anzahl der energieproduzierenden
Bereiche

l3 9, davon 5 ausschließlich mit
Energieproduktion

Anzahl der eneryieverbrauchenden
Bereiche

36, davon:
13 Energieproduzenten
2l Verarbeitendes Gewerbe
I Haushalte und

Kleinverbraucher
I Militär

59, davon:
5 Energieproduzenten
32 Verarbeitendes Gewerbe
I Haushalte und
2l Kleinverbraucher

in den verwendeten Konzepten:

Inland einschließlich exterritorialer Enklaven
(ausländische Botschaften, Konsulate,
Streitkräfte),
ohne territoriale Exklaven

ohne exterritoriale Enklaven,
einschl. territorialer Exklaven
(auch deutsche Schiffe, Flugpeuge
und Bohrinseln)

Hochseebunkerungen getrennt ausgewiesen Teil der Ausfuhr (sofern nach
Spezialhandelskonzept erfaßt)

Außenhandel Generalhandelskonzept
@infthr auf zollfreie Lager bereits
erfaßt)

Spezialhandelskonzept
@infuhr erst nach Verzollung
erfaßt)

Einfu hren von Sekundärenergie behandelt wie Primärenergie bei Sekundäre nergieträgern
nachgewiesen

Gasproduktion und -verteilung Nettodarstellung (Verwendung
beim Endenergieverbraucher
nachgewiesen)

Bruttodarstellung d.h. die
elzeugten oder eingeführten Gase
werden, soweit sie in öffentliche
Netze geleitet werden, doppelt
verbucht

Kraftstofterbrauch Verbrauchssektor,,Verkehf' aufgeteilt auf Produktionsbereiche
und private Haushalte

Ausgangpstatistiken Statistiken der Enersiewirtschaft siehe Übersicht 3
Hei zwerte der Energieträger Unterschiedlicher Nachweis der Gase in spezifischen Mengen:

zu spezifischen Heizwerten (Hu) | entsprechend dem Brennwert Ho:
ls,losz KWm3 der Gase im
lNormzustand
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5.3 Berechnungsgrundlagenund
-methoden

Die Ermittlung der detaillierten Angaben über
das Aufkommen und die Venarendung der
Energieträger ist integriert in den Arbeitsablauf
zur gesamten lnput-Output-Tabelle. Das Ener-
gieaufkommen wird im Rahmen der in Ab-
schnitt 4.2 beschriebenen Aufkommensberech-
nung und die Energieveruendung überwiegend
nach der in Abschnitt 4.4 dargestellten Output-
Methode ermittelt. Charakteristisch für den
Energiebereich ist allerdings, daß neben den
Größen in Werteinheiten (DM) auch ent-
sprechende Angaben in natürlichen Mengen-
einheiten berechnet rrverden. Ubersicht 2 zeigl

in schematischer Form den Berechnungsablauf.
Es lassen sich vereinfachend fünf Abschnitte
unterscheiden, von denen zurei der Aufkom-
mensberechnung und drei der Vervlrendungs-
rechnung zuzurechnen sind:

Berechnung von lnlandsproduktion und Ein-
fuhr in Mengen- und Werteinheiten nach
SIO-Güterarten (Arbeitsabschnitt l). Ausge-
gangen wird im uesentlichen von der Pro-
duktionsstatistik und der Außenhandelssta-
tistik, die souohl Mengen- als auch Wert-
größen ausueisen. Weitere Hinureise auf
statistische Quellen für die Aufkommensbe-
rechnung nach S|O-Güterarten gibt Über-
sicht 3.

Übersicht 2

Berechnung von Aufkommen und Verwendung der Energieträger

Abstimmung

Produldions-
wenmatrix

58 Bereiche
Wertangaben

Griterarten (sro)
Mengen- Wedangaben
angaben unabgestimni

l nlandsproduklion

lnlandsproduldion
Güterarten (SlO)

Wertangaben
abgestimnl

Mengen-
a ngaben Wertangaben

Einfuhr
Gü(erarten (SlO)

tubeitsabschnitt llArbeitsabschnitt I

Abstimmung

Aufkomnren
Güterarten (SlO)

Weilangaben
abgestimnl

Verwendung
Güterarten (SlO)

Weilangaben
abgestimnl

tubeitsabschnift V

Aufteilung des
Aufkomrnens

nach Verwendungen
Mengenangaben

Arbeitsabschnitt lll

Verwendungsrechnung

tubeitsabschnitt lV

Bewertung

Verwendung
Gtiterarten (SlO)

Weilangaben
unabgestimrnt

Umrechnung der
Mengenangaben auf

Wärmeeinheiten
(Joule)

Aufkommensberechnung

I
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Mengeneinheiten Werteinheiten
Energieträger Aulkommen

Kohlen
Produktionsstatistik, Außenhandel sstati stik

Statistik der Kohlenwirtschaft I

Erdöl
Produklionsstatistik, Außenhandelsstatistik

Mineralölstatistilq Mwv-Bericht I

Gase
Produktionsstati stilg Aullenhandelsstatistik

I Berichterstattung über die Energie- und
I

I Wasserversorgung

Mineralölerzeuqnisse
Produlti onsstati sti k, Außenhandelsstatistik

IMineralölstatistik
Elektrizi tätswi rtschaft sbericht

Außenhandelsstati stik

I 
Berichterstattung über die Energie- und

I Wasserversorgunq
Elektrizität

Fernwärme AG-Eneryiebilanzen Berichterstattung über die Eneryie- und
Wasserversorgung

Kernbrennstoffe AG-Eneryiebilanzen Produktionsstatistilq Außenltandel sstatistik
Sonstig,e feste B rennstoffe AG-Energiebilanzen aus Verwendungsrechnung
MüII AG-Energiebilanzen

Verwendung

Kohlen
Statistik der Kohlenwirtschaft, Monatsbericht
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe, AG-
Eneryiebilanzen, Jahreserhebung über Strom-
erzeugungsanlagen

Produktionsstatistilg Außenhandelsstatistik,
Listenpreis der Ruhrkohle-AG für
Kraftwerkskohle, Einfuhrpreise, Ab-Werk-
Listenpreise für Union-Briketts, Ab-Grube-
Listenpreis Rheinbraun-Verkauf

Erdöl AG-Energiebilanzen, MWV-Bericht Produktionsstatistik

Gase
Monatsbericht Bergbau und Verarbeitendes
Gewerbe, Statistik der Kohlenwirtschaft ,
Jahreserhebung über Stromerzeugungsan-
lagen, Detailli erungsgutachten

Durchschnittserlöse der öffentlichen
Gaswirtschaft aus der Abgabe an
- Produzierendes Gewerbe (ohne

Elektrizitätswi rtschaft )- Elektrizitätsversorgung
- Private Haushalte
- LJbriee Endabnehmer

Gaswirtschaftsbericht

Mineralölerzeugnisse
(ohne Gase)

Mineralölstatistik, MWV-Bericht,
Monatsbericht Bergbau und Verarbeitendes
Gewerbe, Jahreserhebung über Stromerzeu-
gungsanlagen, AG-Energiebilanzen, Kfz-
Bestandsstati stih Detaillierungsgutachten

Mineralölsteuerstatistik, Produktionsstatistik,
Außenhandelsstatistik

Elektrizität

Jahreserhebung über Stromerzeugungs-
anlagen, Monatsbericht Bergbau und
Verarbeitendes Gewerbe, Detaillierungs-
gutachten

Durchschnittserlöse aus der Stromabgabe
- an Tarifkunden und Kunden mit

Sonderabkommen (Haushalte, Land-
wirtschaft, Handel und Gewerbe,
öffentliche Einrichtungen

- an Sondervertragskunden,
Sonderauswertung der Material- und
Wareneingangserhebung Außen-
handelsstatistik

E I ektrizi tätswi rtschaft sberi c ht

Übersicht 3

Statistische Quellen für die Berechnung von Aufkommen und Verwendung der Energieträger*)
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Verwendung

Femwärme AG-Energiebilanzen Fernwärme Preisvergleich
Kernbrennstoffe AG-Energrebilanzen Produktionsstatistik, Außenhandelsstatistik
Sonstige feste Brennstoffe AG-Energiebilanzen Lebenshaltungspreise
Wasserkraft AG-Enereiebilanzen

*) Erläuterungen zu den Kurzbezeichnungen

AG-Energiebilanzen Arbeitsgemeinschaft
Deutschland

Eneryiebilanzen, Energiebilanzen für die Bundesrepublik

Fachserie 7,,,4ußenhandel", verschiedene Reihen

Fachserie 4, ,,Produzierendes Gewerbe", Reihe 6 I ,peschäftigung, Umsatz,
Investitionen und Kostenstruktur der Unternehmen in der Energie- und
Wasserversorgung

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung @erlin), Eneryiewirtschaftliches
Institut an der Universität Köln, Rheinisch-Westfälisches Institut für Wirt-
schaftsforschung (Essen):,pisaggregierung des Eneryieverbrauchs in der
Bundesrepublik Deutschland im Sektor Haushalte und Kleinverbraucher nach
Verbrauchergruppen sowie in den Sektoren Haushalte und Kleinverbraucher
Industrie und Verkehr nach Verwendungsarten", Gutachten im Auftrag des
Bundesministers für Wirtschaft, Berlin, Essen, Köln 1985

Bundesministerium für Wirtschaft, Die Elektrizitätswirtschaft in der
Bundesrepublik Deutschland

Arbeitsgemeinschaft Fernwärme, Franldrrt

Bundesntinisterium für Wirtschaft, Die Entwicklung der Gaswirtschaft in der
Bundesrepublik Deutschland, hrsg. vom Bundewerband der Deutschen Gas- und
Wasserwirtschaft e.V. @GW), Bonn

Fachserie 4,,,Produzierendes Gewerbe", Reihe 6.4,,Stromerzeugungs-
anlagen der Betriebe im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe"

Fachserie 17, ,,Preise", Reihe 7, ,,Preise und Preisindizes für die Lebenshaltung'

Kraftfahrtbundesamt, Bestand an Kraflfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhängern
nach dem Gewerbe oder Berufder Halter im Bundesgebiet

Fachserie 4, ,,Produzierendes Gewerbe", Reihe 4.2.4 ,Jvlaterial- und
Wareneingangserhebung im Bergbau und irn Verarbeitenden Gewerbe"

Bundesamt für gewerbliche Wirtschaft, Mineralölstatistik der Bundesrepublik
Deutschland

Fachserie 14, ,,Finanzen und Steuern", Reihe 9.3 ,,Ir4ineralölsteuer"

Fachserie 4, ,,Produzierendes Gewerbe", Reihe 4. 1.1 ,peschäftigung,
Umsatz und Energieversorgung der Unternehmen und Betriebe im Bergbau und
im Verarbeitenden Gewerbe"

Mineralölwirtschaft werband, Mineralöl-Zahlen

Fachserie 4 ,,Produzierendes Gewerbe", Reihe 3.1 ,,Produktion im
Produzierenden Gewerbe nach Gütern und Gütergruppen"

Statistik der Kohlenwirtschaft e.V., Der Kohlenbergbau in der Energiewirtschaft
der Bundesrepublik Deutschland

Außenhandel sstati stik

Berichterstattung über die Energie-
uud Wasserversorgung

Detaill ierungsgutachten

Elektrizitätswirtschaft sbericht

Fernwärme Prei wergleich

Gaswirtschaftsbericht

Jahreserhebung über Stromerzeu-
gungsanlagen

Lebenshaltung

Kfz-Bestandsstati stik

Material- und Wareneinga.ngserhe-
bung

Mineralölstatistik

Mineralölsteuerstatistik

Monatsbericht Bergbau und Verar-
beitendes Gewerbe

MWV-Bericht

Produktionsstatistik

Statistik der Kohlenwirtschaft

73



Abstimmung der Wertgrößen für die ln-
landsproduktion auf die Angaben der Kreuz-
tabelle der Produktionswerte, in der die Pro-
duktionsuerte der i nstitutionell abgegrenzten
\A/irtschaftsbereiche gütermäßig aufge-
gliedert werden (Arbeitsabschnitt ll). Die Ab-
stimmung wird auf der Aggregationsebene
von 58 Gütergruppen vorgenommen.

Aufteilung des Aufkommens an Energie-
trägem in (natürliche) Mengeneinheiten
nach vennrendenden Produktionsbereichen
und Kategorien der letzten Vervrendung
(Arbeitsabschnitt lll). Übersicht 3 zeigt wich-
tige, für die Ermittlung der Venrendung der
Energieträger herangezogene Quellen. Die
verfügbaren Statistiken mit Angaben zu den
Abnehmem von Energieträgem reichten oft-
mals für einen detaillierten Nachweis nach
58 Produktionsbereichen nicht aus. lnsbe-
sondere der Energieverbrauch des Sektors
"Kleinverbraucher" mußte auf Basis fruherer
Untersuchungen (siehe "Detaillierungsgut-
achten", Übersicht 3) fortgeschrieben raier-
den. Ergänzend wurden für einzelne Ener-
gieträger Sondenechnungen vorgenommen.
So uarrde z.B. die Verwendung von Moto-
renbenzin und Dieselkraftstoff mit Hilfe von
Angaben über die Kraftfahzeugbestände
nach Antriebsarten, die durchschnittlichen
jährlichen Fahrleistungen und den durch-
schnittlichen Kraftstoffverbrauch verschie-
dener Fahaeugarten berechnet.

Bewertung der mengenmäßigen Veruen-
dung der Energieträger mit Durchschnitts-
preisen (Arbeitsabschnitt lV). Soureit wie
möglich vulrden dabei verrnenderspezifische
Preisangaben herangezogen. Übersicht3
enthält dazu einige statistische Quellen.
lnsbesondere konnte aus der Zusammen-
führung der Angaben aus der Material- und
Wareneingangserhebung für 1990 bezüglich
der Ausgaben für die Verwendung von
Elektrizität mit den Angaben zum mengen-
mäßigen Verbrauch eine sektorale Preis-
struktur im Bergbau- und Verarbeitenden
Geurerbe abgeleitet urcrden, die der Preis-
differenzierung innerhalb des Tarifbereichs
"lndustrie" Rechnung trägt. Als Ergebnis des
Arbeitsabschnitts lV erhält man die Ver-
wendung von Energieträgem in Wertein-
heiten.

ln einem weiteren Arbeitsabschnitt (V) uer-
den Aufkommen und Veruendung von Ener-
gieträgem in Werteinheiten aufeinander ab-
gestimmt.

6 Erläuterungen zut analytischen Aus-
wertung der lnput-Output-Tabellen

lnputOutput-Tabellen zeigen unmittelbar die
direkten wirtschaftlichen Verflechtungen inner-
halb der Produktionssphäre bzw. zwischen den
produzierenden Bereichen und der letzten Ver-
wendung von Gütem für einen abgelaufenen
Zeitraum. Sie bilden zugleich die Grundlage für
Modellrechnungen, die - unter bestimmten An-
nahmen - auch die indirekten wirtschaft-
lichen Verflechtungen im Bereich der Güter-
produktion und -vervlendung sichtbar machen
(lnput-Output-Modelle). Der Grundgedanke der
analytischen Ausvrertung im Rahmen von
lnput-Output-Modellen geht davon aus, daß
Nachfrageerhöhungen nach bestimmten Er-
zeugnissen zumeist nicht nur zu einer Produk-
tionssteigerung des Produktionsbereichs füh-
ren, der diese Güter produziert, sondem auch
der Produktionsbereiche, die Vorleistungsgüter
zur Produktion dieser Erzeugnisse liefem. Für
die Produktion der zusätzlichen Vorleistungs-
güter si nd rai ederum Vorl eistungen erforderl ich
usw. Ebenso wirken sich Erhöhungen des Lohn-
satzes oder anderer Kostengrößen zumeist
nicht nur auf die Güterpreise der direkt betrof-
fenen Bereiche aus, sondem sie beeinflussen
auch - sourcit es sich um Vorleistungsgüter
handelt - die Preise der Güter, die mit Hilfe der
teureren Vorleistungsgüter produziert rarurden.

Die Analyse des \A/irtschaftsgeschehens mit
Hilfe von lnput-Output-Modellen setzt eine
Reihe von Annahmen voraus. Hiezu gehören
insbesondere die folgenden:

Die Modellrechnungen gehen zumeist von
der Annahme aus, daß die Güter mit einer
linearen Technologie produziert werden,
d.h., daß das Verhältnis von eingesetzten
lnputs (Vorleistungen und Komponenten der
Bruttowertschöpfung) zu den produzierten
Gütermengen - unabhängig von der Höhe
der produzierlen Mengen - als konstant be-
trachtet wird. Werden in einem Produktions-
bereich Güter mit unterschiedlichen lnput-
slrukturen produziert, so wird angenommen,
daß sich die für den Produktionsbereich ins-
gesamt ermittelte durchschnittliche lnput-
struktur bei einer Variation der von dem Pro-
duktionsbereich produzierten Mengen nicht
verändert. Außerdem wird im Rahmen des
Modells unterstellt, daß sich auch im Zeit-
ablauf (d.h. zraischen dem Berichtsjahr der
Tabelle und dem Jahr der Modellrechnung)
die lnputstrukturen nicht verändem. Mög-
liche Auswirkungen des technischen Fort-
schritts oder von Substitutionsvorgängen
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können also im Rahmen des Grundmodells
nicht benicksichtigt urerden.

Die im Rahmen von lnput-Output-Modellen
als exogen geltenden Größen (2.8. die
Kategorien der letzten Verwendung) ändem
sich nicht während des modellmäßigen
Ablaufs der Produktionsvorgänge; mögliche
Rückwirkungen von wirtschaftlichen Verän-
derungen, wie z.B. mögliche Nachfrage-
erhöhungen infolge steigender Einkommen
oder zusätzliche lnvestitionen aufgrund ge-
stiegener Produktion, bleiben unberuck-
sichtigt. Bei der Darstellung einzelner lnput-
Output-Modelle wird rareiter unten hierauf
näher eingegangen.

Es wird in der Regel angenommen, daß die
Höhe der Produktion nicht durch Kapazitäts-
grenzen bei den Produktionsfaktoren (2.8.
bei der Kapitalausstattung) beschränkt wird.

Falls ausreichende lnformationen vorliegen,
können die geschilderten Annahmen teilweise
modifiziert rarcrden. So vurrden z.B. Modelle
entwickelt, die für einzelne Produktionsbereiche
Substitutionsmöglich keiten zltrischen verschi e-
denen Produktionsverfahren vorsehen, u.a.
durch Einführung nichtlinearer, substilutionaler
Produktionsfunktionen, wie der Cobb - Douglas
oder der CES (Constant Elasticity of Substitu-
tion) - Funktion. Femer können z.B. exogene
Größen mit Hilfe von Annahmen über Rückwir-
kungen der wirtschaftlichen Anderungen auf
diese Größen "endogenisiert" werden. Falls
ausreichende Daten über die Kapitalaus-
stattung der Produktionsbereiche vorliegen,
können bei der Analyse des Wrtschaftsablaufs
Kapazitätsgrenzen dieser Bereiche berucksich-
tigt urerden.

lnput-Output-Modelle zielen vor allem darauf
ab, kuz- und mittelfristige Auswirkungen von
Anderungen volksnirtschaftlicher Größen auf
der Kosten- bzw Nachfrageseite zu unter-
suchen. Am häufigsten raerden das Mengen-
modell und das Preismodell benutzt. Mit Hilfe
des Preismodells können - unter der An-
nahme, daß die Kostenerhöhungen voll über-
wälzt werden - u.a. die direkten und indirekten
Ausrrvirkungen von Anderungen der Einfuhr-
preise, der Produktionssteuem und der Subven-
tionen soltie von Lohnsatzänderungen (bei
gleichbleibender Beschäftigung) auf die Güter-
preise untersucht werden. lm Rahmen dieses
Modells können die Anderungen auf der
Kostenseile soraohl von einzelnen Produktions-
bereichen als auch von allen Bereichen zu-

sammen ausgehen. Ebenso lassen sich die
direkten und indirekten Ausltirkungen auf das
Preisniveau volkswirtschaftlicher Aggregate
(2.B. des Privaten Verbrauchs), aber auch auf
die Preise einzelner Gütergruppen feststellen.
Das Mengenmodel! ermöglicht die Analyse der
direkten und indirekten Ausu,irkungen von
Anderungen der Nachfrage nach Gütem für die
letzte Verurcndung u.a. auf die Produklions-
rarcrte, die Wertschöpfung oder die Anzahl der
Beschäfti gten der Produktionsberei che. \M e bei
dem Preismodell können die Anstoßeffekte im
Mengenmodell von einem Aggregat insgesamt
(2.B. vom Privaten Verbrauch) oder von
einzelnen Gütergruppen ausgehen. Entspre-
chend lassen sich die Ausrarirkungen (2.8. auf
Produktion und Wertschöpfung) souohl für
einzelne Bereiche als auch für alle Bereiche
zusammen ermitteln.

Bei der Venarendung der geschilderten lnput-
Output-Modelle ist besonders zu beachten,
raelche Größen als exogen festgelegt gelten.
Von diesen Größen geht zraar der Anstoßeffekt
für Anderungen des \Mrtschaftsgeschehens
aus, sie bleiben aber - abgesehen von dieser
anfänglichen Veränderung - im weiteren Mo-
dellablauf unveränderl:

Bei dem Preismodell sind die sogenannten
Primärinputs (Komponenten der Bruttourert-
schöpfung und eingeführte Vprleistungs-
güter) exogen vorgegeben. Es wird nur der
unmittelbare Einfluß der Preisänderungen
bei den eingeselzten lnputs benicksichtigt,
alle übrigen Auswirkungen, z.B. durch preis-
induzierle Nachfrageänderungen, bleiben
außer Betracht.

Bei dem Mengenmodell gilt die Nachfrage
nach Gtl{em der letzten Vena,endung (Pri-
vater Verbrauch, Staatsverbrauch, Anlagein-
vestitionen, Vonatsveränderung, Ausfuhr)
als exogen vorgegeben. ln diesem Modell
bleiben normalenarcise mögliche Abhängig-
keiten zltrischen den Komponenlen der letz-
ten Venarendung sottie Rückwirkungen von
der Einkommenseite auf die Endnachfrage
unbenicksichtigt.

Für di e geschi ld erten I nput-Output-Model I e tarer-

den in der Regel folgende Angaben herange-
zogen, die teilrareise direkt, teilweise indirekt
den lnput-Output-Tabellen entnommen werden
können:

Angaben über die Anteile der verschiedenen
Primärinputs (Komponenten der Bruttowert-
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schöpfung und SSf. eingeführte Vorlei-
stungen) an den Produktionswerten der ein-
zelnen Produktionsbereiche (Primärinput-
Koeffizienten). Diese Angaben vlerden im
dritten Quadranten der lnput-Output-Ta-
bellen nachgelMesen (siehe Tabellen 11
und 12).

Angaben über die Produktionsurerte der
einzelnen Bereiche, die direkt und indirekt
notwendig sind, um Güter zum Zrarecke der
letzten Verwendung bergitstellen zu können
(inverse KoeffizienGn)29). Oie inversen Ko-
effizienten beruhen auf der im ersten
Quadranten der lnput-Output-Tabelle darge-
stel lten Vorl eistungsverfl echtung der Produk-
tionsbereiche. Sie berucksichtigen allerdings
neben den im ersten Quadranten darge-
stellten direkten Verflechtungen der Produk-
tionsbereiche auch die daraus abgeleiteten
indirekten Verflechtungen der Bereiche. Der-
artige Angaben können nur mit Hilfe von
I nput-Output-Tabellen bereitgestellt werden.

Angaben über die Güter, die für Zwecke der
letzten Veruendung nachgefragt werden.
Dabei werden die im zweiten Quadranten der
lnputOutput-Tabelle ausger,viesenen Werte
herangezogen.

Tabelle /3 enthält die inversen Koeffizienten
der nach 12 Bereichen zusammengefaßten ln-
put-Output-Tabelle zu Ab-Werk-Preisen der
inländischen Produktion (Tabelle 2). Eine Spal-
te der Tabelle 13 zeigt, wieviel Produktions-
vrerte von jedem der 12 zusammengefaßten
Bereiche (Gütergruppen) unter den Annahmen
des Modells direkt und indirekt notrarendig sind,
um für Zwecke der letzten Verwenduno Güter
im Wert von 1 Mill. DM30) aus dem äereicn,
der durch die Spaltensystematik bezeichnet ist,
bereitstellen zu können. So sind für die Bereit-
stellung von Nahrungs- und Genußmitteln für
die letzte Verwendung im Wert von 1 Mill. DM
z.B. Produkte der Land- und Forstwirtschaft,
Fischerei im Werte von O,204 Mill. DM erfor-
derlich, femer Dienstleistungen des Handels,
Verkehrs, Postdienstes usw. in Höhe von
0,145 Mill. DM und von Nahrungsmitteln, Ge-
tränken, Tabakwaren 1,176 Mill. DM.

29) Die inrersen Koetfizienten werden auch als inrerse
Leontief- Koeffizienten bezeichnet.

30) Dis in\rersen Koeffizienten belehen sich allgemein auf
eine Werteinheit der ron dem betreffenden Bereich für
Zwecke der ietäen Verwendung produzierten Grlter. lm
folgenden wird angenommen, daß diese Werteinheit
eine Million DM beträgt.

ln Matrixschreibrareise lautet die Matrix der
inversen Koeffizienten:

C=(l-fi)-1

Dabei bezeichnet C die Matrix der inversen Ko-
effizienten, I die Einheitsmatrix und A die Ma-
trix der lnput-Koeffizienten der Vorleistungen
(siehe label/e 72 mit Angaben für 1993).

Verdeutlicht werden kann der lnhalt der Matrix
der inversen Koeffizienten durch eine Darstel-
lungsform, die die Stufenfolge der direkten
und indirekten Wrkungen erkennen läßt:

C=l+A+A2+A3+44+..

Damit jeder Bereich Güter für Zwecke der
letzten Ventendung im Werte von 1 Mill. DM
zur Verfügung stellen kann, müssen zunächst
diese Güter selbst produziert rarerden. Die
Einheitsmatrix I bezeichnet diese Produktions-
urerte in Höhe von jeureils 1 Mill. DM. Die
Produktion der Güter für die letzte Venarcndung
lMrd erst möglich, vrenn auch die dabei ein-
gesetzten Vorl ei stungsgüter produzi ert werden.
Die Höhe der benötigten Vorleistungen richtet
sich nach den als konstant angenommenen
Relationen von Vorleistungen zu Produktions-
werten in der lnput-Output-Tabelle (lnput-Ko-
effizienten). Da die zu produzierenden Güter
- wie angenommen - jeurcils 1 Mill. DM betra-
gen, zeigt die Matrix der lnput-Koeffizienten A
unmittelbar die benötigten Vodeistungsgüter in
Mill. DM. Die Matrix A2 bezeichnet die für die
Produktion der Vorleistungsgüter benötigten
Vorleistungen, die Matrix A3 deren Vorlei-
stungen usw. Während die Matrix A die direk-
ten Verflechtungen zlvischen den Bereichen,
die Güter für die letzte Verwendung produ-
zieren, und den Bereichen, die ihnen dafür Vor-
leistungsgüter liefem, zeigt, geben die Matrizen
A2, A3, 44 usw. an, welche Vorleistungen
indirekt für die Produktion von Gütem für die
letzte Venarcndung im Werte von 1 Mill. DM be-
nötigt urerden (indirekte Verflechtungen).

Bei der Berechnung und Venruendung der in
diesem Heft nachgewiesenen inversen Koeffi-
zienten (Tabelle 13 bzw.2.3 und 2.4) sind u.a.
folgende Besonderheiten zu beachten:

Behandlung der Einfuhr

Zur Behandlung der Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen in dem Mengen- und Preis-
modell bei Verurendung der inversen Ko-
effizienten aus Tabelle 13 bzw. 2.4 sei bemerkt:
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lm Mengenmodell urcrden die Auswirkungen
von Anderungen der Nachfrage nach Gütem
für die letzte Verurcndung untersucht. Die
Nachfrageänderung kann sich soraohl auf
Güter aus inländischer Produktion als auch
auf eingeführte Güter beziehen. Da bei der
Ventendung der inversen Koeffizienten der
Tabelle 73 (bzw. Tabelle 2.4) lediglich Aus-
sagen über die Güter aus inländischer Pro-
duktion gemacht werden, ist zunächst die
gesamte Nachfrageänderung nach ihrer Her-
kunft aus inländischer Produktion und Ein-
fuhren aufzuteilen. Dazu können die Anga-
ben im zureiten Quadranten der lnput-Out-
put-Tabellen zu Ab-Werk-Preisen einschließ-
lich bzw. ohne eingeführte Güter (siehe die
Tabellen 1 und 2 bzw. 1.1 und 1.2) herange-
zogen werden.

lm Rahmen des Preismodells sind bei An-
derungen von Einfuhrpreisen zunächst die
Auswirkungen der Preisänderungen der ein-
geführten Vorleistungen auf die Preise der
Güter aus inländischer Produktion zu unter-
suchen. Sofem Aussagen über Preisän-
derungen bei Aggregaten der letzten Ver-
rarendung einschließlich eingeführter Güter
gemacht raerden sollen, sind die Preis-
änderungen der Güter aus inländischer Pro-
duktion und aus Einfuhren mit den Anteilen
dieser Güter an der betreffenden Gesamt-
größe zu gewichten.

Die in diesem Heft veröffentlichten inversen
Koeffizienten sind - entsprechend dem geschil-
derten Konzept - auf der Grundlage der lnput-
Output-Tabellen zu Ab-Werk-Preisen der in-
ländischen Produktion (siehe labelle 2 bzw.
Tabelle 1.2) bzw. der lnput-Output-Tabellen zu
Ab-Werk-Preisen der inländischen Produktion
und Einfuhr (siehe label/e 1 bzw. Tabelle 1.1)
berebhnet raorden.

Bereichsinterner Verbrauch

Der bereichsinteme Verbrauch wird in den
Diagonalfeldem des ersten Quadranten der
lnput-Output-Tabellen ausgeltiesen. \Me in
Abschnitt 3.1.1 erläutert, können der Abgren-
zung des bereichsintemen Verbrauchs unter-
schiedliche Konzepte zugrunde gelegt werden.
Das Ausmaß, in dem bereichsintemer
Verbrauch in den lnputOutput-Tabellen be-
nicksichtigt wird, wirkt sich auf Vorleistungen
und Produkti onsurerte der Produkti onsbereiche
und damit auf die lnput-Koeffizienten sowie die
inversen Koeffizienten der lnpuGOutput-Ta-
bellen aus.

\Mrd z.B. in der Analyse von einer Tabelle
ausgegangen, in der der bereichsinteme Ver-
brauch eines. Bereichs umfassender nachge-
uiesen wird als in den vorliegenden Tabellen,
so ändem sich die lnput-Koeffizienten in der
Spalte dieses Bereichs: Der Wert im Diagonal-
feld erhöht sich, die anderen lnput-Koeffi-
zienten veningem sich entsprechend. Diese
Veränderung der lnput-Koeffizienten bewirkt
eine Erhöhung der inversen Koeffizienten. Die
inversen Koeffizienten nehmen in der Zeile des
betreffenden Bereichs in gleichem Ausmaß zu
u,ie der Produktionsurert dieses Bereichs.

lm Rahmen von lnput-Output-Modellen sind
insbesondere die direkten und indirekten Aus-
wirkungen auf die Primärinputs (Bruttourcrt-
schöpfung und ggf. Einfuhr von Vorleistungs-
gütem) von lnteresse. Es sei enaähnt, daß die
Höhe der benötigten Primärinputs nicht davon
beeinflußt wird, in vrelchem Maße bereichs-
intemer Verbrauch in den lnput-Output-Tabel-
len benicksichtigt wird: Eine Erhöhung der in-
versen Koeffizienten bei steigendem bereichs-
intemen Verbrauch wird durch eine entspre-
chende Veningerung der Primärinput-Koef-
fizienten wieder aufgehoben.

Behandlung der Bankdienstleistungen ge-
gen unterstellte Entgelte

Die von Kreditinstituten gegen unterstellte
Entgelte erbrachten Bankdienstleistungen
können - uie bereits erwähnt - aus statistischen
Gninden nicht den Bereichen zugerechnet
vrerden, die diese Dienstleistungen tatsächlich
in Anspruch nehmen. Daher lryird in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen die
Venaendung dieser Bankdienstleistungen als
Vorleistungsverbrauch einer fiktiven Einheit
gebucht, deren Produktionsurcrt Null ist und für
die sich somit negative Einkommen aus
Untemehmertätigkeit und Vermögen in Höhe
der unterstellten Entgelte für Bankdienst-
leistungen ergeben. ln den lnput-Output-
Tabellen ist die fiktive Einheit in den Bereich 49
"Dienstleislungen der Kreditinstitute" einbe-
zogen, die Vorleistungen dieses Bereichs
(insgesamt sorruie im Diagonalfeld) sind
enlsprechend überhöht und die Wertschöpfung
sowie die Einkommen aus Untemehmertätigkeit
und Vermögen vermindert. Bei der lnter-
pretation der Ergebnisse einer analytischen
Auswertung für den Produktionsbereich 49 ist
diese Besonderheit zu beachten. Eine erhöhte
Nachfrage nach Bankdienstleistungen gegen
tatsächliches Entgelt führt im lnput-Output-
Modell durch die Einbeziehung der gegen
unterstelltes Entgelt erbrachten Bankdienst-
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Tabollo ll: lnput-Koefllzlonton dei lnput-
- lnländlscho Pioduk

oZ des Produk

Lfd
Nr. Gegenstand der Nschweisung

Input

Erzg. v,
Produktend. Land-u. Forst-Hirt-
schaft,

Fischere i

Erzg. v.
Energie,
Gew. v,
Wasser

u. Berg-
bau-

erzeugn.

H.v. che-
mischen

u.
Mineral-öl-

erzeugn. ,
Gen. v.
Ste inen,
Erden

Erzg, u.
Bearb. v.

E isen,
Stahl

u.
NE-

HetaI len

1 2 3 s

1

2

3

q

5

6

7

8

I
10

l1
72

13

14

15

l6
17

18

19

20

2t

output 2) nach Giitsrgruppen 3)(2.7 brs 2.721.

Produkte dsr Land- und FortHirtschaft, FischerBi
Energie, l,lasser, Bergbausrzeugnisss

chemische und Mineralölerzeugnisse,
Steine und Erden usH.

Eisen, Stahl, NE-Metalle, Gießerelsrzeugnisse u,ä. ...
Stahl- und Maschinenbauerzeugnisse,
ADV-Einrichtungen, Fahrzeugs

Elektrotechnische und fsinmschanischs
Erzsugnisse, EBM-tJaren ushr, ...

Holz-, Papier- und Ledemarsn, Tsxtilien,
Bek Ie idung

Nahrungsnittel, Getränks, Tabak,{aren

Eaule istungen

Dienstleistungen des Handels, Verkehrs,
Postdienstes usr{. ...

Ubrigs riarktbestimte Dienstleistungen ..,..
Nichtmarktbestirnte Dienstleistungen

Vorleistungen der Produktionsbereiche
ohne Unsatzsteuer ....

Nichtabziehbare Umsatzsteuer

Vorleistungen der Produktionsbereiche
einschl, nichtabziehbarer ljnsatzsteuer,.....

Abschreibungen

Produktionssteuern abzugllch Suwentionen 4) .,.......
Einkormen aus unselbständiger Arbeit
Einkonmen aus Unternehmertätigkeit und Vemögen 4) ...

BruttoHertschöpfung zu Marktpreissn

Produktionsnert .,....

10.4
2,8

9,7
1.3

2.3

0,8

1.1

9,8
1.8

7.8

5.3
0.8

0.0

27.1

2.1

0.8

3.5

2.6

0.?

0.0

3.2

3,2

10, 1

0.9

0.1
9.0

26. 1

0.9

1,6

1.1

1.8

0.6

0,7

6,2
11,9

0.0

8.9

3.1

38. 6

1.5

1.1

0,3

0.0

0.8

7.1

8.6

0.6

55. 0 53. 6

53.6

15. 1

60. I

60.8

5.3

55. 0

13.0

70,7

70.7

5,7

23.3

0.4

29,3

100

17. I
8.1

45.0

100

23,5

10, 4

39.2

100

25. 5

4,8

46.4

100

1) Zusamnengefaßte Produktionsbereiche der Über-sicht 2 im Anhang.2) Einschl. Einfuhr gleichartigsr Gilter.3) Abgrenzung entspricht derjenigen flir Produktionsbereiche.

4) Die Produktionssteuern abzügl, Subventionen nach
Produktionsbereichen sind zusarnen mit den
Einkomen aus UntBrnehmertätigkeit und Verrügenin Zeile 19 nachgehiessn.
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Output-Tabelle 1993 zu Ab-Work-Preisen
tlon und Elnfuhr -
tlonswortes

der Produktionsbereiche 1)

H. v.
StahI- u.

MESchinen-
bau-

erzeugn.,
ADV-

Einr.,
Fahr-
zeugen

e lektro-
techn.,

fe inmech.
Erzeugn.,
EBl,,!-tlaren

usl{'

Holz-,
Papier-,
Leder-
wSren,

Textilien,
Bek leidung

Nahrungs-
mi tteln,

Getränken,
Tsbak-
waren

Leistg, d.
Handels ,

Ver-
kshrs ,
Post-

diens tes
u. ä.

übrige
markt-
be-

stinnte
Diens t-

1e i-
stungen

Nicht-
mark t-
bs-

stinrnte
Dienst-

Ie i-
stungen

Bau
Lfd.
Nr,

5 6 7 8 I 10 11 72

0.0
l1

4.8

8.0

19,8

7,7

1.0
0.0

0.5

6.7

13.5

0.7

t.7
2.7

7.0
0.6

0.9

2.3

23,3

0,2

0.9

8,1

73.2

0.4

20.3

1.8

3.3
0.1

0.8

1.4

2.3

16. 0

0,5

8.6

12.2

0.8

0.0

0,2

16, 1

2,3

3.5

4.S

3.7

0.0

2.4

6.8

72.9

0,5

0.0

7.7

?.4

0.2

2,0

0,7

1.6
0.2

0.8

8.1

16. I
0.5

0,5

0.9

1,3

0,1

0.5

t,2

2.3
1.9

2,6

?.4

27.1

1.5

0.2

t.2

2,3
0.0

1,7

2.0

1.0
0,s
2,3

3.8

18.5

77.2

0.0

7.2

6.4

7.A

3.7

12.4

1

2

3

4

5

6

7

8

I

83.2

33. 3

-1.7

36.8

100

1.8
0.1

0.5

6.S

14.3

0.5

55,5

37.8
10

411,5

100

61. 1

61.1

5.0

28,5

5.3

38. S

100

68. 0

ts.4
13.7

32,0

100

53.4

32.3

72. S

46. 6

100

35. 5

0.2

35. 7

9.5

44. 5

10. 3

64. 3

100

42.2

0.9

q5.2

2,A

48.0

3.4

48.6

0,0

52.0

100

10

11

72

13

14

63.2

5.2

EEE

4,7
68, 0

3.S

53.4

1.9
43. 1

10.5

15

16

t7
18

19

77.7

29.3

56.9

100

20

?1
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Tabelle 12: lnput-Koefflzlenten der Input-
- lnländlsche

7o des Produk

Lfd
Nr. oegenstand der Nachr{eisung

Input

Erzg. v.
Produktsnd, Land-u. Forst-xirt-
schaft,

F ischerei

l.lasseru. Berg-
bau-

erzeugn.

H.v. che-
mischen

u.
Mineral-

öI-
erzeugn,,
GeH. v.
Steinen,
Erden

Erzg
Bearb

E isen,
Stahl

u.
NE-

MetaI 1en

tis
Erzg.
Ensrg
Gen.

2 3 q

I
?

3

4

5

6

7

I
I

10

1t

72

13

14

15

16

17

18

19

20

2t

22

output n6ch Gijtergruppen 2)(2.1 bis 2,12):

Produkte der Land- und Forstviirtschaft, Fischerel ,...
Energis, l.lssser, Sergbauerzeugnisse

Chemische und Mineralölerzeugnisse,
Stsine und Erden usw.

Eisen, Stahl, NE-MetalIs, Gießereierzeugnisse u.ä. ..,
Stahl- und l.laschinenbauerzeugnisse,
ADV-Einrichtungen, Fahrzeuge

Elektrotechnische und feinmechanische
Erzsugnisse, EBM-l,Jaren ushr, ...

Holz-, Papier- und Lederflarsn, Textilien,
Bekle idung

Nahrungsmittel, Getränke, TabakHaren

Baul.eistungen t.,.,,,.
Dienstleistungen des Handels, Verkehrs,
Postdienstes usH, ...

librige marktbestinnte Dienstleistungen .,,..
Nichtmarktbestillfite Dienstleistungen

Vorleistungen der Produktionsbereiche
aus in]ändischer Produktion ohne Umsotzsteuer .. . . .. .

Vorleistungen der Produktionsbereiche
aus der Einfuhr ohne Umsatzsteuer ...,

Nichtabziehbare Umsatzsteuer

Vorleistungen der Produktionsbereiche
einschL nichtabziehbarer lJnsatzsteuer

Abschreibungen

Produktionssteuern abzuglich Subventionen 3) ......,..
Einkommen aus unselbständiger Arbeit
Einkormsn aus Unternehmsrtätigkeit und Vefflijgen 3) ,..

Eruttonertschöpfung zu Marktpreisen

Produk tionsy{Brt

s.0
2.7

5.5

7,2

1,9

0.8

0.9

4,7
1.8

7.5

6.0
0.8

0.0
20.4

1.1

0.5

3,3

2.2

0,2

0.0

3.1

3.0
s.8
0.9

47.7

7,2

44,6

9.0

53.6

15, 1

26.5

4.8

46. 4

100

0,0

3.9

18. 6

0,6

7.4

0.9

1.4

0,5

0.7

6.0

11.6

0.7

46.4

14.3

60, 8

5,3

0.0
7.0

2.5
32,6

1.3

0.s

0.3

0,0

0.8

7,0

8.4
0.6

61,4

ot

70.7

5.7

55.0

19, 0

77.A

8.1

45.0

100

23.5

10. 4

39. 2

i00

23.3

0.4

29.3

1oo

1) Zusanmengefaßts Produktionsbereiche dsr über-
sicht 2 im Anhang.

2) Abgrenzung entspricht derjenigen fur Produktionsbereiche
3) Die Produktionssteuern abzügl. Subventionen nach

Produktionsbereichen slnd zusammen mit den
Einkonrmen aus Unternehmertätigkeit und Veniijgenin Zeile 20 nachgeniesen.
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Output-Tabolle l993zu Ab-Werk-Prelren
Produktlon -
tlonswortos

der Produktionsbereiche 1)

H. v.
Stahl- u.

Haschinen-
bau-

erzeugn.,
ADV-

Einr.,
Fahr-
zeugen

elektro-
H.v

Holz-,
Papier-,
Leder-
hlaren,

Textilisn,
Bekleidung

H. v.
Nahrunos-
mitteln,

Getränken,
Tabak-
H6ren

Leistg,
HandeI

übrige
markt-
be-

stimmte
Dienst-

le i-
stungen

Nicht-
narkt-
be-

stinmte
Dienst-

1e i-
stungen

d.
s,

techn. ,
fe inmech.
Erzeugn.,
EBM-l^laren

ushl'

Bau
ver-

kehrs,
Post-

d ienstes
u. ä.

Lfd.
Nr,

5 6 7 I s 10 11 12

0.0

1.1

a1

6,3

15.5

5.3

0.8

0,0

0.5

6,6

73,2

0,7

53. S

9.3

63.2

5.2

33.3

-t.7

36.8

100

50. 2

10. s

81. 1

5.0

?.1

0,?

1.6

0.5

1,4

0.2

0.8

5.4
16. 4

0.5

31.7

3.8
0.2

35. 7

s.5

44.5

10. 3

54.3

100

39.7

2,5
0.9

43.1

10. 5

0.0

t.2

5.1
5.4

2.4

8.4

1,5

0.0

0.5

6,8
14.0

0.5

46.1

s.4

55,5
q.7

1.1

2,6

15.5

1.7

2.4
0.0

0.7

1,2

2,7

13.0

0.5

8,4
1l .9

0,8

58, 3

9.6

68. O

3.9

74, q

73,7

32,0

100

0.0

0.2

t4.4
L,7

3.1

4,1

3.0

0.0

2.4

5,5

12.6

0,5

44.7

q.7

53.4

1.9

32,3

72, A

46.6

100

0,0

1.6

0.4
0.9

0.4

0.8

0.1

7.2

0.7

0,8

?.3

s2.3

2,8

2.8

48,0

3.4

48.5

0.0

52. 0

100

5,1

0.5
0.9

0,I
1,8
0.0

1.3

1.6

2,7

1.6

2,6

1

2

3

4

50.8

1.8

16. 3

0.1

0,9

7.9

t2,7
0.4

7

I

2.3
26.2

1.5

a1

18: 0

11.0

10

11

72

l6
t7
18

19

20

13

7q

15

37,4

1.9

44. 5

100

?8.5

5.3

38. g

100

77.7

29.3

56. I

100

2l

ZZ
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Tabello l3r lnverse Koefllzlenten der lnput-
- lnländlsche

Lfd.
Nr. Gegenstand der Nachwsisung

Erzg. v.
Produkten

Erzg. v.
Energie,
Geh. -v.

l,Jasser
u. Berg-

bau-
erzeugn.

H.v. che-
mischen

u.
Hineral-

ö1-
erzeugn.,
GeH. v.
Steinen,
Erden

Erzg. u
8eerb. v

d. Land-
u. Forst-

Hirt-
schaft

Fischerei

Eissn,
Stahl

u.
NE-

Metal lsn

1 2 3 4

output nach Gutergruppen 1 )

I Produkte der Land- und ForstNirtschaft, Fischerei ....

2 Ensrgierl,lasser,Bergbauerzeugnlsse

Chemisch8 und Mineralölerzeugnisse,
Stsine und Erden usH.

4 Eisen, Stahl, NE-{.lstalle, Gießereierzeugnisse u.ä

5

3

1. 12045

0. 05527

0.11037

0. 02841

0. 03618

0, 01828

0, 02585

0.11652

0, 03075

0.1252A

0.18918

0. 01740

7,87392

0,00232

1.26685

0.03685

0. 02053

0.05577

0.03881

0.01345

0. 00542

0, 04889

0.06273

0.22463

0.01874

1. 7S499

0. 00425

0, 07046

1,24477

0. 01686

0. 02862

0.02092

0.03052

0, 01312

0,01s55

0.09887

0.25392

0.01664

1.81852

0.00258

0.14154

0.06362

r. 49123

0.03532

0.02476

0,01724

0.00624

0, 02640

0. 13507

0.25373

0,0t721

2,27603

6

Stahl- und Maschinenbauerzeugnisse,
ADv-Einrichtungen, Fahrzsugs .,...

Elektrotechnische und feinmechonische
Erzeugnisse, EBl,l-r,lsren usH. ... . ,,.,

Holz-, Papisr- und LedBffarBn, Textilien,
BekleldurE

8 Nahrungsnittel,Getränke,Tabaky{aren

Bauleis tungen

Dlenstleistungen dss Handels, Verkehrs,
Postdienstes usR. ,..

lJbrige marktbestirmtB Dlenstleistungen .....

Nichtmarktbestirmte Disnstleistungen

Produktionsxert

s

10

11

72

13

r) osr Koeffizient im Tabellenfsld Zslle i, Spolte Jzeigt, Hieviel Guter aus ln]ändischer Produktion
des Produktionsbereichs i im Input-output-lbdelldirekt und indirekt benötigt xeiden, uh eine
l,,lerteinheit der GUter aus inländischer Produktlon

dss Produktionsbereichs J für die letzte Ver-
Hendung bereitstellen zu können,
Zusammengefaßte 0Utergruppen entsprechend der
Ubersicht 2 im Anhang.

1)
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Output-Taballe t993 zu Ab-Work-Prolson r)

Produktlon -

Stahl- u.
Maschinsn-

bou-
elektro-
techn,,

feinmech,
Erzeugn. ,
EBM-1.{arBn

ustl.

H. V.
HoIz-,

Papier-,
Leder-
Hargn,

Texti I ien,
Bek leidung

H. v.
Nahrunos-

mi tte In,
6etränken,

T6bak-
harsn

Leistg.d.
Handels,

Ver-
kehrs,
Post-

dienstes
u. ä.

Nicht-
markt-
bs-

stimrte
Diens t-lei-
stungen

stirrnte
Dienst-lei-
stungen

übrige
markt-

e rzeu§n
ADV-

Bau

Einr.,
Fahr-

zeugen

Lfd.
Nr.

5 b 7 I 10 11 12I

0. 00301

0. 03849

0.07641

0,L2021

1. 19625

0. 07735

0. 02578

0. 00745

0. 01958

0.11743

0.29881

0.01754

]. 99837

0.00307

0.03650

0.08616

0. 0s466

0.04582

1,10116

0. 03231

0. 00716

0, 0 1757

0, 108s8

0.28334

0. 01328

1 .83000

0.01811

0.05317

o.09222

0. 01616

0. 02150

0.03235

1,20774

0, 00s94

0,02254

0. 12555

o.27979

0. 01239

1.89085

0.20356

0.0{541

0.06778

0,0L722

0,0242A

0.02485

0. 04363

1. 1761S

0,02723

0,14494

0.2822L

0.01994

2,06521

0.00336

0.02530

0, 20016

0. 03867

0, 04851

0. 0s556

0.05164

0.00740

]. 03845

0.10969

0,27522

0.01418

1,86614

0.00317

0.03005

0. 03909

0.00754

0.02570

0, 0123S

0. 02695

0, 00806

0. 01873

1. 08703

0.27762

0.01132

I .54155

0.01114

0,02208

0. 031 13

0.00593

0. 01205

0. 017 18

0.03969

0,02746

0.04058

0. 04s67

1,4056S

0.02520

1 ,68820

0. 00636

0,02682

0. 04286

0. 00723

0. 02419

0.02723

0.02?05

0.01700

0, 03735

0. 066s0

0.32408

1.13079

1.73285

1

2

3

4

5

6

7

8

I

l0

11

72

13
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leistungen in die Vorleistungen des Bereichs 49
auch zu vermehrter Vorleistungsnachfrage (des
Bereichs 49) nach diesen Bankdienstleistun-
gen, so daß die inversen Koeffizienten des
Bereichs "Dienstleistungen der Kreditinstitute"
die direkten und indirekten Ausuirkungen von
Nachfrageänderungen souohl auf die Bank-
dienstleistungen gegen tatsächliche als auch
gegen unterstellte Entgelte wiedergeben.

Zum Abschluß dieses Abschnitts seien zur
analytischen Ausrarcrtung der lnput-Output-
Tabellen znrei Beispiele gegeben. Das ersle
Beispiel untersucht die direkten und indirekten
AuslMrkungen eines Rückgangs der Nachfrage
privater Haushalte nach Straßenfahzeugen. Es
bezieht sich auf die zusammengefaßte lnput-
Output-Tabelle der inländischen Produktion
(Tabelle 2), die daraus abgeleiteten lnput-
Koeffizienten (Tabelle 12) und die entspre-
chenden inversen Koeffizienten (Tabelle 13).
Die Ausführungen lassen sich analog auf die
entsprechenden Tabellen des Tabellenteils (Ta-
bellen 1.2, 2.2 und 2.4) übertragen. Das zvreite
Beispiel zeigt, wieviele Arbeitnehmer direkt und
indirekt benötigt werden, um die Güter für die
letzte Verwendung zu produzieren. Es basiert
im uresentlichen auf den inversen Koeffizienten
der Tabelle 2.4 und den Angaben über Arbeit-
nehmer in der Tabelle 6 des Tabellenteils.

Dem ersten Anwendungsbeispiel liegt das Men-
genmodell zugrunde. Die Berechnungsschritte
und Rechenergebnisse enthält Tabelle 14. Es
wurde angenommen, daß die Nachfrage pri-
vater Haushalte nach Straßenfahrzeugen aus
inländischer Produktion um 10 % sinkt. Die
Käufe von privaten Haushalten von im lnland
gefertigten Straßenfahrzeugen betrugen 1993
66 059 Mill. DM (Tabelle 1.2 des Tabeilenteits,
Zeile 23, Spalte 60), die Nachfrageverminde-
rung belief sich also auf 6 606 Mill. DM.

Die direkten und indirekten Aus,airkungen der
Minderung der Nachfrage nach Straßenfahr-
zeugen auf die Produktionsrarerte können mit
Hilfe der inversen Koeffizienten berechnet
werden. Die folgenden Modellrechnungen ge-
hen von den Tabellen mit zusammengefaßten
Produkionsbereichen im Textteil aus. Das
Rechnen mit diesen stark aggregierten Daten
führt in unserem Beispiel im Verhältnis zu Be-
rechnungen mit 58 Bereichen zu Abvreichun-
gen, die noch akzeptabel erscheinen. ln der
Spalte des Bereichs "Herstellung von Stahl-
und Maschinenbauezeugnissen, ADV-Anlagen,
Fahaeugen" der Matrix der inversen Koeffi-
zienten ist die Veränderung der Produktions-
werte angegeben, die sich bei einer vermin-

derten Nachfrage nach Straßenfahzeugen um
1 Mill. DM ergibl (Tabelle 13, Spalte 5 bzw.
Tabelle 74, Spalte 1). Die Produktionswerte, die
bei einer Verminderung der Nachfrage um
6 606 Mill. DM ureniger anfallen, sind in Ia-
belle 14, Spalte 2, ausgewiesen. So entfallen
z.B. direkt und indirekt an Eisen, Stahl, NE-
Metallen, Gießereiezeugnissen u.ä. Produk-
tionswerte in Höhe von 794 Mill. DM. An Stahl-
und Maschinenbauezeugnissen, ADV-E|nrich-
tungen, Fahzeugen fällt eine Produktion in
Höhe von 7 902 Mill. DM weg. Dieser Betrag
enthält den Wert der verminderten Nachfrage
nach Straßenfahzeugen (6 606 Mill. DM); die
resllichen Produktionswerte (1 296 Mill. DM)
betreffen Güter, die direkt und indirekt als
Vorleistungen bei der Produktion der Straßen-
fahzeuge rarcniger benötigt vrerden.

Mit Hilfe der lnput-Koeffizienten (Tabelle 12)
kann im nächsten Schritt untersucht ra,erden, in
urelchem Ausmaß sich z.B. die Bruttowert-
schöpfung zu Marktpreisen der von der Nach-
frageverminderung betroffenen Bereiche ändert
(Tabelle 74, Spalte 4). Dazu werden die Pro-
duktionsurerte (Tabelle 74, Spalte 2) mit den
Anteilen der Bruttovrertschöpfung zu Marktprei-
sen an den Produktionswerten der betreffenden
Bereiche (Tabelle /4, Spalte 3) multipliziert.

Di e ei ngesetzten Pri märi nputs (ei ngef ührte Vor-
leistungen und Bruttorarertschöpfung zu Markt-
preisen) ändem sich insgesamt im gleichen
Ausmaß wie die verminderte Nachfrage nach
Gütem für die letzte Verurendung (6 606 Mitt.
DM). Die Differenz zwischen dieser Anderung
der Primärinputs insgesamt und der gesamten
Anderung der Bruttowertschöpfung der Berei-
che (siehe Spalte 4 der Tabelle 74) von 1 088
Mill. DM entfällt auf eingeführte Vodeistungen.

Um die Auswirkungen der Verminderung der
Nachfrage nach im lnland produzierten Stra-
ßenfahzeugen auf die einzelnen Produklions-
bereiche zu verdeutlichen, vulrden in Spalte 5
der Tabelle 74 die Anderungen der Bruttorarert-
schöpfung der einzelnen Bereiche zu der An-
derung der Bruttowertschöpfung insgesaml in
Beziehung gesetzt.

lm vorliegenden Beispiel raatrden lediglich die
Auslrirkungen einer Verminderung der Nach-
frage nach Gutem aus inländischer Produktion
untersucht. Geht man davon aus, daß die ge-
ringere Nachfrage privater Haushalte nach
Straßenfahzeugen um 10o/oin gleichem Maße
Fahzeuge aus inländischer Produktion und
Einfuhren betrifft, so beträgt die gesamte End-
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Tabelle l4: Direkte und indirekte Auswirkungen eines Rückgangs der Nachfragc der

privatcn Haushaltc nach im Inland produzicrtcn Fahrzeugcn

- Modctlmäßige Berechnung auf der Grundlagc der lnput-Output-Tabclle zu Ab-Werk-Preisen 1993 -

Lfd.

Nr.

DireKe und indirekte Ande-
rungen der Bruttowert-

schöpfung zu MarKpreisen
bei einem Rtjclgang der
Nachfrage der privaten

Haushalte nach im lnland
gefertigten Fahrzeugen um

6 606 Mi[. DM

in%

I o,2

2,1

4,2

1'18

1S 3,6

2S8 52,7

27 4,1

5

1 ProduKe der Land- und Forstwirtschaft,
Fischerei

2 Energie, Wasser, Bergbauerzeugnisse,........

3 Chemische und Mineralölerzeugnisse, Steine

und Erden usw. .................

4 Eisen, Stahl, NE-Metalle, Gießereierzeugnisse
u.a.

5 Stahl-undMaschinenbauerzeugnisse,
ADV-Einrichtungen, Fahrzeuge

6 EleKrdechnischeundfeinmechanische
Erzeugnisse, EBM-Waren usw. .................

7 Holz-, Papier- und Lederwaren, Teldilien,
Beldeidung

8 Nahrungsmiftel, Getränke, Tabakuraren ........

9 Bauleistungen ....................

'lO Dienstleistungen des Handels, Verkehrs,
Postdienstes usw. .................

11 Übrige marKbestimrnte Dienstlelstungen ......

1 2 NichtmarKbestimmte Dienstleistungen .........

13 AlleGrltergruppen .......................

o,m
o,(}38

o,076

o,120

1,196

o,o77

0,926

0,m7

0,o20

o,117

0,p
o,o't8

1,S8

zl5,o

6,4

@,2

n,3

36,8

38,9

32,O

216,6

64,3

56,9

52,O

1,2

0,3

1,',|

z3

M,5

n
ru

56

794

7W2

511

170

ß
1n

776

1 974

.116

132o1

66

16

60

4S
1'tz3

60

5 518a)

n,4
1,1

100

I,O

1 ) Zusammengefaßte Gritergruppen entsprechend der Übersicht 2 im Anhang.

2) Siehe Tabelle 13, Spalte 5.

3) Spafte1x66O6.
4) Tabelle 12.Zeile21.
5) Spalte 2xSpalte3 : 10.
a) Die restlichen 1 G8 Mill. DM entfallen auf eingeführte Vorleistungsgtiter.

DireKe und indireKe Ande-
rungen der P roduKionsvrrerte

in Mill. DM bei einem

Rückgang der Nachfrage der
pri\aten Haushafte nach im

lnland gefertigten

Fahrzeugen

Nachrictrt-
lich:

Anteile der

Bruttorert-
schöpfung zu
Marldpreisen
am Produk-
tionswert

in or5 4)
Mi[. DMs)

tn

1 Mi[. DM2)
um

um
6 606

Mill. DM3)

1 2 3 4

Gtltergruppel )
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nachfrageverminderung 9 527 Mill. DM (siehe
Tabelle 1.1 des Tabellenteils, Zeile 23, Spal-
te 60). Davon entfallen - wie bereits ausge-
führt - auf die inländische Produktion 6 606 Mill.
DM. Der Differenzbetrag von 2 921 Mill. DM
zeigt den Wert der von privaten Haushalten
ueniger gekauften Straßenfahzeuge aus Ein-
fuhren. lnsgesamt wird damit durch die Nach-
frageverminderung eine Einfuhr in Höhe von
4 009 Mill. DM induziert (davon eingeführte
Vorleistungen 1 088 Mill. DM). Eine weitere
Vereinfachung in dem dargestellten Beispiel
betrifft die Veruendung von Tabellen zu Ab-
Werk-Preisen. Die Auswirkungen von Nach-
frageänderungen privater Haushalte auf die
Handels- und Verkehrsleistungen yverden da-
durch nicht vollständig erfaßt. Geht man von
der Nachfrage der privaten Haushalte zu An-
schaffungspreisen aus, so können bei den
analytischen Modellrechnungen die Angaben
der Kreuztabelle des Privaten Verbrauchs nach
Gütergruppen und Verwendungszwecken (Ta-
belle 5) vorgeschaltel vrerden. Diese Tabelle
zeigt nicht nur den Übergang von der Glie-
derung nach Verrarendungszwecken zu der
Gütergruppengliederung, sondem auch die Um-
rechnung von Anschaffungspreisen auf Ab-
Werk-Preise. Zu den Spalten dieser Tabelle
kann ermittelt uerden, in rarelchem Maße die
einzelnen Gütergruppen (zu Ab-Werk-Preisen)
bei einer Nachfrageänderung nach Gütem
eines bestimmten Ventrendungszwecks (zu An-
schaffungspreisen) betroffen sind.

lm zu,eiten Beispiel wird für das Jahr 1993 ein
Zusammenhang aruischen den Kategorien der
letzten Venrvendung und der Zahl der Arbeit-
nehmer hergestellt. Ausgangspunkt ist der
zweite Quadrant der lnput-Output-Tabellen, der
zeigt, wieviel Güter eines Produktionsbereichs
direkt für den Privaten und öffenflichen Ver-
brauch, für lnvestitionszvrrecke und für die Aus-
fuhr bestimmt sind. Wegen der arbeitsteiligen
Produktionsvrreise ist es für viele Fragestel-
lungen nicht ausreichend, nur die direkte pro-
duktion und die dort beschäftigten Arbeitneh-
mer in Betracht zu ziehen. Vielmehr sollten
auch jdne Beschäftigten berucksichtigt uerden,
die indirekt - etura durch Herstellung von
Zwischenprodukten - für die Endnachfrage tätig
sind. Werden auch die Vorleistungsgüter den
Kategorien der letzten Venarcndung zugerech-
net, so läßt sich - unter den Annahmen der ln-
put-Output-Analyse - die Zahl der Arbeitneh-
mer, die direkt und indirekt für die einzelnen
Endnachfragebereiche tätig sind, ermitteln.
Danlber hinaus ist es möglich, Hinweise zu er-
halten, wie sich die Produktion und Beschäf-
tigung entwickeln, rarenn Verschiebungen zlti-
schen oder innerhalb der Endnachfragebe-
reiche auftreten.

Die Berechnung der direkt und indirekt für die
Produktion der Güter der einzelnen Kategorien
der lelzten Venarcndung tätigen Arbeitnehmer
stellt eine Anu,endung des Mengenmodells dar.
Mit Hilfe des Mengenmodells kann zunächst
ermittelt uerden, wieviel Produktionswerte der
einzelnen Bereiche direkt und indirekt not-
urcndig sind, um die Güter der einzelnen Kate-
gorien der letzten Veruendung zu produzieren.
Die Anzahl der Arbeitnehmer erhält man durch
Multiplikation der benötigten Produktionswerte
mit den Beschäftigtenkoeffizienten. Die Be-
schäftigtenkoeffizienten geben an, wieviele Ar-
beitnehmer je Produkteinheit eines Produk-
tionsbereichs eingesetzt urerden. Berechnet
werden die Koeffizienten durch Division der
Zahl der Arbeitnehmer eines Bereichs (siehe
Tabelle 6) durch die entsprechenden Produk-
tionsurcrte (siehe Tabelle 1.2,Zeile 68). Um Be-
schäftigtenkoeffizienten in der vollen Glie-
derungstiefe von 58 Bereichen ermitteln zu
können, war es notuendig, auch Arbeitnehmer
für den Bereich "Dienstleistungen der Gebäude-
und Wohnungsvermietung" auszuweisen. Für
diesen Bereich ist nur eine grobe Schätzung
(93000 im Jahresdurchschnitt 1993) möglich,
da statistische Unterlagen urcitgeh end f ehl en.

Das Ergebnis der Berechnung für das
Berichtsjahr 1993 ist in Tabelle 75 ausge-
wiesen. So sind für die Produktion der Güter
des Privaten Verbrauchs direkt und indirekt
12,6 Mill. Arbeitnehmer tätig gewesen, davon
7,6 Mill. direkt und 5,0 Mill. indirekt. Die direkt
eingesetzten Arbeitnehmer können durch Mul-
tiplikation der Gütergruppen des Privaten Ver-
brauchs (Spalte 60 der Tabelle 1.2) mit den Be-
schäftigtenkoeffizi enten ermittelt urerden.

Bei den direkt und indirekt tätigen Arbeit-
nehmem werden zunächst die Spalten der in-
versen Koeffizienten (Tabelle 2.4) mil den je-
urciligen Werten für die Gütergruppen des
Privaten Verbrauchs multipliziert. So sind z.B.
die Werte der 4. Spalte ("Erzeugung und Ver-
teilung von Gas") mit der 4. Gütergruppe des
Privaten Verbrauchs ("Gas") zu multiplizieren.
Die Zeilensummen der daraus resultierenden
Tabelle geben an, wieviele Produktionsrarerte
eines Bereichs insgesamt für die Produktion der
Güter des Privaten Verbrauchs notrarendig sind.
Diese Zeilensummen sind im zweiten Rechen-
schritt mit den Beschäftigtenkoeffizienten zu
multiplizieren, so z.B. der 4. Wert ("Gas") mit
dem Beschäftigtenkoeffizienten des Bereichs
"Ezeugung und Verteilung von Gas".

lnteressant ist der Vergleich der Anzahl der
direkt und indirekt für die Produktion der
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Arbeitnehmer

direK indirel( arsammen

1m

Tabclle 15: Direkt und indirekt bei der Produlttion der Güter der letzten Verwendung 1993

beschäftigte Arbeitnchmer

- Modellmäßige Bercchnung auf der Grundlagc dcr lnput-Output-Tabclle zu Ab-Werk-Prcisen -

Kategorien der letäen Ven/endung

Privater Verbrauch im lnland

§aatsrrerbrauch

A usrüstu n g sinwstitionen

Bauinwstitionen

Vorratsreränderung .....................

Ausfuhr wn Waren und Dienstleistungen ...

lnsgesarnt .........

Prirater Verbrauch im lnland

Staatsrerbrauch

Ausrüstungsinwstitionen

Bauin\Estitionen

Vorratswränderung ....................

Ausfuhr lon Waren und Dienstleistungen ......

lnsgesarnt

758,4 5re

4il1 3210

't'to2 832

258 1 587

-ß -50

2911 2614

18ffi 132t2

126ß

7 751

nachrichtlich:
Wert der Griter der

letäen Verwen-
dung

Mrd. DM

1,lgl,1

631 ,7

192,4

386,4

-10,1

603,4

3D7,3

45,3

19,2

5,8

11,7

-o,3

18,3

1m

1W

41,1

24,6

6,0

12,8

{,3

15,8

1m

38,1

24,3

6,3

12,O

4,4

19,8

1m

in 0,6

3 945

-98

5 525

31 680

39,8

24,5

6,1

12,5

{,3

17,4

1m
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Kategorien der letzten Verurcndung ein-
gesetzten Arbeitnehmer mit den auf diese
Kategorien entfallenden Gütenarcrten (siehe
Tabelle 75). Während von der gesamten letzten
Veruendung (1993: 3 297,3 Mrd. DM) 45 % auf
den Privaten Verbrauch entfallen, sind nur
40 o/o der direkt und indirekt Beschäftigten dem
Privaten Verbrauch zuzuordnen. Ein ähnliches
Ergebnis ist für die Ausfuhr festzustellen.
Wertmäßig umfaßt die Ausfuhr rund 18 o/o der
letzten Verwendung, demgegenüber sind mit
der Produktion der Ausfuhrgüter direkt und
indirekt nur '17 % der Arbeitnehmer beschäftigt.
Dieser relativ geringe Arbeitseinsatz zeigt sich
bereits bei der Zahl der direkt an der Erstellung
der Güter des Privaten Verbrauchs bzw. der
Ausfuhrgüter eingesetzten Arbeitnehmer. Auch
hier liegt der Anteil des Privaten Verbrauchs
(41 o/o) bzw. der Ausfuhr (16 %) niedriger als
die entsprechenden Wertanteile. Anders ist das
Bild beim Staatsverbrauch und bei den ln-
vestitionen. lnsbesondere der Staatsverbrauch
liegt bei seinem Wertanteit ('19 vo) deuüich
unter dem Anteil der direkt oder indirekt Be-
schäftigten (25o/o). Dies macht deuilich, daß
beim Staat besonders arbeitsintensiv produziert
wird, da dem Einsatz von Produktionsanlagen
nicht die Bedeutung wie in vielen anderen
Bereichen zukommt. Auch bei der Erstellung
der Anlagegüter (Bauten und Ausnistungen)
werden - verglichen mit den anderen Ka-
tegorien der letzten Venaendung - relativ viel
Arbeitnehmer eingesetzt (Arbeitnehmeranteil
19 %, Wertanteil 18 %).

Eine entsprechende Modellrechnung, in die die
Zahl der Erwerbstätigen statt der Arbeitnehmer
eingeht, kommt zu ähnlichen Ergebnissen. lm
einzelnen enechneten sich die folgenden di-
rekten und indirekten Erwerbstätigenanteile bei
den Kategorien der letzten Venrendung:

sich auf das große Gewicht von solchen Gütem
innerhalb des Privaten Verbrauchs zunick-
führen, an deren Produktion Selbständige und
mithelfende Familienangehörige in besonderem
Maß beteiligt sind, wie z.B. landwirtschaftliche
Güter, handwerkliche Ezeugnisse oder be-
sti mmte Dienstleistungen.

Privater Verbrauch im lnland
Staatsverbrauch
Anlageinvestitionen
Vonatsveränderung
Ausfuhr von Waren und Dienst-

leistungen 17,2 0/o

lm Vergleich der direkten und indirekten
Arbeitnehmeranteile (siehe label/e 75) liegen
die Erurerbstätigenanteile der einzelnen Kate-
gorien der letzten Verwendung in der Regel
dichter an den urertmäßigen Anteilen. Beim pri-
vaten Verbrauch liegt der Enaerbstätigenanteil
um gul 2 Prozentpunkte über dem Arbeitneh-
meranteil, der Abstand,zum wertmäßigen Anteil
veningert sich von 5 112 auf gut 3 prozent-
punkte. Dieser höhere Enaerbstätigenanteil läßt

41 ,9 0/o

23,1 0/o

18,2 0/o

-o,4 0/o
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1.1 lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-Prolson
Milt.

Lfd
Nr.

Input der

Vernendung
I rrzs. v. I Erzs, u. IErzg. v. I Prod. der I Vertlg. v. I Erzg. u.

Produkten I ForstHirt-l Elektri- I Vsrtlo.
der Land- | schaft, I zität, I v. Gäsy{irtschaftl Fischerei I oanpf, II usH. l t{arnnasserl

Gev{, u,
Vertlg. v,

[,{asser
Aufkommsn

rlzl3l4ls
0utput nach Gütergruppen (Zelle I bis 58):

1 ProduktB der LandNirtschaft ,..2 Produkte dsr Forsty{irtschaft, F

Feinkeramische
Glas und Glasxaren

Elsktrizität, Dampf , l.,larm{asssr
Gas ...,

Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Brutstoffe ...,..
HineralöIerzeugnisse .
Kuns tstof f erzeugnisse
6ummierzeugnissö
Steine und Erden

7 183
15

2lr
374

a2
114

115
140

16
239
230

25
33

72

7
836

34
s06

483

2

?9
188

5
60

204
18
16
15

220
52

2

380
580

7?2
117

65S
238

193tzt
14I
?3

304
372

43
q5
34
11

4

7g

96

24
139

178
47

69
78
63

22
27
18
80

702
3

E2
15

344
50

168
259

316
31

104
72
52

858

25
126
22
79
47
83

554

55

103

6 337
-1 1S1

6 198

72 570

3 521

16 091

6 1S5
2 stS

15 510

37
392

104

13 863

t6
55

4

23

:
113

3
74

59
446

3

-.
506,:u

1
6

3

19 300

2 919

3 18i
3 520

I 620

28 920

s18

-,
61
32
32

1
7

53
10

1

,25
78

228

1

:
20
13
16

6
77
12

4A
-1

Z
usH,

I3
4
5
6
7I

7?
6

z0
29
34

7
E

3
1

I
10
11
72
13
14
15

20
27
22
23
?s
25

43
44
45
46ql
48

49
50
51
5?
53
54
55

3
3

300
2L7

57I
93
27

6

726

24
55

332
199

4q
33

2
o

16
17
l8
19 tNalzxerke usi{

l,{asserfahrzeugö .....,Luft- und Raumf ahrzeuge

26 Elektrotechnische Erzeugnisse ... ...27 Feinmechanische und optische Erzeugnisse, Uhren .,.,..2A EBlt-tlaren29 Musikinstrumente, Spislnarsn, Sportgeräte, Schmuck usn

StahI- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge
Masch inenbauerzeugnisse
Buromaschinen, ADV-Geräte und -Ej.nrichtungen ...
Straßenfahrzeuge

HoIz . ,..30
31
32
33
34
35
35
37

38
39
40

4l
q2

Hoch- und Tiefbaulsistungen u,ä.
Ausbauleistungen,..,... :.......

Holznarsnzailstöii, Höiz;chiiii; iüiäi;'iääp;
Papier- und PappeHa!'en
Erzeugnisse der Druckerei und Verviel
Leder, LederHaren, Schuhe
Texti I ien
Bek Ie idung

Nahrungsmittel (ohne Getränke) ......
Getränke
TabakHaren

283
2

110
2

3 195
?1
26

?

7
77
8

2 271
105
136

fä1 tigung

7

1

1

87
301

1
128
32
7Z
20

553

:,

4

223
353

167
3
4
7

77
113

77
450
187
29
43

732

159

2

838
667

036
33

634
7Sg
522
75S

165
594
923
220
329
116
131

Dienstleistungen
Dienst I e istungen
Dienst leis tungen
Dienst leis tungen

des Großhandels u
des Einzelhandsls
der Eisenbahnen .

, ä. , Rückgewinnung

der Schiffahrt, l..lasserstraßen, Häfen .

oienstleistungen der Kreditinstitute

54
1
?

Dlenstleistungen des Postdienstes und Fernmeldöwesens
Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs

36
77

1 067

82

1 938

36 450

13 791

7 s6i
7 540

28 898

55 348

29 A2?

95 170

51 053

702 571

1 298

103 869

51
529

15I
a2

059
?52

458

15

56 Dienstleistungen der Gebietskörperschaften57 DienstleistungenderSozialversicherung58 Dienstlstg. d, priv.0rg.oh.Ernerbszneck, häusl. Dienste ..,....
59 Vorleistungen der Prod,bereiche (Sp.1 bis 59) bzn. letzte

Ver*endung von Gütern (Sp.50 bis 66) ohne Unsatzsteuer.......
60 NichtabziehbareUmsatzsteusr
61 Vorleistungen der Prod.bereiche (Sp,1 bis 59) bzr{. Ietzte

Verflendung von 6ütern (Sp.60 bis 56) einschl. Umsatzsteuer ...
62 Abschreibungen63 Produktionssteuern abzügl, Subventionen 1 ) .....64 Einkommen aus unselbständioer Arbeit65 Einkoilfien aus Unternehmertätigkeit und Verrtigen f) ...,.......,
66 BruttoHertschöpfungzuMarktpreisen
67 ProduktionsHert,.,...
58 Einfuhr gleichartiger Güter zu Ab-Zo]I-Preisen ...., .

69 Gesamtes Aufkomnen an Gtitern

36 450 6 372 51 518

6 372

1 052

51 518

16 971

3 586

2 950

3 58619 300

743
339

24
s

692
523

2
3

28 520

1) Die Produktionssteuern abzOgl. Subventionen nach Produktionsbereichen sind zusanünenmit den Elnkomren aus Unternehmertätigkeit und Vennögen in Zeile 65 nachgeHiesen.
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- lnländlsche Produktlon und Elnluhr

DM

Produktlonsbere iche

Gew. v.
Kohl e, H. v.

Erzeug-
nissen des

KohI en-
bergbaus

Ggr'{. v.
ErdöI,
Erdgas

H. v.
chemischen
Erzeugn.,
Spalt- u.

Brut-
stoffen

H. v.
Mineral-

ölerzeug-
n tssen

Gev{. v.
Bergbau-

H. v.
Kunst-stoff-

erzeug-
nissgn

H.v.
0ur.mi-

erzeug-
nlssgn

Gew. v.
Steinen u

Erden,

H. v.
feinksra-
mischen
Erzeug-
nrssen

t4

H. v.
GIES U.

GlasHaren

15

erzeugn.
( oh. Kohls,
Erdö1,
Erdgas )

Lfd.
H.
s

8au-
toffsn

usht.

13

NT

6 1 8 10 11 t2

I
I

80
?5

5 277
2 615

325
661
375

90

51 416
4 439
3 228a' 335

725
265

133
1 517

67
277

1S0
2 207

61
310

B
1

949
167

1 555
25

33
58

855
1 562

515
4

279
25

2 530
720

15

2

8

50
108

bzö
16
{5
10

1332tt
10
37
89

106t7l
1 5S7

:,

a 225

400
E92

5 35S
234
560
s72

1 118
4 565

137I 084
658I 453I 079

58
23 729

1 973

86

20
70

33

6
7
4

116

4
24
68
96

725

29
67

80
3

37
lb
42

165

6
34
11
13

26,2

1'

2 62q

4
s
2

1 344
574

388
16

723
85

105
283

7
23

143
56
a2I

560

it
582
773
139

"?,

188
189
83

116,:,

88
28
15
90

469
560
t2
30

2

2S5
34
72

?

31I
7
3

34
2I

30

377

2

16 002

76?
113

23
23

014

45
3

16

-.
3
1
1

30

I
124

3

:'
89

3
20

65
:

3

60

4

s
737

72
6

11
10

-,
t7

2I
40

101
84
15,:t

82
8

3
D

r

I 951

576

2 470

4 q21

32 351

36 712

818
74
49

s
I

22 nA
1 263
5 353

183
42

3

3

77
29
50
30

?.40
s6

185

:
336

106

1
4
4

10

3

2t
2
8

38
223

1.776
49

153
55
85

1 035

23
27
86

4
q

2 070

265

1 519
118
35

1',

3 581
720

5 781
155
62

4
526

54
267
124

18

8
1 325

113,1'

373
42

611

153
109
41S
452
61

7
575

2

42
1
2

729
507

2 069
134
115
67

252
984

76
314
353
38q
273

a q73

'1'

3S 551

3 397

18 83Ö
4 234

26 474

66 025

Lt 797

77 822

qiq

313
86
38

435
50
64

382

:'
175

51
65

155

148
15

511

74

113

5
7

8
6
5

57
72e
t2

473
2

I 225

1 027

6 24Ö
-268

7 008

15 233

6 033

2t 266

139
152

19
5
1
q

245
113

83

155
72
2

3
26

1
7

2A

:,
34

1
23

27
q

15
50

27

2 377

457

2 36l
5 274

2 679

7 957

562
457
55

6
57

4

463
275
397

1
164

1
s39

53
23
74

13

:'
611I
96

13
6B

3
275
59

?3

I 207

I 331

4 17ö
448

5 S57

14 164

3 474

17 638

3 5
2A

811
608

EE

824
63

497
240
242

41
45S
30
7A

370
33
29

384

235
81S

37
339

2

405
34

118
2

7l
84

-'
8

107

123
7
8
5

27
150

6
13
26
37
45

539

,_,

2 377

117
329

a?4
83

257
365
225
255

87
145
548
283
168

12
636

,:,

36 130

1
2

3
s
5
5
7
8

s
10
1l
72
13
7S
15

16
77
18
19

20
27
22
23
24
?5

Zö
27
28
29

30
31
32
33
34
35
36
37

38
3g
40

4l
s2

43
qq
45
48
q7
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

bt

62
63
54
65

66

67

68

69

-.
221
199

672
3t)
24
10
86

258

I
28
83
85

737

| 227

:'
I 207

1

4

1
1

I

1

68
868
340

3

I 131

25 133

I 548

26 681

va
11

36 130

4 431

27 535

6q 065

5 92?

69 987

?
8
2

8
7
7

2

14
-8

I 9s1 137 097 37 253 39 551

16 002

3 034

2 62q

2Al
137 097

11 227

59 872

196 969

56 489

253 458

37 253

1 685

43 327

80 57q

25 351

105 925

s97 757 S31 54 115 2 770s00 -375 963 -5 470 39 526
15 711 2 67L
7 793 -157

662

3 286

3 052

6 338

-91 -
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1.1 lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-Preisen
Mil.

Lfd
Nr.

Input dgr

Verarendung
I I I tt.,' IH.v. I tt.v, ur- I x.v, I Erzeuon. I

Eisen u. I MetalIen, I Gießerei- | der ZiehE-lStahl I NE-Metafl-l erzeug- | reien, II halbzeug I nissen I Kaltnalz- |I I I Herke usl.r. I

H. v. Stahl-u. Leicht-
metal lbau-
erzeugn.,
Schienen-
fahrzg.

Aufkormen

16lttlrelrslzo

I
2

0utput nach Gutergruppen (Zeils 1 bis 58):
Produkts der LandHirtschaft ...
Produkte dsr Forstr{irtschsft, Fischerei usr{.

E lek trlz i
Gas .....
l,.lasser ,.

Elektrotechnische Erzeugnisse
Feinmechanische und optische I

EBl4-l,laren
Erzeugnisse, Uhren

850
80

5

91

:
184
a7
16

1I
:,

?6?
2

153
1

61
6
2

74
1

3

773
7?E

42
7?.1
38

476
64
89
42,:"

537
873
652

qs

39
411

l'
777

23
72

2

q
155

C
o

10
5

1

3
4
5
6
7
8

I
10
11
t2
13
14
15

16
17
18
19

20
27
22
23
24
25

26
27
28
29

30
31
32
33
34
35
36
37

38
39
40

41
q2

11

I
2 085

752
329

3 167
1 582

45

573u2
34
11

670

69

35 925
233
307
476

4
357

11

:'
508

3
278

1

14
52
20
s

27
2
4
1

o
e

102
68

2 78L
24

762
260
124! t?0

:'

264
702

10 693-3 747

10 913

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

61

62
63
64
65

66

67

68

69

tät, Dampf , l,Jarnflasser 1 369
28t

a2
79

1 749
34

037
198
125

2
z
4

s07
104

13
13
16

s

057
139
194
735

1
307

1q

t'
s2
16

203
5

64
72
14
36

3

4

406
184
440

70
?15
2t

483

329
66
31

:t
Kohle, Erzeugnisse
Bergbauerzeugnisse
Erdö], Erdgss ....

des Kohlsnb8robaus .....,..(ohne Kohle, Erdöl, Erdgas)

Chsmische ErzEugnisse, Sp6It- und BrutstoffE
Hineralölerzsugnisse .
Kunststof f erzeügnisse
Guilnierzeugnlsss .....
Steine und ErdBn, Baus
Feinksrsnische Erzsugn
Glas und GlasHaren ...

toffe usr{.
isss .,.

Eisen und Stahl ..
NE-1.1et6lle, NE-M6tallhalbzeug ...,
Gleßereierzaugnlsse . .
Erzsugnisse der Zlehereien, Kaltyialzr{erke usH. ...,.. .

5
1

5

4

5

z
2
1

4
21

3 127
1 tt?

485I S20

875
254

18
,r_,

044
2A

316

105
38
Zb
16
50

2
8

72

9 Dienstleistungen des Großhandsls u.ä., RilckgewinnunS .,....,...4q Dienstleistunoen des Einz8lh8ndels .,. , . ...:.45 Dienstlsistungen der Eisenbahnsn ...
1q Dienstleistungen dsr Schiffahrt, Hasserstraßen, Häfen47 Dienstleistungsn des Postdlenstes und Fernmeldenesens .........48 Dienstleistunoen des sonstigen Verkehrs

Dienstleistungen dsr Kreditinstituts
Disnstlsistungsn der Vsrsicherunqen (ohn8 Sozialversicherung)oienstleistunoen der Gebäude- und hbhnunosvennietuno
M6rktbestirmtö Dienstleistungen des Gast§exerbes u.-d. Heime ..
DienstlEistungen der l.lissensöhaft und Kultur und der Verlage ..
MarktbestinrntE Disnstlstg. des Gesundh.- und VsterinärHeseäs ..
Sonstige marktbestirrnte Disnstlsistungen .....

Musikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usH

Holz
HolzHaren2äIi;i;ii, Hoi;;Äiiii;'i;pi;;'P;ppä' : :
Papier- und PappeHar8n
ErzBugnlsse der Druckerei und Vervielfäl
Leder, Lederriaren, Schuhe
Textilien
Bekleidung

iüüö'::

Nahrungsml
Getränke .

ttsl (ohne Getränke)

Tabakxaren .,....
Hoch- und Tiefbau
Ausbaule istungen

leistungen u.ä. ,..

Dienstleistungen der Gebietskörperschaftsn
0isnstleistungen der Sozialversicherung
Dienstlstg. d. prlv.0rg.oh.En{erbszHeck, häusl. Di8nste ......,
Vorleistungen der Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzw, letzte
Venrendung von Gutern (Sp.60 bis 66) ohne Unsatzstsuer ...,...

Nichtabziehbare Umsatzsteuer

Vorlsistungsn der Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. letzts
Vernendung von 6ütsrn (Sp,60 bis 66) einschl. Umsatzsteuer ...

Eruttor'{ertschöpfung zu Harktpreisen .

Produktionsxert,.....
Einfuhr gleichartiger Guter zu Ab-Zoll-Preisen ......

57 990 23 473

79
243

s08
23

137
25
60

297

16
34
77
67
68

t47
349

r sia

8 601 26 301 29 318

i31
188

2 180 1 504
31

191
32

356
762

q7
62

1 046
186
295

3 995

'1'

3

1

2

8

52
286

362
79

723
38

?92
808

7A
113
242
505
1:3
810

,:t

33
151
5{
93

464

77
48

227
111
135

10
75

?s2

s säe

352

2

I 956

150

57 990

3 S57

68 903

t2 807

81 710

23 473

7 462

4 88)
-470

5 879

29 352

14 76

44 727

8 501

1 545

7 81Ö-l 029

8 335

16 936

I 357

18 293

26 301

2 344

29 318

I 393

16 18ä
1 905

19 484

4A 402

3 332

52 t3q

14
5

916
825

23 085

q9 386

5 149

54 635Gesamtes Aufkonmsn an Gutern

-92-

2

1



- lnländische Produktion und Einfuhr

DM

Produktionsbereiche

Itt.v.Büro-l I I I H.v. ltt.v.retn-lI maschinen.l tt.v. I H,v. I tt,v. I elektro- I mechani- |I lov-ee- 'l straßen- I Hasser- I Lutt- u. I tech- I schen u, I

I räten u, I fanrieugenl fahrzeugenl Raum- | nischen I optischen I| -Einrich- I I I fahrzeugenl Erzeug- | Erzeqgn., IItungenllllnissenlUhrenl

H. v. Mus ik-
instrum. ,H. v.

Maschinen-
bauerzeug-

n lssen

EBM-
l^laren

SpieIH.
Sportger

Schmuck

Bearb.v. Holz

usv{

Lfd
Nr.

?7 22 23 2q 25 26 27 2A 29 30

5
13

1 714
2S0
135

?6

I
7 07?

bbb
1 451
1 055

343
zö
89

3 800
1 865
4 163
5 029

1 758
27 608

278
1 750

14

13 23Sl
480

2 084
8

183
291

89
220
543

22
75
22

53
15I

472
568

96
18

1

1',

722
20
86

6
6
1

72

324
34
38

377

277
556

79
15
5q

7S8
66

t70
3

32
194

6
2

4l

-
1

22

506
3?
16

2
65

116

7
20
36
36
36

799

1',

5 135

133
25

1

-
116
t2
64
10
72

I
1S

266
28

222

23
302
147
53

454

810
4E
s2

8
83

1
6

35

22

26

435
3S

2

4
82

7
259
254
190
32

096

t:,

753

74ä
357

6 152

15 051

70 792

25 843

3 079
510

7 477
548
337
246I 223

ir
296
38
2A

-,
746
75

618
23
14
s

325

83
s53

92
580

1
362
233,1'

550
852
3?3

19

23
a2
t4
s5

30s
2S
97
32

b
q
1

60
737

38S
63
24
10

413
324

4S
38

1415
?35
?7L

s
583

770

1

7 0s7
247

2 050
774

3
14

137
72

-'
4S6

31
404

13
56

34

27
497
37

72q

115
-3

206
42

134
25E

74
59
65
s4
4g

4
48

5

,_,

?s
102

573
7!
13
6

104
113

23
25
41

111
67

325

:,

5 628

577

eis
458
20

8

:,
q60
725
156

35
1

t7
t4

1

2A

ie
2

:'
5g

2
5_2

.739
54
68

4
22

3

1

729
85

442
105
720I
78

491

20
49
5S

100
53

8S4

:'

22
t2

740
1S6
111
26
30I

I 398
6 014
1 362
3 l4B

144
6S7
528
793

=^55

5
1

2I
2 306

364
85
32

18

? 997
675

7 957
5 066

525
18

1 837

4 704
2 L02
5 706
7 742

114
8 013

50
54 S10

2

72 s25I 439
3 382

2t
455
285

24
L72
s22

11
2 015

48

77
60

8

I

a2
836

72 079
1 456u3

732
570

3 233

76
s33

2 130
980I 275

28
26 938

1 081

3

104
29?

435
50

3
3

36
141

I
3

25
81

345
13

234

38

5

5

7 594
306
191
108

7 779
2 A34

406
46S

1 928
2 491

939
38

21 538

7 740

7

20L
13
3

-'
130

31
2t0

13
15

2
5

19
20
SL

272

336
372

-.
637

77
5S

2

I
35
14
?3

215

174 472 72 448 778 723 I 899 118 814 74 902 37 695

8 8S9 118 614

s08
154
777I

1
4

?2
2

154

330
2 567

367
s56

16
,r-,

097
105
131

40

178
zs5
113
406
255

29
2t7

5

72
tr
I

151
376

97
104
623
638
337

32
197

,:n

277
351
399
990
s50

4
303I

76
?5
14

279
498

278
453
153
21!
942
805

25?
799
202
445
004
50

4 341
3 255

11

3

28 658
242

2 869
19

1

3

7
2
2

s 2 897
196
187

78
511

1 1842

2
2
1

174 672

I 428

85 506

200 178

32 3tq
232 452

t2 448

I 84S

6 76i
-1 008

7 608

20 056

24 951

45 007

6 135

450

2 654

I 789

7 ?04

I S93

24 915

1 007

90 021

208 535

63 2A7

27t 922

14 902

1 315

13 s2ä
7 744

16 582

31 484

11 163

42 6q7

37 635

3 712

8 014

s35

4 220

7? ?3E

4 70t
16 935

63

8 0145 628

20§t
131

81
-5

178

15

6S
-1
82

267

57

3r9

023 4 377 6518 -2 7t3 -1

723

018

523

246

961

207

8

933

m6
247

zz ssä z BZL z s7i
3 623 2 026 314

93

29 584

67 279

13 656

80 935

5 425

11 053

7 041

18 0S4

1

I
2

3
4
5
6
7
8

I
10
11
72
13
t4
15

16
t7
l8
19

20
2t
22
23
24
25

26
27
28
?9

30
31
32
33
34
35
36
37

38
3S
40

4L
42

43
44
45
46
s7
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

6l
62
63
64
65

66

57

68

6S

1

1

1

I



1.1 lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-Preisen
Mil!.

Lfd
Nr.

Input der

Zel lstoff,
HoIz-

schliff,
Papier

Pappe

H. v,
Erzeugn.

der
Druckers i
u. Verviel
fäl t lgung

LedEr,
Leder-
w6ren,

Schuhen

H. v.
Verxendung H, V.

Papisr- |

Pappe-
Haren

H. V.
Holze{aren

u.

Aufkonmen

31 32 33 lsqlss
output nach Gutergruppen (Zeile 1 bis 58):

1 Produkte der Lardwirtschaft ...2 Produkte der Forstwirtschaft, Fischerei
I
1

3

3
4
5
6
7
8

I
10
11
12
13
l4
15

2

38
291

803
500

30,:n

763
315

45
5

331
6
5

3
79
s,:,

720
39

?37
185

10
1

13

737

7q
114

243
q1
90
41
62

722

16
44
8t
7l
80

319

:,

737
754

2853
927

77
s

62
63
64
65

66

67

68

59

Elsktrizität, Dampf , l.,lanrHasser ....
6as ...
Wasssr
Kohls, Erzeugnissg

5 114
2 478

58
270
244
568

1 317
2t

4
5
4

242
2L6

2 854
677
100

16
3031?ß
86

32t
318
405
2A?

33 790

1 829

10
4

330
104

?3

-,
931

94
530

4

2
2

48
8

16

zoo
s

,:a

772

151
8

t2
116 170

2 S31
354

22
1:0

254
5I

23
192

834
8l
66
33

224
839

30
EO

284
126
95

1
3 905

,:,

19 764

I 463

7ß)
631

I 831

29 595

3 200

32 795

685
a2

:,
366
104
491

16

2

23

I
333
725,1'

273
5

245
26

2q
283
578
s29
161
62

1

26
342

7 228
115
86
q7

308I 002

48
68

559
328
326

5 625

378

7lI
,_"

?56
38

259
7_7

1

5

46

is
2

,_,

39

193
5

3
41
15
61
7S

1 617
175

13

72
1
2

23
64

484
27
l9

3
172
137

18
22

128
133
69

620

:,
5 379

37
656

552
15
20

_,

aaz
399
262

18
55
29

634

726
56

829

15
54

245
:

1

e

Chsmische Erzeugnisss, Spalt- und Brutstoffe
l4ineralölerzeugnisse .
Kuns ts tof f erzeugniss€
Gunmlerzeugnisse,....
Stsine und Erden, Baus
Fsinksramische Erzeugn
Glas und GlasNaren ...

2

4

16
17
18
1S

20
2l
22
23
24
25

28
27
28
29

30
3l
32
33
34
35
35
37

38
39
40

4tu
43
44
45
46
47
q8

NE+etalle, NE-l'tetEllhalbzsug ....
Gießereierzeugnisse . .
Erzeugnisse der Ziehereisn, Kaltr{alzwerks us}t. .

5
10
61

ElEktrotechnische Erzeugnisse
Feinmechanische und optische I

EBl4-Haren

7 234
4

2 296

1S3
10

Eisen und Stahl

, Uhren .

Musikinstrumente, Spielnaren, Sportgsräte, Schmuck usH

Holz . ..,
Holzt{arsn

tigung .

toff6 usn. .

Postdlsnstes und Fernmeldäxessns
sonstigen Verkshrs

Dienste

2

BBkleldung

Nahrungsni
Gstränks .

6
7
5

2

Tabakvraren ..
ttel (ohne Getränke)

istungen u.ä

des
des

Großhandels u.
Elnze lhandels

ä. , Rückgel4innung .. ,....
der EisEnb8hnen ...,......d;; $[i;6ü;I; ]lass;ili;äÄä;,'Häi;'

Diens tleistungen
Dienstleis tungen
0ienstlsls tungen
0isnstlsis tungen
Dienstleistungen des
DienstleistungEn des

49 DienstlsistungenderKreditinstitute50 Disnstleistunoen der Versichsrunosn (ohne Sozialversicheruno)51 Dienstlsistunöen der Gebäude- unö Hohnungsvermietunq . . . . , .;. . .52 Harktbestinrntö Dienstlelstunqen des Gastöewerbes u.-d. HeimB ,.q? Dienstlelstungen dar Hissensdhaft und Kultur und der Verlage .,54 Marktbestinnte Dienstlsto. des Gesundh.- und Veterinärflesens ..55 Sonsttge marktbestirmte Dlenstleistungen .....
56
57
58

59

60

61

Dienstlsistungen der Gebletskörperschaften .....
Disnstleistungen der Sozialversicherung
Dienstlstg. d. priv. 0rg, oh. Ervrerbszr{eck, häusl.

1
5 517

?30

33 7S0

2

Vorleistungen der Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. letzte
Vsrflendung von Gltern (Sp.60 bis 66) ohne lJnsatzstsuer ...,.,. 13 533 19 764 24 356

Nichtabzishbare ljmsatzsteuer .....
Vorleistungen der Prod,bersiche (Sp.1 bis 59) bzw, letzte

Verviendung von Gütern (Sp.60 bis 66) sinschl. Umsatzsteusr ...
AbschrelbungenpiöouiiionJStäuäil' äi,iüöi:' iüüüäÄiiüäÄ
Einkormen aus unselbständioer Arbeit ..
Einkonrnen aus Untarnehmertätigkeit und

1)

Vennögen 1)

Bruttowertschöpfung zu Harktpreisen
Produktlonsnert
Einfuhr gleichartiger Güter zu Ab--Zoll-Preisen
Gesantes Aufkorrnen an Gutern

13 633

7 547

3 s3ü
-564

4 q18

18 051

10 356

28 407

z4 356

2 855

5 379

3SS

18 215
4 880

24 609

58 3SS

I 463

66 862

2s s50

50 306

I 091

51 397

-94-

3 290

I 689

s 577

18 3115

Hoch- und TiEfbaule
Ausbaulelstungen ..

I

1



- lnländische Produktion und Einfuhr

DM

Produktionsbere iche

re*riyi"n 
| 

,",,,,,,^n 
| .iili*:; | 

.",*,*,"" 
| 

,.0:*rr*. 
I 

ttu,:"t 
I

Ausbau

Leisto.
des Groö-

handels
u.ä.,

Rückge-
r{innung

Lsistg.
des

Einze l-
handels

Lfd
Nr.

36 37 38 3S 40 41 s2 43 44

727
E

86s
2L6
94
37

3

3 989
137
372

80
4

3

4

19

6
a4

2,:,

192
5

36
3

16
69

239
43
31

7 5S3
35

5
2I

22
292

1 685
70
35
39

232
718

60
90

2t9
293
392

4 071

7
162

204
22
10

-,
19
85

467

1

-

2

äs

18
26

48

-
50

368
27

13
13
62

L02
223

8 215
1 751

48

13
158

1 431
92

6
3

359
396

55
42

256
418
92

3 783

52 468| 827

2 844
695
286
725
83

3

1 899
1 198
2 205

43
13
64

1 100

56
5

80

17
934

tb
s74

2

393
65

2 303
2q

räo
173

3 048
1 503

1 160

457
184

8S

1'
304
473
552

s
975

I
ir

s
78

3,:t

238
2

757
1

67
3

449
374

8
6

3 208
2 555

4

38
398

1 541
772

45
13

318
1 036

13
51

424
2Ll
344

z
5 776

':'
22 906

41s

54

:t
118
26
L4

:

5

s
2

,_,

22
1

11

18
52

195
83

11
1

954

8
13

170
27
t9
2
5

106

10
g7
34

111

2 294

,:n

5 049

5 04S

q07

t qzä
18 821

20 656

25 705

2 507

28 2t2

3 722
4 973

479

196
15

2 030
305
164

8

54
3 743

326
230I

3

6
2

25
18

15
170
592
336

20s
40

209
81

2
113
375
662
668

3
158

q

t2?
200
222

222u7
7 330

732
7S
s6

2 347
3 650

634
1 008

14 069
4 389I s72

57
19 501

765

2

58 057

10
60

5 127
665
282

10

372
2 878

778
62
77

1
18

76
10
16
50

2?
434
473

7 023
4
o

4S6
2A

t42
69

777
221
450

7 142
3 607

5
2Sl

55

33
85

223

565
907

I 472
148
84

2ZA
2 809
1 541

325
606

24 750
488

1 691
82

17 691

':'

4

s

4
2
1

1
2
E

41

2

3

4
1

I
52

2A2
4S

393
95

132
69S
289

77
260

68
406

361
338
329
886

131
16S

11
824

377
s40

4
2

30
24

101
49

665
763
505
63

530
s25
147

581
514
2'19
607

2
1

2 465

1 632
s7

8 655
4I 415
3

2 358
7 57t

6
s54

85

569
2

2
18I
24

721

5 158I 265
156
a2

1 626
? 7?0

290
732

1 013

775
2ß

I
1

42
25

115

37 019
363

13

86
3
6

16

41
27

4

q87
s02

1 648
5 506

367
1 S29
2 372

5
73

586
381

85

763

579

rsö
368

74q

907

375

282

226
598

508
266
787

8 837

172
733

1 320
404

1 009
31

20 498

1 804

3

r59 248

6 840

5t 824

ztt 072

33 841

254 9t3

I 5S5

8 351
642

104
533
l8

15 397

,:,

90 539

t7z712

3l s46

, t:,

23 255 19 201 159 2118 139 75: 73 731

73 73t
12 868

ss szi
26 42t

138 966

ztz 697

23 255

2 536

s ssä
437

12 635

35 890

28 474

54 764

19 201

598

?2 904

3 506

75 774

38 680

5 808

44 488

13S

6

s6
13

116

255

2

258

90

1

43
40

85

175

53S

806

ooä
250

064

603

51

654

68

7?

115
37

165

233

4

237

057

314

soö
490

304

361

283

624

s soä er srö s szö
1 613 13 365 5 6118

8 715

27 916

l8 889

116 805

-95-

175 212 697

1
2

3
s
5
6
7I
I

10
t1
t2
13
14
15

16
77
18
ts
20
21
22
23
24
25

26
27
28
29

30
31
32
33
34
35
36
37

38
39
40

41
q2

43
44
45
115
q7
48

4S
50
51
52
53
5{l
55

56
57
58

59

60

6t
62
63
B4
65

66

67

68

6S



1.1 lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-Preisen
Mlil.

Input der

Veilendung
Leis tg. der
Schiff-
fahrt,

tlasser-
strsßen,

Häfen

Le istg.
des Post-

d ienstesu. Fern-
melde-
Iressns

Lelstg.
cres

sonstigen
Vsrkehrs

Leis tg.
dsr

Kredit-
institute

Le:is t§.
der
.isen-

Lfd.
Nr. E

Aufkonnen bahnen

4slqslqtlaelas

I
2

3
4
5
6
7I
s

10
11
7?
l3
l4
l5
16
77
18
1g

20
2t
22
23
24
25

26
27
?a
29

30
31
32
33
34
35
36
37

38
39
40

4L
42

43
s4
45
46
47
118

4S
50
5l
52
53
54
55

56
57
58

59

60

61

62
63
64
65

66

67

58

69

output nach Gtitergruppen (Zeile 1 bis 58)s

Produkte der LandHirtschaft ...
Produkte der ForstHirtschaft, FischErei usr{.

Elsk
Gas

trizität, Dampf, l.lanü{asser ....
I,.lasser

t- und Brutstoffe .

6
7

7

5

2

4

2A

-
7

260
1

12

31
4
2
5

351
t7

54
1B

748
127
61

1

742
270I

4
4

3

it
s4

:,
584I

43
7

15

86
7 642

29

Kohle, Erzeugniss
Bsrgbauerzeugnlss
ErdöI, Erdgas ,..

ä'äil ' iäi,iilüäilüäü;
e (ohne Kohl€, ErdöI ,'iäü;i

I S65
34
24
2l

20
829

40
10
31

6
5

186
5

zb
240

583
45
50

:t
t77

23
5

3
1
4
6

308
22
43
35

tr
6
4

338
42L

321
23
16
23
98

813

10
L42
274
54

130
70

2 ?A6

26

g 818

3I
10

1
1
1
7

31I
s
2

171
25

1

4
12

202
42

6
898

41
59

t2
99
30
10
33
6

522

I'

575
46

2

-
106
2q8
58
32

222
3

t2
130

13
16
65

6
41

255

'1'
534
2l
44I
33
4L

4
19

583
8

77
250

643
l8
72

5

440
580

44
614
143

311
1

10
257

061
531
r31
516
193
072

773
55

505
289

7
12
50

419
558I

76
4S

571
36
55

900
011

022
215
357
145
442
601

232
349
50s
828
430
115
020

n:'

937

568

87Ö
309

756

6Ö3

853

546

1

uslr. ...

2

e......
Erzeugnisse, Uhrgn

5

Elektrotechnische Erzeugnissl
Feinmechanische und optische

Diens
Diens

tleistungen des
tleistungen des
tleistungsn der

1

Musikinstrumente, SpiglHaren,

Bek leidung

Nahrungsmi
Getränke

ttsl (ohne Getränke) ..
Tabakwsren

Hoch- und Tiefbauleistungen
Ausbauleistungsn . .. ....,.,
Digns

, Schnuck usH. ..
..tr..!.r.!a

I
19
14

27
14
6

1

2

I
2

16

3
7
6

6

E43
427

593
29

580
34

546
23L

18
204
291

77
1S5
36

720

??7

40
s92

Diens 332
22
18
24

2 348
1 503

Diens
0iens

Nlchtabziehbars Umsatzstsuer

Bruttor{ertschöpfung zu H6rktpreisen ......
Produktionsr4srt ., .

Einfuhr gleichortlger Giltsr zu Ab-Zoll-Preisen

tleistungen der
tleistungsn des
tleistungen des

Dienstleistungen der Kreditinstltute
Dienstleistungsn der Versicherunqsn (ohne Sozialversicherung )Disnstleistungsn der Gebäude- und hlohnungsvermietung .., . ..;...M6rktbestinnte Dienstlsistunoen des GastgeHerbes u.-d. Heins ..
Dienstleistungen.der.l,,lissensöhaft und KuItur und der..Vsrlage ..Marktbestirinte Dienstlstg. des Gesundh,- und Vstsrinäflesens .,Sonstige marktbestinmte Dienstleistungsn . . ...
Dlenstleistungen der Gebletskörperschaften
Dienstleistungen der SozialvsrsicherunoDienstlstg. d, priv.0rg.oh,Emerbszxeci, häusl. Diensts,.....,
Vorleistungen der Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzx. letzte
Verr{endung von Gutern (Sp.60 bis b6) ohne tJrBatzsteuer .....,.

I I
I

148 159
255

2 334
1 697
1 058

77
19 862

,:t

8 9S2

4

17 S40

I 313

19 253

79 744

77 937 183 060

2 585
Vorlsistungen der Prod.bereichs (Sp,1 bis 59) bzN. letzte
Verriendung von oütern (Sp.60 bis 66) sinschl. Un6atzsteuer s

I
27

-2?
I

18

818

757

48ö
5?7

710

52A

558

186

8 S92

? 534

3 205I 312

7 051

16 043

5 273

21 316

34 603
14 00s

77

11

46
77

75

153

l1
165

185

6

58
-73
-8

177

6q5

276

997
741

68 352

87 605

1 604

89 209Gesantes Aufkorrnen an Gütern

-96-

19 t77

528

7L7

422

939

Kunsts

Glas und GlasHaren .

Eisen und Stahl ..
NE-Hetalle, NE-Metallhalbzeug,...
GießerelerzeugnissE ..
Erzeugnisse dor Ziehereien, KaltHalzNerkE usr{. .



- lnländische Produktion und Einfuhr

DM

Produk tionsbereiche

Leis tg.
der Versi-
cherunoen
(ohne §o-
zla Lver-

sicherung )

Vermietung
von

Gebäuden
und

l.lohnungen

Mark tbes t.
Leis tg.

des Gast-
generbes
u, der

I Leistg,der I Marktbest. I Sonstige II l,lissen- | Leistg.des I marktbest. II schaft u. I Gesundh.- I Dienst- |I Kultur I u. vete- I relstunoen II u. der I rinär- I usn. " I

I verlage I wesens I I

I I Leists.derI Leistg. I priv. 0rg.I der I oh. Er-I Sozialver- I y{erbszHeck
I sicherung I häusl.
I I D'ienste

Le istg.
der

Gebiets-
körper-
schaften

Heime

Lfd
Nr.

so I st I sz I sa I sa I ss I ss I sz I sa

19

15

2i

317q\
67

275
103I

-n

5
q

58
318,:,

622
91

205
20

16
74
3S

?29
s27

68
41

13
42
31

134
471

552
33
77

888
632

1 706
747

1 157
557

1 200
309

26 355

u:'

233
2 555

I 000

6 145

2 737
256
3q5

177
238

291
37
50

2

476
428
22

200
22
15

425

:
2

8
o

39,:t

114
018

22
3

4
14
19
34

t0?
74

189
55

307

58
110

527
27
12
8

5S4
814

57
6?7
116
s3

531
804
575

826

397

31 773

2 525

34 29A

10 465

74 4s8

108 756

108 756

80s
875

931
293
374

_,

063
675
335
589
327
63

351

530
3

202
188

250
288
s14
s44

84
100

503
377
784
429

säz
579

2 030
2 209

177
7 426

651

4 695r 574
195

827
3 623

5 857
626
159
319

4 237
5 6S3

43?

438

680

118

590

895
67

198
823
0s5
171

818
s11
659
523
477

30
145

77
61

240

279
011
894
786
668
630

653
498
113
371

15
608
911
988
073

49
745
593

859
r9t

3 620
190

24 640

517
266

682
66,i

250
502
32

725
228

2
8

1

4

t77
1

314
11

476

270
156
67
33

11
27
40

171
409

1S
334
324

730,:t

346
747

160
275
54

109
7t2
722

581
200
s97
545

':'
11 623

32 26?

2 177

34 439

5 439

77 soi
-139

83 201

117 640

245
I

31

367
33

:,
198
185

46
46

3
?t

8
?
6
5

18
153
108

1

363
7L

188
55

2
o

710
7 572

22 5?3
1q

118
62

46
131

45

315
25

1 061
133

19
s

2 402
1 593

76
542

3 086
1 281
8 759

?0
6 209

181

123

577

307
241

1
238

2

37
7?
68

:
591
163
173,:,

8

I
2

3
4
5
6

8
g

10
11
72
13
14
15

Ib
r7
18
19

20
2t
22
23
z4
25

26
2t
2A
29

30
31
32
33
34
35
36
37

38
39
40

41
s2

43
44
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

61

62
63
64
65

66

6'7

68

5S

5S8
34

6
I
I

1

5
0
2

26
s7

13

-.
19

55

88
62

110

-
558
100
85
74

tr
2?0

88
62

30
2l

?
6

10

?00
525

120
26

4
2

74
4-t

730
729
54

2t7
16S

46
465

,:,

s2 138

2 255

s4 393

97 258

334 740

423 733

2 229

431 362

s
110
297,:,

413
16

2S8
18

7Z
65
25

423
4!2

14 800
7 881

509

584
490
125

?a

32
65

105
4t7

77

2

z

3I
4

3
1
q

1

1 274q 018
17 056
8 871

15 058
287

110 495

q 077

I
322
,r_o

486
6 427

92
61

35
20

191
354
720

47
159.95
705
11e

60
600

3 556
s 699

114
8

981
L 229

225
195
693
509
726

80 092
5 971

7

2

22

18
18

88
s7

259
46S
77
82

252
425

?5t
408
567
742
537

19
051

234

3

8 198I 599

4 638
715
sqs
58

3 837
3 303

8?4
1 266I ?57
2 371
6 984
3 351

32 840

3

2
5

I

7

57 883

36 170

3t 270

191 197

5 904

197

3A 474

4 083

42 557

2 312

38 753

81 310

362

87 672

21 3zi z 6ob. 2s 6ti zz 38ä 27 40ä 120 s4ö
15 120 234 410 14 755 I 156 36 590 24L 587

57 883

3 195

43 567

101 450

5 995

107 4s5

53 041

517

53 558

I S37

41 47S

95 037

6 825

101 862

1

232

2

235

42

220

32L

541

538

7sÖ
382

719

260

774

034

166

16

t82
zz

318

341

524

1

525

22

?3

2?0

101

940

qsä
1

409

510

40q 777

639 835

21 108

660 943

-97 -

220 570 117 5q0

1

1

6

6



1.1 lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-Preisen
Mltl.

Letzte

Lfd.
Nr.

v6rflendung

Input
der

Produk-
tions-

bereiche
zusarmen

Privater
Verbrauch

im
Inl and

Staats-
verbrauch

Aufkorfisn

5S 60 61

0utput nach Gütergruppen (zeile I bis 58)s

1 Produkte der LandHirtschaft ...2 Produkts der Forste{irtschaft, Fischerei usht.

3
4
5
5
7
8

Elektrlzität, Dampf, l,larme{asssr ....
Gas

äü'öÄi;üä
(ohne Kohle, , Erdgas)

Chgmische Erzeugnisse, Spalt- und Brutstoffe

USl,l..

Eisen und Stahl .,
NE-Metalle, NE-Hetallhalbzeug .,,

ign, Kaltg{alzHErkE ush.

Stahl- und Leichtmstallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge .,.

WassLuft- und

l{asser .
Kohle, Erzsugnisss
Bsrgbauerzsugnisse
Erdöl, Erdgas..,.

robaus
Erttlr

Elektrotechnischs Erzeuonisse ......
Felnmechanische und optische Erzsugnisse, Uhren ...
EBM-Haren
lfusikinstrumente, SpielviarEn, Sportgeräts, Schnuck usH.,......

67 264
15 540
12 34S
25 455
5 340

36 708

14,9 655
50 472

67 625
11 399

51 245
11 119
61 024
3 884

12 811

65 7S0
32 597
15 860
38 027

20 773
72 79LI 648
80 001
? 420

10 917

100 lsg
19 934q0 285
? 077

2 509

47
50

187
s13

2 S49 840

40 360

2 990 200

419 360
99 870I 774 630

615 400

2 909 250

5 8S9 450

535 720

6 535 180

1 387I 410
95 265

723
115

29 838
7 967I 150

12 860

453
33 2115

279

25 027
z 730

35 724
12 940

1 26S
2?0

26 393
52 133
7 497
4 S60
2 s,34
2 329
1 528

-
142

5 295
252

11 440
1S 925u t77

146 508

13 843
17 370
21 957
22 240
47 725
3 257

26 7t3
4 698

78 184
74 862

42 L3S
44 724

17 800
51 830

311 847
62 702
43 531
21 61s
55 394

23 260

I
10
11
12
13
14
15

18
77
l8
l9
20zl
22
23
2S
25

26
27
2A
29

30
31
32
33
34
35
36
37

38
39
40

4t
42

43
44
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

5g

60

61

62
63
6{t
65

56

67

68

69

Holz ..
, PaPPe

VenrielfäItigung ..,.

Nahrungsmittel (ohne Getränke)
Getränke
Tabakxaren

Hoch- und Tiefbsuleistungen u.ä
Ausbauleistungen .....
Dlenstleistungen des u.ä., RückgeHinnung .

32 238
?4 385

s eiE

Dienstleis tungen
Dienstleis tungen
Disnst leis tungen
DiEnstleistungen
Diens t leis tungen

des
der
der

Großhandsls
Einzslhandel
Eisenbahnen
Schiffahrt,

71 084
187 902

7 623
914

132 510
20 729I 397
11 879
45 935
s3 575

159 980
29 524

117 8S4
42 383
51 316
87 141

567 455

l.lassers traßen,
des Postdienstäs und Fernmeldönesens .
des sonstigsn Verkehrs

Disnstleistungsn der Kreditinstitute
Dienstleistunoen der Vsrslcherungen (ohne Sozlalversicherung
Dienstleistungen der Gebäude- und,.lohnungsvennietung ......,
Marktbestiilnte Dienstleistungen des Gastgelrerbes u. d. Heime
Dienstleistungen der l,,lissenschaft und Kultur und der Verlags
Marktbestirrnta Dlenstlstg. des Gssundh. - und Veterinän{esens
Sonstige marktbestinrnte Dienstleistungen .....

)

Dlsnstleistungen der
Dienstleistungen der
Dlenstlstg. d. priv. . Dienste .. .....
Vorleistungen der Prod,bereichE (Sp.l bis 59) bzw. letzte
Vemendung von Gütern (Sp.60 bis 66) ohne Unsatzsteusr .

82 S09
190

58 164

411
220

360
3?0

5Sl 476

1 664 200

133 3S0

I 797 590 631 680

631 680

Nichtabziehbars Unsatzsteuer
Vorlsistungen der Prod.bereichE (Sp.1 bis 59) bzw. letzte
Verflendung von GLitern (Sp.60 bis 66) einschl. Umsatzstsusr

Abschrelbungen
Produktionssteusrn abzugl. Subvsntionen 1)..,,..
Einkomen aus unselbständioer Arbeit
Einkoflnsn aus Untsrnehmertätigkeit und Verrügen l)
BruttoHertschöpfung zu Harktpreisen
ProduktionsHert . . ....
Einfuhr gleichartiger Guter zu Ab-Zoll-Preisen ..,...
Gesamtes Aufkonmen an Gutern

-98-



- lnländische Produhion und Einfuhr

DM

Veilendung von GLitern

Gesamte
Verv{endung

Gtitern

AnI age invEstitionen
Lfd
Nr.

I
2

650
1ls

von
Vorrsts-
verän-
derung

Ausfuhr von
[..laren und
Dienst-

I e istungen

zusamlen
Aus-

rtls tungen
Bauten

6764 55 bb62

3
4
5
6
7
8

103 869
28 920
12 752
28 681
6 338

36 772

253 458
105 925
77 422
27 266
6S 987
7 957

17 638

81 710
s4 721l8 2S3
54 535

52 134
232 q92
45 007

95 170
16 091

526 034
220 510
117 540

254 282
175 654

27 545
4 692

35 605
13 380

403
216
ss8

68

881
440
22

604
983

6

81 590
4 802

16 175
5 926
4 385
1 917
3 605

14 756
11 131
1 806
7 339

1 659
4 S52
s 913
5 446
2 489
3 165

15 798I 174

24 A9A
1 674
1 941

1 353
12t

2t 927

2 915I 523I 135
25 349

159
318I 521

2 360
7 015

15 016

994

519

391 S40

35 800

427 7q0

381
-1 657

-215
60

420
-7 422

1 6S9
-73SI 633
-L73
-306

164
372
-24
415

2 809
-7 350

542
729

-1 001
1 555

7 133
-861

433
-2 080

4 174
7 224

6 425
90 507
11 911
98 ?67

4I 477
737

75 119
12 136
17 388
4 5q4

656 200

656 200

r zös

11

är
I 612

15 663t:,

6 350

3 267

1 7;_6

I
10
11
72
13
14
15

16
17
18
19

20
2L
22
23
24
?5

26
27
2a
z9

30
31
32
33
34
35
35
37

38
39
40

41
42

q3
44
115
46
q7
48

49
50
51
52
53
54
55

55
57
58

59

60

61

62
63
64
65

66

67

68

69

108 803
55 513
26 577
10 147I 363
4 073
4 427

14 920
t7 5242 433
16 508

31 361
159 701
36 359

239 206
7 573

14 926

-
6:1

6 464
7q 294
?z s96
44 945
3 374
4 525

53 273
3 S7L

70 472
753

10 618

:
-

417

379 207I 993
25 843

277 922
42 6q1
80 935
18 0s4

16 S35
66 862
2A 407
32-795
51 397
18 346
64 76ll
46 805

244 973
s4 488
2A 27?

237 624
2t2 697

1S 186
21 316
89 209

165 5116

777 723
22 773
40 850t6 077

3 092
49 492
6 450

10 555
4 268

15 089
38 051
42 707

211 0S5
724 747

105 114
1S1 968
10 789I 437
43 274
7L S7t

177 93S
8L 67?

431 362
107 445
101 862
108 756
660 943

17 959
52 748

313 468
65 062
50 546
21 615
93 488

253 920

7 560

261 480

980
-1 110

?58
-186

7 527

-12 600

3 585 340

175 750

3 762 0S0

6 535 180

277 770

6 752 290

165 72S
23 626
25 803

484
1 851

-8 2SS

-4 677
-4 286

-523
20s 732
119 005

:
155

12 109
4 066

2:1

| 747

oza

s11

23

1 443 125
220 320
59 476

-12 500

-99-
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1 lnput - Output - Tabellen 1993

1.2 lnput - Output - Tabelle zu Ab-Werk-Preisen

- lnländische Produktion -



1.2 lnput-Output-Tabello 1993 zu Ab-Work-
Mlil.

Input der

Venrendung Erzg. v,
Produkten

Erzg, v,
Prod. der
Forstwirt-
schaft,

Fischere i
usF.

Erzo. u.
Vertlg. v.

Elek tri-zität,
Dampf,

l,lanft{asser

Erzg. u.
VertIg.v. Gas

Geh, u.
Vertlg. v

I'lassgr
Lfd.
Nr der Land-

wirtschaftAufkonmen

1lzl3l4ls

1
2

3
q
5
6
7I

output nach GLitergruppen (Zeile I bis 58):
Produkts der LandNirtschaft ...
Produkte der Forsthirtschaft, Fischerei usH. .

Elektrlzität, oampf, warnnasser ....
6as ,...
l,,lasser.

6 487
12

7 227

378
60

101

1S1
727

14

77

421
114

55

103

5 460

stz

6 372

1 052

6 33i
-1 191

6 198

72 570

36
392

104

s
10
11
72
13
14
l5

Chemische Erzeugnisss, Spalt- u, Brutstoffs .....
Kuns tstof f erzeügnisse
GumierzeuonlssB.,...
Steine u. Erdsn, Baustoffe ush.
Feinkeramische Erzeugnisse,,..
Glas u. olasHarsn ....
Eisen u. Stahl ..
NE-Metalle, NE-l.,letallhalbzeug ...,.
Gießereierzeugnisss . .
Erzeugnisss der Ziehereien, Kaltv{alzHerke usr{, ,

Kohle. Erzeuonisse des Kohlenberobaus
Bergbäuerzeuönisse (ohne Kohle, Erdö], Erdgas)
Erdöl, Erdgas

Stahl- u. Leichtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzeuge ..
Haschinenbauerzeugnisse
Büromaschinen, A0v-6erät6 u. -Einrichtungen ....
Straßenfahrzeuge ...,.

50s

93
.-

29
24
3?

1
7

27
10

1
2S

78
195

1

-

sur
I
2

227
363

6 046
2 574

14 830

4I 023
4q

5
85
18
5

46?

24
55

1 31S
1 116

20
33

2
5

2 769.14
24

2

11
5

14
23
34

5
s

7
13I

833
1 664

I 035
33

629
635
515
625

L62
594
909
204
257
116

8 032

272
275

13
22
34

7
3

41

95

2;
90

17A
38

63
78
42

72
48

4

23

-
58

3
14

EO

4?8
1

-,
384

7',

577
626

10
110
270

16
28

6

6
81S

34
63S

475

2

276
z

7A
2

375
39

2

378
57S

271
105
133
702
116
808

50
529

15
7

7A
059
005

16
77
18
19

20
2t
22
23
24
25

2g
27
28
29

30
31
32
33
34
35
36
37

38
3S
40

Elektrotechnische Erzeugnisss ......
Feinmech8nische u. optische Erzeugnlsse, Uhren ..
EBM-l.laren
Musikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usN. .,...,.

N6sserfahrzeuge ... ,. .
Luft- u. Raumfehrzeuge

Holz .. .
Holzvraren
Zellstoff , Holzschliff , Papier, Pappe
Papier- u. Pappe,{aren
Erzeugnisse der Druckerei u. Vervielfältigung ..
LBder, LederHarsn, Schuhe
Texti I ien
8ek le idung

ttel (ohne Getränke)

1 067

5

47 A57

3 661

51 053

702 57t

75
450
184

27
43

1 7ie
159

2

8 304

10 ss6

15
s

l1

86
301

3 432

154

3 s86

2 950

I 155

L? 757

eistungen der
d,d. Pos

18
150

4
54

205
10
10
3

22
77
72
bb
87

2
Jb

2

315
33

165
25S

316
31

104
72
51

833

?5
126

22
72
41
83

535

167
3
4
7

77
101

54
1

33
77

6

1

4

5
77

7

118

:

1
728
31
72
13

542

:,

ql Hoch- u. Tiefbaulsistungen u.ä42 Ausbauleistungen ..,..
Dienstleistungen des Großhandels u.ä., Rückgewinnung
Dienstleistungen des Einzelhandels .

2

1

1
2

43
44
45
46
s7
48

49
50
51
5Z
53
54
55

56
57
58

59

60

61

Diens tl
Diens tl
Dienstl
Dienstl

eis tun0en
eistungen
eistungen

U. ens
des sonstigen Vsrkehrs

Dienstleistungsn der Kreditinstitute
Dienstlstg. d. Versicherungen (oh, Sozialversicherung) ,,. . ... .
Dienstleistungsn d. Gebäude- u. l,lohnungsvermietung
Marktbsstinmte Dlenstlstg. d. Gastgsnerbes u. d. Heime
Dienstleistungen d. I.,lisssnschaft u, Kultur u, d. Verlage ......
Marktbestimte Dienstlstg. d. 6esundh.- u. Veterinämes, .....,
Sonstige narktbsstirTmts Dienst]eistungen,..,.
Dienstleistungsn der 6ebietskörperschaften
Dienstleistungen der Sozialversicherung
Dlenstlstg, d. priv.0rg.oh.En{erbszHeck, häusl.Dienste
Vorlstq. d. Prod.bersiche (Sp.1 bis 59) bzH, letzte Verflendungv. GüIern (Sp.60 bis 56) äub inländ.Pioduktion oh.Umsatzsteuör

Vorll
von

stg. d, Prod,bereichs (Sp.1 bis 59) bzn. letzte Ven{endung
Gtitern (Sp.50 bis 66) aus Einfuhr ohne ljflisatzsteusr.....

458

15

31 713

4 737

35 450

13 791

7 s6i
7 540

28 8S8

65 348

62 Vorlstg. d. Prod.bereiche (Sp,1 bis 59) bzn. letzte Verhendung
von Gutern (Sp.50 bis 66) einschl. nichtabziehb. Unsatzsteuer

63 Abschreibungen64 Produktionssteuern abzügl. Subventionen 1) .....65 Einkorrnen aus unselbs+.ändioer Arbslt66 Einkomren aus Unternehmertätigkeit und Venrtjgen f) ..........,.

Nichtabziehbare Umsatzsteuer

BruttoHertschöpfung zu Marktpr8lsen

ProduktionsHert .,....

51 518

16 97r

19 300

2 919

743
33S

24I 2
3

181
520

3
3

892
523

67

68

1) oie Produktionssteuern abztigl. Subventionen nach Produktionsbereichen sind zusanmenmit den Einkomßn aus Untsrnehnertätigkeit und Verflögen in Zeile 66 nachgeHiesen.

-102-

I 620

2A 920

1

1



Prolson - lnländlsche Produktlon
DM

Produkt ionsbere ichs

Ger{. v.
KohlerH,v.

Erzeug-
nissen des

Kohlen-
bergbaus

Gew. v.
Bsrgbau-
erzeugn,

(oh. KohIe,
Erdöl ,

Erdgas )

Kunst-
s toff-

erzeug-
nrssen

H. v.
Gunmi-

erzeug-
nr.ssen

Gew. v. I "n"Hil;n"^l H.v. IErdöI, I Erzeugn,, I Mineral- |Erdgas I Spslt- u. | öIerzeug- |I Brut- I nissen I

I stoffen I I

I Gew. v. I n.v. I

I steinen u. I feinkera- I tt.v.
I Erden, I mischen I 6las u.
I H.v. Bau- | Erzeug- | GlasnarenI stoffen I nissen Ilusn.ll

Lfd
Nr.

6 7 I I 10 11 12 13 7S 15

31
72

5 164
2 815

325
521
270

20

44 045
2 933
2 763

30
26S

bJ
?27

80
515

61
202

18S
937

27
310

6
I

4

1

29
67

80
3

37
16
41

159

6
33
11
13

253

t'

ie
546
773
139,:,

130
98
55
8?

:,
73
?6
13
77

468
555

5
30

2

262
23
53

2

21
1
5
2

34
1
4
4

317

2

t5 2t2

790

16 002

3 03,{l

5S

4

I
1S

I
5

11
10

-'
I
2
s

40

101
44
15,:t

67
s

-
3

-,
1

20
70

33

6
a
4

97

820
111I 252

2

2 123

ls
309

86
38

:t
845

2a
51

32?
,_,

175
51
57

726

106
6

350

7S

10s

4
7

I
5
3

51
t29

5
250

2

6 585

I 540

a 225

7 027

6 24ä
-268

7 008

l5 233

5
27

788
608

55
644

4S

239
977
167

20
717

20
78

275
33
23

3?7

235
670

t7
3:e

2

362
34
88

2

77
72
38

745
340

2
62
1l

36 130

4 {31

27 935

64 065

137
152

19
4
1
1

122
85
70

105
6
2

3
26

1

is
23

-
27
I

20

17
2

14
49

20

296
2?1
72?.

1
744

1
521

-
t7
14

I

:,
58I
74

13
55

2
204

57

16

227
193

672
39
?4
10
85

233

I
2a
81
79

193

752

:'

I 207

1 331

4 L7ä
s48

5 957

14 164

159
113

23
23

0:6

31
1

l6

:u

3II
23

8
9S

1

:'
73
I

17

55

-
3

801
7S
49

4
1

931

s7s
561

93
30

3

3

I
44
30

240
79

185

:
2t5

87

4S7
118

2E

:'
747

77
327

92
8
4

435

40
26L
724

18

8
s58

50,:,

332
30

498

101
96

250
4r5
60

5
310

2

24
1
2

724
507

069
134
114
57

288
900

75
314
3q6
356
1!3
406

u:u

1
2

1I

2
8

5

3
4
5
5

8

s
10
11
12
13
74
15

552
457
55

44
1

7

1B
77
18
19

22
58

408
qq4
496

2
141

4

96
15

3S8
492

6

135
084
648
336
041
58

406

973

86

232

4
7
2

336
574

388
16

120
72

104
259

7
23

140
52
69

1
418

1

1
4
4

10

3

l6
2
8

38
223

776
49

153
4t
85

957

23
27
84

4
4

2I
1

I
5
7

20
2l
22
23
2S
25

26
27
2A
29

30
31
32
33
34
35
36
37

38
3S
40

4t
42

43
44
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

55
57
58

59

60

6t

62

63
64
65
58

67

68

1 50
108

526
16
45

8
131
192

10
37
a7
98

163

655

8
t07

123
7
8
q

26
138

6
13
?6
35
37

506

,_,

116
32S

824
83

?54
322
223
113

66
145
640
262
146
rz

489

,7'

? 513

111

2 624

?81

-,
7?8

??3

s51

576

2 q70

4 SzL

6 359
?34
555
334I 104

4 040

933

164

0s7

227

115
470

a7?

96S

2

2

4
24
68
96

7L3 1

772

24

137

1l
54
-5
59

196

2 002

265

1

11 817

25 436

37 253

1 685

2 11ö
39 526

43 327

80 574

:,
32 s56

6 S95

32 400

3 730

7 060

I 147

2 002

315

711
793

931
s63

757
-376

ssi
500

ts
-8

39 551

3 397

18 83Öq 234

26 S?4

66 025

2 317

4q7

15
7

2 677
-157

2 961

5 274

s 131

25 133

662

3 285

- 103 -

1

1

1

1

I
1

1

8



1.2 lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-
Ml[.

Lfd.
Nr.

Input der

H. v.
Eisen u.
Stahl

H. v.
Gießerei-
erzeug-
nissen

Erzeugn.
der Ziehe-

reien,
Kal tHa Iz-
herke usH

H, v. Stahl-u. Leicht-
metal Ibau-
erzeugn.,
Schienen-
fahrzg.

H. v.
Veruendung H.v. NE-

Metal len,
NE-MetaI 1.

halbzeugAufkonmen

16lrzlralrslzo
0utput nach Gutergruppsn (Zsile 1 bis 58):

1
2

Produkte der LandHirtschaft ,..
Produkts der Forsthirtschaft, Fischerei usr{.

Elektrizität, Dampf , l.,larilr.{asser ..,.
Gas

u, -Einr

1 326
281
82
49

377
6

1 493
54

:'
6 581

a7
15

1
3

:,
198

1
720

1

53
4
1

74
1

3

767
724

42
63
18

411
44
24
30,1,

479
739
597

46

39
364

15

:
150

19
57

2

s
754

sI
10

2

1

2
1
1

79
2A3

s08
aa

737
22
59

ztq
16
3,41

76
63
53

468

:'
7 860

7qt

8 601

1 5115

27t
139
404
50

78'l
2r

345

1 644
74t
sza

1 655

4 868
1 808I

,r_,

836
19I 067

72
34
18
13
50

1
5

12

I

52
286

2 362
7g

722
33

289
771

77
113
277
467
165

4 696

,:u

29 318

1 3S3

rs reä
1 905

19 484

48 802

t2

76
10

160
5

58
8

11
36

z
1
q

4
5
5

145
34S

504
31

18S
27

351
593

46
62

031
773
26_4

9.21

._1.

26 301

2 3SS

rs srö
5 825

23 085

49 386

8 2 1

326
66
31

:'

024
198
725

1

240
7L
s
I

t2
5

324
557

72
r19

I
r13

6-r7

-

4

149

3
q
5
6

I
I

10
11
12
13
14
l5

Wasser .
Kohte. Erzeudnisse des «"ÄiäÄüäiäüäüi' ::::::::
Bergbäuerzeuönisss (ohne Kohle, ErdöI, Erdgas)
ErdöI, Erdgas

Chemische Erzsugnisse
Hineralölerzeugnisse

18 Gießereierzeugnisse.,13 Erzsugnisse dsr Ziehereien, Kaltl4alzr{erke

Kunsts tof f erzeügnisse
Gunmierzeugnisse .....
Steine u. Erden, Baustoffe usH. .
Feinkeramische Erzeugnisse
Gl6s u, Glasw8ren . ...

, Spalt- u. Brutstoffe

Eisen u. Stahl ..
NE-Hetalle, NE-fletallhalbzeug ....

2 0s0
752
329

3 674
210

8

522
3?2

31
7

566

42

3q 332
65

26A
402

3
352

5

:'
427

702
58

151
24

752
229
123
027

10

239
244

91

580

2

3

16
77

20
27
2?
23
2S
?5

26
27
28
29

30
31
32
33
34
ac
36
37

38
39
40

41
s2

43
44
q5
46
q7
48

4g
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

61

62

63
64
65
66

67

68

ust{

Stahl- u. Leichtmetallbauerzsugn., Schienenfahrzeuge

Erzeugniss

EBM-Waren
optiSche

Musikinstruments, Spielr{aren, Sportgeräte, Schmuck usr{. ...,
Holz ...

;üi;iiäiiiöüü'

Bek leidung

Nahrungsmi
Getränke .
Tabakwaren

Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä,
Ausbauleistungen ..,..
Dienstleistungen des Großhandels

E lsk tro technischs
Feinmschanischg u

Einzelhandels' Eisenbahnen
Schiffahrt,
Pos tdienstes

des sonstigen Verkshrs .

BruttoHertschöpfung zu Marktpreisgn

2
175

1

14
45
15

7
27I

I
2

3

RückgeHinnung

131
188

2 780
33Diens tIe istungen

Diens tl e is tungen
Diens tl e is tungen
Diens t Ieis tungen
Dienstle istungen

des
der
d.

151
54
9?

432

17
48

2?3
101
131

935

150

1

16 799

6 674

35?

2

53 781

s 209

57 9S0

3 967

10 5sä
-3 747

10 913

68 903

a

Dienstlsistungen der Gebietskörperschaften
Dienstleistungen der Sozialversicherung
Dienstlstg. d, priv. 0rg.oh.Ernerbszneck, häusl.Dienste
Vorlstg. d. Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. Ietzts Verflendungv. Gütern (Sp.60 bis 66) aus inländ.Produktlon oh,Ljmsatzstsuör

Vorlstg. d. Prod.bereichs (Sp.1 bis 59) bzn. letzte Vep{endung
von Gütern (Sp,60 bis 66) oLs Einfuhr ohne Umsatzsteuer ....I.

Nichtabziehbare [Jmsatzsteuer

Vorlstg, d, Prod.berelche (Sp.1 bis 59) bzr{, letzte Ven{endung
von Gütern (Sp.60 bis 55) einschl. nichtabziehb. lJmsatzsteuei

22 550

3 751

25 sqB

3 770

?3 473

7 q62

4 88i
-470

5 879

2S 352

7
'1

81S
029

ProduktionsHert.

- 104 -

8 335

16 936

Maschinenbauerzeugnisse .
BUromaschinen, ADV-Geräte
Strsßsnfahrzeuge .....,..
hasserfahrzeuoe ........,
Lutt- u. Raumlahrzeuge ..

U

Dienstleistungen der Kreditinstituts
oienstlstg. d. Versicherungen (oh, Sozialverslcherung) ........
Dienstleistungen d. Gsbäude- u. tlohnungsvsmietung .
MarktbestinntB Disnstlstg. d. GastgeHeibes u, d. Heime
Dienstleistungsn d. l,lissenschaft u. Kultur u. d. Vsrlage ......
Marktbestirmte Dienstlsto. d. Gesundh.- u, Vetsrinärfles. ......
Sonstige marktbestinnte Üienstlelstungen ... . .

Abschreibungenpi;äuiai;;;54öuörÄ' äb;üöi :' iü6'räÄiiffi;' i i' : : : : : : : : . . . . . . . . . . . .
Einkomen aus unselbständiqer Arbeit
Einkonmen aus Unternehmertätigkeit und Vernögen 1) ............



Preisen - lnländische Produktion

DM

Produkt ionsbereiche

Maschinen-
bauerzeug-

n issen

lH.v.Buro-l I I II maschinen. I tt.v, I tt.v. I n,v. II aov-oe- -l straßen- I tdasser- I turt- u. I

I räten u. I fahrzeugenl fahrzeugenl Raum- I

l-Einrich-l I lfahrzeqenlI tungenl I I I

H. v.
elektro-
tech-

H.v. fein-
mechani-
schen u.

opt ischen
Erzeugn.,

LJhren

EBM.
l,laren

Bearb.v. Holznischen
Erzeug-
nlssen

Lfd
Nr,

2t 22 23 2q 25 26 27 2A ?9 30

3
13

696
?90
135

19

2

640
502
286
767
28_0

63

377
zts
815
270

707
843

97
750

14

s61
310
657

1

119
256

54
197
523

19
51

5

53
11I

410
568

4S4
306
190
s0

765
591

3S9
46S
8S8
305
777

38
141

1S8
13
3

-.
9l
23

197I
11
z
z

14
15
36

181

273
618

:'
772

10
40

2

8
30
s

23
233

1

114
5 864

22
47 826

95
18

1

-'
78
15
86

5
s
t
7

186
25
32

297

191
364

28
15
53

664
44

148
3

20
192

6
1

2A

-
1

22

505
32
16

2
64

106

7
20
36
34
30

775

1',

5 213

922

6 135

q50

4 317
-2 173

2 654

8 789

131
25

1

:
33I
61

7
o

5

74
157

2A
742

23
238
53
53

080

t4q
23
15

83

1
6

24

22
a

^435
39

2

4
76

7
253
2ß
175
32

085

a:,

ir
293

38
,_,

432
55

579
77
12

4
207

65
740
a2

511

1
296
103
,r_,

712
ß7
245

2

15
76
s

87
294

11
70
32

110

1

72 755

2 147

898
154
717

3

634
L74

1 886
104

18
?

t5b

2 A70
1 952

294
2 199

367
1 604

7
,r_,

810
65z 046

q

104
219

57
377
249

13
772

I

31 383

6 312

37 695

3 t72

22 esä
3 62S

29 s84

67 279

136
72
10

345
23

?80
7

26

3?

13
135
25

101

94

-,
138

q2

10

43
58,o
qL
48

2
35

5

o

-
24

702

573
7t
13

b
702
104

?3
25
410

104
65

250

27

4 342

1 2S6

5 525

11 053

säz

452
?0

:t

3S4
s6

110

24

is
8
1

24

io
1

:'
44

2
39

231
63
z9

s
22

2

482
106
120

8
77

451

20
49
57
93
50

861

34

6 937

7 077

4 ?20

72 234

1
2

3
4
5
6
7
8

I3
s

2

3

11
72

1 7?0
196
111

11
23

2

I 815
456

7 762
393
245
2t5
935

932
3 1S5I 268
2 795

L32
4 463

585
793

is
18 701

204
z 630

2

173
333
?55
917
910

2
219

2

76
18
14

217
498

3 27A
453
153
776
933

2 573

?4A
799

2 165
2 263

956
50

24 499

274
3611

85
?6

3

199
543
417
263
405

339

L87
131
485
780

376
937
885

2

297
212

7S
90

418
8

579
8

77
44I

420
835

079
466
s22
109
564
935

098
907

7

2 I
10
11
12
13
7S
15

1'5
17
18
19

?0
27
22
23
?4
?5

26
27
28
29

30
31
32
33
34
35
Jb
37

38
39
40

s1
4?

43
44
45
46
47
48

49
50
51
5?
53
54
55

56
57
58

59

50

61

6?

63
64
65
66

67

68

971',
314

7
3

1

a
1
5
5

2
1
3
5

1
22

2

10

2

8

1

1

7

2

104
292

435
50

3
3

Jb
724

I
3

25
75

334
13

168

38

5

5

7 740

1
2

5

1

7I
2

22
1

763

tqä
357

12

60
t37

389
63
2S
10

409
297

q3
38

154
2L7
204I
494

12S
85

t2
sI

149
376

897
1S6
186

bb
507
115

95
104
612
590
304

3?
058

':o

75
s33

1
2

?t

2

I 23?
za

26 576

1 081 1 007

s9

15

114

I

118

554

67?

s28

774

15

69
-a

82

267

723

018

ozä
518
tua

256

85 506

200 L78

90 021

208 635

10 552

1 8S6

12 SS8

1 84S

7 608

20 056

3

151 175

27 548

7 036

1 863

8 89S

6 152

15 051

98 348

20 268

118 614

I 933

81 335
-7 247

5 628

577

8 014

935

767
008

6
-1

209
131

81
-5

822
026

22
21

- 105 -

14 S02

1 315

ra szät 744

16 582

31 484

I H,v,Yusit-l
I instrum., II Spielv{,, II Sportger,, I

I Schmuck 
II usH. I

1

1



1.2 lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-
Milt.

Input der

Lfd
Nr,

Vernendung
H. V.

Zel Istoff,
Holz-

schliff,
Papier,

Pappe

H,v

kargn

H, v.
Erzeugn.

der
Druckerel
u. Vsrviel-
fäl tigung

Leder,
Leder-
Naren,

Schuhen

H. v,
Holzharen

Papier- u.
Pappe-

AufkonüEn

sllszlsslsslss

I
2

I
10
11
72
13
t4
15

15
77
18
19

20
2t
22
23
24
25

2A
2'l
28
23

30
3l
32
33
34
35
36
37

38
39
40

output nach Gutergruppen (Zeile I bis 58):
Produkte dEr Landwirtschaft ,,.
Produkte der Forstrirtschaft, Fischerei usH.

Elektrizität, Dantpf , l.larflü{asser,...
Gas

1
564

546
15
,_,

'?07
323
s90

8
37
10

555

70
56

749

15
43

,r_u

s62
4I 815

658
5?6

26
253
232
455
774
2l

s
2
4

280
218

1
263

770
500

30
,:u

450
198

130
6
3

5I
59

3
47

3,:,

175
10

62
33

767
762

10
1

155

106
8

676
82

:'
834

a2
274

:,
2

)e
I

253
56,?,

245
5

t77
3

2
4

92t
550
860
133

44
1

5
6
5

26
342

228
115
85
40

304
s21

s7
68

550
304
25_A

3
168

70
o

,_,

143
30
70
61

1

5

33

Äz
1

1'.

32

139
6

1
33
11
58
l4

795
728

2

10
I
2

23
54

1184
27
19
3

16S
120

10
s

325
104
23

:'
753

7Z
354

3

2

27
8

16

tiz
2

1:s

3
4
5
6
7
8

l,J6sssr.
Kohls, Erzeugnisse des Kohlenberqbaus
Bergbauerzeugnisse (ohne Kohls, Erdö]ErdöI, Erdgas

'äiüöä;i

1

HoIz
Holzvraren.Zsllstoff, I

Papier- u. I

Erzeugnisss
Leder, Lede:Textilien.

usH.

ttel (ohne Getränke)

Elektrotschnische Erzeuqnisss ......
Feinnechanische u. opti.che Erzeugnisse, Uhrsn ...,..,.
Musikinstrumente, SpielHarsn, Sportgeräte, Schmuck usw.

3
2

2 A5q
571
100

14
299

1 154

8
10

905
6S6
340

18rl5

235
3I

23
192

834
8l
66
29

227
780

29
59

287
116

72
1

3 8q6

16 478

3 286

1St 764

I 4163

7 73i
531

s 831

2955

3
2

2

2

1
Bekl eidung

Nahrungsmi'
Getränke
Tabakyraren

4l Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä.42 Ausbauleistungen .....

2

,:,

74
114

253
41
90
37
61

669

16
44
80
67
69

303

,_"

43
44
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

oienstleistungen des
Dienstleistungen des
Dienstleistungen d€r
Dienstlsistungen d.
Dienstleistunoen d. I

Dienstleistunöen des

Großhandels u
E inzelhandels

.ä., RUckgewinnung... 1

Eisenbahnen
Schiffahrt, Ilasserstraßen. Häfen ..
Postdienstes u. Fernmeldehesens ...
sonstigen Verkehrs

Dienstleistungen der Kreditinstitute
Dienstlstg. d: Versichsrungen (oh. Soziatversichsrung) ......,,
Dienstleistungen d. Gebäudö- u. Hohnunqsvermietuno .l'larktbestimtte Dienstlstq. d. Gastser{eibes u. d. FelmeDienstleistungen.d. l,Jissönschaft u; Kultur u. d. Verlage ..,.,.Marktbestirrnte Dienstlstg. d. Gesundh.- u. Vsterinäme;, ......
Sonstige marktbestiflnte Dlsnstleistungsn .,..,
Dienstlelstungen der Gebietskörpsrschaften
Dienstleistungen der SozialversicherungDisnstlstg. d, priv,0rg.oh.Erxerbszneck, häusl.Dienste
Vorlstg. d..Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzw. letzts Verr{endunov. Gtltern (Sp.60 bis 66) aus inländ.produktion oh,Umsatzsteuär
Vorlstg, d. Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzr4. letzte Vemsndung
von Gütern (Sp.60 bis 56) aüs Einfuhr ohne Uirsatzstsuer,,,.L

Nichtabzlehbare Un|satzsteuer

Vorlstg, d, Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. letzte VerHendunovon Giltern (Sp.60 bis 55) einschl. nichtabziehb. Umsatzsteuei
Abschrelbungen
Produktionssteuern abzüql. Subventionen 1) .......
Einkorilnen aus Untsmehmertätigkelt und Vernrijgen l)

84
321
313

77
22

725
723
52

585

:'

375
269

60

61

62

I
5 357

230

1

29 730

4 060

33 790

1 829

17 8sä
4 927

24 509

58 399

10 028

3 605

5 490

117

2

20 46E

3 892

3 768

1 511

5 379

399

2 lsi
754

3 290

I 669

63
64
55
65

67

68

BruttoHertschöpfung zu Marktpreisen
Produktionsy{grt ...,,.

13 633

1 547

3 53s
-€64

4 418

18 051

24 356

2 855

18 215
4 880

25 9s0

50 306

-106-

Erzgugnisse, Spalt- u. Brutstoffe

Glas u.

Eisen u. Stahl ..
NE-l.,letaIle, NE-f''letsllhalbzeug, . .,
Gießereierzeugnisse .,
Erzgugnisse der Zishereien, Kaltl4alzHerke usx. .

Stahl- u, Leichtmetallbauerzeugn., Schi8nenfahrzeuge ..
Masch inenbausrzeLrgnisse
Büromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen ....
Straßenfahrzeuge .....
l.lasserfahrzeuge ......Luft- u. Raumfahrzeuge

1



Preisen - lnländische Produktion

DM

Produk tionsbere iche

Texti I ien

36

H.
Bek leridung

H. v.
Nahrunos-
mitteln

( ohne
Getränke )

Getränken

39

H.v
Hoch- u
T iefbau

u. ä.
Ausbau

Leistg.
des Groß-
handels
u'ä. 'Rückge-

Hinnung

Leistg.
des

Einzsl-
handels

44

Lfd
Nr,

37 38

TabakHaren

40 41 s2 43

37
4

853
?76

94
29

1

967
g9

197
13

4

3

4

19

5
77

1,:t

157
3

?-7

14.41
222

41
t1

923
3

7
51

206
22
10

:'
74
65

180

1

-

2

äs

18
l4
48

-
38

242
1

10
7

56
98

150
5a2
558

48

13
158

437
92

5
3

353
374

54
q2

251
3A7

81

583

,r_,

5 504
1 613

s3s

45?
184
89
,_,

110
385
450

3

q
834

1

tr
4

64
1,:t

203
2

592
1

57
2

425
363

4
b

748
030

4

38
3S8

s41
172

45

315
975

l3
61

418
195
3311

2
670

30
z4

101
34

5

83
15

013
305
154

1

33
724
224
106

s

3

6
2

z5
16

15
t29
Zö5
396

t73
2t

145
10

1
93

277
599
6q7

2
79

1

L77
147
216

?20
425

104
132
76
85

372
197

623
008
847
058
a47
57

a27

79s

2

4
58

5 086
565
262

7

1s5
2 254

456
40
68

1
15

76
10
16
49

2?
316
272

7 027
4I

438
18
91

5

77-l
145
290

1 01S
3 483

3
106

10

31
62zlt

562
s06

1 812
148
74

148
2 772
1 341

319
606

24 361
452I s51
a2

17 036

3S

40

53

82
2l

6

-,

5

8
1

:,
22

1

t2
39

778

-'
10

1
677

I
13

170
27
1S
2
5

s5

10
96
32

108

2 260

,:n

z
2

4t 429
586

? aLo
6S5
2A6
s4
67

1

1 189
911

1 455
28
11
64

930

36
5

67

17
765

7
s74

354
38

1 971
3

10s
106

2 878
1 443

22
72
22

30 093
274

13

225
598

a 174
7 245

504
228
776

8 311

110
733

1 298
373
973

31
20 795

4
52

240
4Eäoä
77

927
262
538

11
236

46
252

? 277

1 448
47

1 603I 8S8
4

61
85

1
5
2

41
19

q

r n:o

4 1
2

3
4
E

6
7I

z

2

2

13S

6

98
IJ

116

255

763

57S

1sÖ
366

744

907

68

12

115
37

165

233

057

314

soö
490

304

361

89

3

73

12

9S
26

138

212

':'
807

924

737

868

67i
s27

968

6S7

s
10
11
t2
13
14
15

16
t7
18
19

20
2t
22
23
z4
25

26
27
za
29

30
31
32
33
34
35
35
37

38
3g
40

4l
42

43
44
45
46
47
48

4g
50
51
5?
53
54
55

56
57
58

5S

60

61

62

63
64
65
66

67

68

4

5

4
1

3
3

080
605
598

44
252
359
7?A

369
336
732
539

4?3
62q
q79

:

581
710

5
503

83

561
?.

?2
4

I 257
176
286

3 372

4 062
735

5
824

1

8 351
652
483
350

1 629
5 269

361
1 929
2 275

5S?
348

85
31 133

, ,:,

6 652
4

7 295
3

2
14
s

24
721

6 166
1 265

155
75

1 607
2 533

245
732
s96

97
ß7

18
15 164

78 8S0

11 649

90 539

1 806

43 008
40 250

1 804

3

135 826

23 522

,:,

20 674

2 232

22 s06

3 505

6 62ö
5 648

15 774

38 680

I
6

b4

4
1
1

??.
292

685
70
36
34

?30
678

59
90

276
271
?43

919

,r_,

33

3

2
3

1
13

4
1

18

,:,

18 233

5 022

23 255

2 536

e 66i
s37

12 635

35 890

15 S48

3 753

19 201

598

s 220

429

5 049

407

1 S?ä
18 821

20 5s6

25 705

131 133

I 630

59 990

8 067

8 715

248

840

61ö
365

a?s

07227 9t6

153

5

31
13

51

211

-107-

85 064

175 603

1



1.2 lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-
Ml[.

Lfd
Nr.

Input der
Leis to. ds
SchiIf-fshrt,
l',lasser-
straßen,
Häfen

Leistg,
des Post- Leistg.

des
sonst igen
Verkehrs

Leistg.
der

Kred it-
ins titute

r
Venrendung Leis

de
tgr dienstes

u. Fern-
melde-
xesens

Aufkonmen
E isen-
bahnen

45 115 47 48 49

1
2

3
4
5
6
7
8

o
10
11
72
13
14
15

output nach Gütergruppsn (Zeils 1 bis 58):
Produkts der Lande{irtschaft .. ,
Produkte dsr ForstHirtschaft, Fischerei usw. .

Elektrizität, Dampf
Gas ....
Wasser .

, I.lor?l}{asser

? 54
16

740
127
61

77
1s5

7
3

a

2

s
7

534
18
72

4

260
256

34
372
14

762I
10

235

Kohle, Erzeugnisse des Kohlenberqbaus
Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle, Erdö], Erdgas)ErdöI, Erdga§

568

..
56

198
51
18

204
3

72

92
13
15
57

Eisen u. Stahl ,,
NE-Metalle, NE-ilstallhalbzsug,...,...,.,
GießerBierzeugnisse ..
Erzeugnisss der Ziehereien, KaltHalzHerke

Eruts

936
34
24
14

11
710

35
b

30
5
5

725
5

22
1S7

557
35
23

:t
1?2

20
5

3
1
3
4

300
10

5

:

o
015

1
?

:

10

1

1

Chemische Erzsugnisse, Spalt- u.
Hineralölerzeugnisse .
Kuns ts tof f erzeugnisse
uunmlerzeugnrsse ...,.
StBine u. Erden, Baustoffe usH,
Fsinkeramische Erzeugnisse ....,
Glas u. Glasr{aren . .. .

toffe ..

'ichtungen

t

16
77
18
19 5
20
2t
22
23
?4
?5

Stahl-.u. Leichtmetallbauerzeugn.,
Maschinenbauerzeugnisse
Blromaschinen, ADV-Geräte u. -Einr

31
3
1q

3?At'l

b
34

115

'7

1 016
455

5S
s 573

199
1 581

io
42

:'
646

s
29

1

15
87
68

1 606

10
7S

Str:aßenfahrzeüge ....,
Wasserfahrzeuge ......Luft- u. Raumfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeuqnisse , ,. ,. ..,
Felnmschanische u. optiöche Erzeugniss
EBM-l,laren

Zö
27
28
29

30
31
32
33
34
35
Jb
37

38
39
410

e, Uhren ,

Husikinstrumenls, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck us}.{.

Nahrungsmi
Getränke
Tabakxaren

I

2
1

1
1
1
E

30

7
?

77
23I

s
72

E

6
q

567
36

s04
289

6
t2
35

337
436

5
45

7

314
33
6?

895
011

15

n:u247

72
99
29
l0
31

6
503

I'

072
8

37
8

30
36

3
i5

568
4

46
37

441
825

5S3
?9

469
34

384
275

47 Hoch- u, Tiefbauleistungen u,ä. ,SZ Ausbauleistungen ..,..
-49 Dienstlejstungen des Großhandets u.ä., Ri.lckgeninnuns .,,,...,,.1t . Dienstleistungen des Einzelhandels ..: . ,, , ,;,
_4q oienstleistungen der Eisenbahnen ,. .
rc Dienstlejstungen d. Schiffahrt, l.{asserstraßen, Häfen,......:..
1! Dienstleistungen d. Postdienstes u. Fernmelder{esens{U Urenstletstungen des sonstlgen Verkehrs

!9 Dienstleistungen der Kreditinstitute
!9 Dienstlstg. d. Versicherungen (oh, Sozialversicheruno) ,.......91 Dlenstteistungen d. Gebäude- u. Hohnungsvermletung .;..,.. . ... .bz l'larktbestimte olsnstlstg. d. GastgeHeibes u. d. Feime.......:
9? Dienstleistungen.d. Hissönschaft uI KuItur u, d. V;;i;gö::::::54 Marktbsstirrrrte Dienstlstg. d. Gesundh,- u. Veterinärhe5, ,.....55 Sonstige marktbestimte üienstleistungen .....
9q Dienstleistungen der'Gebietskörperschaften
?! Dlenstleistungen der Sozialversicherung58 Dienstlstg. d. priv.0rg.oh.Enaerbsznecti, häuslDienste,...:..:
59 Vorlstg, d. Prod,bereiche (Sp.1 bis 59) bzx. letzte Verr4endunov. GUtern (Sp.60 bis 56) aus inländ.produktion oh,Unrsatzstäuör
60 Vorlstg. d, Prod.bereiche (Sp.1 bis Sg) bzr4. Ietzte Verwendunovon Gütern (Sp.60 bis 66) aus Einfuhr ohne Ljmsatzsteuer .,..1.
61 Nichtabziehbare UnEatzsteuer

62 Vorlstg. d. Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzN. tetzte Verwendunovon Gütsrn (Sp.60 bis 86) einscht. nichtabziehb, Umsalziteüei
63 Abschreibunoen .....qe ij;äd;iii;;;i;;;';üiüi:'iüüüiliiffi;'ii'::.:::.::::::: : ::: :,qq Einkonnen aus unselbstäÄdiger Arbeit ,....,..86 Einkonrmen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 1i ::::::::::::
67 BruttoytertschöpfungzuMarktpreisen
68 Produktionsnert ...,.,

327
23
16
23
s8

800

336
420

10
752
270
50

119
70

2 776

26

1

I 193

625

?02
4?

6
2 0I2

47
54

4 596

s 296

18
20a

7 277
70

176
36

1 671

2 022
276
3?6
613

2 452
15 187

228
3 349
7 391
6 320

406
r15

8 860

5

27
11
6

40
452

332
??
18
24

329
273

862
255
297
57t
005.72
540

':'

2
1

747

?
1
1

4

I 818

9 757

21 48ö
-22 527

15 433

2 507

1 313

19 2s3

!9 7qq

34 60ä
14 005

68 352

87 605

69 5S4

8 343

619

441

585

645

276

177

5

2

185

6

I 710

18 528

8 992

2 53q

3 205
7 372

7 051

16 043

77

11

46
77

75

153

o,

568

879
309

/3b

5S3

58 997
-73 747

-8 528

177 777

- 108 -

, Pappe

tigung

HoIz

Bek I eidung



Preisen - lnländische Produktion
DM

Produkt ionsbere iche

Leistg.
der V€rsi-
cherungsn
(ohne So-

z ia lver-
sicherung )

Vermietung

Gebäuden

[,,lohnungen

Marktbes t. Le istg. der
l^lissen-

schaft u.
Kul tur
u. der
VerI age

von

und

Leis to.
des Ga5t-
geHerbes
u. der

lMarktbest.l Sonstioe I Leisto. I lLeisto.der
I Leistg.des I marktbe§t, I oer" I Leists. I priv.-ors.
I Gesundh,- I Dienst- I Gebiets- I der I oh. Er-
I u. Vete- | leistungen I rörper- | Sozialver- | nerbszneck
I rinär- | usn. I schaften I sicherung I häusl.
InesensllllDiensteHeime

Lfd
Nr.

so I sr I sz I ss I ss I ss I ss I sz I se

25

314
41

-,
153

76I

-

233
4552

4
80

134,:,

283
11

186
2

72
56
15

348
E27

?40
41

256
268
4S6

87
47

259
469

68
tc

238
693

2E7
408
416
130
572

19
408

?36

3

51 194

6 689

57 883

3 195

43 567

101 450

279
1 716

399
2 587I s62
2 959

135
2

37
lz

:'
289
129
145

':'

:
77

I
146,:a

451
681

92
61

35
z0

L27
28t
118

47
95
15

601
1!7

36 170

37 270

187 993

3 ?0q

5 904

1S7

85
238

288
37
50

2

837
323

77
723

22
5

366

4
3l

364
33

:,
64

136
äo
26

3
?7

665
94

120
256
346

1

462
J5J
s4
20
65
80

270

I
5

18

':'
50

168
t4

3

4
74
t2
29

101
7S

130I
267

s15
65

133
423
095
160

817
294
435
346
439

22
732

224

80
5

soz
338r 752

2 13S
98

790
130

4 408
7 200

189

822
3 621

5 857
626
163
223

4 188
s 767

1 255
4 018

76 787
8 205

72 ?22
?47

106 961

4 0t7

56
621
020

47
465
804
378

876

397

410
802

916
253

":'

821
900
313
410
327

42
351

530
1

180
188

250
064
410
870

84
100

1

I
2

3
4
5

7I
s

10
11
t2
13
74
15

15
77
18
1S

20
2t
22
23
24
25

26
27
2A
29

30
31
a,
33
34
35
36
37

38
39
40

41
42

43
s4
45
46
47
48

49
50
E1

52
53
54
55

56
57
58

töt
259

777

145
48
q7

3

11
?5
30

7t2
397

19
157

41

2 478
796

34q
746

1 160
2t5
54

109
696

1 933

570
200
981
505
571

34
77 477

':'
29 352

s91

6 144
-_4

6
1
1

2

725
2

676
65

11e

16
33

10

-u
10

52

88
46

110

757
359
22
69

228
1
8

37 8
2
b
55 I 2

1

4

5
42

742
191

552
q0

169
20

16
74
25

177
sl's

35
41

13
33
30

133
477

5qz
33
16

880
539

1 675
425

1 139

1 103
309

26 267

':'

ie
69

198

1

360
59
93

6

o
53

1 466
22 342

74
67
62

46
93
ss

2

E5

305
11

448

558
100
77
t4

4
190

88
61

30
?7

2
4

10

18 097
18 494

t?0
26

s
2

73
45

2 679
5 129

63
217
155

46
19 310

15 847

3 324
313
451

41

2 97LI 0s3
2 876

28

13
444
60s
420

1 985
28

448
101

2 449
l?s

I 163I 590

4 638
715
438

41
3 772
2 737

811
1 266s 0s3
z. t37
6 734
3 451

28 684

1 846
190

2S 640

147 AzA

18 392

16 321

182 541

zz 538
gr.a zsö

382

341 719

524 260

t2
7

3I3

313
za

68
110

7 527
27
1,2

6
587
774

061
133

19I
388

60
600

555
699
109

8
964
088

225
195
683
469
6S4
092
941

1 3S4
2

o

6

3
1
8

6

6

6

74
582
038
185
220

20
082

181

123

37 752

7 3?2

4 083

42 557

2 312

38 753

81 310

50 540

2 507

s17

53 558
g 937

sL 479

95 037

28 200

3 573

2 525

34 2S8

10 465

1

271

20

2

235

42

492

s23

515

680

118

630

101

940

qeö
1

409

510

91 558

480

2 ?55

94 393

97 268

334 740

429 133

2 870

2 r77

34 439

5 43S

zz soi
-139

83 201

117 640

59

60

61

62

27 32r ? 602 ?5 6L7 22 3A6
75 720 235 870 14 755 I 156

bJ
64
65
bb

67

68

rzo sqö
257 487

zt qoä
38 5S0

2?

23

220

7S 458

108 758

40q 777

639 835

- 109 -



Venrendung

Input
der

Produk-
tions-

1.2 lnput-Output-Tabello 1993 zu Ab-Werk-
Mu.

Letzte

Privatsr
Verbrauch Staats-

verbrauchim
Inland

60 bt

10 925
2 1q3

35 390
72 940

Lfd.
Nr bersiche

zusallmenAufkonmen

5S

1
2

3
4
5
6
7I
s

10
1l
12
13
14
15

16
17
18
19

20
27
22
?3
24
25

26
27
2A
29

30
31
32
33
34
J5
36
37

38
39
40

47u
43
44
45
46
47
118

49
50
51
52
53
54
55

output nach Gütergruppen (ZeilE 1 bis 58):
Produkte der Landliirtschaft ...
Produkte der ForstHlrtschaft, Fischerei usw

Elektrizität, Dampf , l.larft{asser
Gas

, Erdgas )

51 911
8 711

65 300
15 540
12 348
24 958
2 794q 226

I 232
?26

hlasser .
Kohle, Erzeugnisss
EsrgbauerzeugnissE
Erdöl, Erdgas ..,,

'ää'iähiilüä;äüü;
(ohne Kohle, Erdöl

Chenischg Erzeugnisse,
Mineralölerzsugnisse .
Kuns ts tof f erzeugnisse
Gurnierzeuonissö ...'..
Steine u. Erden, Baustoffe usn. ...
Feinksranischs Erzeugnisse
Glas u, GlasHaren....

Elektrotechnische Erzeugnisss .. . ...
Fsinmechanische u. optische Erzsugnisse, Uhren ..
EBtH,laren
Musikinstrumente, Spielxaren, Sportgeräte, Schmuck usr{. .,.....

Eisen u. Stahl ...
NE-l.tetalle, NE-Metallhalbzeug ....
Gießereierzeugnisss ..
Erzeugnisse der Ziehereien, KaltHalzNerke usw

Stahl- u. Leichtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzeuge

Luft- u.

21 1S5
40 675
4 914
2 945
2 5L7
1 518I 062

101 52s
38 806
43 29L
7 254

s5 s20
2 036I 919

54 478
18 976
14 703
33 233 ris

1 066. 364
66 059

455
75

17 077
1l 813
6 89E
8 037

3t) I
27 980

13S
4 501

240
4 559
4 960

28 677

126 315
28 424
22 ?84

5 614

17 483
51 830

311 488
59 8s5
42 035
21 615
54 706

44 331
84 968

15S 475
29 782

116 024
39 235
46 146
87 141

547 035

81 135
190

58 164

20 264
58 531
3 890

611 463

65 462
12 545
2 096

q6 851
50 862

7?A 285
20 7?9
8 155I 667

2 602 tt3

347 727

40 360

2 990 200

419 360
99 870

7 774 630
615 400

2 909 260

s 899 460

2 789
7 353

72 800
75 274
32 2L6

6?0

s 707
15 464
11 947
1S 366ß 207I 990
18 975
1 263

Holz .,,
HolzNaren
Zellstoff , Holzschliff , Papisr, Pappe
Papier- u. Pappel{aren
Erzeugnisse der Druckerei u. Ven/ielfäItigung ,.
Leder, Leder"{argn, Schuhe
Textil ien
Bek lsidung
Nahrungsmi
Getränke .
TabakHeren

Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä. .
Ausbaulelstungen,....
oienstleistungen des Großhandels u.ä,, Rockger{innunS .....,....
oienstleistungsn des Einzelhandels .
Diens tle
Dienstle

istun§en derd. l

E

7t
747

7

4?
41

084
902
206
853
139
607

260

4tE.

141

059

1s0

590

Sch
Diens tle d. u.
Disnstleistunäen des sonstigen Verkehrs

BruttoHsrtschöpfung zu Harktpreisen
ProduktionsHsrt,.....

istun0en
istungen

Dienstleistungen der Krsditinstituteqisnstlstg. d. Verslcherungen (oh. Sozialversicherung) ........
Dienstleistungsn d. Gsbäude- u. !,lohnungsvernietung
Marktbestiflnte oisnstlstg. d. Gastgenerbes u, d. Heine
Dienstleistungen d. l,.lissenschaft u. Kultur u, d. Verlage .,....
Marktbestimmte oisnstlstg. d. Gesundh.- u, Veterinämes. ......
Sonstige marktbestinnte Dienstleistungen ....,

56 Dienstleistungen der Gebietskörperschaften57 Dienstleistungen der Sozialverslcherung58 Dienstlstg, d. priv.0rg.oh.ErnerbszHeck, häusl.Dienstg

59 Vorlstg. d..Prod.bereiche (Sp,1 bis 59) bzr{, lEtzte VerNendungv. Gütern (Sp.60 bis 66) aus inländ.Produktion oh.Umsatzsteuör

60 Vorlstg. d. Prod.bereich8.(Sp.1 bis 59) bzr{, Istzte Ve$rendung
von GtJtern (Sp.60 bis 66) aus Einfuhr ohne Unrsatzsteuer ......

61 NlchtabziehbarsUn1satzsteuer
62 Vorlstg. d. Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. letzte VerHenduno

von 6ütsrn (Sp.60 bis 65) einschl. nichtabziehb. urnsatzsteuei
63 Abschreibungen64 produktionsster".n ;üiüi:'iübväiilÄil'ii'::.....65 Einkormen aus unsBlbstäadioer Arbeit66 Einkornen aus Untsrnehmsrtätigkeit und Vermägen 1)

?9

59

493

171

133

797

411 360
220 320

631 680

67

68

- 110 -

631 580

Spalt- u. Brutstoffe

(ohne Getränke) ... ...



I lnput - Output - Tabellen 1993

1.3 Einfuhr von Waren und Dienstleistungen

zu Ab-Zoll-Preisen



1.3 Elnluhr von Waron und Dlenst
Milt.

Input der

6eH. u,
VertIg. v.

[,{as s e r

I erzg. v. I Erzs. u. IErzg. v, I Prod. der I Vertlo. v. I Erzo. u
Produkten I Forstxirt-l Elektri- I Vertlo.der Land- | schaft, I zitat, I v. eäsHirtschaftl Fischerei I Dampf, II usr{. I l,larril{asser I

Ven4endung

Aufkonmen

1lzl3l4ls

Lfd
Nr.

output an eingefiihrtsn Gutern nach Gtltergruppen:
I Produkte der Lande{irtschaft ...2 Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei usr.{. .

3
4
5
6
7
8

I
10
11
12
13
14
15

16
l7
18
19

20
21
22
23
2S
?5

Elektrizität, Dampf , l.,larm{asser
Gas ....

696
3

14

22
43

538
514

5
7?9
20I

5

77

q 737

238
t24

8

92
97
30
23

4
1

i
49

-

6

27

4
5

14
15

1
6

t4
29
77

11s

680

1

296
188

13
2I

,:t

13
83
24

-
426

7

I
6

2

-4

5
3

-
5

114
7

134

3

74
l5
a2

99

10 632
i
32

.'

?"

3_?

l,,lasser
Kohl e,

Koh

Chemischs Erzewnisse, Spalt- u. Brutstoffe

,'i;äöä;i'::::::

5
4
5

s

1'

-.
18

-,
722

:'

6

5

I

1MineralöIerzewnisse ..,.
xüniiJtöiiäiiäügniiSe' . . . .
Gunnierzeugnisse .....,..,
Steins u. Erden, Baustoffe
Feinkeramische Erzeugnisse
Glas u. GlasHaren ........
Eisen u. Stahl .,
NE-MetaIle, M-Metallhalbzeug ...........
Gießereierzeugnisse . .
Erzeugnisse der Ziehsreien, KsltHalzherke ust{. .,.

26 Elektrotechnische Erzeugnisss ....,.27 Fsinmechanischs u, optiachs Erzeugnisse, Uhren ..28 EBH-+'laren29 Musikinstrumsnte, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usr{. .......

zät
4

.
67

32

1t
28

1
o
3

8
6

13

845
13

2
1

-
3

20I
130

1

:
I

257

30
31
32
33
3q

35
36
37

38
39
40

41
42

43
44
45
116
47
48

q9
50
5l
52
53
54
55

56
57
58

5g

Holz ,...
HolzHargn

2

2

t2
2

3
2

13

1
35

7

is

Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe .... ...
Papier- u. PappeNaren
Erzeugnisse der Druckerei u. Vervielfältigung
Leder, Lsdemaren, Schuhe
TextiI isn
Bekleidung

Nahrungsmittel (ohne
6etränke
fabakwaren

6etränke).

Hoch- u, Tiefbaul
Ausbauleis tungen

Diens tleis tunqen
DienstlEis tungen
Dienst I eistungen
Diens tleistungen
Dienstleis tungen
Diens tleistungen
Dienstlelstungen der KreditinstituteDienstlstg. d. Varsicherungen (oh. Sozlalversicherung)oienstleistumen d. Gebäudö- u. l,,lohnungsvermletunoM6rktb€stimtg oienstlstg. d. GastgeHsibes u. d. HeimeDienstleistungen.d, t,lissönschaft ul Kultur u. d. Verlage ..,...Marktbestlrrnte Dlenstlstq. d, 6esundh.- u. VeterlnärHes. ...,..Sonstige marktbestinnts Dienstleistungen ...,.

sistungen u,ä. ... 2

des
des
der
d.
d.
dss

qroßhandels u.ä., RiickgeHlnnung
Elnzslhandels
Elsenbahnen .

Schiff6hrt,
PostdiEnstes u.
sonstigsn Verkehrs 3

Dienstlsistungen der Gebietskörperschaften ...
Disnstleistungen der Sozialvsrsicherung .,...,Dienstlstg. di priv. 0rg. oh. Erierbsznec[, häusl

I

1l

154

Vorleistungen der Produktionsbereiche (Sp.1 bis 59) bzw.Ietzte Verrerdung von Gi.ltern (Sp.60 bis 56) aus Einfuhr
ohne lJnrsatzsteuer ...,

Disnsts

97? 3 661 10 995

-114-



lel3tungon 1993 zu Ab-Zoll-Prelsen
DM

Produktionsbereiche an sinoefUhrten Gtitern

GeH. v,
Kohle, H, v,

Erzeug-
nissen des

Kohlen-
bergbaus

Gew. v,
Bergbau-
erzeugn.

( oh. Kohle 'Erdöl,
Erdgos )

GeH, v
Erdö1,
Erdgas

H. v.
chemischen
Erzeugn.,
Spalt- u.

Brut-
stoffen

H. v.
Minsral-

H, V.
Gummi-

9rzeug-
nissen

6eH. v.
Steinen u.

Erden,
H.v. Bau-
stoffen

usw.

H, V.
feinkera-
mischen
Erzeug-
nlssen

H. V,
Glas u.

GIasHarenöIerzeug-
n lssgn

H. v,
Kunst-
s toff-

erzeug-
nrssen

Lfd,
Nr.

6 7 10 11 72 13 14 15

1
2

25

180
1S

1:s

6
63

143
,_,

43

30

1z
30

1?3

I
66

gar

I
:

591
22
l3
55
,_,

I
39

s2I,:,

s

36

60

_

58
91
28
34
18

15

2
13

1
105

-,
33
11
19

10

I
5

26

2

3
13

1
2q

3
4

13

142

-,
118

3

-

a

15
4

_

q9
13

113

140
166

70

371
506
4165
t2
66
62
38

53
902'6

15

1
270

34

-
L29
56

303
23

11
10

s47
118

1S

2
138
2l

407
2q

-
5

78
14

525

2

10
107
38

323

24 164

22

5

-
834

43
454
63
54

90

74

eit
63

41
72

193

52
13

169
37

1

2
29s

1'

?54
263
115
21I 758
10

3
q
5
6
7
8

10

6
13

3

167
54

275

20

sie

53

1

3

723
2A
13

50

3

8

,_,

27 447

789
2 792

90
,_,

8
?9

77

_

51

19

:

-'

I
10
11
t2
13
14
15

16
77
18
19

20
?l
22
?3
2S
?5

tö
27
28
29

30
31
32
33
34

35
35
37

38
39
40

4t
q2

43
4S
45
46
s7ß
119
50
51
52
53
54
55

56
57
58

5S

53

q14

1

-

7

25

_,

16
2
e

:
10

6

72

ir
1

11
2

7

:

.
1

25

2
6

23

-7

-u

:
1
1

72

2I
33

7

1 640 3 730

a

315 I t47

s
2
1
1

1
2
6

6
2?3

-
3

43
2

752

1

I
27
22

t47

21t

1z

-
2
2

19

2
8

42

-
1

10
4

a4

1

7
28
20

6?

790 111

19

t2

223 25

iq
1

79

-_2

I

435

1
b

1

I

6 995

- 115 -

1

t7
1

1



1.3 Einfuhr von Waren und Dienst
Mtil.

Input der

Verviendung
Eisen u.
Stahl

H.V. NE-
Meta I len,
NE-MetaI I-

halbzeug

Gießerei-
erzeug-
nlssen

H.v
Erzeugn.

der Ziehe-
reien,

KsItxa Iz-
Herke usw.

H,v. StahI-u. Leicht-
metaL lbau-
erzeugn,,
Schienen-
fahrzg.

Lfd.
Aufkommen

16 77 18 Irsl?o

Nr

1
2

3
4
5
6
7
8

output an singeführten 6ütern nach Gütergruppen:

Produkte dsr Landliirtschaft ...
Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei
Elektrizität, Dompf , l.lsrm.{ass
Gas ...,

Chemische Erzeugnisss, Spalt- u. Brutstoffs

usr{.

usv{

12

58
20

65
20
65
72

1

58
134

55
?

Ät

-,
27
10
15

t2
1
-t

J

-

I

-

3
1

23

1

15

50

733
542

22
816

-

2

-
135

45
35
z0
za

138

483
365

57
255

7
436

.'
204

o,!,
33

q
8

1

-

-
1
5
a

37

5
38
28

114

I
10
11
t2
13
14
15

16
77
18
1S

20
27
22
23
24
25

26
27
28
23

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

ql
4?

43
s4
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
tr7
58

59

Elsen u. Stahl . ....... . . .....:
NE-Hetal Ie, NE-Met6I lhalbzsug
Gießersierzeugnisse ..
Erzeugnisse der ziehereien, Kal tHalzNerke usH

45

93
s72
37

5l
100

3
4

104

27

593
168
39
74

1
25

6

:
81

1
43

7
5

1
2
1

4 209 6 674

13

2
1
4

t27
33

q
4

4

43

30
372

2A

357
26

R

:,
603

1

sq

16
b

43

fahrzeuge

E lektrotechnische
Feinmechanische u.
EBM-tlaren
Mus ik ins trumente,
Holz .,.

§öiäi^ää;' ipoiiöä;äiä;' §öffiüi' ü;^

ii;öä':
Leder, Ledemaren,
Texti I ien
Bekleidung ,...,,,
Nahrungsm
Getränke

ittel (ohne Getränke) ....

istungen u,ä.

des Großhandels u.ä., RückgeHinnung
dgs Einzelhandels ....
der Eisenbahnen ......d. Schiffahrt, l.,lasserstraßen, Häfsn ..d. Postdienstss u. Fernmeldexsssns .
des sonstigen Verkehrs

Disnstleistungen
Diens tl els tungen
Diens tleis tungen
Diens tle is tungen
Diens tl e istungen
Dienstleis tungen

Dienstleistungen der Kreditinstltute
Dienstlstg, d, Versichsrungen (oh. Sozialversicherung) .,..,,.,
Dienstlsistungen d, Gebäudö- u. llohnunqsvermietuno
Harktbestirmte Dienstlstg, d. Gastgeweibes u. d. Feimeoienstleistungen.d. l,lissänschaft u. Kultur u. d. Vertage.,...,
Marktbestimnte Dienstlstg. d. Gesundh.- u. Veterinärres. .,....
Sonstige marktbestirmte Dienstleistungen,..,.
Dienstleistungen der GsbietskörperschaftBn
Dicnstleistungen der SozialversicherungDienstlstg, d. priv.0rg.oh.Ernerbszneck, häusl.Disnste
Vorleistungen der Produktionsbereiche (So,1 bis 59) bzr,r.letzte verHendung von Gütern (Sp.50 bis 66) aus Einfuhr
ohne Umsatzsteugr .,.,

5

64
1

33

I
2

1

_

-

1
32

4
10

2l

6
4
3

Schuhe .,......

1 2Tabakwaren ....,..
Hoch- u. Tiefbaule
Ausbauleistungen, 2

-
10
31

1
93

3
z0
11

54

-
z
5
E

69

I
15
13
32

-

747 3 751 3 770

- 116 -

Papier-

11

1
4

U.
Erzeugnisse



leistungen 1993 zu Ab-Zoll-Preisen
DM

Produktionsbereiche an eingeführten Gütern

H. v.
Hasch inen-
bauerzeug-

n lss an

H, v.
elektro-
tech-

nischen
Erzeug-

n rssen

H. v.
EBM-

Hsren

H, v , Musik-
instrum,,
SpielH.,

Sportger,,
Schmuck

usH.

Bearb.v. Holz

H.v. fein-
mechani-
schen u.

optischen
Erzeugn.,

Uhren

Lfd.
Nr

2t 22 23 24 25 26 27 2A 29 30

1
2

3
s
5
6
7I

zig

12

:
66
23f
11

1
4

6

4

3

-,
15

13

502
I

:'

1
30

?
7
3

33

io-

1

-
39

8
13

4
s

3

5
E

3l

63

':'
865

7
19

6
5

72

26
302

51

1

922

:

--,

13
4
3
3
3

4

5
19e

40

64
94

374

66
15

-'

ir

11

z0

15
7
7

264
154
715
155
92
31

2AA

1166
819

94
351

12
234
813

:
957

38
239

77

98
18

144
73
40

2
a4

7

7

-
35I

232

36
742

48

416

10

5

A

4i3
67

154
70

ia
477
303

Jb
358

352

za7qt
085
38

74
26
46
23I
16
45

E

1

150
8

124
6

30

2

14
362

12
23

27

:

58

35
244

31
1

Zö
3
1

?
13

:,
:

:
2
s

-I
7

35

3

-

2

:
44
5

1
2

5

138I
6

80

18

7

7

432
164
165
234
63
?6
26

423
551
348
819

49
765
,r_,

4

2

32

6

is
798
L3Z
540I 803
720

18
498

1 517
911
221
962

2 749
28

13 084

2 749
502
s97

19

158
13
10
22

4

3
436

40

16

2

:
1

23
6

2s,4

1

3?
73
47

362

I
10
11
1?
13
14
l5
16
77
18
19

20
21
?2
?3
?4
?5

26
?7
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37

38
3S
40

4t
42

43
44
45
46
47
48

4Sl
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

1
1

314
19
39

6
2
5

t2?

18
2t3

10
69

66
110

-
438
365

78
77

8
5
5
8

15

13
2_7

1

2

1

1

I134
22
22

t2

1
13

4 278
170
427

7

3
24
77

1
1

64
35
35
23
20

2

:
I

18
74

243

2

4

7

:
1

72
4

68

2

11
4A
33

139

q
27

2
18
7

8S

I
10

2
6

24

77

o
11

68

30
186
168

397

15 554 1 896 27 544 1 863 20 266 2 747 6 312 7 258 7 077

-117-
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1.3 Einfuhr von Waren und Dienst
Mlll.

Lfd
Nr.

Input der

vemendung Zel Istoff,
Holz-

schl 1ff,
Papier,

P6pps

H. V,
Erzeugn,

der
Druckerei
u. Verviel.
fäl t lgung

H. v,
Leder,
Ledsr-
Haren,

SchuhEn

H. v.
Papier- |

Pappe-
NAren

HolzHaren
u.

Aufkomßn

3llszleeleslss

output an eingeführten Gutern nach Giitergruppen:

1 Produkte der LandHirtschaft ...2 Produkte der ForstHirtsöhaft, Fischsrsi usH.

3
4
5
6
7
8

I
10
11
t2
13
14
15

36
92

2

-
175

76
272

10
18
19
79

56

40

t'

2!2
491

445
350
32
!7
72

77?
143

37
28

33

3S

:
313
tz7

45
5

207

2

-
1

iz

-,
18

3

58
o

530
23

228
22

176

-,
,_,

48

-
77

45

4
1

265
235

14

s
1q

19

zto
Elektrizität, Donpf, HariHasser,...
6as

5

tJasser .
Kohle. Erzeuonisse des Kohlenbambaus
Bergbäuerzeuönisse (ohne Kohle, ErdöI, Erdgas)
Erdöl, Erdgas

Chemische Erzeugnisse
I'lineralölerzeugnlsse
Kuns tstof f erzeügnisse
Gurrnierzeuonlsse ...,.
Stsine u. Erden, Baustoffe usw. ,
Feinkeramische Erzsugnlsss ....,.
GIas u. Glasxaren ....
Eissn u. Stahl ..
IJE-Metalle, NE-Metallhalbzeug ....
Gießereierzeugnisse,.
Erzeugnisse dOr ZiBhereien, KaltNalzv{erke ushr. .

StahI- u. Leichtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzeuge ..
Maschinenbauerzeugnisse
Buromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen ....
Straßenfahrzeuge ..,..
l.,lasserfahrzguge ..,.,,
Luft- u. RaunfahrzBuge

Elektrotechnische Erzeugnisse ... ..... ,
Feinmechanische u. optischs Erzeugnisse

, Spalt- u, Brutstoffe .., ...

, lJhren
EBll-t,laren
Musikinstrumente, spierr{aiän;' ip";iöä;äi;;' iinäüäri' r"^
Holz

Leder, Leden4arsn, Schuhe
Texti I isn
Bek Ieidung

Nahrungsm
6etränke

ittel (ohne Getränke)

Tabakw6rsn

532
22

213

-n

113I
l8s

-.

is

13

7

54

15
t7
18
19

20
27
?2
23
2q
25

äo
6S

z9

7S
23

I
362

28
6S

2A
18

-
7
4

81

1

s
2q
68

135

Z6
27
28
29

30
31
32
33
3q

35
35
37

38
39
40

41
s2

I 2I
4
3

822
48
11

-,

HoIzHarsn
Zellstoff , Holzschliff , Papier, Pappe
Papier- u. Pappee{aren
Erzeugnisse der Druckerei u. Vervielfältigung ..

2 2 2

6

II

Hoch- u, Tiefbauleistungen u,ä.
Ausbauleistungen .,..,

43 Dienstleistungen des Großhandels u.ä., Rückgehinnung44 Dienstleistungen des Einzelhandels .45 Dienstleistungen der Eisenbahnen . ..45 Dienstleistunoen d. Schiffahrt, l,Jssserstraßen, Häfen47 Dlenstleistungen d. Postdienstes u. Fernmeldev{esens48 Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs

Disnstleistungen der Kreditinstitute
Dlsnstlstg, d. Versicherungen (oh. Sozialversicherung),.......
Disnstleistungen d. Gebäude- u. l^lohnungsvemietung .
I'larktbestirmts DiEnstlstg. d. Gastgeherbes u, d. Heine
DiEnstleistungsn d. Hissenschaft u. Kultur u, d. Verlage ......
Marktbestimmte Dienstlstg. d. Gesundh.- u. Veterinärr,{es. ......
Sonstigs marktbestimmte Dienstleistungsn ..,..

-
s
3

tro

3
10
23

59

4S
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

.
2
s

s4

?

5
30
13

150

-
4
1

53

1
4

11

16

3
77

1

3
10
77

35

Dienstleistungsn der Geblstskörperschaften
Dienstlgistungen der Sozialversicherung
Disnstlstg. d. priv.0rg.oh.EilerbszHeck, häusl,Dienste
Vorleistungen der Produktionsbereiche (Sp.l bis 59) bzN.l€tzte Verl{endung von Gutern (Sp,60 bis 66) aus Einfuhr
ohne Umsatzsteuer .... 4 060 3 605 3 288 3 892 1 611

- 118 -
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leistungen 1993 zu Ab-Zoll-Preisen
DM

Produktionsbereiche an eingeführten Gütern

H. V,
Text il ien

H. v.
Bekle idung

Leis tg,
des Groß-
handels
u,ä,,

Rückge-
ninnung

H. v.
Nahrunos-
mitteln

( ohne
Getränke )

H. v.
0etränken

H. v.
Tabaky{arsn

Hoch- u
Tiefbau

u. ä.
Ausbau

Leistg.
des

E inzel-
handels

Lfd
Nr.

36 37 38 39 40 q7 42 43 44

1
2

3
E
5
6
7
8

I
10
11
t2
13
14
15

16
77
18
1S

?0
27
?2
23
?4
?5

zö
27
28
29

30
3t
32
33
34

35
35
37

38
39
40

41
42

43
4q
45
46
q7
48

{g
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

6
2

41

10

-
777
564
262
22

3

-
1

ria
26t

-,
58
10
51
64

;^lo
170
L?3
125

2
135

45

?
23

6

3
.1

-
10
80
37

200

140

113

77

8 067

389
36

655

3 9?4

44gs

36
5

.'

22s

4

194
88

t02

141

11I

iq

-"
35

155

ro
1

zq
15

4

-
13

3
61

I
16
l0

106

039
2q7

34

31
16

2

770
287
750

15
2

170

20

13

räs

-'
39
27

332
27

21
67

230
60

20
13
93

926
8g

-
4

38
11

526

2

22
31
36

304

6:0

72

I
2

022
38

115

?,

re

-'
.E

2I
3

2
28
t7
2

14
654

3?

1

111

2

7

:
l5
-

585
158
s07

19
278
566
369

3LZ
L7A
L47

68

259,:t

003

721

777
861

1
51

2

108

4

-
7

19
187

5

77
7

46

233

2
1

14

8

11s

4
52
1S

337

38
ss
33

813

18

-
217
437
751

6
024

22
154

064
762

43
514

69
43q

-
1S4

184

758
42

2
t?I

2

2t
519
t0?,:^

?

47,:,

36
13
64
77

1
20

164
63
z7

I
7S

3

5
53

6

2
2

226

3
10
35

453

11

222
331
725

674

2

q
z0

227

-
1

,_,

t2
86
z0

3
6
6
4

1

11

-'

6
13
17

4

1

277

-
11

-
1
2
3

34

2

1

73
1 634I 193

2

460
5?5

6

b
?2

2

s-
5
2

40

1

3
22
19

152

6

31
l1

200

3 753 23 422 8 630 11 6492 232 8295 022

- 119 -



1.3 Einfuhr von Waren und Dienst
Mlil.

Lfd
Nr.

Input der

Veilendung Leis tg.
der

Eisen-
bahnen

Leisto. de
SchiIf-
fahrt,

l,'lasser-
straßen,

Häfen

diens tesu. Fern-
me lde-
l{esens

Leis tg,
des

sonst igen
Verkehrs

Le istg.
der

Kredit-institute

Leistg,
des Post-

Aufkomnen

45 46 s7 48 4S

1
2

output an eingeführten G[jtern n6ch Gotergruppen!

Produkte der LandHirtschaft ...
Produkte dsr Forsthirtschaft, Fischsrei usr^r, ...
Elektrizität, Dampf, I.larnr,{6sser .,.,
Gas ....
l,lasser,

2

e
4
5
5
7
8

I
10
11
t2
13
74
15

16
77
18
19

20
21
22
23
24
25

29

119
5
4
1

61

4
s3

36I
27

55

3

-
1
2
8

t2
13
30

13

111

1 162
16

180
2 324

10,:,

1:s

72

45
236

943

491

206
1g

19r

15
8Z
62

4
31
37

257
3
3

-
41

5?2

1 414
q

118
508

24

160

886
E

65
55

1

1
42
18
Jb

1

3

is
230

zs_l

Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus
Bergbauerzeugnisse (ohns Koh1e, Erdöl, Erdgas)
ErdöI, Erdgas

2

Kunsts tof f erzeugn isse
Gurmisrzeugnisse .....
Stsine u. Erden, Baustoffe usvr. .... . .
Felnkeramischs Erzeugnisse
6las u. GlasHoren,..,
Eisen u. Stahl ..
NE-Metalle, NE-Metallhalbzeug ....
Gießereierzeugnisse .,
Erzeugnisse der Ziehereien, Ka]tHalzHerke usN, . . ,., . ..
Stah]- u. Leichtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzeuge ..
Maschinsnbauerzeugnisse
BUromaschinen, ADV-€eräte u. -Einrichtungen ......,....
Straßenfahrzeuge .,,......
Nasssrf6hrzeuge ........,,Luft- u, Raumfahrzeugs ...

26 Elektrotechnische Erzeugnisse ,.. . , ,27 Feinmechonische u. optische Erzeugnisse, uhren ..?8 EBM-Haren?9 Musikinstrumente, Spiell,raren, Sportgeräte, Schmuck ushr.,..,..,
Holz ......
Holzwaren ,Zellstoff,
Papier- u.
Erzeugnisse

Chemische Erzsugnisse, Spalt- u, Brutstoffe

Holzschliff , Papier, Pappe

tigung ...
Schuhe

.1 bis 59) bzN,
66) aus Einfuhr

Nahrungsmittel (ohne Getränke) ...,..
6etränke
TabakHaren

Hoch- u. Tiefbauleistungen u,ä.
Ausbauleistungen .. . ..
Dienstleisiungen des Großhandels u.ä., RückgeNinnuns ...,.,,,..
Dienstleistungen des Einzelhandels .
Dienstleistungen der Eisenbahnen ...
Dlenstleistungen d. Schiffahrt, l.Jasserstraßen, Häfen
Dienstleistungen d, Postdienstes u. FernmeldeHesens
Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs

Dienstleistungen der Kreditinstitutg
Dienstlstg. d, Versicherungen (oh. Sozialversicherung) ........
Dienstleistungen d. Gebäude- u. l.lohnungsvermietung
Marktbestinnte Dienstlstg. d. Gastger{eibes u, d. Heime
Dienstleistungen d. h,lissenschaft u. Kultur u, d. Verlage ,.....
Marktbestimnte Dienstlstg. d. Gesundh,- u. Veterinämes. ..,...
Sonstige marktbestirfite Dienstleistungen ..,,.
Dienstleistungen der Gebietskörperschaften ..
Dienstleistungen der SozislversichBrung ....,
Dienstlstg. d. priv.0rg,oh.Ery{erbszheck, häus

Vorleistungen der Produktionsbereichs (Sp
Ietzte Verr^lendung von Gutern (Sp,60 bis I

ohne Umsatzsteuer ,... 525 4 296 2 507 8 343 5 441

1
245

1

r

50
50

7
14

:'
38

8

7
140

:'
462
l3

2

7

?,

1
1

23

2

1

z

2

19

38
4

14
6

30
31
3?
33
3S

35
36
37

38
39
40

41
42

43
44
45
45
q7
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

4
4

11

:
1

1

94

4
31

?03

a
5
1
4

15

-
20

7
19

49

2
1

2
1

3

1 37
726
52

4 322

-

110

-120-



leistungen 1993 zu Ab-Zoll-Preisen
DM

Produktionsbereiche sn eingeftihrten Gütern

Leistg.
der Versl-
cherungen
(onns 50-
zialver-

sicherung )

50

Marktbest.
Leis tg.

dss Gast-
generbes
u. der

Heime

Leis tg. der
14issen-

schaft u.
Kul turu. der
Verlags

Leistg, des
Gesundh, -u. Vete-

r lnar-
k{esgns

Leistg.
der

Gebiets-
körpsr-

schaften

Leis tg
der

ve

Vsrmietung
von

Gebäuden
und

Hohnungen

Mark tbes

54

+ Sonstige
narktbest.

DiBnst-
leis tungen

usH'

Lfd
Nr.

Leistg. derpriv. 0rg.
oh. Er-

NerbszHeck
häusl,
0iens te

SoziaI
siche

57

r-
rung

51 52 53 55 55 58

258
7

-
493
143

10
55

1

1
2

3

5I
7
8

a

912
191

77

I

_

io
18S

11

16
40
2l

145

,9'

-
302

34
28
55

iq

480

6s7
106
141

a

39S
73

t5

z

:
242
775
22

179

21

2
2_2

225
504

:'
179
64

333
388

90
247
278

70

73
635
531

247
374

6

5
2

-
6

96
43

926

23

269
66s
836

534

20 515

380
1

65

11

-
001
617
225
177
38

8
13

I
61

16

zss
495
1S9
20s
671

742
405
243
343

2
7?4
302
168

88

2l
?s7
452

410
40

35
s

-
11
77
65

566

13

154
180
2?0

155

,r_n

92

-,

639
105

5
77

10
63

-
2
7

100

s6
2

66

197

5.
I
1

-1

10
14

3

i6

-

722
27

a
10
11
t2
13
14
15

16
t7
18
1g

20
27
22
?3
2S
25

26
27
2A
29

30
31
32
33
34

J5
36
37

38
39
40

41
q2

43
44
45
46
47
sa

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

5g

134
49

7
20

-

722
137
30
t2
25

207

a

a
72
95
49

äaI
z

7S
199

-
I

ia
65

108
20
30

2
10
5S
7?.

177
243

?52
3:s

_
176

1',

35,:"

64
73

2

64
7S

105
32

:
5

17
141

4

10
40
32

30

1

1

3

1

:,
54

850

7
5
1

59
46

:'

äo
163

.n

130
5

772
16

I
10
75

5

-
s

30
14

732

4

151
72
,l

eia

is,:"

30
51
Jb

-
14
52
13

-I
8

93

31
362

18
40
97

88

I
1

I
40

1

67
200

51

2

48
s5

53S

147

2 501

2 554
513

13
?

103
30

-
1
?

51

1

ia
155

I
1

2
1

1

2

3 4

1

3 204 2 A7018 3923 5736 88SI 322

121

1



Input
der

1.3 Einfuhr von Waren und Dienst
Milt.

Letzte VerHendung

Privster
Verbrauch Staats-

verbrauch

60 61

verflendung Produk-
tions-

bereiche
zusammen

Lfd
Nr.

Aufkorrnen
im

Inl and

5S

1
2

0utput an eingeführten G0tern n8ch Gutergruppen:

Produkte dBr LandHirtschaft .....
Produkte der Forstwlrtschaft, Fischerei usw. ,..

Eisen u. Stahl .. . .
NE-Hetalle, NE-Meta

Elgktrizität, Dampf, l,larnr.rasser ....
Gas ....
Wesser .
Kohls, Erzeugnisss des Kohlenbergbous
Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle, €rdöI, Erdgas) .
Erdöl, Erdgas

Chemische Erzeugnisse, SpaIt- u. Brutstoffe
MineralöIerzeugnisse .,...
Kunststofferzeugnisse ....
Gumnierzeugnisse .....,,,.
Stsine u, Erdsn, Baustoffe
Feinkeramische Erzsugnisse
Gl6s u. Glasriaren ,....,..

15 774
2 688

964

1
1 507
3 146

32 4180

43 130
13 606
7 954
3 865s 104
1 848
2 892

12 372
13 621
1 157
4 788

s09

136
906
010
274
92?

267
731
435

14 096
587

3
4
5
6
7I

314

37

I
10
11
L2
13
t4
15

16
77
18
19

20
21
22
23
24
?5

26
27
28
z9

30
31
32
33
34

35
36
37

38
3S
40

4L
42

43
ss
45
46
4?
48

5 198
11 458
2 583
2 016

477
811
466

, KaltHalzHerke usH.

Stahl
Masch

- u. LeichtmetEl
inenbauerz

lbauerzsugn., Schienenfahrzeuge

B[iromaschinen

Gießereierzeugnisse ......E;täüili;;; -ääi-2iänäiäiöÄ

Straßenfahrzeuge,....
Hasserfahrzeuge ......Luft- u. Raumfahrzeugg

Hoch- u, Tiefbauleistungen u.ä.

Dienstleistungen des Großh6ndels u.ä., RückgeHinnung

VorlBistungen der Produktionsbereiche (Sp.1
letzte Verriendung von Gutern (Sp,60 bis 66)
ohns Umsatzsteuer .....

-
23

zzt
1 046

29 206
268

110

12 767
3 154
2 256
4 823

122
5 265

140
7S4

12

6 881
14 965
15 560

20 193
3 814
2 097

14 ?60
4 758

15 538
231

3 564

Elektrotechnische Erzeugnisse ...,,.
Feinmechanische u, optischs Erzeugnisse, Uhren ,.
EBM-l.l6ren
Muslkinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usN. .......
Holz .. .
HolzNaren
Zellstoff , Holzschliff , Papier, Pappe
Papier- u. I

Erzeugnisse

Leder, Ledernaren, Schuhe ..
Texti I ien
Bek 1e idung

ttel (ohne Getränke) .

27 399
4 660
8 069
1 397

4
1

10
2

1
7
3

Dienstleistungen des Einz8lh6ndels,......,;,
oienstleistungen der Eisenbahnen ...
Dlenstleistungen d. Schiffshrt, Hasserstraßen, Häfen
Dienstleistungen d. Postdienstes u, Ferni:eldenesens
Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs

49 DlenstleistungenderKreditinstitute50 oienstlstg. d. Versicherungen (oh. Sozialversicherung) .....,..5l Dlenstleistungen d. Gebäude- u. !,bhnungsvermietung ............52 Marktbestirnte Dienstlstg. d. GastgeHeibes u. d. Heime53 Disnstleistungen d. Hisssnschaft u. Ku]tur u. d. Verlage ......54 Marktbestimmta Dienstlsto. d. GEsundh,- u. Veterinärfle5. ...,.,55 Sonstige marktbestimmte Öienstleistungen . ....

bis 59) bzr"r.
aus Einfuhr

12 722
2 377

313

335
51

4 226

241
5 2L2
1 604
8 607

505
362

1 870
3 148
5 170

20 420

, r:n

347 727

qit
61

3 11S

317

359
2 847I 495

688

56 Dienstleistungen der Gebietskörperschaften5? Dienstleistungen der Sozialversicherung58 Dlenstlstg. d. priv.0rg,oh.ErierbszHeck, häusl.Dienste
59

171 059
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Nahrungsmi
Getränke ,
TabakHaren



leistungen 1993 zu Ab-Zoll-Preisen
DM

von eingeführten Gütern

Anl ageinves titionen Gesarnte
Veftrendung

von
Gütern.

Vorrats-
verän-
derung

Ausfuhr von
l,,laren und
Dienst-

leis tungen

zusailten Lfd
Nr,Aus-

rUstungen
Bauten

62 63 64 65 66 67

009,:t

.17
n91

84

r

26
-55S' 571

220

:
s

51

870
204
870
422
255

94
1S1

43q
975
1?2
294

152
126
704
601
305
399

778
938
101
258

130
340

64
154
723

4 A8Z
3 245

52 757

14 108
833

314

41
-94

-729

13 35S
11 745
3 843
2 168

818
831
582

495
1 148

?00
361

2 823
18 054
20 193
42 423

973
7 22A

29 422
3 52t
1 298

1
1 548
3 052

32 357

56 489
25 351
17 797
6 033
5 922
2 679
3 47q

t2 807
14 769
1 357
5 14S

635 720

1
2

3
4
5
6
7
8

I
10
11
72
13ls
15

16
17
18
19

?0
21
22
23
2S
25

26
27
?a
29

30
31
3?
33
34

35
35
37

38
3S
40

47
s2

43
44
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

är

487
13 847
15 0S5
10 416

563
4 026

11 357I 588
1 663

451

61 140

-rss
-729
291

83
310

-270ts4
_74
_75

b1
165
-3
4S

1S5
-1 40S

348
200

-163
763

1 969
-277

86
-888

313
-146

7q2
-22

34

268
s36

-3 355

-702
-554

-47

35 888
6 503
5 587
5 644

7

äo

2

8

2 3 332
32 374
24 S51
57 951
7 20qto 7s2

5
3
2

2

o
1
1
1

1 01.

eiq

565
6 557

345
s26
169

8 410
27 737
15 454

7 281

21 119
3 491
2 795

2 0392 039

377

359
447
655

588

63 287
11 163
13 655
7 047

4 707
8 453

10 356
3 200
1 0s1

I 877
28 875
18 889

33 841
5 808
2 50?

2 375
51

263

658
273
504
853

822
JöZ
229
99s
8?s

,r_n

628
247
144

:,

:
159

:

37

sll
61

3 246

287 993

4

119

E

1
11

2
5
b

2
1

21 108

1

-2 4545 497
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2 Koeffiziententabellen 1993

2.1 lnput - Koeffizienten

- lnländische Produktion und Einfuhr -



2.1 lnput-Koefflzienten 1993
oZ des Produk

Input der

Verflendung
I rrzg. v. I Erzg. u. I

Erzg. v. I Prod. der I Vertlg, v, I

Produkten I ForstHirt-l Elektri- |

der Land- | schaft, I zität, Ihirtschaftl Fischerei I Dampf, II usn. I l,Jarrmasser I

Erzg. u
Vertlg.v. Gas

GeH. u.
Vert]g. v.

l.,lasser
Lfd
Nr,

AufkomlI|en

1lzl3l4ls

1
2

3
4
5
6
7
8

I
10
11
12
13
14
15

20
2L
?2
23
2q
25

26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
5b
37

38
39
40

Produkts
Produkte

0utput nach G0tergruppen (Zeile 1 bis 58):
der Landr{irtschaft
der ForstHirtschaft, Fischerei usvr. ,., . . ...

Elektrizität, Dampf , l,larflHasser
6as ..
!.lasser

11
0

0
0

5.2
1.9

0.8

15, 1
0.0
0,0

olo
0.1

0.0

1:o
0.0

50.2

0.5
0.6
o:s

0,?
0,2
0.1
0.6
0.8

0.0
0.3
0.1

2,7
0.4

1.3
2,L

1.5
1.0
0.1
0.1
0.2

2.5
2.5
0,3
0.4
0,3
0.1
0.0

0,5

2.5
0.2
0.8
0.1
0.4
6.S

0,2
1.0
o.2
0.6
0.3
0,7
4.4

50. 7

8.4
so. ä
-9. 5

0,6
0.1
0,2

4,8
4.8
0.0
0,4
0,4
0.0
0,1
0,0

0.0
tä

0.1
1.q

4
0

0

.rzeugnisse
optiäCnä-Erzeugnisse, unrän

0,2
0,2
3,0

0.1
0.8
0.0
0.0
0.1
1.6
3.4

1.9 0.1
1.0
0.4
ql,s

6.0
2.5

0.1
0,?
0,0

0

?
L
0
0
0
0

1.
1,
0.
0,

0.

o.s

3

3

0.4
0,1
0,0
0,2

11,9

o.7

r
0.5
0.3
0,3
0.0
0.1
o:o

0.6
1.8

0,2
0.1
o:1

0.0
0.1
0,1

0.0
0.0

0,7
2,5
0.4
0.0
0,0

0.3
0.1

0.0
1,0
0.3
0.1
0.2
4.3

7,7
o-u

olo
0.0

0.6
0.0
0.0
0.0
0.1
0.4

0,3
1.6
0.6
0.1
0.1

Kohle, Erzsugnisse
Bergbauerzeugnisse
Erdöl, Erdgas....

ohne

Chemische Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe
Mineralö lerzeuga isse

isse
Steine u
Fe inkeramische
Glas u.GlasHarsn.,..

0.1

0.4

0.0
0.0

0.2
1.5
0.0
o-o

0.8
1.3

0.0
0.0

0.0
0.0
0.0

0.8
1.6

1.3
L,Z.
0.1
0.0
0.1
0.0
0,0

0.7

3.1
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0,0

1.0
0.0
0,6
Q.7
0.5
0.7

0.2
0,5
0.9
0.2
0,3
0,1
7.9

16 Eisen u. Stahl ..77 NE-MetaIlB, NE-Hetallhalbzeug .,,.18 Gießereierzeugnisse..19 Erzeugnisse dsr ziehsreien, KalthalzHerke uslrl. .

Stahl- u. Leichtmetallbauerzeugn., Schienenfal\rzeuge,...,...
Masch inenbauerzeugn isse
Buromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen'...
Straßenfahrzeuge,.,..

rfahrzeuoe ......
u. Raumlahrzeuge

0.2
1.1

1.4
0.3l.,lass er

Luft-
Elektrotechnische E
Feinmschsnische u.
EBH-l4aren

rtgeräte, Schmuck usN. ......,Musikinstrumente, Spiellrarsn, Spo

HoIz . ,..
Ho lzHarenzellstoff, Holzschliff, p"öiäi','iäpi,ä':..::. :::: : : :...
Papier- u. PappeHaren
Erzeugnisse der Druckerei u. Vervielfältjgung ,.
Leder, LederH6ren, Schuhe
Texti I ien
Bek Ieidung

Nahrungsmittel (ohne Getränke) .,,...
Getränks
Tabakxaren

Hoch- u. Tiefbauleistungen u,ä.
Ausbauleistungen .....

0.0

0.5
0.9

qroßhandsls u.ä., RückgeHinnung ., 3.5
Einzelhandels
Eisenbahnen .

0,2
0.2

d, Schlffahrt, tlasse
d, Postdienstes u, F

rstraßen,'Häfen
ernmeldel4esens

0.
0.
0,

0.
0,
0.
0.

0.
0.
0.

1,
0,

24
s

4l
4?

s3
44
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

61

62
63
64
65

66

67

Diens tleis tungen
0ienstleis tungen
0ienstleistungEn
Diens tleis tungen
Diens tleis tungsn
Dienstleistungen dss sonstigen Vsrkehrs

Dienstleistungen der Kreditinstituts
oienstlstg. d. Versicherungen (oh. Sozialversicherung) . ..... ..
Dienstleistungen d. Gebäude- u. l.lohnungsvermietung .
Marktbestirrnte Dienstlstg. d. GastgeHerbes u. d, Heims
Dienstleistungen d. Hissenschaft u. KuItur u, d. Verlags ...,..
Marktbestirmte Dienstlsto. d. Gesundh,- u. VeterlnärHes, ..,..,
Sonstige marktbestimmte öisnstleistungen,....
Dienstlsistungen der 6ebietskörperschaften
Dienstleistungsn dsr Sozialvsrsicherung
Dienstlstg. d. priv.0rg.oh,Efferbszweck, h6usl.Dienste
Vorleistungen der Produktionsbereiche ohne lJmsatzsteuer .,.,..,
Nichtabziehbare Umsatzsteuer

Vorleistungen der Produktionsbereiche einschl.. nicht-
abziehbarer lJnEatzsteuer

Abschrsibungen
Produktlonssteuern abzugl Subventionen 1 ) ,....
Einkomnen aus unselbständioer Arbeit
Einkonrnen aus Untsrnehmsrtätigtelt und Vernögen 1 ) . . .... .. , ,. ,

EruttoHertschöpfung zu Marktpreisen

ProduktlonsHert zu Ab-Herk-Preisen .

0.7
0.0

55. 8

0,4
0.8

50. 7

0.0

0.0

5.0
0.5

0.0
66. 7

0,0

0

:'
za.7

55,8

21.7

11 .6
11.5

65. 7

10,1

rr. ö
72,2

33, 3

100

50, 2

16. 5

?4.7

23,1

2
2

1
1

1
6

1.
7.

45,2

100

da?

100

1) Dle Produktionssteuern abztigl. Subventionen nach Produktionsbereichen sind zusanmen
mit den Einkornen aus Untsrnehmertätigksit und Verhögen in Zeile 65 nachgeniesen.
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49. 8

100

71. S

100

Bsustoffe



- lnländlsche Produktlon und Elnfuhr

tlonsworteg

Produkt ionsbereiche

GeH. V.
KohIe,H, v.

Erzeug-
nissen des

Kohlen-
bergbaus

GeH. v.
Bergbau-
erzeugn.

(oh. Kohle,
Erdö1

Erdgas

H. v.
chemischen
Erzeugn.,
Spalt- u.

Brut-
stoffen

H. V.
Mineral-

öIerzeug-
n rssen

H, v.
Kunst-
s toff-

erzeug-
nlssen

H. v.
Gumni-

erzeug-
n lssen

Geh. v,
Steinen u

Erden,
H.v. Bau-
stoffen

usH.

H. V.
fe inkera-
mischen
Erzeug-

n lss en

H. v,
6]as u.

Gl asHaren

Geh. v
Erdö1,
Erdgas

Lfd
Nr.

LZ t3 74 15

1
2

3
4
5
6
7
8

0.0

olq
o,2
0.1

0,1

0.3

10
11
72
13
14
15

0.0
0.02.7

0.
0.olo

1.4

0.1

o,z
3.1

0.3
0.1
0,2
0,2,_,

t.4
0.1

0,5
,_,

6.3
0.7
0,6
,_n

0.7
0.8
0.3
0.5
o-n

0.0
0.0
0.0

0.0
0.3

2,?
0.1
0.2
0,1
0.1
1.3

0.1
0.2
0.6
0.7
1:1

11,1

o_,

54. 0

1
5
3
7
5
0
0

0
0
0
0
0
0

L2

0
0

0.0

1.6
b.b
0,2
0.1
oro

0.0

0.3
o:1
o_,

0.0

0,0
0.0

2.7
1.3
0.2
0.3
0,2
0.0

31,2
2,3
1.6
0.0
0.2
0.1
0.1

0,0
0.1
0.0

1.3
0.1
0.0

0,2
o,z
3.2
0.1
0.3
0.?
0,6
2,3

4.0
3.2
0.4
0.0
0.4
0.0
?
1
?
0
1
0

13

2.6
2.9
0.4
0.1
0,0
0.1

4.5
2,L
1,6

2.9
0,2
0.0

0.
0.
0,
U.

olq
0.1
0.3
0.9

0.5

0.2
2,0

2.3
0.1
0.2
0.1
0.5
2.4

3
s
8
0
z
0
7

1.5
1.4

s.7
0,3
0.2
0.1
0.6
1.8

o._z

0,1
0,2
0.5
0.6
1.0
8.6

.-.

0.0
0,2
0,0

0,0
0.0
0,0

0,2
0.5

2.4
0.1
0.4
0.6
0.4
3,5

0.1
0.2
1.0
0.4
0.3
0.0

13. 5

o-.

43.956

0.1
0.2
0.5
0,7
0.9

t0.2
o_,

2
0
0I
0

?
1
0
0

14
0
0

1
5
0
I

0
0
o

0,
0.
0,
0,

.8

.s

.1
,3
:1

3I
s
1I
0
1

0.6
0.1
0.0
0.6

0.4
1.3
0.1
0,5

0.0

0,6
0.1
0.?
0.0

0.1
0.1
0.1
1.4
0.5

2.1
0.5
0.2
0,0

?.3
0.2
0.1
o:o

20,6
0,?
8.8
0.2
0,1
0.0
0.8

0.1
0.4
0,2
0,0

00
2,0
0.2
o-n

0.2
0.2
0.5
0.7
0.1

0.0
0,9
0.0

0,1
0.0
0,0

0.?
0.8

0
1
1
0
0
s

0.0
0,0
0.1
0.0

0.0
0.0
0,0
0,0
0.0

1,
0.
0.
0,
0.

27,

0.1
11
0.0
0,2
0.0
0.0

.5.l

.8

.U

0.0
0.0
0.4
0.8
0,3

4,S
3,4
0.7
0.7

31.8

0,
0.
0.
0.

s
0
0
2
0

.4

.3

.4
tr
2

-
1,1
0,3
0,4
1,1

0,4
0.0
0.2
0.9

2.3
1.9
0.3
,_,

1
1
3
1I
4

54. 0

4,7

56.4 43. I
8.5

50
-3

0,0

57. I

57. I
s.4

l6
L7
18
19

?0
27
22
?3
24
25

26
27
?8
23

30
31
3?
33
34

35
36
37

38
39
40

41
42

43
44
45
46
47
48

s9
50
5l
52
53
54
55

56
57
58

59

60

61

62
63
64
65

56

67

0.1
0,8
0,0
0,1

4
1
1
s

?
1
3
0

1
0
0
0
1

0
0
1

0.5

0,4
r,o
0.1
3.4

0.5

s.
0.
0,
0.
0.
1.

0,0
0.0

0.1
0.0
0.0
0.4
0.8

0.1
3,1
0.0
r.1
,:0

0,3
0,7

0.2
3,8
0.1
,_t

2,7
0.1
0.6

1.9
0,2
0.1

1.9
6.5
0.0
0.1

0.0
0.5
0.1
o:6

0.6
0.1
1:o

0,6
0.0
0.4

0
0
0
0

0.1
0.5
0.0
1,5
0.4

63, 7

12.7

sa. i
-33.8
36.3

100

0,0

2.0

0.1

79, 9

8,6

ze,ö
-11. 4

20,1

100

4S,l

55.9
100

0

0.0

59.6

30. 4

100

44.2

2,1

z.ä
4S.1

53.8
100

ol
0.

0.
0,
0.
0,
0,

0.
0.
0.

0,

5,
2,

o.z
1.0
0.3
o:4
8.0
o_n

7S. I

0.0
0,1
0.6
0,2
0.3
0.0

70,2

1,3
0.0

63.7

00
0

0.0
0,0
0.1

0.0
0.0
2.5

0.0
0.0

0,5
1.6
o.7

0.1
0,2
0.1
2.6

0.1
0,5
1.5
2.2

16, 4

o:2

69.6
5.7

44, I
13. 0

0
0
0

3 0.9
2,03

1
2
2
1
4
5

3.
0,
0,
0.
0.
1,

2,5
0,1
1.1
0.5
1.3
5.0

1.5
0,1
0.5
0.3
0.4
1.1

0.1
0,5
0.5
0.6
0.3

s

s,8
0.8

59.9

59.9

5.1

0.3
0.0

46.2

29
3

?4
72

5
2

5
4

st
-1

?a
6

5
8

27.
-2,

27
2L

1
8

40,1

100

s2,1
100

56,1
100

43,5
100

46. 0

100
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2.1 lnput-Koeffizienten 1993

Yo des Produk

Input der

Venrendung H. v.
Eisen u,
StahI

MetaI len,
NE-Metal 1-

NE_

halbzeug

H. v.
Gießerei-
erzeug-
nissen

H. v,
Erzeugn,

der Ziehe-
reien,

Kaltr{alz-
herke usH.

H, v. Stahl-u. Leicht-
metal I bau-
erzeugn, ,
Schieneß-
fahrzg.

Aufkornnen

16lttlralrsl 20

Lfd.
NT

1
2

3
q
5
6
7I
s

10
11
r2
13
1S
15

16
77
18
1S

20
27
22
23
2q
25

output nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):
Produkts der LandHirtschaft ...
Produkte der ForstHirtschaft, Fischersi us,{

Elektrizität, Danpf , hlarft{asser
6as ..........
[,{asser ..... ..

0,0 0olo o.o
3.0
1.1
0.5
5.5

t,7
.1
.l

-.

4
1
0
0
6
0

6
0

L2
2
0

11

4.5
0.7
0.2
0,7
0.2

ca
5,2
3.8
0.3

2.1
0.4
0.3
0.0
0.0
0,0

.7

.0,

.3
,0
.1

,3
ä

.0

5.4
0,1
0.8
0,1
0.4
1.8

0.1
0.?
0.5
0,4
0.4

.1

.8

.s
:5

0
0
0
0

0,8
0,4
0.9
0,1
0.4
0,0
1,0

6.4
?.3
1.0
3.9

10. 0
4,6
0.0
o-n

0.2
0.1
0.1
0.0
0.1

0.0
0,0
0,0

0.2
o.2
0.6
1.0
o:4
oo

Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus
Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle, ErdöI, Erdgss)
ErdöI, Erdgas

2.5
0.1

0,7

aq.z

0.5

U,U

84.2

6,7

0.5

0.0

80. 0 50. 8 53, 3

0,8

60. 1

60.1
cd

3S.9

Eisen u. Stahl ..
NE-Hetalle, NE-MetaIlha]bzeug,
Gießereierzeugnisss .,
Erzeugnisse der Ziehereien, Kal

0.8
0,6
0,0
0,0
1.0

0.1

52,7
0.3
0.4

38. 1
0.3
0.1

0,3

2.8
0.4
0.5
0,2
o_,

0.2
?,s
0.0
o_,

1,0
0,2
0.4
0,0

0.0
0,9
0.0
0.1
0.1

0.0

0.0

0.5
7.7

0.8
0,2
0.0
0,0
0.0

0.?
0.0
0.4
0.0

o]
0.0
0.0
0.1

0.3
0.7

3.0
0.1
0,4
0.1
0.7
1.5

0

usN.

lche einschl. nicht-

0.0
0.5
0,0
0.1

0.0
0,0
o_,

3
3
s
6

.0

,0

0
?
0
0

26 Elektrotechnische27 Feinmechanische u.28 EBM-Waren29 l''lusikinstrumente,

Erzeugnisse
optische Erzeugnisse, Uhren ....

SpieINaren, Sportgeräte,
Holz

iiöüö
Leder, Lederwarsn, Schuhe
Texti I ien
Bek leidung
Nahrungsni
Getränke ,
Tabaknaren

41 Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä42 Ausbouleistungen ,. . ..
Dienstleistungen des Großhandels u.ä.,
Dienstleistungen des Einzslhandels .. .

Rückgeninnung

0.

0.
0.

7
0
3
0

s
0
5
0

0.?
0,0
0,0
0.0
0.0
0.0

0.4
0.6

7.5
0.1
0.5
0.2
0.3
1.6

1
1
7

0.)
usht. ..... , .

0.0
0.1
0,0
0,0
0,0
0.0
0.0
0,0

3,1
0.0
1,1
0.4
0.2
l.b

0.0
0.1
0.4
0,4
o:1
5,3

30
31
32
33
34

35
36
37

38
aq
40

ttel (ohne Getränke) 0,0
0.0
0.0

0,0
o:o

0
0
0

0
0
0

0,
0.
0.

0,
0.
0,

0.0
0.0

0,1
0,1

0

q3
q4
45
46
s7
48

49
50
51
52
53
54
55

Dienst le is tungen
Di ens t I e js tungen
Dienst leis tungen
Diens tleis tungen

der Eisenbahnen
I
2
3
1
6
7

0.
0.
q.
0.

0,

1.

d
d
des

0
0
0
0
0

0,1
0,1
2,7
0.4
0.6
8.1

qq Dienstleistungen der Gebietskörperschaften ...57 Dienstleistunqen dsr Sozialversichsruno .. ,. ..58 Dienstlstg. d; priv.0rg.oh.Erflerbszlrec(, häusl
00

te
Vorleistungen der Produktionsbereiche ohne Umsatzsteuer .59

60

61

Nichtabziehbare Umsatzsteuer ....
Vorleistungen der Produktionsbere
abziehbarer Umsatzsteuer,,,.... 50. I

9.1
qa.)
-6, 1

49,2

100

53.3

s,7
so.i
11.8

46,7

100

62 Abschreibungen63 Produktionssteuern abzüg]. Subventionen 1) .......64 Einkomnen äus unselbstäadioer Arbeit65 Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 1)
66 BruttowertschöpfungzuMarktpreisen
67 Produktionsr.lert zu Ab-l.lerk-Preisen .

33
3

5,8
rs. s
-5.4

80,0

5.0

rs. ö
-1 .6

?0,0
100

-128-

15. 8

100 100

H. v.

Chemische Erzeugnisse, Spalt- u, Brutstoffe
Mineralölerzeugnisse .
Kuns ts tofferzeugn isse
Gunilierzeugnisse .,...
Steine u. Erden, Baustoffe usH, .
Feinkeramische Erzeugnisse
Glas u. Glaswaren .. . ,

?I

Stahl- u, l-eichtnetallbauerzeugn., Schj.enenfahrzeuge ..
Hssch i nenbauerzeugnisse
Euromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen .,..
Straßenfahrzeuge , , ,..
l.{asserfahrzeuge . .... ,Luft- u. Rauhfahrzeuge

, l,.lassErs , Häfen

Dienstleistungen der Kreditinstitute
Dienstlstg, d. Vsrsicherungen (oh, Sozialversichsrung),.,.
Dienstleistungen d, 6ebäude- u. l,lohnunosvermietuno ..,,...,
l.,larktbestirmte Dienstlstg. d. GastgeHeibes u. d, Heirae .,,,Disnstleistungen.d. Hissenschaft u; Kultur u. d. Verloge .,
Marktbestimmte Dienstlstg. d, Gesundh.- u. Veterinämes. .,Sonstige marktbestimmte Dienstleistungen , ., . ,



- lnländische Produktion und Einfuhr

tionswertes

Produktionsbereiche

Maschinen-
bauerzeug-

nlssen

ln.v.Büro-l I I I

I rnaschinen, I H,r. I H,v. I H.v. II ADV-Gg- I Straßen- I !.lasser- I Luft- u. I

I räten u. I tanrieugenl fahrzeugenl Raun- |l-Einrich-l I lfahrzeugenlI tunsenl I I I

H, v,
elektro-
tech-

nischen
Erzeug-
nissen

H. v.
EBM-

l^laren

H.v, fein-
mechani-

H, v. Mus ik-
instrum. ,Spielh.,
Sportger. ,

Schmuck
USH,

schen u.
optischen
Erzeugn.,

Uhren

Bearb.v. HoIz
Lfd,
Nr

2l 22 27 2A23 z4 25 ZO 29 30

1
2

3
q
5
5
7
8

s
10
11
7?
13
14
15

15
77
l8
19

20
21
22
23
24
25

zö
27
2A
23

30
31
32
33
34
2E
36
37

38
39
40

41
42

43
44
45
46
s7
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

5g

60

61

62
63
64
65

66

67

rs. e

3.7
0.2
0.1
o_,

3.8
1.0
1.3

0.3
0.0
0.1

0.1
0.0
0.2

o,z
0.0
o_:n

0.5
0,0
0.4

0.0
0.0

0.0
0.0

1,1
0.7

0.0
0.1

7.2
0,1
o_,

4.5
0.3
3.7
0.1
0.5

0.3

0.2
4,5
0.3
1.1

1.0

':'
1.9
0.4
7.?
2,3

0,7
0,5

la
0.6
0.1
0,1
0,s
1,0

5.?
zs. t
18, 3

0.0
0,0

1.3
0.?
0.2
0,0
0.0
0.0

1.6
0.4
3.0
0.3
0.0
0.0
0.2

0.?
0,6

4.3
0.3
0.3
0.1
0.8
1.8

0.0
0.0
0,0

0.0
0.0 olo

0.9
0.1
0,0
0.0
0.0

1,1
0.3
3.0
1.9
0,2
0.0
0.7

1.8
0.8
2.?
3.0

4.8
0.6
1.3
0.0

0,2
0.1
0.0
0.0
0,2

0,0
0.8
0.0

0.0
0,0
0,0

0.7
2.9
0.7
1,5

0,s
0.1
0,1
0.0

4,4
0,2
0.1
0.0
1,3
1.0

0.8
0.1
0.1
0.0
0,0
0.0

1,

3,
0,
U.
0,
0.

0.1
2.7
0.7
0,4

0.0

7
1
4
0

1
2
2
5

0.0
0.1
0.0

0.0
0.0
0.0
0,1
0,2

4,4
0.2
0,1
0.1
0.5
1,3

0.1
0.4
1.1
7.2
0.5
0.0

11 .9

5
2
I
3
?
I
6

0,s
0,2

,1
t.?
r,0

:,
0.3
0.1
0.4
0.1
0.1

0.1
1.8
0,2
1.5
o.2
2.0
1.0
0,4

zz.s
5.4
0,3o:,

7
4
42

1
0
0
0

t.4
0.2
1.0
0.1
0.1
0,0
0.1

3,
0.
0.
4.

1.
0,
0,
o-

0.
0.
0.
1.

0
1
0
0

0.6
0,2
1.0
0.1
0.1
0.0
0.0

8,2
0,1
0,3
0.0

0,0
0.20,i
0,1
7.2

7.2
0.2
0.0
0.0
0.2
0.7

0.9
0.1
0.1
0.0
0.0

0.5
0.3
0.7
0.5
0.2
0.0
0.0

1.9
0.9
2,r
3.0

6.5
0,2
1.0
0.0

0.1
0.1
0.0
0.1
0.3

0

0
0

,0
.I

a

:n

0
1
0
0

6.5
4.8
0,5
3.8
r.5
r.9
r.0

:n

0.1
0.2
0.9
0.9
0,5
0.0
o,

2,4
0,?
2,0
0.1
0.0
0.0
1.0
0.3
3.0
0,3
1.8

4.9
?.7
1.0
0.1

0.1
0.3
0.0
0.3
1.0

0.1
0.3
0.1

0.0
0.0
0,0
0.2
0.4

0,1
0.1
0.5
0.7
0,7
0.0

11. 4

2.5
19. 0
0.9
0,2
o:6

0.0
3.1
0.0

2t.0
0.0

1
1
z
1

t,t
6.5
o_,

0,0
0,0
0.0

0.5
1.5

0,2
0.3

0
0
1
4
7
I
1

0,9
13. 8
0,1
o:9

0.0

0

6

7
1

3
4
z
b
s

0
3
0

0
0
0

1.
0.
q,
0.

0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.

0.
U.

?
0.
1,
0.

0,

0.
0,
0.

9.1
0.8
1.S
0.0

,2
E

,6
,0

20
0.9
1.0
0.1
0.6
4.0

0.2
0.4
0.5
0.8
0,4

7.3

o:'

14
0
0
0
n

0.0
0.4
0.0

0.2
0,9

0.
0.

1
6

0,0
0.0

o:,

0,1
oro

0.2

2.9
0.3
o:o

0.0
0.5

0.0
7,7
L.7
1.3
0.-,

7,3
3:t

59. 1

53. 1

5.1
qs, ä
-s. 0

40.9
100

0.8
0,4
0.4

0,4
1._2

0.1

0.0
o:s

0,0
0.3

5,8
0.4
0,2
0.0
o.7
1,3

0.1
0.2
0,4
0,4
0.4

9.1

0.2
0.3

4.5
0.5
0.2
0.1
0.2
1,2

0
4I
4
5
0
3

0
0
o
0
0
0

10

00
0
0
0

0
0
0

0,

0.

U.

0.2
0,2
0.4
1,0
0,6

12.0

o._2

65.5

7.6

zq,ä
?.6

3S.0
5,4

4
6

0
0
0
0
1
0

zö

3.7
0.2
0.1
0,1
0,9
1.4

0
0
1
1
0
0

10

2
z
0
2
5
o
I

0.9

57. 3

57.3

0.2

0.0

62.r

62.t

37. I
100

0.4

0.0

68. 4

58.4

5.7

0,4

69. 8

69. 8

5.1
qs. i

-24.0
30.2

100

0.5

0.0

47.3

s7.3

4.2

ss. ö
5.5

52.7

100

0,4

56. 0

55. 0

4.6

50, I

50. s

65.5

0.5

56. S

56. S

4.8

ss. ö
-0. 6

43. 1

100

33
-5

7
0

34.5

100

4S. 1

100

44,0

100

-129-

31 .6

100

q.7

so. ä
-2,6
42,7

100



2.1 lnpul-Koeffizienten 1993

7o des Produk

Lfd
Nr,

Input der

Verv{endung Zel Istoff,
Holz-

schl iff

H. v.
Erzeugn.

der
Druckerel
u. Verviel-
fäItigung

H, v.
Leder,
Leder-
,{aren,

Schuhen

H. v.
Papier- |

Pappe-
Haren

H, v. u.
Holzilaren

Aufkornen P6pier
Pappe

3llszlealgElss
output nach Gutergruppen (Zeile I bis 58):

I Produkte der LandHirtschaft2 Produktg der ForstHirtschaft 0.1
1.1

0.9
0.0
0,0
o-o

1.5
0,7
3,9
0,0
0,1
0.0
1.1

0.2
o:1
1.4
0.0
0.1

0.5

-

0.1
0.5

0.0
0.0

0.0
0.0

0.2
1.6

10.0
2.4
0.2
,_,

1,1
0.1
0,0

7
2
8
0
1

0
0

23
1
0

0.0
o:1

0.4
0.6

0.0
4.4
0,8
0,1
0,1

0.0
0.0

3
4
5
6
7I

56
57
58

59

60

61

Elektrizität, Danpf , Hann{asser
6as ....
l,lasser .
Kohle, Erzeugnisse
Bergbauerzeugnisse
Erdö], Erdgas ..,.

dss Kohlenbsrgbeus ,,.
(ohne Kohls, ErdöI, Erdgas) ......

, Fischerei usr,r.

Chemische Erzeugnisss, Spalt- u. Brutstoffe

usH.

olas u. GlasHaren

Eisen u, Stahl ..
llE-l'!etalls, NE-iletallhalbzeug

rg

1.1
0.4
0,1
o-o

0.
0.
0.
0,

0,s
0.0
0.0

0.1
0,2
1.0
0.4
0.3
0.0

73,2

o-u

66.8

3,0
0.4
3.0
o:9

0,0

1.,41
0,2
,_,

s,7
0.2
1,0
t_,

0.0
0.0
0,0

0.1
0.7

2.4
0,2
0.2
0.1
0.5
?,0

I
10
11
72
13
t4
15

l5
17
l8
19

20
21
22
23
24
25

26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37

38
3S
40

41
42

,413

s4
45
46
47
48

4.2
t.7
0,2
0.0
1,8
0.0
0.0

3,3
0.3
1.8
0.0

0.0
0.
0. o]

0.5

0,6
0.00:,

2
0

0.1
0.3
0,0
0.q
0.0
,_o

olr

0.7
0.0
o-.

0.0
0.0

20.a
9.9
7.2

0.1
o:6

0.1
0.5

0.0

0,0
Stahl- u. Leichtmetallbaue:'zeugn,,
Haschinenb6uerzeugnisse
Büromaschinen, ADV-Geräte u. -Einr
Straßsnfahrzeuge .,...,

lfusikinstruments, SpielHarsn, Sportgsräte, Schnruck usn.

Holz .....
Holzharen
Zel lstoff,
Papier- u.
Erzeugniss

Nahrungsmittsl (ohne Getränke)
Getränks
TabakHaren

Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä. ..
Ausbauleistungsn ...,.

Dienstleistunqen der
DienstlEistungBn der
Dienstlstg. d. priv.

' iäir;;i,iiii ;'iäi;;' iäpä' :
Pappelraren

e der Druckerei u. Vervielfäl

Schienenfahrzeuge

Erzeugnisse
optischg Erzsugnlsss, UhrEn ..

l.Disnste

1) ......
a

100

30.6
8.4

0.0
0.7
0.
0,

2
5

l,{ass er
Luft- u

EI ektro technische
FEinmechanische u
EBM-llaren ,.,,...

2,7
0.0
3:s

5
0
5
0

0.5
0.0
0.5
0.1

0.0
0.0

10.5
1.1
5.8

0.3
0.1
0.0

0,4

z.z
0,1

49 DienstleistungsnderKreditinstltute
9q Dienstlstg. d. Versicherungen (oh, Sozialvsrsicherung) . , ,.....
!l Dienstleistungen d. Gebäude- u, hlohnungsvsrmietung .I.52 Harktbestlilnte Dienstlsto. d. GastgeNeibes u. d. Feine53 Dienstleistunoen d. t'lissönschaft u: Kultur u. d. Verlaoe ......54 Marktbestinmte Dlenstlstg. d. Gesundh.- u. Veterinän'{€5. ......55 Sonstige marktbest,inhte Dienstleistungen .....

0.5
o.7
0.5
0.0
s,4
0.4

8.8
4.9
0.1
0.5
0,4

1.0
2,3
0.0

0.0
0.0
0.0

0.5
0.4

.9
,1
,2

0.0
0.5
0,2
0.7
0,2

18
2
0

0.1
0.0
0.0

0,3
0.7

5.6
0.3
0.2
0.0
2,0
1,6

0,2
0.3
1.5
1.5
0.8
7,2

o_,

62.0

62, 0

4.6

7
0I

:o
0

Dlenstleistungen des Großhandsls u,ä., RückgeHinnung
Dlenstleistungen des Einzelhandels .....,,.:,,.,....
olenstleistungen der Eisenbahnen ...
Dienstleistungen d. Schiffahrt, I,lasserstraßsn, Häfen
Dienstleistungen d, Postdisnstes u, Fernm€ldenesens
Dienstlelstungen dBs sonstlgen V€rkehrs

0.0
0,5
2.L

?.4
0.3
0.2
0.1
0.8
z.a

4I
0

6.9
0.2
0.5
0.2
0.3
4.0

0.1
0.2
0.4
0.4
0.4
7.3
o-n

75.5Vorlsistungen der Produktionsbereiche ohne Ur6atzsteuer ...,...
Nichtabziehbare Ums6tzsteuer

Vorleistungen der Produktionsbereiche sinschl. nicht-
abzishbarer [rrEatz6teusr

olo
57.9

57.9

3.1

0.1
0.1
1.1
0.7
o:6

17,2

0.3

0,0
qe.4

48.4

5.7

il,6
1)0

82 AbschreibungenE3 Procluktionssteu"rn äüiüäi.'iüwiliiüil'i;':...54 Etnkonmen aus unsElbstäidlosr Arbelt55 Einkomen aus lJnternehnertätigkeit und Vemögen

66 Brutto{ertschöpfung zu Marktpreisen
67 Produktionswert zu AH,lerk-Prelsen .

75.5

8.6
rs. ä
-3,7
24.5

100

66.8

{.9
za,i
2,1

33.2
100

2
7

7
7

2qI

-130-

38.0
100

Stelne u.
Feinker6mische

Baustoffe

Leder, Lederr{aren, Schuhe
Texti I ien
Bekleidung

36.
9.



- lnländische Produktion und Einfuhr
tionswortss

Produkt ionsbereiche

H. v.
Textil ien

H,v

Ausbau

Leistg.
des Groß-

handels
uiä,,

Rückge-
Hlnnung

Leistg.
desH.v

Nahrungs-nltteln
(ohne

6etränke )

H. v.
6etränken

H,v
Hoch- u
Tiefbau

u, ä.
Lfd
Nr,

Leis tg.
der

Eisen-
bahnen

Bekleidung TabakHaren

40

E inze I-
handels

36 3'l 38 39 47 42 {3 4q 45

0.0
0.0
0,1

75.4

3,2

0.1
0,0
o:o

8.9
0.4

0.0
0.0
0.0

I
2

3
4
5
6
7
8

I
10
11
72
13
14
15

16
t7
18
l9
20
?r
22
?3
2S
25

26
27
28
29

30
31
3?
33
34

35
36
37

38
39
40

4L
42

43
sq
45
,415

47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

61

62
53
84
65

66

67

0.0
0.0

0.1
0.0

0.9
0.1
0,1
0.0
o:o

0,0
1.6
0,1
0.1
0.0

0.0

0.0
0,0

.0

.0

.1

.0
:0

4
3
7
3

1.6
0.5
0.0
0.3
o:o

4,8
0,0

0.5
0,0

0,4
0.0

3,5
0.7

0.0
0,0
0.0

0,0
0.0
0.0

0,0
0,0
0.0

3
3
2
2
6

3.1
0.1
0.0
0.0
1.0
1.6

0.3
0.4
6.0
1,9
0.8
0,0
8.4
0.3
0,0

29,2

0,2
0.4
0.6
0.1
0.3
0.0
8.8

o_,

51,6

3.
0.
0.
0.
0.

3.0 7,7 0.0
0.0

2.1
2,8
0,3
:

4.9
0.0

2.
0.0

2.q
0.5
0.3
o:1

0.0

,1.1
0.4
0.g
0.2
0.0

0,0

0.0

0.1

64.8

0.7
0.1
0.0
0.0

0,0
0.0
0,2
0.4

0.3
0.1
0.1
0.0
0.0

0.1
0,0
0,2
0.0
o:o

3,7

olr
0.2
0.8
0.3

0.0
0,0
3,7

0.0
0.1

0.
0.
0,
0.
0.
0.

olo
0.4
0,1
o:a

19.6

1.5

s.ä
73.2

0.6
0.0
1.9
0.0

8.3
8.6
0,0

0.1
1.0

4.0
0.4
0,1
0.0
0.8
2,7

0
2I
5
§t
0I

0.8
7.2
1,4
0.0

24,9
0.s
1.3

0.0
0.0

0.0

0.0
0.4
0.0
0.5

0.0

2
0
1
0

0.
0.
1.
0.

o]
0.1
1.4
0.7

17.5
0,2
0.0

0.1
0,3

0.0
0.6

0

10.6
0,2
0.1
0.1
o:o

0.
s,
0.
0.
0.
0.
0.

0.0
0.0
0.0
0,0
1,7

2,5
0.3
0.1
0.0
o:o

0,2
1.3
0.3
0.0
0.0
0.0
0.0

0.2
0.0
0.1
0.0

0.1
0.1
0.2
0.5
1,7

0.
0,
0.
0,

0.0
0.1
0.3
0.?
o:o

0.1
0,0
0.1
0.0

0.0
0,0
0.2
0.3
0.3

0.0
0.1
0.0

0.1
0,i
0.1

0.1
0.2

0.0
0.1
0.0

0.0
0,0
0.1

0.3
0.4

0,2
0.3

11.6
0.2
0.8
0.0
8.3

0
0
0
0
0

2.7
0.4
2,6
0.0
2.6
1.7
0,7

0.
0.
0.
0.

1.3
4.3
0.0
0.3
0.0

0.0
0,0
0.0

0.0
0.4

0.2
0.0

0
0
0
0

1.2
0.5
0.2
o:.o

0.
0.
1.
0.
0.
0,
s.

0,
0,l.
0,
0.
0.
0.

tt
6
0
0
0
0
5

1
5
2I
2
0
0

0

0.4
1.1
2.7
0.0

16.1
0.0
0.2

0.9
0.1
0.1
1,5

.5

.1

.1

-,

olo

0.0
0.0
o_,

0,0
2.5

olo
0.0
0.0
0.2
0.0
o-n

0.1
0,3
1.1

0.0

olo
0.1

0,1
o:1
o_,

0,2
1.3
0.1

0.8
29.4
6.3

.0

,0
,-.0

c
0
0
0

0.5
0.0
0.1
0.0

q,7
0,2
0.1
0.1
0.6
2.0

olo
0.2
0.7
0.1

0.1
21,2
0,1

.1

.8

0,2
0.3
0.6
0.8
0.8

11.3

o:,

64.8

0.0
0.1
1,3

3.1
0,2
0,3
o-o

1.0

0,1
0.0

0.
0.
0.

0,5
4.4

0,1
0.8
1.5
0.3
0.7
0.4

t2.3
o:1

1
2
2

8
3

0.0
0.0
0,0
0.0

0,0
0.2
0,2
0.5
0.0
0.0

0
0
0
0

0.s
0.8o,z

0.0
7,2
1.0

0.0
0.0

0,2
0,0

2,1

ze,ä
5.8

0
0
0

0.
0.
0,

0
0

7
1
1
1

1.
?,

1.
0.
0.
0.

0.1
0.0
0.9
1.5

0.9
0.1
0.0
0,1
1.3
0,7

1
1
0
0
4

4,L
0.6
0,2
0.1
0,4q,2

0,1
0.3
0.6
0,2
0.5
0.0
9,7

0,0
0.6

5.1
0.3
0.0
0.0
1.3
1.4

0,2
o,z
0.9
1.5
0.3

13.6

o:n

68.8

68.8

0.9
0.0

75,4 19.6

2.2

0.1
0.8
0,9
0,2
0.1
0.0

t2,5
,_,

54,6

o-'

59. 2

77.
14.

2 51 .6

1.09,1

40.8
100

29,2
5.3

ss. i
16.1

70,8

100

34,7

34,7

6.0
qs. ö
72,4

65,3
100

0.0

53.0

53.0
52,7

rrs.ö
-121 .6

47.0

100

24
22

54,6
z.ö

37. 6
5.2

I
6

0
3

15
6

7.1

ze.ö
7,2

35.2
100

45.4

r00

48,4

100

24.4

100

- 131

80.4
100

37,2

100

1.0



2.1 lnput-Koeffizienten 1993

7o des Produk

Input der

Lfd.
Nr.

Vemendung
Le is tg. der

Schi ff-
fahrt,

hasser-
straßen,

Häfen

Leistg,
des

sonst igen
Verkehrs

Le istg.
der

Kredit-
ins t itute

Leis tg.
der Versi-
cherungen
(onne 50-
zialver-

s icherung )

Lsis tg,
des Post-

d iens tesu. Fern-
melde-
Nesens

Aufkommen

46 lqlsalsslso
output nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):

1
2

Produk
Produk

der
der

te
te

LandHirtschaft . r !i ! r r... rForstnirtschaft, Fischerei ushr. ... ... .... 0.0 0.0
0.0

0.3
4.S
0,0
0.4
0,1
o:o

0,7
0.1

0.0
_

o:o

0.4
0.1
o_,

0.3
0. L
0.0
o:o

o:o

0.0
0.0

.0

.1

.4
:1

0
0
0
0

lo
.1

:o

0
0
0

7
4
1
6
1
3

5
0
3
2

0
0
0
3
0

0.
0.
U.

0.
1,

0.
U.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
1.

0
0
3
q

8
0
1
0

t,
0,
0.
0.

0.8
0.1
0,3
0,0

0.0
0.0
0.0
0.3
0.5

0.0
0.1
0.0

0.2
0.6

0
0

0,7
0,0
0.0

1.1
0.8

2,7
1.0
1,4
0,1
1.5
0.4

32.4

0.0
0.3

3
E
5
6
7
8

o-,

0.0
7.9
0,0
oro

o:o

0.1
0,2
0.0
0,0
0.0
2.?
0.1

0.0
0,0
0.0
0.0
0.2

0.0
0.1
0.0

1.1
0,2
0,0
0.0
0.1

0,3
0.0

36,8
0,3
0.4

0.1
0.6
0,2
0,1
0.?
0.0
3.3

o_,

56. 0

20
8

0
2

60

61

Elektrizität, Dampf , l,,lamrasser ..,
Gas ...,
I,lasser.
Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus
Eergbauerzsugnisse (ohne KohIB, Erdöl, Erdgas)
ErdöI, Erdgas

t- u. Brutstoffe

ust4.

GIas u. Gl6sH6ren .,. .....
Eisen u. Stahl . , ..,....
NE-Hetalle, NE-MetaI thal

0.4
0.0
0.0

0.0

0,2
0.0
0,0
0,2

0.0
0.0
0.0

0.4
0.0
0.0
0.6
0.7

0,4
0.1
0.0

0.0

0.1
0.1
0.0
0.0
0.0
0.0

I
10
11
72
13
74
15

15
17
18
19

?0
2t
22
23
2S
25

26
27
2A
29

30
31
32
33
3S

35
36
37

38
39
40

4l
4?

43
q4
45
4t6
47
48

Gießereierieugn:
trzeugnrsse oer

tsse
Ziehereisn, KaltH6lze{erke usH

SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usl.{

0.1
0,3
0.1
0.0
0,3
0,0
0.0

0.1
0.0
0.0
0.1

0.0
0.0
0.0
0.0
0.7

0.0
0,1
0.3

0.5
0.9
0.

U.
7,
0,

0.
0.
1.
0,
0.
0.
2.

0

0 0

0,1
0.i
0.1

-
E lektrotschnische
Feinmechanische u
EBM-tlaren .....,.
Mus ik ins trumente,

Holz

0.0
0,0
o:1

0.4
0.0
0,0
0,0

olo
0.0
0,0
0,0
0.0

0,?
0.0
0,0
0.0
1.3
0.8

83. 7
0.1
1,3
1.0
0.6
0,0

77.2

Ho Izwaren
Zsllstoff , Holzschliff ,Papier- u. PappeHaren ..
Erzeugnisss der Druckere

llllil: . lll?li u. Vervielfältigung

olo
0.1
0.0
0.9

Leder, Lederr{aren, Schuhe
Texti I ien
Bek ]e idung

Nahrungsm
Getränke

ittel (ohne Getränke)

TabakHaren

Hoch- u. Tiefbau
Ausbauleistungen

leistungen u.ä

Nichtabziehbare Umsatzsteuer

Vorl eis tungen
abziehbarer I

der Produktionsbereiche einschl, nicht-
umsatzsteuer

7
0
7
0
5
2

0
2
5
1
?
0
0

1.3
0.1
0.?

1.5
10.8

49 Dienstleistungen der Kreditinstitute
!g Dienstlstg. d. Versicherungen (oh. Sozialversicherung) ..,,....
5i Dienstlsi§tungen d. Gebäudä- u. tbhnungsvermietung .i.5? Marktbestimntä Dienstlstg. d, Gastgehefbss u. d. Feime
99 Dienstleistungen d. l,lissänschaft ui Kuttur u. d. Verlage ,. . . ..54 Marktbestirmto Dienstlstq. d. Gesundh.- u. Veterinän{e5. ...,,.55 Sonstige marktbestinmte Dienstleistungen . ,.. .

9q DienstleistungenderGebietskörperschaften
?7 DlenstleistungenderSozialversicherung58 Dienstlstg, d. priv,0rg.oh.Ernerbsz}{eck, häusl.Oienste
59 Vorleistungen der Produktionsbereiche ohne Umsatzsteuer .......

0.2
?.2
4.9
4.q
0.3
0.1
5.9

56.0

15.8

o:3

0,0

20.5

1,5

22.0
zz.5

es. 5
15.0

78. 0

100

0.3

50.7 103, 4

1.5

50, 7

o-'

3
6

7.5

so. 5
11.3

o-.

41.3

5,0

52.3

2.4

za,)
18.6

47.7

100

62 Abschreibungen ....,E3 ProduktionsS[e,;il äüiüi:'iüüüiliiffi;'ii'::::::::::::::::::::84 Einkommen aus unselbstäädiger Arbeit65 Einkorrnen aus unternehmertätigksit und Vermögen 1) ..,...,..,.,
66 Bruttor{ertschöpfungzuMarktpreisen
67 ProduktionsHertzu.Ab-tlerk-Preisen .

104.8

3.5

33
-41

-132-

44.0

100

49.3

100

-4.8
100

StBhl- u. Leichtmetallbauerzeugn,, Schienenfahrzeuge ..
Maschinenbauerzeugnisse
Büromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen ....
Straßenfahrzeuge ...,.
l4asserfahrzeuge .....,Luft- u, Raumfahrzeuge



- lnländische Produhion und Einfuhr

tionswortsB

Produktionsbereiche

Vernistung
von

Gebäuden
und

I^bhnungen

Le is tg. der Marktbes t.
Le is tg. des
Gesundh. -

u, Vete-
rinär-
htgsgns

Leis tg.
der

6ebiets-
Leis tg. derpriv.0rg.
oh. Er-

werbszweck,
häus1.
Dienste

Marktbest.
Leistg.

des Gast-
gewerbes
u. der
Heime

hlissön-
schaft u

KUI turu. der
Verlage

S0nst ige
mark tbest.
Disnst-

körper-
schaften

Leis tg,
der

Sozialver-
sicherung

Ie is tungen
us,rl

Input
der Pro-

dukt ions-
bsreiche
zusamnen

Lfd
Nr.

51 52 54 55 56 57 58 59

1
2

1.1
0.20. 2

4

0,6
0.1
0,_2

s
s
0
1
2
0
0

0
2
0
1
b
I
E

.2

.8
E
E

.0

?
1

3

ä
1

5

6

i
6

0.1
0.0

0
0
0

3.3
0.1
0.1
0.1

-

olo

0.0
0.1
o_,

0,?
2.9
0.0
0.0

0.0
0,0
0.1
0.?
0,1

0.0
0,1
0.0
0,3
o:1

0.2
0.0

0,7
0,4
0.1
0,1
0,1
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0

0.1
0.4
0.2
0,7
0.3
0.s
0.7
0.3
0,8
0.1

0.0
0.1
0.2
0.2
0,4

0.0
0.1
0,1

0.5
o:o

0.9
0,1
0.1
0.0
0.7
0.6

0.2
0.2
1.8
0.4
1.3
0.'l
6.3

0.1
0.3

0.2
0.2

0.3
0.0
0,0

0.0

1.6
0.3

2.L
0,3
0.3
0.0
o:o

0,6
0.5
0.1
0.0
0.1
0.1
0.4

olo
0.0
0.0
0.0
o._2

olo
0,2
0.1

0.0

o:o

0.0

0,0
0.0

0
0
0I

23

0.4
0.0
0.3
0.0

0.1
0.1
0.0
0.4
0.4

0.3
0.?

14
7
0

0.1
0.0

ö
I

0.0
0.1

1.4
0.0
0.0
0,0
0,5
0,7
0.1
0.6
5,6
0.5
0,7
5,0

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

0.6
r,2
0.0
0.1
0.0
0.0
4.5

0.0
0.0

0,2
0,2
0.0
0.0

olo
0.0

0.0
0,0
0.0
0,0

0.4
0.1
0.2
0.1

0.0
0.1
0.1
0.0
0.1
0,0

1.1
0,1
0.0
0.0
?,5
7.7

0.1
0.6

0.0
0.0

0.0

0.1
0,0
0.0
0.0

o,o
0,0

olo
0,0
0,0
0.0
0,0
4.2
4.3

3
4
5
b
7I
I

10
11
t2
13
14
15

l5
77
l8
19

20
?L
22
23
24
25

26
27
2A
23

30
3l
32
33
34

35
5b
37

38
39
40

47
4?

43
4S
45
46
47
qa

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

61

62
63
64
65

bb

67

1,1
0.3
0.2
0.4
0,1
0,6

2.5
0.s
0.9
0.2
1.0
0.1
0.2

1.1
0.6
0.3
0.6

0.4
7,2
0.1
1.4
0,0
0,2

7.7
0,3
0,7
0.0

0.2
0.3
0.4
0.4
0,8

0.1
0.5
0,1

1,3
0.3
0.0
0.8
0.9

?.2
0.4
0.1
0.2
0.8
1.6

2.7
0,5
2,0
0,7
0,9
1.5
s,6

r.0
r.0

-,

2
a
z
0
0

1.
0.

0,
0:

0.3
0.0
0.1
o-o

1.4
0.6
0.1
0.1
0,1
0,0
0.1

0.1
0.0
0.0
0,0

0.0
0,?
0.1
0.5
0.0
0.0

1,0
0.1
0.1
0.1

o. r
0,1
0.3
0,3

0,0
0,?
0.1
0,7
0,2
0.0

0,9
0.1
0.0
0,0
0.7
0.9
0.2
0.6
2,7
1.4
?.4
0.0

77.3

0.4
0,0
o:o

0.2

t,4

0.0

0,0

3,7

?7,5

0.5

22,a

1,
0.
0,

0.

2,3
0.4
0,0
0,2
0.0
0.0
0,4

0.1
6.5
0.0
0.0

0.0
0,0
0,0
0.0
0.1

o:o

0.0

0.0
0.1
0,3
o_,

olo
0.0

0.2
0.0

0.3
0.0
0.4
0.2
0.1
0,1
0,0

0.0
0.0
0,0
0.1
0.3

0
0
7
7
7

o:5
0.2

36. 3

0.4

0.0
0.3
0.3

0.3
0.6

o-.

?7.4

1.9
50.0

0,7

50.7

2.3
1.0

0,1
0,6

0.1
0,2
0.1

0.3
o:o

0.1
0.1

0.3
0.0

0.0
0.3

1.6
4.4
0.1
0,0
0,4
0.5

0.1
0.1
0,3
0.2

I
1.
0.
0,
0.
0.
1.

3.2
0,5
0.1
0,1
1,2
1,8

o,2
0,4
9,4
0.1
0.5
0.0
7,0

0.2

0.1
0,6
3,2
1.3
9,2
0.0
6.5
0,_2

0.1

55.8

0.5

0
0
0
0
0
0I

1.4
0.0
1.0

66
-0

0.7
0.0
4,7

s.

60,
0,

o:8

0.4
?9,?

2.3

0.3
36, 3
2,7

15. 4

L4.2

86. 7

?.7

31. 7

3.1

34.8

57

29. 3

4.6

65.2

100

57. 1

3.1

zs.ä
14.5

s2.9
100

83. 4

0.4

rc.b
0.0

10. 6

100

36. 7

4,7
ra. ä
37.7

3156. 4

7
1

30
10

1
7
1
4

25
33

0.

23.
o

5

ö
6

22,

0.
54,

7

ä
7

49. 3

100

70,7

100

-133-

53, 3

100

58. 5

100

43.6

100

7A,0

100
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2.2 lnput-Koefflzlenten 1993

% des Produk

Input der

Verl{endung Erzg. v.
Produkten
der Land-
wirtschaft

I erzg. v. I Erzs, u. II Prod. der I Vertlg, v, II Forstr{lrt-l Elektri- |

I schaft, I zität, II Fischersi | Oampf, II usw, ltlaff?.rasserl

Erzg
Vert

l. u
,19.
Gas

GeH. u.
Vertlg. v

l..lasser
Lfd.
Nr

AufkoMnen

1|z|aIqIs

I
2

3
s
5
6
7
8

output nach Gtltergruppen (Zeile 1 bis 58):
Produkte der LandHirtschaft ...
Produkte der Forstwirtschaft, FischBrei usl.{

Elsktrizität, Dampf , l,{arm{asser
Gas ,...

s.9
0.0

2,4
4.0
0.0
0,2
0,3
0.0
0.0
o:o

0.0
1,3

3,3
0.9

0.0

5.9
2._5

I,,lasser .
Köhiä; titäüä"i;;ä'ä;' Kohiä;,Üäiüüäü' : : : : : : : :
Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle, ErdöI, Erdgas)
ErdöI, Erdgas

Chemische Erzeugnisss, Spalt- u, Brutstoffs ..

0.1
LU

olz
0.0

0.2
0.7

1.4
0.3

0,0
1.0
0.0
0.0
0.1
0.0
0.0

o:s
0.0
0.1

1.3
1.1
0.0
0,0
0.0
0.0

0.1
1.0
0.4

rrlo
0.0
0.2
0.0
0,1
:

0,_2

0,0
0,0

1.5
1.0
0.1
0.1

0,6
0.1
0,2

0.3
0.0
0.1
0.0

1.S

2.8
0.1

118.5

7.2

55.8

27.1

11.6
11 .5
q4,?

100

0.3

0.8

0.5
0.5
o:3

0.2
0.1
0,1
0,5
0,7

14.5
o:o

0.6

11,8

o.7

:

.6

.5

.0

-

o-u

26. S

0,:
0.1
0.1
0.
0.
0:

t
10
1l
72
13
14
15

16
t7
18
19

20
2l
22
23
24
25

26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

NE-Mgtalle, NE-ttetallhalbzeug ....
Gisßereierzeugnisse . .
Erzeugnisse der Ziehereien, KaltHalzwBrke usv{. .....

StahI

Elektrotechnische
Feinmechsnische u

Ledsr, Lsdsn{arenTextilien . ..,. ..
Bekleidung .,....

Erzsugnisse
optische Erzeugnisse,

Glas u.

Elsen u

T

Dienstlelstungen der Kreditinstituts
Disnstlstg. d, Versicherungen (oh. Sozialversichsrung) . ..... ..
Disnstleistungen d. Gebäude- u. hlohnungsvermietung .
Marktbestlnmte Disnstlstg. d. GastgeHeibss u. d. EeimE
Dienstleistungen d. Nlssenschaft u, Kultur u. d. Verlags ......Marktbestimte olEnstlstq, d. Gesundh.- u. Veterinär?ies. .,....
Sonstigs narktbestirmtE oienstlsistungen ..,,..

0.2
0.1
0.0
o.?

0.1
0.1o:t

0,0
0.1
0,1

o:o

0.0

0,7
2,5
0.4
0,0
o:o

0,3
0.1

0.0
1,0
0.2
0.1
0.1
4.3

2
2
3
0I
0

Dienstleistungsn dss Großhandels u.ä., Rückgelrinnung
Disnstleistungen dEs Einzelhandels ........:....,...
Dienstleistungen der Eisenbahnen .,.
Disnstleistungen d. Schiffahrt, I,{asserstraßen, Häfen
Disnstleistungen d. Postdienstes u. Fernneldenesens
Disnstleistungen des sonstigen Verkshrs

0.0
0,2
0.0
0.1
0,3

0.0
0.0
0.0

9.8
0.1
0.0

0.8
0.s
3.5
0,2
0,2
0,2
0,2

0,8
0.0
0.0
0.1
1.6
3.1

0,7
0.0

5
2
8
1
4
5

2
0
2
6
3
7

t.7
r,7
0.1
0,2
0.3
0.1
0.0

2.
0.
0.
0.
0.
6.

0.
1.
0.
0.
0,
0.

2
5

0.i
1.1
0,
o-

0I
0

lJhren

Musikinstrumente, SpleIF{aren, Sportgeräte, Schmuck usH,

2,7
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0
0,0

0.
0.
0.

1.3
o_,

:
0.0
0.0

0.6
0.0
0.0
0.00,I
0.3

0.3
1.6
0.6
0,I
0.1
5.S

Holz ...
HolzH6renZellstoff, Holzschliff, Papisr, Pappe .
Papier- u. Pappewaren
Erzeugnisse der 0ruckerei u. Vervielfäl 0

0.0
0.3
0.0

0.0
0.0

2.5
0.3

0.8
1.6

t.0
0.0
0.5
0.6

olo

ttsl (ohne Getränke) 0
0
0

41 Hoch- u. Tiefbaulsistungen u.ä42 Ausbaulelstungen , .... 1.3
2,1

olo
0.8
1.3

43
s4
45
116qt
48

49
50
51
52
53
54
55

55
57
58

59

0.5

0.2
0.6

Dienstleistungen der
Dienstleistungsn der
Dienstlstg, d. priv.

0.9
0.2
0,2
0.1
7.84.3

0.4
0.8

q3.4

7,3

50.7

8.4
so. ä
-9.5
4,3

100

r:o
0.0

q6.7

3.6

0.5
0.0

za.7

38, 0

Vorleistungen der Produktionsbereiche aus inländ.
Produktlon ohns Umsatzsteuer ....

Vorlelstungen
ohns ljnrsatzs

Diensts

der Produktionsberelchs ous Einfuhrteugr ..
Nichtabz iehbare [Jmsatzstsuer

60

61

62

t,2

2A.L

23.1

zt.i
27.6
71 .9

100

Vorleistungen der ProduktionsbereichE Einschl. nicht-
abziehbarer Umsatzsteuer

63 AbschreibungenE4 Produktionsster"rn äüiüäil'ilüüäiffiil'ij'::....65 Einkonmen aus unselbständiqEr Arbeit66 Einkodnen aus Untsrnehmertätigkeit und Verntigen 1) ............
67 Brutto,{ertschöpfung zu Marktpreisen
68 ProduktionsHert zu Ab-r,lerk-Preisen .

1) Die Produktionsstsuern abzÜgl. Subventionon nach Produktlonsbereichen sind zusamrenmit den Einkonnen aus Unternehmsrtätigkslt und Veftügen in Zeils 66 nschgeHissen.
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50,2

16. s

zq.i
s.1

49. I
100

65. 7

10. I
rr. ö
12,2

33. 3

100

u,

Stahl- u. Leichtmstallbauerzeugn,, SchienenfahrzeugE ..
Masch inenbauerzeugnisse
Büromaschinen, ADV-Geräte u, -Einrichtungen .,..Straßenfahrzeugs,.,,.
l,,lasserfahrzeuge ..,...Luft- u. Rsumfahrzeugs



- lnländlsche Produktlon
tlonBwortes

Produk t ionsbere iche

GeH. v.
Kohl B, H. v.

Erzeug-
nissen des

Kohlen-
bergbaus

GeF{. v.
Bergbau-
erzeugn.
oh. Kohle
ErdöI,

Erdgas )

Geh. v.
ErdöI,
Erdgas

Mineral-
ö lerzeug-

niss en

10

Kunst-
s taff-

er2gug-
nissen

11

H. v,
Gummi-

erzeug-
nlssen

72

6eH. v.
Steinen u

Erden,
H.v. Bau-
stoffen

usH.

13

fe inkera-
mischen
Erzeug-

n 1ss gn

14

H. v.
Glas u.

GlasHaren

15

H
chemischen
Erzeugn.,
Spalt- u.

Brut-
s toffen

Lfd
Nr,

5 7

1.9
6,2

2.3
1.0
0,3,_,

1,5
0.1
o:1

-
0.1
0.1

0.0
o:o

0.5
1.5

o,l
0.0
2.-3

0,5

0.7

0.0
0.0

0.1
U.U
0,0
0.3
0.8

43,2

10. 8

54,0

5.7

0.5
0.4

0.1

0.3

0,1

0.0

57.9

9.4
zs. t
3.2

42.t
100

1
2

3
4
5
6
7
8

s
10
11
7Z
13
14
15

16
77
18
19

20
?r
22
?3
2q
25

26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

41
q2

43
44
45
45
q7
48

4S
50
51
52
53
54qt

56
57
58

59

60

61

62

63
64
65
66

67

68

000
0

U,
0.

0.0
0.0

2.8
0.s
0.1
1.0
o:1

1.S
1.5
0.3
0.0

12,0
0.0
0.1
0.3
0.1
0,0
0.5

0,4
1.0
0,0
0.5

0.0

ols
2.0
0,5
0,2
o-o

5.5
0.2
0.3
2.1
o_,

1.1
0.3
0.4
0.8

4.1
0.1
0.3
0.1
0.9
1a

0.1
0.4
o.2
0,0

0.2
0.1
0,q
0,6
0.1

0,0
0,0
0,0

0.2
0.8

3.1
0,2
0.2
0.1
0.4
7.q

0.00.0
0.0

2.
1.
U.
0.
0.
0,

22,
1.
1.
0.
U.
0.
0.

olo
1,3
0.1

o.z
0.4
0.2
0.1
0,2
0.2
o_,

4.8
3.4
0.7
0,7

31.5

0.s
0,0
0,5
o_,

0.0
0.3
0.0
0,1

0,1
1,0
0.0
0.2
0.0
0.0

0.2
0.0
0.2
0.9

0.4
0,1
0.6
0.0

0.0
0.0
0,2
0,7
0.3

1,
0.
0.

3.9
3.2
0,4

0.3
0.0

?,
1.
0.
U.
1,
0.
.0.

0.4
0.1
o:s

0.1
0.4
0.0
1.4
0.4

1.5
1.4

4.7
0,3
0,2
0.1
0.6

z,ö
2.9
0.4
0.1
U.U
0.0

2.3
0.2
0.1
0,0

13
0
8
0
0
0
0

1.0
0.1
0.1
0.0
0.0
7,2

0.6
3.2
0.1
0.0
0.0

0.0

0.3
0.1
o.2

2.2
0.1
0.2
0.1
0.1
1.2

0.0
0.0
0.1

0,0
0.0
2.5

o
3
2
3
1
0

4
5
s
0
1
0I

0.2
0.2

3,2
0,1
0.3
0,2
0.6
2.1

0.1
0,6
0.3
0.7
0.5
0.0

11 .9

0,1

6.2
0,7
0.6,r_t

0.5
0.4
0.2
0.3
o-n

0.0
0.1

I
6I
0
0
0
7

ol
0,

1
5
0
1

0,

0.
0,

2,3
1.5
1:3

2,0
0.1
0.0

?
1
1
1
0
0
7

0,1
0.0

I
0
6
7

0.
0.
0.

0.3
0,1
0.1
0.3

1.0
0,1
0,2
0.0

0.1
0.0
0.0
0.0
0.1

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

5.3
2,3

1.5
0,1
0.5
0.3
0,4
1,0

0.0
1,5
0.1
o-n

0.5
0.0
0._7

49.3

10, 6

59. I
5.1

40. 1

100

o
3
0
1

.0

.0

:'
,z
.0
tr

2
0
0

0.0
0.5
0.0
o:4

0,3
0.0
0.3
0.s

0,2
2,0

.1

.1
,0

0,1
0.1
0.1

0,5

0.0
0.1
0.0
0,0
0.0
0.0

2,8
0.1
0.4
0.5
0.3
3.3

0
0
0
0

0.1
0,2
1.0
0.4
0.2

0,0
1.6
0.0

0.3
0,7

0,3

0.1

0.0
0.0
0.0
0.0
0,0

0.0

,0
.3

0,0
13 .3

0.5

0.1
0.2
0.6
0.6
1:1

.0.9

o-.

0,1
0.5
0,5
0.5
0,3

El.7

o-'

00

0,4

0,0

0.0
0,1
0.0

0.0
0.5
0.0

7.7

0.1

0.0

76.5

3.4

79. I
8.6

20. 1

100

0.1
0,0

0
0
0

U.
0.
0,

1
0
0

0
0

0,2
0.5

0.9
2.0

2.3
0.1
0,20.i
0.5
2,6

0._7

0.1
0,2
0.1
2.2

2
0.
1,
0.
1,

4
1
1
5
2 r.b

0.1
0.2
0.6
0.6
o:9

8.4

o:s

49.8

8,1

0.1
0,2
0,5
0.7
o:7

9.6

o:3

o]
0.5
1.5
2._2

16, 1

,_"

3S. 1

4.8

o.2
1,0
0.3
o:4
7,7

s1.3

0.0

0,0
0.1
0.6
0.2
0,3
0.0
s.6

3,0
r.0

37, 9

6.05.0

57.3

12.3

69. 6

5.7

0,0

t4.7

31.6

46.2

2.t

53, 8

100

60,5

3.1

63. 7 56,4

6.S

zq.ä
12.2

43.6

100

72 I
i
8

3

0I4l
-1

28,5
6.4

6
1

2
4S

27
-2

0
4

23
-11

5
8

58
-33

36

100

43.9

8.5
so. ä
-3. 0

s6.1

100

46. 0

100

-137-

30. 4

100

4S,L

13. 0

zt.i
2r.a
55. S

100

I

50.6



2.2 lnput-Koef{izianten 1993

7o des Produk

Lfd.
Nr.

Input der

Venrendung H. v.
Eis
StahI

H.v. NE-
MetaI len,
NE-Mgta11.

halbzeug

Gießerei-
H. v,

Erzeugn.
der Ziehs-

rsien,
KaItnaIz-
Herkg ust{.

H. v. Stahl-u. Leicht-
metal lbau-
erzeugn. ,
Schienen-
fahrzg.

u.en

Aufkonmen
9rzeug-

n rss en

16 L7 18 1S 20

I
2

3
4
5
6
7
8

I
10
11
72
13
74
15

16
77
18
1S

20
2l
22
23
24
25

26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
35
37

38
39
40

4t
q2

113
44
45
118
47
48

4g
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

5t
6?

63
64
65
66

67

68

0utput n6ch GutErgruppsn (Zsile 1 bis 58):
Produkte der Landrirtschaft ...
Produkte der Forstyiirtschaft, Fischsrei usri.

Elektrizität, Dampf, Harnflasser
Gas ..,.

0

2.1
0.4
0.3

0.0
4,5
1.0
0.3
0.2
1.3
0.0

5.1
0.2
0.0
o.2

?2.4
0.3
0.1

3,0
1,1
0.5
5.3
0.3
0.0

olo
4.5
0.7
0,2
0.4
o:1

2.5
0.3
0.1
0.2
o-.

olo
0.7
0,1
0.1
o-o

0.6
0.3
0.8
0.1
0,4
0.0
0.7

olo

0.5
0.1
0.0
0,0
0,0
0.0

8.8
1.1
0.3

10, 0

0,0
2.5
0.0
o 

-,.

3.4
1.5
0,9
3.4

10.0
3.7
0,0
o-n

7.7
0.0
2.2

0.1
0.1
0.0
0.0
0.1

0.0
0.0
0.0

0.1
0.6

4.8
0,2
0,2
0.1
0.6

0.2
0.2
0.6
1.0
0.3

9.6

o:'

52.4

I,lasser .
Kohle, Erzeugnisss des Kohlenbertbaus
Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle, ErdöI
ErdöI, Erdgas

, Erdgas)

Eisen u.
NE-Metal
Gießere

Stahl .., .....
ls, NE-Hetallha

Elektrotschnischs Erzeugnisse . ... ,.
Fe.inmechanische u. optiache Erzeugnisse, Uhren .,
EBM-H8rsn
Husikinstrumente, Spielr{aren, Sportgeräte, Scturuck usr.{. .. . .,. .

Dienstleistungen des Großhandels u,ä., Ruckger{innung
DlEnstleistungen des Einzelhandels .......,:.....,..
DiEnstleistungsn dsr Eisgnbahnsn ...
Dienstleistungen d. Schiffahrt, tlasserstraßen. Häfen
Dienstleistungen d. Postdisnstss u. Fernnsldexesens
DiEnstleistungsn dss sonstigen Vsrkehrs

0,0
0.0
0.0

0,5
7.7

5.4
0.1
0,8
0.1
0.3
1.5

2.4
4.4
3.5
0.3

0.2
2.7

0.1

-

,lo
r.0

:,

0.8
0.5
0.0
0.0
0.8
0.1

49. 8
0.1
0.4
0.6

0.0
0.5
0,0o:'

0
0
0

0,7
0,0
0.4
0.0

o,z
0.0
0.0
0.0

0.0
o:o

0,4

7.4
0.1
0.5
0.2
0.3

0.1
0,2
0,8
0.3
o:4
6.5
o:s
0,0

0.1
0.1

3.1
0.0
1.1
0.3
0.2
1,5

0,0
0.1
0,3
0,4
0.1
5,2
o:s
0,0

78. 1

ier2eugnisse ... . ,.,
isse der Ziehersien,Erzeugn

[,,lasssr
Luft-

Leder,
Texti I ien ...Leden{aren , Schuhe

8ek leidung

KaltHalznerke usH

Holz ..,
HolzlrarenZellstoff, Holzschliff, P6pier, Pappe .
Papier- u. PappeHarsn
Erzeugnisse der Druckerei u. Vervielfäl

0.2
0.0
0.3
0.0

0.6
0.0
0.3
0,0

0.0
0.1
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0,0

0.3
0.7

0.s
0.1
0.3
0.0

0,0
0.9
0.0
0.0
0.1

ol
0,r

1
0

0,0
0.0

0.0
o:o

0.0

0
0
0
0
0

0.0
0.1

3.0
0.1
0,4
0.1
0.7
1, 1l

0.1
0.1
2.1
0.4
0.5
7.9

o:'

45,7

7.6

0

Nahrungsmi'
Getränke
TabakHaren

Hoch- u. Tiefbauleis
Ausbauleistungen ...

ttel (ohne Getränke)

0.

0,0
0.0

1.6
Dlenstleistungen dsr Kreditinstitute
Dienstlstg. d: VsrslcherungEn (oh. Sozialversicherung)
Dienstlsistungen d. Gebäudö- u, hlohnungsvermietunq .
Marktbestimnte Dienstlstg. d. oastqel{eibss u. d. EeimeDienstlslstungen d. tlissenschsft u; Kultur u. d. Verlage ......Marktbsstirrnte Dienstlstg. d. Gesundh.- u. Veterinärfle§. ,.,,..Sonstlge marktbestinmts Dienstleistungen .....

0.6

1,5

57,2

22.7

80, 0

5.0
rs. ö
-1 .6

20,0

100

Disnstlelstungen der G€bistskörperschaften
Dienstlsistungsn der SozialversicherunoDlenstlstg. d. priv,0rg.oh.Emerbszreck, häuslDlensts .,
Vorlsistungen der Produktionsbereiche aus inländ.
Produktion ohne Unsatzsteuer .,..

Vorleistungen
ohne Umsatzs

der Produktionsbereiche aus Einfuhr

o_,

i
1

al

teuer
NichtabziBhbare Unxsatzsteuer

6.1

46.4

4.4

50.8

77

Vorleistungen der Produktlonsbereich€ einschl. nicht-abziehbarer Umsatzsteuer

Abschrelbungenproduktionssteuern abzüsl.' §übviliiüä;'ii' : : : :
Einkomen aus unselbstäidioer Arbeit . . . .......
ElnkomrEn aus Unternehmertätigkeit und Vsrmögen

BruttoHertschöpfung zu NarktpreisBn
ProduktionsNert zu AH^lerk-Preisen .

2

46
-6
4S

100

1)

-138-

44.2
s.e

rs. t
-5.4
15.8

100

53.3
4,7

eo.ä
11.8

E6,7

100

50.1

2.9

ee.2
3.9

39.9

100

t- u. Brutstoffe .....

usH. ....

Chenische Erzeugnisse, Spal
Mlneralölerzeugnisse ......
Kunststofferzeugnlsss .. , ..
GufinisrzEuonisss ..........
Stsine u. Erden, Baustoffe
Feinkeramische ErzeugnissB
Glas u. Glaswaren . ........



- lnländische Produktion
tionswartos

Produkt ionsbere iche

Itt.v.Büro-l I I II maschinen. I tt.v. I n.v. I H,v. II aov-oe- -l straßen- I !,,lasser- I Luft- u. II räten u. I tatrrieugenl fahrzeugenl Raum- |l-Einrich-l I lfohrzeugenlI tungenl I I I

H, V.
el ektro-
tech-

nischen
Erzeug-
nlssen

mechan
schen

feH,v rin-
ri-
u.

H.v. Musik-
instrum.,
SpiBlH.,

Sportger.,
Schmuck

usx.

H, v.
l'4aschinen-
bauerzeug-

nissen

H. v.
E8M-

l,,larsn
Bearb,v. HoIzoptischen

Erzeugn. t
Uhren

Lfd
Nr.

zL I zz I zs I zq I zs I zs I zt I za I zs I so

1.0
0.1
0,0
o:o

0.5
0.1

0.0

2

2

12.4

5S.1

40,9

100

0.
0.

0.5
0.0

ll,7

l.J
0,2
o.2
0.0
o:o

0.2
0.3
0.1

0,0
0.3
0.0

1
2

3
s
5
6
7I
s

10
l1
72
13
14
15

16
t7
18
19

20
2L
22
?3
24
25

26
?7
z8
23

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

41
sz

43
44
45
46
47
48

4S
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

50

61

62

63
64
65
56

67

68

rgle
3.7
0,2
t_,

0
0

0
0

0.1
7,2
o,2
0.9

0.1
1.0
0.2
L.2

o_,

0.
0.

7.2
0.1
o:1

-
3,1
0,2
?.5
0.1
0.2

0.3

0,0
0.0

7.2
0.4
0,9
0,1

0.4
0.5
0.4
0.4
0,4
0.0
0.3
0.0

0.2
0.9

5.
0.
0.
0.
0,
0.

0.9
0.1
o:1

-
1.4
0.2
1.8
0.1
0.0
0.0
0.7

0,2
2.4
0,3
1.6

0.0
0.9
0.3
o_,

0.8
0,1

0.1
2.t
0.3
0,4
0.0

s.0
0.1
1.3
0,0

0,9
0,2

0.2
0.1
0.4
0.0
0.1

0.0

0.2
1.6
0.4
o:4

13.8

3.5
1,5
0.8
0.0

0.0
0,2
0.0
0.3
0.s
0,0
0,2
0.1

0,
0,
0.

4.4
o,2
0.1
0,0
1.3
0.9

0
0
0

o:5

0.0

43.0
5.5

2.2
15.5
0.3
0.2
o:6

olo
0,9
0,1
0.0
0.0
0.0

0.8
0,2
2,8t.z
0.2

0.5

0.0
0.0
0.8
0,1
0.1
0.0
0.0

0.3
0.3
0.5
0.4
o:1

0.0

t.2
0.6
1.9
2.6

0.9
11. 4
0.0
o:e

1.1
o,2
0.0
o_,

6
5
7
n

7,
0.
1,
0,

0,0
o:3

0.0
0.3

5,8
0.4
0,2
0.0
0,7
1,2

0.1
0.0
0.2

3,2
0,8
0,9
o.2

o. r

0,4
0.0
0.3

10.

0.
0.
0.

1
E

2
0
2

3.S
0.9
1,0
0.1

0,9
0.3
2.4
0.2
0.0
0.0
0.?
4.3
2.9
0.4
3.3

1,
0.
3,
0.

0,0
0.0
0.0

0.2
0.6

4.3
0.3
0.3
0,1
0.8t.7

0
0
0

0
0

11

0.1
0,0
0.0
0,0

0.9
0,2
3,4
0,2
0,1
0.1
0.4

4.4
0.2
0.1
0.1
0.4
7.2

0.1
0.4
1.0
1.1

0.9
0.2
1.0
0.1
0.0
0.0
0.1

2.7
0.3
0.4
3.4

1.0
0,0
0.1
0.0
0.0

0.1
0.1
0.?
0,9

1
3
0

3,8
0,0
0,2
0.0

0.
0,
0.
0.
1,

7.2
0.2
0.0
0.0
0.2
0.6

0
0
0
0
1
0

25

0
1

1
2

0
0
0

.5
,5

,s
.1

-'
0,0

0.2
0,2
0.4
0.9
0,6

77.7

0.-2

0,2
0.0
,_n

I0
.5

,0

:n

0
2
0
0

0.4
1.5
0.5
1.3

0,1
0,2
0.1
0.4
0.4

0,0
0.1
0.0

0,0
0,0
0,0

0.1
o.z

t.2
0.52,t
2,8

0.0
2,2
0,0

16. 0

0.0

0,
0.
0.
0.
0.

0.0
0.0
0,0

0.2
0.3

4.5
0,6
0,2
0.0
0.2
1.1

0.
0.
0.
0.
0.
0.

10.

0
4
8
3
5
0
?

0,0

0.6
0.4

z
1
0
0

1
2
s
s
5
0
0

0.
0.
0.
0.
0.
0.
9.

4.0
0.4
1.1
0,0

4.9
0,2
0.2

0.2
7,2 0.6

0.0
0.0

1I
0
0
2

4,5
0.2
0.8
0.0

0.1
0.1
0.0
0.1
0.3

0.0
o:o

0.0
o:o

4S.5

7,8

0.0

0.-2

0.0

52,6

s,5

62, 1

s,2

37. S

100

0.4
0.0

57, S

10. 5

68.4

5.7

40.5

6.8

0.4

46.6

9.4

56,0

4.5

ss. ö
5.4

44.0

100

39.6

11.3

50. I
5.2

zs. ü
18. 3

43. I
100

56.7

8.8

65. 5

34.5

100

0.1

10.5

0,2
0.4

0.0
0.0
0.0

0.0
0.6
0.0

0

0.1
0.0

2,9
0.3
o:o

0.0
0.5

0.0
1.7
1.5
7,2
0,2
7.2
,_t

46.7

0.
0.
0.

0
I

0.0
0.0
0.0

57.3

4,7

1.1
0,7

0.6
3.8
0,2
0.4
0.5
0.8
o:4
7.0

2
b
1
1I
s

0,2
0.3

3.7
0.2
0.1
0.0
0.9
1.3

0,2
0,2
0.9
1.2
0.4
0.0

10.6

o:'

1
1
5
7
o
0
1

0
0
1
4
7
1I

0.1
0.2
0.4
0.4
0.3
8.8
o:n

5S.3

7.6

zs.ä
2,6

47,3

4,2

0.5

s7.r

9.7

55.9

4.8

ss. ö
-0.6
43. I

100

4q._o

69

49.
-25.

1

ä
0

I
1

1
0

4
ö

26
-00

33
-5

40.6
-2,6
42,7

100

31 .6

100

30,?

100

-139-

52,?

100



2.2 lnput-Koeffizienten 1993

% des Produk

Input der
I H.v. I I H.v. II zelrstoff. I H.v. I E"r;;n. IH.v. I Holz- I Paoier- u. I der- |

Holznaren I schliff, I Fappe- | Druckerei II Papier, I xaren I u,Verviel-l
I Pappe I I fältiguns I

H. V,
VerHendung Leder,

Ledsr-
lrlaren,

Schuhen

Lfd
Nr.

Aufkormen

sllzzlsslsqlss

0.0
1,5

9.8
2.8
0.2o-'

2.5
1:o

0.1
0.0
0.0

0

1
4
1
0

0.r
0.r

1.

0,
o-

1.

r,g
r.0

-

0
0
0

1
2

a
4
5
6
7
8

0.0
0.0
0.3

1.0
0,1
o:o

output nach Gutergruppen (Zeils 1 bis 58):
Produkte der Landwirtschaft ...
Produkte der ForstHirtschoft, Fischerei usH

Elektrizität, Dampf , l,|arrndasser
G6s .,..

des Kohlenberobaus ,.. . ,. ..(ohne Kohle, Erdöl, Erdgas)

0.0
0.0

0.0
1.S

0.8
0.1
,_,

0.8
0,7

0.0

I
10
11
t2
13
14
15

Gurmierzeugnissö .....
Steine u. Erden, Baustoffe usH,
Fsinkeramischs Erzeugnisse ,., .
§las u. GlasHarsn....

Chemische Erzeugnisse
Hinsra Iölerzeugn isse
Kunsts tof f erzeugn isse

, Spalt- u. Brutstoffe

Itnalzherke usr{

r.2
0,6
3.4
0,0
0,1
U.U
1.0
0.1
o:1

1.4

1,3
0,?
,_,

3.6
0.6,-t

b

26 Elektrotechnische Erzeugnisse ., . ...2l Feinnechanische u. optiache Erzeugnisse, Uhren . . .. . . , .28 EBH-l.lorenZg Musikinstrumente, Spielharen, Sportgeräte, Schmuck usht.

30 HoIz .. ,31 Holzharen
?? Zsllstoff, Hotzschliff, papier, pappe
33 Papier- u. PappeHaren34 Erzeugnisse der Druckerei u, Vervielfältigung

11 Dienstleistungen des Großhandets u.ä., RUckgeninnunS ..,,......S4 Dlsnstleistungsn des Einzelhandels ,.: .. . . .:.45 Dienstleistunoen dsr Eisenbahnen ..,qE Dienstleistun§en d. Schiffahrt, Hasserstrspen, Häfen
11 Dienstleistungen d, Postdienstes u. Fernmelder{esens{8 Dlenstleistunoen des sonstigen Verkehrs

aq

Zö, I
2.7

0.8
0,0
0,0

0.1
0.5

2,A
0.3
0,2
0.1

L.b

2,6
o.?
7.?
0.0

0.1
0.0
0.1

0.5
0.0
0.4
0.0

Eissn u. Staht ..
NE-l',letal 1e, NE-Mgtallhalbzeug
Gießereierzeugnisse,.
Erzeugnisse der Ziehereien, Ka

I::::::Y:

Leder, LederHarenTextilien ,..,. ..
Bekleidung.....,
Nahrungsmi
Getränke ,

ttel (ohns Getränks)

der Produktionsbereiche aus Einfuhrteuer ,.

0

0.0
0.0

15
77
18
19

20
ZL
22
23
2q
25

35
36
37

38
39
40

0,0
o:6

0.0
0,1

0.5

1.6
0.0
3:1

0
0
2
1I
1
6

0.0
0,3
0,0
,_o

0
0
0
0

0.5
0.0
0.3
0.0

0.0
0,0
5.8
1.1
5.7

?.4
0.2
0,2
0.1
0.6
1,8

48. 4

36.2

r.0
r.5
r.1

:u

o.s
0,0
o-.

0.4

o]
0.4

.6
r.1

0,0
0.4
0.1
0.7
0.2
o,
1.5
0.0

3
2
0
s
4

0.2
0.3
1.4
1,4
0.6

6.7

Tabakharsn

6.3
4,3
0.0
0,4
0,4

0,3
0,2
s.8
0.s
0.1

0.1
0.5
0,5
0.6
0.5
0.0
9,2

0.8
?,0
0.0

0.0
0.0
0.0
nq
0.4

4.S
1.1
0.2
0.0
0.5

3.1

eo. ä
8.4

0,0
oro

o-o

0.
0.

13,
o
1.

0.
0:

0.
0.

0.
0.
0,
3.

0.4
0.6

6,9
o,2
0,5
0.2
0.3
a1

1
0
0

U.
0,
0.

3
1
0

0
0
0

1
7

0,

0.

0.
0.
0,

0.
0.

0.
0.
0,
1.
1,

41 Hoch- u. Tiefbauleistungen u,ä42 Ausbauleistungen .,..,

Vorlejstungen dsr Produktionsbereiche aus inländ,Produktion ohne Uisatzstsuer ....
Vorle is tungen
ohne ljmsatzs

19 Dienstleistungen dsr Kreditinstitute
!9 Dienstlstg. d. Versicherungen (oh. Sozialversicherung) ...,....
9l Dienstleistungen d. Gebäudö- u. !',tohnungsvermietung .:. ... . ,, . . .52t,1arktbestimt0Dienstlstg'd.Gastgeneibesu.d'Feime
!9 oienstleistungen d. t.lissönschaft ui Kultur u. d. verlage .,..,,EC Marktbestimmtö Dienstlstg. d. Gesundh,- u. Veterinärxe;. .,,.::55 Sonstige marktbestimmte Öienstleistungen .. . ..
qq Disnstleistungen der Gebietskörperschaften
17 DisnstleistungenderSozialversicherung58DienstIstg'd;priV'0rg'oh.Enerbsznec[,häusl.Dienste

0.3
0.7

5.6

0.
0.1

0.
0:

1
?I
4
?
0
0

1
?
4
s

o-'o-n

0.1
0.1
1.1
0.6
0,5

10. s

0.30,4
0.0

50. I

7,0

57. I

42,1

100

55. 6

20,0

:'
59

60

61

62

63
64
65
bb

67

68

55. 7

11,1

43,5

18, 6

33.2

100

0,0

40,7

s1.6

100

Nichtabziehbare Unsatzsteuer
Vorleistungen dBr Produktionsbereiche einschl, nicht-abziehbarer [Jmsatzsteuer

Abschreibungen
Produktionssteuern abzijgl, Subventj.onen 1) ..,..
Einkormren aus unselbstäÄdiqer Arbeit
Einkonmen aus Unternehmertätigkeit und Vermijgen 1) ,......
Bruttor{ertschöpfung zu Marktpreisen
Produktionsnert zu Ab-l,lerk-Preisen .

- 140 -

7s. 5

8.6

rs. ä
-3.7
24.5

100

62.0

4.6

zq,i
8,7

38. 0

100



- lnländische Produktion

lionswortes

Produkt ions bere iche

Lfd.Ausbau
Leistg.

des
E inzel-
handsls

Leis tg,
oer

E isen-
bahnen

Leistg.
des Groß-

handels
u.ä.,

Rückge-
Hrnnung

Hoch- u
Tiefbau

H. V,
Nahrungs-
mitteln

( ohne
Getränke )

Nrä,u
H. v.

Getränken
H. V,

Tabakharen
H, v.

Bek le idung
H. v.

Texti I isn

Jb 37 38 39 40 41 44 454? 43

1
z

0
0

0.0
0.0

19
0

0.0
0,2

0,1
0.0

0,2 0.0
0,0

0.0
0.0

U.
0.
0.
1.

1.6
0,3
0.0
0.3
o:o

0.6
0.7
0,0
0.0
0,0

0.0
0,0
0,0

3.3
0.3
0.2
0.1
0.6
2,1

0.1
0,0
O,Z
0,0
o:o

0,4
0.9
1,8
0.0

15.3
0,0
0.1

0.1
0.8
0,9
0,2
0,1
0,0

72,2

0._7

2.-4

7.2
0.5
0.2
o-o

0,3
1.0
1.2
0.0

0.0
2.2

0.0

0,0

6
e

3
4
5
5
7
8

0,4
0.2
0.1
0,I
o:o

0.1
3.8
0,2
0.0
0.2
0.0
0.0

0,7
0.0
0.1
1,1

0
0
0
0
6

0.?
0.0

0
0
0

1.82A

1,7
0,1
0,1
0,1
0.5
4,3

1
8
5
3
6
q
1

I
10
11
7Z
13
14
15

15
l7
18
19

20
2T
22
23
24
25

26
?7
Lö
23

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

41
42

43
44
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

61

62

bl
64
65
66

67

68

2.4
0.3
o:1

0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0,0n1
0.1
0.2
o:o

0.1
0.0
0.1
0.0

0.
0,
0.
0.
U.

0,0
0,0
0,0

.0

.0

.1

.0
:0

t.3
0.3
2.0
0.0
z.s
0.8
0.4

0.2
0.2
0,5
0,3

3.8
0,0
4,?
0.0

o:o

0.1
1,1
0.?
0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.1
0.1
0,5
0,0
0.0

0,2
0.0
0.0
0.0

0,1
0.1
0,1
0.5
1.6

0.0
0.0
0,0
0.0
0.0
0,1

0.3
0.4

0.9
0,1
0.0
0.1
1.3
0.6

0.1
0.3

11.5
0.2
0.7
0.0
8,0

0.9
0,1
0,1
0,0
o:o

0,0
1,3
0,1
0.0
o:o

0.0

0.1
0.1
0.1

0.1
0.2

1,3
0.1
0.0
0.0
1.0
1.4

0.3
0.4
5.9
1.7
0.8
0.0
8.1

0
0
0
0
0

0,2
0.0

1,3
0,3
0,1
0.0
0.0
0.0

2,4
0.6
0,3
0.1

0.1
1.0
0.0

0.0
0.0
0,?
0.4

5,1
0.3
0,0
0,0
1.3
1,3

0.7
0.1
0.0
o-o

0.1
0.2
0.6

0.0

0.0

16, 4

3,2

3.0

0.1
0,0

5
1
1
3

0,3
0,1
0.0

'-'

-
0.0

0.6
0.4
0.7
0.0
0,0
0.0
0.4
0,0
o:o
0.0
0,0
0.4
0.0
0.5

0.2
0.0
0.s
0.0

o]
0,1
1.3
0,7

0,0
0.0
0,0

14.3
0,1
0.0

0.1
0.3
q.1
0.6
0.?
0.1
0.4
3.9
0.1
0,3
0.5
0.2
0.5
0,0
9.5

0.0

0.0 o:o
0.1

8.3
0.3
0.5
0,0
0.0

0.0

0.1

0,0
0.2
0.0
o:a

0.4
0.0o:,

0.0
0.1
0.6
0.1

0.0
0.0
0.0

0.1
0.8
q,

0.
0.
0.
].
0.2
0.3
0.6
0.8
0.8

10. I

2.0
2.1olo

0.0
o:1

0,1
0.0
o:o

o,o
0,2
0.7
0,3

0.0
0.0
t.b

0.0
0,1

0,7
0.1
0.1
0.0
0.0
0.4

o.o
0.4
0.1
o:4

8.8

19.6

1.6
s.ä

73,2

0.0
0,2
0.0
o-n

0.5
0.0
1.5
0.0

olr
0.0
1.1
0,9

0,0
0.0

7.7
5.2
0.0

0.1
1.0

0,I
0.1

0.2

0.5
23,6
2.0

0.2
0.0

0.0
0.5

0.
0,
0.
0.
1,

0
0
1
3
?

0.0

o:s
0.0

54,4

11.1

75.4

3,t

0.9
0.6
0,0

51,2

3.4

0.9
3.8
0,0
0.3
0.0

0,7

0.1
0.0

0,1

0.3
0.0

4E.9

6.6

51 .6

1,0

zq.i
?2.3
48.4

100

0,3

32,A

0.0

49.6

3.4

0
0
0

3.-7

0.0
13. 7
0,0

n
0,
0.

U.

0,

0,
0.
a
0.

0.

1,

0.
0.

0.
0.

8.

0
0
0

0
4

5
7
1
0I
4

z
s
b
I
3
0

0,2

4.0
0.4
o:1
0.8
?,5
0.0
0,?
1.1
0,5
0.9
0.0

14.7

o:s

7
z
1
1
b
I

0
0
1
0
0
0

11

0.?
0.2
U.U
1.4
o:3

72.4

0,4

55. 3

13. 4

68.8

2.1

ze,ä
5.8

37.2

100

0.3
U.U

25,7

atr

0.3

50.8

14. 0

64. I
7.7

zs. ö
7,2

35. 2

100

8

53, 4

5.8

59.? 5q,5
z.b

3q.7

6.0
53. 0

52.7

rrs.ö
-121.6

46
72

I
4

37. 6
c,z

s,1
tl.i
14.6

15
6

0
a

45. 4

100

47.0

100

65. 3

100

29.2

5.3
qs.5
16. 1

70. 8

100

141

80. 4

100

40. I
100

2q,6

100

0.

0



2.2 lnput-Koeffizienten 1993

7o des Produk

Lfd.
Nr.

Input der

Verriendung
Leists.derlLeists. I I lt-eistg.Schlff- | des Post- I Lsists. I Leistg. I der Versi-fahrt. I dienstesl des I der lcherunoen
t.lasserl I u. Fern- | sonstigen I rredit- | (onne §o-

straßen, I melde- | Verkehrslinstitutel zialver-Häfsn I nesens I I lsicherung)
AufkorrltEn

46lqtlqelsglso

1
2

3
s
5
6
7I
I

10
11
72
13
14
l5
16
L7
18
19

z0
2l
22
23
24
25

0utput nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):
Produkts dsr LandNirtschaft ...
Produkte der Forstlrirtschaft, Fischsrei usH

Elsktrizität, Dampf , l,Janü{asssr
Gas

0.0

o:o

0.1

0.2
0.0
0.0
0.0
2.0
0.1

0.0
0.0
0.0

0.4
0.0
o:o

o:o

0.0
0,0

0,4
0.1
0.0

0.0

0.4
0.1
o:1

0.2
0.1
0.0,i
oro

0.0

0.0
0.1
0.2
o_,

1,1
0,7

45,7

1.6
5.0

52.3

2.4

0,0
0.0

,'lassEr .
Kohle, Erzeugniss
Bergbauerzeugn iss
ErdöI, Erdgas ...

e des Kohlenbsrobaus ,.,....,
e (ohne Kohle, Erdöl, Erdgas)

chemische Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe ,.
Mineralölsrzsugnisse .

0.2

o_,

0.0
6.3
0.0
o:o

0.5
0,9

0.7
0,0

0.0
6,1
0.3

0,0
0.2
1.5
0.1
0.2
0.0
1.9

0.0
0.0

0.6
a_,

0,1
0.2
0.1
0.0
0.2
0.0
0.0

0.1
0.0
0.0
0.1

0,0
0.0
0.1
o_,

0.4
0.0 .
0.3
0.2

7.2
0.0
0.0
0.0

olo
0.0
o-o

0,4
0.0
0.0
0.0

0,0
0.0
0,0

0,0
0.3

0,2
0.0
0.0
0,0
1.3

0.0

0,0

3.4
0.0
0.2
0.1
o:o

0.0
0.1
0.0
0.0
0.0

Haschinenbauerzeugnisse
Buromaschinen, ADV-Gsräte u. -EinrichtungenStraßenfahrzeuge,,...

26 Elektrotechnische Erzeugnisse ......27 Feinmechanische u. optlsche Erzeugnisse, Uhren ,.2a EBH-l.,laren23 Musikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usH. ...,,..

Eisen u. Stahl ..
NE-Hetalle, NE-Hetal lhalbzeug
6ießere
Erzeugn KaltNalzr{erke usw.

Stahl- u. Leichtmetallbauerzeugn,, Schienenfahrzeuge

Holz . ,..
Holzwarsn

0.0
0,0
0.0
0.0
0.6

0.0
0.0

0.0
0.1
0.0

0,1
0.0
0.0
0.2

0.7
0.3
0.
3.
0,
1.

9.9

0.1

0.7

83.5

0
0
1
0

30
31
3?
33
34

35
36
37

38
39
40

41
q2

43
s4
45
46
s7
48

4S
50
5l
52
53
5q
55

56
57
58

5S

60

61

a2

53
64
65
66

67

68

Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe ... , .. .
Papler- u. Pappeviaren
Erz8ugnisse dsr Drucksrei u. Vsrvielfältigung
Leder, Ledernarsn, Schuhe
Textilien
Bek leidung

NahrungsnittBl (ohne Getränke),.....
6etränke

0
0
0
0
2

0,
0.
0.
0,
0.

0.
0.
0,

0.0
0.0
0.0
0,2
1,0

0.0
0.0
0.0
o.2
0.0
0.0

0.6
0,7

1.3
0.1
0.2
0.4
1.6

2,?
4.8
4.1
0.3
0.1
5,8

olo
0.0
0.0
0,9

0,0
0.0

0,7
0.0
0.2
0.0

0.0
0.0
0,0
0.2
0.5

olo
0.1

0.0
0.0
0.0

0.2
0.6

0.7
0.0
0.0

2.1
0,5
1,4
0.6
1.4
0.4

32,3
o-.

TabakHoren

5
I
0

Hoch- u. Tlefbaulelstungen u.ä
Ausbaulsistungqn ...., 0.0

0.1
Dienstleistungen des
Dienstleistungen des
Dienstleistungen der
Dienstleistungen d.
Dienstleistungen d. I

Disnstlsistungen des

1.3
0.3
0.0

t?.5
0.3
0.3

Großhandels u
Elnzelhandels
Elsenbahnsn .

Dienstleistungen der Kreditinstituts
Dlenstlstg. d, Versicherungen (oh. Sozialversicherung) ........
Disnstleistungen d. Gebäude- u. !,bhnungsvsrmietung .
Marktb€stinrilts Disnstlstg. d. Gastgexeibes u. d. Heime
Dlenstleistungen.d. l,Jissenschaft u. Kultur u. d. Verlags ...,..
Marktbestimmte Dienstlsto. d. Gesundh.- u. Veterlnärflss. ......
Sonstlge marktbestinnte Dienstleistungen .....

0.1
0.6
0.2
0.1
0,2
0,0
3.1

Schiffahrt, l,lasserstraßen, Häfsn ....,,,
Postdienstes u, Fernmeldev{essns ....,...
sonstigen Verkehrs

Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
Disnstleistungen der Sozialversichsrungoisnstlstg. d. priv.0rg.oh.ErnerbszHeck, häusl.Dlenste
Vorleistungen der Produktionsbereiche aus inländ
Produktion ohne lJnsatzstsuer ....

Vorlsistungen der Produktionsberelche aus Einfuhr
ohns unsatzstsuer ....

1
3I
6
0
8

3

0I
0
0
0
8

o-'

29.3

26.8

55.0

ls.8
zo,ö
a.2

44,0

100

0.3
0.0

17. 6

2.9
1.5

22.0

22.5

5.4

100.3

3.1

1.5

104.8

3.5
as. ä

-41 ,6

-4.8
100

3

0

45

o-

Nichtabziehbare Umsatzsteusr ....
Vorleistungen der Produktionsbersiche einschl. nicht-
abzishbarer Unrsatzsteuer

Abschreibungen
Produktionssteuern abzügl. Subvent
Einkonfien aus unselbständlosr Arbe
Elnkomen aus Unternehmertätigkslt

39
16

5
0und Vefi*igen

BruttoHertschöpfung zu Marktpreisen

26.2
18.6

47.7

Produktionsr{ert zu Ab-+'lsrk-Preisen .

1)
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78.0

100

50. 7

7.5
eo. ü
11.3

49.3

100 100



- lnländische Produhion
tionswerteB

Produkt ionsbere iche

Vermietung
von

Gebäuden
und

hlohnungen

Marktbest.
Lsistg.

des Gast-
generbes
u. der
Hsime

Leis tg. der
t.lissen-

schaft u.
Kul turu, der

Verl sge

Marktbest.
Leistg. des
Gesundh. -

u. Vets-rinär-
l'resens

Sons tige
marktbes t.

Diens t-
lsis tungen

usll.

Le istg.
der

6ebiets-
körper-
schsften

Lsis tg.
der

Soz ialver-
sicherung

Input
der Pro-

dukt lons -
bereiche
zusammsn

Leispriv
oh.

nerbszHeck
häusl,
Dienst€

tg. der.org'
Er- Lfd

Nr.

s1 I sz I se I sa I ss I ss I sz I se 59

I
2

2
2

0.9
0.1

0.9
0.3
0,2
0.6

0.3
1,0
0.1
1,1
0.0
0.1

1,2
0.3
0.5
0,0

0.2
0.3
0.2
0.3
0.8

0.0
0,3
0.0

1,1
0.2
0.0
0,8
0.9

?,2
0,4
0.1
0.1
0.8
1.4

2,7
0,5
2,O
0,7
0.8
1,5
9.3
1.4
0.0
1.0

0.
0.

0.1
0.0

0.1
0,0

L.2
0,3
0,2
0,0
o:o

0.1
0,3

0.3
0.0
a_,

0.1
0,2

0.3
0.0
0,0
0.0

0.0
0.0

olo
0.1
o_,

-
0.0

0.0
0.0
0.0
o._2

0.9
0.1
0,1
0.0
0.7
0.5

0.2
0,2
7,7
0.4
1.3
0,7
5.5

2.7
0.3

-
0.0

0,0
0.1
0,1
o_,

0.1

0.2

rlq
0.0

0.0
0.0
0.0
o-o

o:o

0.0

0.0
o:o

o:o

0.1
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0

0.0
0.0

0.0
0.0
0,0

0.6
0.7
0.1

0.3
0,0
0.0

0,2
0.0

4,2
4.3

0,5

a
4
5
6
7I
I

10
11
L?
13
14
15

16
17
18
19

20
21
22
23
24
25

26
?7
28
29

30
31
3Z
33
34

35
36
37

1,1
0.3
0,2
0.4
0.0
0.1

7.7
0.6
0.7
0.1
0.s

7
1

30
10

49

100

0.6
0.1,_,

0.0
0,0
o:o

3.3
0.1
0.1t_,

1.6
4.4
0.0
0.0
0.4
0,5

0.1
0.1
0.3
0.2
0.3

36.3
2.7

0.4
0.0
0.0

0.0
0.1
0,0

0,0
0.2

1,5
0.3
0.0
0.1
0,2
0,0
0.0

0.1
0.0
0.0
0,0

0.0
0.0
0.0
0.1
0,3

0,3
0.6

1.0
0,2
0.0
0,1
0.6
1.6

,5
,?
.8
.4
.5
,0
.8

0.2
a.ö
0,0
0.0

0,0
0.0
0.1
0.1
0,1

0.0
0.0
0.0

0,3
0.1

0.0
0.3

0.5
0.2
0.1
0,1
0.1
0.0
0,0
o:o

0.0

0.1
0.3
0.1
0.5
0.3
0.6

0.6
0,2
0.5
0.0

0.0
0,1
0.1
0,2
0.4

0.0
0.1
0.0

0.5
0,0

1.6
1.8

0.9
0.5
0.0
0.1
0.1
0,0
0.1

0.1
0.0
0.0
0.0

7.7
0.3
0.0
0.1
0.0
0.0
0.3

0.0q,8
0.0
0,0

0.0
0,0
0.0
0.0
0.1

0.1
0.1
U.U

0,2
o:o

0,1
0.1

7,4
0,0
0.0
0.0
0.5
0.7

0.1
0.6
5,5
0.0
0,11
0.7
5.9

:
0,1
0.1
0.0
0.0
0.0
0,0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0,1
0.1

0.0

0.4
0.1
0,1
0.0

0.0
0,0
0.1
1.5

23.6

0.0
0.1
0.1

0.5
0.3
0.1
0.0
0,1
0.1
0,2
0.0

0.3
0.0
0.2
0.0

0,1
0.1
0,0
0.3
0.4

1'
7.
0.

0.
0.

0,2
0.4
9.3
0.1
0.5
0,0
6.3
0,?

0,0

0.0
0.0

0.2
0.0

0.3
0.0
0,4

0.0
0.1
0.0

0.0

16. 4

74.2

85. 3

1.5

2.7

89.4

0.4

10. 6

100

2,L
0._7

0,6

o]
0.1
0.3
0.3

0.0
0.2
0.1
0.4
0.0
0,0

0.5
0.0
0.1
0.0

0,0
0,1
0.0

0,7
0,2
0,0
0,1
0.6
0.9
0,1
0.0
0.0
0,7
0.7

0
0
2
1
1
0

16

2I
5
3I
0
7

0.0
o:o

38
39
40

4L
42

43
q4
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

51

62

63
64
65
66

67

68

3
0

0.
0.

1
2
5

0.1
0.1
r.2
1,7

0

1.1
0,1
0.0
0.0
2.5
1.5

1

?
?
6
0
q

0.
0.
3.
1.
8.
0.
6.

0.2

0,1

10 ,5

zs. s
9,6

0
0
0
0
0
0

6
2
0I
0
0
5

0.
U.
0.
U.
0.

0.
1.
0,
0.
0.
0,
4.

0
0
0
0
0
0I

1
7
1
4

2
0

10
0

0,
0.
4.

4
0
7

0.6

0,2

I
7

18
37

3,7

78.0

100

43.6

100

63.3

100

44.7

EO

o,7

50.7

2t.4

0,1

0.5

22,0

22.7

0,4

25.9

3.3

2,3

31 .5

s.5

33. I

3.2

0,4

36. 7

e,)

28.2

3.5

3,1

34.8

4.3

25.0

2.4
1.9

23.3

4.6

aa,i
-0.1
70.7

100

50.5

5.5

53,2

2.6
0.5

56.4

60
0

8
1

25
33

0.6
54.7

z
6

65,2

100

3
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68. 5

100

57.1

3.1

zs. ä
14.5

42,9

100





2 Koeffiziententabellen 1gg3

2.3 lnverse Koeffizienten

- lnländische Produktion und Einfuhr -



2.3 lnverse Koefflzlenten 1993

Input der

Lfd
Nr.

Gegenstand der NachHeisung

I rrzg. v. I Erzs. u. I IErzg. v. I Prod. der I VertIo. v. I Erzo. u, I
Produkten I ForstHirt-l Elektri- I Vertlg, Ider Lend- | schaft, I zität, I v, Gas IHirtschaftl Fischerei I Dompf, I II usn, I tlarm{asser| I

6eH. u.
Vertlg, v.

WBsser

1lzl3lAls

1
2

3
4
5
6
7
8

output nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):
Produkte der Landwirtschaft ...
Produkte der Forstr4irtschaft, Fischerei usH.

Elektrizltät, Dämpf , l.Jarnrasser
Gas ,.
l,iasser

I Chemische Erzeugnj.sse, Spalt- u. Brutstoffe ...10 Mineralölerzeugnisse,11 Kunststofferzeugnisse72 Gunmierzeugnisse ..,..13 Steine u. Erden, Baustoffe usr{. .14 Feinkeramische Erzeugnisse15 Glas u, Glasxaren . . ,,

1. 16S80
0. 00301

0.03848
0.00434
0.00820
0.01051
0, 00516
0,022a9

0. 09908
0, 07178
0,00810
0.00582
0, 00863
0. 00093
0. 00286

0. 01230
0. 00506
0, 00196
0. 02097

0. 00419
0, 02808
0,00111
0, 01875
0. 00030
0.00137

0.01797
0.00205
0.00827
0. 00037

0.06059
0.04325
0.01100
0. 00573
0. 00940
0. 00155
0. 00230

0. 02526
0, 00533
0.00216
0. 01 496

0.00634
0. 02435
0.00125
0,02778
0.00364
0. 00198

0, 02067
0. 00784
0, 01 128
0. 00040

0. 07558
t.02744

0, 00234
0.001 48

0. 00280
0, 001 45

0. 001 18
0. 00085

0. 02313
0. 00608
0.00361
0. 01080

0, 01736
0. 03705
0.0031s
0. 02q85
0. 00018
0. 00076

0.04396
0. 00582
0. 00555
0. 00030

0.00110
0, 00201
0. 00318
0, 00326
0. 00903

0.00019
0,00?07
0. 00044

0. 00658
0. 00231
0. 00039

0. 01375
0. 02573

0. 13397
0. 00453
1.00806
0,02592
0. 00107
0. 00455

0, 01869
0, 00791
0, 00616
0. 00074
0, 00457
0. 00066
0. 00084

0, 01687
0, 00420
0.00148
0. 00515

0,00212
0.00082
0.00020

0.01111
0. 02904

Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus
Bergbsusrzeugnisse (ohne Kohle, Erdöl, Erdgas)
Erdöl, Erdgas

o.o02s2
0. 00s10
0,00466
0.01919

1.08575
0.03011
0.002?3
0. 20123
0, 00 182
0. 02156

0.0!672
1.01258
0. 00158
0. 00936
0,00297
0.50371

03148
01349

0
0

0
0
0
0
0
0
0

03641
02294
00748
00207
00857
00084
00154

0
0
0
0
0
o
0

00961
001?8
00259
00665
00057

0181 4

00156

00045
.23583

16 Eisen u. Stahl,17 NE-Hetalle, NE-l'letalihalbzeug ... .18 Gießereierzeugnisse.,13 Erzeugnisse der Ziehsreien, Kalthalzherke usw, ...

0. 02793
0. 00629
0, 00260
0, 0067s

20
2l
22
23
2q
?5

Stahl- u, Leichtnetallbaucrzeugn., Schiensnfahrzeuge ... . . ...
Maschinenbauerzeugnisse
Buromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen ..,.
Straßenfahrzeuge . . ..,
hasserfahrzeuge,....,
Luft- u. Raumfahrzeugs

Elsktrotechnische Erzeugnisse .,, . . .
Fsinmechanische u. optische Erzeugnisse, Uhren ..
EBtH{aren
Musikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usr{, ..,.,

0,02282
0. 03807
0. 00 187
0. 005s0
0. 00047
0, 00083

0. 01093
0. 02861
0, 00065
0. 00264
0.00011
0. 00032

0. 05357
0, 00133
0. 00595
0, 00029

0, 01 433
0.00146
0. 00481
0. 00013

0,00061
0. 00716
0. 00 187

0. 00020
0.00194
0. 00069

0. 00013
0. 00112
0,00024

0.00542
0. 00183
0. 00030

38 Nahrungsmittel (ohne Getränke)39 Getränke40 TabakHaren

41 Hoch- u, Tiefbauleistungen u.ä.42 Ausbauleistungen .....

Holz .....
HolzHaren

Leder, Lederv{aren, Schuhe
Textilien ......,.:
Bekleidung

Diens t I e is tungen

?6
27
2A
29

30
3t
32
33
34

35
Jb
37

43
44
45
46
q7
48

4S
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe,..,...
Papier- u, PappeNaren
Erzeugnisse der Druckerei u. Vervielfältigung

0. 0018 1
0, 00512
0, 00502
0.00695
0.01078

0. 0035s
0, 00420
0. 00850
0. 01 135
0.016i5

0.00167
0.00219
0.00312
0, 00300
0. 00653

0, 00163
0. 00320
0,0032?
0, 00152
0. 00706

tunIen

0,01110
0.0167S

0. 065s1
0, 00402
0. 00452
0.00610
0. 00937
0. 05999

0, 01532
0. 014s5
0. 01893
0. 00954
0.01044
0.01s57
0,74737

02359
02752

00165
00892

0.02554
0.00136
0.00203
0.0031 1

des
des
der

Großhandels u.ä., Rückgey{innung ..
E inzelhands Is' Eisenbahnen

Schiffahrt, Hasssrstraßen, Häfen ..
Postdienstes u, FernmeldeHesens ...

0, 00057
0.00253
0.00076

0,15244
0.00274
0,00029

0.05114
0. 00664
0.00029

0. 01879
0. 028 18

0.05128
0.00441
0. 01055
0. 00457
0,0t227
0. 09765

0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.

03143

014S4

01551
00087

0
0Diens tlsis

Di.ens tleis
Diens tleis
Dienstle is

tungen
tungen
tungen

d.
d.

DienstleistunÖen des sonstigen Verkehrs

Dienstleistungen der Kreditinstitute
Dienstlstg. d. Versicherungen (oh. Sozialversicherung),.,...,.
Dienstleistungen d. 6ebäude- u, Hohnungsvermietung ,.. . i. ,,....
Marktbestimrte oienstlstg. d. Gastgexerbes u, d. Heime
Dienstleistungen d. I'lissenschaft u. KuItur u. d. Verlage ....,.
Marktbestimflte Dienstlstg. d. Gesundh.- u. Veterinämes. ......
Sonstige marktbestirrnte Dienstleistungen ...,.
Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
Dienstleistungen der Sozialversicherung
Dienstlstg, d. priv.0rg.oh,ErHerbszNeck, häusLDienste

0L226
023?2

0
0

0.00180
0. 00234
0.00591
0.00913

0. 01562
0,00001
0.00151

2,2734A

0. 02313
0.01683
0. 02139
0.01716
0.01211
0. 00849
0.14918

0, 01 166
0. 00000
0.00s37

2,07349

0,00730
0.01295
0. 01 089
0. 00503
0. 00664
0. 00040
0.10423

0. 00962
0. 00000
0, 00073

1 . s6783

0, 01984
0. 01077
0,0?q6s
0.01029
0,07282
0.00169
0.1s461

?.06't6z 2.28161

0. 01897
0, 00001
0. 00147

0.01 185
0.00000
0. 00123

0072q
02s94

0264q
02037
02s70
01673
0?257

0
0
0
0
0
0
0

Fußnoten siehe letzte Seits dieser Tabelle.
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- lnländlsche Produktlon und Elnfuhr r)

Produktionsbereiche

GeH. v.
Koh]e , H, v.

. Erzeug-
nlssen des

KohIen-
bergbaus

GeH. v,
Bergbau-
erzeugn,

( oh. Kohle,
ErdöI,
Erdgas )

Gel..r. v.
steinen u

stoffen
ush.

H. v.
feinkera-
mischen
Erzeug-

nLssen

H. V,
Glas u.

Gl asharen

I n"^. u. I .n"HiY;n""l H.v. I

I eroot, I Erzeugn., I Mineral- |I Erdgas I Spalt- u. I ölerzeug- |I I Brut- I nissen I

I lstoffenl I

H. v.
Kunst-
s toff- H. v.

Gummi-
Erzeug-

nLss en
erzeug-

n rss en

Erden,v. Bau-H
Lfd
Nr.

6 7 I o 10 11 72 13 14 15

0.00299 00.00336 0
00386
00?23

0. 00364
0. 00175

0.02s07
0, 00243
0.00211
0. 00635
0. 00466
1. 03587

0. 02184
0.00918
0, 00900
0.00432
0,00599
0. 00052
0,00184

0.00670
0. 00035

0,00022
0. 00235
0. 00050

0.00821
0.02187

0.01114
0.00222

0, 05601
0.02354
0. 00393
0.07772
0.00674
0.02575

7.48225
0.04623
0. 03145
0, 00183
0. 00647
0.00128
0. 00380

0. 0t 161
0.02?6a
0.00224
0,00616

0. 00536
0.028s3
0, 0019s
0. 010s7
0.00040
0.00133

0,02?1s
0.00219
0. 01646
0.00051

0.00199
0,00086

0. 00539
0. 00244

0.34356
0.01913
1,10718
0. 00402
0. 00527
0, 00067
0, 01 17S

0, 01 138
0. 0 1570
0, 00412
0. 00502

0.02243
0, 00173

0. 00041
0. 01483
0. 00058

0.017s4
0.00001
0.00163

0
0

0
0
0
0
0
0

U.
0.
0.
0,
0,
0,

00689
03005

03986
01152
00429
01153
00307
01 060

16782

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0

0. 01763
0, 0003s

0
0
0
0
0

05323
04247
00591
01398
00858
03145

00350
00238

0sa7a
01510
00249
02933
00331
0777A

0
0
0
0
0
0

00344
00138

04053
03301
00q79
01046
00208
02669

0
0

0
0
0
0
0
0

0, 00349
0. 00180

1
2

5
s
5
6
7
8

0. 09453
0. 01321
0. 00825
7.23002
0,00?12
0.07?52

.09529

.05653

.01227

0.002?7

0,0245s
0. 01057
0.00490
0.02452

0, 01 129
081 19
00349
04425
00057
00277

o.00242
0. 00321
0. 01301
0.03650
0.07022

0. 00033
0, 003s6
0. 0020s

0. 00s 12
0. 00364
0. 00038

0, 02164
0..0s74?

,06126
.00353
.01930
.01533
.03050
.10294

0. 01593
0.00001
0.00146

0
0
0
0
1
0

0
0
0
0

0.

0.
0.
0,
0.

03720
00143
00333

0
0
0
0
0
0

02202
00282
00162
00507

04828
01015
00244
01180
00292
01073

0.
0.
0.
0,
0,
0.

0
0
0
0
0
0
0

03271
46781
03321

05553
017S7
01087
01010

0. 02303
0, 00701
0. 00509
0. 01661

0, 02849
0, 00983
0, 00474
0, 01415

0. c)2855
0.03216
0. 00498
0. 04647
0.00022
0. 00094

0. 03642
0.00273

03s61
02058
01260
00741
02?59
00080
00 187

03900
00265
01076
00044

0. 01073
0.00094

00181
3l 159

0. 03545
1, 07733
0. 00702
0.00225
0.00264
0, 00028
0. 00098

0, 00995
0,00424
0. 00266
0. 00651

0
0
0
1
0
0
0

. 01656

. 01349

.0?7s0

.0074?

.0004s

. 00189

0.01134
0, 00000
0. 00145

0.08420
0. 03488
0. 04219
0. 00137
0,0223?
0, 00066
1 , 16020

0.05915
0.03552
0.01102
0,00223
1, 17656
0. 00092
0. 00285

0. 09019
0, 03303
0. 0231 4
0.00118
0.03756
1. 00289
0, 00 181

o
10
11
72
13
74
15

0,

0.

0. 03148
0. 10483
0. 00205
0. 008s5
0. 00037
0.00111

0.01295
0.01358
0.00184
0.01880
0.00016
0. 00070

0. 01918
0. 00 101
0. 00475
0.00021

0. 00055
0.00104
0.00222
0.00231
0.00524

0. 0029s
0.0??91
0, 00245
0, 05008
0. 00030
0.00732

0.02407
0.00121
0. 005s7
0. 00083

0. 00166
0.002t7
0. 00775
0. 00927
0. 01886

0. 00130
0, 04320
0, 00073

0. 01 131
0. 0027 1
0.00031

0. 00352
0,01527
0.00114
0.01198
0.00021
0,00099

0.
0.

0.
0.

0.
0.
0.
0.

07146

0,00352
0. 03716
0. 00336
0. 01 178
0.00027
0, 00102

0.00427
0.01?02
0. 00134
0. 0l 127
0. 00022
0, 00093

0.01349
0.00263
0. 00036

0, 03683
0.01241
0,00710
0.01783

0. 0241 1
0. 00538
0.00232
0.01196

0, 00791
0. 00238
0. 00042

00848
02706
00198
01502
00045
00135

02185
00143
00644
000s2

00250
00306
01054
02099
01359

0, 00857
0, 01215
0. 00162
0. 00490

0. 00872
0.01168
0, 00339
0. 00517

16
77
18
1S

0. 01959
0. 00098
0, 00927
0.00031

0. 01987
0, 00157
0,0nq4
0. 00033

20
?7
22
23
24
?5

26
27
28
23

30
31
32
33
34

35
Jb
37

38
39
40

41
42

43
44
45
45
41
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

00288
07732
00052

0. 00393
0, 00323
0. 00397
0, 00360
0. 008s0

0.00!27
0, 0021 0
0, 01625
0. 01705
0. 01318

0. 00038
0. 00347
0. 00206

0. 00031
0. 00517
0.00081

0.00011
0,00727
0, 00031

0. 00672
0. 00243
0. 00036

0. 00878
0, 00323
0, 00030

0. 00480
0. 001 46
0. 00028

0,00104
0. 00187
0. 00402
0. 00410
0.01226

0, 00417
0.00371
0.01748
0. 01 468
0. 00932

0. 00 1q7
0, 0051 4

72003
0. 007750.00692 0,0i0540.00718 0.023770.01773 0.01405

0. 00030
0. 00498
0. 00046

0.03245
0. 00388
0. 00047

0. 00033
0. 00523
0, 00074

0,00782
0,01352

0.05304
0. 00285
0.00555

0, 00558
0. 02678

0,0?374
0, 02415

0. 00027
0. 00865
0. 00042

0, 00843
0. 00208
0. 00026

0,00817
0.00223
0,00031

0. 07269
0.03582

0,04472
0.00248
0. 00826
0, 00949
0. 01353
0,03237

0, 00844
0. 01 196

0. 00418
0. 01 125

0, 00738
0.01605

0. 00837
0. 01495

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

02706
00147
00?a2
00436
00767
04240

07022
00330
00608
007 44
01684
05460

0
0
0

06518
00398
00443
00492
01408
0403s

0
0
0
0
0
0

06s82
00282
00551
00370

0
0
0

0
0

0
0
0
0
0
0

07732
00470
00395
00400

04265
00266
00316
00393

0
0
0
0
0
0

0.00316
0, 00544
0. 03171

0. 00764
0. 00000
0.00073

0. 013 10
0,01149
0. 05033 0s0420483003610

014910118507-t52

0. 01387
0. 00701
0, 02597
0.01288
0.01502
0.00070
0.24726

o.02337
0, 00001
0. 00185

2. 33355

0. 01 497
0. 01 153
0. 04189
0. 01976
0.01s34
0, 00075
0. 26791

0. 0071 7
0, 00359
0. 01376
0. 0 1037
0,07282
0. 00033
0. 13308

0. 01950
0. 01 197
0,02677
0,01819
0. 01604
0.00067
0, 24866

0. 01504
0.00854
0. 02601
0.07777
0. 02366
0, 00075
0, 23682

0, 01776
0. 00834
0.03732
0.01552
0. 01393
0, 00074
0, 26532

0.01523
0. 00823
0. 02658
0. 01663
0,022?6
0. 00050
0. 21184

0, 00883
0, 00565
0. 02354
0, 02495
0. 03440
0. 00041
0,26692

0.00777
0. 00000
0.00107

0. 01833
0. 011119
0.02747
0,02184
0. 02086
0. 001 1s
0.29628

o,0?197
0.00001
0. 00244

0, 01604
0. 00769
0. 021 48
0,0158S
0.01856
0. 00043
0. 20136

0. 01238
0. 00000
0.00128

0. 00928
0. 00000
0, 00099

0.01243
0. 00000
0.00117

2,89327 1.87269 2.55016 1,87701 2,32625 Z.rq496 2,15243 1.8968s 2.79370
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2.3 lnverse Koeffizienten 1993

Input der

Lfd
Nr,

Gegenstand der NachHeisung
H. v.

Eisen u
Stahl

H.v, NE-
l4etal I en,
NE-MetaI 1-

halbzeug

H. v.
Gießere i-
erzeug-
nissen

H. v.
Erzeugn.

der Ziehe-
re ien,

Kal tH6 1z-
herke us}{.

H. v, Stahl-u. Leicht-
metallbau-
erzeugn. ,
Schienen-
fahrzg,

16lrultalrsl

I
2

a
4(
6
7
8

s
10
11
72
13
rq
15

output nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):
Produkte der Landyii.rtschaft , ..
Produkte der Forstl.rirtschaft, Fischerei usH.

Elektrizität, Dampf , tlarni{asser
Gas .,. ,
l,lassBr ,
Kohle, Erzeugnisss

0. 00370
0,00272

0. 09831
0. 03188
0. 01297
0.15921
0,077 s0
0. 02571

0.04914
0.0294?
0, 00808
0. 00298
0,03027
0.000s7
0. 00383

2.70743
0.01865
0. 01205
0, 02330

0. 00902
0.03872
0. 00216
0.01166
0. 00057
0,00145

0.03s14
0. 00135
0,0127 4
0. 00045

0.00q18
0. 00188

0.01824
0, 00001
0. 00165

0. 00283
0, 00186

0. 02862
0. 00256
0,01038
0. 00044

0, 00070
0.00229
0. 00053

0. 00256
0. 00136

0, 04815
0, 01 160
0,00589
0. 02940
0. 01515
0. 00s84

00737
00038

0.04144
0. 0 1559
0, 01839
0, 00340
0.01110
0. 00089
0.01440

0. 00031
0. 00256
0. 00081

0. 00593
0. 01 451

0. 08699
0. 00342
0.00681
0. 00{64
0. 01565
0. 04030

00053
23341

00359
00198

03025
00773
00328
0 1835
01125
00853

0
0

0
0
0
0
0
0I,

0, 1 0548
0.02717
0. 00739
0, 02780
0 ,14279
0,02159

0.07017
0,01383
0.00451
0.02827
0,01459
0. 01145

0.06863
0.0i529
0.01214
0, 00397
0.07424
0. 00059
0,00144

15 Eisen u. Stahl . . ,,.77 NE-Metalle, u-rv"L.riÄäiüiäüö' : : : : : : : : : : : : . : : : : : : : . : : : :18 Gjeßereierzeugnisse,.19 Erzeugnisse der Ziehereien, Kaltl,{alzHerks us}l, . .. . . . , ,

?6 Elektrotechnische Erzeugnisse , ,. , . .27 Feinmechanische u. optische Erzeugnisse, Uhren . , ., .. .28 EBH-l,laren29 Musikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usH

30 Holz .,.31 HolzHaren32 ZeIlstoff, Holzschliff, Papier, Pappe33 Papier- u. PappeHaren34 Erzeugnisse der Druckerei u. Vervielfältigung , ,,. , ,, ,

Leder, Lederwaren, Schuhe
Texti I ien
Bek I e idung

Nahrunosmi
GetränIe

ttel (ohne Getränke)

TabakHaren ,..,
41 Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä4? Ausbauleistungen,,.,.

Chemische
Minera
Kunsts

Ste
Fei

rne u.
nkeramische

Glas u. GlasHoren

56
57
58

59 A]]e Gijtergruppen

0. 01 177
1.62289
0, 00583
0. 00729

0.29876
0.04800
0, 00789l L3777

0. 17618
0.05?74
0. 01547
0. 05756

0, 0056s
0. 01s37
0.00238
0. 01745
0. 00039
0, 00131

0. 03778
0. 00128
0.01561
0. 00050

. 00695

.03935

.00138

. 00750

0. 00365
0. 04497
0.00150
0. 00807
0. 00025
0. 00092

7 , lta42
0, 07173
0.0020?
0. 01316
0. 00025
0.00101

0, 04523
0. 00157
0. 03718
0. 00037

0, 00196
0. 00358
0. 00517
0. 00587
0.00922

0.00158
0. 00564
0. 00638
0. 00818
0. 0i045

o. o0oä5
0. 00288
0.04072

0,002q2
0.07??6
0.00401
0,00427
0.00742

0
0
0
0
0
0
0

0.
0.

0.
0.
0,

0.
0.
0.

0.
0.
0.

0,
0,
0.
0.

0.

17016
02r25
00916
00235
01 155
0005s
00153

0
0
0
0

0
0
0
0
0

0.
0.
0.
U.
0.

0,
0.
0.

0.01619
0. 00738
0.0243?
0. 01392
0,01425
0. 00050
0.?0276

0341 1
0729?
00472
00162

001 49

07915
09210
04?55
00865

0
0
1
0

0
0
0
0
0
0

20
21
7?
?3
2S
25

äE
36
37

38
39
40

00024
00089

01828
00108
00970
00042

00 106
00335
00351
00331
00187

00396
00307
00478
00443
00890

0
0
0
0
0

0, 00035
0.00261
0, 00086

0.07822
0. 01652

0. 00030
0
0

00174
00056

0.06273
0. 00192
0, 00937
0. 00506
0. 01559
0,03725

0, 01621
0. 006 42

0. 00881
0. 00289
0. 00038

0,01018
0. 00285
0. 00060

0. 00669
0. 002 10
0. 00036

0, 00599
0. 00206
0. 00038

0. 00850
0. 00283
0. 00036

0.01590
0. 02300 02516

0842S
00289

0,01002
0,01586

01091

01150
0055

o3762
1330l

0,
0,

0.
0.
0.
U.
0.
0.

43
44
45
s6
q7
48

49
50
51
5?
53
54
s5

Diens
Diens
Diens
Diens
Diens
Diens

tleistungen des Großhandels u.ä., RückgeHinnung
tleistungen des Einzelhandels ....,..,........,.,.
tleistungen der Eisenbahnen ,. . . ,.
tleistungen d. Schiffahrt, l,Jasssrstraßen, Häfen ..tleistungen d. Postdienstes u. Fernmeldehesens .tleistungen des sonstigen Verkehrs

0. 0s438
0, 00241
0. 02698
0,017?7
0.01407
0. 06 169

15107
00353
0 1290
00938
01688
056?2

01965
01042
041 00
)tst2
02726
00073
25729

Dienstlsistungen der Kreditinstitute ,..,....,. 00ienstlstg. d. Versicherungen (oh. Sozialversicherung) .,...,.. 0Dienstleistungen d, Gebäude- u, l.lohnungsvermietung .:...,,,,.., 0
Marktbestimmte Dienstlsto. d. Gastoeheibes u. d, Heime 0
Dienstleistungen d. l.lissönschaft uI KuItur u. d, Verlage .,..,. 0
Marktbestjmmto Dienstlstg. d,Gesundh.- u. VeterinärHe5. .,.... 0
Sonstige marktbestinmte Dienstleistungen . . ... . ,, . ,. ,, . 0

Dienstleistungen der Gebietskörperschaften 0
Dienstleistungen der Sozialversicherung 0Dienstlstg. d. priV.0rg.oh,Erherbszheck, häusl.Dienste 0

0. 01089
0. 00000
0.00107

07470
00s49
03298
020q0
01588
00075
25619

02089
00001
00173

02227
00801
02955
02298

0.

0,

0.
0.
0,

04186
01368
01640
000q8
19540

01657
0000 I
0013 i

01531

00001
00742

01713

3.44042 3.03435 2,70870 2,26507 2,35010

Fußnoten siehe letzte Seite dieser TabelIe.
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StahI- u. Leichtmetallbauerzeugn,, Schienenfahrzeuge ..
Maschinenbauerzeugnisse
Bilromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen ,. . .
Straßenfahrzeuge , . .,.
,Jasserfahrzeuge .. , ,..Luft- u, Raumfahrzeuge



- lnländische Produktion und Einfuhr i)

Produktionsbere iche

H. v.
Haschinen-
bauerzeug-

n fss an

lH.v.Büro-l I I I H.v. II maschinen. I tt.v. I u.v. I H.v. I etektro- |I aov-oe- 'l straßen- I Hasser- | lurt- u, I tech- |

I räten u. I tanr2eugenl fahrzeugenl Raum- I nischen II -Einrich- I I I fahrzeugenl Erzeug- |Itungenllllnissenl

H.v, fein-
mechani-
schen u.

optischen
Erzeugn.,

Uhren

H, v.
EBM.

llaren

H. V.Musik-
instrum,,
Spielw.,

Sportger, ,
Schmuck

Bearb,v. HoIz

USl.{

Lfd
Nr,

27 22 23 24 25 26 2A 29 30

0.02617
0. 00560
0,00252
0,01029
0, 00533
0, 00666

0,03392
0,01293
0.0175r
0.00783
0.006ls
0.00055
0.00258

0. 06832
0. 02983
0. 02763

0.
0.
0.
0.

0,

0.

0. 00434
0. 00167

0.00409
0,00202

0. 030s7
0. 06075
0. 01 023
0. 02454

0. 00417
0. 03928
0. 01539
0. 01 107
0, 00028
1.29898

0. 09395
0. 00477
0. 00s12
0. 00031

0,00234
0, 00904
0.00331
0,00341
0,00721

0.00046 0.00094

0,01883 0,006700.00021 0.00017
0. 00104 0.00068

0, 00184
0, 00424
0. 00823
0.00615
0.026q7

0. 00041
0. 00307
0, 00055

0.00709
0.01049

0. 00950
o.02227

0, 07038
0.003?7
0.00361
0. 00329
0, 01843
0. 03404

0.01699
0,00001
0. 001 42

0, 00913
0, 00000
0. 00175

0. 00375
0, 00192

0, 00394
0,00214

02265
00344

00476
00073
00?26

0. 01357
0, 01044
0, 00456
0.01765

0.00232
0. 03059
7,07224

0.00384
0.00274

0.06262
0,0ts47
0. 05138
0.02695
0. 00740
0.00053
0. 01245

0. 00352
0. 00263

0. 00324
0. 00194

0. 00363
0.002ls

0. 00954
0. 04748
0.00176
0.0t242
0. 00025
0. 00096

0.00826
0.01409

.02083

. 01636

.00099

.21472

0. 0 1213
0.00000
0. 00117

00464
00433

03200
00624
00256
00821
00811
00717

0. 00246
0.02774
0. 001 47
0.00541
0.00019
0.00071

0, 00952
0. 00769
0.01418
0. 00907
0. 01269

0,01664
0,18403

0. 05432
0, 00835
0, 00246
0, 01518
0. 00187
0, 01335

0. 09276
0, 03 180
0, 02354
0,00218
0.010s1
0. 00077
0. 00352

0. 01 465
0. 00492
0.00155
0. 00886

0. 00465
0.01458
0. 00155
0. 01698
0. 00088
0.00167

0
0
0
0
0
0
0

0015 1

U.

0.
0.

0,
0,
0.
0,
0.
0.
0.

02776
008i0
0135S
00223
00380
00037
00253

00594
00160
004s0

03635
01095
020s4
00218

0.03162
0.0059s
0.00256
0,01181
0.00569
0.00785

0. 02450
0. 00528
0. 00166
0. 00630
0.00477
0. 00502

0. 02680
0, 00550
0,00236
0.00805
0. 00698
0. 00670

0.02497
0, 00535
0.00237
0. 00671
0.00611
0, 005s8

0. 03906
0. 00s05
0.00439
0, 01915
0.0i404
0,00919

00365
05840
00229
27 409
00022

0. 033 12
0. 00749
0. 00248
0. 0160 1
0. 00675
0. 00797

0. 00072
0. 00897
0, 00058

0. 10087
0.00588
0, 00537
0.00350
0, 01892
0. 03815

0, 00059
0, 25054

0.01441
0, 00001
0.00135

0
0

0
0
0
0
0
0

1
2

a
4
5
6
7I
I

10
11
l2
13
14
15

tb
l7
1B
19

20
27

23
24
25

26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
35
37

38
39
40

41
42

43
4q
45
46
47
48

49
50
51
5?
53
54
55

56
57
58

0. 05425
0.01116
0. 02966
0,00203
0,00365
0. 00067
0, 01 402

0,05141
0.01525
0. 04125
0. 00435
0. 005s0
0.00044
0.00460

0.10408
0. 01362
0. 04797
0. 00245
0, 00967
0. 00047
0. 00539

0.07?76
0, 03030
0. 03215
0. 04963

0.07726
0. 04544
0. 00496
0. 02687

0, 01906
0.0581S
0. 005 17
0.02577

0. 16255
0, 09038
0. 00870
0. 05136

0.01557
0.08118
0, 00539
0. 01599

0. 05158
0.01426
0. 02397
0. 00362
0. 00567
0. 00063
0. 00447

0.11743
0, 02567
0, 01265
0. 06498

0.03247
0,?3-t76
0. 01230
0, 01 150
1, 00640
0, 000s9

0. 00206
o.02292
0. 00972
0, 01036
0. 00015
0. 00070

0, 07033
1, 02853
0.01591

0
0
0
0
0
0
0

06141
0 1316
05352
00455
00549
00168
00s44

00329
04557
01 041
01 180
000?z
00722

17381
002 16
027q0

0.04543

0. 01353
7,17232
0.00323

0
0
0
1
0
0

0
0
0
0
0
000 109

10063
00368
01806
00039

0. 00235
0.00360
0.00506
0, 00506
0. 01099

0.13771
0.00921
0. 03029
0. 00075

0. 00695
0.01485
0.00477
0. 00473
0.01006

0,002a7
0, 00373
0. 0092s
0.01017
0.01330

0. 00468
0. 00599
0. 00859
0. 01099
0.01183

7, t6792
0. 00857
0,01370
0.00581
0,01184

0, 03600
0. 00253
1.054S0
0. 00098

0, 03466
0.00471
0.01833
1.02385

0, 02080
0.00218
0.01114
0.00041

71424
00178
008s5
00056

0.
0.

0.

0. 08544
0. 00812
0.02338
0,00050

0
0

0. 00385
0. 00366
0.00525
0.00538
0.01110

0. 01 499
0.01044
0.034?4
0.01592
0.01910
0.00068
0,26474

0.01357
0.00000
0.00135

z, 50363

0, 00027
0.00599
0. 0004s

0. 00507
0. 00957

0. 00030
0. 00484
0. 00055

0.00594
0.01014

0.00124
0. 00670
0.00158

00201
00s42
00678
0074 1
01832

0.
0.
0.
0.

0. 00036
0. 00294
0, 00064

0.00038
0,01518
0. 0007s

0. 00084
0,00687
0.00059

0. 00832
0. 00267
0.00048

o7928
00465
00701
00532
01677
04061

02019
007 19
03174

00605
02727
01688
03483
00121
41534

0. 05773
0. 00002
0.00324

0. 01 174
0, 00000
0.00118

0. 00077
0.00851
0. 00099

0, 0007 1
0.00401
0. 00076

0, 01024
0. 00261
0. 00034

0, 01672
0. 00355
0. 00035

0. 00672
0. 01647

0. 02049
0. 01933

0. 01 139
0. 00000
0, 00260

00882
00300
00039

0091 1
0028s
00049

0
0
0

00831
00277
00039

0
0
0

00801
00259
00037

0
0
0

01073
0032q
00032

0
0
0

00944
00303
00043

0.00746
0.00237
0.00033

0. 00503
0. 01087

0.00752
0,01255

0. 00600
0.01130

0.10093
0. 00429
0.00154
0.00206
0. 0 1068
0.02433

0. 09r 46
0, 00882
0. 00495
0,00372
0.01189
0, 03679

0.05156
0. 00481
0.0017?
0. 00165
0. 00712
o.oz7?z

0. 08174
0. 00818
0. 00351
0. 00323
0. 01804
0, 02941

0.07298
0.01272
0. 01495
0. 00456
0.01675
0. 08268

0.07837
0,00400
0.00300
0, 00403
0. 01315
0.03346

0.01957
0. 00961
0. 03325
0. 02368
0.07702
0, 00077
0,25223

0. 01275
0. 00000
0.00127

0.070s2
0. 00346
0. 00267
0, 00245
0. 02133
0.02652

0
0
U
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

0. 02483
0. 00776
0. 03218
0. 02459
0. 01641
0. 00072
0. 23678

0, 01995
0. 00857
0. 03086
0,01934
0,07767

0,01545
0. 02694
0, 04089
0. 02516
0. 0 1306
0. 00082
0,20118

0.01811
0. 00584
0. 02360
0. 01695
0. 01745
0. 00073
0.z?Lss

015320
0
0
0
0
0
0

U.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.

0.

02349
00757
0?q76
02033
0174q
00049
23772

00899
00000
00109

02490
01291
0?aZB
02L78
01580
00202
20214

0
0
0

2,20?6q 2.77548 2,50046 2.?2836 ?,788't5 1,97187 ?.2803q 2,07590 2.37580
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2.3 lnverse Koeffizienten 1993

Input der

Lfd
Nr.

Gegenstand der NachHeisung H. V.
HolzNaren

Ze I 1s toff,
Holz-

schl iff,
Papier

Pappe

Erzeugn

Druckerei
u, Verv ie l-
fä I t igung

H. v.
Leder,
Leder-
Haren ,

Schuhen

H, v,
Papier-

Pappe-
,{aren

der

31 32 33 leqlss

output nach Gutergruppen (Zeile I bis 58)3

3
4
5
6
7
8

I
10
11
r?
13
74
15

1 Produkte der2 Produkte der us}{

t- u. Brutstoffe

0,00691
0,03085

0
0

0.03010
0. 00484
0, 00206
0. 00785
0.00214
0. 00833

0. 03781
0. 00 103
0. 04876
0. 00038

1.05q21
0. 00878
0.01026
0. 01302

0.012s0
0, 033s3
0, 00096

0.00939
0. 00264
0. 00041

0. 01 120
0.01??9

0, 08164
0.01466
0.0049s
0. 00290
0. 01 473
0. 04826

0,02272
0, 01 194
0.02835
0,01907
0.01652
0. 00077
0.22000

0. 00385
0. 00415

0. 04156
0.00943
0, 0021 1
0.01067
0.00097
0.00900

0.02611
0.00558
0. 00346
0. 00644
0. 00 163
0. 00800

,'lasssr,
Kohl8, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus
Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle, Erdöl, Erdgas) ,
Erdö], Erdg6s

00866
024A7

15815
0s448
00s00
osa3?
00162
03423

10513
0q?20

00248
03352
001 03
00206

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

0
0

0
0

.00885
,007 s2

0,05935
0, 01693
0. 00294
0,01683
0, 00137
0.01494

0. 01241
0. 00562

0s951
01484

0. 006{9
0. 0c426
0. 00138
0, 00413

0.00198
0.00182
0.15401
0.01886
1. 06937

0.00815
0. 00235
0.00038

0. 00527
0.01423

0. 05356
0. 00396
0. 003s8
0.00414
0. 01386
0. 04295

0. 00967
0.00000
0.00113

0.00991
0. 05676

0. 00268
0. 01856
0. 00167
0.01206
0. 00037
0. 00102

0. 01856
0. 00108
0,03377
o.00722

7.2296A
0. 03579
0. 00250

0,01468
0. 00365
0. 00068

0. 00875
0.01743

0. 09434
0. 00558
0. 00495
0. 00286
0.03434
0.04221

0.02736
0. 00913
0. 03993
0. 02934
0. 02068
0. 00095
0, 19795

0. 01 158
0. 00000
0. 00155

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0

10859

20
27
22
23
24
25

Zb
27
28
29

30
3l
3?
33
34

Stahl- u, Leichtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzeuge,,..
Masch inenbauerzeugnisse
Büromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen ....
Straßenfahrzeuge .,...

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

06715
02036
0543S
00?04
0056{
00093
01516

02195
01037
00 178
02263

01 176

0
0
0
0
0
0
0

08957
01795

01735

09971
02256
02927
00188
00994
00066

07?75
00777
00162
07234

00158
00566
00045
00121

04745
01277
00371
00051
001s1

0.
0.
0.
0.

0,
0.
0.
0.

usH. ,..
00178

16 Eisen u. Stahl . , .. .11 r'rE-NetäirJ, -r.rE-Giäiih;iü;;ü;' :::: : ::: : : :18 Gießereierzeugnisse,.19 Erzeugnisse der Ziehereien, Kalthalzr{erke ust4.

0.01311
0. 00635
0. 0029.t
0.01051

0, 03519
0,00208
0, 00629
0. 00045

0.01 170
0. 00498
1.32116
0. 01s69
0.01015

0. 02538
0,00136
0,01103
0. 00075

0,0013{
0. 01 195
0, 00060

0. 00302
0. 0 1203
0,00148
0,01409
0, 00030
0, 001 06

0,00715
0.02?67
0.00?q4
0. 02691
0. 00048
0.00171

00189
00585

00370
02035
00181
0195S
00033

0
0
0
0
0
0

00280
01636
00399
01411
00023
00094

EBM-Waren
Musikinstrumente, SpiB]haren, Sportgeräte, Schmuck usw.

t,lasserfahrzeuoä,...,,
Luft- u. Reumfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeugnisse ... , ..
Feinmechanische u. optische Erzeugnisse, Uhren

Holz ,. .
HolzHarenZeIlstoff, Holzschliff, Papier, Pappe
P6pier- u, Pappeharen
Erzeugnisse der Druckerei u, Vervielfältigung,..,.

0.01932
0. 00086
0, 00938
0. 00089

0. 003s5
0. 00287
0. 31 088
1.11797
0.02262

0.00232
0. 00798
0. 01041
0.074s2
0.01155

00142

35 Leder, Lederharen, Schuhe
36 Textilien
37 Bekleidung

ttel (ohne Getränke)

0. 00037
0.00396
0, 00061

0. 00438
0. 00396
0. 00047

Nahrungsmi
Getränke .

38
39
40

41
42

0
0
0

01056
00269
00040

0. 0 1445
0.01s89

02153
01149

02135
00279
00038

0
0
0TabakHaren

Hoch- u. Tie[bau]eistungen u.
Ausbauleistungen , ... . ,.. ... ,

11 Dienstleistungen des Großhandels u.ä,, Rückgel.linnuns ......,,,.S4 oienstleistungen des Einzelhandels ,.. . .. . . . .45 Dienstleistungen der Eisenbahnen .,.qq Dienstleistungen d. Schiffahrt, hlasserstraßen, Häfen47 Dienstleistungen d, Postdienstes u, Fernmeldewesens48 Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs

49 Dienstleistungen der Kreditinstitute50 Dienstlstg. d. Versicherungen (oh. Sozialversicherunq) ..,,....51 Oienstleistunqen d, Gebäudö- u. l,Johnunosvermietuno .:.. ... .. , ..52 Marktbestimmtö Dienstlstg. d. GastgeHe;bes u. d. Feime53 Dienstleistungen d. tlissenschaft u, Kultur u. d. Verlaoe ......54 I'4arktbestirnmte Dienstlstg. d. Gesundh.- u. Veterinärr,{eö. ..,...55 Sonstige marktbestimmte Dienstleistungen . . .. ,

0, 01 139
0.00000
0. 00138

0. 00769
0, 01734

0. 07508
0. 00533
0. 00596
0. 00591
0. 01832
0. 06570

0,020s4
0. 00962
0. 03481
0. 0 1778
0.07732
0. 00075
0. 29167

0. 01463
0. 00001
0.00151

0.11869
0. 00483
0. 00972
0. 00s40
0. 01450
0. 08097

0
0
0
0
0
0
0

01597
00673
02956
01629

0
0
0
0
0
0
0

56 Dienstleistungen der Gebietskörperschaf57 Dienstleistunöen der Sozialversicherung58 Dienstlstg, dI priv.0rg.oh,Emerbszwec[

03262
07a77
01858
00097
23756

00047
2?346

0.01551
0. 00001
0. 00158, häus].Dienste .,...,,,

0 1733

59 Alle Gütergruppen ,...... 2.21216 2,67944 ?.51?50 2,03597 2.23994

Fußnoten siehe Ietzte Seite dieser Tabette
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- lnländische Produktion und Einfuhr i)

Produk t ions be re iche

Texti I ien
H. V.

Bek Ie idung

H. v.
Nahrungs -
mltteln

( ohne
Getränke )

H. v.
Getränken

1,.,.1
I 

rauaiwaren 

I

Hoch- u
Tiefbau
u. ä.

Leisto.
des Groö-

handels
u.ä.,

Riickge-
Hlnnung

Leis tg
Einzel-
handels

Ausbau des Lfd
Nr.

36 37 38 39 40 sl 42 lsslss

0,04s27
0, 01347
0, 00508
0. 01239
0.00159
0. 01294

0

0, 06403
0. 03876
0, 02075
0.003?2
0.00505
0. 00091
0.00918

0.01113
0. 00502
0.00171
0, 00s84

0, 00365
0. 02083
0, 00148
0.01s33
0.00039
0, 00188

0,01720
0.00167
0,01948
0. 00062

0. 00131

.01452

.01787

0, 00597
0.00106
0, 00052
0,00147
0, 00025
0.00193

0. 01 452
0.00487
0. 00201
0.00045
0.00087
0.00010
0,00035

0.00149
0. 00077
0,00029
0.00120

0, 00055
0,00247
0. 0004s
0.00315
0. 00007
0. 00028

0,01430
0.00249
0,002t7
0, 00302
0.00028
0.00748

0,00892
0.02168
0. 00349
0.00157
0. 00182
0.00020
0.00064

0.00249
0.00114
0, c0060
0.00133

0. 03463
0. 00199

0. 01548
0, 00863

0. 03069
0. 00569
0. 00295
0, 00762
0,00109
0. 0081 1

0. 00023
0, 00097

0.01599
0. 00080
0.01960
0,00727

0. 00097

0. 0 1265
0. 00000
0. 00145

0. 35603
0. 01289

0,07270
0.00274

.04301
,0?84t
.02467
. 00171
,00363
. 00062
.03333

0. 00904
0. 00515
0,00144
0.00511

0. 00024
0.0012{

0. 0 1976
0. 00091
0.02738
0. 00045

0,02232
0. 00073

0. 00405
0. 00129

0.00185
0,00202

0.03175
0. 004ss
0. 00347
0.00545
0, 00045
0.00780

0184303850
0080s

0. 00521
0, 009s1
0. 00306
0. 01524

0.02856
0.00933
0. 00447
0.00708
0.00146
0. 01284

0,
0,

0.
0.

0,
0,
0,
0,
0,

0,

0
0
0
0
0
0
0

0.
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0,
0,
0.
0.
0.

01284
00154
001 16
00069
002E4
00978

00344
002?5
01046

0,00302 0.003060.00365 0.00501

0,03622
0. 0c779
0.00314
0,02332

0.01849
0.00q54
0. 00213
0. 00549
0. 00302
0. 00678

1
2

3
4
5
6
7I

0.22749
0. 02099
0. 02019
0. 00432
0. 00345
0. 00057
0.00170

0
0
0
0
0
0
0

01 419
01849
00653
00094
00339
00029
0007q

08995
0 1534
02925
00227
00280
00045
00151

00473
00313
00972
002s7
00949

0358S
02q65
02322
00142
19908
00062
00367

0.07138
0.01540
0. 03s82
0. 00197
0, 03388
0. 0 1713
o.0t0z2

s
10
11
72
13
14
15

0
0
0
0
0
0
0

0. 00675
0. 0058 7
0. 00138
0. 00434

0, 00770
0, 00487
0.00120
0.00507

0. 0033{
0.01391
0. 00148
0.01404
0, 00026
0, 00 109

0. 00317
0,01016
0,00144
0.01084

0.00285
0. 01 195
0.00142
0. 01404

0. 02883
0. 0 1753
0,010s5
0.07244

15
t7
18
19

0,0?752
0. 01655
0. 00138
0. 01 147
0. 00030
0. 00107

0. 02338
0. 00077
0. 01 153
0. 00054

1. 04348
0. 00726

0.01475
0. 00001
0. 00136

0. 02616
0.0451 1
0, 00160
0. 01018
0. 00019
0. 00083

0. 07175
0. 00089
0. 05780
0. 00035

0. 00827
0. 007s5

0,0?177
0.00942
0, 02503
0.01143
0.01336
0. 00057
0,20514

0, 00847
0,00000
0, 00098

0.00130
0. 00370
0.00342
0.00538
0, 00012
0, 00057

0. 00658
0, 00051
0.00255
0.00055

0.00047
0, 00129
0. 00528
0, 00495
0.00865

0,00014
0,00196
0. 00034

0. 0074s
0. 00340
0. 00123

0. 00428
0.00169
0. 00082
0. 00200

0.00190
0. 00555
0.00307
0.00918
0. 000r5
0.00050

0, 00023
0. 00275
0. 00058

0.00376
0.00151
0.00123

0.02077
0, 001 07
0. 00684
0, 00051

0.00235 0.00243 0.00348
0, 01 128 0. 00802 0 , 01235

0. 00438
0. 00027
0.00155
0.00014

0. 01005
0. 00057
0. 00297
0. 00052

0. 00030
0,00123
0.00692
0. 01 004
0. 00705

0. 01304
0, 00978
0. 00446
0, 00630
0. 00763

0,02t4?
0. 04730
0. 00547

0. 00171
0.002?7
0. 00888
0. 00793
0. 02338

20
?1
22
23
2S
25

?6
27
28
29

30
31
32
33
3q

35
36
37

38
39
40

4t
s2

43
44
45
46
47
48

4S
50
51
ca
53
54
55

56
57
58

tro

0, 000s9 .00727
.00413

0
0
0
0
0

0. 01 464
0. 01 158

0. 0016i
1.27153
0.00189

0. 00988
0.01330

0.0246q
0. 01939

0.00073
0. 00318
0. 00135

1.25816
0.00481
0. 00042

0. 00853
0. 01 435

0. 08602
0, 00s49
0, 00557
0. 00620
0. 01390
0, 08553

0. 00036
0, 002s5
0. 00079

0.72462
1,07336
0.00044

0. 00032
0.00282
0. 00058

0. 00667
0. 00208
0. 00030

01013
01998
02742

0
0
1

0
0
0

01116
40L28
06797

01508
00370
00043

0s449
00577
002?l
o0290
0255?
041 39

02838
00845
03587
0301 1
01935
00076
30413

0,
0.

0. 00077
0. 00874
0. 00047

0.00633
0. 00185
0. 00032

00012
00080
0002 1

06478
00941
00320
00307
01769
03620

07577
00302
00040

0
0
0

0.00608
0. 00086
1 ,03864

0. 00167
0.00277

0.0057s
0,01786

0. 00524
0.01639

0, 0850 1
0, 00405
0, 00330
0, 00500
0.01730
0. 04753

02s5q
009s2
02991

02354
00107
27\AL

0.00639
0. 01920

0. 06998
0.00702
0. 00313
0.00303
0.01744
0,05375

0.01347
0.00817
0.03372
0.01656
0,02226
0. 00 172
0. 280s7

0. 00451
1.01117

0. 005115
0. 00753

0,01002
0, 01293

0. 01243
0. 00000
0. 00139

0.02045
0.00001
0.00183

0. 01807
0. 00001
0. 00161

.02447

.00765
,0722A
,02387
.01481
.00057
.13892

.00839

.00000
,000'17

0.01807
1.00145
0.00127
0.00279
0. 01794
0,01532

0.0 ls1 I
0.00683
0.12583
0.006s7
0. 01445
0. 00071
0.14524

0. 01067
0.00000
0.0008s

00456
00918
00052
1300s

0. 00638
0, 00000
0. 00064

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

0.
0.
0.
0,
0,

0.
0.
0,
0.
U.
0.

05816
00416

0,
0.
0.
0.
0.
0.

1.04025
0,00r25
0. 00098
0. 00155
0,07472
0.02412

02185

0
0
0
0
0
0
0

077q4
01365
03149

00652
2463L

0
0
0
0
0
0
0

001149
00520
01436
04597

02047
01317
02s66
01272
01215
00087
25390

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0

2.40950 2.47643 2,64567 2.27053 t,34720 2,70526 2,07628 1.52645 7.61225
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2.3 lnverse Koeffizienten 1993

Input der

Leis
Leis to. der
schi ff-
fahrt,

l,{ass er-
s traßen,

Häfen

Leistg,
des Post-
dienstesu, Fern-
melde-
hesens

Leistg.
des

sons t igen
Verkehrs

Leis tg.
derr

Eisen-
bahnen

tg
Lfd
Nr.

Gegenstand der NachHeisung
Kredit-

ins titute

45 4€ 47 48 4S

1
2

3
4
5

7I
Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus
Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle, ErdöI, Erdgas)
ErdöI, Erdgas

GIas u. GlasNsren,.:.
Eisen u. Stahl.
NE-Heta1l.e, NE-Meta]lhalbzeug,...
Gießereierzeugnisse ..
Erzeugnisse der Ziehereien, KaIthalzHerke usn.

output nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):
Produkte der Landr{irtschaft ...
Produkte der Forstxirtschaft, Fischerei usn,

Elektrizität, Dampf , !.larllrdasser
Gas ..,.
l.lasser .

Elek trotechnische
Feinmechanische u
EBH-tlaren .,....,
Mus ik ins trumente ,

Holz ...
HolzHaren .,.....

0,12462
0, 00709
0. 00283
0. 02719
0,00225
0. 02043

0, 04645
0, 00897
0. 00570
0, 00995
0, 001 17
0.01180

0. 00279
0. 00159

0. 00557
0. 00250

0. 02495
0, 03139

0, 03878
0. 00264
1.00336
0.00545
0. 0131 1
0, 06355

0. 00783
0. 00086

0, 00976
0.00130
0.00071
0.00?62
0,00073
0,04015

0.01243
0.13717
0.00310
0.00113
0.007?2

0. 00889
0. 0023 1
0.00106
0, 00528

.00662
,07220
. 00129
.00513
.03489
.00255

0.01050
0. 00077
0. 00389
0.00017

0. 00052
0.00115
0. 00239
0.00257
0. 00726

o. obozs
0.002?6
0. 00044

0, 02439
0. 00358
0. 00025

0,00?2a
0.0048s

0.012s7
0. 01215
0, 01249

00590
00920

0. 00537
0. 00000
0, 00055

00074
00058

00055
0027s
00048
00?s4

0. 00568
0, 00000
0. 00046

1.35797

0.00710
0.00178

0.01521
0.00226
0. 00244
0.00411
0. 001 18
0,02014

0.01419
0. 00483
0, 00245
0.00732

0.01411
0. 00555

0.04889
0,0254?
0. 00908
0.0024q
0, 00596
0,00091
0. 00278

0. 00934

00826
00587

0. 00479
0. 00408
0. 02067
0. 00339
0. 00520
0. 00062
0.05204

0.
0.

0,
0.
0.
0.
0,
0.

0.
0.

0.
0,
0.

01 141
00148

00347

I
10
11
72
13
141
15

0??54
05859
00806
00186
0093{
00100
00192

03810
00614
00344
01s98

04031
0 1529
00416
00782
000?7
00 131

0
0

0
0
0
0

0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

00082
00540
00031
00071

0.00015
0, 00077

0, 02090
0. 06593
0. 00632
0.00639
0,00512
0.00041
0.00174

16
77
18
19

00621
00233
00085
00248

0. 00750
0.07271

08267
00832

00548
00194
00478

0
0

z0
2l
22
23
z4
25

Zb
27
28
29

30
31
32
33
34
eq
Jb
37

38
3S
40

Dienstleistungen des Großhandels
Dienstleistungen des EinzelhEnde
Dienstleistungen dsr Eisenbahnen
Dienstleistungen d. Schiffahrt,
Dienstleistungen d. Postdienstes

0
0
0
0
0
0

0,

1.
0.
0.

0.0273A
0, 00091
0.00694
0, 00065

0. 02583
0.00051
0, 00243
0.00019

0.01972
0. 00134
0. 00819
0,00239

0.00131
0. 00364
0. 00385
0. 00649
0, 00007
0. 00024

0,
0.
0.
0.
0.
0.

1416
1098 00400

01305
00685
01537
00048

0
0
0
0
0
0

00243
05s57
00 188
02015

0.00102
0.00168
0. 00547
0, 00519
0.01773

0. 0002s
0. 00319
0. 00086

0.01893
0, 00560
0. 00092

0,01206
0.01475

0, 031109
0,00316
0. 00402
0. 01 448
0,02s75
1. 13381

0.02269
0.02904
0,07?70
0.05620
0.01140
0. 00141
0, 15692

0. 01805
0.00001
0.00727

0.05225
0. 00187
0.00914
0.00127

0.00159
0. 00410
0. 02379
0.01226
0. 08568

0. 01253
0. 03445

0, 03716
0.00001
0.00414

00218

, Uhren .

SpieIr{aren, Sportgeräte, Schmuck usw.

Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe
Papier- u, Pappenaren
Erzeugnisse der Druckerei u, Vervielfältigung ..

, Schuhe

Nahrungsmi tte I
Getränke .. ,. .

(ohne Getränke)

Tabakr{aren

Hoch- u, Tiefbauleistungen u.ä. ,,...
Ausbauleistungen ..,,.

u.ä., RückgeHinnung
ls,,,..

0, 00160
0.002s2
0. 00580
0, 00353
0. 02514

0. 00175

0.00102
0,00141
0.00215
0.00132
0. 00993

00637
00226
00049

0.
0.
0.

0, 00025
0. 00304
0, 00328

0.00083
0. 00638
0.00231

0.00154
0. 00048
0.00007

0. 02883
0. 01018
0,00111

47
q2

s3
4q
45
46
s7
48

49
50
51
52.
53
54
55

56
57
58

03378
00498
00159
58239
007s4

04568
00378
00333
00483
103S5
08510

14295

13026
08114
07037
00383
94480

00094
11079

01395
0008{
00761

0
0
0
0I
0

0
0
0
0
0
0

6
0
0
0
0
0
0

l.lasserstraßen, Häfen,.u. Fernmelder{esens .., 00126

Dienstleistun§en des sonstigen Verkehrs 01 641

01459
01353
03378
01302
01766
00436
2350A

00910
00000
00111

U.

0.
0.
0.
0,

0.

02778

u.d 0,
0.
U.
0.

u. d. Ver
Veter

Dienstleistungen der Gebietskörperschaften ...
Dienstleistungen der Sozialversicherung,.....Dienstlstg. d. priv,0rg,oh,Errierbszneck, häusl Dienste

5S Alle Gütergruppen

r) Der Koeffizient im Tabellenfeld Zeite i, Spalte j zeigL,Hieviel GUter aus in]ändischer Produktion und Eihfuhr-
des Produktionsbereichs i im Input-output-Modell direkt
und indirekt benötigt nerden, uin eine herteinheit der

Güter aus inländischer Produktion und Einf
Produktionsbereichs J für die letzte Veryrereitstellen zu können.

2.04681 ?,7A52A 1.99874 8.2340q

uhr des
ndung be-
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Stahl- u, Lei.chtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzeuge .,
Hasch inenbauerzeugnisse
Büromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen .....
Straßenfahrzeuge .. .. ,
l,{asserfahrzsuge . .... .Luf!- u, Raumfahrzeugs

Leder, LedernarenTextilien ,.. ,.. .
Bekleidung .... . .

der Kreditins
d. u,

u.



- lnländische Produktion und Einfuhr r)

Produk tionsbereiche
Leistg.

der Versi-
cherunoen
(ohne §o-

z ia lver-
sicherung )

Vermietung
von

Gebäuden

l^lohnungen

Harktbes t.
Leistg.

des Gast-
generbes
u. der

Heime

Leistg. der
l.{issen-

schaft u.
Kul tur
u. der
Verl age

Mark tbest.
Leisto. des
Gesuidh. -u. Vete-
rinär-
Hesens

Sonstigs
marktbest.

Diens t-
le istungen

usr{.

Leis tg.
der

Soz ialver-
sicherung

Leistg. derpriv.0rg.
oh. Er-

v{erbszr4eck,
häusl,
Dienste

und

Leistg.
der

6ebiets-
körper-
schaften

Lfd
Nr.

solsrlszlselselsslss 57 58

1
2

0
0

00431
00204

01134
00213
00203
00262
00046
00335

0. 00215
0. 00658

0,07771
0.00644

0. 003s4
0. 00265

0,02132
0,00432
0.00186
0. 00526
0. 00056
0, 00523

0. 03828
0. 01066
0. 00750
0. 001118
0.00378
0, 00031
0.00120

0, 00445
0. 00259
0, 00089
0.00245

0. 00462
0.00337

0.00777
0. 00457

0. 00874
0, 00259

0. 01626
0. 00355

0.01260
0,00?24
0,00241
0. 00291
0, 00052
0.00433

0.03904
0,01104
0. 00362
0. 0017s
0. 00425
0. 00029
0.00123

0.00319
0, 0020r
0. 00052
0.00185

0. 00297
0, 00413
0. 00073
0. 00730
0.00026
0. 00595

0. 00850
0. 00179
0. 00341
0. 00051

00540
00138

01s34
00529
0031 1
00473
00070
00523

0. 00608
0. 00377
0.00115
0. 00371

00277
01052
00271
07254
00331
01219

07720
00396
01 162
00093

00168
00573
00253
00988
00029
00078

U.
U.

0.

0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0,
0,
U.

0, 00412
0, 00167
0. 00078
0.00?27

0. 00597
0. 00294
0. 00098
0. 00384

0,00303
0.00503
0. 00071
0.00266

00881
00202
00189
00214
00078
00357

04s22
00883
00429
00246
00198
00034
00593

0.00542
0, 00248
0. 001 17
0, 00233

0. 00792
0. 00102
0.01496
0. 00203
0. 00039
0.00153

0. 00830
0. 00063
0. 00418
0. 000 17

0, 0001 1
0.00117
0, 00028

o.00?70
0.00072
0,00011

.03591

.00638
,00851
.00737
.00108
.00878

.03?27

.01944
,00911
.00163
. 00419
.00144
.00s26

0, 0101 0
0.002t7
0.00181
0, 00257
0. 00059
0,t0457

0. 03418
0.01206
0, 00429
0. 00178
0,00262
0. 000q0
0.00168

0.01445
0. 00364
0.002q7
0. 00364
0. 00105
0. 00523

0,08916
0.01171
0. 00716
0. 00261
0, 00335
0. 00042
0, 0033s

0, 00467
0. 00593
0.00103
0. 00353

0. 00194
0.005s1
0. 00339
0. 00933
0. 00058
0. 00330

0. 01537
0. 05543
0. 00581
0, 00074

0.00100
0. 00178
0.00604
0.005s3
0.01007

0. 00085
0. 00486
0.00772

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

3
s
5
b
7
8

0.02L77
0.00791
0.00353
0,000s7
0.00217
0.00033
0. 00102

, 00874
.00351
.00380
.00043
.01051
.00084
.00082

0. 02384
0.00899
0.00576
0. 00187
0. 00623
0. 00053
0, 00135

0
0
0
0
0
0
0

10
11
t2
13
14
15

0. 00400
0.00231
0, 00080
0.00193

0.00137
0. 00533
0.00557
0.00558
0.00016
0.00062

0.01953
0.00200
0,00552
0. 00058

0. 00084
0. 00158
0. 00626
0, 00672
0, 01769

0.00030
0.00354
0. 00124

0.01543
0. 00090
0,01011
0.00051

0,00168
0.00247
0. 00679
0,01179
0.01419

0.00031
0,00660
0, 00309

0. 20075
0.08518
0,00547

0.00193
0,18939

0.01361
0. 00000
0. 00123

0.

0.00102
0. 00376
0. 00087

00733
00100
00012

0, 00495
0, 00650

0. 00062
0. 00127
0.00372
0. 0043 1
0. 00921

0.00117
0. 00301
0. 00590
0. 00446
0,01141

0. 00032
0, 00389
0, 00164

0.01265
0. 00214
0. 00015

0.02179
0,00?s7
0.00176
0.00132
0.01240
0, 01650

0,07721
0,00572
0. 02853
0. 00954
0, 02041
0. 00716
0.72855

01173
00037
04798

0
0
0
0
0
0

00275
00448
00050
00263
00019
00061

0,0024q
0, 00944
0, 00q18
0.01000
0,00023
0, 00102

0,00171
0.00728
0. 00360
0. 00856
0. 00016
0. 00086

0.01515
0,00138
0. 00634
0. 00 107

0. 00967
0,06777

0
0
n
0
0
0

0
0
0
0

0, 01952
0.00115
0. 00418
0.00098

0. 00101
0.00399
0.00148
0. 00516
0. 0001 1
0. 00050

0
0
0
0
0
0

16
77
18
1S

20
21
22
23
24
25

26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

00282
00023

0,00170
0. 00337
0,00140
0.00163
0.00307

0.00104
0,00122
0. 05790
0.02670
0,28247

0.00049
0. 001 05
0, 00249
0,0024s
0. 00593

00067
00224
00623
00673
011194

0.
0.
0.
0.
0.

0.00146
0. 00419
0. 00123

0. 00880
0. 00428
0. 00083

0. 00846
0. 00852

0. 00057
0. 00499
0. 00159

0.01756

01545
02448

0.17498
1.00006
0.15184

0.00038
0.00595
0,00328

0.03595
0.01208
0.00017

0. 02155
0,00281
0. 00129
0. 00263
0. 010s3
0. 02s64

0, 03597
0. 00506
0. 01s80
0. 01047
0. 01200
0. 00085
0,16373

0.01011
0, 00000
1, 00093

00903
00336
00070

0.
0.

0
0
0

0
0
0

0. 00527
0,00058

07723
00395
00024

0. 00518
0. 01225

0. 04590
0. 04639

0.
0.

0.
0.
0,
0.
0,
0.

0.
0.
0.
1.
0,

00923
01203

05070
00129
00277
00366
0207s
04481

02823
1083
1297
1032
1582

0,00484
0. 01099

0. 01928
0.022aa

. 00768

. 01280
0. 00545
0. 01034

41
s2

0
0

0. 02005
0.00155
0,00105
0.00117
0,02010
0.02049

0. 03527
0, 00325
0, 00206
0,00277
0, 03594
0, 03842

0, 00204
0.00111
0. 00186
0. 01261
0.02005

0. 00885
0. 00094
0. 00062

0. 02558
0. 00097
0.00081
0.00094
0.01002
0.01558

0.01087
0,00877
0. 06514
0,00513
0. 01075
7,007a2
0.11873

0,02185 0
0
0
0
0
0

43
q4
45
46
q7
48

4g
50
51
52
53
54
EE

56
57
58

5S

04t20
04570
00187
001760. 00070

0, 00378

0. 13949
1. 01489
0, 03549
0. 01734
0, 03085
0.00440
0.45213

0. 00692

0.0s452
0.01428
7,00727
0. 00387
0. 00496
0. 00063
0, 0s680

0. 03s59
0, 00001
0. 00216

0. 00868
0. 00000
0. 00233

0, 01328
0. 00000
0.00465

0.01613
0.0113S
0. 05364
0. 02357
1.11087
0. 00064
0.18069

02089
0102s
04150
02085

0.0222?
0. 00770
0, 04565
0. 01074
0, 01639
0. 36756
0.15729

0
1
0
0

0
0
0
0
0
0
1

U
0
0

0.01258
0. 00000
0. 00173

1.96438 1. 442S5 2.78772 2,0s792 1 .53533

03473
000s4
25553

01 149
00000
00358

1.
0.
0.

1.68583 1.50358 2.43717 1.56981
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2 Koeffiziententabellen 1993

2.4 lnverse Koeffizienten

- lnländische Produktion -



2.4 lnverse Koefflzlenten 1993

Input der

Lfd, oegenstand der NachHeisung

I Erzg. v, I Erzg. u. IErzo, v. I Prod. der I Vertlo. v. I

Prodükten I Forstr,rlrt-l ElekIri- |

der Land- | schaft, I zität, IHirtschaftl Fischerei | oampf, II usrnr. ltlarmnasserl

Erzg. u
Vert lg.v. Gas

6eH. u.
VertIg. v

l,las s e rNr

lzlelqls
output nach Gijtergruppen (Zeile 1 bis 58):

1 Produkte der Landhirtschaft ....... . . ,2 Produkte der Forstriirtschaft, Fischere 1 USht.

3
4
5
6
7I

El ektrizi
Gas ...,,
l,Jasser ,
Koh]e, Erzeugnisse
Bergbauerzeugnisse
ErdöI, Erdgas ,....

tät, Danpf , l,,larm^asser

des Kohlenberobaus ........
(ohne Kohle, ErdöI, Erdgas)

0, 01576
0.00224
0. 00192
0. 00481

0,00723
0,00124
0. 00 133
0.00360

00624
01 130
00055
00504
00041
17752

00490
00390
00270
00064
00379
00018
00051

0. 00854
0. 00208
0.00111
0. 0041 7

0.13087
0.00400
1. 007s1
0.02352
0. 0001 1
0. 00051

0.00752
0.00517
0. 00494
0. 000s4
0. 00381
0.00036
0.00051

0,00072 0.000560.00058 0,00058

0, 00041
0. 00106
0. 00063
0. 00125
0. 00374

0. 00005
0.00053
0. 00006

1. 13933
0.00127

0.03230
0,00278
0, 00759
0. 00766
0,0027a
0. 00097

0.0q274
0.05306
0. 00416
0.00261
0. 00680
0.00049
0.00182

0,00605
0. 00135
0.00122

0, 04648
7,07027

0.02589
0.01211
0. 00235
0. 00574
0.00229
0. 00167

0.03109
0. 026s4
0. 00533
0.00271
0. 00770
0, 00085
0. 00 134

0.07?27
0. 00167
0.00140
0,07?26

0.00511
0.01435
0, 00040
0,0??8i
0. 00328
0, 001 18

1
0
0
0
0
0

00103
00103

08078
02903
00187
18985
00021
003s0

00757
01579
00470
00121
00700
00048
00092

0
0

0
1
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

I
10
11
12
13

0
0
0
0
0
0
0

Nahrungsmi
Getränke.

14
15

16
77
18
19

20
21
22
23
24
25

26
27
28
29

30
3t
3?
33
34

35
36
37

38
ao
40

41
s2

Eissn u. Stahl ..
NE-Metal.le, NE-Hetallh6lbzeug
Gießere
Erzeugn

Holz ,..,
Holzxsren

Leder, Ledernaren, Schuhe
Texti I ien
Bek leidung

ttel (ohne Getränke)

T6baky{aren

Hoch- u, Tiefbauleis
Ausbauleistungen ...

, KalthalzHerke usH, .

tigung

0. 02145
0. 03105
0. 00068
0.00372
0, 00030
0.00047

0. 01049
0. 0230s
0. 00023
0. 00180
0. 00008
0. 00018

0.01805

0. 002s0
0. 01743
0. 00032
0. 01 435
0,00018
0, 00076

00634
02087
00070
00627
00007
00023

0207s
00377
00205
00004

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0

Elektrotechnische Erzeugnisse ......
Felnnechanische u. optische Erzeugnisse, uhren . ,.. ,, ,,
EBM-l,laren
Musikinstrumente, Spielnaren, Sportgeräte, Schmuck usr{.

0. 01308
0.00772
0. 00710
0.00020

0. 00955
0, 00095
0.00335
0. 00003

0
0
0

0. 00100
0, 00174
0.00111
0. 0018s
0, 00486

0. 0012 1
0, 00288
0. 00136
0. 00101
0. 00624

0, 00007
0. 00049
0, 00005

ZeIIstoff, Holzschliff, Papisr, Pappe .
Papier- u, Poppeharen
Erzeugnisse der Druckerei u. Vervielfäl

0. 0 1007
0. 00127
0.00501
0, 00015

0. 00097
0. 00401
0. 00174
0,00q72
0. 00850

0.00032
0.0009s
0. 000 13

0,13252
0.00772
0,000?2

0. 00s73
0. 01462

0. 05689
0.00344
0.00370
0. 00305
o.00725
0. 04828

0.07257
0.01321
0.01456
0. 00629
0.00676
0, 01897
0.707 s7

0,07327
0. 00000
0. 00125

00276
00320
00351

0, 00845
0. 01291

0. 00031
0.00437
0.00026

0. 03s 10
0. 00432
0.00022

0.0t726
0. 02603

0. 04031
0.00080
0. 00394
0,00010

0. 00324
0,00122
0. 00025

0,02205
0, 02597

0, 00009
0.00081
0. 00015

0. 00230
0.00080
0, 00025

0. 01027
0. 01703

0.00178
0. 00056
0.00017

0.01057
0.02846

43 Dienstleistungen44 Dienstleistunqsn45 Dienstleistungen46 Dienstleistungen47 Dienstleistungen48 Dienstleistungen

tungen u.ä

Großhandels u.ä., RückgeHinnung
Einzelhandels ,
Eisenbahnen .,.d, Schiffahrt,d. Postdienstes u,

des sonstigen Verkehrs

o.0s254
0, 00393
0,00974
o,00227

0. 01290
0. 00074
0. 00151
0, 00125
0, 00597
0.00678

des
des

0.02061
0. 0 1526
0.0774?
0, 01354
0.00895
0.00786
0.11736

0. 00972
0. 00000
0. 00908

0, 02585
0. 00138
0. 00829
0. 00876
0. 01072
0.01677

0.01755
0.00001
0, 00132

0. 01389
0, 00069
0. 00075
0, 00082
0. 00376
0.01102

0.0277 4
0, 01782
0,07q47
0. 00625
0.00821
0. 00025
0, 12495

0. 00841
0. 00000
0. 00078

der

01026
08583

0
0

49 Dienstleistungen der Kreditinstituteqg Dienstlstg. d. Versichsrungen (oh. Sozialversicherung) ..,,..,,51 Dienstleistungen d. Gebäude- u, l,Johnungsvermietunq .;.52 Marktbestinntö Dienstlstg. d. OastgeHe;bes u. d. üeimeqq Dienstleistungen d. hlissenschaft u. Kultur u. d. Vsrlage ,...,.54 Harktbestinnnte Dienstlstq, d. Gssundh.- u, Veterinärfle5. ..,...55 Sonstige narktbestinnte D.ienstleistungen , ,. , .

,01786
,00983
.02156
. 00781
.00887
, 00160
.76427

0
0
0
0
0
0
0

0,00645
0.07252
0. 00951
0. 00402
0. 00459
0. 00036
0, 09297

0, 00900
0. 00000
0, 00057

1.48057

Dienst
Dienst
Dienst

56
57
58

59

le
le
ls

istungen der Gebietskörpsrschaf ten
istungen der Sozialversicherungtg. d. priv,0rg.oh.EmerbszNeck, häusI.Dienste ...

Alle Gütergruppen ,, ,. . . ,. . 1,88210 1,78166 7.A6322 1.50055

Fußnoten siehe letzte Seite dieser Tabelle
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a

Chenische Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe
Minerslölerzeugnisse,
Kunsts tof f erzeugnisse
Gumrierzeugnissg ...,.
Steine u. Erden, Baustoffe usx. .
Feinkeranische Erzeugnisse
Glas u. Glasy{aren .,,.

Stahl- u, Leichtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzeuge ..
Maschinenbauerzeugnisse
Büromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen,...
Stroßenf6hrzeuge .,.,.
l,lasserfahrzeuge,.....
Luft- u. Raumfahrzeuge



- lnländlsche Produktion r)

Produk t ions bereiche

GsN. v.
Koh1e, H. v.

Erzeug-
nissen des

Kohl en-
bergbaus

GeN. v.
BergbEu-
erzeugn.

( oh. Kohle,
Erdö] ,
Erdgas )

GeH, v
Erdöl ,
Erdgas

Kunst-stoff-
Erzeug-

n 1ss en

H. v.
Gurnni-

erzeug-
nrssen

GeH. v.
Steinen u

Erden,
H,v. Bau-
stoffen

ustrt.

H. v.
feinkera-
mischen

ln.v. I II chemischenl H.v. I

I Erzeugn., I Mineral- |I Spalt- u. | öIerzeug- |I Erut- I nissen II stoffen I I

H.v.
H. v,

GIss U.
GI asHarenErzeug-

nlssen

Lfd
Nr.

6 7 8 10 11 72 13 14 15

08874
01222
00791
2?356
0002s

0
0
0
1
0
0

0.
0.
0.

0.00140
0.00250

0, 00173
0.00133

0. 0891S
0. 0549S
0.01180
0. 02s34
1. 46069
0.00519

0. 02875
0, 01017
0. 00692
0. 00873
0, 00839
0.00044
0.00126

0. 00968
0. 06052
0. 00114
0.03801
0.00040
0. 00133

0. 05008
0. 00128
0.07292
0.00023

0.00546
0. 001 18

1 .23864
0. 02531
0.02228
0. 00084
0. 00405
0.00056
0. ö0247

0, 00506
0, 00652
0.00141
0.00372

0.01264
0.001 1s
0, 01067
0.00012

0.02183
0.00250
0. 00036

0. 00547
0. 00898

0. 0004i
0,00022

0.00202
0.00139

.1933S
,00868
,09327
,00214
,00249
.00029
.00887

0,00232
0. 02383
0.00126
0.00838
0, 00016
0, 00050

0.00135
0.00084

0. 03530
0,03157
0.00443
0.00801
0, 00056
0. 00394

03948
02162

0.00154
0. 001 10

1
2

.05485

.03962

.00533

.01047
,00524
.00474

0. 03s05
0, 02361
0,01411
0. 00053
0.017s4
0, 00032
1 . 12105

0.01750
0.01132
0.00842
0, 00494
0. 0 1924
0, 00038
0.00113

0. 03038
0.09219
0. 00074
0, 00653
0, 00025
0, 00067

0.00017
0,00128
0.00030

0. 00439
0. 00159
0.00030

0.07118
0. 03439

0. 038s4
0. 00218

0. 01312
0. 00164
0. 00089
0.00252
0. 00010
0, 01296

0. 00s58
1. 03454
0,00223
0.00062
0.00064
0,00005
0. 00025

0. 00161
0. 00048
0. 00093
0,00129

0. 00441
0. 00273
0. 00017
0. 00446
0, 00006
0. 00024

0,00582
0, 00012
0. 00190
0. 00004

0. 00002
0. 00024
0. 00006

0,00727
0. 00035
0. 00017

0. 00152
0.004s6

0,02625
0. 00088
0,00227
0. 00090
0. 00266
0. 01609

0. 00392
0.00157
0. 00584
0.00237
0, 00206
0, 00017
0. 04733

0, 00475
0, 00000
0. 00036

0.03602
0.02410
0. 00627
0.00108
1. 13909
0. 00052
0.00222

0. 0 1235
0.00209
0, 00157
0. 00870

,00053
.02q68
. 00140
. 001 18

0. 03572
0. 00231
0,00258
0.00182
0. 00989
0,03732

0. 01390

0,00282
0,00416
0. 01406

0. 00619
0.00251
0. 00025

0. 00740
0.o?o4z

0, 02185
0. 00121
0. 00235
0. 00254
0. 00632
0. 03270

0,0?46?
0. 00523
0, 00547
0. 01209

0.00105
0.00147
0. 00275
0, 0064s
0.01618

0, 00387
0. 00 131
0.00221
0. 00340

0, 00288
0.00645
0, 00041
0. 00769
0,00014
0. 000118

0.00210
0. 00603
0. 00433
0.02026
0, 01 157

0. 00015
0. 00249
0. 00009

0.02184
0.02145

0.06659
0.00416
0. 00318
0. 00200
0, 0 1250
0. 03029

0. 0018q
0. 00123

0. 02066
0, 00171
0. 00182
0. 00456
0.00314
1. 00457

0. 0 1067
0. 00545
0. 00678
0. 00334
0. 00492
0. 00025
0.00111

0
0
0
0

0
0
0
0
0

0,0s427
0. 01979
0. 00313
0,072s7
0.00223
0.00263

0.04233
0, 01352
0, 00209
0,02227
0. 00133
0. 00180

03842
00584
00177
007s9
00054
00088

0
0
0
0
0
0

U.
U.
U.
0.
0.

0
0
0
0
0
1
0

01753

08275
00755
00797
02278
00450
00018
00081

0
0
0
0
0
0

0. 00189
0. 00590

0. 00165
0.00173

0. 03219
0. 0090s
0.00358
0. 00842
0. 00042
0,00111

3

5
o
7
800149

0
0
0
1
0
0
0

0
0
1
0
0
0
0

I
10
11
r2
13
l4
15

16
17
18
19

?.0
21

23
24
25

26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
31

38
39
40

q7
q2

43
qq
q5
46
47
48

4S
50
51
52
53
54
55

56
51
58

59

0. 01706
0. 00458
0, 00371
0.01080

0. 01338
0. 00387
0, 00361
0. 017411

0.01156 0.00529
0, 00766
0. 00328
0. 00283

0.00444
0, 00753
0.00111
0. 00337

00723
01913

0036s
01921

02723
719

0
0
0
0
0
o

.00084

.00672

.00025
,00086

0. 00189
0. 013€i3
0. 00085
0. 03137
0.00014
0, 00617

0
0
0
0

0

0. 0 1313
0. 00096
0, 01126
0.0000s

0. 00241
0. 00283
0. 00737
0.01102
0. 00655

0. 00020
0, 00693
0. 00012

0. 00715
0.00163
0.00027

0, 00575
0. 0 1353

0, 05203
0, 00336
0.00337
0.00??7
0. 01096
0,02432

0. 01462
0. 00001
0.00127

0,01396
0.00104
0.00402
0.00017

0.011s7
0. 00059
0. 00663
0.00010

0.00234
0. 01035
0.00035
0.00884
0,00013
0. 00054

0, 00078
0. 00484
0. 00260
0. 00530
0. 01528

0.00014
0.00530
0. 00008

0.
U.
0,
0.

0.

02727
00168
00750
0001s

04109
00015
00051

02434
00138
0043?
00009

00057
00144
00i4s
00311
01063

0. 00013
0. 00203
0, 00013

0. 0001 1
0. 0011 1
0,00011

0
0
0

00015
001s9
001 48

02033
03327

05817
0030s
01851
00992
0?760
09183

00718
00478
02041
0??26
03078
00032
24007

00658
00000
00093

00073
01161
00029
0007s

00393

0.
0.
0.

0
0

0

01528
00050
00304
00055

01219
00109
00877
00009

0.00242
0. 00265
0.00153
0. 00240
0.00715

0.00153
0. 00249
0. 00538
0. 02970
0.00798

0.00058 0,0.00137 0.0.00593 0.0.012s0 0.0,00985 0.

0. 00189
0. 00236
0. 00435
0. 01571
0. 01 157

00014
00037
00035
00069
00724

0. 00569
0. 00232
0.00030

0,01224
0.01016
0. 03673
0. 01597
0. 01493
0. 00062
0,22809

0. 013s9
0, 00001
0.00125

0, 00057
0,01970
0.00023

0. 00593
0. 00154
0. 00023

0. 00673
0.07232

0, 05791
0.00219
0. 00448
0. 00158
0, 01465
0, 02460

00016
00?27
0002s

0, 04558
0. 00248
0.00575
0,00757
0,00969
0. 05044

0. 00755
0, 00541
0. 01 189
0.02585

0. 0l 191
0. 00607
0.02258
0.01017
0.01101
0.00060
0. 21555

0,02189
0,00001
0. 00168

0. 05508
0.00259
0.00478
0. 00345
0, 01325
0. 03872

0, 01 426
0.01156
0.020s0
0, 01608
0, 0 1479
0, 00091
0.23577

0.01809
0.00001
0. 00201

0
0
0

0. 00508
0,00162
0.00036

0. 00463
0. 001 40
0.00020

0. 00490
0.00145
0. 00024

0.00655
0,0t77?

0.00460
0, 02510

0.
0.

0.
0.
U.
0.

0.

0
0
0

0
0
0

U
0
0

0,01590
0. 00974
0.02054
0,01335
0. 01086
0, 00046
0. 1s757

0, 01 159
0. 00663
0,0?074
0.01341
0.0i866

0. 01249
0. 00671
0.02177
0.0!273
0,01756
0.00038
0,17164

0. 01535
0.00717
0,02722
0.0722A
0.00993
0. 00063
0,?3225

00648
01 780
01265
0 1320
00032

0, 00761
0. 00000
0.00079

0. 00039
0. 19206

0. 00875
0, 00000
0. 00098

16488

0. 01071
0, 00000
0.00110

01025
00000
00094

0
0
0

2.12725 2.59554 1.68058 2.05258 7,23?43 1,90032 1,76906 1,88286 1,64820 1.86070
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2.4 lnverse Koeffizienten 1993

Input der

Lfd. Gegenstand dsr Nachheisung
H. V.

Eisen u
Stahl

H.V, NE-
Metal 1en,
NE-Metal l-

halbzeug

H. v.
6ießerei-
erzeug-
nlssen

Erzeugn.
der Ziehe-

reien,
Kal tflaIz-
Herke usr{,

H.v, StshI-u. Leicht-
me ta I lbau-
erzeugn.,
Schienen-
fahrzg.

Nr

lb tTlrelrslzo

1
2

3
4
5
6
7
8

Chemische Erzeugnisse, Spalt- u.
Mineralölerzeugnisse .
Kuns tstofferzeWnisse
Gurnierzeugnisse ,.,.
Steine u. Erden, Baustoffe usH,
Feinkeramische Erzeugnisse .,...
6las u, GlasHsren,..,

0
0
0
0
0
0

0
0

0
0
0
0

0utput nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):
Produkte der LandHirtschaft ...
Produkts dsr ForstHirtschsft, Fischerei usr4

Elektrizität, Dampf , l..larhi^lasser

e usFt.

Stahl- u, Leichtmetallbauerz eugn., Schisnenfahrzeuge .

00162
00141

08378
02697
01 151
14408
00912
00443

0?77A
01809
00472
00138
02300
00020
0020s

00173
00s84
00344
01662

0.

U.
0,
0.
0,
0.
0.

0.
0.
0,

0.
0.
0.

?,
0,
0.
0,

0.
0,
0.

0,

02s41
00224

0.00742
0. 00094

0, 00128
0.00123

0. 062s3
0. 01204
0. 00398
0,0202q
0.00312
0.00146

0.04315
0, 00905
0. 00532
0. 00250
0. 01075
0. 00026
0.00081

0. 00112
0, 00088

0. 03836
0.00879
0, 00487
0.01968
0.00131
0. 00108

0. 01596
0. 00694
0. 00258
0. 00080
0. 00452
0, 00016
0. 00073

0.19778
0.0177'l
0.00604
1.714?7

0, 00163
0.001ls

0. 00393
1.29064
0,00477
0, 002s4

. 09012

.00949
, 00390
,00068
,00540
.00021
,00067

0. 00301
0. 00579
0. 00059
0.00892
0. 00019
0. 00052

0,00015
0. 000s2
0.00010

.07267

.01718

.00487

. 01625

0.00477
0.00143
0. 00040

0,01051
0.01464

0.10974
0.00242
0. 00868
0, 00405
0. 01020
0. 03199

0, 06338

1. 03826
0,00641

0.01934
0.00890
0, 0r 412
0, 00199
0.00771
0.00065
0,00s56

0. 08879
0. 02583
0.01255
0. 04570

1,11305
0.05315
0. 00053
0.00998
0.00015
0.00054

0.02922
0. 00090
0, 0281 4
0.00010

0.0023s
0.0022s
0. 0017s
0,00?75
0. 00672

0.00013
0, 001 18
0.00037

0. 00537
0.00195
0.00028

0.00512
0.01219

0,02109
0.00502
0,00233
0. 00991
0, 00100
0, 00068

I
10
11
t2
l3
r4IE

Maschinenbauerzsugnisse .
Büromaschinen, ADV-Geräte
Straßenfahrzeuge .,......
l.lasserfahrzeuge,,.....,.
Luft- u. Raumfahrzeuge ..

38
39
40

Nahrungsmi
oetränke.

15
17
18
t9
20
2t
22
23
24
25

26
?7
2A
29

30
31
32
33
34

41
s2

43
s4
45
46
47
48

4S
50
51
5?
53
5E
55

56
57
58

59

00688
02723

00642
00070

00034
00076

0.02390
0.00058
0. 00818
0. 00017

0.00118
0.00262
0.00181
0. 00279
0. 00669

0. 00015
0. 000s7
0. 00013

0. 0 1693
0. 00046
0. 0081 1
0, 00014

0, 00062
0. 00356
0. 00159
0. 00300
0. 00630

0. 01880
0. 00156

0.00253
0.03822
0.00050
0. 00536
0. 00015
0,00047

0.00975
0.00058
0. 00629
0.00020

0.00054
0. 00257
0.00121
0. 00192
0. 00595

,00591
, 03134
, 00043
.00493

0
0
0
0
0
0

00016
00048

Elektrotechnische
Feinmechanische u
EBM-Haren ..... ,.
Hus ikins trumente ,

Hol.z ...
HolzH6ren
zel lstoff ,P8pier- u.
Erzeugniss

35 Leder, Ledemaren, Schuhe ...36 Textilien37 Bekleidung

Spieli,{aren, Sportgeräte, Schmuck usr.r.
0.
0.

00708
00021

Holzschliff, Papier, Pappe

e der Druckerei u. VervielfäItigung

0. 00362
0. 00133
0. 00031

0, 00812
0. 01354

0, 00150
0, 01 082
0.00148
0. 00273
0. 00558

0. 00420
0. 00138
0. 00030

0. 00946
0.02323

0. 07490
0.00?5s
0. 0105s
0. 00298
0. 00942
0.02959

0.01404
0. 00627
0.0?041
0.01096
0.01002
0.00040
o.77773

TabakHaren .,.,.
Hoch- u. Tiefbau
Ausbauleis tungen

Diens tl sis tungen
Diens tle is tunqen
Disns t le istungen
Diens t le is tungen
Dienst leistungen
Diens t leistungen

ttel (ohne Getränke) ...

leistungen u,ä. ..,.,....

des Großhandels u,ä., RückgeHinnung
des Einzelhandels ...,
der Eisenbahnen ......d. Schiffahrt, Hasserstraßen, Häfen .,d. Postdienstes u. FernmeldeHesens .
des sonstigen Verkehrs

0. 00533
0.00185
0. 00029

0. 01526
0. 01241

0.08010
0. 00185
0.0240s
0. 00947
0, 01058
0,0q577

0. 01 153
0. 00760
0. 02617
0. 0 1542
0. 01 060
0. 00058
0, 20589

0.01788
0. 00001
0.00144

0, 00030
0. 001 02
0.00015

0. 00921
0. 00000
0, 00089

0.00014
0. 00070
0.00017

0. 05099
0, 00154
0.00737
0.00223
0. 01318
0.02742

0.01359
0. 00513
0, 03656
0.01026
0.07?72
0.00036
0.16083

0.07 421
0. 002s6
0. 00503
0.00202
0.01313
0.03091

Dienstleisturuen der KreditinstituteDienstlstg. d, Versicherungen (oh, Sozialversicherung) ..Dienstlei§tungen d. Gebäudö- u. !..lohnunqsvermietunq,,,,..
Marktbestirmts Dienstlstg. d. Gastgeweibes u, d. Eeime ..
Dienstleistungen d. l^lissanschaft u. Kultur u. d. Verlage
Marktbestirmte Oienstlstg. d. Gesundh.- u. Veterinänre5.
Sonstige marktbestimmtq Dienstlsistungen .....

0
0
0
0
0
0
0

0. 01309
0. 00570
0.027t7
0,01181
0,07282
0. 00045
0. 16s75

0,01228
0. 00000
0,00108

.01926
,00550
.02427
. 01857
, 01 130
,00040
.19377

0.01472
0. 00001
0.00119

Dienstleistungen der Geb
Dienstleistungen der Soz
Dienstlstg, d. priv,0rg.

0.01423
0. 00001
0. 0010s

All.e GUtergruppen 2,98744 2.06566 1.85314 7.30272 7,97574

Fußnoten siehe letzte Seite dieser TabelIe
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Kohls, Erzeugnjsse
Bergbauerzeugnissg
ErdöI, Erdgas.....

Eisen u. Stahl .,
NE-Metal Ie, NE-t4etalthalbzeug
Gießereierzeugnjsse .,
Erzeugnisse der Ziehereien, KaI

,'iiä#i
Brutstoffe

Erzeugnisse .,. ,.. ;... optische Erzeugnisse, lJhreh

oh



- lnländische Produktion *l

Produktionsbere iche

H. v.
Maschinen-
bauerzeug-

nlssgn

Itt.v.Büro-l I I II maschinen. I H.v. I H.v, I tt.v, II aov-ee- 'l straßen- I Hasser- I Luft- u, I

I räten u. I fanr2eugenl fahrzeugenl Raum- |l-Einrich-l I lfahrzeugenl
I tunsenl I I I

elektro-
tech-

nischen
Erzeug-
nissen

H,v. fein-
mechani-
schen u,

optischen
Erzeugn.,

LJhren

[,laren

H. V. Musik-
instrur. ,
SpielH.,

Sportger.,
Schmuck

usr(,

Bearb.v. Holz

H. v.
EBM- Lfd.

Nr

27 22 23 2q 25 26lztlzalzslso

1
2

0. 00173
0, 001 14

0.00188
0, 00148

0. 04990
0. 00098
0, 00509
0. 00018

0.00110
0.00319
0,00318
0, 00444
0.02267

0.00151
0.00131

0, 00212
0,00276
0. 00 178
0. 00337
0,00€37

0.00200
0. 00092

0. 017s2
0. 00372
0. 001 16
0. 00396
0. 00044
0. 00047

0, 01 151
0. 00407
0. 00955
0. 001 17
0,00226
0. 00017
0.00136

0, 00844
0, 0182 1
0,00372
0, 01854

0.00182
0. 00120

0. 01932
0.00353
0.00177
0.00485
0.00081
0.00050

0,0?75?
0,00718
0,04381
0,00277
0.00330
0.00126
0.00640

0. 00155
0.002s0
0. 00387
0, 00778
0. 0 1061

0. 0001s
0.00243
0.00010

0. 0058s
0. 00206
0. 00034

0. 00141
0.00131

0.00153
0. 0012 1

0.00035
0, 00409
0. 000 10

0. 00500
0.00178
0.00039

0, 00209
0. 00196

0. 00831
0.1512s

0, 00380
0.00919

0. 00038
0. 00194
0.00012

0.01054
0.00241
0. 00027

0
0

0
0
0
0
o
0

00147
00153

02489
00530
00168
00s70
00057
00070

0. 02418
0, 00782
0. 01886
0. 00205

0
0
0
0
0
0

00051
00056

00640

02007
00403
00205

1. 88776

0,07477
0.00749
0. 0 1246
0, 00513
0. 00415
0, 00018
0. 00 143

0. 03834
0. 01308
0. 02386
0, 03602

0, 01216
l. 13565
0. 00r 14
0, 0 1534
0, 00014
0. 00059

0.06124
0, 00221
0,01262
0. 00009

0, 0012s
0,00274
0,00186
0, 00344
0. 00858

0. 00023
0.00135
0.000i2

0, 00570
0. 0021 0
0.00032

0, 00580
0, 00861

0.05939
0, 00280
0. 00265
0.00145
0.01596
0.02568

0, 02161
0. 00645
0,027L7
0.02006
0.01164
0, 00060
0. 1ss5s

0. 0 1489
0. 00001
0.00121

0. 0 1785
0. 00236
0.001 13
0. 00404
0.00015
0. 00034

0.00650
0, 00303
0.00318
0,01273

0.00248

0.06173
0,01 c32
0. 00931
0. 04800

0. 01087
0, 03312

0, 02870
0,00615

0. 09838
0.0{111
0. 00671
0,04081

0. 00830
0. 03421
0.00057
0.00901
0.00014
0. 00049

0,02722
0.00142
1.03457
0.00016

0, 00250
0. 00476
0. 00355
0. 00862
0. 00944

02235
00368
00187
00476
000s0
00050

05292
00704
03109
00114
00462
00019
00415

0. 00152
0, 01408
0. 00045
0. 00363
0. 0001 I
0. 00034

0.00517
0. 00668
0. 00513
0. 00668
0.01026

0. 00035
0. 00485
0. 00055

0. 06662
0,00749
0.00?32
0. 00139
0. 01504
0. 01980

0, 05577
0. 00651
0, 00196
0. 01057
0. 00050
0. 00096

0, 05761
0.01930
0,01s77
0. 00095
0. 00728
0. 00030
0.00222

0. 00671
0.00146
0. 00095
0, 00616

0. 003413
0. 00857
0. 00053
0. 01249
0. 00064
0.00092

0. 01213
0.00154
0. 00703
0.00016

0.
0.

02345
00483
00185
00732
00057
00056

030 15
00802
04169
0159S
00466
00019
00799

0, 041 74
0,01196
0.0?792
0. 03829

0
0
0
0
o
0

0
0
0
0
0
0
0

0.00345
0.01175
0. 00132
0. 00080

0. 02807
0. 00825
0. 03465
0.00233
0. 00340
0.00020
0.00331

0. 01915
0. 00366
0,001s1
0. 00433
0. 00078
0. 0004s

0,
0.
0.
0,
0.
0.

0,
0.
0.
0.
0.
0.
0.

3
4
5
6
7
8

s
10
11
72
13
t4

i6
77
18
1S

z0
zt
22
?3
2S
25

26
27
28
z9

30
31
3Z
33
34

35
36
37

38
39
40

43
4q
45
46
q7
48

4S
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

0
0
0
0
0
0

0. 03036
0, 00618
0,0?427
0.00114
0.00232
0. 00029
0. 00834

0.00318
0.00035

01707
00630
01506
00114
00328
00037
00107

00231
03118
00414
00866
00013
00075

0
0
0
0
0
0

0. 00997
0. 00000
0. 00099

1.70117

0, 00732
0, 00000
0. 00153

1.86680

0.017i3
0.02401
0. 00835
0. 01903

0. 00738
0, 01770
0.00331
0,01223

00402
02074

0
0

0.00163
0. 02056
1, 03248
0. 00445
0.00012
0. 00035

0
0
0
0
0
0

0, 00253
0, 03753
0, 00074
1 . 1S514
0. 00013
0. 00055

0.05s26
0. 00481
0.0168S
0,00010

0. 02768
0. 18544
0. 00q15
0, 00799
1 ,00520
0, 00051

0,
0.
0.

0.
0.

0. 06851
0. 00273
0. 00582
0, 00006

0. 0s886
0. 00585
0,0232'l
0. 00044

00035
00506
0001 1

00472
00165
00028

0. 04481
1.01608
0. 01077
0.00013

0, 00053
0,00385
0. 00114

0, 00464
0. 00161
0. 00026

0. 00487
0. 00908

0.06073
0. 00303
0.001s5
0. 001 10
0. 01900
0.01943

0.00321
0. 02550
0. 00480
0. 00791
0. 00020
1 . 16093

0, 00137
0. 01554
0. 00393
0. 007s2
0. 0001 1
0.00036

1. 10499
0, 001 48
0. 01665
0,00009

01925
0041s
01188
00097

0
0
0
1

0. 00018
0. 00120
0.00012

0. 00612
0, 00191
0. 00041

0. 00834
0.02017

0.01246
0. 00475
0,02225
0. 01291
0.02442
0.00106
0.36828

0.00081
0, 00762
0.00108
0. 00207
0. 0050s

0, 00013
0. 00305
0.00009

0. 00704
0.00274
0. 00023

0, 00496
0,00772
0.00029

0.00579
0. 00995

0. 07553
0. 00787
0. 00373
0,00158
0.00903
0.02623

0.01lsl
0, 00856
0. 02763
0. 01236
0. 01395
0,00051
0.21507

0, 01085
0. 00000
0. 00108

0. 00405
0,07372
0. 001s8
0, 00291
0.00723

0.00111
0. 00362
0, 00265
0, 00553
0. 01577

71377
00747
00473

0.00017 00,00s70 00.00014 0

08619
00528

08842
00375
00102
00086
00857
07702

o0424
00879

0. 00371
0,00727

00395

0, 04781
0. 00401
0. 00104
0. 00059
0. 00506
0, 01416

0.
0,
0.

0.00447
0.00790

0.06468
0. 00342

0.01060
0.02433

0, 00632
0. 01146

0, 06475
0.00411
0. 00526
0.00240
0. 01396
0. 03025

0,00091

I .87451

0.00612
0.0077?
0. 00025

0. 00504
0. 01379

0, 01818
0. 01643

47
s?

061S4
01116
01350
00223
01407
06741

0
0
0
0
0
0

0. 00206
0. 001840. 00143

0. 01571
0,0?771

0. 01616
0. 00700
0. 02456
0. 01 446
0.01213
0.00043
0.201 18

0,01161
0. 00000
0. 00106

0
0
0
0
0
0
0

01917

01293
02323
03313
01930
00903
00064
15680

01595
012S6
00033
1S231

00652
00000
00082

0,01619
0. 00801
0.0275t
0. 01884
0,0t247
0. 00052
0,20874

0. 01043
0. 00000
0. 00 102

7.8?573

0, 01547
0. 00467
0. 0194s
0. 01347
0. 01356
0, 00061
0,18715

02002
00588

0. 02130
0. 01089
0, 02313
0.01719
0. 0l 168
0,00157
0. 16300

01685
00551
02547
01632
01169
00084
17s66

00955
00000

0.
0.
0.
0.
0,
0,
0.

0.
U.

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0

0. 05029
0.00002
0. 00275

0. 00922
0. 00000
0. 0021 1

1.69006 2.0?0592.06455 2,07805 1,81035
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2.4 lnverse Koeffizienten 1993

Input der

Lfd
Nr.

Gegenstand dsr NachHeisung

llH.v.l
I ,.ol;Y, ,. I "ägln'' II Pappe- I Druckerei II waren I u.Verviel-lI I fäItiguns I

H. V.
Holznaren

H. v.
Zel lstoff,

Holz-
schl iff,
Papier,

Pappe

H. v.
Leder,
Leder-
,{aren,

Schuhen

3llezlselsql 35

output n6ch Giltergruppen (Zeile 1 bis 58):
Produkte der LandHirtschaft .
Produkte dsr Forst,{irtschsf t, 0.

0.
1
2

3
4
5
6
7
8

Elek trizi
Gas . ... .
Hasser ..
Kohls, Erzeugnisse
EergbEugrzeugnisse
Erdö], Erdgas..,.

des Kohlenbergbaus , ...... .(ohne Kohle, Erdöl, Erdgas)

Chenische Erzeugnisse
Hinera Iö I srzeugn is s e
Kunsts tof f erzeugnisse

tät, Dampf , [,Jana,{asser

Holz ...Holznaren . .... ..:

Leder, LederHarenTextillen .. ... ,.
Bekleidung.,..,.

Tabaknaren .....
Hoch- u. Tiefbau
Ausbauleistungen

Dienst 1 eistungsn
Diens tl eis
Dienstl eis
Dienst le is

tun§en Einzelhandels.
Eisenbahnen.

0. 12570
0.03603
0. 00296
0,03s27
0. 00021
0.00s22

0, 02859
0, 00584
0, 00163
0, 00517
0. 00015
0. 00074

0. 00243
0.027t?

0, 02345
0,00331
0.00159
0, 00509
0, 00031
0,00053

0. 07363
1 , 04683
0.00327
0. 00816
0.01065

0.00913
0.02542
0. 00048

0. 00558
0.00175
0.00034

00219
01775

0. 00437
0, 00371

0,03764
0.01098
0.00219
0. 00918
0. 00018
0, 00135

0. 00150
0.00197

0
0

,00334
,02?46

0,07727
0.00324
0.00262
0, 00357
0. 00019
0. 00047

0. 03334
0, 00887
0,01?87
0, 00843
0, 00205
0.00018
0.00083

0.00477
0.002q?
0. 00082
0.00700

0, 00952
0. 00043
0.02037
0.00085

0.00091
0, 00544

,00q01
01042
00759

I
10
11
72
13
14
15

16
17
18
l9
20
21
2?
23
2q
25

Gumierzeugnissä ...,,..,.
Stsine u. Erdsn, Boustoffe
Feinkeramische Erzeuonisse
Glas u. Glasr{aren . , i.. ,..
Eisen u. Stahl .,
NE-+4etaIle, NE-Met6Ilh6lbzeug . . ..
Gießereierzeugnisso ..
Erzeugnisse der Ziehereien, Kaltyialzherke usr{. . ... . ..

, Spalt- u. Brutstoffe

ust4. .

rvielfältigung

.00997

.00157

0.00152
0, 00984
0. 00051
0.00743
0. 00017
0. 00046

0. 03624
0. 0 1256
0, 04390
0, 00092
0, 00356
0, 00035
0,0L222

0. 01 106
0.00414
0. 001 13
0.01908

0.00214
0. 00691
0.00049
0. 01083
0,00019
0. 00057

0, 02497
0. 00060
0. 03646
0.00011

0.04252
0. 02005
0.00379
0,00085
0. 01226
0. 0005s
0. 000s3

0.02148
0. 00125
0. 002s9
0.0001 4

0. 05182
0, 01067
0, 0 1762
0. 00081
0. 00326
0.00032
0. 00092

0. 00541
0. 00172
0. 00107
0. 00329

0,00216
0,01169
0. 00055
0. 01363
0.00019
0,00071

0,0L444
0. 00078
0, 00663
0. 00042

0. 00088
0. 00863
0,00010

0. 0 1567
0.00171
0. 00028

0. 05849
0,00722
0, 00929
0.00079
0, 00204
0.00018
0.00061

0. 00268
0. 001 15
0.00081
0. 00239

0,00182

01035
00013

0. 01 142
0.00047
0. 00579
0.00015

0. 00066
0.00114
o.077?7
0, 01547
1, 06552

0.00317
0.00198
0. 00010

0,
0,

0.
U.
0.
0,
0,
0.

0.
0.

0.
0.

0.
0.
0.

00527
00180
00174
00673

00457
0r158
00067
01844
00028
00082 00048

26 Elektrotschnische Erzeugnisse ,,. .. .27 Feinmechsnische u, optiache Erzeugnisse, Uhren , .. . . , .2A EBM-tlaren29 Musikinstrumente, Spielh{aren, Sportgeräte, Schmuck usx

30
31
32
33
34

38
39
40

Zellstoff, Holzschliff, P6pier,
PapiBr- u. Pappeliaren
Erzeugnisse der Druckerei u, Ve

Nahrungsmi
Getränke

0. 00491
0.00330
1,11135
0.01328
0, 00640

0. 00141
0. 00181
0, 16330
1. 10452
0.01897

0
0
0
0
0
0

0
0
0

35
36
37

41
42

, Schuhe .,

ttel (ohne Getränke)

leistungen u.ä

des Großhandels u.ä. , Rlickgswinnung ..

0. 00018
0, 001 48
0. 00009

1,10110
0.02002
0. 00034

0.00763
0.002?s
0. 00052

0.00514
0. 00150
0.00027

0. 01079
0.0t477

0. 00486
0.00158
0.00031

0. 00954
0. 01015

0,071?0
0, 0 1385
0. 00387
0.00125
0,07232
0, 03751

0, 01884
0, 0 1039
0.02376
0. 01506
0. 01258
0. 00054
0. 18445

0, 00953
0.00000
0.00111

0, 00526
0, 01380

00257
014S2
04808

0. 00374
0,01 19

0. 00534
0.01317

43
q4
45
46
q7
48

tungen
tungen
tungen
tungen

des
der
d.

0.09144
0. 00366
0.007s?
0. 00435
0. 01024
0, 05694

.05552
,00441
,00438

0.011{6
0, 00000
0.00117

0, 04120
0.00341
0.00302
0.00185
0. 01 154
0.03161

0. 01297
0.0051s
0.02481
0.01251
0. 01200
0, 00032
0. 18661

0.00757
0. 00000
0, 00090

7,7117A

0. 07436
0, 00445
0. 00353
0.00110
0,02717
0.02661

o.02057
0. 005q2
0, 03084
0. 02169
0.01268
0. 00048
0. 13877

d

49 Dienstleistungen der Kreditinstitute
99 Dienstlstg. d. Versicherungsn (oh. Sozialversicherung) ....,..,51 Dienstleistungen d, Gebäude- u, hbhnunqsvennietuno ,1,52 Marktbestinmte Dienstlstg. d. Gastgeneibes u. d. Feime
!9 Dienstleistungen d. l,Jissänschaft u. Kultur u. d, Vertage ..,.,.54 Marktbestimnta Dienstlstg, d. Gesundh.- u, Veterinärhe5. ..,...55 Sonstigs narktbestimnte Dienstleistungen .... ,

56 Dienstleistungen der Gebietskörperschaften57 0ienstleistunoender Sozialversicherunq58 Dienstlstg. d. priv.0rg.oh.Ernerbszyleci, häusl.Dienste

0ienst leis
Dienstleis des

59 Alle Gütergruppen

Schiffahrt, I,Jasserstraßen, Häfen ....
Postdienstes u. FernmeldeHesens ..,. ,
sonstigen Verkehrs

0, 01563
0.00832

02334
01233
01 125
00063
16672

01 120
00000
00111

0.01588
0. 00730
0.02't83
0,0727 4
0.01101
0.00051
0,23737

1 . S0790 I . 98018 2. 00986

0. 00823
0.00000
0. 00093

L7Sq00

Fußnoten siehe letzte Seite dieser Tabelle,
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Stah]- u. Leichtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzsuge .,
Maschinenbauerzeugnisse
Btiromaschinen, ADV-Gsräte u. -Einrichtungen .,.,
straßenfahrzeugs ....,
l,lasserfahrzeuge ......Luft- u. Rsumfahrzeuge



- lnländische Produktion *)

Produktionsbereiche

H. v.
TextiI ien

H,v
Bek Ie idung

H.v'
Nahrungs-
mitte 1n

( ohne
Getränke )

H. v.
Getränken

| 
,".,,*r,." 

I

Hoch- u,
Tiefbau
u, ä,

Le istg.
des Groß-

handels
u.ä,,

Rückge-
Hrnnung

Le istg.
des

E inzel-
hande ls

Ausbau Lfd.
Nr

36 ?1 38 3S 40 41 42 43 44

0. 00324
0, 00109

0.03868
0,01056
0.00409
0. 00852
0.00027
0.00133

0. 13059
0. 00992
0, 0 10s3
0.00099
0.00194
0.00021
0.00087

0.00267
0.00145
0. 00077
0.00228

0.00217
0. 00766
0. 00045
0. 00974
0. 000 15
0. 00053

0.01156
0, 00050
0. 00360
0. 00010

0. 00042
0. 00155
0. 00423
0. 01084
0. 00830

0.00070
1. 16017
0,0001s

0. 00668
0. 00185
0. 00030

0.00410
0.01450

0.00311
0,00306

0.02158
0.00q35
0.00210
0.00468
0.00013
0. 00059

0. 03789
0.00a27
0. 01 144
0, 00065
0. 00159
0. 00017
0. 00070

0. 00317
0. 00127
0. 00064
0.00313

0. 00219
0. 00476
0. 00044
0. 00703
0.00013
0, 00047

0.00780
0.00036
0,01289
0.00013

0. 00040
0. 0015s
0. 0026s
0. 00652
0, 00988

0. 00371
0.0L2a7

0.02280
0.00621
0.02844
0.02335
0,0124?
0. 00040
0,23702

0. 00971
0. 00000
0. 00108

0,26277
0. 00438

.03017

.00633

. 00415

.00675
,00129
.00099

,02543
,02289
.01209
,00134
,00313
.00058
.0067?

0. 04s81
0. 001 40

0. 00417
0. 00156
0. 00092
o.oo3?2

0.00052
0.0?007
0.00015

0.00064

0.01864

0. 00018
0,00131
0.00028

0.09786
L.05777
0. 00037

0. 00250
0, 00049

0.00433
0.0007?
0.00032
0.00093
0.00003
0.00011

0, 00012
0, 00078

00352
00867
00615

0,0027s
0,00178
0, 00s29
0, 00370
0, 00774
0. 00017
0, 1,1968

0
0
0
0
0
0

0

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

02343
00797
00395
00506
00037
00111

01659
01881
01743
00081
00247
00035
02672

0,
0.
0.
0.
0.
0.

0,
0.
0.
0.
0.
0.

0. 01097
0, 00288
0. 00167
0. 00370
0. 00041
0. 00044

0.02s72
0.00455
0.00332
0, 00548
0. 00010
0, 00067

0.00376
0,01618
0.00211
0.00073
0. 00136
0. 00009
0. 00037

0,00117
0,00032
0.00041
0.00077

0. 00200
0.00713
0.00048
0.01073
0.00016
0.00070

0, 001 40
0. 00401
0. 00009
0, 00031

0.00144
0, 00240

0. 00125
0. 00294

0.01424
0. 00362
0.00279
0.00643
0. 00039
0.00062

0.01881
0.002s5
0, 00236
0. 01887

0,01434
0.00711
0. 0085{
0. 00s24

0,02374
0. 03035
0. 00052
0. 00756
0. 00012
0.00044

0.001s5 0.00091 r0.00094 0.00165 z

3
s
5
b
a
I

01259
002 13
00201
00236
00004
00044

00628
01338
00402
00052
00270
0001 4
000116

0,
n
0.
0.

0.
0,

04384
00922
02957
00 101
02947
007ss
00658

0.00149
0.0042q
0.00127

0, 00092
0.00218

02044
01035
0004s
00900
00020
00062

00647
00035
00187
00007

00131
00159
00409
00566
02775

0,
0,
0.
0.
0.
0.

0,00699
0, 00236
0.00097
0.00021
0,00047
0, 00004
0.00019

0.00067
0. 00019
0, 00017
0, 00061

0. 00035
0. 00128
0, 00018
0.00226
0. 00005
0.00015

0.00?52
0.00016
0, 00087
0, 00003

01933
07727
0234L
00071
182s5
00036
00231

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

s
10
11
72
13
14
15

16
L7
18
19

20
27
22
23
24
25

?6
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

47
42

43
44
45
116
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

0, 00491
0. 00141
0. 00100
0. 00531

0. 00154
0. 00010

0. 00245
0. 00055
0.
0,

0.00771
0.0001r
0.00029

0.00013
0.00115
0, 0001 1

0. 00255
0. 001 06
0,00116

0, 00s51
0.01219

0, 01538
1.00130
0,00101
0,00129
0, 01689
0,01185

0, 01780
0, 00636
0,72257
0.00566
0.01197
0. 00065
0. 13040

0,01003
0. 00000
0.00082

000s9
00133

072t2
0023s

00047
01390
00024
00102

00032
001 19
00023

01316
00491
20032

01708
00042
21047

0. 00918
0. 00085
0,01409
0.00019

0.00058
0,00233
0.005i0
0.02023
0.01582

2330.01 0. 01549
0, 00047
0, 00885
0. 00030

0.04896
0.00048
0, 04738
0.00010

0. 00367
0. 00031

0,
0.
0.
0.

0.
0,
0.
0.

0,00318
0.00426
0.01703

0
0

0. 00839
0, 0091 1
0. 00168
0. 00462
0. 00609

0.01336
0,04t24
0, 00201
0. 00630
0. 00595

0. 00044

00024
000s8
00225
00403
00749

0,
0.
0.
U.
0,

0.
0.
0.

0.
0.

0.
0,
0,

0
0
1

0
0
0

00628
279A9
02052

00871
00243
00031

0. 00006 0. 000170.00035 0,00128 0,005710.00004 0.00014 0,00011

00007
00085
00007

005??
00256
001 14

00497
00677

0. 01354
0.01934

0, 00377
0. 001 18
0. 00026

0. 05s42
0. 00888
0. 00240
0.001{z
0. 01548
0, 02807

0,01835
0, 00816
0. 0208s
0. 00826
0. 00969
0.00044
0,77280

1,20052
0. 00315
0, 00033

0. 00650
0.01119

o.00442
0.00143
0. 00025

0. 00524
0. 01729

0. 00131
0.00227

1, 04199
0.005s3

00255
00050
o2713

0
0
1

0. 06836
0. 00327
0. 00234
0,00225
0, 0 1364
0.03419

0.0767?
0.00486
0.00136
0, 001 10
0. 021 03
0,02916

0.05190
0,00385
0. 00380
0, 00338
0, 01280
0.03859

1, 01904
0.001 10
0,00077
0.00078

07136
00851
004s1
00289
01 109
06906

01369
01 101
02563

0,
0.
0.
0.
U.
0.

U.

0.
0.
U.
U.

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

05097
00644
00251
00098
01536
04383

01i 17
00681
02946
01326
0181 I
001?7
24679

01031
00139
00098
00028
00198
00697

0, 00332
1. 00930

0. 00672
0. 00000
0.00078

0, 00770
0. 00000
0. 00059

01954
00745
0232q
01620

0
0
0
0
0
0
0

01050

0. 01841
0.0t223
0. 02636
0.01016
0. 00896
0, 00078
0,22693

0.02265
0,00708
0.06852
0.02095
0.01238
0.00049
0,12372

0. 009ls
0, 00000
0. 00102

0.01718
0.00001
0.00144

0.01613
0.00001
0.00140

0, 00578
0. 00000
0. 00057

0. 01344
0. 00000
0. 00121

1, 30950 1.97653 2.18900 1.93828 t.25700 1.90633 1.80151 1. 41919 1.51988
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2.4 lnverse Koeffizienten 1993

Input der

Leistg.
Leistg.

des Post-
dienstesu, Fern-
melde-
Hessns

Leistg.
des

sons tigsn
Verkehrs

Leistg,
der

Kredit-
ins t itute

Leis tg. der
. Schiff-

Lfd
Nr.

Gegenstand der NachHeisung der-
Eisen-
bahnen

fahrt,
Hasser-

straßen,
Häfen

4slaol 47 48 4S

1
2

output nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):
Produkte der Landwirtschaft ...
Produkte dsr Forstr{irtschaft, FischErsi us,{. .

Elektrizität, Dahpf, !.larn {asser
Gas ,,..
l,,lass
KohI

BT
e,

(ohne Kohle, , Erdgas )

Chemische Erzeugnisse
Hinera 1öl erzeugn isse
Kuns ts tof f erzeugnisse

p.00129 0.002011
0. 00105 0.00031

0. 1 1919
0. 00616
0. 00250
0. 02335
0, 00028
0. 00125

0.00931
0.04603
0,00550
0.000s9
0,00781
0, 00060
0. 00125

0,01154
0, 001 49
0,00211
0.00262
0, 00015
0,00069

0,03972
0.007 4?
0. 00501
0, 00754
0. 00020
0. 00100

0,02727
0. 01476
0. 00517
0. 001 1s
0. 00414
0. 00042
0. 00161

0. 00030
0, 00038

0. 009s1
0. 001 18
0, 00045
0, 00206
0, 00005
0,00018

0.00356
0.00393
0.00224
0,00042
0.00457
0.00016
0.00045

0.00356
0.00081
0. 00063
0. 00171

0. 00103
0. 00217
0.00159
0.00510
0,00005
0.00013

0.01638
0, 00023
0.00164
0.00012

0,00071
0.00114
0, 00086
0. 00089
0, 00902

0, 0001 1
0, 00107
0. 00048

0.00091
0.00031
0.00005

0. 00335
0, 00106

0. 00662
0.00149
0. 00163
0. 004s9

00954
00808
00088

0,00774
0.00377

3
4
5
6
7I

0, 00508
0. 00058
0. 00033
0.00115
0. 00005
0, 00101

00336
07616

0. 0004s
0.00043
0,00239

0. 00441
0, 00161
0.00121
0.00283

0. 03607
0.00105

0. 00236
0.00257
0. 01532

0. 0371 1
0. 01038
0. 00171
0. 00522
0. 00019
0.00081

I
10
11
7Z
13
74
15

16
77
18
1S

20
27
22
?3
24
25

26
27
28
?3

s
00116

0.003030.02197

00177

00042
000q6
00004
00027

00368
00551
00030

0
0
0
0
0
0

0.
0.
0.
0.
0.
0.

00893
04243
00378
00357
00408
00020
00093

0.
0.
0.
0,
0.
0.
0.

0
0
0
0
0
0

Steine u
Feinkeranische

E Iek trotechnische
Fsinmechanische u

Stahl- u. Leichtmetallbauarzeugn.,
l.4aschinenbauerzeugn isse
Büromaschinen, ADV-Gsräte u. -Einr
Straßenfahrzeugs . .. ........
l,,lasssrfahrzeuge ............Luft- u. Raumfahrzeuge .....

Schienenfahrzeuge

'ichtungen . . ..
0016,q
01351

0.00288
0.00744
0.00262
0.01026
0.00033
0.00117

usw.
isse

GIas u, GlasHaren ,.,.
Eisen u. Stahl .,
NE-MetalIe, NE-l"letallhalbzeug .
Gießereierzeugnisse ..
Erzeugnisse der ZieherBien, KaI tHa

04175

Erzeugniss
optische Erzeugnisse, Uhren

0, 01701
0. 00054

, Spiely{aren, Sportgeräte, Schmuck usH,
00484
o0042

0.
0,

0.00098
0.00193
0.00237
0. 0023s
0. 02301

0. 00074
0,00277
0.00038

0, 00421
0.00156
0. 00044

0. 02391
0. 02990

02355
00154

0. 00408
0. 00031
0. 00176
0, 00003

0.00026
0.00063
0. 00064
0. 00r 13
0.00q27

0, 00004
0. 00093
0. 00018

0. 00788
0, 00213
0. 00015

0, 001 17
0,00251

0.02093
0. 00341
0, 00087
1. 14363
0.00500
0. 00813

0, 0084q
0. 00826
0.007?5
0.00289
0.00463
0.00059
0.06369

0.00314
0.00000
0. 00031

0. 00709
0.01207

0, 01 143
0. 00074
0. 00558
0.00214

0. 00055
0, 00124
0,00221
0, 00448
0,01566

0.00014
0,00143
0. 00015

0. 01 194
0.00440
0. 00082

0. 0111i
0. 01323

0, 02769
0, 00276
0.00321
0.005s4
0.02300
1.11753

0. 02040
0, 02769
0.06733
0.049s3
0.00839
0.00128
0. 131 10

0. 01641
0.00001
0.00111

0. 00538
0, 00024

0, 00086
0, 00302
0.01033
0,00850
0.07402

0.00042
0,00262
0.0007s

0.01913
0. 00729
0.00091

0.01067
0.03088

Diens
Diens
Diens

4t3
4S
45
46
47
4A

30 Holz ,..31 Holznaren
?1 ZeIIstoff, Holzschliff, Papier, Papps33 Papier- u, PappeHaren34 Erzeugnisse der orucksrei u. Vervielfältigung ..,...
35 Leder, Lederraren, Schuhe36 Textilisn37 Bekleidung

38 Nahrungsmittel (ohne Getränke) , ... ..,...33 Getränke40 TabakHaren

ql Hoch- u, Tisfbauleistungen u.ä42 Ausbauleistungen .....

tleistungen des sonstigen Verkshrs ...

59 A]ls Giltergruppen

f) Der Koeffizient im Tabeltenfsld ZeiLe i, Spalte J zeigt,hieviel Güter aus inländlscher Produktion äes pr6dut<--
tionsbereichs i im Input-0utput-l'4odell direkt und indirekt

SS Dienstleistungen der Kreditinstitute
!S Dienstlstg. d. Versicherungen (oh, Sozialversicherung) ...,,...
9l Dienstleiatungen d, Gebäudö- u. Hohnungsvermietung .i,52 Marktbestimntö Dienstlstg, d. Gastgexeibes u, d, Eeime53 Dienstleistunosn d, I{issenschaft u. Kultur u, d, Verlaoe ......54 Marktbestinmtö Dienstlstg, d.Gesundh.- u. Veterinärr{s;. ....,,55 Sonstige marktbestirnte Dienstleistungen....,.
qC DienstleistungenderGebietskörperschaften
17 DienstleistunoenderSozialversicherung58 Dienstlstg. d. priv,0rg.oh.ErnerbszHsck, häusl.Dienste

Diens
Diens
Diens

tleistungen des Großhsndels u,ä., Rückgewinnung
tleistungen des Einzelhandels ........:.......;
tleistungen der Eisenbahnsn , .., ..
tleistungen d. Schiffahrt, l,{asserstraßen, Häfen
tleistungen d. Postdienstes u. FsrnmeldeNessns

0
0
0
0
1
0

0
0
0
0
0
0
0

0. 0331 0
0. 00237
1. 00279
0. 00308
0.01163
0.05748

0, 01293
0,01267
0.03051
0.01037
0.07372
0. 00428
0, 20463

0. 00788
0.00000
0.00096

.01153
,ooo72
.00602
.00073
.06690
,00648

.00q09
,00372
.0191q
.00252
.00399
.00058
,04269

0.03501
0.00304
0.00249
0.0022s
0.0966S
0,06526

6. 07495
0. 0187 1
0, 1 1685
0.06935
0.05539
0,00349
0. 71983

0.00520
0. 00000
0.00041

0.03345
0.00001
0, 00339

1.85012 7,44535 7,27539 t,76778 7.67314

benötigt Herden, um eine tlerteinheit der Gtjter ausinländischer Produktion des Produktionsbereichs J fürdie lstzte Vernendung bereitstellen zu können,
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- lnländische Produktion *l

Produktionsbereiche i

Leis tg.
der Versi-
charunoen
(ohne §o-
zialver-

sicherung )

Vsrmietung
von

Gebäuden

l^lohnungen
und

I Marktbest. I Leistg.der I Marktbest, I Sonstige II Leistg, I l,lissen- | LeistO.des I marktbest. II des Gast- I schaft u. I Gesundh,- | Dienst- |

| 'il:i;:" I ü::i;i. I 'irl3i:- 
| '"'tr,** ,

I I Leists.der
I Leistg. I priv. 0rg.I der I oh. Er-
I sozialver- I nerbszneck,
I sicherung I häusl.
I I Dienste

Leistg.
der

Gsbiets-
körper-
schaften

Lfd.
Nr.

50 51 52 53 54 55 56 57 58

0. 00245
0. 00162

. 00944

.00165

.00187
,001s1
.00006
.00024

.0r064

.00493

.00216

.00056

.00164

.00015
,00057

00137
00080
00050
01876
01s81

13409
00980
03301
01s02
02596
00431
43088

0, 00184
0. 00158

0, 01516
0.00266
0, 001s8
0,00314
0. 00008
0. 00037

0. 01966
0. 00584
0, 00421
0. 00076
0.00210
0.00015
0. 00077

0.00201
0,00073
0. 00055
0. 00142

0. 001 16
0. 00426
0. 001 46
0.00625
0, 0001 1
0. 00047

0.01014
0, 00098
0. 00353
0. 00017

0.00597
0. 00310
0.00076

0. 0005q
0,75732

0. 00746
0. 00000
0.00218

00232
00302

00676

00436
003s3

00783

0. 00339
0. 00063
0. 00084
0. 00148

00940
00295

01053.03211
,00527
.00605
.00610
.00029
.00072

.01431
,01107
.00520
.00073
.00306
.00098
.00535

0. 00863
0. 00049
0. 00619
0. 00012

0.00120
0. 00 176
0.00261
0.00875
0, 01 182

0.00012
0, 00356
0.00052

0, 1551 1
0.07683
0.00522

05171
00665
00201
00153
01866
0347S

0.02540
0.00934
0.10756
1.00760
0.0t2?4
0.00127
0. 15264

0.00145 0.043520.00629 0,00270
0
0

0
0

0
U

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

00353
00092

01597
00472
00291
00370
00009
00059

0I280
00531
00354
00106
00525
00026
00086

0
0

0. 00476
0. 00206

.01 145

.00279

.00222

.00250

.00020
,00040

.06047

.00701

.00457

. 00151

.00259
, 00018
.00233

1
2

4
5
6
7
8

s
10
11
72
13
7q
15

00223
00070
00055
00123

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0

0. 00707
0. 00081
0. 01489
0. 00156
0.00008
0,00012

0

0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

00040
00083
022?3
0?355
27779

001750015700144
0.
0.
0,
0,

0.

0.
0.
U.
0,
0.

0.

00161
00173
0000s
000?7

0 1787
00788
00251
00107
00203
00021
00123

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

00227
00212
0001 1
00028

00262
0023q
00025
00568
0002 I
00481

0
0
0
0
0
0

0,00474
0,00225
0. 00280
0,00024
0. 00945
0, 00040
0.00053

0.00211
0.00063
0.00060
0.00174

0. 00585
0.00050
0,00323
0.00007

0.00196
0.00051
0.00010

0.00754
0. 00087
0. 00050
0. 00035
0. 00339
0. 00547

0,04289
0, 01401
1.00649
0.00324
0, 003s4
0.00060
0.08s39

0, 03917
0. 00001
0.00211

0.02381
0, 00668
0, 00204
0, 00094
0,00358
0.00013
0, 00075

00171
00141
00015
00023

0?623
00s46
00248
00143
00150
00013
00444

0.00255
0, 00077
0, 00057
0, 0021 4

0. 00135
0.00189
0.00043
0, 00158

0.00072
0.00215
0,00052
0.003s3
0.00008
0,00027

0. 00082
0. 00198
0. 00019

0.00519
0.00056
0.00009

0.00966
0,00083
0,00240
0.00012

0. 01391
0. 00394
0. 00052

0. 00064
0,00223
0. 00031

0, 00025
0,00?77
0. 00042

0. 02931
0. 007s4
0.00014

0. 00276
0.001 10
0,00074
0. 00239

0.00149
0, 00057
0. 00041
0. 001 13

16
77
18
19

0,00232
0. 00719
0. 001 06
0. 00801
0. 00288
0, 006s8

0,01100
0.00272
0.00781
0.00010

0.00016
0. 00173
0. 00027

0. 00945
0, 00145
0.00012

0. 01555
0. 00501
0. 0260s
0,00775
0.01785
0.00704
0. 10453

1, 00730
0. 00037
0.os770

L4770?

0.002L7
0,00222
0. 00055
0,00?25

0, 0014s
0, 00413
0. 00135
0. 00691
0. 00057
0. 00208

0,00107
0.00329
0.00232
0,00522
0.00013
0.00036

0,01353
0. 00107
0. 00388
0. 00032

0. 00054
0,00128
0. 00255
0.00506
0, 01554

0. 001 07
0.00291
0.00057
0.00127
0.00259

0,00015
0, 00158
0. 00056

0.00005
0.00066
0.00010

0077?
00522
00170
00698
00014
00054

00253
00300
0001s
00201
00015
00035

0
0

0
0
0

00131
00s24
00100
00806
00024
00050

00035
00184
002q5
00521
01235

00028
00225
00031

0. 00430
0. 01015

00755
00722

02859
00292
00152
000s4

0
0
0
0
0
0

0.

0.
0.
0.

20
2l
22
?3
?q
25

?6
27
2A
23

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

4t
q?

43
44
45
46
s7
48

49
50
51
52
53
54
55

56q7
58

59

0.
0.
0.
0.

0.
0,

0.00s72
0, 04883
0,00157
0.00007

0. 00929
0. 04457
0. 00375
0.00036

0. 00481
0. 00067
0. 00209
0. 00009

0. 00063
0. 00136
0.00256

0. 00038
0. 00099
0. 001490.00432 0,002900,00852 0.00802

00027
00078
00090
00165
00472

0
0
0
0
0

0
0
0

00065
00236
00265
00331
0 1004

0.
0,

0.

00 105
00213
00081

00671
00252
00064

0. 012s4
0.00?73
0, 00020

0,00471
0. 01 150

0,04543 0.008000.011503 0.01008

0. 01684

0,
0.

0,
0.
0.
0.
0.
0.

0.
0.
0.
0.
0.
0.

00s47
00574

02775 0.01734 0.0178100079 0.00181 0.0022300057 0.00083 0.00146
00038
00885

0.01864 0.00702 0.004ss0.02195 0,01178 0.00956
0.
0.

0,
0.
0,
0.
0.
0.

0,
0.
n
0.
0,

0,
1.
0.
0.
0.
0.
0,

03591
04544
0014s

0.
0.
0.
0,
0.
U.

0

0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

017S5
00259
00104
00152
00981
02452

03404
00444
0t742
00872
00987
0006s
14812

00926
00000
00084

01 18303001
03484

0.00082
0. 01 132
0. 01496

0.01921
0. 00957
0. 03870
0. 01810
0.02723
0. 00084
1.23330

0.01060
0. 00000
0. 00346

1.55524

0.02034
0, 00690
0,04275
0. 00860
0, 01354
0, 35744
0,13557

0.77378
1. 00006
0.15168

0. 0005s
0.01119
0.07277

00081
01390
07927

0.01410
0. 01 041
0, 04s90

0.00959
0.00821
0,062540,020?5 0.003761,10115 0,00838
t,0077 4
0. 10268

0,01181
0. 00000
0.00163

0.01 161
0. 00000
0.00100

0.0t2s4
0. 00000
0. 00455

1 , 41834

0
0
1

]. 85017 1.3988s I .90480 1.90806 2.27906 1.45437
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3 Output - Tabelle 1993

nach Gütergruppen und Wirtschaftsbereichen

- Konzept der lnput-Output-Rechnung -
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3 Output-Tabollo 1993 nach Gürer
- Konzept der lnput-

Mllt.

ProduktionsHerte der t"lirtschafts

Land-
Hirtschaft

Gärtn
Tierh

E I ektrizi-täts- u.
Fern-
,{ärme-

versorg,
usH.

Gasver-
sorgung

GeI.rerb.

Lfd
Nr.

GUtergruppe l.lasser-
versorgungForstw. ,

Fischerei

2 a 4 5

I
z

3
s
5
6
7I

16
77
18
19

20
2t
22
23
24
25

Gießereierzeugnisse ..
Erzsugnisse der Zlehereien, KaltwalzHerke ush. .

StahI- und Leichtmetallbauerzeugnisss, Schiensnfahrzeuge
Maschinenbauerzeugn isse
Buromaschinen, ADV-Geräte und -Einrichtungen ...

26 Elektrotechnische Erzeugnisse ..... ,27 Feinmechanische und optische Erzsugnisse, Uhren ..28 EBM-l,laren29 Musikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usH. ..,
Holz . ..
HoIzHaren
Zellstoff , Holzschliff , Papier, Pappe
Papier- und Pappenaren
Erzeugnisse der Druckerei und Vervielfältigung
Leder, LsderNaren, Schuhe ..,.
Texti I ien
Bekleidung

Nahrungsmittel (ohns Getränke)
Getränke
Tabakwaren

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä

des Großhandels u.ä., Rockgewinnung
dss Einzelhandsls .. . .
der Eisenbahnen ... . . .

Dienstleistunöen der Schiffahrt, l,{asserstraßen, Häfen
Dienstleistungen des Postdienstes und F
Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs

55 348
46

,1,

519
143

-
661

:
-

666

58 000 t2 300 110 755 28 593 10 201

soo72
Produkte
Produkte

Elsktriz
Gas ....

der Landr4irtschaft ...
der ForstNirtschaft, Fischsrei usH.

ität, Dampf , !.lan0{asssr

190

90 737
5 403s 236

-

:

:
1'73,:t

a:,

1
23

s66
246
s?8

",

256
?69a:,l',lasser . !.;, !, , !, !

Kohle, Erzeugnisss
Ber€bauerzBugnisse
ErdöI, Erdgas .,,.

ää'Köüi;üilü6äü' : : : : : : : :(ohne KohlE, ErdöI, Erdgas)

g Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Erutstoffe10 Hineralölerzeugnisse.11 Kunststofferzeugnisse72 GunmierzBugnisss .....13 Stsine und Erden, Eaustoffe usH. .74 FeinkeranischeErzeugniss815 G16s und GlasHaren

7

Eissn und Stahl ..
NE-iYetal 1e, NE-MBtaI lhalbzeug

15
,_^

'1'

27!
63

1'

198

_
413

204

059
246

32

tÄt

is
513

118
725

tro

.

928

_
2?3

87S3

41

:'
,:t

3

30
31
3?.
33
34

35
36
37

38
39
40

41
42

s3
4q
45
46
47
48

Dienstle is
Diens tl e is
Dienstleis

tungen
tungen
tungen

ernmgldeHesens

49 Dienstleistungen der Kreditinstitute50 Dienstleistunoen der Versicherungsn (ohne Sozialversicherung)51 Dienstleistungen der Gebäude- und l,lohnungsvsrmletung .....,....52 Marktbestimmte oienstleistungen des GastgeHerbes u. d. Heime ..53 Dienstleistungen der hlissenschaft und Kultur und der Verlogs ,.54 Marktbestinmte Dienstlstg. des 6esundh.- und Veterinäü{essns .,55 Sonstige marktbestirmte Dienstleistungen,,...
56
57
58

59

Di8nstleistungen der Gebietskörperschaften ....
Dienstleistungen der Sozialversicherung .... .. .
Dienstlstg, d, priv.0rg.oh.ErHerbszNeck, häusl. Dienste
AIle Gutergruppen . ,, ,.,. ,.

1) ohne UnEatzsteuer
2')
3)

Die GeHinnung von Erdöl, Erdgas ist in Sp,7 enthaltsn
ohne Einfuhrumsatzsteuer.

4) Ljmbuchung dsr auf den Gütern liegenden Handels-
und Verkehrsleistungen,
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gruppen und wlrtschaftsborolchon
Output-Rochnung -
DM

bersiche zu Ab-l.lerk-Preisen 1)

KohIen-
bergbau

l,briger Bsrgbau

oh. GeH.
v. Erdöt
Erdgas

GeH, v,
ErdöI,

Erdgas 2)

Fein-
keramik

H, u,
Verarb,v, Glas

?l
Lfd
Nr.

7 10 11 12

I
z

3
s
5
6
7I
I

10
1t
7Z
13
74
l5
16
17
18
19

20
?t
?2
23
24
?5

?6
27
?a
29

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

41
42

43
44
45
46
47
48

4g
50
51
52
53
54
55

56
57
58

5S

-,

1

72

räs
5

1

4
45

:
168

15

72

:

q
,_,

s4
2

39

-
24

1z

-
11

2

1ls

:

s8
48

2?

44
10

3!4

114
47

27

:

5

1

i
201

I
570

E

57 632
82

3

1

1
54

56
42

-u

1
1?0

27

-.
15

:"

30

541
524
,:o

_
5

2
39

103

2

3
7-7

t
34

614
Z

265bb

r oie
2 A40

78 894

2

3

131
266

81
41s

10

:

?
3

4 032

24 026
_

10
21

35

-

-,
50

-

2 7A3

64
732

185 910
ooE

1 625
74n\'

to2
2 752

1
19

1
212

-
355
139

18
330

720
102
i60

4

19
778

1

70q
33

711
169

, ,:a

-
3 548

616

772

98

11

30 098 7 840

2

83

tiz
908

10
4

92
22

':'

-
282
11,

772

14

7 217

56 488
222
136
57
53

32
4

1s3

171
608

8
110

383
86

653
46

2L5
474

48
363

44

143
2?6

8

l'
168
36

1 406

:

-
293
98

67

13 47r

2
3

3

572
53

822,:,

:
833
1!7

513

23
5

,t_^

648
18

252

z

13
4

-.

-
200

30

552

80
18,i

:
113

2_0

57S

14 5655 5802t0 882 86 778 63 988 17 800 61 8e4
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3 Output-Tabelle 1993 nach G0ter
- Konzept der lnput-

Milt.

ProduktionsHerte der t,lirtschaf ts
Im+retatt-lEisen- I erzeuouno. I

schaf fende I NE-He[arI: I

Industrie I narOzeug- |I nerke Itt

Zlehe-
rsien,
Kalt-

H8lzll. ,
Stahlver-fom, usw.

Stahl- u

Lfd
Nr,

0Utergrupps 0ießerei
Leicht-

me t6 I lbau
Schienen-
fahrzeug-

bau

16 Ittlralrslzo

1
2

3
q
5
5
7
8

Prodiikte der LandHirtschaft ,..
Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei usr4. .

Elektrizität, Dampf, hlarn{asser ...,
Gas ..
l.,lasser
Kohle, Erzeugn isse

61

1

:
305

27
5

1',

1S1
23 382

s83
7A

72
55

234

-

838

092

:
3?r

3

106

-
826

87
84

737

724
s7

793

-
24

72

2

1

38

na
ie

2

92

,?,

1?3
185

.'

95
72

i'
136

70
5?

2?5

67

I
10
11
12
13
14
15

16
17
18
19

20
21
22
23
2S
25

28
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

47
42

43
44
45
45
47
s8

4S
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

Bergbauer4eugnisss
Erdöl, Erdgas.....
Chenische Erzeugnisse, Spalt- und
Mineralölerzeugnisse .
Kuns ts tofferzeugn isse
Gunhierzeugnissg .....
Steine und Erden, Baustoffe usN.
Feinkeranische Erzeugnisse ......
Glas und Glaswarsn

Papier- und
Erzeugnisse

Brutstoffs . ,. .,..

NE-Metalle, NE-Metoilhalbzeug ... .. .. . , ,
Gießereierzeugnisse,.
Erzeugnisse der Ziehereien, Kaltr{alzr{erk e usF{. .,....
Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge
Masch inenbaugrzeugnisse
Btiromaschinen, Aov-Geräte und -Einrichtungen ...

Elektrotechnische Erzeugnisse,,..,.
Feinmechanische und optische Erzeugnisse, Uhren

154

1 467
2

Ei.sen und Stahl . ... ., .

EBM-l,{aren . ..,...
Hus ikinStrumente,

Holz ...
HoIzHarenZellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe .

, Schmuck usr{, .....,,

l1 1S3
47

277
7Sq

43
45 416

433
s91

oo

it
74
13

139
523

1
69

7A

52
5

7

:

-

,c
I

,:t

.

104
3S

31

42 965I 777
5

230
43

268
30

14
3

591

897
4

153

r

1
3

207
35

s13

l

410
ta_z

28S

Verv
27

, Schuhe ....

Nahrungsmi
Getränke
Tabakr{aren

Hoch- und Tiefbaulsistungen u.ä
Ausbauleistungen .,,..

AIIe Gütergruppen

ttel (ohne Getränke) I

-2

18

,:tDiens tleis tungen
Diens tl eis tunoen
Dienstl e is tungen
Diens tl e is tungen
Dienstleistungen
Diens tle istungen

Dienstleistung8n der Kreditinstitute
Dienstleistungen der Versicherungen (ohne Sozialversicherung)
Dienstleistungen der Gebäude- und l.lohnungsvsrnietung .. . . ,.;... 494
Marktbestimmte Dienstleistungen des Gastgenerbes u, d. Heime ,. 114
Dienstleistungen der l.{issenschaft und Kultur und der Verlage
Marktbestimmte Dienstlstg. des Gesundh.- und Veterinärr{esens ..
Sonstige marktbestinmte Dienstleistungen ... . . 149

Dienstleistungen der 6ebietskörperschaf
Dienstleistungen der Sozialversicherung
Dienstlstg. d. priv,0rg.oh.EmerbszNeck

ten

dss Großhandsls u.ä., RückgeHinnung
des Einzelhandels ....
der Eisenbshnen ......
der Schiffahrt, I,{asserstraßen, Häfen
dss Postdienstes und Fernmeldenesens
des sonstigen Verkehrs

291
7_6

tz

73 539 27 540 13 021 50 035 48 334

7Z
77

:'

38
o

2:e

-

385
1?2

113

-168-
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gruppen und Wirtschaftsbereichen
Output-Rechnung -
DM

bereiche zu Ab-llerk-Preisen 1)

H. v.
Büro-

Straßen-
fahrzeug-

bau,
Rep. v.

Kfz, usr{,

E lektro- H. v.
Eisen-,

B]ech- u.
Metal l-
Haren

H . v,Musikinstr.,
SpieIh.,

FÜI 1-
haltern

usv{.

Schiffbau
Luft- u.

Raum-
techn
Rep.

Hausha

rik,
I ts-

Fein-
mechanik,

0ptik,
H, v. Ljhren

Masch inen-
bau

maschinen,
ADV- Gs-
räten u.
-Einr '

fahrzeug-
bau

HoIzbe-
arbe itung

geräten
Lfd
Nr,

27 22 23 24 25 26 27 28 29 30

1
2

3
4
5
5
7I
I

10
11
L2
13
14
15

16
11
18
19

20
27
22
23
2S
25

26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

41
42

43
q4
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

Jb4 ,_,

7

135

-

2E

1

.,

I

568
478,:o

77

980
240
026

7

2
772

27
48

7
32

0

1

545
25

-I

:

31

,?,

-
64
17
10

15

126
267

578

':'

-
183
4?'

098

7

3SI
,_,

13
?

:'

:
5

53

22

-

075
32

:
225
0!5

418

,_"

29e

728
28
18

151
335

5
423
2q7
341

1S4
32S
565
927
:ẑo

594
682
055

6

166
2

720
1

4

q

195

8

,_^

-
528

2
77
58

143

2 506
575

267
3 415

l1
2E0 764

19

62
zt

685
35

11
193

2

15I
15

:,
s0
10

881

326
70

114

10

7?7
67

672
s73

14

105

_

16

2

2

6
20

6

:'
17
l9

103
10 002

1
53

6
16

q7
11

63,:t

-
66
16

I

2?2

1 923
13
89

4
13

24
785
413
q9?

1 288
992

3
260

825
78

57 988
q2

72
447

1
143
54

7Z
z

23

-'
208

58

1 483
u:,

-
J3t
20_1

100

4SZ

133
5

11
1

29

-
12
14

194
31

1',

838
27 899

60
58

37

-
4

15

-
90
27

I 41S

'|n

zäa
7_4

raa

1
37,

2

845

,"_t

13

-
:n

2

-
81
7S

744
317

33
561

10

a

iz

13

r

37
q94

4r2
86

201 110 2t 787 261 138

1 535
t82 787

104I 761
159
123

1

7

873
60

:
D

-
723

4

2

2Sr
58

,:t

-
840
8ls

3S0 slz

14 760 223 3A6 32 013 63 2?2 10 957 7t 779I 352
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3 Output-Tabelle 1993 nach Gllter
- Konzopt der lnput-

Miil.

Produktionswerte dsr Wirtschafts

Lfd. GUtergruppe Holzver-
arbe itung

Zel I-stoff-,
HoIz-

schl. -, Pa-pier- u
Pappeerz

I e.pir.-r. I orr"t"."i,lI Paooever- I Verviel- I

I 
arbeitune 

I 
rartroune 

I

Leder-
ge'{erbeNr,

3llezlegl 34 35

2

1
2

44

73

-,

LandNirtschEft
Forsthirtschaft, Fischerei usH.

Elektrizität, Dampf , t{arßyiasssr ..,.
Gas ...
Hasser

Produkte
Produkts

Kohl e,

der
der

20

337

507
4

rär

-,
20

156
5

10
1 523

26 484
407

18
58

1

,:t

94
27

t:,

3
s
5
6
7
8

I
10
1t
t?
13
14
15

ää'6hi;üääüäü;' : : : : : : : :(ohne Kohle, ErdöI, ErOgas)
-'

7

501
1

55

16

4
1

64
27

4
,_,

'i
566

74

:
I

Chemische Erzeugnisse
Mineralö I erz sugn i ss s
Kunsts tof f erzeugnisse

, Spalt- und Brutstoff8

tHalzHerke ushr. . .. ....

26

'10

4

is
1

-1

58S
38 871

I

-
,:,

456
6S

1 238

4S

Gurrnierzeugnissä .,...
Steine und Erden, Baustoffe usH.
Fslnkeramische Erzeugnisse ...,,,
Glas und Glasharsn .;...,.,,., ..,
Eisen und Stahl ..
NE-t'letalle, NE-Metallhalbzerrg
Gießereierzeugnisse ...
Erzeugnisss dsr Zieherei.en, Kal

128
513

37

3
35

76
18

442,:

1
55

l6
L7
18
1S

20
2t
22
23
24
25

26
27
?a
29

30
31
32
33
34

35
36
37

qL
42

43
s4
45
46
s7
48

49
50
5t
52
53
54
55

55
57
58

59

io

ElBktrotechnische Erzeugnisse ,..... S
Feinmechanische und optische Erzeugnisse, uhren ,..;..,......,. lzEBM-Haren ....,... SB1Musikinstrumente, Spielharen, Sportgeräte, Schmuck usN. ....... gS

4
4
s

61

Luft- und Raumfahrzeuge

HoIz
Holzxaren
Zellstoff , Holzschliff , Papier, P6ppePapier- und Papper{aren
Erzeugnisse dsr oruckerei und Vsrvielfältigung

1

_,

ie

b

:
28S

27
30

I

1

161
2!2

123
31

16

s
50

rq7
944
l3

8

r
19

4

.,

98
22

2

:

8

38 Nahrungsmittel (ohns Getränke)39 Getränke40 TabakHaren

Hoch- und Tiefbaule
Ausbauleistungsn ,. istungen u.ä.

Diens t Ie is tungen
Diens tle istungen
Diens t Ieis tungen
Diens tleis tungen
Disnstleistungen
Diens tleistungsn

des
des
der
der
dEs

Großhandels u. ä, ,
Einzelhandels

Dienstlsistungen der Kreditinstitute
Dlenstleistungen der Versicherunqen (ohne Sozialversicherung)
Dienstleistungen der Gebäude- und l,tohnunqsvsrmietuno ...,..;. .. z7tMErktbestiilnts DienstlBistungen des Gastöewsrbes u.-d, Helme .. 53Dienstleistungen.der.l,,|issensöhaftundKuIturundder'.Verlage
I'larktbestimmte Dienstlstg. des Ggsundh.- und Veterinän{esens ,.
Sonstige marktbestinmte Dienstleistungen . ,. ,. 36

Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
Dienstleistungen der SozialvErsicherungDienstlstg, d. priv.0rg.oh.Erxerbszweck, häusI. Dienste,....

Eisenbahngn
Schiffahrt, Hasserstraßen, Häfen .,,. .
Postdienstes und Fernmeldsnesens ....,

des sonstigen Verkehrs ..

t42
38

101

Alls oütsrgruppen 59 796 18 60S 32 3q0 41 903 I 040

-170-
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gruppen und Wirtschaftsbereichen
Output-Rechnung -
OM

bereiche zu Ab-l,lerk-Prsisen 1)

Versiche-
rungs-
unter-
nehmen

l.lohnungs-
vermietung

gewerbe,
Heime

Gast-
Bildung,

Wlssensch.
Kul tur
usr{.,

Verlags-
geHerbe

Gesund-
heits- u.
Veteri-

närflesen

Ubrige
Diens t-

Ie istungs-
unternehmen

Gebiets-
körper-

schaften
Sozia l-
vers i-

cherung

Private
Haushalteu. Priv.
0rg, oh, E.

Lfd
Nr.

50 51 52 53 54 55 57 58

1
2

3
4
E

b

8

s
10
11
72
13
14
15

16
77
18
19

?0
27
?z
23
2S
25

26
27
28
29

30
3l
32
33
34

35
5b
37

38
3S
40

41
42

43
44
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

ris

7

10
16

b

:

-_4

747

ms1

ria t:,

sz aas

3 521
355

602 356

10

108 401

84 130 306 060 97 296 118 632 110 355 705 476 5.24 730 2?0 510

.'

43
77

245

i_s

150

979
z_5

972
478

s!,

sqa

83 236

18 414

r säs

ss sis
305 060

sio
810?

rrz eqo

119 090

.lo220
,:o524

-173-
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Produkt ions-

,,lirtschaf ts
bereiche
zus arrnsn

59

v{erte
der

3 Output-Tabelle1993 nach Güter
- Konz€pt der lnput-

Milt.

Einfuhr
g Ie ichartiger

Gilter
zu

Ab-ZoII-Prsisen 3)

60

23 822
3 521

Lfd
Nr.

Gütergruppe

1 Produkts der Landnirtschaft2 ProduktB der Forst,{irtschaft
Elektrizität, Dampf
Gas .,,. , !.lanfldasser

, Fischgrei usw,
65 348
L2 570

102 577
2A 920
1? 75L
25 133
3 286s s2t

56 489
25 351
11 7S7
6 033
5 92?
2 679
3 475

196 969
80 574
66 025
15 233
64 065
5 278

14 164

20 056
267 2q6I 789ls 051

208 635
31 484
61 279

3
4
5
6
7I
I

10
11
72
13
14
15

16
17
18
19

20
?l
22
23
24
25

?6
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

41
s?

43
44
45
46
47
4A

4S
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

,.losser

1 298

1
1 548
3 052

32 357

NE-Metalle, NE-Metallholbzeug ... .
Gießereierzeugnisse ..
Erzeugnisse der Ziehereien, KaltHalzHerke usH. .

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Schisnenfahrzeuge
Maschinenbauerzeugnisse .
BUronaschinen, AoV-Gsräte
Straßenfahrzeuge ..... .. 'l,{asssrfahrzeuge,........Luft- und Raunfahrzeuge .

Elektrotechnische Erzeugnisse '.. '. .
Feinmechanische und optische Erzeugnisse, Uhren ..

Kohle, rdöI, Erdgas)

Chemischs Erzeugnissr
Hi ne ra I ö I e rzeugn isse

e, Spalt- und Brutstoffe .

Kuns tstof f erzeügnisse
Gunmierzeugnisse,,...
steine und Erden, Baustoffe usw. ....
Feinkeramische Erzsugnisse
6las und GlasHaren

Eisen und Stahl

und -Einrichtungen

EBM-l,laren , ..
Musikinstrumente, SpielHaren, Schmuck usr{.

Holz ...... ,.
HolzHarsn .,.Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe
P8pisr- und Pappewaren
Erzeugnisse der' orucksrei und VerviBlfäItigung
Leder, Lederriaren, Schuhe
Text il isn
Bekleidung
Nahrungsmittel (ohne Getränke) ......
Getränke
Tabakl.raren

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä.
Ausbauleistungen .....
D i ens t I e is tungen

KohIe, Erzeugnisse
Bsrgbauerzeugnisse
Erdö], Erdgas .....

Disns
Diens
Diens
Diens
Diens

tletletletletle

233
212

18
15
87

153

istunÖen
istungen
istungen
istungen
istungen

Dienstl eis
Diens tIe is
Dienstlstg
Alls Gutergruppen ..

68 903
?9 352
16 935
49 386

7?
58
18
29

12 807
14 769
1 357
5 149

sa 802
200 778

3 332
32 314

I 677
28 874
18 88S

33 8q1
5 808
2 507

z 375
51

s 263

658
5 273
1 604

11 853

azz
362

11 053

50 306

I 669
35 890
27 976

24 S51
57 961I 20q
10 792

63 287
11 163
13 656-t 041

,!l 701
8 463

10 356
3 200
1 091

2L7 072
38 680
25 705

?34
399
051
5S5

524 260
220 510
117 640

der Schiffahrt, l,.lasserstraßen, Häfen
des Postdienstss und Fernmeldehesens
des sonstlgsn Verkehrs

255 907
175 803

351
697
528
043
605
693

Dienstleistungen der Kreditinstitute
Dienstleistungen der Versicherunoen (ohne Sozialversicherung)
Dienstleistungen der Gebäude- und hlohnungsvermietung
Marktbestinmta Dienstleistungen des GastgeHerbes u, d. Hsime "Dienstlsistungsn der l,Jissenschaft und Kultur und der Verlage ..
Marktbestimitä Dienstlstg. des Gesundh.- und Veterinärhesens ..
Sonstige marktbestlnilte Dienstlelstungen .....

tungen der
tungen der. d. priv.1

717 t77
81 310

429 133
101 450
95 037

108 756
639 835

2 229
5 S95
6 825

21 108

835 720

,!4
. Dienste.

5 89S 460
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grupp6n und Wirtschaftsbereichen
Output-Rechnung -
DM

Lfd
Nr,

Gesamtes
Aufkommen
an Gütern(sp.59 + Sp.60)

übergang
auf

Anschaffunos-
preise 4I

Auf den
Gütern
las tende

Umsatzsteusr

Gesamtes
Aufkonünen

zu An-
schaffungs-

pre isen
( sp,61bis Sp.63)

6463a261

I
2

3
q
5
6
7I

r14 2S3
18 250

95 170
16 0S1

?44 913
s4 sag

16 206
1 514

I 270

2 317
545

10 570

46
26

6
1 113

2
7

778
614
015
220
513
861

110 563
31 182
13 175
29 870I 092
37 376

312 465
133 681
89 252
26 054
89 607

694
262
423
330

?3

s78
790
826
678
62q
530

91 740
s8 757
19 265
60 963

55 577
251 491
60 2S1

e?0 929
59 208

100 304
30 532

22 737
97 612
33 022
41 485
s4 260

33 767
99 654
85 660

316 347
63 165
35 763

2A 770

11 255
77 552
89 289

110 529

177 939
a7 672

431 362
116 552
714 232
108 844
681 350

6
2-

2 859
1 731

604

48 537
77 7'74I 640
3 952

18 942
3 068
4 q08

I 984
4 594

s66
5 315

1 765
17 385
13 269
35 387
1 052

203

37 523
72 707
15 761s 463

81 710
4S 727
18 293
54 535

52 734
232 492
45 007

379 207
s 993

25 843

5 702
23 052
4 284
7 109
1 813

-?09 283
-272 637

-8 806
-3 799

-59 150

103 869
28 920
72 752
26 681
6 338

36 772

253 458
105 925
77 8?22t 266
69 987
7 957

17 638

27t 922
s2 647
80 935
18 0S4

?37 624
212 697

19 186
21 316
89 209

165 546

177 939
87 672

431 362
707 545
101 862
108 756
660 943

I
10
11
12
13
l4
l5
16
17
18
19

z0
27
22
23
24
25

26
?7
28
29

I
1

30
31
32
33
31t

11 643
22 576

371 8r4
11 558
26 S07

6 752 ?90

484
854
608
975

100
708
331
581
0s0

270
607
501

160
764
484

-t

I
3
3
2

a
6
s

15
6
3

16 S35
66 862
28 407
32 7955t 397

18 346
64 764
46 805

35
36
37

38
3S
40

41
42

43
4q
45
46
q7
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

12 151
28 283
30 354

56 274
17 913
4 087

279 8q7
188 881

527 738
220 570
118 006

21 559
73 227

q29

876
35
80

133

-
107
160

88
407

794

366

4

28 212

258 ?82
175 554

525 034
220 570
117 640

6 53s 180

I
4

20

1

?r7 tlo
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4 Verwendung von Energie { 993

nach Energieträgern und Produktionsbereichen

bau. Kategorien der letzten Verwendung



4 Verwendung von Energle1993 nach Energleträgern und

Verr{endung von

Lfd
Nr.

Energieträger 1 )

Nr.
der

Güter-
grup-
pe 2)

Einheit 3)
Erzg. v.

Produkten
der Land-
Hirtschaft

Erzo, u.
Vertlg. v.

E lek tri-
zitäL,
0ampf,

l.larnü{asser

Erzg. u
Vert lg.v. Gas

Erzg. v.
Prod, der
Forstv{irt-
schaft,

Fischerei
usw.

GeH, u.
Vertlg. v

l,lass er

1lzl3l4ls

I Elektrizität ....2 Fernhärme

3
q

Vertei I
Klärgas

ts 6ase 4) ,.,,.
,-siogäs, oeponiegai .....

3
3

4
4

6
6
6
6
6
6
6
5
6

II
,0
.0
0
.0
0
0
0
.0
0
,0

Mill, kr,lh
TeroJ oule

Mil 1. cbml.{ill, cbm

HiI l. cbfli
Hil l. cbm

1000t
Hil I . cbm

TeraJ oule1000t
Mil I. cbm
Te16J oule

5 244 43 200

72 043
15

4 692 635
751 856

1

a

31
742

81 706

27

is
70

48

250
100
s97

10

30
130

46S
s67I
253

22
q2

589
647

48

708
{98

2?o

17

-'
1

-

s8

548 461
18 107
31 143
5 305
5 126

17 675

317

1 306
685

20 029
80 709

46
72 234

857
1 231

Encrgle

5 042

2 594 145
75 486 77 624

Energle

410
600

7 274

5
6't
8
s

l0
11
t2
l3
t4
15

16
77
l8
t9
20
2r
22
23
24
25

(ö
z7
28
23

30
31

32
33

3q
35
36
37
38
39
q0
4l
42

43
s4

45
46
q'|
48
4t
50
51
52
53
54

55
55
57
58

5S

60
51

62
63
54
65
bb

67

Steinkohlenbriketts 5 )
Rohbraunkohle
Staub- u. Trockenkohle
Hartbraunkohlg
Braunkohlenbriketts und -koks ...

Ste
Sts

Grubengas
Kokere igas

ErdöI
Erdgas

l,lotorenbenzin
oiese-Ikraftstoff .....
Flugkraftstoffe . ,.. ..
Heizö1, leicht
HeizöI, mittelschNer u, schHer ,.
Fl üss iggas
Raff ineriegas
Rohbenzin u.a. Leichtöle
Schnierstoffe
andere MineralöIprodukte 6) ..,..
Kernbrennstoffe . ,..... ..,
Sonstige fes[ä grennstoffä
Hochofengas
l,lasserkraf t

HeizöI, mittelschHer u. schNer .,
F ILiss igg6s
Raffinerieg6s
Rohbenzin u.a. LeichtöIe
Schmierstoffe
andere Mineralölprodukte 6) .....

davon: Primärenergieträger g)
Sekundärsnergieträger 10 )

III
1
1
1
1

000
000
000
000
000
000
000

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

53

:,

'i
310
657

407

ie
1

78

31

:

2

r1
4

179 790
a42

2 095

1 444 118
300I

167

tttttttttt

1g
35

':'
q

3
16

30

-_2

I
16

Energle
E Iektrizität
FernHärme

Verteilte Gase 4)
Klärgas, Biogas, oeponiegas ..,..
Steinkohle
Steinkohlenkoks .. . ,..
Steinkohlenbriketts 5 )
Rohbraunkohle
Staub- u. Trockenkohle
Hartbraunkohle
Braunkohlenbrikstts und -koks .. ,
6rubengas
Kokersigas

Erdöt ..
Erdgas, ErdöIgas .....
!4otorenbenzin
Diese I kraftstoff
Flugkraftstoffe.
HeizöI, leicht ..

3
3

4
4

o
6
6
6
6
6
5
6
6

I
8

10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

I
16

32

574

'i'
158

:
8

Teraj oul e
Tsraj oule
Teraj oule
Teraj oule
TeraJ ouls
TeraJ oule
TeraJ oule
TeraJ oul e
TeraJ oul e
Teraj ouI e
Teraj ou I e
Teraj oul e
Teral ou I e

TeraJ oule
Teraj oule

Teraj oule
Teraj oule
Teraj oule
TeraJ oule
TsraJ ouls
TeraJ ou Ie
TeraJ oul e
TeraJ ouls
Teraj oule
TeraJ oule

Teraj oule
TeraJ oule
Teraj ouI s
Teraj oule

TeraJ oule

TeraJ oule
Teraj oule

476
600

;6

r oäo
26 095

549
498

293

505

^r_,

19

-

2 5g3 o;s
305

1 153

734

3 0;8
717

969

505
{164

193
721

8

372

518

32

155

247

a2

rso

DM
Dt"r
DH
Dtl
Dt,l

Tonnen

79 0?2 2
I

I

43

43

155 520 15 451

382 197
563

sr 872

1 417 864

1 444 118

5 444 501 2 669 631 77 625

13
113

L7

3

178

2
176

1

3

498
467

509

täq
43

01,

454

-
443

024
415

427
1 495

z7 2AA

-

1s6

I

131
683

?a7

-
78

76 396
55 867

767 647

Kohle, Erzeugn, d. Kohlenbergbaus
ErdöI, Erdgas
Mineralölerzeugnisse .

3
4
6
8

10

l'1i 1
Mil
MiI
M1I
Mil

Elektrizität, Dampf
Verteilte Gase .. ..

NACHRICHTLICH:

Kohlendioxid-Emiss ionen

6 195
2 574

15 510II 277

Fußnoten siehe letzte Seite dieser Tabslle.
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11 790 2 79A 350 796

13

37
30?
104
863

66

5113



Produktlonsberelchen bzw. Kategorlen dor leEten Verwendung

Energisträgern im Produktionsbereich

GeH. v.
Kohle, H. v.

Erzeug-
nlssen des

Kohlen-
bsrgbaus

I Gew. v. I I H.v. I I H.v. I

I Bersbau- | 6ew. v. I chemischenl H.v. I runst- |I erzeugn, I ErdöI, I Erzeugn,, I Mineral- | stoff- |I (oh.Kohle,l Erdgas I spalt- u. I öIerzeug- | erzeug- |I ErdöI. I I Brut- I nissen I nissen I

lerosas)l lstoffenl I I

H. v.
Gumni-

erzeug-
nt ssen

GeH, v,
Steinen u

Erden,
H,v. Bau-

s toffen
USl,{.

H. v.
feinkera-
mischen
Erzeug-
nlssen

H, V.
Glas u.

Gl BsHaren
Lfd.
Nr

7 I I 10 11 72 13 7S 15

m6nge
1
2

3
4

5
6
7II

10
11
72
13

14
15

16
77
18
1S
20
2L
22
23
24
25

Zb
?7
28
29

30
31

3?
öJ

34
35
36
37
38
39
40
4l
42

43
4q

45
46
47
48
49
50
51
52
53
54

55
56
57
58

59

60
61

62
63
64
65
bb

67

15
10

-,
24

1g
151

64
284

55

3

445
2?6

1'

762

827
4SA

733
630
,93

717

562
q57

6
4

275

716
500

s11

60
:
:,

24

8
67

59

;5

G

-

578
500

3 A3?

1 584

13 795

50 270

7S1
400

456
200

40_7

33
s

30
5

3

:

I476
500

2?5

ss

.'

13
t4

108
30
{3

4
11
20

51 084I 095

s42
42 7ß

180
13 481

s94

44
22

195

-

980
114

264
108

58

:

872
114

572
25S
.:^r5b
:

471 635
10 553

754
344 244

1 706

72 802
70 762
28 557

I6
3

698
100

2?4

19

5
I

10

:

5
5

32
32

7

18

508
089

313
86

7

50

859

3

1
5

3
5

1

1
2
1

7

1

82t
800

s 130

43
1S

u1o357
400

3:'

14 148
5 700

692

15 932
369

20
37 091

79

657
306
872

2 727

35 258
1 400

2

67 37?

720
318

107
980

7?

':n

326
266
490
970
550

249
40
74

569

61
726

1
771.
500
243
507
567

34
607

61
4

65
72

8

:
102 70S

sis

2

-
2

-

1 836

7A
77q

1
482
5?2
74q

I
7-l

s00

42

-

7tl
32
24

757
137
273
362
950
248
s55

396
864

1

E

3
13

44i
30

900

4:s

131
5:s

1 8792 457

1 158
?6 377

7 500
16 002

7

2
1
2

4I
1

139
152

5
s

113

gohalt tl)
6 113
1 100

I 093 I 330

30 s42I 200

7? 977

23 374
3 500

4 356 710

756
800

15'
1l

7
a

849
400

50 933
5 700

19 105 12 599

I 014 820 27 344

836 141
178 679

kosten 12)

1 582
173

4 362

189

4

16 852249 750

3S 382
7 608

56 849
17 346
L7 474

5 277
1 407

4s2

18 l;s
2 656
5 381

43
75 631

70? 375
57 313
23,342

328 973
1 324

60 125

2?8

5?8

:
':'
762

348
861

52_0

o9u

235

2

2

2

3 396
33 054

43
20 627
27 3t6
6 608

43
662t7 723

1 115

-
320 135

53 321
265 814

1 811
608
824

7 240

27A
226

367
310
327

7011lt

2r

566
518

672
224
973

156
428
854

7 244
55 254

1 519
118

11

720

1 521

161 588
1 367
1 026

74 307
234 930

72 527
155 04S
258 954I 655
79 753

säs

85

:
78

z0

sa

274
z?7

39

29 681 90 315

1 528
28 153

23 042 1 282 863 5 382 034 55 4S8 27 697

2 385
18 960

20 s99
2 0s3

76 320
1 206 549

4 357 106I 024 924
r 207

89 108

818
74

4
22 478
5 353

277
615
661

90
439

5
2

60

137
o

162
113
23

3 s

1 175 27 053
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4 Verwendung von Energie 1993 nach Energi€trägern und

Verlrendung von

Lfd
Nr.

Energieträger 1 )

Nr.
der

6i..lter-
grup-
pe 2l

Einheit 3)
H. V.

Eisen. u
StahI

Erzeugn.
der Ziehe-

reign,
Ka I tv{alz-
v{erke ush.

H.V, NE-
Metal 1 en ,
NE-Me tal l-

H. v.
Gießere i-
erzeug-
nlssen

H. v. Stahl-u, Leicht-
me tal I bau-
erzeugn.,
Schienen-
fahrzg.

halbzeug

16 77 18 Irslzo
Energle

I
2

3
4

Elektrizität
Fernnärme

Verteilte Gase 4) .
Klärgas, Biogas, Deponiegas .....
SteinkohleSteinkohlenkoks,,.......,. ;.....
Steinkohlenbriketts 5 )
Rohbraunkohle
Staub- u. Trockenkohle
Hartbraunkohle
Eraunkohlenbriketts und -koks ...
Grubengas
Kokereigas

Erdöl
Erdgas, Erdölgas ,...
lrotorenbenzin ... .. .,
Dieselk rafts tof f
Flugkraftstoffe
Hsizöl, lEicht
HeizöI, mittelschwer u. schHer.,
F Ii.iss iggas
Raffineriegas
Rohbenzin u. a. LeichtöIe
Schmiers to ffe
sndere Mineralölprodukte 5) ,....
Kernbrennstoffe . . . , , . ,
Sonstlgs fssts Ersnnstoffe 7) ,,
Hochofengas
Nass erkraft

Brennstoffe 8)

3
3

4
4

6
6
6
6
6
6
6
6
6

II
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

s

15

6
6
6
6
b
6
6
6
6

8
8

10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

s

16

MiI l. kr,,lh
Teraj oule
Mil l. cbm
MiI 1. cbm

1000t
MiIl, chi

TeraJ oul e
Teraj oule

16 716
800

4 833
700

5

?90

2

:

34
50

177
2

11

10

058
s50

69s

2

38

1

-
?a

7Z
19

131
5

16

17

4:o

5
434

7

:
I'

5I
702

6

7

e9o

60
?01

50
77

33

-

2t3
8

l3
64
3S
50

12

579
500

77
1

4 568
2 500

18 209
550

59
57

335

:'
88S

523
811

594
205
?14

662

5

| ?a3
48 595

I 259
2 500

5
6
7
8I

10
l1
t2
13

14
15

16
77
18
1S
20
27
22
23
24
25

26
27
28
29

30
31

1000t1000t1000t1000t1000t1000t1000t
MiIl.cbm
Mil l. cbn

tttttttttt
TeraJoule
1000t
Mill, cbm
Teraj oule

TeraJ ou le
TeraJ ouI e

TeraJou
TeraJou
TeraJou
Teraj ou
TeraJ ou
TeraJ ou
TeraJ ou
Teraj ou
TeraJou

TeraJou
Terajou

le
Ie
1e
Ie
le
le
le
le
le
le
Ie

34
35
36
37
38
3S
40
s\
42

43
s4

2 623

1 837,t o:t

24

r ros

282

36
55

22
1 254

40

43

83 24q

54 559
ara 11,

673

38 791

8 S50

I 568
2 343

940
s0 942

1 835

1 67E

700 575

63 509
637 066

2 085
752

3 767
45

422

5g

60
61

62
63
54
65
66

67

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

215

Energle

5 823

148
114

761

-äo

-

2 772

63 ?A4
1 500

7S ?93

60 178
800

El ektrizität
FernHärme .,

32 Verteilte Gase 4) , 433 Klärgas, Biogas, oeponiegas ...,. 4

Ste inkohl e
Steinkohlenkoks ,. .. . ,
Steinkohlenbriketts 5 )
Rohbraunkohle
Staub- u. Trockenkohle
Hartbraunkoh I e
Braunkohlenbriket
Grubengas ..,...,
Kokereigas ..,. ..
Erdöl
Erdgas lgas

45 l'lotorenbenzin46 Dieselkraftstoff .....q7 Flugkraftstoffe .,....48 HsizöI, leicht49 Heizöl, nittelschNer u. scht{er ,,50 Fli.issiggas,,......51 Raffinsriegas52 Rohbenzin u.a. Leichtöle53 Schmierstoffe54 andere Mineralölprodukte 6) ,,...
55 Kernbrennstoffe56 Sonstigs feste I57 Hochofengas ...58 l,lasserkraft...

3
3

17 399
700

773
t24
721

5

31 101 13 546 21 237

148
72 412

62

236

775 752 s0 264 4S 878

782
749

4qo
367

786

-
760

348
555

733
3s2
2?s

467

TeraJ ou I e
TeraJ oul e
Teraj ouI e
Terajoule
TeraJ oule
TeraJ ouls
TeraJ ou 1e
Teraj oule
TeraJ oule
Teraj oul s

Ter6J oul e
TeraJ oul 9
Tersj oule
TeraJ oule
TeraJ oule

Teral oul e
TeraJ oule

davon: Primärenergieträger g)
Sekundärenergieträger 10 )

2LA
384

356
256
194

273

4

1
2

75

480
135

345
a?

s9s

389

2
1
2

I 982
106 770

369
2At

79
34
80

270
50 054

27 A89

1 90S
25 S80

Elektrizität, Dampf.,Vert€ilte Gase ... Mil] . DM
Mil l. DtlKohle, Erzeugn, d, Kohlenbergbaus

Erdöl, Erdgas
Mineralölerzeugnisss .

3
4
6I

10

Mi}I,DM
Mil I, DM
MiII. DM

T.IACHRICHTL ICH:

KohI endioxid-Emiss ionen Tonnen

64

Energle
s29

bb

184

7 552

1 037
198

2
4

104

1 854

Fußnoten siehe letzte Seite dieser Tabelte.

- 180 -

42 29q 3 575 2 508

und -koks ...



Produktionsbereichen bzw. Kategorien der latzten Verwendung

Energieträgern im Produktionsbereich

H. v.
Maschlnen-
bauerzeug-

nissen

lH.v.Büro-l I I I

I maschinen, I tt.v. I n.v. I tt.v. II ADV-Ge- I Straßen- I l,Jasser- I Luft- u. I

I räten u. I fahrz-eugenl fahrzeugenl Raum- |l-Einrich-l I lfahrzeugenlItunsenllll

H. V.
elek tro-
tech-

nischsn
Erzeug-

n r.ss gn

H.v. fein-
mechani-
schen u.

optischen
Erzeugn.,

Uhren

H. v.
EBM-

haren
Bearb,v. Holz

Lfd
Nr.

27 22 23 24 25 Zö 2t 28 29 30

monge
2498 1600 2

s3s

35

s86
000

u1.

17
6

35

l'
28

41
4q

275
10
23

15

350
000

505rlz
308

22

373

:
889

785
879

747
409
09s

584

e
1

22_6

110

b

-

20
22

36

?

:
:t3

745
500

.:u

61
28

35

-
56

728
773

435
19

:5

56
56

7
6

693

8S

-n

-

3

I

-,
2

4:0

63

5
5

10

-'
2

-

1 061 12 234
14 140

7 ?26

877
500

s:4

29
33

320
I
1

:,
56

151
?25

388
40
77

63

851
s14

818
22
15

:'
777

575
609

612
638
2:8

453

2

o
7

3
s

5
6
7II

10
11
72
13

14
15

16
t7
18
1S
?0
?t
22
23
?4
25

?6
27
2A
29

30
31

32
33

34
35
35
37
38
39
40
41
s2

43
4q

45
46
47
48
4S
50
51
52
53
54
EE

56
57
58

5S

50
61

62
63
64
65
66

67

68

38
72

4

..

14
38

.:^tzö
75

3

:'

993
600

610
623

42q
071
22-9

777

,'r_,

301
332

458
20
72

725

43
20

?50
:
:,

43

:,

:

ria
106
702I
253
2t
50

158

8
10

22

-,
?.

7
6

21

-

308
22

2

gohalt 1l)
1 904

1 111

4 849 2s 633

r37
72

31

814
1

27 882
6 500

20 747

7 872
891

4 47q

3 491

2 34743 5S6
14 140

594

s:e

t:,

:

3 82024 757
7 500

2 t5_A

1 12S
313

86

ia
-

16 3761 365 38 908

305
256

8S7
82

ttt

7 436 134 015 5 541

2 A?S

980 119 3 897
4 561 5 973 9q 707

4 058

31 546

kosten 12)

178
57

11s1

133
25

12

zz0

274
2t4
427

:,
7A

277
572

207

-t:,

586

616
356

44
420
860
2?s

152

s:4

5
a

-
348
4?7

s40

:,
7A

7 277

96
18
10

20

264

136

6 092 98 604 12 086 51 4S4

871
s40

537

s_z

506

131
tza
342

?,

78

llt
574
388

662
774
696

180
391

3

I
5
7

18

1

2
2

064
951

306
364

32
18

675

7
726

s
4

10

2

o

6I
15

1
3

?

I

2
23aas4

17a
11 S08

70?
79?

908
154I

q
?4t

1
49

2 344

296
38

2

75

470

7q0
196

26
o

610

12

594
a4?

201
13

31

255

6

110 443

5 477
70q s72

7t4
290

26I
666

4 541

11

t92

8

5 117

I H.v.Musik-lI instrum,, II Spieln., II Sportger., II Schmuck II usn. I

1
1

11



4 Verwendung von Energie 1993 nach Energieträgern und

Verrendung von

Lfd.
Nr.

Energieträger 1)

Nr.
der

Gi.iter-
grup-
pe ?)

Einheit 3) H. v.
Holzy{aren

Ze l 1s toff,
Holz-

schl iff,
Papier,

Pappe

H, v.
Papier- u

Pappe-
Haren

H. v,
Erzeugn.

der
Druckerei
u. Verviel-
fältigung

H. v,
Leder,
Leder-
Haren,

Schuhen

3llszlsal 34 las
Energlo

I Elektrizität ., . , 32 FernHärme 3

3 VErtei]te Gase 4) S4 Klärgas, Biogas, Deponiegas..... 4

Steinkohle
Steinkohlenkoks . ,..
Stsinkoh I snbriketts
Rohbraunkohle .. . ,..
Staub- u, Trockenkoh
Hartbrsunkohle .. .. .

HilI.kHh
Teraj oule
MilI.cbm
MilI. cbir

1000t
Mill.chn

TeraJ oule1000t
MilI . cbm
TeraJ oule

6
15

40
298

?0
64

16
257

200

-

46 746
3 200

55 316

2 r40 7?
3

I 829 3 309

7 753

29'

29

985
200

5
5
7
8I

l0
11
72
13

14
1E

16
77
18
1g
20
2t
22
23
?4
?5

26
27
z8
29

30
31

32
33

34
35
36
37
38
39
40
41
s2

43
44

45
46
47
48
49
50
51
5?
53
54

55
56
57
58

59

60
61

Braunkohlenbriketts und -koks .. .
Grubengas
Kokere igas

Erdö] ..
Erdgas, Erdölgas ..,..
Motorenbenzin
Dieselkraftstoff ,.....Flugkroftstoffe .. ,, ,.
Heizö1, leicht
Heizö], mittelschNer u. schHer ,,
Flüss igcias
Raffineriegäs
Rohbenzin u,a, LBichtöle
Schmiers toffe
andere Mineralölprodukts 6) ,....
Kernbrennstoffe ,, ,, . .
Sonstige feste Brennstoffe 7) ,.
Hochofengas
Hasserk raft

6
6
6
6
6
6
6
5
6

8
8

10
10
10
10
10
l0
10
1U
10
10

I
16

1
1
1
1
1
1
1
1
I
1

48

5

-.0

-,

507
45

180
29

1S1

_

1000t1000t1000t1000t1000t1000t1000t
Mill,cbm
Mil1. cbm

27
23

70
?4

q

'tq
2St

119

-,
13

,1_o

058
247

585
626

729

-

15
1

3

TeraJ oule
TeraJouIe
TeraJ oule
TeraJ oul e
Teraj oul e
Teroj ou 1e
TeraJ ouls
TeraJ oule
TeraJ oule

Teraj oul e
TeraJ oul e

261
611

1 708
12 203

918
2 952

6?3
10 975

2 S31

:

222
5:8
042,?,

506

,:t

I
8

24
o

-
3

000
000
000
000
000
000
000
000
000
000

69'

306
409

227
a2

-
1:s

2

s1q
982

989
983
2?s

1S5

685
82

104

aza

330
104

7

s4

1 152

552
r5

?

3S9

1 696

3:e

:,

_

tttt
+

ttttt

??8

-

-

30
33

52

-,
5

Energle
E I ek trizi
Fernxärme

tät ... TeroJ oule
TeraJ oul I
TerajouIe
Teraj oule

7 704

1 523

148
114

1',

6 584

683
24 265

3
3

4
4

o
o
6
6
6
6
6
6
5

II
,0
.0
,0
,0
o
,0
,0
0
0
0

l1

8

,!2

1!8

.

s13

e30Vertellte Gase 4)
K]ärgas, Biogas, Deponiegas

Steinkohle ,.,,
Stsinkohlsnkoks
Steinkohlenbriketts 5)
Rohbraunkohle
Staub- u. Trock
HartbrBunkohle

enkohle

Braunkohl enbr
Grubenoas ...
Kokereigas .,
ErdöI .,...,.
Erdgas, Erdölr

l,lotorenbenzin ,..
D iese I k raf ts tof fFlugkraftstoffs.
HeizöI, leicht ,. u. schher

Rohbenzin ü.a, Leichtö]e
Schmi ers toffe
andere Mineralölprodukte 6) .,..,

to
fe8

iket ts -koks

11 3S3

392
352

025
39e

Lt7

30 sll 150 759 24 352 25 313 4 108

gas

Teraj oule
Ter6J ou Ie
Teraj oule
Teraj oule
TeraJ oule
TeraJ oule
TeraJ oule
TeraJ oule
TeraJoule
Teraj ou Ie

3
10

5 2

I
l6

TeraJ
TeraJ
TeraJ
TeraJ

oule
oule
oulg
ou19

1

davon: Primärenergieträger g)
Sekundärenergieträger 10 )

TeraJ
TeraJ

oule
oule

1 906
23 005

TeraJ ouI e

Tonnen

19 574
141 185 25 313 4 108

Energle
62 ElekLrizität, Dampf ..53 Verteilte Gase ...q_4 Kohle, Erzeugn. d. Kohlenbergbaus65 Erdöl, Erdgas66 Mineralölerzeugnisse.

MiII,DM
MiT I. DM
Hil I. DM
Hil.t . DM
HilI, DM

1 803
500
1S4

315

77

38

?LO

NACHRICHTLICH:

67 Kohlendioxid-Emissionen

Fußnoten siehe letzte Seite dieser Tabelle

3
4
6
8

10

-182-

6 884

1



Produktionsbereichen bzw. Kategorien der letzten Verwendung

Energieträgsrn im Produktionsbereich

H, v.
TextiI ien

H. V.
Bek leidung

Nahrunos-
mi tte In

( ohne
Getränke )

Ausbau

Leistg.
des Groß-
handels
u.ä.,

Rückge-
Hlnnung

Leis tg.
des

Einzel-
handels

H ttI I Hoch- u.H.v.lH.v.lTiefbau
Getränken I Tabaknaren I u.ä.tt Lfd

Nr.

38 37 38 39 40 41 s? 43 ss

1
z

3
4

2

30
13

-,

818
2?5

105
-8

21

891
3!2

1'

366
696

3is

35 618
52 3L4

47 616

.9'

818

6 748

24 293

23 t67

534
2?6

1',

15 892
19 195

1 592

s7 211
19 1S5

50 524

2 703
750

6?s

31
13

50
5
2

2Z

s

:
25

361

226
30
10

7

-

7 571
750

19 803

3
10

18

-
3

-

r:3

s10

'1'

-

-
390I 527I
s10

15

1
?4I 423

38

-

2 819
2 655

3 332

?s9
284

326

ir
1

18

:

3:6

L 777

1 158
691

a qäs

s9

56

39
2!

,:"

a42
299

050

sos

43
39

264
:

s22
951

30
2S
49

743

1
44

282
q4
95

6992

3 489

54
5I

?6

Lq23 405

865
218

37
3

137

783
6s4

19s

46

"_,

530

-

228381
576

2 203

250
74

400
54

101

s

77

102
518

s87
516

92

43

650
000

61

5
q

170

:
:,

mongo

gehalt I 1)

50 071

48 772
7 576

1 936 69 914

l3
73

2
3

?

a?7
600

716

68
s

270

tqäo

s

18

22
27

118
83
l0

11

377
600

020
257

849

zlo
759

317

sir
958
153

039
399
4!s

424

4

720

20

-'
1

-

17 477
130 549

44
28 911

184

I 635

77

5
6
7
8I

10
11
t2
13

14
15

16
77
18
19
20
2L
22
23
?4
?5

26
27
28
?s

30
31

3?
33

34
35
36
37
38
39
40
41
42

q3
44

45
45
47
48
49
50
5l
52
53
54

55
56
57
58

59

60
6l

62
63
54
65
66

1
400
057

1
611

42

20
2A

57

340
000

7
1

23 67s

2

0

178
114

q97

-
:'

sqo

q ssl
22 727

42 327
21 130
4 222

1 674

871
196

434
,:n

234 717

391
333

q57
184

16

473

1
57

1
72

844
695
t25

3
1S8

2

675
347

?04
22

7

85

651

s21
372

440
108
30

428

141

7 425
2 115

3 522
1 38_2

1 S55

377

l0
L2

t4

131
427

769

3 025

148
2 877

16 982
65 211

44
21 950

688

43
934

60 76S

1 089
15 417

I 694! 228
4:s

273

74 022 238 839 58 725

7t 4A7
227 352

I
5
3

siz

891
054

7?7
665

10

818

264

2

5S4
505

030
305

8

743

226

188 354 46 373 227 099 264 945

I S23
186 431

650
s27

kosten 12)

4
55

2

3

12 93514 4532 704 12 s90

- 183 -

I 150

1

3

I



4 Verwendung von Energie 1993 nach Energieträgern und

Vemendung von

Nr,
der

Leis tg, d,
Schi ff-
fahrt,

l.lassgr-
straßen,

Häfen

der-
E isen-

Leists. I I

des Post- | Lelstg. I Leistg,dienstesl des I deru, Fern- | sonstigen I Kredit-
melde- I Verkehrs I institute
,.resens I I

Lfd
Nr.

Energieträger l) Gtiter- Einheit 3)
Leistg,

bahnen
grup-
pe 2)

45 46 s7 48 49

1
2

3
4

5
6
7II

10
11
72
13

14
15

16
17
18
19
20
27
22
23
?4
25

?6
2?
?a
29

30
31

32
33

34
35
36
37
38
3S
40
41
42

43
44

45
46
47
48
49
50
51
52
53
54

55
56
57
58

59

60
61

Elektrizität
Fernxärme

Verteilte Gase 4)
Klärgas, Biogas, Dsponiegas ,....
Steinkohle
Steinkohlenkoks ......
Steinkohlenbriketts 5 )

e .... ,.....

Mil ]. kt4h
Ter6J ouI e

t'1il l. cbm
MiIl . cbm

Teral oule1000t
l4i Il . cbm
TeraJ oule

TeraJ oule
TeraJ oule

Teraj oul e
Teraj oule
Teraj oule

Teraj oul e
Teraj oule

11 085

5
3:1

?,:u

5

39 S06 1 739

2 577

85 420 123 1SS

123 199

3
3

4
4

6
6
6
6
6
B
6
6
6

1:s 2
3

663
316

110

3 4S1

I 587
3 316

3 529

t2 344

I 396

Enorgle

2 367
1 837

394

Enorglo

8 881
1 837

s 648

81

1t

-,
177

:

2
816

103t
14

87
847

44r

,?,

545

,:,

44

6rubengas
Kokereigas

Erdöl ....

Motorenbenzin
Dieselkraftstoff .....Flugkraftstoffe ......
HeizöI, leicht
HeizöI, mlttelschwer u. schwer ..
F lüss iggas
Raffineriegas

Braunkohlenbriketts und -koks

Rohbenzin ü.a. LeichtöIe
Schmiers toffe
andere Mineralöl

8I
10
l0
10
10
10
10
10
10
10
10

I
15

4
4

6
6
6
6
6
6
6
6
6

8I
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

I
15

1000t1000t1000t1000t1000t1000t1000t
Mil I . cbn
Mil l. ch|r

1000t
Mil I . cbm

1000t1000t1000t1000t1000t1000t1000t1000t
100011000t

Teraj ou
TeraJou
Terajou
TeraJou
TeraJou
TeraJou
Teraj ou
TeraJ ou

TeraJ
TeraJ
TeraJ
TeraJ
TeraJ
TeraJ
Teraj
TeraJ
Teraj
TeraJ

TeraJ
TeraJ
TeraJ
TeraJ

s
t

44
138

742

-
1

119

..

B
e

575
46

248

6
4

185
215
722,:u

1

2A

58
28

1,:t

1

Kernbrenns toffs
Sonstige feste I

Hochofengas ...
I,losserkraft...

Hartbraunkohle ,
B raunkoh I enbr i k e
Grubengas ,,....
Kokereigas ... ,.
Erdöl ..
Erdgas, Erdölgas

l{otorenbenzin ,.
Dieselk rafts toff

schHer

Schmiers toffe
äniäiö- r'riÄäiärüiffiüüiiä' öi' : :

Kernbrennstoffe .,,...

Brennstoffe 7)

tts und -koks ...

Brennstoffe 8)

:tT:9?:::

I

E lektriz i
Fernnärme

tät

Verteilte Gase 4) ,
Klärgas, Biogas, Deponiegas ....,
Steinkohle
Steinkohlenkoks,...,.
Steinkohlenbriketts 5 )
Rohbraunkohle
Staub- u. Trocksnkohle

3
3

le
Ie
1e
le
le
le
le
le

327

7',

zle2

oule
oule
oule
oul e
oul e
oul.e
ouI e
ou1 e
oul e
oule

34

4

218
57 694

85
63 268

195

525
1S6

44
sgs

;,

2

10

916
893

107

-
3S

5

Enorglo
748
,?,

270

1 5gl

643
18

5807

8 055
255 411
201 670

6 662

is
1 090

Sonstige feste
Hochofenoas ..
Hasserkräft ..

ouI
ouI
oul
oul

Insges amt TeraJ oule 30 554 496 571 34 875
davon: Primärenergieträger g)

Sekundärenergieträger 10 )
TeraJ
TeraJ

oule
oule

119
30 435

459
s61

s65
34
27

829

84

DM
DM
DM
DM
Dt'4

496 571 34 sis

62 Elektrizität, Dampf ...63 Verteilte Gase ..... ...64 Kohle, Erzeugn. d. Kohl65 Erdö1, Erdgas56 Mineralölerzeugnisse..

Mii
MiI
Mil
Mit
MiI

3
4
6I

10

:,
260

3 34?Tonnen67

MCHRICHTLICH:

Koh lendioxid-Emiss ionen I 241 34 106

Fußnoten siehe letzte Seite dieser Tabelle,
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Produktionsbereichen bzw. Kategorien der letzten Verwendung

Energieträgern im Produktionsbereich

Leistg.
der Versi-
cherunoen
(ohne §o-
zia lver-

sicherung )

Vermietung
von

Gebäuden

l,,lohnungen

Leistg.
der

Gebiets-
körper-

schaften

Leistg.
der

Sozia lver-
s icherung

Leistg. d.priv.0rg.
oh. Er-

IrerbszHeck,
häus I .
Dienste

und

Marktbest. I t-eistg, d. I Marktbest. I Sonstige ILeistg. I tlissen- | Leistg.des I morktbest. I
des Gast- I schaft u. I Gesundh.- I Dienst- |
generbes I ruttur I u. .Vete- | teistungen Iu. oer I u. oer I rlnar- I usH. IHeimelverlagelwesensll

Eo I sr I sz I ss I ss I ss I se I sz I se

Lfd
Nr.

1
2

3
4

5
6

I
s

10
11
72
13

14
15

16
77
18
19
20
27
2?

24
?5

Z6
27
28
?9

30
31

32
33

34
35
36
37
38
39
40
41
42

43
s4

45
46
47
48
49
50
51
52
53
54

55
56
57
58

5S

60
61

62
63
64
65
66

67

159
74A

2
1

1?2

29

5I 25 241
73 163

833
804

793

4

:'

-'
-

7S9
729

863

;6

1l

324
898

8_7

r

-

153
56

357
:

79

7 ?21

4 396

2 507

1

v 2iq

27 497

27 497

I q47
10 971

6ls

?6
14

-,

123
38

643

qr

5

23 ?n9
10 971

19 518

772,:t

19

-

5 356
1 623

27 673

r aär

195

91 617

772
90 845

16 42S

3 327

mongo

1 052

gehalt I I )

14 511

14 611

317
41

103

1:7204
621

105
35

576

6

"r_.n

3

185
374
277
816

46
62

22

i_z

588
153

418
8q0

4

101

3

98

26
72

116

-1

7
,1

-
64
47

67

-1

4:s

s?0

90
61

1,:n2

18
44

244

:
J

880
748

4 781
1 898

22
s

2 761

3 118
1 001

13 a77

sot2 L49

202 450

rls
202 337

93
293

2

3 675

91
73

133
2t

331
80,

119

:'

i'

3 367 11 956

3 110

s

4

22 3t0

356

117

4 S83

55 037

6bz
391

3!4

,:a

91S
605

4S,:o

j-a

oäu

682
55

502

3 257

55

s 096

I 096

37
t2

153

616

3
2

33

787
097

':'
3S

2
2

2

äs

8 055
75 972
11 S02

727 242
1 884
2 845

857

rzs

334
732

153

'tä_q

42A

513 312

3S 196
474 tt6

6 198
1 823llt
1 911

78
31

37

6
2

15

784
879

I 732
s12

5 851

ä 7t7

oäz

297
37

424

34

367
33

185

137
256

10

490

15

34 052

2

qis

,:t

47

3ZZ

koston t2)

1 949 23 sa67? 0L2
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4 Varwendung von Energie 1993 nach Energiaträgern und

Venrendung

Produk-
tions-

bereichen

Letzte Verl{endung

Lfd. Energieträger 1) GUter-
Nr.
der

grup-
pe 2l

Einheit 3)
rn
len

von
Energ
trägein ol

Privater
Verbrauch

im
I nI snd

Staats-
verbrauchNr

59 60 61

Energle

I
2

3
4

5
6
7
8I

10
11
12
13

14
15

16
17
18
19
20
27
22
23
24
25

26
27
28
29

30
31

E lektrizität
Fgrnxärme ,,
Vsrteilte Gase ll) .
Klärgas, Biogas, Deponlegas

Steinkohls ,...
Steinkohlenkoks
Steinkohlenbriketts 5 )
Rohbraunkohle
Staub- u. Trockenkohle ....
Hartbraunkohle
Braunkohlenbriketts und -koks .
Grubengas
Koksreigas

Erdöl ..
Erdgas, Erdölgas

Flugkraftstoffe ,... . ,
Heizö1, leicht
HslzöI, mittelschHer u. schHer ,.
F lUss iggas
Raffineriegas
Rohbsnzln u.a. Leichtöle
Schmierstoffe
andere Minerolölprodukte 6) ,..,.
Kernbrennstoffe ....,.
Sonstige fes
HochofengEs

te Brennstoffe 7)

Elektrizität
Fernvrärme ..

32 verteilte Gase 4) . 433 K]ärgas, Biog6s, Deponiegas .,. ,. 4

Steinkohle
Stsinl(ohlenkoks ......
Steinkohlenbriketts 5 )
Rohbraunkohls
Staub- u, Trockenkohle
Hartbraunkohls
Braunkohlenbriketts und -koks ...
Grubengas
Kokereigas

ErdöI
Erdgas , Erdölgas

l4otorenbenzin
Disselkraftstoff .....

e
3

4
s

6
6
6
B
6
6
6
5
6

MiIl.kHh
TeraJ ou Ie
Mill,cbm
Mil I . cbm

1000t
MilL cbm

Ts16J oule1000t
MiI l. cbm
TeraJ ouls

350 035
212 200

I 444 118
850

4 155
167 547

7?9 532
170 600

52 667
637

71 005
13 089
1 510

222 685
3 6312 L30
4 ?A3

q77
3 190

1000t1000t1000t1000t1000t1000t1000t
Milt, cbilt
Mill . cbm

383
543,:,

823

-

25 6S8
3 793

20 522

'i'
230

z qäo

g 756
22 t07
5 031

18 S36
15 3552 465
4 186

13 614
1 173
6 660

11 375
15 530
t2 02_7

113 574

-

118 S57
161 980

876 392

40 6io

I 956

35 0;4

5

25 19s

465 955
170 600

79S 588

223 tsS

8I
10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

:
lb

8
8

10
10
t0
10
10
10
10
10
10
10

s

16

702 709
83 800

l,,lotorenbenzin ..
Dieselkrafts toff 000

000
000
000
000
000
000
000
000
000

Teraj oule
Teraj oule
Teraj oule
TeraJ oule
TeraJ oule
Teraj oule
TeraJ oule
Teraj oule
TeraJ oule

tttttttttt

Energie
3
3

TeraJ
TeraJ

TeraJ
TeraJ

oule
oule

oule
oule

7 296 132
272 200

34
35
35
37
38
3S
40
41
42

43
44

45
116
47
48
4S
50
51
52
53
54

55
56
57
58

59

50
61

6
6
5
6
6
6
6
6
6

1 674 784
22 q03

? 045 279
374 327
57 603

1 945 800
78 327
31 668
85 216
19 385

112 385

4 356 710
2 659 S14

q25 2Sr
938 956
215 948atz 209
621 168
113 110
193 617
59? 047
45 676

254 198

TeraJ
TeraJ

TeraJ
TeraJ
Teraj
TeraJ
TeraJ
TeraJ
TeraJ
TeraJ
TeraJ
TersJ

TeraJ
TeraJ
TeraJ
TeraJ

oule
oule

F I ugkrafts toffe
HslzöI, leicht
HelzöI, nittelschher u. schr{er ..
F luss iggas
Raff inerlegas
Rohbenzin u. a. Leichtöle
Schnierstoffe
EndsrB Mineralölprodukte 5) .....
Kernbrennstoffe ......,...
sonaiise ieiiä arennstoiiä' 'äi' 

: :
Hochofengas
Hasserkraft
Insgesanit

oule
ouLe
oule
oule
oule
oule
oule
oule
oule
oule

oulB
oule
oule
oule

444 118
92 455

146 162
167 657

3 831 s98

47 479
3 784 17S

72 825 379
8 248 300

35 724
12 940
1 269

52 733

67 265
15 540
25 465
36 706
50 472

davon: Prirnärenergieträger 9)
Sekundärenergietiäger 10 )

Terajoule 21 073 679

TeraJ
TeraJ

MiII.DH
Hil l . Dt'l
HiII. DH
I'tilI. Dt4
MiI I. DM

Tonnen 647 224

oule
oule

Energie
62 Elektrizität, Dampf ., 363 Verteilte Gase .... S54 Kohle, Erzeugn. d. Kohlenbergbaus 665 Erdöl, Erdgas I66 Mineralölerzeugnisse , .. 10

NACHRICHTLICH:

67 Kohlendioxld-Emlssionen

l) Abgrenzung entspricht derjenigen fur Energieträgerin Ubersicht 3 im Anhang,
2) Abgrenzung entspricht derJenigen für Produktions-

bersichs in Ubersicht I im Anhang.3) Siehe Übersicht 4 im Anhang,
- 186 -

4) ohne Direktbezüge vom Erzeuger, einschl.orts- und Generatorqas.
5) Einschl. Kohtenwert;toffe (pech, Teer, Rohbenzol)6) Paraffin, Bitumen, petrolkoks, AftOt ü,a.7) Brennholz, Brenntorf.8) Brennholz, Brenntorf, Klärschlanü, Müll.



gruppon und Vorwendungszweckon zu Ab-Work-Preisen
DM

Energie
( ohne

Kraftstoffe )

Gi..lterfiir die
Hausha I ts-
führung

Güterfilr die
Gesund-

heitspflege

GUterfur die
Körper-

pflege

lllGuterloüterlI Güter I I für I rür die I

I tur lNachrichten-l Bildung, lpersönliche II Verkehr I tjber I Unter- lAusstattung, I| (einschl. I nittlung I haltung, I GtitBr I

lKraftstoffe)l lFreizeit3)l ril..,ä9". 
1

Alle Ver-
nendungs-

zr{ecke
Lfd
Nr.

6 | 7 | I I s | 10 I rr I p I re I rs

25 02t
? 730

35 7ZS
12 9E0

1 259
2?0

säa
8?9
286

7I

2304
43 844

?47
4 370

52

ss o6s

I 514

41

ac

2

5

s85
533

225

-
237
807

094

230

:
77

sie
72q
940

269

4,:

iq

133s!r

l9

,!,

2 379
5 ?A7

4
2

339

-
1 313

zt osz

14 91r

3 05S

35
t2

I
10
11
t?.
l3
14
15

15
l7
18
1g

20
?7
?2
23
2q
25

26
27
28
29

30
31
32
ä3
34

35
36
37

38
3S
40

4l
42

43
44
45
46
q7
118

4S
50
51
52
53
54
55

58
57
58

59

60

61

26 393
52 1337 497
4 960
2 935
2 3?S
1 528

-
1q2

zä_o

700

71 084
187 S02

7 623
914

42 139
44 726

roz

955

335
184
184
61S
358

_

16

zot
410

1
723
115

852
730
682
267

5
3s6
105
7ög
252

703
39

319

1!_3

8 349I

3

6 643

6 002
137
50

7 704I 1115

:
74

r räs

777

-
11 507

a2
7 800

47

44A
32 511

l8
1 8S2

7
3 262
4 897

?

191

7

1
r gäz
I 410

95 265
723
115

29 838
7 967I 150

12 860

453
33 246

?79
5 2S5

252

11 440
19 S25
42 177

146 508
32 238
24 385

237
604

66
545

216

11r

064
4

a2

3

15
?

o

3:s
sl0

156
146
5562

2

17 800
51 830

8 331

77 q02

311 847
62 702

5 614

17 800
51 830

43 531
21 515
55 394

250

376

100

390

430

701
743
54

657s,

2
6

071
58S

77
5

336
498

8
2S

so sis
2A6

22 572

:
7?'
975

205

8?2

81

37 803

60 596

2 977

63 513

23 035

3 808

32 443

19 191
15 496
5 950

604

24 255

227 977

2A 029

256 000 37 803

1
5

s sra
10 416
38 431

27
3

2 455

-

7 118

390
747
496
25r
424

4
1

8

10

4

165

15

181

29

72

1 617

133

I 750

3

t47

18

165

-
369

11S

736

855

753

148

340

861

201

2

723

6

729

774

526

273

068

341

37 8036l s91

I 126

7t tt7
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6 Erwerbstätige und Arbeitnehmer {gg3

nach Produktionsbereichen



6 Erworbstätlge und Arboltnehmer t993 nach Produktlonsberelchen

JahresdurcJrschnltt ln I 000

LfdIlr. Produktionsbers ich ErHerbstätige Arbeitnehmer

1 Erzg.2 Erzg,

3 Erzg,4 Etzg.5 G6r{.6 GeN,7 GeH.8 GeH.

H.
H.
H.
6en
H.
H,

H.
H.
H.
H.

v. Produkten der Landwirtschaft ...v. Produkten der Forsthirtschaft, Fischerei usr{. .

Vertlg. v. Elektrizität, Dampf, l.larnü{asser

. chenischen Erzeugnissen. Mineralölerzeugnlssen .
, spalt- u. Brutstoffsn

Vertlg. v. Gas ....... ..
Vertlg, v. l,lasser .......
Kohle, H, v. Erzeugnlssen
Bergbauerzeugnissen ( ohne
Erdijl, Erdgas

u.
u.

u.

914
190

262
40
35

189
12
s

608
33

337
101
239
57
73

Erdö lKoh
Kohle

159
70

132
327

258
157

261
40
35

189
L2
o

599
32

3?A
100
226
56
7L

157
70

130
285

?74
250
75

939
88
78

137
243
375

57

a
10
l1
12
l3
l4
15

Kunsts tof f erzeÜgnissen
Gurmierzeugnissen ..... Steinen u. Erdsn, H. v. Baustof
feinkeramischen Erzeuinisssn ....
GIas u. GlasHaren .,..

fen usr{

16
t7
18
19

Eisen u, Stahl ..
NE-HetaI len, NE-Metallhalbzeug

48
195
160

290
7 274

76

168
?.67
387

67

56
397

54
136
337

60
202
191

7 784
7 722

I'lasserfahrzeuoen,.,...
Luft- u. Raumfahrzeugen

20 H.v21 H,v22 H.v23 H.v2q H,v25 H.v
26 H.v27 H,v28 H.v29 H.v

728
438
358

52
5S6
8S9

786
255

81ä
342
762
848

280
398
661

Gießereierzeugnlssen,
Erzeugnissen der Ziehereien, KaltwalzHerke usv{. .....
Stahl- u. LeichtmetallbouerzBugn" Schienenfahrzeugen
Maschinenbauerzeugnissen
Büromaschinen, ADV-Geräten u. -Einrichtungen ...'....
Straßenfahrzeugen ....

30
31
32
33
34

35
36
37

38
39
40

41
qz

{3
4q
45
45
s7
48

. elektroteohnischen Erzeugnlssen ... feinmechanlschen u, optiscfren Erzeugnisssn, Uhren

, SpielNaren, Sportgsräten, Schnuck ust{.

Bearb. v. Holz ...
H. v. Holzharen ......
H. v. ,Zellstoff, Holzschliff, Papj.er, Pappe . 'H. v. Papier- u. Papper{aren
H. v. Erzeugnissen der Druckerei u. Vervielfältigung ....
H, v. Leder, Ledemaren, Schuhen
H. v. Textilien ... . .,
H. v, Bekleidung ,....

v, Nahrungsmiv. Getränken
H
H
H

986
s1
78

806
111

19

51
355
53

133
318

723
105

19

1 709
s59

Hoch- u. Tiefbau u.ä. ...
Ausbau .

Leistungen des Großhandels u.ä., RückgeHinnung
Leistungen des Einzelhandels , ,. .
Leistungen der Eisenbahnen ,.... ,
Leistun§sn der Schiffahrt, l,Jasserstraßen' Häfen
Leistungen des Postdienstes u, Fernmeldelresens
Leistungen des sonstigsn Verkehrs

49 Leistunoen der Kreditinstitute ,.50 Leistunöen der Versicherungen (oh. Sozialversicherung) .......,.5l Vermietüno v. Gebäuden u. l,lohnungen 1) .....52 Marktbestirmte Leistungen des Gaitgexerbes u. der Heime .....,..
!q .Leistungen der tlissenschaft u. Kultur u. der Verlsge54 Marktbeatimrte Leistungen dss Gesundh.- u. Veterinärfles. .....,.55 Sonstige marktbestirmta Dienstleistungen usN. 1)

I
2

1
3

915
074
358

55
s96
009

787
255

18i
483
973
444

280
398
661

I

56
57
58

der
der Sozialvers

Leistun§en dsr priv. 0rg.oh.

59 Alle Produktionsbereiche

Leistungen
Leistungen

2

5

I

3

5

.Dienste ,...
31 68035 213

1) Die Vermietung von Gebäuden und l,,lohnungen ist im Bereich
sonstige marktbestimrte Dienstleistungen enthalten.

- 194 -
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ProduKionsbereichl )
S§ematik der ProduKionsbereiche in lnput-Output-Rechnungen

(SlO), Ausgabe 1S1

Vergleichbare
Positionen der

w21979
Nummer Bezeichnunq Nummer

1

2

3

4

5

6

7

I

o

10

11

Erzeugung wn ProduKen der
Landwirtschaft

Erzeugung wn ProduKen der
Forstwirtschaft , Fischerei usw,

Erzeugung und Verteilung \Dn
EleKrizität, Dampf,
Warmwasser

Erzeugung und Verteilung \Dn
Gas

Gewinnung und Verteilung \ rn
Wasser

Gewinnung \on Kohle,

Herstellung tron Erzeugnissen
des Kohlenbergbaus

Gewinnung ron Bergbau-
erzeugnissen (ohne Kohle,

Erdö|, Erdgas)

Gewinnung \Dn Erdö|, Erdgas

Herstellung wn chemischen
Erzeugnissen, Spalt- und
Brutstotfen

Herstellung \ron Mineral-
ölerzeugnissen

Herstellung wn Kunst-
stotferzeugnissen

Erzeugung ron ProduKen der allgemeinen

Landwirtschaft, des allgemeinen Gartenbaues
sorvie Dienstleistungen auf der
landwirtschaft lichen Erzeugerstufe

Dienstleistungen der gevrcrblichen Gärtneroi;
Erzeugung \Dn ProduKen der gewerblichen
Tierhaltung, -zucht und -pflege; Gewerbliche
Jagd; Erzeugung \Dn ProduKen der Forstwirt-
schaft sowie Dienstleistungen auf der
forstwirtschaft lichen Ezeugerstufe; Erzeugun g

\Dn ProduKen der Fischerei und Fischzucht
sowie Dienstleistungen auf der
fi schwirtschaft lichen Erzeugerstufe

Erzeugung und Vefteilung \Dn EleKrizität;
Erzeugung und Verteilung wn Warmwasser
und Dsmpf (Fernvrärme); Preßluft

Erzeugung und Verteilung \on Gas

Gewinnung und Verteilung von Wasser aus

öffentlicher Versorgung

Gewinnung wn Sleinkohle, Herstellung ron
Steinkohlenbriketts; Gewinnung wn
Braunkohle, Herstellung ron
Braunkohlenbriketts, Braunkohlenkoks und

Braunkohlenrohteer; Steinkohlen\ erkokung

Gewinnung ron Erzen; Gewinnung ron
sonstigen Bergbauerzeugnissen und Torf;
Lohn\eredlungsarbeiten an Berg-
bauerzeugnissen

Gewinnung \on Erdö|, Erdgas und bituminösen
Gesteinen sowie Erdöl- und Erdgasbohrung

Herstellung rcn chemischen Erzeugnissen
(einschl. Herstellung und Verarbeitung ron
Spaft- und Brutstoffen und Veredlungsarbeiten
an chemischen Erzeugnissen)

Herstellung \on Mineralölerzeugnissen

Herstellung von Kunststoffiararen

o11 -O',t7

ß1 -O77

101,16

1ß

107

1',to - 112

113-115,
118 - 119

116

m-ru

re

210

ol

ß-07

1m - 10't, 16

1ß

107

110 -',t11

113-115,118

116

2c0-2o1

205

210

Überslcht 1: Gltederung der PioduktlonBberelche ln den lnput€utput-Tabellen
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ProduKionsbereichl )
Systematik der ProduKionsbereiche in lnput-Otttpttt-Rechnungen

(SlO), Ausgabe 1S1

Vergleichbare
Positionen der

wz 1979

Nummer Bezeichnung Nummer

35

36

37

38

3S

4

41"

42

43

Herstellung \,on Leder
Lederwaren, Schuhen

Herstellung wn Te(ilien

Herstellung \Dn Bel{eidung

Herstellung \on Nah-

rungsmitteln (ohne Getränke)

Herstellung \on Getränken

Herstellung wn Tabakwaren

Hoch- und Tiefbau u.ä.

Ausbau

Leistungen des Großhandels
u.ä., Rr..lclgewinnung

Erzeugung rcn Leder; Herstellung wn
Lederwaren; Herstellung wn Schuhen aus

Leder und Te{ilien; Reparaturen an Schuhen

und Gebrauchsgtitern aus Leder u.ä.

Herstellung ron Spinnfasern und Garnen, Wirk-
und Strickwaren, sonstigen Textilien sowio

Te{iheredlung

Herstellung ron Bekleidung und Pelaaaren
sowie Bettwaren; Reparaturen an Schirmen

Herstellung vbn Mahl- und Schälmühlerzeug-
nissen; Herstellung wn Stärkeerzeugnissen
und Teiguraren; Herstellung wn Bacl<waren;

Herstellung von Erzeugnissen der Zucker-
industrie; Verarbeitung von Obst und Gemüse
und Herstellung \Dn Frucht- und Gemüse-
säften; Herstellung ron Süßwaren; Bearbeitung

von Milch und Herstellung \,on Milchpräparaten,
Butter und Käse; Herstellung ron Speiseöl und
-fett; Herstellung von Fleisch und Fleisch-
erzeugnissen; Verarbeitung wn Fisch,
Herstellung wn Fischerzeugnissen,
Herstellung ron sonstigen Erzeugnissen des
Ernährungsgewerbes; Herstellung ron
Futtermitteln

Herstellung \Dn Bier und seinen Ne-
benerzeugnissen; Herstellung von Spiritus und

seinon Nebenerzeugnissen, Spirituosen und

Verarbeitung ron Weinen; Mineralbrunnen,
Herstellung ron Mineralwasser und Limonaden

Herstellung ron Tabakwaren

Hoch- und Tiefbau; Speäalbau, Sluk-
loteurarbeiten, Gipserei und Verputzerei,

Zimmerei, Dachdeckerei

Bauinstallation, Ausbauleistungen

Dienstleistungen des Großhandels, des
Erdölbewrratungsrcrbandes und der
Bundssanstalt fr,lr landwiftschaft liche
MarKordnung; Rückgewinnung;
Dienstleistungen der Handelswrmittlung

270 - 272,

2791@

273 - 275

276 - 277,

2795m

ß1 -D2,
2§6-2€7

ß-M

N

3m 308

310 - 316

N8 - 4ZC,

ex 8O1 ,

9(B

270
279

272,
,|

275

276,2795

28 - 29 (oh

ß-2p6,m\

m-E.
ex9.0 @

N

30

31

q-42,
ex &34 1O,

ex 9.7 1 't

Übersicht 1: Gliederung der ProduKionsbereiche in den lnpr.rt-Outpttt-Tabellen
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ProduKionsbereichl )
S§ematik der ProduKionsbereiche in lnput-Ontput-Rechnungen

(SlO), Ausgabe 1Sl

Vergleichbare
Positionen der

wz 1979
Nummer Bezeichnuno Nummer

4

ß

6

47

ß

ß

50

51

52

53

54

Leistungen des Einzelhandels

Leistungen der Eisenbahnen

Leistungen der Schiffahrt,
Wasserstraßen, Fiäfen

Leistungen des Postdienstes
und Femmeldewesens

Leis-tungen des sonstigen
Verkehrs

Leistungen der Kreditinstitute

Leistungen der Versiche-
rungen (ohne Sozialr,ersi-
cherung)

Vermietung rcn Gebäuden
und Wohnungen

MarKbestimnrte Leistungen
des Gastgewerbes und der
Heime

Leistungen der Wissenschaft
und Kultur und der Verlage

MarKbestimmte Leistungen
des Gesundheits- und
Veterinärwesens

Dienstleistungen des Einzelhandels

Dienstleistungen der Eisenbahnen

Dienstleistungen der Schiffahrt, Was-
serstraßen und Häfen

Dienstleistungen der Nachrichtenr.lbermift lung

Dienstleistungen des $raßenverkehrs;
Dienstleistungen der Luftfahrt und Flugplätze;
Beförderungsleistungen der Rohrleitungs-
einrichtungen; Dienstleistungen der Spedition,
Lagerei und Verkehrswrmittlung

Dienstleistungen der Kreditinstitute; Unterstellte
Bankgebühren

Dienstleistungen des Versicherungsgewerbes
(ohna Vermittlung ron Versicherungen)

Vermietung ron Wohnungen, Grundstticken
und Räumen

Dienslleistungen des Gaststätten- und
Beherbergungsgerlerbes

Dienstleistungen der selbständigen
Wissenschaft ler; MarKbestimrnte
Dienstleistungen der Untenichtsanstalten,
Erlehungsanstalten und Kindergärten;
Dienstleistungen auf den Gebieten \Dn
Wissenschaft, Bildung, Erziehung und Sport;
Dienstleistungen auf den Gebieten \on Kunst
Theater, Film, Rundfunk und Fernsehen;
Dienstleistungen des Verlags-, Literatur- und
Presserlcsens

Marl<tbestimmte Dienstleistungen des
Gesundheits- und Veterinärwesens

zl30

50't

521

570

97

537

511 -517,
541 - 550,
5m

601, 620

6'11

716

7m

7ß- 7B

710 - 711

43

511

s13 - 514

517

512,
515-516,
55

60

61

794 11 ,

ex 794S

71 -72
(oh. 711 98)

75-76
(oh.75691
7s6 96),

7&9 4,
79491

7ß71,
77

Übersictrt 1: Gliederung der ProduKionsbereiche in den lnput-Ontput-Tabellen
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ProduKionsbereichl )
Systematik der ProduKionsbereiche in lnput-Outprrt-Rechnungen

(SlO), Ausgabe 1€1

Vergleichbare
Positionen der

w21979
Nummer Bezeichnung Nummer

56

56

57

58

Sonstige marKbestimmte
Dienstleistungen usw.

Leistungen der Gebiets-
körperschaften

Leistungen der Sozial-
\,ersicherUng

Leistungen der priraten
Organisationen ohne
Erwerbsaircck, Häusliche
Dienste

Dionstleistungen der EffeKenbörsen und der
Vermittlung von Bank- und EffeKengeschäften;
Dienstleistungen der Vermift lung wn
Versicherungen; Dienslleistungen der
Wäscherei und Reinigung (einschl. Schorn-
steinfegergewerbe); Dienstleistungen des
Friseur- und sonstigen Körperpflegegewerbes;
Dienstleistungen der Rechtsberatung,
Wirtschaft sberatung und -prüfung; Diens!
leistungen der ArchiteKur- und lngenieurbüros,
Laboratorien und ähnlichen lnstitute;
Dienstleistungen der Wirtschaft sr,\Erbung ;

Dienstleistungen des Grundstücks- und Woh-
nungswesens sowie der Vermögenswrwaltung
(ohne Vermietung \Dn Wohnungen, Grund-
stücken und Räumen); Vermietung beweglicher
Sachen (ohne Buch-, Zeitschriften- und Film-
wrleih); Sonstige marKbestimmte
Dienstleistungen; Dienstleistungen der
Organisationen ohne Erwerbszweck, für
Unternehmen tätig

Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
(ohne Dienstleistungen der Bundesanstalt ftlr
landwirtschaft liche MarKordnung)

Dienstleistungen der Sozialrrersicherung und
Arbeitsförderung

Dienstleistungen der Organisationen ohne
Enltrerbszureck, nicht für Unternehmen tätig;

Häusliche Dienste

m, 619,
70't - 702,
712 - 714,
717 -719,
exSO1 ,8ß,
86,807,8@

m-gts

96't - 968

8m,802,8&{,
806,8(ts,850

6, 73 - 74 (oh

T§71),
75591 -
755 96,

78 (oh. 7894),
79 (oh. 794 1'l
79491,
ex 794S),
83 (oh.

ex 834 10)

9. (oh.

ex 9,0 39,

ex 9.7 1 1)

98

7't't 98,

81, 85

Übersicht 1: Gliederung der ProduKionsbereiche in den lnpr.rt-Output-Tabellen

1) Die Abgrenzung der Gritergruppen entspricht derjenigen für ProduKionsbereiche.
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Überslcht 2: Gtlederung der zusanrmengefaßten Produktloneberetche ln den lnput4utput-Tabellen

1) Die Abgrenzung der zusammengefaßten Gr.itergruppen entspricht derjenigen für die zusammengefaßten
ProduKionsbereiche.

Nummer Zusammengefaßter ProduKionsbereichl ) der lnput-Oriput-Tabellen

Gegenüberstellung
zu den 58 ProduKionsbe-
reichen der lnput-Output-

Tabellen

1

2

3

4

5

6

7

8

I

't0

11

12

Erzeugung von Produlden der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Erzeugung ron Energie, Gewinnung \Dn Wasser und Bergbauerzeugnissen

Herstollung ron chemischen und Mineralölerzeugnissen, Gewinnung wn Steinen,

Erden

Erzeugung und Bearbeitung \ron Eisen, Stahl und NE-Metallen

Herstellung von Slahl- und Maschinenbauerzeugnissen, ADV-Einrichtungen,
Fahrzeugen

Herstellung wn eleKrotechnischen, feinmechanischen Erzeugnissen, EBM-Waren
usw.

Herstellung von Holz-, Papier-, Lederwaren, Te(ilien, Bekleidung

Herstellung ron Nahrungsmitteln, Getränken, Tabakvraren

Bau

Leis{ungen des Handels, Verkehrs, Postdienstes u.ä.

Übrige marKbestimrnte Dienstleistungen

NichtmarKbestimmte Dienstleistungen

1-2

3-8

9-1s

16-19

n-6

%-n

30-37

38-40

41 -42

43-4€

49-56

56-58
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Übersicht 3: Systematlk der Energieträger

Lfd.Nr, Bezelchnung slol) GP wA3)

1

2

3

4

5

6

7

8
I
10
11

12
l3

14

15

16

Elektrizität

Fernwärme

Vertellte Gase ...............
Orts- und Generatorgas

Klärgas, Biogas, Depon1egas ................

Steinkohle

Steinkohlenkoks

Steinkohlenbrlketts und
Kohlen\,\ertstoffe
- §einkohlenbrikefts ........

- Steinkohlenrohteer .................
- Steinkohlenpech .........,.........
- andere Kohlenwertstoffe ........
- Rohbenzol

Rohbraunkohle
Staub- und Trockenkohle
Hartbraunkohle
Braunkohlenbrlketts- und -koks
- Braunkohlenbriketts .............
- Braunkohlenkoks ....................

Grubengas
Kokereigas

Erdöl

Erdgas, Erdölgas
- Erdgas

- Erdölgas
Molorenbenzln
- Benzinkomponenten ....

- Vergaserkaftstoffe ......

1ü 1m

105 100

1ß5m
1ß1m

1B 200

1102m

1',t2010

110 7m

't12Go
112Go
112@
112070

ex 111 010
ex111 01O
ex111 010

111 W
1',t1 071

1101m
11202o

116 010

116020

'116ßO

ru110

re1n

1011 m
1014m
1017m
1ü9m

161 ..
163m
1@tm

1@2 ..
1@+19

21',t1 ',tO

2111 31
211't §

2111 fi
21'.t1 70
2119m

2117 11

2117 @

2113 10
211370

21',t3fi
21',t3§

2118ü
1G/.11

2',t21 6

2',t2.6

21246

21210

21311
21313
21315

2716mm

2701
2701
2701
2701
2701

11 1m
11m
1216
12mO
190m

27M@110
27Mü\q

2701 nW

2706mm

ex27O210C0
ex270210Cm
ex27O210ffi

270220cm
27046§

27Gmlm
2rem900

2711 2',1 W
2711 nm

2707 10 1ü
2707201@
27073016
2707fi1@
2707 50 990
2710CD@O

2710@ß2
2710m335
2710m338
27106§2
2710@3il
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Lfd.Nr Bezelchnung slol) GF) wA3)

17

18

l9

20

21

22
23

21

25

Dleselkraflstoff

Flugkraftstoffe
- Flugbenzin .........

- schwere Flugturbinenl«aft stoffe

Helzö1, lelcht
M ltteldestlllat-Kom ponenlen

Helzö1, mlttelschunr und schver ..........

H elzölschucr-Korn ponenten

Flüsslggas

Raflinerlegas
Rohbenzln und andere Lelchtöle
- Spezialbenzin
- Testbenzin
- Rohbenzin

- Leucht6le, Petroleum ......
Sclrnierstoffe
- Mineralische Öte .............

- andere Schmieröle

- Schmierfette
Andere Mlneralölprodukte
- Paraffine

- Bitumen

- Pekolkoks ......

ffilm

206 130

m180

re511
M512

m515

re5/'7

2f6210

MM

M14o
ffi150
ffi160

M170

205 310
re32o
ffi350

ru330

205@

ffi525

rew

205 550

213W

?21331

21335

217n
2212§

217@

212fi
%1 @

m@
2135'l
21355
n11 fi
21370

%1 @
%2',to
225610mn
ffi§
ffi4
ßfimü
2,5670
2ffiq)
%2n
%2fi
%29()

%7@

271 n
271 70

27310
273fi
277ü

2710@@2

2710m310
2710ü370

2710@510

2710@@4
2710@ 410
2710ü45o
2710 m 590
2710 m 610
2710@792
2710ü794
2710@7%
2710679t
2710@710
2710@7fi
2711 11 W
2711 12|',to
2711 121go
2711 ',t2910
2711 12B0
271',t 129
2711 131ü
2711 13ffi
2711 13W
2711 14mo
2n1 19m

2710@m
2710co210
2710@110
27106',tfi
2710m550

2710mM
z7',to@@1
2710@@2
2710mm
2710mS5
2710mS6
2710mW

27',1o@W

2710@@7

271220W
2n2q)310
27129)m
27129r)§
271290W

271500(m

271311 W
271,312m

Übersictrt 3: Systematik der Energie{räger
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Übersicht 3: Systematik der Energieträger

1) S§ematik der ProduKionsbereiche in lnput-Output-Rechnungen, Ausgabe 1Sl
2) Systematisches Gtitenerzeichnis für ProduKionsstatlstiken, Ausgabe 1S9.
3) Waren\€rzeichnis frir die Außenhandelsstatistik, Ausgabe 1S.

Lfd.Nr Bezeichnung slol) cP WA3)

26

27

28
29

- EüraKe .......

- Sonstige Mineralölprodukte

- Attöt ...............

Kernbrennstoffe

Sonstige feste Brennstoffe
- Brennholz

- Brenntorf ..

- KIärschlamm
Hochofengas
Waeserkraft

205 581

ru5m

205 910

2020m

ex61 @1
ex61 G

1 18 540

230m5

279 10

2799r)

2411 ü
243',tco
2ß',t @

2't89 10
2189 50

1ß4 15

271390 1m
2713Ws0

2710@910
2710mSO
2710 m 960
2712101@
2712109m
2V2q)1',tO
2712W19

m4410W
2{344.20110
m$n1g
2//.40910x)4nwn4§wm4qw
ß44fiCm
8zlo1 3O0m

2704@W

2705m(m

-205-



Überslcht 4: Heianwrt der Energleträger und Faktoren für die Umrechnung von spezifischen
Mengeneinheiten in Wärmeelnheiten 1993

Energieträger Mengen-
elnheiten

Hela,rrcrt ln
MegaJoule 1)

Elektrizität

Verlellte Gase

Klärgas, Blogas, Deponlegas

Stelnkohle

lnlandsgewinnunS . ............
- Einfuhr

- Kraftwerkseinsatz ...................

- Einsatz in Kokereien

Stelnkohlenkoka .....................
Stelnkohlenbrlketts

Teer, Pech, Rohbenzol und andere

Kohlenvwrtstofle
Rohbraunkohle
- lnlandsgewinnung ...................

- Brikettfabriken

- Kraftwerkseinsatz ...................

Staub- und Trockenkohle

Hartbraunkohle
Braunkohlenbrlketts

Braunkohlenkoks
- lnlandsgewinnung .....

- Einfuhr

Grubengas
Kokerelgas

Erdöl

Erdgas, Erdölgas

Erdgas .,........,.

Erdölgae

Motorenbenzin
Dieselkraftetoff

Flugkraflstoffe, !e1cht ..............
Flugkraftstoffe, echvrer .......,...

Helzö1, lelcht
Heizö1, mittelschuer und schr*r ...........

Flüssiggas

Raffinierlegase

Rohbenzln und andere Lelchtöle
Sclrnierstoffe
andere Mineralölprodukte
Sonstige teste Brenn6toffe
- Brennholz

- Brenntorf
- Klärschlamm , Müll

Hochofengas

Mvvh

1O0O cbm

lmcbm

Tonne
Tonne

Tonne

Tonne

Tonne
Tonne

Tonne

Tonne

Tonne

Tonne

Tonne

Tonne
Tonne

Tonne

Tonne

lmcbm
lmcbm
1fficbm

1fficbm

lmcbm
Tonne
Tonne

Tonne

Tonne

Tonne

Tonne

lmcbm
1fficbm

Tonne

Tonne

Tonne

Tonne

Tonne

Tonne

lmcbm

3 600

31 736

15W4

n7@
26946,

2€701

296ß
28m
31 41

37681 -3956

886
9g
8 529

21 589

150m
194@

n7n
ß76
35 1@
35.1@

42418

3'1 736

zlo3m
ul3 543
427cE

43543
427C6

4276
40 950

45ß7
46 118

435lß
38 520

38 S7

14ü
14ß
84@

35 1@

1) 1 Megajoule = 10O KJoule
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Hinuelse auf ausgeraählte Aufsätze In "Wrtschaft und Statlstlk" über Volksulrtschaftliche Gesamtrechnungen mit
Erläuterungen zu Tatbeständen, dle ln den lnputOutput-Tabellen dargestellt werden

Hamer, G., Müller-Nagell, H., Der Prirate Verbrauch
nach Verwendungszwecken und Lieferbereichen,
Heft'12J1963, 5.714-7m:

Berechnungsgrundlagen und -methoden des Priw-
ten Verbrauchs in der Gliederung nach Lieferberei-
chen und Verwendungszwecken.

Hamer, G., Richter, H.-W., Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen nach Wirtschaftsbereichen,
Heft9/1966, S.537-553:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit, insbesondere
in der Gliederung nach Wirtschaftsbereichen.

Hamer,G., Die Behandlung der Umsatz-(Mehrwert)-
steuer in den Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen,
Heft 9/1 968, S. /39 - 4 13:

Darlegung der v€rschiedenen Möglichkeiten der Be-
handlung der Mehrwertsteuer in den Volkswirt-
schaft lichen Gesamtrechnungen.

Ltitzel, H., Das reproduzierbare Anlagelermögen in
Preisen wn 1962,
Heft 10/1971, S. 5s - 6o4 und S. 607' ff.:

Erläuterungen der Begriffe sowie der Berechnungs-
grundlagen und -methoden, Darstellung der Ergeb-
nisse ab'lSO.

Lritzel, H., Das reproduzierbare Sachwrmögen zu An-
schatf ungs- und zu Wiederbeschaffungspreisen,
Heft 1111972,S. 61'l - 624 und S. 689. ff.:

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsmetho-
den, Darstellung der Ergebnisse ab 195O.

Kupka, G., Methoden der Berechnung der Anlageinre-
stitionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen, Heft 1211977, S. 757 - 763:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden für die
Berechnung der Anlageinrestitionen.

Hamer, G., Engelmann, M. und Mitarbeiter,
Vierteljahresergebnisse der SozialproduKsberechnung
ab 1968,
Heft 1/1978, S. 15 - 26 und S. 74 - ff.:

Beschreibung der Berechnungsgrundlagen und -me-
thoden, Darstellung der Ergebnisse (Entstehung und
Verwendung des Sozialprodulds).

Engelmann, M., Mohr, D., Anlageinwstitionen nach
Wirtschaftsbereichen,
Heft 121978, S. 7ß - 771 und S. 873 ' ff.:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden der
Berechnung der Anlageinwstitionen nach Wirt-
schaftsbereichen, Darstellung der Ergebnisse ab
1960.

Engelmann, M. und Mitarbeiter, Ergebnisse der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen für Zwecke der sek-
toralen StruKurberichterstattung,
Heft 10/1979, S. 715 - 732 und 719. ff.:

Beschreibung der Konzepte, Berechnungsgrundla-
gen und -mdhoden der für die StruKurberichterstat-
tung bereitgestellten Ergebnisse der Volkswirtschaft-
lichen Gesarntrechnungen.

Engelmann, M. und Mitarbeiter, Revision der Volkswirt-
schaftlichen Gesarntrechnungen 1960 bis 151,
Heft 8/1S2, S. 551 - 572 und S. 563'ff.:

Erläuterung der im Rahmen der Revision 1S2 \rcr-
genommenen Anderungen in den Konzepten und
Definitionen und der Auswirkung der Revision auf
die Ergebnisse ab 1960.

Stahmer, C., lnput-Ontput-Rechnung des Statistischen
Bundesamtes,
Heft 8/1983, S. 601 - m:

Überblick über den Stand der lnput-Oritprrt-Rech-
nung des Statistischen Bundesamtes mrt Ergebnis-
sen für das Jahr 1 978.

Schäfer, D., Schmidt, L., Abschreibungen nach \€r-
schiedenen Bewedungs- und Berechnungsmethoden,
Heft 121S3, S. 919 - S1 und S. 90O. ff.:

Vergleichende Darstellung der Abschreibungen in
den Handelsbilanzen, im Steuerrecht und in den
Volkswitschaft lichen Gesarntrechnungen.

Stahmer, C., Hippmann, H.-D., lnput-Output-Tabellen
der Energieströme 1SO,
Heft 8/1984, S. 656 - 667:

Darstellung der Ergebnisse der Berechnung rlon
lnpü-Ontpd-Tabellen der Energieströme für das
Jahr 1SO mit Beispielen für ihre Auswertung sowie
Erläuterungen zu den Berechnungsgrundlagen und
-methoden.

Dorow, F., Kopsch, G., Stahmer, C., Lr..itzel, H,, Ansätze
zur Weiterentwicklung der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, Heft 21985, S. S -'l@:

Uberlegungen zum §and der Arbeiten und zu den
Plänen zur Weiterentwicklung der Volkswirtschaftli-
chen Gesarntrechnungen.

Stahmer, C., Mayer, H., lnpd-Oüput-Rechnung in kon-
stanten Preisen,
Heft 4/1985, S. 27O - ß'l und S. 152 ' tf.:

Erlär.ierungen der Berechnungsgrundlagen und
-methoden, Darstellung der Ergebnisse für das Jahr
1SO.

Lritzel, H. und Mitarbeiter, Revision der Volkswirtschaft-
lichen Gesarntrechnungen 1960 bis 1S4,
Heft 8/155, S. m - 61 7 und S. 331 ' tf.:

Erläuterung der wichtigsten Revisionsänderungen
und ihrer Auswirkungen auf große Bereiche bzw.
Aggregate, Darstellung der Unterschiede zu den
bisher rreröffentlichten Ergebnissen.
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Hippmann, H.-D., lnput-Ortput-Tabellen der Energie-
ströme und Energiebilanzen,
Heft 5/1986, S. 346 - 365 und S. 206' ff.:

Ableitung einer Energiebilanz (in Mengen- und in
Werteinheiten) aus der lnput-Output-Tabelle der
Energieströme 198O mit Anwendungshinweisen.

Schmidt, L., Reproduäerbares Anlagerermögen in er-
weiterter Bereichsgliederung,
Heft 7/1986, S. zl§p - 5G und S. U8'ff.:

Statistische Grundlagen und Berechnungsmethoden
der Anlagewrmögensrechnung in erwsiterter
Bergichsgliederung, Darstellung wichtiger Ergeb-
nisse.

Schoer, K., Bruttolöhne und -gehälter 1975 bis 1985,
Heft 11/1S6, S. 861 - 871 und S. 431 ' ff.:

Erläuterung der Berechnungsgrundlagen und -me-
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1975.

Kopsch, G., Kreditinstitute in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, Heft 1 /1 987, S. 37 - 45:

Probleme der Definition und der Messung der pro-
duKion der Kreditinstitute, Vorschläge zur Revision
des derzeitigen Vorgehens in der internationalen
Diskussion.

Mayer, H., Reich, U.-P., Bruttodarstellung des Handels
in der lnput-Output-Rechnung,
Heft 8/1S7, S. 601 - 6@ und S, 310 * tf.:

Beschreibung der Konzepte und Berechnungsme-
thoden des Handels in der lnput-Output-Rechnung,
Darstellung der Distributionswege für Waren 1982.

Schäfer, D., HaushaltsproduKion in Gesamtwirtschaftli-
cher Betrachtung,
Heft 5/1S8, S. 3@ - 318:

Darstellung der AKivitäten prirater Haushalte in den
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen.

Schmidt, L., Aftersaufbau des Anlagerermögens .197O

bis 1S9,

Berechnungsmethode und Darstellung der Entwick-
lung der AltersstruKur und des Durchschniftsahers
des Anlagerermögens seit '197O für ausgewähfte
Wirtschaftsbereiche.

Hippmann, H.-D., Außenwirtschaftliche Beziehungen mit
den Mitgliedstaaten der Europäischen Gemeinschaften,
Heft11/1989, 5.727 -7§

Uberblick über die Handelsbeziehungen der Bundes-
republik Deutschland mit den Mitgliedstaaten der EG
sowie Analyse der Ein- und Ausfuhr wn Waren und
Dienstleistungen mit Hilfe der lnput-Output-Tabelle
1985.

Braakmann, A., lnput-Output-Rechnung 1970 bis 1S6,
Heft 2y1SO, S. @ -79 und S. 75'ff.:

Grundlagen und Methoden der Berechnung wn Zeit-
reihen ron lnput-Ontpnt-Tabellen sowie ausgewähfte
Analyseergebnisse.

Schoer, K., Hanefeld, U., Erv'/erbstätige 1970 - 1989,
Heftzy1m,5.2&?57:

Beschreibung der Methoden und Ergebnisse einer
Revision der Erwerbstätigenzahlen.

Mayer, H., Aufkommen und Verwendung \ron Energie
1978 - 1S8,
Heft9/1 , 5.614-622 und S.373'ff.:

Entwicklung des Aufkommens und der Verwendung
wn Energie 1978 bis '1988 nach Energieträgern und
VerbrauchsseKoren (in Mengen- und Werteinheiten)
sowie Beispiele für die Nutzung der Berechnungser-
gebnisse für umweltpolitische Fragestellungen.

Lritzel, H. und Mitarbeiter, Revision der Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen 197O bis 19,

Beschreibung der RevisionspunKe und der Auswir-
kungen auf die Ergebnisse.

Mapr, H., Auswirkungen der Entwicklung der ölpreise
auf Erzeuger- und Verbraucherpreise wn 1978 bis 1S0,
Heft 8/1991 , S. 5'l 4 - 521 :

Beispiele zur analytischen Auswertung der direlden
und indireKen Kosten- und Preiseffel(e ron Ande-
rungen der Einfuhrpreise rron Rohöl und Erdgas mit
Hilfe des lnput-Or.rtput-Preismodells.

Schüler, K., Spies, V., Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen in den Volkswirtschaftlichen ce-
samtrechnungen,
Heft 10/1W'l , S. 663 - 666:

Erläuterungen zu den Berechnungen und revidierten
Ergebnissen der Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen sowie deren Komponenten am
Beispiel der Ergebnisse für das Jahr 1988.

Hartmann, N., Berechnung der Wohnungsmieten in den
Volkswirtschaft lichen Gesamkechnungen,
HeftZ1s.2, S. 65 - 72:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden zur
Berechnung der tatsächlichen und unterstelften
Wohnungsmieten (ProduKionswert), der Vorlei-
stungen und damit der Bruttowertschöpfung des
Wirtschaftsbereichs Wohnungsv€rmietung sowie
Darstellung einiger wichtiger Ergebnisse für die
Jahre 1970 bis 1S.

Schmidt, L., Reproduzierbares Anlage\ermögen 19SO
bis'1S2,
HeftZ1F2, S. 115 - 124:

Erläuterungen zu ausgewählten revidierten Ergeb-
nissen zum Anlage\ermögen nach r,erschiedenen
Preiskonzepten und zu Verhäftniszahlen zwischen
BruttoinlandsproduK bzw. Bruttowertschöpfung,
Kapitalstock und Errarerbstätigen.

Stahmer, C., lntegrierte Volkswirtschaftliche und Um-
weftgesamtrechnung,
Heft 9/1S2, S. 577 - 593:

Überblick über die Konzeption des "system for lnte-
grated Environmental and Economic Accounting
(SEEA)" der Vereinten Nationen. Das SEEA hat die
Wechselbeziehungen zwischen Wirtschaft und na-
türlicher Umwelt zum Thema.
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Bolleyer, R., Schäfer, D., Gebrauchswrmögen pri\Eter
Haushafte,
Heft 8/1ffi, S. 527 - 537 und S. 539' - 54O':

Darstellung der Ergebnisse einer AKualisierung und
Revision des Gebrauchs\€rmögons pri\ater Haus-
halte im Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen für den Zeitraum 197O bis 1ffii und das
frühere Bundesgebiet.

Lrltzel, H., Revidiertes System Volkswirtschaftlicher Ge-
sarntrechnungen,

Bericht rlber die inzwischen abgeschlossene Revi-
sion des S§em of National Accounts (SNA) der
Vereinten Nationen. Dardellung der wichtigsten An-
derungen in den Konzepten, aber auch dessen, was
a,t/ar disl«rtiert, aber nicht geändert wurde. Be-
schreibung der Auswirkungen dieser Revision auf
das Europäische System Volkswirtschaftlicher Ge-
samtrechnungen (ESVG) und auf das deutsche
S§em Volkswirtschaft licher GesarIfirechnungen.

Bolleyer, R., Burghardt, M., Privrater Verbrauch im frtlhe-
ren Bundesgebiet sowie in den neuen Ländern und
Berlin-Ost,
HeftzY1S4, S. P-36:

Bericht über statistische Quellen und Berechnungs-
methoden des Priwten Verbrauchs im früheren
Bundesgebiet sowie in den neuen Ländern und
Berlin-Ost. Darstellung ausgeuählter Ergebnisse für
1S1 bis 1S.

Bleses, P., §ahmer, C., lnput-Output-Tabellen 1S,
Heft5/1S4, S.3n-342:

Der wrliegende Beitrag bietet neben einem Über-
blick über den gegenwärtigen Stand auch einen
Rückblick auf 30 Jahre lnput-Outpnt-Rechnung
sowie die Planung für die nächsten Jahre.

Schäfer, D., Schwarz, N., Wert der HaushaltsproduKion
'ts2,
Heft 8/1S4, S.597 - 612:

Beschreibung der Konzepte, begrifflichen Abgren-
zungen, Berechnungsmethoden sowie Darstellung
der Ergebnisse der Berechnung des Wertes der
HaushaltsproduKion im Rahmen eines
Satellitensystems zu den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen .

Kuhn, M., Radermacher, W., Stahmer, C., Umweltöko-
nomische Trends 196o bis 1m,
Heft 8/1S4, S. 668 - 677:

Darstellung ausgewähher Größon aus wichtigen
Teilbereichen dEr Umtveltökonomischen Gesarnt-
rechnungen. lnsbesondere Beschreibung der Ma-
terialflußrechnung. Grundgedanke dieses Ansatzes
ist es, alle Materialien, die im Austausch zwischen
Volkswirtschaft und Natur der Umwelt entnommen
oder an sie abgegeben vrrerden, zu erfassen

Mayer, H., Aufl<ommen und Verr endung \,on Gutern
lSObis 19,
Heft 1O/194, S. 8@ - 86:

Beschreibung des §ruKurwandels beim Aufkom-
men und der Verwendung \Dn Gr.itern anhand rlon
Griterbilanzen in jeweiligen und in konstanten Prei-
sen (\Dn 1S5).

§ache, D., Einnahmen und Ausgaben des §aates
1S1 bis 1$zl,

Entwicldung der Einnahmen und Ausgaben des
§aates insgesarnt, der Teilseldoren Bund, Länder,
Gemeinden und Soäalwrsicherung sowie der So-
zialwrsicherungsairreige.

Burghardt, M., Berechnung des Priwten Verbrauchs
in den neuen Ländern und Berlin-Ost nach der
Verv'r'ender- und der Lieferantenmethode,

Bericht über statistische Quellen und Berech-
nungsm€thoden des Priraten Verbrauchs in den
neuen Ländern und Berlin-Ost. Darstellung
ausgeuählter Ergebnisse frlr 1S1 und'1S2.

Stahmer, C. und Mitarbeiter, Umweltökonomische
Trends bei privaten Haushalten, Teil 1: Ökonomische
Trends,
Heft 9/1@6, S. 583 - 591 :

Der Aufsatz behandelt die be\Dlkerungsmäßigen
und ökonomischen Voraussetzungen priwter
Haushalte im Zeitraum 1960 bis in die erste Hälfte
der Ser Jahre, die die lnanspruchnahme und Be-
einflussung der Umwelt durch private Haushalte
trrcsentlich bestimmen.

Schurarz, N., Stahmer, C., Umweftökonomische
Trends bei pri\aten Haushalten, Teil 2: Ökologische
Trends,
Heft 11/1S6, 5.7ß-742:

Der Aufsatz beschreiH die lnanspruchnahme und
Beeinflussung der Umu,elt durch prirate Haushalte
im Zeitraum wn 19S bis in die erste Hälfte der 90er
Jahre. Mit dem Aufsatz über umweltökonomische
Trends bei priraten Haushalten (Ieil 1 und Teil 2)
wird die Datenbasis für ein Satellitens§em zu den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen \€rbes-
sert, das die Formen der Umlveltnutzung durch
priwte Haushalte beschreibt.
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Reihe 1.'l: Erste Ergebnisse der Inlandsproduktsberechnung
ln dieser Reihe werden erste vorläufige Ergebnisse der lnland-
sproduktsberechnung für das abgelaufene Jahr verötfentlicht.
Der Bericht erscheintiähr/ich Mitte Januar.

Reihe 1.2: Vorbericht
Jährtich im April veröffentlicht das Statistische Bundesamt eine
umfassende Darstellung des wirtschaftlichen Geschehens, in
Form eines geschlossenen Kontensystems und einer Beihe von
Übersichts- und Standardtabellen, die das Kontensystem er-
gänzen. Die Tabellen zeigen u.a. die Entstehung und Verwen-
dung des lnlandsprodukts, die Verteilung des Volkseinkom-
mens, den Staat als Teil der Volkswirtschaft, das Einkommen
der privaten Haushalte und seine Verwendung, die gesamtwirt-
schaflliche Vermögensbildung und ihre Finanzierung sowie die
wirtschaftlichen Vorgänge mit dem Ausland.

Reihe 1.3: Hauptbericht
lm Hauptberichl, der jährlich im Oktober erscheint, werden die
Ergebnisse für die Vorjahre gegenüber dem Vorbericht, soweit
erforderlich, konigiert; außerdem werden Ergebnisse der ersten
beiden Vierteljahre des laufenden Jahres nachgewiesen. Der
Hauptbericht enthält zusätzliche Tabellen und ein tiefer geglie-
dertes Kontensystem, darüber hinaus methodische Erläuterun-
gen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen sowie Übersichten der zugrundeliegenden Klassi-
fikationen, Literaturverzeichnis, Sachregister und Segment-
übersichten zu den laufenden Veröffentlichungen.

Fachserie 1 8: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Reihe 1: Konten und Standardtabellen Reihe S: Sonderbeiträge

Die unregelmäßig erscheinenden Berichte dieser Reihe sind
Methodenbeschreibungen sowie der Veröffentlichung von lan-
gen Reihen und Einzeldarstellungen aus Teilgebieten der
Volkswirtschaftlichen Gesamträchnungen vorbehalten. Die An-
gaben in den Sonderbeiträgen S.1 bis S.11 und S.13 sind durch
die Revisionen von 1977, 1982, 1985 und 1991 bzw. durch
aktuelle Sonderbeiträge inzwischen überholt.

S.12: Ergebnlsse der lnput-Output-Rechnung 197O bis 1986
Voll vergleichbare lnput-Output-Tabellen und Tabellen über die
Verwendung von Energie für die Jahre 1978, 1980, 1982, 1984
und 1986. Diese werden um durchgehende Zeitreihen über das
Aufkommen und die Verwendung von Waren und Dienstleistun-
gen sowie über die Erwerbstätigen und den Kapitalstock für alle
Jahre von 1 970 bis 1 986 ergänzt.

S.13: Der Staat in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen 1950 bis 1988 (durch 5.'16 überholt)
S.14: Erste Ergebnisse der Revision 1960 bis 1990 (durch
S.15 überholt)

S,15: Revidierte Ergebnisse 1950 bis 1990
Tiefgegliederte Ergebnisse der Revision 1991. Wichtige Aggre-
gate werden ab 1950 dargestellt, die Angaben in konstanten
Preisen wurden auf die Preisbasis 1985 = '100 umgestellt.

5.16: Der Staat in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen 1950 bis 199O
Langfristige Entwicklung der Einnahmen und der Ausgaben des
Staates in tiefer Gliederung nach staatlichen Ebenen und nach
Einnahme- und Ausgabenarten sowie der Ausgaben nach Auf-
gabenbereichen.

S. 17: Vermögensrechnung 1950 bis'1991
Revidierte Ergebnisse der Anlagevermögensrechnung nach ver-
schiedenen Preiskonzepten und Verhältniszahlen zwischen dem
Produktionsergebnis und den Produktionsfaktoren Arbeit und
Kapital.

S. 19: Ergebnisse für Wirtschaftsbereiche (Branchenblätter)
Verötfentlichung aller Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen für einzelne Branchen für die Jahre 1960 bis
1994.
Ergänzt wird der Nachweis in Tabellenform durch Schaubilder,
Erläuterungen wichtiger Begrifte sowie lnhaltsverzeichnis und
Tabellenvorspalte auch in englischer Sprache.

Reihe 2: !nput-Output-Tabellen
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge, zuletA für 1978, 1980,
1982, 1984, 1985 bis 1988, 1990, 199'l und 1993 werden in
dieser Reihe (auch in S. 12) die güter und produktionsmäßigen
Verflechtungen in der Volkswirtschaft dargestellt. Nach 1991 ist
die lnput-Output-Tabelle 1993 die zweite Tabelle mit
gesamtdeutschen Ergebnissen nach dem Gebietsstand der
Bundesrepublik Deutschland seit dem 3. Oktober 1990. Dle
anderen lnput-Output-Tabellen zeigen Ergebnisse tür das
frühere Bundesgebiet. lnput-Output-Tabellen geben ein
detailliertes Bild des Aulkommens an Gütem (Waren und
Dienstleistungen) aus der inländischen Produktion und Einfuhr,
der Verwendung dieser Güter als Vorleistungen, Privater
Verbrauch, lnvestitionen usw. sowie der im Zuge der Produktion
entstandenen Einkommen. Sie dienen als Grundlage für
Untersuchungen über die Struktur der Wirtschaft und über die
Auswirkungen von Nachfrage-, Angebots-, Kosten- und
Preisänderungen sowie ähnlichen Einflüssen. Die Berichte für
die Jahre 1980, 1985 bis 1988, 1990,1991 und 1993 enthalten
zusätzlich detaillierte Ergebnisse über das Aufkommen und die
Verwendung von rund 20 Energieträgern sowohl in Wert- als
auch in Mengeneinheiten. Darüber hinaus werden für die Jahre
1986, 1988, 1990,199'l und 1993 Emissionen nach unmittelbar
verursachenden Bereichen gezeigt.

Reihe 3: Vierteljahresergebnisse der lnlands-
produktsberechnung
Diese Reihe unterilchtet schnell und umfassend über das ak-
tuelle Konjunktur- und Wirtschaftsgeschehen in der Bundesre-
publik Deutschland. Dargestellt werden Vierteliahresergebnisse
der Entstehungs- und Verurrendungsrechnung des lnlandspro-
dukts sowie der Verteilungsrechnung des Volkseinkommens für
die leweils letzten vier Jahre.

Die Berichte erscheinen viefte\ährlich ieweils Anfang Mä2, Juni,
September und Dezember.

Klassifikationen
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1 979
Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- und ähnlichen
Benennungen, Ausgabe 1 979
Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen Be-
nennungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1979
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haus-
halte, Ausqabe 1 983.
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